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— Pres! K. B. Hymenophyllaceae. Eine botanische Abhandlung. pp. 1-70. 
t. 1-12. Prag (Haase) 1843 [ Abh. K. Bóhm. Ges. Wiss. ser. 5. 3: 93-162. 
t. 1-12. 1845]. 

The independent work bears 1845 as the date of publication both in 
the title page and in the last page of the cover. The preface is dated 
15 August 1842. 

STEARN [Journ. Soc. Bibl. Nat. Hist. 5: 15. 1955] gives the first half 
of 1844 as the date of publication of the independent work, but it was 
certainly published within the year 1845. In fact it is recorded in Gersdo:t, 
Leipz. Repert, Deutsch. Auslánd. Lit. 2 (1:1): 40 published on 5 January 
1845, and is reviewed in Gersdorf, Leipz. Repert. Deutsch. Auslánd. Lit. 
2 (1: 10): 411-414, published on 8 March 1844. It is also recorded in Allg. 
Verz. Büch. Ostern 1844 (p. 245), and in Hinrichs, Verz. Büch. Jan.-Juni 
1844 (p. 195). It is reviewed also in Bot. Zeit. 2 (53): 577-581, issued 
on 16 August 1844 where it is given as published in 1845. 

These records prove that the date 1845 indicated on the title-page and 
in the cover of the independent work is correct. Very probably it was 
published in the latter part of 1845. 

The volume of the periodical containing Presl's work bears the date 


1845 on the title-page and I agree with Stearn that it was issued in the 
second half of 1845. 
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WV o r w O r t. 


Won mehreren Seiten wurde mir der Vorwurf gemacht, dass ich in dem Ten- 
tamen Pteridographiae einige Ordnungen der Farrnclasse ausgelassen und mich darüber 
vor dem botanischen Publicum nicht gerechtfertigt habe. Allein dieser Vorwurf kann 
auf mir nicht lasten, indem ich in der Einleitung des Tentamen Pteridographiae pag. 
10 ausdrücklich sagte, dass ich die Ordnung der Hymenophyllaceen zu bearbeiten 
mir vorbehalte, dagegen die Ordnungen der Marattiaceen, Ophioglossaceen, Osmun- 
daceen und Schizaeaceen anderen in günstigeren Umstünden hinsichtlich des Mate- 
rials sich. befindenden Botanikern überlasse, wobei mir insbesondere die von Hooker 
lüngst versprochene Fortsetzung der Enumeratio Filicum oder einer neuen Species 
^ Filicum als Hauptbestimmungsgrund dienen konnte. 


Seitdem habe ich durch die im Jahre 18423. herausgegebene Abbandlung über 
die Hymenophyllaceen mein Wort gelóst, welche Abhandlung auf den Titel und Vor- 
zug einer Monographie kemen Anspruch macht und machen kann, indem sümmtliche 
bisher bekannte Arten nicht aufgenommen sind, obschon das mir zu Gebote ge- 
standene nicht unbedeutende Material sorgfáültig beobachtet worden ist. Das in 
gegenwürtigem Jahre herausgekommene zweite Heft von Hooker's Species Filicum 
enthült eine ziemlich ansehnliche Zahl von Hymenophyllaceen, welche ich theils noch 
nicht gesehen, theils noch nicht untersucht habe, daher auch nicht in die von mir 
aufgestelllen und gehórig begründeten Gattungen unterbringen konnte. Ich werde 
trachten sobald als móglich zu dieser meiner Abhandlung einige Beitrüge zu liefern 
und tróste mich mit der Hoffnung, dass dieselbe von Herrn Hooker dann nicht gánz- 
lich ignorirt werden wird. 
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Was die vier übrigen oben genannten Ordnumgen betrifft, welche man auch 
wegen ihren verschiedenen Abweichungen mit dem Collectivnamen Filicaceae descis- 
centes oder Filicaceae spuriae oder kürzer Parafilicaceae zum Unterschiede der eigent- 
lichen Farrn oder der Filicaceae genuinae oder Eufilicaceae bezeichnen kónnte, so wartete. 
ich bisher vergebens, dass sich ein anderer Botaniker, darüber wagen wird; da nun 
auch die lüngst und sehnlichst erwartete Species Filicum von dem gelehrten Hooker 
bei den eigentlichen Farrn (Eufilicaceae) anfángt, so scheinen die Parafilicaceae an 
das Ende des Werkes gesetzt, folglich auf eine unbestimmte Zeit verlegt zu sein. 


Durch die grossmüthige Unterstützung der hohen Vorstáünde der botanischen 
.Museen in Wien und Berlin, welche mir auf mein Ansuchen die Durchsicht und Be- 
nützung der bezüglichen Herbarien bewilligten und nach Prag zusandten, ist es mir 
müglich geworden, die vier oben genannten Ordnungen der Farrn einer genauen 
Bearbeitung zu unterziehen und die vorliegende Abhandlung zu schreiben, und ich 
-erfülle hier die sehr angenehme Pflicht, dem Herrn Hofrath und Director des k. K. 
Museums, Edlen von Schreibers, Herrn. Professor Dr. Endlicher und. Herrn Dr. Fenzl 
in Wien, dem Herrn geheimen Medicinalrath. Professor Dr. Link und Herrn Dr. 
Klotzsch in Berlin, hiemit. den. verbindlichsten Dank zu sagen. 


In der vorliegenden Abhandlung bin ich zuweilen von der bisher allgemein 
angenommenen Ansicht abgewichen; die Gründe dafür habe ich aber auch jedesmal 
ausführlich angegeben, Dadurch ist es geschehen, dass ich mehrere neue Gattungen 
und Arten aufgestellt und. die Schizaeaceen in zwei Ordnungen, náümlich in die Schi- 
zaeaceen und Lygodiaceen getrennt habe, da sich die letzteren sowohl durch ihre eigen- 
thümlichen Vegetationsorgane, als auch durch die Gegenwart eines Indusiums und 
die abweichende Anheftung der Sporangien unterscheiden. 


Es wird allmálig immer schwerer, scharfe und gut bezeichnende Kennzeichen 
der Gattungen und der Arten, ja selbst der Ordnungen der Pflanzen aufzufinden, 
indem sich durch. neue Entdeckungen immer zahlreichere Mittelglieder zwischen 
Gattungen und Arten stellen, und man muss daher sehr zufrieden sein, wenn man 
ein einziges so genanntes gutes Kennzeichen aufgefunden hat. Als Beleg dieser Behaup- 
tung gilt der Ausspruch eines berühmten Gelehrten, nümlich Ehrenberg's, welcher 
wegen den schwierigsten Untersuchungen auf dem Gebiete der Zoologie gewiss als 
eine Autoritit gelten muss. Derselbe sagt in seiner Abhandlung de Canibus afri- 
canis: »Wer um festbegránzte Arten und überhaupt um unveründerliche Naturgesetze | 
streitet, der muss wohl in der Natur selbst sich noch wenig umgesehen haben.« 
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Da man in der DBeschauung der Natur im Ganzen und im Einzelnen einer 
leitenden. Grundidee folgen IUSS, SO ergibt sich für die Farrn, dass die genaue 
Betrachtung der Verhiültnisse der Adern dasjenige Princip ist, welches als leitende 
Grundidee angesehen werden muss. Denn da die Adern der blattartigen. Ausbrei- 
tungen der Farrn sowohl imit dem vegetativen Theile im genauesten. Zusammen- 
hange stehen, als auch als Trüger der Frucht derselben den Ort und die Lage anweisen, 
so folgt nothwendigerweise, dass die Berücksichtigung der Adern eines der wichtig- 
sten Kennzeichen in der grossen Classe der Farrn ist und als ein solches aller un- 
gegründeten Widersprüche ungeachtet allremein angenommen werden wird. Dass die 
Vertheilung, Vereinigung. und Endigung der Adern bei den Farrn als ein leitendes 
Grundprincip zur Feststellung der Gattungen ist, ist nunmehr keine Hypothese, son- 
dern ist nun zur unzweifelhaften Thatsache geworden, und ich kann hier die Worte, 
welche Góthe irgendwo sagt, widerholen: »Man muss nicht müde werden, das Wahre 
mit Worten zu wiederholen, denn der Irrthum wiederholt sich mit der That.« 


Nachdem mir lediglich die Sache am Herzen liegt, so habe ich niemals einen 
Mangel meiner Forschungen zugedeckt, vielmehr habe ich immer die wunden und schwa- 
chen Stellen offen hingestellt, ohne sie künstlich stopfen zu wollen, daher sind auch die 
Zweifel so nahe an die Oberfliche gerückt, dass sie einem jeden aufmerksamen Auge 
sogleich entgegenspringen. Meine Ansichten über den Werth des Adernverlaufs bei 
den Farrn und die hierauf gegründete Eintheilung der Gattungen darf weder als 
ein unerwiesenes, viel weniger als ein unbeweisbares Factum angesehen werden, und 
mein Verfahren als ein ganz verfehltes anzusehen ist eine ungerechte Behauptung, 
und diess um so mehr, als mehrere Analogien schon seit langer Zeit anerkannt und 
angewandt werden. Es wird wohl kaum einen Botaniker geben, welcher in der Be- 
-schreibung eines Phanerogamen die Angabe der Vertheilung und des Verlaufs der 
Nerven oder Adern unterlisst, indem ganze Pflanzenordnungen und viele Gattungen 
sich hiedurch. auszeichnen; um so auffallender ist es, dass es noch Botaniker gibt, 
die es der Mühe nicht werth achten, den Aderverlauf bei den Farrn genau anzu- 
geben, obschon die Wichtigkeit dieses Kennzeichens, insbesondere bei den Farrn, all- 
gemein anerkannt ist. Ich finde es nicht thunlich, diese Botaniker namentlich anzu- 
führen, da sie von Jedermann, der mit der Litteratur der Farrn bekannt ist, sehr 
leicht erkannt werden. 


Ein anderes in der Classe der Farrn sehr wichtiges Kennzeichen ist die 
Betrachtung der Holzgefüssbündel in. dem Stipes und bei Abgang desselben in der 
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Rachis. Wenn auch hiedurch keine Gattungen unterschieden werden kónnen, wie 
ein franzósischer Botaniker geglaubt hat, so dienen diese in der manmigfaltigsten 
Gestalt vorkommenden Gefáüssbündel zur Feststellung. gut abgerundeter Gruppen in 
artenreichen. Gattungen. und. zur Unterscheidung einzelner nahe verwandter Arten, 
wie ich es an einem andern Orte nachweisen werde. 


In der vorliegenden Abhandlung habe ich sorgfiültg "Ailés gesammelt und 
angeführt, was mir nur irgend zugáünglich war. Es ist wohl anzunehmen, dass 
mir Einiges entgangen ist, aber viel und wesentliches wird es nicht sei. Ich habe 
gestrebt, diese Abhandlung so vollkommen als móglich zu machen oder. der Voll- 
kommenheit nahe zu kommen ; aber auf Vollkommenheit mache ich keinen Anspruch, 
denn absolut vollkommen ist kein menschliches Werk, ^ Dabei bin ich mir voll- 
kommen bewusst, mir auch nicht den kleinsten Funken einer kindischen Animo- 
sitit erlaubt zu haben, indem ich nur die Natur zu deuten versucht habe. 

Die Parkeriaceen bilden das erste Glied der Eufilicaceen Gymnosoreen, kónnen 
daher nicht unter den Parafilicaceen aufgeführt werden. 

Man wird es meiner Abhandlung auf den ersten Blick ansehen, dass sie ge- 
wissermassen eine Nachahmung der so sehr gerühmten Enumeratio Filicum von 
Greville und Hooker ist, aber in einem viel ausgedehnteren und vergrósserten Mass- 
stab, wodurch Resultate in der Zahl der Gattungen und Arten, über ihre speciellen 
Standorte und über die geographische Verbreitung. gewonnen wurden, die bisher 
noch nicht vorlagen. Um bei der Aufzühlung der Gattungen und Arten nichts un- 
berücksichtigt zu lassen, habe ich auch die vorweltlichen Farrn, so weit sie zu 
den angeführten Ordnungen wirklich gehóren oder zu gehóren scheinen, mit allen 
bisher mir bekannten Arten einzuschalten gesucht.  Schlüsslich ersuche ich, meine 
Abhandlung nicht zu verwechseln mit einer Monographie, welche die wichtigste Auf- - 
vabe der beschreibenden Naturwissenschaft ist, wenn sie sorgfáüluüg, mit Fleiss und 
Umsicht ausgearbeitet ist, wodurch sie eben der Wissenschaft wahrhaft nützlich wird. 


Prag, am 10. August 1844. 


MARATTIACEAE kKaulf. 


ES iangis sessilia aut pedicellata, dorso venarum venularumque incrassato insidentia, 
aut ovalia thecaeformia longitudinaliter biloba et in lobo utroque seriem sporangiorum con- 
natorum, aut globosa seriem sporangiorum stellatim connatorum demum patentium conti 
nentia, aut sorus ovalis ellipticusve e serie duplici sporangiorum liberorum constitutus. Spo- 
rangia exannulata, latere interiore dehiscentia. Indusium inferum persistens scariosum aut 
nullum. Sporae sphaerico - tetraédricae, nudae aut granulato- tuberculatae, uno latere de- 
pressae, episporio.firmo, nucleo farcto. Vernatio incurva vel hamata. 

Arbores aut herbae perennes rbizomate incrassato carnoso.  Frondes trifoliolato- 
pinnatae aut bi- tripinnatae, coriaceae aut herbaceae, pinnis pinnulisque cum rachi articulatis 
et inde deciduis. Venae tenues, aut pinnatae parallelae simplices furcataeque apice libero 
desinentes aut ramosissimae et in maculas hexagonoideas reticulato-anastomantes. 

Suürpes hujus ordinis praesertim regioni intratropicae Asiae, Oceaniae et Americae, 
paucissimae tamen Oceaniae et Africae extratropicae propriae sunt. Terra primaeva plures 
habuit species quam hodierna, quae in regionibus extratropicis tamquam caudices, rhizo- 
mata et frondium ectypa inveniuntur. Marattiacearum duas species vivas vidi, nempe Gym- 
nothecam cicutaefoliam et Eupodium Kaulfussii. 

Nescio, quibus rationibus assertio cel. Endlicher in gen. pl. p. 65 prolata suffulcitur, 
quod Taeniopterides fossiles Marattiaceis adscribendae sunt; mihi potius maxima pars Taenio- 
, pteridum ob fructum hucusque ignotum ad genera Filicacearum fossilium tribui nullae inse- 
renda esse videtur, quemadmodum in Sternberg Flora der Vorwelt vol. II. jamjam exposui. 
Taeniopteris latifolia Brongn. hist. veg. foss. L t. 82. f. 6 est tamen excludenda, nam est 
Zamites latifolius Pres| in Sternb. l. c., hinc haec Taeniopteridis sola species cum Ptero- 
phyliis admodum affinibus ad Cycadeaceas fossiles sine ullo dubio pertinet. Quodsi vero 
Taeniopteris Münsteri Goeppert gen. pl. foss. IL t. 4, quae cum Angiopteride confertur, 
Marattiaceis adnumeranda esset, adnotari licet, soros delineatos omne aliud ens sed num- 
quam soros esse posse. ] 

Ordo, quamquam parvus, in tres subordines dividitur juxta sporangiorum in synangia 
concretionem aut juxta sporangiorum liberorum in soros coacervationem, Marattiaceae seriem 
ordinum classim Filicum seu Filicinearum exhibentium inchoat, si a minus perfectis ad per- 
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fectiora progreditur, cum vernatio hamata, sporangiorum minus perfecta evolutio immo 
in synangia concretio, tum absentia annuli inferiorem et subordinatum locum indicant. 


Subordo I. MA UA T TIAE AF, Sporangia in synangia thecaeformia biserialiter connata. 


I. MARATTIA Smith. 


Venae, pianatae, simplices aut furcatae, dorso fructiferae. Synangia thecaeformia, 
ovalia, sessilia, longitudinaliter urceolato-biloba aut usque ad basim bipartita, lobis oppositis 
demum. patentibus, utroque e serie simplici (3 — 11) sporangiorum connatorum interne rima 
lineari-elliptica dehiscentium constituto, Iudusium inferum, lineari-ellipticum aut ovale, sca- 
riosum, fimbriato-multifidum, persistens. Receptaculum lineare, incrassatum. 


Rhizoma caudiciforme, subterraneum, crassum, ovale aut subglobosum, in M. pel- 
lucida caudex arboreus. Stipes basi protophyllis duobus oppositis tenuissime et creberrime 
palmato-nerviis stipatus. Frondes fasciculatae, saepe orgyales, elegantissimae, bi- tripinnatae, 
pinnulis coriaceis herbaceisve. Basis rachidis pinnarum incrassata. Venae crebrae, pinnatae, 
parallelae, simplices aut furcatae, venulisque parallelis vel divaricatis aut medio dorso aut 
supra medium íructiferae. Indusium saepissime synangio. obtectum et inde parum conspi- 
cuum, illo delapso persistens sed tum saepe corrugatum aut vetustate plus minus con- 
sumtum.  Hheceptaculum e venae venulaeque parte incrassata exortum, lineare, Synangia 
sessilia, demum decidua. 

Species certae decem, quarum duae in insulis Mascarenhis, duae et una e mascarenhis 
in Java, una in Luzon, tres in Capite bonae spei, una in Nova-Hollandia et insula Norfolk, 
una in Nova Caledonia proveniunt, et earum habitus et modus crescendi praesertim ex icone 
eximia M. attenuatae patet. Species dubiae duae, undecima nempe sterilis, duodecima solo 
nomine nota. Prater species javanicas et M. natalensem icone expressam omnes vidi. 


1. M. rnaxiwEA. Smith ic. ined. t. 48. Sw. syn. 168. Schk. fil. 154. t. 152. Willd. spec. 
V. 61. Spr. syst. IV. 23, Dict. des sc. nat. ed. Levrault, t. 93 (praestans).  Grev. et Hook. 
enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 225. Boj. hort? maurit. 422. Sieb. syn. fil. exs. n. 17. — 
M. oppositifolia Smith in Rees Cyclop. vol. 22 (varietas pinnulis oppositis et angustioribus ex 
Grev. et Hook. l. c.). — Myriotheca fraxinifolia Bory it. I. 266, — Myriotheca fraxinea Lam. 
ill. t. 866. Lam. enc. IV. 405. 

Habitat in sylvis insulae Borboniae (Commerson, Bory), in sylvis opacis humidisque 
insulae Mauritii (Thouin, Sieber, Bojer), in sylvis insularum Mauritii et Borboniae vulgaris 
(Carmichael), in Madagascaria (Bojer). 

2. M. sanrcrFourjA Schrad. goett. gel. Anz. 1818. p. 920. Schlecht. adumb. p. 11. Grev. 
et Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 226. 

Habitat ad Caput bonae spei prope urbem Cap (Mundt, Maire, Hesse). 

Cel. Hooker (gen. fil. t. 26) hanc speciem in nota ad Maratüiam alatam adnexa et 
enumerationem specierum continente cum M. fraxinea confudit. 
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..9. M. Dnrcrasa; stipite basi paleaceo, fronde glaberrima bipinnata, pinnis linearibus, 
pinnulis sessilibus linearibus acuminatis acute subaequaliter serratis herbaceis basi cuneatis, 
rachi secundaria apice alata, venis furcatis simplicibusque alternantibus, synangiis ovato- 
subglobósis quadririmosis extus laevibus. -— M. salicifolia. Drege pl. cap. exs. Kunze acot. 

afr. in Linnaea, X. 8. Kunze fil. ic. I. t. 38. fig. a. 
Habitat in Capite bonae spei ad rivulum umbrosum vallis saxosae inter Omsamcaba, 
catarractam majorem et Omsamwubo (Drége). 


Supes pennam cygneam crassus, paleis subulatis flexuosis obsitus , supra profunde 
canaliculatus, basi squamis (Protophyllis Mart.) ultrapollicaribus bilobis et inaequaliter. cre- 
natis 'palmato-creberrime tenuissimeque venoso-striatis instructus, Pinna fertilis bipedalis 
breviter petiolata linearis áut oblongo-lineari-lanceolata, sterilis pedalis usque bipedalis, Pin- 
nulae fertiles usque tripollicares, quatuor—quinque lineas latae, herbaceae, alternae, sessiles, 
lineares, acuminatae, crebre acute subaequaliterque serratae, in acumine remotius serratae, 
basi cuneatae saepe inaequilaterae, supra intense virides, subtus pallidae, supremae et steriles 
infimae 'ac superiores magis ad formam oblongo-lanceolatam vergentes. Rachis secundaria 
subtus convexa, supra canaliculata, basi ima. incrassata et teretiuscula aut plano - convexa, 
apicem versus ala herbacea usque semilineam lata instructa, rarissime inter pinnulas paleis 
minutis fugacibus raris adspersa. Costae utrinque planiusculae.. Venae immersae, crebrae, 
tenues, subhorizontales, a basi aut supra basim aut a medio furcatae, aut simplices furcatis 
alternantes, venulisque apice simplici obtuso libero desinentes, Fasciculi vasorum in rachi 
secundaria fertili novem in circulum antice depressum seu emarginatum dispositi, teretes, 
tenues, duobus anterioribus paululum crassioribus. Synangia supra medium venarum simpli- 
cium furcatarumque affixa, semilineam vix longa, inter affines ergo facile minima, ab invicem 
distantia, ovato-subglobosa, urceolata, extus laevia i. e. non sulcata, lobis primo contiguis rima 
tenui distinctis demum patentibus, utroque saepissime quadririmoso, nonnumquam tririmoso, 
seu e tot sporangiis constituto. Indusium ellipticum adpressum scariosum fuscescens fimbriato- 
laciniatum, synangiis maturis delapsis aut abruptis ob corrugationem plus minus conspicuum. 


Differt a genuina M. salicifolia substantia pinnularum herbacea nec coriacea, serra- 
turis acutis nec acuminatis nec praesertim in acumine fere grossis, synangiis vix semilinealibus 
minutis subglobosis quadririmosis nec lineam longis. ellipticis sexrimcsis, 


4. M. wararLENSIS; glaberrima, fronde bipinnata, pinnulis sessilibus acutis acute aequa- 
liter serratis coriaceis basi cuneatis, fertlibus lineari-lanceolatis, terminali petiolata elongata 
inferne pinnatifida basi cordata, sterilibus oblongo-lanceolatis, rachi primaria aculeis conicis 
parvis adspersa, sterili fertilique secundaria nuda, venis simplicibus rarius furcatis, synangils 


ovalibus sexrimosis extus sulcatis. — M. salicifolia var. natalensis Kunze fil. ic, L 19. t 
38 (exclusa figura a). 


Habitat in cavernis sylvarum ad P. Mauritzburg prope Port Natal Capitis bonae spei (Krauss). 

Synangia in icone semilinea majora, elliptica, extus sulcata, venis venulisque paulu- 

lum ultra medium inserta. Pinnulae versus apicem pinnae longescentes. Rachis secundaria 
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basi aequalis viridis nec incrassata ac fusca. Petiolulus piunulae.terminalis frondis sterilis tan- 


tum anguste alatus ob decurrentiam substantiae foliaceae. — Cel. Kunze hic tres species con- 
fundisse videtur, nempe genuinam M. salicifoliam, M. Dregeanam et speciem a Kraussio col- 


lectam. Aculei rachis primariae in 1cone laudata non expressi, nec indusii ulla mentio facta. 


5. M. saucia Smith in Rees Cyclop. vol. 32. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot. 
misc. III. 226. — M. elegans Endl. prod. norf. 6. Ferd. Bauer ill. pl. norf. t. 189 (ex Endlicher). 

Habitat in Nova Hollandia? (Robert Molesworth), in insula Norfolk (Ferdinand Bauer), 
in Nova-Zeelandia (Colenso). 

In Nova-Zeelandia Para dicitur et nutrimentum praecipuum largitur. 

6. M. sonzrroLi Sw, syn. 168. Willd. spec. V. 67. Spr. syst. IV. 24 (excl. syn. Schrad.) 
Blum. enum. pl. jav. 256. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot, misc. III. 225. Boj. hort. 
maur. 422. — Myriotheca sorbifolia Bory it. IL. 267. Poir. enc. suppl. IV. 48. 

Habitat in insula Bourbon in sylvulis parochiae S. Rosae (Bory), in sylvis umbrosis 
et humidis insulae Mauritii (Bojer), in umbrosis Javae et Moluccarum (Blume). 


7. M. arrENvATA Labill. sert. austrocal. 9. t. 13. 14. Spr. syst. IV. 24. Grev. et 
Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 226. — M. acuminata Willd. herb. n. 19456. Kaulf. 
enum. 193. it. f. £02. 

Habitat in nova Caledonia (Labillardiere). 

Vidi in herbario Wildenowiano rachim primariam, secundariam et pinnulam. 


8. M. PzLLUGIDA ; arborea, fronde glaberrima bipinnata, pinnis petiolatis patentibus diva- 
ricatisve oblongis oppositus alternisque, pinnulis herbaceis subsessilibus lineari-oblongis acute 
serratis subabrupte acuminatis basi acute cuneatis, venis pellucidis simplicibus (rarissime fur- 
catis), rachi secundaria nuda, synangiis elliptico-subrotundis sex—septemrimosis medio vena- 
rum affixis. — M. attenuata J. Smith. enum. pl. phil. in Hook. journ. bot. III. 424 (nec Labill.). 

Habitat in provincia Camarines insulae Luzon Philippinarum (Cuming pl. phil. exs. 
n. 411» i! ; 

Caudex arboreus tripedalis ex indicatione cl. Cuming. Frons ovata, glaberrima. Pinnae 
usque sesquipedales, oblongae, basim versus angustatae, oppositae suboppositae alternaeque, pa- 
tentes et reflexo-divaricatae, petiolo circiter semipollicari supra canaliculato subtus convexo basi 
incrassato instructae. Pinnulae herbaceae, alternae oppositaeque, petiolulo semilineali cum rachi 
articulato insidentes, decíduae, lineari-oblongae, acute subaequaliter serratae, subabrupte acumi- 
natae (acumine semipollicari profündius et acutius serrato), basi acute cuneatae, supra intense, 
subtus pallide virides, supremae laterales quinquepollicares septem lineas latae, infimae polli- 
cares quinque lineas latae, terminalis lateralibus paullo longior et latior et longius petiolulata. 
Raches supra canaliculatae, subtus convexae, nudae. Fasciculi vasorum in rachi secundaria sex, 
unus centralis teres, reliqui circulum exteriorem efficientes, his quatuor teretibus inaequalibus, 
postico semilunato tenui. Costa supra plana, subtus convexa et subinde paleis linearibus 
acuminatis flexuosis fuscis adpressis adspersa. Venae crebrae, patentissimae l. subhorizonta- 
les, parallelae, tenues, elegantissime pellucidae, utrinque laeviter prominulae, subtus fuscae, 
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saepissime simplices rectae, rarissime furcatae, fere in medio longitudinis fructiferae. Synan- 
gia duas trientes lineae longa, ovalia, pallide fusca, profunde biloba, demum bipartita, par- 
titionibus sex- vel septemrimosis extus totidem sulcis notatis. Indusium ovale, fimbriato-laci- 
niatum, fuscum, persistens, planum, adpressum. Receptaculum lineare, elevatum. 

Clar. J. Smith hanc speciem ab omnibus cognitis diversissimam et venis pellucidis 
insignem cum M. attenuata confudit; sed in planta novocaledonica pinnulae petiolulatae coria- 
ceae lanceolato-oblongae, sori inframarginales multo majores etc. 

9. M? HarwkgawA; glaberrima, fronde bipinnata, pinnis longissime (fere 4 pollices) 
petiolatis, pinnulis herbaceis (teneris) petiolulatis suboppositis oblongo -lanceolatis acuminatis 
inaequaliter acuteque serratis, terminali abortiente, rachi secundaria apice alata, venis fur- 
catis simplicibusque mixtis patentissimis. 

Habitat in insula Luzon (Haenke). 

Pinnae steriles circiter sesquipedales.  Pinnula terminalis tuberculo minuto acuto 
indicata. Accedit ad antecedentem. 


10. M. sawBuciwA Blum. en. pl. jav. 256. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot. 


misc. III. 225. 
Habitat in montanis humidis Javae (Blume). 


11. M. svrvarica. Blume enum. pl. jav. 256. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot. 
misc. TII. 225. 

Habitat in sylvis montis Salak Javae (Blume). 

T 12. M. macnoPuyuLA Hort. Hügel. in ind. exposit. soc. horticul. vien. Sept. 1844. p. 
12. Jun, 1845. p. 36. 

Habytatzsis Mee si 

Solum nomen notum. 


II. DISCOSTEGIA. 
Marattiae spec. Smith. 


Venae pinnatae, patentes, internae, simplices aut furcatae, ultra medium dorsum 
fructiferae. Synangia thecaeformia, ovalia, sessilia, usque ad basim bipartita, partitionibus 
oppositis demum patentissimis, utraque e serie simplici (4 — 6) sporangiorum connatorum 
interne rima lineari-elliptica dehiscentium constituta. Indusium inferum, orbiculatum, fim- 
briato-ciliatum, persistens. Receptaculum globosum. 

Rhizoma .... Caudex dicitur arborescens in D. laevi a clar. Galeotti. Supes .. 
Frondes herbaceae, ovatae, bipinnatae et tripinnatae, pinnis pinnulisque oppositis alternisve 
sessilibus cum rachi articulatis et inde deciduis. Rachis antice canaliculata, primaria apicem 
versus, secundaria fere undique alata. Fasciculus vasorum in rachi primaria semiannularis 
tenuis, annulo antice aperto, cruribus parum inflexis. "Venae tenues venulisque in dentes 
denticulosve excurrentes et illorum apicem minute-callosum efficientes, exsiccatae subtus sub- 
prominulae. Synangia in venis aut venulis superioribus obvenientia, parva, ut plurimum 
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sexrimosa. Indusium fuscescens, scariosum. Receptaculum medio concavum ad recipiendam 
basim synangil. ; eei gto : 
Differt Discostegia a Marattia indusio orbiculato, receptaculo globoso, a Gymnotheca 
indusio: et receptaculo, a Stibasia indusio, ab Eupodio quoque indusio et synangio sessili. 
Habitus a Marattia et Gymnotheca recedens et magis cum Stibasia et Eupodio conveniens. 
Utraque species est intratropica antillana, et una alterae tam similis est, ut saepe com- 
mutantur vel pro meris varietatibus habentur. Altera species, scilicet D. laevis, nondum 


sufficienter a me examinata fuit. 


1. D. ALATA. — Marattia alata Smith ic. ined. t. 46. Sw. in Schrad. journ. bot. 1801. 
L t. 2. f. 6. Sw. prod. 128. Sw. fl. ind. occid. III. 1581. Sw. syn. 168. Willd. spec. V. 66. 
Schk. fil. 153. t. 152, Spr. syst. IV. 23. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 224. 
Hook. gen. fil. t. 26. Kunze fil. Poepp. in Linnaea, IX. 14? — Myriotheca alata Lam. enc. 
IV. 403. 

Habitat in Jamaica (Swartz), in Guadeloupe (Parker), in Peruvia ad Tocache (Poeppig)? 

In generibus filicum cel. Hooker indusium erronee delineatum et receptaculum plane 
neglectum est. — Filix ex insulis Sandwich relata et sub nomine Marattiae alatae obveniens 
cst toto coelo diversa et proprium genus efficit. — Filix peruviana sterilis lecta. ; 


2, D. rarvis. — Marattia laevis Smith ic. ined. t. 47. Sw. syn. 168. Willd. spec. V. 
66. Schk. fil. 154. t. 152. Spr. syst. IV. 23. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 
224 (exclusa patria Brasilia et exclusis synonymis Raddi et Kaulfuss). Martens et Galeotti 
fil. mex. in nouv. mem. acad. de Brux. XV. 15. — Myriotheca laevis Lam. enc. IV. 403. 

Habitat in insula Dominica (Swartz), in insula S. Domingo (Thiery ex Lamark), in 
Mexico ad ripas rivulorum montium districtus Villa- Alta Cordillerae orientalis d'Oaxaca in 
declivitate oceanica, praecipue in sylvis Pinorum, Ericacearum, Quercuum et Liquidambaris 
prope oppidum indicum Zapotéque de Talea altit. 5000 — 6000 ped. (Galeotu). 

In Sprengeli systemate patria verosimiliter errore calami in Hispaniolam (Domingo) 
transmutata. — Haec species cum Eupodio saepissime confusa ab Hookero in generibus fili- 
cum tamquam varietas antecedentis speciei declaratur, cui sententiae non accedo. 


II. GYMNOTHECA. 
Maratüae spec. Kaulf. 


Venae pinnatae, uni-pluries furcatae, patentissimae, dorso fructiferae. Synangia the- 
caeformia, parallelogramma, subsessilia, usque ad basim bipartita, partitionibus oppositis 
demum patentissimis, utraque e serie simplici (6 — 12) sporangiorum connatorum interne rima 
lineari-elliptica dehiscentium constituta. Indusium nullum. Receptaculum lineare incrassatum. 


Rhizoma caudiciforme, semiexsertum , adscendens, angulatum, angulis protophylla 
magna semiorbicularia coriacea basim stipitam involucrantia gerentibus. Stipites crassi, tere- 
uusculi. Frondes bipinnatae, amplae, orgyales. Rachis ad divisiones in pinnas nodoso-incras- 
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sata. Pinnulae coriaceae, cum rachi secundaria articulatae et inde deciduae. Venae tenues, 
internae, rarissime simplices, saepissime semel usque quadrifurcatae. Synangia dorso venarum 
venularumque ultra medium crista basilari lineari insidentia, majora quam in Marattiis genuinis, 
nec vestigio indusii instructa, demum decidua. Receptaculum elevatum medio sulco exaratum, in 
quo sulco illa crista basilaris linearis supra mentionata pedicelli rudimentum indicans articulata 
est. Icones Martii et Schottii, caeterum praestantissimae, hoc pedicelli rudimentum cum vena 
continuum (nec contiguum) demonstrant et basim synangiorum sulco exaratam depingunt, qui 
sulcus ob pedicellum cristaeformem mera visus halucinatio esse videtur. 


Continet hoc genus quinque species, quarum quatuor in Brasiliae provincia Sebas- 
tianopolitana, quinta in Mexico orientali crescunt, et distinguitur a Marattia defectu indusii, 
synangiis parallelogrammis et receptaculo valde elevato. Est ergo Gymnotheca genus inter- 
medium inter Marattiam et Eupodium, et aut haec tria genera in unum colligi aut singula 
recipi debent, Si Gymnotheca et Eupodium ad Marattiam trahitur tum quoque Filices in- 
dusiatas cum non indusiatis commiscere fas est. 


1 G. crvraAEFOLIA. —  Marattia cicutaefolia Kaulf. enum. 32. Link hort. berol, Il. 
149. Link fil. h. berol p. 31. Mart. ic. crypt. bras. p. 119. t, 69. "i1. 72 (excl. syn. Raddi). 
Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc. III. p. 226 (excl. syn. Raddi). 

Habitat in sylvis aboriginibus montium Serra d'Estella dictorum provinciae Sebastiano- 
politanae. Brasiliae (Martius) in Brasilia (Sellow). 


Rachis secundaria apicem versus utrinque anguste alata, quod in icone praestanussima 
Martiusi non expressum. Petiolulus pinnae terminalis est rachis secundariae apex quoque utrin- 
que alatus. Pinnulae fertiles inciso-serratae, basi semper cuneato-acutae, terminalis basi ro- 
tundato-ovata, incisur;s obtusis acute subaequaliter patenter serratis. Venae bis- ter- quater- 
furcatae, elegantissime pellucidae. Synangia lineam longa longioraque, extus tot sulcis, quot 
sporangia sunt, instructa, parüitionibus demum patentissimis, Fasciculi vasorum in basi rachis 
secundariae novem in unico circulo, octo anterioribus teretibus tenuibus subaequalibus, pos- 
üco semilunato. 


2. G. Rapprva; fronde bipinnata, pinnis oppositis horizontalibus lanceolatis, pinnulis ses- 
silibus linearibus angustato-acuminatis aequaliter acuteque serratis basi inferiore cordatis superiore 
truncatis, venis unifurcatis, rachi secundaria apicem versus alternatim alata subtus costisque 
paleacea, synangis laevibus sex- novemrimosis. — Marattia fraxinea Raddi fil, bras. p. 74. 
t, 82 (exclusis synonymis, mala) — Marattia cicutaefolia Mart. ic. crypt. bras. t. 70 (pinnu- 
larum juga duo media). — Maratüa Raddii Desv. prod. fil. in ann. soc. linn. paris. VI. 
(1827.) p. 201. — Marattia Raddiana Schott gen. fil. fasc. 3. — Maratüa Gardn. pl. bras. 
exs. n, 86. 

Habitat in sylvis primaevis montis Corcovado prope hio de Janeiro Brasiliae (Pohl, 
Raddi, Martius, Schott, Gardner). ; 

Fróns, in quantum e fragmentis concludere licet, orgyalis et alüor (humanae altitu. 
dinis ex Raddi), bipinnata. Rachis primaria basi semipollicem crassa, ad ortum pinnarum nodoso- 
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incrassata. Pinnae mediae bipedales, oppositae, petiolo semipollicari supra plano subtus con- 
. vexo basi incrassato insiructae, lanceolatae vel oblongo-lanceolatae, acutae. Pinnulae usque 
semiquintum pollicem longae, septem lineas latae, alternae, sessiles, lineares, angustato-acumi- 
natae vel potius acutissimae, aequaliter rarissime subaequaliter acuteque serratae, serraturis 
sinu obtuso interstinctis, basi inaequales nempe latere inferiore cordatae superiore truncatae, 
tenuiter coriaceae, supra intense virides nitidulae, subtus pallide virides opacae, excepta costa 
subtus venisque subinde paleis squamaeformibus.ovatis fimbriatis hinc inde adspersa glaber- 
rimae, terminalis paulo latior longiorque basique ovata subaequalis caeterum conformis. Ra- 
chis secundaria paleis angustissime linearibus flexuosis fuscis hinc inde adspersa, supra 
canaliculata (exsiccatione longitudinaliter bisulca, linea media obtusa prominente), subtus con- 
vexa, apicem versus ala foliacea angusta alternatim inter pinnulas decurrente instructa, apice 
pinnulam terminalem gerens petioluliformis utrinque alata.  Costa.supra convexa, subtus 
plana paleisque supra dictis adspersa. "Venae supra parum visibiles, subtus fuscae et parum- 
per prominulae, tenues, crebrae, magis ab invicem distantes ac in G. cicutaefolia, patentissimae, 
saepissime semel basi vel supra basim furcatae, rarissime bifurcatae aut simplices, venula utra- 
que aut tantum superiore fructifera. Fasciculi vasorum in rachi primaria tredecim in duobus 
semicirculis, fasciculis circuli exterioris utrinque tribus anterioribus teretibus, posteriori se- 
milunato tenui compresso, fasciculis sex circuli interioris teretibus tenuibus. Synangia dorso 
venarum supra medium affixa, lineam longa vel longiora, obtuse parallelogramma, fuscescen- 
tia, usque ad basim fere bipartita, demum decidua, parütionibus e sex — septem saepissime 
novem sporangiis connatis et inde tot rimas in interna facie exhibentibus connatis extus 
laevibus vel ima basi rugosulis. Receptaculum e venae parte incrassata formatum, lineare, in 


Schotüi operé figura 11 minus exacte delineatum. 


Differt ab G. cicutaefolia rachi secundaria apicem versus nunilateraliter alata, pinnulis 
aequaliter serratis basi supra truncatis infra cordatis, sinu serraturarum obtuso, synangiis 


extus laevibus nec sulcatis. 


3. G. portvopow; fronde bipinnata, pinnis alternis oblongo-lanceolatis, pinnulis sessi- 
libus linearibus angustato-acuminatis inaequaliter creberrime acuminatoque serratis basi inferiore 
cordatis superiore rotundatis, venis uni- bifurcatis, rachi secundaria apicem versus alternatim 
alata, synangiis laevibus sex- septemrimosis, — Marattia cicutaefolia Mart, ic. crypt. bras. 
t. 10 (pinnarum juga tria infima). 

' Habitat in sylvis aboriginibus ad Rio de Janeiro Brasiliae (Martius). 

Vidi specimen eximium et ex hoc ac ex icone laudata speciem esse propriam suspi- 
cor. Discedit a G. cicutaefolia serraturis creberrimis inaequalibus acutissimis incumbentibus 
sinu angustissimo acutissimo interstinctis, basi pinnularum inferiore cordata superiore rotun- 
data, rachi alternatim alata, synangiis minoribus laevibus, venis utplurimum semel furcatis. 
A G. Raddiana differt quoque serraturis basique pinnularum, synangiis minoribus, pinnulis 
magis herbaceis, accedit tamen rachi secundaria apicem versus alternatim aaa venis ut 


plurimum semel furcatis et synangiis laevibus. 
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4. G. omrusmrws; fronde bipinnata, pinnis oppositis oblongo-lanceolatis, pinnulis 
sessilibus línearibus angustato-acuminatis grosse sinuato-aequaliter calloso-obtuseque dentatis 
basi cuneato-acutis, venis simplicibus furcatisque, rachi secundaria apicem versus utrinque 
alata, synangiis medio dorso venarum venularumque insidentibus sulcatis quadri-novem- 
rimosis. — Marattia 'cicutaefolia Mart. ic. crypt. bras, t: 70 (figurae duae supremae apicem 
pinnae exhibentes.) 

Habitat in sylvis aboriginibus ad Rio de Janeiro Brasiliae (Martius). 

Species haec mihi e specimine optimo et e figuris citatis nota est, — Ab antecedentibus 
speciebus dentibus grossis aequalibus (rarissime inaequalibus) obtusis apice callosis sinu obtuso 
latiusculo interjecto, synangiis extus sulcatis et paulo supra medium dorsum venarum affixis 
distinguitur. Cum G. cicutaefolia convenit solummodo basi pinnularum, synangiis sulcatis, et 
rachi secundaria apice utrinque alata. Consistentia pinnularum magis coriacea quam in omni- 
bus tribus antecedentibus. 


5. G. raxa. — Marattia laxa Kunze fil. Leibold. in Linnaea, XVIII. 306. 

Habitat in humidis regionis temperatae Mexici (Leibold pl. mex. exs. n. 62). 

Frons, in quantum e fragmenus elucet, spectabilis, suborgyalis. Stipes ignotus. 
Rachis antice profunde sulcata, primaria digitum auricularem crassa, secundaria pennam an- 
serinam crassa paleis linearibus duas — sex lineas longis praecipue ad basim petioli copiosis 
adspersa. Pinnae bipedales, oblongae. Pinnulae usque spithameae, petiolulo uni- sesqui- 
Jineali. cum rachi articulato instructae, lineares, angustato-acuminatae, duplicato-inaequaliter 
acuminulato-dentatae apice sterili simpliciter et aequaliter dentatae, tenuiter coriaceae, subtus 
ad costam venas venulasque paleis linearibus pallide fuscis adspersae, deciduae, superiores basi 
cordatae, inferiores basi cordatae utrinque obtuse auriculatae et inaequales i. e. latere superiore 
paululum breviore. "Venae pinnatae, patentssimae, tenues, nigricantes, rarissime semel aut 
ter, saepissime bis furcatae venulisque sub apice fertilibus. Synangia linea breviora et longi- 
ora, dorso venularum infra apicem affixa, ideo submarginalia, thecaeformia, elliptica, pallide 
fusca, profunde bifida, demum decidua, juvenia suburceolata biloba, partitionibus patentibus 
quadri- novemrimosis extus laeviter sulcatis margine superiori revolutis. Indusium nullum. 
Receptaculum e venae venulaeve parte fertili incrassata formatum, lineare, medio sulco longi- 
tudinali ad recipiendam cristam synangiorum exaratum. 

Differt a reliquis speciebus generis praesertim pinnularum basi, venis venulisque sub 
apice ferülibus et ideo synangiis inframarginalibus, synangiis minus profunde divisis margine 
superiore revolutis, junioribus suburceolato- bilobis. Synangiis junioribus suburceolaus bi- 
lobis, adultis profunde bifidis accedit ad Marattias genuinas, sed defectu indusii generice differt. 


IV. STIBASIA.- 


Venae pinnatae, simplices aut furcatae, venulisque apice clavato libero desinentes, 
supra medium dorsum fructiferae. |Synangia thecaeformia, ovalia, sessilia, urceolato-biloba, 
lobis oppositis demum patentibus, utroque e serie simplici sporangiorum quinque — septem 
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connatorum interne rima lineari-elliptica dehiscentium constütuto, Indusium nullum. Recep- 
taculum globosum, apice umbonato-concavum. 

Frons sesqui-bipedalis, ovata, glaberrima, bipinnata. Pinnae alternae, lineares, acutae, 
infimae septempollicares petiolo trilineali instructae, superiores sessiles, supremae terminalis- 
que pinnatifidae. Pinnulae sex-novem.lineas longae, fere quatuor lineas latae, sessiles, cum 
rachi articulatae, oblongo-lanceolatae, obtusae, subaequaliter crenatae, coriaceae, basi supe- 
riore acutae inferiore paululum angustiore rotundatae, crenis infra apicem macula callosa ob- 
longa albida uirinque imsignitis, Raches supra canaliculatae, subtus convexae, primaria apice, 
secundariae fere undique utrinque foliaceo-alatae. Fasciculus vasorum seu ligneus in rachi 
primaria semiannularis tenuis, cruribus inflexis. Costae crassiusculae, supra planae vel lae- 
viter concavae, subtus elevatae convexae, Venae e costa pinnatae, in quavis crena apice libero 
clavato terminatae, supra parum conspicuae, subtus prominulae, maceratae pellucidae, superiores 
simplices, inferiores. plerumque furcatae, Synangia venularum superiorum venarumque dorso 
supra medium insidentia, juvenilia subglobosa clausa, matura ovalia thecaeforniia urceolato- 
biloba basi in processum brevissimum obtusum prolongata et hocce processu cavitati recep- 
taculi globosi affixa, lobis oppositis demum patentibus et sporangiorum connatorum rima lineari- 
elliptica apertorum seriem ostendentibus. Indusium nullum. 

Differt hoc genus a Maratüa receptaculo globoso et defectu indusii, a Gymnotheca 
quoque receptaculo globoso praeter habitum alienum, ab Eupodio synangiis sessilibus ovalibus 
pluririmosis. Fasciculus vasorum unicus semiannularis quoque in Marattiis genuinis inusitatus. 

Species unica in Oceania intratropica proveniens, a cel. Hooker in generibus filicum 
tabula 26 cum Marattia alata confusa. — Nomen derivatum a ozif/az, &óoc, pulvinare. 


1. S. Dovcrasm. — Marattia alata Hook. et Arn. in Beech. voy. 102, — Marattia alata 
ex insulis Sandwich Hook. gen. fil. t. 26. 
" Habitat in insulis Sandwich (D. Douglas, Lay et Collie), in insula sandwichensi 
Oahu (Macrae). 
V. EUPODIUM J. Smith. 
| IMarattiae spec. Kaulf. Raddi, Link. 


Venae pinnatae, angulo acuto exorientes, simplices, rarissime furcatae, medio dorso 
aut supra medium fructiferae. Synangia thecaeformia, subglobosa, pedicellata, urceolato- 
biloba, lobis oppositis demum patentbus, utroque e serie simplici sporangiorum quatuor 
connatorum interne rima lineari-elliptica dehiscentium constituto, Indusium nullum. Recepta- 
culum globosum. 

Caudex ex Raddi uni- bipedalis, erectus, glaber. Stipes ultrapedalis, glaber, supra 
profunde canaliculatus (exsiccatione trisulcus) Frondes bi- wipedales, amplae, tripartitae, ra- 
mis bi-tripinnatis bipedalibus et longioribus. Pinnae ramorum sessiles, infimae subpedales 
subovatae, reliquae sensim, decrescentes pinnulisque pinnarum infimarum lineari-oblongae, 
Pinnulae sessiles, cum rachi articulatae et inde deciduae, pinnarum mediarum subpollicares 
oblongae obtusae pinnaufidae laciniis obtuse dentatis, pinnarum supremarum et secundariae 
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pinnarum infimarum subsemipollicares ovato-oblongae obtusae obtuse dentataé. Rachis pri- 
maria et secundaria apice, terlaria undique alata, .alis versus internodíum latesceniübus et 
ibi ad inseruonem pinnulae in dentem obtusum abeuntibus. Fasciculus vasorum semiannularis, 
cruribus apice inflexis. Venae internae tenues pellucidae, in dentibus simplices, in laciniis in 
tot venulas divisae quot dentes adsunt. Synangia semilineam parum superantia, pedicello 
trientem lineae longo instructa, subglobosa, urceolato- et breviter biloba, lobis parum paten- 
tibus e sporangiis quatuor connatis constructis et inde quadririmosis, extus quadrisulcis, pedi- 


'cello cum receptaculo articulato et inde synangia demum decidua. 


Differt. Eupodium a Marattia synangiis pedicellatis receptaculo globoso affixis indusio 
destitutis; a Gymnotheca synangiis subglobosis urceolato-bilobis pedicellatis, pedicello cum 


receptaculo. subgloboso articulato. 
Continet. hoc genus a clar. J. Smith nimis breviter et ide insufficienter descriptum 


unicam speciem americanam elegantissimam et nunc quoque in hortis cultam. 


L E. Kaurrussir J. Smith in Hook. journ. bot. IV. 190. J. Smith in Hook. gen. fil. 
t. 118,. — Marattia. Kaulfussii J. Smi!h. in. Hook. gen. fil. t. 26. .— Marattia alata Raddi fil. 
bras. p. 14. t. 83 et t. 84 (exclusis omnibus synonymis) Link hort. berol, II. (50. — Ma- 
.ratüa laevis Kaulf. enum. 31 (exclusis omnibus synonymis). Link fil. h. berol. 32. (exclusa 
patria et omnibus synonymis praeter hort. berol.). 

Habitat in. umbrosis humidis sylvarum aboriginum montis Corcovado ad Angra dos 
heys et Agoa de.Serra prope Rio de Janeiro Brasiliae (Pohl, Raddi), im sylvis umbrosis humi- 
dis ad Coloniam Tovar Columbiae (Moritz herb. columb. n. 282). 


Subordo Il. KAULFUSSIÉAE: Sporangia in synangia globosa stellatim uniserialiter 


connata. — Genera duo, unum orbis primaevi, alterum orbis hodierni, 
VI. ASTEROTHECA. 


Asterocarpus Goeppert. 


Venae (sine dubio) pinnatae, crebrae, parallelae, tenues, simplices, medio dorso fructi- 
ferae. Synangia globosa e sporangiis tribus — quatuor stellatim uniserialiter connatis et antice 
rima lineari-oblonga dehiscentibus composita. 

Filix protogaea. Frons bipinnata, pinnis patentibus alternis, pinnulís lato-linearibus 
obtusissimis subtruncatis integris remotis adnatis.  Verae quidem obscure indicatae, sed ex 
inseriione fructuum facile extricandae. Nomen genericum mutandum erat ob Asterocarpum 
Neck. e Resedaceis. — In Sternberg Flora der Vorwelt !L 115 erronee ad Gleicheniaceas 
fossiles retuli. 

1. A. SrERNBERGu. — Asterocarpus Sternbergii Goepp. syst. fil. foss. in act. ac. nat. 
cur. XVII. suppl. p. 188. t. 6, f. 1—4. Sternb. fl. Vorw. II. 115. 

Ex loco ignoto, forsitan in schisto lithantracum ad Saarbrück Germaniae. 
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Vil. KAULFUSSIA Blume. 


Venae pinnatae, costaeformes. elevatae, ramosissimae, venulis internis tenuissimis in 
maculas hexagonoideas anastomosantibus ad anastomoses fructiferis, ramulís ultimis intra ma- 
culas liberis clavato-íncrassatís. Syvnangia globosa demum concavo-hemispbaerica, e sporan- 
gis pluribus (10—15) stellatim et uniserialiter connatis et antice (interne ) rima lineari- 
obovata aut oblonga dehiscentibus constituta. Indusium nullum. Receptaculum globosum. 

Rhizoma....... Stüpes scaber. Frons trifoliolato-pinnata, coriacea, supra glabra,: 
subtus punctis concavis copiosis in càvitate crura tria vel quatuor cruciatim disposita gerentibus - 
instructa, pinnis subsessilibus elliptico-oblongís acutis acuminatisve subrepandis, media lon- 
giori, lateralibus basi oblique angustatis integris bifidis bipartitisve.  Fasciculi vasorum in sti- 
pite ignoti. Venae costaeformes. Venulae tantum post macerationem conspicuae. Synangiorum 
series quatuor — sex irregulares interruptae. — Puncta concava in inferiore frondis pagina, 
quae cel. Hooker cum stomatibus comparat, in K. aesculifolia multo copiosiora vidi, quam 
icon in Hook. gen. fil. t. 59 exhibet, et fere nudo oculo conspiciuntur. Semper vidi sim- 
plicia sed diversi diametri, nunquam composita, quemadmodum cel. Hooker l. c. indicat, 
Stomata Filicum sunt longe alia, hinc pro stomatibus haec puncta habere non possum, nam, 
haec puncta subinde quadam materia fusca resinosa repleta, saepissime tamen hac materia 
elapsa vaeua sunt et inde mihi potius glandulae secretoriae esse videntur, quae secrétum 
emittentes cavitatem derelinquunt et solummodo epidermidi propriae sunt. 

Species nunc duae notae, una in Java et Leyte, allera in Assam proveniens. 


1. K. arscuLmoLiA Blum. enum. pl jav. 260. Hook. et Grev. ic. fil t. 299. Grev.- 
et Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 229. Hook. gen. fil. 't, 59. A, fig. Te 8. — Aspidium 
aesculifolium. Blum. enum. pl. jav. p. 143. 

Habitat in. Javae provincia Bantam (Rejsinar di Blume); in insula Leyte Philippinarum 
(Cuming pl. phil. exs. n. 313). 


9. K. assawmicA Griffiths in asiat. research. XX. 108. t. 18. Hook, gen. fil. t. 59. A. 


fig. 1—6. Hook: journ. bot. II. 375. t. 11. 12. — Macrostoma Hook. msc. 
Habitat in provincia Assam Indiae orientalis britanicae (Griffiths). 


Subordo III. ZYXGIOPTERIDEAE. Sporangia libera in sorum linearem. aut ellip- 


ticum biserialiter conglomerata interne rima lineari-elliptica dehiscentia. 


VHL ANGIOPTERIS Hoffm. 


Venae pinnatae, creberrimae, tenuissimae, subhorizontales, simplices aut furcatae, venu- 

I 

lisque arcu. marginali conjunctae, dorso ante apicem fructiferae, venulis secundariis ex mar- 

gine sinuque dentium versus costam alamve furcaturae venarum recurrentibus aut nullis. Sorus 

linearis aut anguste ellipticus e sporangiis numerosis (quinque — novemdecim) biserialibus obova- 
8 5 

tis basi subtus affixis et interne rima lineari-elliptica obovatave dehiscentibus compositus. Indu- 
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sium inferum, lineare, scariosum, fimbriato-multifidum, persistens. Receptaculum lineare, eleva- 
tum. Sporae globosae, maculis magnis hexagonis reticulatae, aut polyédricae faciebus hexagonis? 

Caudex arboreus pluripedalis aut. eylindricus aut depressus placentiformis, pulvinis 
frondium delapsorum prominentibus semicylindricis decurrentibus spiraliter dispositis. Fron- 
des fasciculatae, amplae, bi- sexpedales, bipinnatae, supitatae. Raches supra canaliculatae, 
subtus convexae. Pinnulae cum rachi articulatae, subpetiolulatae, angustae, dentatae aut crenatae, 
coriaceae aut herbaceae. Costa crassiuscula. Venae pinnatim exorientes, creberrimae, tenuis- 
simae, internae, subhorizontales, parallelae, in varia altitudine semel- bisfurcatae simplicibus mixtae, 
venulisque in apicem dentium crenarumque excurrentes et arcu marginali conjunctae, ut plu- 
rimum opacae, subinde pellucidae. E sinu dentium crenarumve oxoriuntur in compluribus 
speciebus: venulae secundariae tenuissimae aunt opacae aut pellucidae, quae inter soros versus 
costam aut versus alam furcaturae venarum decurrunt et in varia altitudine libere acuteque 
desinunt, raro tantum dimidiam latitudinem lateris pinnularum attingunt. Hae venulae secun- 

- dariae numquam soriferae sunt. Sori inframarginales, dorso venarum venularumque insidentes, 
e sporangiis coriaceis obovaus vertice retusis antice seu interne rima lincari-elliptica dehiscenti- 
bus in duplici serie dispositis oppositis alternisque compositi, saepe contigui. Sporangia in prima 
juventute lateraliter connata synangium lineare aut lineari-ellipticum crenatum (tot crenae quot 
sporangia) efficiunt, demum libera et tantum basi affixa sunt, dorsum planum nigricans demum 
contractum et inde sulco longitudinali instructum. habent et vix aut sero decidunt. Indusium 
à soris absconditum et inde difficiliter conspicuum.  Fasciculi vasorum in stipite numquam ad- 
huc observati, sed in rachi primaria et secundaria numerosi in duos circulos dispositi. 

Filices elegantissimae, intratropicae, in.India orientali, in insulis maris indici et in 
insulis Oceaniae provenientes. Specierum numerus nunc ad duodecim auctus est et. verosimiliter 
adhuc augeri potest, si specimina ex insulis maris indici et pacifici melius indagantur. Anato- 
micam compagem Angiopteridis angustifoliae pie defunctus Meyen loco infra citando optime 
demonstravit. . 

$1 EvascioPTERIS, Venulae secundariae e sinu dentis crenaeve versus costam 


aut alam furcaturae venarum decurrentes, — Species quiuque, oceanicae et indicae. 


1. A. rvEcrA. Hoffm, com. goett, XII. p. 29. (exclusis synonymis Plum.) t. 5 (pinnula). 
Bernh. in Schrad. journ. bot. 1800.:II. p. 127. t. 2. f. 2 (sorus). Sw. in Schrad. journ. bot. 
1801. p. 306. t. 2. f. 4 (venulae secundariae recurrentes male) Sw. syn. 166 et 395 (excl, 
syn. Cav.) Willd. spec. V. 69 (excl. syn. Cav.) Schk. fil. 151. t. 150 (pinnula [venulae recurrentes 
male]. Kaulf. enum. 34. t. I. f. 4 (apex pinnulae neglectis venulis recurrentibus). Desv. prod. 
fil. in ann. soc. lin. par. VL. (1827. p. 206. Spr. syst. IV. 24 (excl. syn. Cav.) Grev. ct Hook, 
enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 227 (excl. definitione et synonym. Hook. et Grev., Desv., 
Wall) Güillem. zeph. tait. in ann. sc. nat. 2 ser. VL. p. 305. — A. longifolia Grev. et Hook. 
enum. fil. in Hook. bot. misc. IIl. 227, — Polypodium evectum Forst. prod. n. 438. 

Habitat in insulis Societatis (Forster, Banks, Lay et Collie), in insula Tahiti (d'Urville, 
Moerenhout). 

3* 
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Caudex arboreus, quinquepedalis, in diametro spithameus, eylindraceus.  Frondes 
orgyales. Venulae recurrentes opacae, — Cel. Kunze in analect. pterid. p. 3. fructum hujus 
speciei et venulas illas recurrentes memorabiles optime descripsit et adnotationes praetiosissimas 
addidit. —. Excluditur e synonymis Clementea palmiformis Cav. e Marianis, quae aut ad A. 
angustifoliam referenda est aut propriam speciem sistit, porro Grev. et ilook. ic. fil. t. 36 
et Hook. gen. fil. t. 10, quae ad A. crassipedem referuntur. Planta javanica est dubia. — 
Venulae recurrentes in specimine Urvilleano et Forsteriano opacae, in Banksiano transparentes 
seu pellucidae, hinc haec specimina unius speciei A. evectam et A. longifoliam | juxta opi- 
nionem cel. Greville et Hooker sistunt. Sed definitio in Greville et Hooker l. c. data non 
ad genuinam A. evectam, sed ad A. crassipedem spectat, et inde factum est; quod genuina 
A. evecta sub nomine A. longifoliae separata fuit, et characteres e basi et crenis pinnularum, 
e venis venulisque et e soris desumti cum genuina A. evecta conveniunt. Caeterum pin- 
nulae variant a forma late lineari (oblongo-lineari) in anguste linearem.  Apicem pinnularum 
tamen semper sterilem vidi. ! : 


2. A. 34vANICA ; fronde bipinnata, pinnis oblongis, pinnulis petiolulatis linearibus aut 
lineari-oblongis crenulatis in acumine acute serratis basi cordatis subtus ad costam minute 
paleaceis, venis creberrimis, venulis recurrentibus longissimis pellucidis, soris inframarginalibis, 
sporangiis subnovenis. — A. evecta Drege flor. ind. or. exs. n. 25. — A. evecta Blum. enum, 
plz gavie29 T : 

Habitat in insula Java (ex Drege). 

Caudex. . . . Pinna videtur bipedalis. Pinnulae septem pollices longae, semipoll:cem 
latae vel pauluium latiores, alternae, patentissimae, petiolulo neam longo cum rachi articul.to 
supra. plano subtus convexo instructae, firmiter coriaceae, lineares aut supra medium paululum 
latescentes et inde oblongo-lineares, in acumen fere pollicare acute serratum acutissimum 
angustatae, caeterum creberrime crenulatae vel si mavis obtuse denticulatae, basi aequaliter 
aut subaequaliter cordatae, subtus pallidiores. Venae subhorizontales, creberrimae, tenuissimae, 
simplices furcatis alternantes, supra (exsiccatione) immersae, subtus non prominulae venulis- 
que secundariis recurrentibus pellucidis tenuioribus prope costam aut alam furcaturae desi- 
nentibus fuscae; Costa: supra glaberrima plana aut exsiccatione laeviter et interrupte cana- 
liculata, subtus convexa aut angulata praecipue versus basim paleis parvis lineari-filiformibus 
crispatulis. fuscescentibus adspersa. Rachis secundaria glaberrima, supra canaliculata (ex- 
siccatione bisulca), subtus convexa. Fasciculi vasorum in rachi primaria et secundaria ignoti. 
Sori inframarginales, elliptici, aut lineam ininterruptàm aut pluries interruptam efficientes, 
A. evecta duplo minores. Sporangia saepissime novem, rarius sex — septem — octo — decem, 
illis in A. evecta duplo minora, obovata, fusca, supra rima obovata vel elliptica aperta, subtus 
plana. Receptaculum lineare, cristato-elevatum, pallide fuscescens. Indusium inferum, lineari- 
ellipticum, anguétum, scariosum, persistens. 


Valde affinis A, evectae; differt. pinnulis longius petiolulatis basi utrinque aequaliter 
aut subaequaliter cordatis, venis crebrioribus (in 4. javanica ad A. evectam — 5 ad 4), soris 


21 


sporangiisque duplo minoribus. Magnitudine sori et sporangiorum accedit ad A. angust- 
foliam , differt basi pinnularum, petolulis evidentioribus, venis crebrioribus, venulis secun- 
dariis recurrentibus fuscis longioribusque. — Species Blumeana dubitanter et solummodo ex 
habitatione huc refertur, cum specimina authentica videre hucdum non contigit. 


3. A.awGUsTiFOLIA; caudice arboreo tripedali cylindrico, pinnis petiolatis oblongis, pin- 
nulis subsessilibus anguste linearibus crenulaus longe angustato - acuminatis basi inferiore 
rotundatis superiore cuneatis, acumine obtuse serrato, venis venulisque prominulis fuscis, 
venulis recurrentibus basi pellucidis, soris ovalibus contiguis a margime remotusculis, spo- 
rangis quinque-duodecim. — A. angusufolia Pres| i Corda Beitr. z. Fl, d. Vorw. t. 45. f. 
6 — 8. (caudex). — A. evecta J. Smith en. fil. philip. in Hook. journ. of bot. II. p. 424. — 
A. evecta angustifolia ex insulis Marianis Kunze anal. pterid. p. 4? — Angiopteris Meyen 
.haarlemer Preisschrift (Harlem 1836) t. 8 (caudex transversim sectus). — Clementea palmi- 
formis Cav. prael. 1802. n. 1164? Cav. hort. reg. matr. tab. 1? 


Habitat in insula Luzon (Meyen, Cuming pl. phil. exs. n. 18), in insulis Marianis (Née)? 


Caudex e schedula Cumingiana arboreus tripedalis, e Meyenio cylindricus, Pinnae 
tripedales, oblongo -lanceolatae, petiolo bilineali supra canaliculato subtus convexo instructae, 
Fasciculi vasorum in peuolo quindecim. in duobus circulis, infimo exteriori semilunato, reli- 
quis teretibus. Piounulae usque semipedales, usque semipollicem latae, alternae, subsessiles nempe 
petiolulo semilineali instructae, horizontales, lineares, crenulatae, in acumen. ultrapollicare 
obtuse aequaliterque serratum angustatae, supra intense subtus pallide virides, basi infe- 
riore rotundatae superiori cuneatae, terminalis petiolulo semipollicari instructa basi quo- 
que inaequalis. Rachis secundaria supra canaliculata, subtus convexa, paleis lineari - setaceis 
flexuosis adpressis copiose adspersa, Costa supra plana glaberrima, subtus convexa paleis- 
que parvis setaceis flexuosis plus minus. adspersa.  Venae creberrimae, tenuissimae, :nter- 
nae, fere horizontales, simplices in varia altitudine: furcatis inordinatim. mixtae, subtus fuscae 
et vix prominulae, exsiccatae obscurae, bene maceratae subtransparentes, venulisque apice 
arcu crenulae parallelo conjunctae, ex quo arcu et quidem in quovis sinu crenae venula 
seeundaria tenuissima versus costam inler venas et intra furcaturam decurrit libere desinit 
et jam in specimine sieco quidem visibilis in madefacto verum praesertim versus originem 
wansparens est. Sori duas trientes lineae longi, ovales, saepissime in linea ininterrüpta à 
margine remotiuscula contigui, apicem pinnularum nom occupantes. Sporangia quinque usque 
duodecim, obovata, libera, basi affixa, aplce truncata acuteque marginata, juvenia clausa facie 
interna sulco profundo usque ad verticem continuato et suturam indicante notata, matura fora- 
mine late obovato hiantia. Indusium persistens, scariosum, adpressum, ovale, margine fim- 
briato-laciniatum. — Receptaculum lineare, cristato-prominulum. 


Differt ab A. eveeta pinnulis angustioribus basi magis inaequalibus (nec basi cordatis), 
acumine longiori tenuiori grossiuscule obtuseque (submoniliformi) serrato, venis crassioribus, 


venulis recurrentibus brevioribus, soris minoribus, sporangiis apice truncat's acuteque marginaus, 
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4. A. WaLurcuawa; fronde bipinnata glaberrima, pinnulis  subpetiolulatis linearibus 
angustato-acuminatis acutiuscule serrulatis. basi rotundatis subaequalibus, acumine acute ser- 
rulato brevi, venis furcatis simplicibusque, venulis recurrentibus brevibus opacis, soris lineari- 
ellipticis contiguis inframarginalibus, sporangiis decem — quatuordecim. — A. crassipes Wall. 
cat. n. 187 (partim). ! 

Habitat in India orientali (Wallich, lib. Baro de Hügel). 


Maxima affinitas habitusque A. evectae et A. angustifoliae; differt praecipue pinnulis 
acutiuscule serrulatis basi rotundatis brevius acuminatis seu potius acutissimis, acumine nempe 
vix semipollicari et solummodo serrulato, venis duplo crebrioribus tenuioribus, venulis re- 
currentibus opacis duplo brevioribus, soris a margine remotioribus, sporangiis minutis, nempe 
illis in. A. latifolia aequalibus. — Fasciculi vasorum in rachi secundaria decem, tribus mediis 
inaequalibus teretibus in triangulum positis et circulum interiorem efficientibus, reliquis cir- 
culum exteriorem efformantibus, nempe sex teretibus subaequalibus, septimo postico semi- 
lunari lineari. 


5. A, HrrrkRnwaA; glaberrima, fronde bipinnata, pinnis oblongis, pinnulis herbaceis 
subsessilibus oblongo -lanceolatis aequaliter acute serrulatis abrupte acuminatis basi cuneito- 
aculis, acumine acute serrato, venis uni- bifurcatis simplicibusque, venulis recurrentibus opacis 
brevibüs, rachi secundaria apicem versus alternatim alato-marginata, soris ellipticis contiguis 
inframarginalibus, sporangiis octo — duodecim. 


Habitat in montibus altioribus (3000 — 5000 ped. alt. prope Moulmine Indiae orien- 
talis (Helfer). 


Caudex ignotus. Stüipes.... Pinnae sesquipedales (non integrae visae), glaberrimae, 
oblongae. Pinnulae usque semiquintum pollicem longae, usque decem. lineas latae, herbaceae, 
alternae oppositaeque, petiolulo linea breviori semitereti instructae, oblongo-lanceolatae aut 
lineari-lanceolatae, abrupte acuminatae, aequaliter acute creberrineque serrulatae, in acumine 
semipollicari acute serratae, basi acute cuneatae aequales et inaequales, subtus pallidiores, ter- 
minalis latior petiolulo ultrasemipollicari marginato insidens basi acute cuneata inaequaiisque. 
Rachis secundaria supra canaliculata, subtus convexa, apicem versus ala angusta alternatim 
decurrente marginata. Fasciculi vasorum in rachi secundaria novem in duobus circulis, in- 
teriore e fasciculis quatuor teretibus inaequalibus, exteriore e fasciculis quinque constituto, 
his quatuor anterioribus teretibus, postico semilunato tenui lineari. Costa utrinque plana, 
supra canalicalo tenui instructa, subtus subinde paleis filiformibus flexuosis adpressis con- 
spersa. Venae creberrimae, tenuissimae, subhorizontales, internae, subtus fuscae, uni- bifurcatae 
simplicibus mixtae, venulisque in serraturas excurrentes et arcu marginali conjunctae, venulis 
secundariis recurrentibus e sinu serraturarum emergentibus opacis tenuissimis brevibus i. e. 
nec costae nec alae furcaturae venarum approximaus. Sori inframarginales, in linea ininterupta 
contigui, semilineam circiter longi, elliptici subinde ad figuram lineari-ellipticam vergentes, in 
apice pinpularum non obvenientes. Sporanjia saepissime octo, saepe novem, decem, duodecim, 
obovata, minora quam in A. evecta et in A. angustifolia, vertice retusa, dorso plana, facie rima 
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obovata debiscentia. Indusium inferum, persistens, scariosum, fuscum, adpressum, anguste 


ovale, fimbriato - multifidum, saepe difficiliter conspicuum. — Species ab omnibus hucusque 
notis distinctissima, 


€ IL PsrupnaxGioPTERIs. Venulae — e sinu dentis crenaeve decurrentes 
nullae aut brevissimae obscurae, — Species septem, una oceanica, reliquae indicae. Venu- 
larum recurrentium rudimentum praesertim in sinubus dentium acuminis pinnularum tamquam 
lineola post macerationem pellucida saepissime obvenit, 


6. ^. cnassirEs, glaberrima, caudice placentiformi depresso, frondibus bipinnatis, pinnis 
petiolatis linearibus, pinnulis subpetiolulatis linearibus aequaliter acute serrulatis angustato- 
acutissimis basi inaequaliter cuneatis apice acute serratis, venis furcatis simplicibusque, soris 
lineari-ellipticis contiguis margini approximatis, sporangiüis decem usque octodecim, — A. 
crassipes Wall. cat. n. 187 (partim). — A. evecta Hook. et Grev. ic. fil. t. 36. Grev. et Hook. 
enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 227 (excl. syn. Hoffm. et? Desv.). Hook. gen. fil. t. 10 (excl. 
"syn. Hoffm. et? Desv.). | 

Habitat in Nepalia, Martabania et Tenasserim (Wallich), in Martabania Indiae orien- 
talis ad Moulmine (Helfer). 

Caudex (ex Wallich in Hook. gen. fil.) placentiformis, depressus, maximus, in peripheria 
tri- sex pedalis. Pinnulae in speciminibus Wallichianis *ubtus flavescenüi- virides, in Helfe- 
rianis pallide virides. Venae creberrimae. venulisque opacae subtus fuscae. Venulae recurrentes 
"nullae. Sor saepe lineam longi, in linea ininterrupta contigui. Indusium lineari-ellipticum 
fimbriato-laciniatum. | Recéptaculum cristato-elevatum. — Fasciculi vasorum in rachi primaria 
novemdecim, uno centrali semilunato seu semiannulari reliquis in circulum dispositis tere- 
tibus tenuibus. — Facile distinguitur ab A. evecta caudice, serraturis, defectu venularum 
recurrentiuni, etc, 


T. A. nisraNsS ; fronde bipinnata, pinnis petiolatis oblongo - lanceolatis, pinnulis sessilibus 
linearibus angustato-acuminatis acutis repando-crenulatüs apice remote serratis basi superiore 
acutis inferiore rotundato - obtusis subtus in costa paleaceis, terminali basi acuta, venis 
crebris, venulis recurrentibus brevissimis opacis, soris submarginalibus ellipticis discretis, . 
sporangiis subdenis. à, 

Habitat in India orientali (lib. Baro de Hügel in Herb. imp. palat. vienn.) 


Caudex...... Frons bipinnata, uti videtur pluripedalis. Pinnae usque semitertium 
pedem longae, oblongo-lanceolatae, petiolo semipollicari supra laeviter canaliculato subtus 
convexo insidentes. Pinnulae sessiles, cum rachi articulatae, patentes, coriaceae, lineares, 
infimae et terminalis ad' figuram lineari-lanceolatam vergentes, angustato - acuminatae, acutae, 
repando-crenulatae, in acumine remote acuteque serratae, basi inferiore rotundato-obtusae, 
superiore acutae, supra intense virides, subtus pallidiores, terminalis basi utrinque sed obli- 
que acuta apparenter ob rachis continuationem petiolulata sed revera sessilis.  Venae paten- 
tissimae, crebrae, tenuissimae, simplices frequentes semel furcaüs inordinatim mixtae, non pro- 
minulae nec immersae, subtus fuscae et paleis minutis squamulaeformibus raris hinc illinc 
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adspersae. Venulae secundariae recurrentes brevissimae, tenuissimae, opacae, tantum inter soros 
et post macerauonem pinnularum conspicuae. Costa supra tenuiter canaliculata, subtus con- 
vexa et paleis lineari-setaceis crispatis fuscis plus minus conspersa, BRachis secundaria glaber- 
rima, supra canaliculata, subtus convexa, Fasciculi vasorum in rachi secundaria non satis clari, 
inde observationi ulteriori reliquendi,. Sori imo margini pinnularum approximati ideo revera 
marginales, linea breviores, elliptici, ob venas venulasque distantes saepissime discreti seu segre- 
gali rarius contigüi. Sporangia saepissime decem, rarius novem aut undecim, duplo fere 
minora quam in A. evecta, obovata, supra foramine obovato in juventute albide marginato 
dehiscentia, vertice truncata, dorso plana, lateribus convexis albidis. Receptaculum parum 
prominulum, lineare. Indusium lineare, scariosum, angustum, inaequaliter fimbriato-lacerum, 
facile. cum sporansis partim secedens, — Affinis A. crassipedi, differt pinnulis sessilibus 
repando - crenulatis basi superiore acutis inferiore rotundato-obtusis , terminali basi utrinque 
acuta, venis minus crebris (1:5) patentissimis (nec horizontalibus aut subhorizontalibus) 
subtus fuscis, soris margini pinnularum magis approximatis discretis majoribus, sporangiis 


fere duplo majoribus. 


8. A. narrroLIA ; fronde bipinnata, pinnis oblongis, pinnulis petiolulatis oblongis sub- 
abrupte acuminatis crenatis basi subaequaliter cuneatis subtus paleis minutis hinc inde ad- 
spersis, acumine acute serrato, venis furcatis simplicibusque, soris lineari - ellipticis contiguis 
margini approximatis, sporangis duodecim — quatuordecim. — A. crassipes Wall. cat. m. 


181 (parum). 


Habitat in Pundooa Indiae orientalis (Wallich). 


Caudex ignotus. Pinnae sesqui-bipedales, oblongae, acutae, versus basim angustatae, 
praeter paleas squamulaeformes in pagina inferiore pinnularum hinc inde obvenientes gla- 
berrimae.  Pinnulae: infimae bipollicares , supremae sexpollicares, terminalis paullo longior, 
infimae sex, supremae decem, terminalis duodecim lioeas latae, omnes petiolulo circiter. lineam 
longo semitereti instructae lineari-oblongae subabrupte acuminatae creberrime crenatae basi 
aequaliter subaequaliter et inaequaliter cuneatae subtus pallide virides et paleis squamulae- 
formibus minutis praesertim venis venulisque insidentibus hinc illinc punctis adinstar ad- 
spersae vel quoque glaberrimae coriaceae, acumine: semipollicari acute serrato, pinnula ter- 
minali petiolulo semipollicem superante instructa. Venae duplo crebriores quam in A. evecta, 
A, angustifolia et A. crassipede, opacae, tenuissimae, in superiori pagina obscurae, im inferiori 
visibiles et pallide virides, subhorizontales, furcatae simplicibus inordinatim mixtae, venulis- 
que arcu marginali conjunctae, venulae secundariae recurrentes nullae, Rachis supra cana- 
liculata, subtus convexa, Fasciculí vasorum in rachi secundaria septem, quinque in circulum 
exteriorem dispositis, quorum duo anteriores teretes tenues, medii lineares, posticus semi. 
lunatus tenuis, reliquis duobus excentricis oblongis curvatis. Costa supra plana plerumque 
sulco tenui longitudinali percursa, subtus convexa. Sori inframarginales, excepto acumine 
pinnularum in ininterrupta linea contigui, tres quartas partes lineae longi, lineari-elliptici. Spo- 
rangia saepe duodecim, saepe quatuordecim, obovata, inter congeneres excepta A. Walli- 
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chiana minutissima, Indusium lineari-ellipticum, angustum, adpressum, usque ad basim fim- 
briato-multfidum. | Receptaculum lineare, elevatum, 
Differt ab A. crassipede, quacum defectu venularum recurrenüum convenit, pinnulis, 


venis, sporangis, colore, dimensionibus etc. 


9. A, comuvTATA; fronde bipinnata, pinnis petalis oblongis, pinnulis petiolulatis linea- 
ribus angustato-acuminatis crenatis basi subeordato-rotundatis subtus paleis minutis hinc inde 
adspersis, acumine acute serrulato, venis furcatis simplicibusque, soris lineari-ellipticis. conti- 
guis inframarginalibus, sporangiis decem — quatuordecim. — A. evecta Willd. herb. n. 19459 


(pinnularum .fragmen!a in charta asservata). 


Habitat. in insulis Societaus (Forster e Sprengel) in insula Mahé (Guillemin in herb. 
imp. palat. vienn.). 

Caudex ignotus. Glaberrima.: Pinnae bipedales, alternae, petiolo semipollicari exsicca- 
tione corrugato verosimiliter semitereti insidentes, oblongae, patentissimae, Pionulae tenuiter 
coriaceae , petiolulo lineali insidentes, quatuor— sex pollices longae, decem lineas latae, 
alternae, lineares, aequaliter. crenatae seu. obtuse dentatae, basi rotundatae subcordatae ,. in 
acumen acute serrulatum sterile angustatae, supra intense subtus pallide virides. —Venae 
minus crebrae quam in AÁ. crassipede et A. latifolia, sed eodem numero ac in A. evecta, 
opacae, tenuissimae, horizontales, semel- bisfurcatae rarius simplices, venulisque arcu margi- 
nali conjunctae, venulae secundariae recurrentes nullae aut obsoletae brevissimaeque et tan- 
tum post repetitam macerationem inter crenas conspicuae. Raches supra canaliculatae, primaria 
ad ortum pinnarum incrassata. Sori inframarginales, usque l neam longi, lineari-elliptici, contigui. 
Sporangia saepissime quatuordecim, rarius pauciora, obovata, illis A. latifoliae paululum majora. 
Indusium lineari-eliipticum , angustum, adpressum, fimbriato - multiparütum, | Receptaculum 


lineare, elevatum. 


Differt ab A. crassipede et A, laufolia. basi pinnularum rotundata subcordata et venis 
minus crebris; convenit cum A. evecta figura pinnularum, sed defectu venularum secunda- 
riarum recurrentium illico distinguitur. — Specimen ex insula Mahé DUE partem inferiorem 
elicit et sterile est. 


10. A. HurcrriavA ; fronde bipinnata glaberrima, pinnis oblongo-lanceolatis breviter peto- 
latis, pinnulis oblongo-lanceolatis acutis serrulatis apice acute, serratis, superioribus sessilibus, 
infimis aurieulaeformibus adnatis, venis simplicibus furcatisque obliquis, rachi secundaria apice 
marginata, soris marginalibus ovali-ellipticis distinctis, sporangiis octo — duodecim. 

Habitat in Asia tropica (lib. Baro de Hügel in herb. Musei bot. imp. palat. vienn.) 

Caudex ignotus. Frondes videntur bi- wipedales. Pinnae pedales, petiolo bi- quadri- 
lineali incrassato fusco plano-convexo insidentes, apicem versus latescentes, glaberrimae, Pin- 
nulae tenuiter coriaceae, alternae suboppositaeque, oblongo-lanceolatae, acutae aut angustato- 
acutissimae, subacqualiter remotiuscule acute callosoque serrulatae, apice aequaliter acute- 
que serratae, basi cuneato - acutae inaequales, laterales sessiles, supremae semitertium 
pollicem longae octo lineas latae, reliquae versus basim pinnae decrescentes, infimae una — 
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duae — tres circiter tres lineas longae duas usque semitertiam lineam latae oblongae auri- 
culiformes rotundato- obtusae horizontaliter patentes in tota latitudine adnatae, terminalis 
quoque sessilis et proximis fere conformis, sed paullo longior latior et basi subaequa- 
liter cuneata. — Rachis utraque supra canaliculata, subtus convexa, secundaria apice ala 
angusta. foliacea utrinque marginata. Fasciculi vasorum in rachi priivaria et secundaria ignoti. 
Venae obliquae nempe angulo acuto circiter 45 graduum exorientes, crebrae, tenuissimae, 
internae, simplices et saepius in varia altitudine furcatae, venulisque in apicem serraturae ex- 
currentes et illarum callositatem efficientes atque arcu. marginario conjunctae,  "Venularum 
recurrentium e sinu serraturarum exorientium subinde vestgium. Sori margini pinnularum 
contigui et inde marginales seu margini magis approximati quam in ulla alia specie congenere, 
semilineam — duas trientes lineae longi, ovali-elliptici, ab invicem distincti (ob venas remo- 
tiores), seriem plus minus interruptam efformantes, Sporangia octo — duodecim, parva, late 
obovata, fusca, utrinque sulculo longitudinali laterali instructa et inde fere subtriloba, dorso 
plana, vertice truncata fusco-atra, juniora clausa antice plaga obovata albida suturam indi- 
cante notata, matura rima obovata aperta et plaga hac deficiente. Indusium angustum, scario- 
sum, fimbriato-laciniatum. | Receptaculum lineare, elevatum. | 


Differt. ab antecedentibus pinnulis, rachi, venis, soris, sporangiis. 


11. A. wcROcEPnALA; fronde glaberrima bipinnata, pinnis linearibus aut. oblongo-linea- 
ribus petiolatis patentibus aut horizontalibus, pinnulis alternis oppositisque elliptico-lanceolatis 
acutis acute. aequaliter serratis, inferioribus sessilibus, supremis adnatüs, terminali petiolata 
maxima oblonga obtusissima profunde retuso- emarginata mucronata basi rotundata acutave, 
petiolulo alato, venis simplicibus furcatisque obliquis, rachi secundaria apice marginata, soris 
ovali-ellipticis aut lineari-elliptieis inframarginalibus distinctis, sporangiis septem—novemdecim. 

Habitat in Asia (lib. Baro de Hügel in herb. Mus. bot. imp. palat. vien.), in Pend- 
schab (inventor ignotus). T 


Caudex ignotus. Frons glaberrima, sine stipite ultrapedali antice canaliculato postice 
convexo basi calamo scriptorio paulisper crassiore. sesquipedalis et ovata esse videtur. 
Pinnae petiolo septemdecim — quinque lineas longo incrassato supra plano subtus convexo 
cum rachi articulato insidentes, circiter pedales, alternae, patentes aut horizontales, lineares 
aut oblongo-lineares. Pinnulae coriaceae, alternae aut oppositae, elliptico-lanceolatae, acutae 
aut subacuminatae, acute aequaliter serratae, inferiores sessiles, supremae plus minus adnatae, 
infimae usque .decem lineas longae, supremae sesqui-bipollicares, terminalis uni- quinquepolli- 
caris unum-sesquipollicem lata petiolulo bi- quadrilineali alato instructa obcordata aut lineari 
oblonga acute subaequaliter serrata apice profunde emarginata et costa excurrente mucronata 
basi in petiolulum decurrens. aut. rotundata aequalis vel inaequalis aut inaequaliter. cuneata. . 
Rachis primaria et secundaria supra canaliculata, subtus convexa, secundaria apice anguste 
alato-marginata.  Fasciculi vasorum in basi rachis secundariae incrassata quinque teretes te- 
nues in circulum dispositi. Costae utrinque planae. Venae crebrae, internae, tenues, saepis- 
sime in varia alütudine unifurcatae, rarius bifürcatae aut simplices, subtus fuscescentes et 
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exsiccatione parumper prominulae, venulisque apice in serraturas excurrentibus et arcu mar- 
ginali conjunctae, venulis secundariis recurrentibus nullis, Sori inframarginales, dorso vena- 
rum venularumque infra apicem affixi, dimidiam usque integram lineam longi, ab invicem 
disjuncti, ovalr-elliptici vel lineari-elliptici. Sporangia septem — novemdecim, late obovata, 
anüce sulculo laterali longitudinali notata et juniora plagula albida demum obsorbta vel 
rupta et rimam obovatam derelinquente instructa, dorso plana, vértice retusa.  Indusium 
inferum , persistens, scariosum, adpressum, ellipticum, obtusum, integrum. . Receptaculum 
lineare, elevatum. Differt ab omnibus reliquis speciebus pinnula terminali maxima et difformi 
praeter alia signa allata. laec species et A. Huigeliana venis obliquis excellit, 


3 12. A. ivpoicA. Desv. journ. bot. I. 267. Desv. prod. fil. in annal. soc. lin. par. VI. 206. 


Habitat in India orientali (herb. Jussieu). 

Cel. Hooker tamquam synonymum A. evectae enumerat; sed A. evecta Hook. est A. 
crassipes Wall., inde species Desvauxii ad A. crassipedem pellenda esset, sed differre videtur 
e definiione allata pinnulis lanceolatis utrinque angustatis. - Hinc usque dum ex herbario 
Jussieui melius cognita erit, consultius tamquam species dubia enumeratur. 


IX. PSILODOCHEA. 


Venae pinnatae, crebrae, internae, simplices aut saepius furcatae venulisque apice 
obtuso libero desinentes, sub apice fructferae. Sori orbiculati aut. ovali-ellipéci. Sporangia 
quinque—- novem, obovata, tenuiter acuteque marginata, antice convexa sulculo laterali longi- 
tudinali utrinque instructa medio rima obovata dehiscentia, dorso plana. Indusium nullum. 
Receptaculum lineare, convexum, 


Caudex et stipes ignotus. Frons, in quantum e fragments concludere lieet, quadri- 
pedalis, bipinnata, glaberrima. Pinnae sesquipedales, oblongae, alternae, petiolo quinque- 
lineali incrassato fusco cum rachi arüculato instructae,  Pinnulae usque quinquepollicares, 
usque. novem lineas latae, alternae suboppositae oppositaeque, oblongo-lineari-lanceolatae, 
angustato-acuminatae, aequaliter crebre obtuseque dentatae, in acumine grosse simpliciter aut 
duplicato - acutiuscule dentatae, basi inaequaliter cuneatae, i. e. superiore acutiore breviore, 
inferiore obtusiore et longiore, inferiores petiolulo semilineali ez (uti videtur) cum rachi articu- 
lato instructae inde quamquam valde sero deciduae, supremae basi adnatae, terminalis petio- 
lulo quatuor — sex lineas longo. anguste alato instructa pinnatifida longe angustato-acuminata, 
laciniis ovato-subrotundis dentatis, acumine dentibusque illis in reliquis pinnulis conformibus. 
Raches supra canaliculatae, subtus convexae, secundaria apice utrinque anguste alata. Fas- 
ciculi vasorum in rachi secundaria decem in duobus circulis, duobus anterioribus curvatis 
tenuibus linearibus cum postico lunato maximo tenui circulum exteriorem efficienübus, centrali 
semiannulari cruribus inflexis, duobus inter centralem et exteriores positis teretibus minutis, 
Venae pinnatae, crebrae, internae, tenuissimae, angulo circiter 50—45 graduum exorientes, 
in varia altitudine semel furcatae rarius bis furcatae simplicesve, venulisque in medio dente 

: p ! 
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apice obtuso parumper crassiori libere desinentes. "Venulae secundariae recurrentes nullae. 
Sori infra apicem venarum venularumque dorso insidentes; distincti, subinde subcontigui, 
saepe remotiusculi, ovali - elliptici aut orbiculati. Sporangia sessilia, obovata, plano-convexa, 
nempe dorso plana lataque, facie convexa sulculis duobus lateralibus apice conniventibus 
longitudinaliter instructa medio plagula obovata albida demum rumpente aut absorbta rimam 
obovatam derelinquente' provisa, apice rotundato-obtusa, undique acute marginata , pallide 
fusca, in soris orbiculatis quina, in ellipticis Septens usque nona. lndusium nullum. Recep- 
taculum lineare, elevatum, convexum. 

Differt Psilodochea ab Angiopteride venis venulisque libere desinentibus nec arcu 
marginali: conjunctis, soris non indusiatis, sporangiis plano - convexis marginatis. Continet 
hoc genus speciem unicam tropico-asiaticam supra descriptam, cujus pinnae ramos Salicis 
fragilis non. male referrunt... Nomen derivatum a viióg nudus et àoyr, vasculum. 

1. P. saniciroLn, 

Habitat in. Asia (lib. Baro de Hügel in herb. Musei bot. imp. palat. vien.), in La- 
hore (peregrinator ignotus). ; i 


X. SCOLECOPTERIS Zenk. 


Venae pianatae, simplices, tenuissimae. Sori infra medium dorso venarum insidentes, 
pedicellati, e sporangiis uno usque quinque ovatis acutissimis erectis liberis intus rima longi- 
tudinali obovata dehiscentibus dorso convexis basi contiguis stellatim constituti. 

Frons pinnata vel bipinnata, glabra. Pinnulae sessiles, cordatae, lineari- oblongae, 
sinuato-remoteque denticulatae, apice acuminulato cucullato-inflexae. Rachis subtus convexa. 
Costa crassiuscula, recta. "Venae angulo 45 graduum exorientes. 

Genus primaevum solummodo cum Angiopteride conferendum et illi adsociandum, 
valde memorabile, a beato Zenkero minus bene explicatum, reiteratae disquisitioni commen- 
dandum, a me hucusque non visum. 


1. S. micas Zenk, in Linnaea, XI (1831). 509. t. 10. 


In Quarzo chalcedonico, an formationis minerae ferreae rubrae supra lithantracem 
jacentis et Rothes Todiliegendes dictae? (Zenker). 


XI. PSARONIUS Cotta. 


Caudex cylindraceus, arboreus, externe radicibus aéreis numerosis cylindricis aut 
subcompressis simplicibus aut divisis fasciculum vasorum centralem stellato-angulatum | inclu- 
dentibus obtectus., Cieatrices stipitum frondium spiraliter dispositae, oblongae, subinde squa- 
mis (Protophyllis analogis?) obtectae, Cortex crassus duriusculus. Cylindrus lignosus axi- 
formis, fascieulis vasorum lignosorum fasciaeformibus vaginatis aut nudis, fasciculis. vasorum 


scalariformibus plurimis stellato-angulatis.  Medulla farcta vel lacunosa, radiis medullari- 
bus nullis. 
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Fabrica interna Psaronii cum illa Angiopteridis angustifoliae a beato Meyen in libro: 
Uiber die neuesten Fortschritte der Anatomie und Physiologie der Gewáchse, Haarlem 1836, 
qui vulgo Haarlemer Preisschrift dicitur, in tabula octava exposita, ubi sectio transversa cau- 
dicis illius plantae delineatur, optime convenit, quare Psaronius nec proprium ordinem efficit, 
quemadmodum cel. Unger in Endlicher gen. suppl. lH. 4. vult, nec ad Filicaceas proprie sic. 
dictas, ex. gr. ad Cyatheaceas fossiles, pertinere potest, sed Marattiaceis, imprimis Angio- 
pterideis adsociari debet. Species medulla farcta instructae Psaronios genuinos, illae medulla 
lacunosa Psaronios spurios vel juxta Corda Trimatopterides constituunt. | 


Genus hoc a beato Cotta duabus speciebus circumscriptum nunc conatibus Ungeri 
et Cordai numero satis magno auctum ac a posteriore iconibus nitidissimis optime illustra- 
tum est. Enumeratae iriginta species omnes, excepta unica in Gallia reperta, in Bohemia et 
Saxonia obvéniunt; dummodo omnes Psaronii in Museis asservati perscrutati et illustrati 
erunt, numerus specierum duplex et forte triplex prodire potest et testimonium dabit numori 
Marattiacearum. arborescentium orbis primaevi numerum illarum orbis hodierni valde supe- 
rantis, ac conclusionem facilitare potest ad numerum magnum Filicacearum | arborescentium 
ierram primaevam insularem et calidiorem  exornantium. —  Exceptis quinque speciebus in 
saxo areneaceo lithantracum obvenientibus reliquae omnes in formatione minerae ferreae 
rubrae supra lithantracem jacente et a geologis Rothes Toduiegendes dicta obveniunt, et 


nomine vulgari germanico Staarstein i. e. Sternstein idonee comprehenduntur, 
€. L. Eursanonivs. Medulla farcta, non lacunosa. 
1. P. cansoxrrER. Corda Beitr, z. Fl. Vorw. p. 94. t. 28. f. 1—4. 
Reperitur in saxo, arenaceo lithantracum ad Radnitz et Swina Bohemiae raro (Corda). 
Caudex quadri — quinquepedalis, viginü — vigintiquinquepollicaris in. diametro. 
3. P, musarromurs Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 94. t. 45. f. 3. — Scitaminites mu- 


saeformis Sternb. Fl. d. Vorw, I. fasc. 1. p. 20. t. 5. f. 2. a. b. fasc. 4. p. XXX. — Cromyo- 
dendron radnicense Presl in Sternb. Fl. d. Vorw. II. 193. 


Reperitur in saxo arenaceo lithantracum ad Radnitz Bohemiae (comes Casp. Sternberg). 


D 


3. P. uxcenr. Corda Beitr. z. Fl, d. Vorw, p. 95.— P. Helmintholithus Cotta dendrol. 
Eds t. 0. [m 


Reperitur in quarzo chalcedonico forimationis minerae ferreae rubrae (Rothtodt- 
liegendes) lithantraci suprajacentis, verosimiliter Saxoniae (Cotta). 

4. P. simPLEX. Ung. in Endl. gen. suppl. II. 5. Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 95. — 
P. helmintholithus Cotta dendrol. p. 31. t. 6. f. t. 

Reperitur in quarzo chalcedonico Saxoniae, verosimiliter quoque e formauone minerae 
ferrae rubrae lithantraci suprajacentis (Cotta). 

5. P. AnENACEUS Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 95. t. 28. f. 5—9. 

heperitur 1n saxo arenaceo lithantracum ad Chomle prope Radnitz Bohemiae (Corda). 
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6. P. ruLcueR Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 96. t. 29. t. 30téfecid icd. 


Reperitur in saxo arenaceo lithantracum ad Chomle prope Radnitz Bohemiae (Corda). 
Truncus teres partim radicibus aéreis obtectus. Cryptae resinosae adhuc conspicuae. 


1. P. FmristEsEwr Corda Beitr. z. Fl d.'Vorw. p. 96. — Caulopteris Freieslebeni | 
Gutbier uib. ein, fossil. Farrnstamm, Zwickau, 1842, 8. ; 

Reper tus ad Zwikawiam Saxoniae (Gutbier). 

'Truncus cylindricus cicatricibus stipitum spiraliter ordinatis rotundatis irregulariter 
sulcatis instructus, radicibus aéreis hinc inde obtectus, à; 


8. P. napwicENsis Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 97. t. 3l. 
Repertus in saxo arenaceo lithantracum ad Chomle prope Radnitz Bohemiae (Corda). 


Radices aéreae stratum bi- tripollicare efficientes. 


9. P. nEgLwmTHOLITHUS Cotta dendrol p. 31. t. 5. f. 1. Goepp. syst. fil. foss. in act. 
ac. nat. cur. 17. suppl p. 457. Sternb. Fl. d. Vorw. H. 172. Ung. in Endl. gen. suppl. 
H..4. Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 97. t. 32. — Endogenites Psarolithus Spreng. psarol. p. 
Slc Us tis | ede 

Reperitur in quarzo chalcedonico formationis Rothtodtliegendes ad Chemnitz Saxoniae 
(Cota), ad Ilmenau Thuringiae et in monte Kiffháuser (Sprengel), ad Novam Pakowiam Bohe- 
miae (comes Casp. Sternberg). Saepe ad Dam Albis invenitur et, verosimiliter undis fluvii e 
Bohemia boreali advectus est. 

Trunci decem- quindecimpedales, unum - sécquin edibus in diametro crassi, saepe e 
meris radicibus. constantes, saepe strato pedali radicum vestiti. Pulvini stipitum fasciculos 
vasorum duos oppositos &S exhibentes. 


10. P. ivrERrExTUS. Corda in Sternb, Fl. d. Vorw. II. 173. t. 60. f. 1. t. 61. £, 1 — 4. 
Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 99; £38; Ung. in Endl, gen. suppl. II. 5. 


Reperitur ad novam Pakowiam et ad Mühlhausen Bohemiae in formatione minerae 


ferreae rubrae lithantraci suprajacenüs (comes Casp. Sternberg). 


Trunci decem- vigintipedales, decem- quatuordecimpollicares in diametro, saepissime 
compressi et oblique pressi. 


11. P. rvrancrus Ung. in Endl. gen. suppl. II. .4. Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 99. 
t. 94. — P. helmintholithus Cotta dendrol. p. 31. t. A. fig. infera. t. 6. f. 3. 

Reperitur in. quarzo chalcedonico formationis minerae ferreae rubrae lithantraci supra- 
jacentis. ad Novam Pakowiam Bohemiae VUouaE ad Chemnicium. Saxoniae et in monte Kiff- 
háuser (Cotta). 


12. P. cvaruEAEFORwIS Corda in Sternb. Fl. d. Vorw. IL. 174. t. 60. f.-99 12695 1697 
Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 100. t. 35. 36. Ung. in Endl. gen. suppl. II. 5. 

Reperitur in .formatione minerae ferreae rubrae lithantraci superjacentis ad Novam 
Pakowiam Bohemiae (comes Casp. Sternberg). 

Hucusqne tantum fragmenta trunci tenuis et verosimiliter angulati reperti fuerunt, 
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13. P. mapnrus Ung. in Endl. gen. suppl. Il. 5. Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. 
104. t. 97. | 


Reperitur in formatione minerae ferreae rubrae lithantraci superjacente ad Nowam 
,Pakowiam Bohemiae (Unger). 


14. P. scotEconrruus Ung. in Endl. gen. suppl. IL 4. Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. 
p.102. 4..38. 

Reperitur in formatione minerae ferreae rubrae lithantraci superjacente; locus spe- 
cialis ignotus. ; Fragmenta simillima ad Novam Pakowiam Bohemiae inveniuntur, 


15. P. wEpuLLosus Ung. in Endl. gen. suppl. II. 5. Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 
102. t. 39. 
Reperitur in formatione minerae ferreae rubrae lithantraci superjacente ad Novam 


Pakowiam et ad Mühlhausen Bohemiae (Corda), praeterea in aliis locis specialibus ignotis. 


16. P. ZrmLERr Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 103. t. 40. 

Reperitur in quarzo jaspideo formationis Roth'oddiegendes dicto; locus specialis 
ignotus. 

1r: Porra Corda Beitr. z. "Fl d. Vorw. pa104. t. 41. 

Reperitur in quarzo chalcedonico verosimiliter in Saxonia obveniente (Corda). 

Fragmenta radicum tantum hucusque nota sunt, 


18. P. Gursigz& Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 105. t. 42, — P. Helmintholithus 
Gutbier uib, ein. foss. Farrnstamm, p. 15. t. 4. f. 5. 

leperitur in. quarzo chalcedonico formationis Rothtodtliegendes Saxoniae (Gutbier) 

Truncus pollicaris in diametro strato bipollicari radicum aérearum vestitus, 

[9. P. euEgwxirzENsis Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 105. t. 43. f. 1 — 4. 

Reperitur in quarzo cbhalcedonico formationis dictae ad Chemnitz Saxoniae (Reuss). 

20. P. gLEGANs Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 106. t. 43, f£. 5 — 7. 

Reperitur in quarzo chalcedonico formationis dictae ad Mühlhausen Bohemiae (Corda). 

$ IL. TRiuwATOPTERIS. Medulla lacunosa. 


' 91. P. sPEciosus Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 106, t. 44. f. 1 — 4. 

leperitur in quarzo chalcedonico formauonis Rothtoduiegendes dictae ad Novam 
Pakowiam Bohemiae (Corda). 

Truncus optime conservatus, viginti quinque lineas in diametro latus, cortice tenui, 
medulla lacunosa. Pulvini stipitum fasciculos duos semilunares concavitate conversa exhi- 
bentes, hewisphaerice elevati et maximam analogiam cum illis Angiopteridis angusufoliae 
repraesentantes. 

22, P. aArsoPmrorms Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 107. t. 44. f. 5 — 10. 

heperitur in. quarzo chalcedonico formationis Rothtodtliegendes dictae ad Novam 
Pakowiam Bohemiae (Co: da.) . 


Truncus. validus, cortice crasso, medulla lacunosa. 
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23. P. sonrxicus Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 108. t. 45. f. f, 2, 

Reperitur in quarzo chalcedonico formationis Rothtodtliegendes dictae ad Novam 
Pakowiam Bohemiae (Corda). ij 

Truncus ignotus. Radices crassae cortice tenui et medulla lacunosa instructae. 

24. P. puni.s Corda in Sternb, Fl. d. Vorw. II. p. 113. t. 60. f. 2. t. 61. f. 5 — 10. 
Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 108. t. 30. f. 5 — 12. Ung in Endl. gen. suppl. II. 5. 

leperitur ad Mühlhausen et ad Novam Pakowiam Bohemiae et ad Chemnitzium 
Saxoniae in formatione minerae ferreae rubrae lithantraci superjacentis. TM ; 

Truncus quoque ignotus, Radices longae, unam — quatuor lineas crassae, cortice eras- 
siusculo, medulla lacunosa. 

25. P. AvcusropusENsrs Ung. in Endl. gen. suppl. I. 5. 

Reperitur in formatione minerae ferreae rubrae lithantraci superjacentis ad. Augusto- 
dunum seu Autun Galliae (Unger). 

26. P. cicawrEus Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 109. t. 46. 

Reperitur in quarzo chalcedonico formationis minerae ferreae rubrae lithantraci super- 
jacents, sed locus specialis ignotus (Corda). 

Truncus ignotus. Radices, excepto P. lacunoso, crassissimae, cortice tenuissimo mem- 


branaceo, medulla ampla lacunosa, 


21. P. asrERorIruUs Cotta dendrol. p. 29. t. 4. f 1. 2, 3. et? 4. Goepp. syst. fil. foss. 
in nov. act. ac. nat. cur, XVII. suppl. p. 456. Sternb. Fl. d. Vorw. II. 113. Ung. in Endl. gen. 
suppl. II. 5. Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 109. t. 41. f. 1. 2. — Endogenites asterolithus 
Spr. psar. p. 33. f. 1. 

Reperitur in quarzo chalcedonico formationis Rothes Todtliegendes agri chemnitzensis 
Saxoniae (Cotta) et ad Novam Pakowiam Bohemiae (Corda). 

Truncus ignotus, Radices crassae, angulatae, cortice tenui, medulla: ampla lacunosa. 

28. P. pAnKERIEFORMIS Corda in Sternb. Fl. d. Vorw. IL 173. t. 60. f. 4. t. 61. f. 
11 — t4. Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 110. t. 47. f, 3 — 6. 

Reperitur in formatione minerae ferreae rubrae lithantraci superjacentis ad Novam 
Pakowiam Bohemiae frequens (Corda). 

Truncus ignotus, Radices angulatae, flexuosae, inaequales, cortice tenui, medulla 
lacunosa. | ) 

29. P. macnonumvus Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. p. 110..t. 47. f. T. 8. 

Reperitur rarissime in quarzo chalcedonico alluvii ad Mühlhausen Bohemiae (Corda). 

Truncus ignotus. Radices crassae, cylindricae, cortice crasso, medulla minute lacunosa. 


30. P. rAcuNosvs Ung. in Endl. gen. suppl. II. 5. 


Reperitur in formatione minerae ferreae rubrae lithantraci superjacentis; locus spe- 
cialis ignotus, 
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DANAEACEAE. 


Danaeacearum pars Agardh. Lindl. — Marattiacearum pars Auct. 


Synangia carnosa, adnata aut subsessilia, dorso venarum venularumque non incrassato 
insidentia, linearia, e duplici serie sporangiorum alternantium lagenaeformium undique con- 
natorum erectorum apice poro orbiculari demum apertorum constituta, indusio magno sca- 
rioso infero persistente immersa, Receptaculum tenuissimum. Sporae globosae, muricato- 
tuberculatae. "Vernatio circinnata. 

Rhizoma lignosum, repens, aut horizontale aut obliquum.  Frondes sparsae, simpli- 
ces aut trifoliolato-pinnatae aut pinnatae, stipitatae. Stipes cum pulvino cylindrico plus minus 
longo basi protophyllis duobus ovatis obtusis carnosis multinerviis instructo articulatus et demum 
ab illo decedens, supra canaliculatus, subtus convexus, plerumque elongatus, aut continuus aut 
articulatus aut nodis subglobosis Graminearum adinstar instructus. Pinnae oppositae, aut cum 
rachi articulatae et inde deciduae aut non articulatae et inde persistentes, saepissime steriles a ferti- 
libus difformes. Rachis ad ortum pinnarum nodoso-incrassata, Venae tenuissimae, internae (ex- 
siccatione supra saepe immersae), subhorizontales, simplices aut saepius a basi furcatae, semel 
tantum ramosissimae et reticulato-anastomosantes, in marginem excurrentes et arcu marginali 
calloso conjunctae. Synangia dorso venarum venularumque insidentia , totam latitudinem 
cujusvis lateris fructferi occupantia, lineari-semiteretia, recta aut laeviter curvata, e sporan- 
giis numerosis (in medio frondis aut pinnarum 22 usque 150) composita, parallela, contigua, 
carnosa, farciminula exhibentia, elastica, aut in in tota longitudine venae venulaeque aut 
tantum centro affixa et caeterum libera, Indusium membranaceo- scariosum, synangium undi- 
que cingens, exsiccatum fuscum, lateribus cum proximo utroque connatum. 

Omnes Danaeaceae Americam intratropicam, et quidem insulas antillanas, Gujanam 
et Brasiliam incolunt. Inter vegetabilia florae protogeae solummodo genus unicum obve- 
nisse videtur. 

Quamquam Danaeaceae tantum e quatuor generibus constituuntur, tamen cum Ma- 
rattiacels more solito conjunctis in unico ordine militari non possunt, nam differunt synan- 
giis carnosis integris farciminuliformibus e sporangiis numerosis connatis lagenaeformibus erectis 
apice poro orbiculato minuto demum aperüs compositis, indusio magno totum synangium 
excipiente vel urceolatim involucrante membranaceo lateribus longitudinalibus cum proximis 
connato, vernatione circinnata. 
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' I. DANAEA Smith. 


Venae pinnatae, creberrimae, subhorizontales, simplices aut furcatae, venulisque apice 
in marginem frondis excurrentes et arcu marginali calloso conjunctae. Synangia venae venulae- 
que in tota longitudine adnata, parallela, contigua. 


Rhizoma repens, horizontale aut obliquum, lignosum, polyrhizum, vetustum pulvinis 
stipitum cylindricis spiraliter ordinatis apice concavis instructum.  Protophylla seu squamae 
magnae carnosae ovatae integrae bilobaeve palmato-multinerviae pulvinos ambientes. Stipes aut 
nodosus aut articulatus aut continuus. Fasciculi vasorum in stipite D. ellipticae undecim, in D. 
Sellowiana triginta duo, teretes tenues aequales aut subaequales in figuram cordiformem dis- 
positi, strato nigro fuscove involucrati. Frons aut simplex aut saepius pinnata, coriacea. Racbis 
continua aut ad ortum pinnarum articulata. Venae venulaeque fructiferae supra immersae, 
apice in frondis marginem callosum latiusculum plus minus arcuatim excurrentes, in fronde. 
sterili arcu anastomosante ipsum marginem efficientes exsiccatione plus minus prominulae. 


Cel. Kunze non solum numerum specierum auxit sed quoque iconibus illustravit, D. 
simplicifoliae tamen venas apice liberas adscripsit, quales videre non contigit, si frondes 
maceratae inquiruntur, In D. nodosa et D. elliptica rachim continuam nec ad nodos articulatam 
vidi, et inde D. alata et D. Sellowiana tamquam subgenus removendae sunt, D. stenophylla tamen 
tamquam proprium genus consideranda est, cum synangio libero tantum centro affixo excellit. 


$ 1. EupnaNAEA. Stipes nodosus, continuus. 


1. D. smwpLicrrotria Rudge pl. guj. rar. descr. et ic. I. 24. t. 36 (nodus stipitis non 
delineatus). Willd. spec. V. 67. Dict. d. scienc. nat. ed. Levrault XII. 479, Spr. syst. IV. 24. 
Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc. Ill, 228. J. Smith in Hook.. lond. journ. bot. 
I. 202. Kunze fil. 1c. I. 107. t. 50. 


Habitat in Gujana (Rudge, Leprieur, Schomburgk). 


2. D. rarornrA Reichenb. in Kunze anal. pterid. p. 4. t. 2. 
Habitat in Surinamo (Weigelt). 


3. D. wosopa Smith act. taur. V. 420. Sw. syn. 167. Willd. spec. V. 68 (excl. syn. 
Sloane). Schk. fil. 152. t. 151. Spr. syst. IV. 25 (excl. syn. Desv. et Raddi). Hook. et Grev. ic. 
fil. t. 52. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 228. (excl. synonymo Desv.). 
Kunze fil. Poeppig. in Linnaea IX. 15. Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. t. 51. f. 16. 17 (rhizoma). — 
Asplenium nodosum Lin. spec. 1539. — Lingua cervina nodosa major Plum. fil. amer, p. 90. 
t. 108 (frons sterilis). — Filix latfolia nodosa Plum. amer. p. 4. t. 6 (frons sterilis). 


Habitat ad rivulos in sylvis humidis insulae Martinicae sur le Morne rouge prope 
arcem Saint Pierre et in insula S. Domingo ad Port de Paix (Plumier), in S. Vincent (Guil. 
ding) in Dominica (Kraus), in Portorico (ex Cavanilles, ad Caraccas (Bredemeyer), in sylvis 
densissimis obscuris ad Pampayaco Peruviae (Poeppig). 
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4. D. LowcrroLn. Desv. in berl. magaz.. 1811. p. 307. Desv. journ. bot. I. 267. Desv. 
prod. fil. in ann. soc. lin. paris. VI. 207. 


Habitat in Antillis (ex Desvaux) in udis umbrosis petrosisque sylvarum supra Serra 
do Mar Brasiliae (Martius herb. fl. bras. n. 339). 


Species haec a Sprengelio, olim a Kunzeo et .ab Hookero ad D. nodosam, a Kaulfussio 
ad D. alatam, a Raddio ad D. paleaceam numeratur, a Kunzeo demum in recensione herbarii 
: Martiusiani florae brasiliensis in Flora 1839. I. Beibl. 38 restituitur, et in. hac sententiarum con- 
tradictione usque ad inspectionem speciminis authentici conservanda esse videtur. A D. nodosa 
juxta definitionem a Desvaux datam differt pinnis fertilibus subsessilibus apice serratis. 


5. D. ANGUsTIFOLIA ; fronde pinnata, pinnis fertilibus longe petiolatis elongato - lineari- 
lanceolatis angustato - acutissimis obsolete repandis basi acutis aequalibus, rachi nuda ad or- 
tum pinnarum nodoso-incrassata, costa crassa subtus paleacea. 

Habitat in Antillis (Bertero). 

Frons fructifera (solum nota) bipedalis.' Stipes nodo uno — duobus instructus. Pinnae 
usque septempollicares, usque novem lineas latae, petiolo pollicari lineam crasso supra cana- 
: Jiculato subtus convexo instructae, oppositae, coriaceae, immarginatae, inferiores terminalisque 
longius petiolata basi aequales, superiores basi superiore breviores obtusiores, inferiore longio- 
res acutiores, Venae creberrimae, subhorizontales, simplices aut furcatae, supra immersae 
venulisque arcuatim in marginem excurrentes et arcu marginali confluentes. Costa supra plana, 
subtus convexiuscula lineam lata et paleis ovatis fimbriatis fuscis adpressis satis magnis adspersa. 
Synangia venae longitudinaliter adnata, angustiora quam in D. nodosa. — Differta D. nodosa, qua- 
cum in herbariis confusa esse videtur, petiolis longioribus crassioribusque, pinnis elongato- 
lineari-lanceolatis obsolete repandis angustato - acutissimis immarginaus basi aequalibus, costa 
latiori subtus paleacea, synangiis angustioribus. Cum D. elliptica quoque confundi non potest. 


6. D. rLurPTICA. Smith in Rees cyclop. Hook. et Grev. ic. fil. t. 51 (ex errore 52). 
Grev. et Hook. enum, fil. in Hook. bot. misc. III. 228. — D. geniculata Raddi syn. fil. bras. 
n. 14. Raddi fil. bras. 75. t. 5. f. 1. — Filix major in pinnas tantum divisa raras oblongas 
striatas ex adverso sitas et non crenatas Sloane hist. jam. I. 85. t. 41. f. | (frons sterilis 
juvenis trifoliolato - pinnata). 

Habitat in Jamaica (Sloane), in S. Vincent (Guilding), in Dominica (Kraus), in Gujana 
gallica (Leprieur), ad torrentes sylvarum humidarum prope Mandioccam ad Rio de Janeiro 
(Raddi) in udis umbrosis petrosis sylvarum supra Serra do Mar Brasiliae (Martius herb. fl. bras. 
n. 338), in sylvis ad Bahiam (Luschnath pl. bah. exs. n. 14), in Brasilia (Gardner pl. bras. n. 87). 


7. D. Monirznwa; fronde pinnata, pinnis sterilibus subsesilibus oblongo - lanceolatis 
abrupte acuminatis apicem versus mucronato - serratis basi acutis obliquis, fertilibus 
breviter petiolaus linearibus acuminatis basi acutiusculis obliquis apice sterili sserrulatis, 
costa subtus paleacea, stipite nodoso, rachi continua, sterili alata, — D. alata Klotzsch in 
herb. reg. gen. berol. 

S* 
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Habitat in sylvis. umbrosis et Palmetis humidis ad coloniam Tovar Columbiae (Mo- 
ritz herb. columb. n. 251). 

Rhizoma digitum auricularem fere crassum, obliquum, carnosum, radicibus crebris 
elongatis ramosis, protophyllis semipollicaribus ovatis fuscis basim stipitis involucrantibus. 
Stipes ultrapedalis, glaber, antice canaliculatus, basi incrassatus, sterilis binodosus, fertilis 
trinodosus, nodis subglobosis glabris paleaceisve. Fasciculi vasorum in stipite ignoti. — Frons 
sterilis spithamam parumper superans, lanceolata, pinnata, coriacea, pinnis petiolo semiline- | 
ali paleaceo vel nullo insidentibus cum rachi articulatis oppositis oblongo- lanceolatis abrupte 
acuminatis supra medium apicem versus inaequaliter serratis basi acutis inaequilateris (basi 
inferiori acutioribus augustioribusque), mediis tripollicaribus, terminali basi aequali et abrupte 
acuminato-angustata, serraturis acuminaüs saepissime hamato-incurvis. Rachis ad ortum 
pinnarum paleis ovatis fuscis adpressis plus minus adspersa, supra canaliculata, basi nuda, 
superne ala angusta foliacea apice truncata utrinque marginata. Costa tenuis, convexa, subtus 
paleis ovatis orbiculaüsve fimbriato-ciliatis fuscis adpressis conspersa. Venae creberrimae, sub- 
horizontales, tenues, internae, saepissime furcatae rarius simplices , venulisque in marginem 
dentesque excurrentes. — Frons fertilis spithamea, oblonga, pinnata, coriacea, pinnis petiolo 
lineali usque sesquilineali paleaceo insidentibus cum rachi articulatis oppositis bipollicaribus 
quatuor lineas latis linearibus acuminatis in. acumine sterili serrulatis basi acutis inaequalibus, 
terminali petiolo quinquelineali anguste alato inswucta. Rachis hinc illinc paleis ovatis rotun- 
datisve adspersa, supra canaliculata, apice infra summum pinnarum jugum angustissime alata; 
Costa tenuis, utrinque convexa, subtus paleacea. Venae creberrimae, tenuissimae, horizontales, 
simplices, in marginem excurrentes et arcu marginali conjunctae. Synangia dorso venarum 
sulculo basilari longitudinali affixa, farciminuliformia , teretiuscula, facile ex indusio generi 
proprio evulsibilia, e sporangiis circiter viginti - quinque constituta. 


Affinis quidem D. alatae, sed stipes nodosus, rachis fertilis tantum apice alata, ste- 
riis anguste alata, alis non continuis sed ad quodlibet jugum interruptis truncatis, pinnae 
steriles fertilesque basi acutae, fertiles apice serratae. 


8. D. puzn ; fronde pinnata, pinnis ferülibus subsessilibus linearibus acutissimis inte- 
gerrimis basi rotundatis subcordatis aequalibus, costa tereti subtus paleacea, Stüpiter- d. 
rachi continua nuda, — D.elliptica Herb. reg. gen. berol. fol. 4. 

Habitat ad Rio de Janeiro Brasiliae (Kulenkampf). 

Unicam pinnam fertilem rachi adhaerentem vidi, sed haec a reliquis speciebus tam 
discedit, ut propriam speciem quamquam dubiam sistere videtur. — Pinna fertilis fere semi- 
quintum pollicem longa, septem lineas lata, petiolo. vix lineam longo cum rachi articulato in- 
sidens, opposita, glaberrima, coriacea, linearis, in apicem acutissimum angustata, basi rotun- 
" data et laeviter cordata. Rachis, cujus frustum fere bipollicare adest, glaberrima, nuda i. e. 
non alata, supra canaliculata. Costa teres, utrinque prominens, basim versus crassiuscula, 
subtus paleis ovatis acutis obtusisve rotundatisque fuscis ciliatis hinc inde aspersa. Venae 
fertiles creberrimae, tenuissimae, horizontales, simplices, in marginem excurrentes et arcu 


37 


marginali conjunctae. Synangia farciminuliformia, teretiuscula, recta, venae longitudinaliter 
adnata, e sporangiis 40 — 50 constantia, intra indusium evidenter e laminis duabus consti- 
tutum libera, foraminibus sporangiorum minutis. 

Differt a reliquis Eudanaeae speciebus praesertim, pinnarum fertilium | subsessilium 
basi rotundata subcordata, 


S IL. AnruROpANAEA. Stipes rachisque articulatus, articulis serius aut citius secedentibus. 


9. D. rEPRIEURm Kunze fil. ic. I. p. 137. t. 60. 
Habitat in Gujana gallica (Leprieur). 

Hachis articulata in icone laudata non expressa est. Stpes mirum in modum arti- 
culationibus una — tribus instructus, internodiis ad articulationem nodoso - incrassatis, — Ad- 
notandum tamen, quod arüiculatio stipitis cum puivino consueta hic non computatur, ut. nulla 
perversa explicatio fiat. 


$ III. HoropnawaEs. Stüpes continuus seu nodi articulationesve nulli. 

10. D. ArArA Smith act. taur. V. 420. Sw. syn. 167. Willd. spec. V. 68. Kaulf, enum. 
t. 1. f. 3. Spr. syst. IV. 25. Hook. et Grev. ic. fil. t. 18. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. 
bot. misc. III. 228. Hook. gen. fil. t. 1. Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. tab. 51. f. 15. (rhizoma). 
Lingua cervina nodosa minor Plum. fil. amer. 91. t. 109, 


Habitat copiose in vertice montis Morne de la Calebasse Martinicae (Plumier), in S. 
Vincent (Guilding), in Jamaica (Swartz, Lunan, Wiles, Higson), in Dominica (Kraus). 

11. D. Srttownsa; fronde pinnata, pinnis sterilibus petiolatis oblongo-lanceolatis acu- 
Amuinatis integerrimis in acumine repandis basi acutis, fertülibus breviter petiolatis linearibus 
acuminatis basi acutis, stipite elongato continuo, rachi nuda, costis crassis subtus paleaceis. 
— D. Sellowiana Presl in Corda Beitr, z. Fl. d. Vorw. t. 51. f. 18 — 23 (rhizoma cum basi sti- 
pitis) — D. elliptica Herb. reg. bras. berol. 

Habitat in. Brasilia (Sellow). 

Rhizoma pollicem crassum, obliquum, lignosum, intense fuscum, paleis ovatis obtusis 
integris lineam vix superantibus imbricatis obtectum, protophyllis pollicaribus carnosis ovato- 
oblongis obtusis irregulariter lobato-fissis obscure palmato-ereberrime striolatis instructum. 
Stipes bipedalis, continuus, nudus, glaberrimus, supra canaliculatus, subtus convexus, basi paleis 
orbiculatis peltatis integris fuscis vestitus, cum pulvino vix articulatus. Fasciculi vasorum in sti- 
pite triginta duo, teretes, tenues, in duobus circulis exteriore cordato disposiu. Frons sterilis, 
cujus tantum infimum jugum pinnarum notum est, pinnata, pinnis ultrasemipedalibus quatuor- 
decim lineas latis oppositis coriaceis petiolo quadrilineali tereti glabro insidentibus oblongo-lan- 
ceolatis acuminatis integerrimis basi acutis aequalibus in acumine repandis, costa utrinque elevata 
convexa subtus ad axillas venarum paleis ovatis acutis fimbriatis fuscis plus minus adspersa, 
venis creberrimis tenuissimis subhorizontalibus saepissime furcaus in marginem excurrentibus 
et arcu marginali conjunctis. Frons fertilis (limbus) semitertium pedem longa, oblonga, pinnata, 
pinnis oppositis coriaceis integerrimis linearibus acuminato-acutissimis, infimis petiolo bilineali 
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tereti instructis semiquintum pollicem longis quinque lineas latis patentissimis basi acutis, reli- 
quis versus apicem sensim decrescentibus, superioribus basi obtusis inaequalibus, supremis 
sessilibus, terminali proximis vix longiore petiolo quinquelineali insidente basi aequali obtusa. 
Costae utrinque elevatae, convexae, crassae, subtus paleis ovatis acutis fimbriatis fuscis plus minus 
adspersae. Venae creberrimae, tenuissimae, subhorizontales, simplices, in marginem excurren- 
tes et arcu marginali conjunctae. Petioli cum rachi articulati ct pulvino prominente suffulti, 
Rachis glaberrima, supra canaliculata, dorso convexa, continua, nuda; circiter in media longi- - 
tudine mox supra juga piunarum sulco transverso articulationem indicante instructa, ad quod- 
libet jugum pinnarum paulisper nodoso-incrassata. Synangia venae longitudinaliter affixa, 
intra indusium libera, farciminuliformia, teretiuscula, carnosa, recta, e sporangiis usque quin- 
quaginta - quinque foramine minuto inaequalique apertis eonstructa, 

Differt a D. elliptica stipite continuo, pinnis sterilibus et fertülibus, petiolis etc. — 


Cum D. nodosa confundi nequit. 


:]. HETERODANAEA. 
Danaeae spec. Kunze. 


Venae pinnatae, creberrimae, horizontales aut subhorizontales, simplices aut rarius 
furcatae, venulisque apice in marginem frondis excurrentes et arcu marginali calloso con- 
junctae. Synangia venae venulaeve tantum centro adnata caeterum libera, parallela, contigua. 

Rhizoma repens, obliquum, lignosum, polyrhizum, pulvinis stipitum cylindricis spi- 
raliter ordinatis apice concavis instructum, Protophylla seu squamae magnae carnosae ovatae 
aut ovato-ellipticae integrae aut bilobae palmato-multinerviae quemvis pulvinum duae involu- 
crantes. Stpes tantum basi cum pulvino articulatus, caeterum continuus i. e. nec nodosus 
nec articulatus, antice canaliculatus, postice convexus, basi bulboso-incrassatus.  Fasciculi 
vasorum in stipite ignot. Frons pinnata, sterilis a fertili difformis, pinnis cum rachi articu- 
latis petiolatis coriaceis, sterilibus apicem versus serratis, fertilibus triplo angustioribus inte- 
gerrimis. Rachis ad ortum pinnarum nodoso-incrassata, continua. Venae venulaeque tenuis- 
simae, frucuferae supra immersae apice in frondis marginem callosum latiusculum arcuatim 
excurrentes, steriles arcu anastomosante ipsum marginem efficientes exsiccatione subtus sub- 
preminulae. Synangia in centro adnata caeterum basi apiceque libera, subsessilia vel sessilia. 

Continet hoc genus unicam speciem in Antillis habitantem. 

Differt Heterodanaea a Danaea genuina praecipue synangis centro tantum affixis cae- 
terum liberis, stipite rachique continuo, habitu proprio. 


1. H. sreoenvriLA. — Danaea stenophylla Kunze fil. ic. l. 55. t. 28. 

Habitat in insula Guadeloupe (L'Herminier). 

Descriptio cel. Kunze quidem de rachi articulata, alata et nodoso-incrassata loquitur, 
sed icon laudata nec rachim articulatam nec alatam nec sterilem ad juga pinnarum nodoso- 
incrassatam demonstrat. Peculiarem insertionem synangii cel. Kunze praetervidit, 
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III. DANAEOPSIS. 


Danaeae spec. Raddi. 


. Venae pinnatae, distantes, subhorizontales, pinnatoramosae, venula infima (raro duae 
infimae) cum illa venae proximae opposita in arcum triangularem irregularem anastomosante, 
superioribus in maculas irregulares anastomosantibus aut libere desinentibus, venula secun- 
daria ex apice arcus versus marginem frondis libere (aut si duo arcus adsunt in sinum mox 
superioris) excurrente. Synangia .... 

Rhizoma ignotum, Frons (sine stipite) tri- quadripedalis, pinnata. Pinnae steriles 
alternae, petiolatae, oblongo-lanceolatae, angustato-subacuminatae, obtusae, apicem versus 
sinuato-acute serratae, basi inferiore longiore acutiusculae, superiore breviore acutae, glabrae, 
fertiles oppositae subsessiles lineari-lanceolatae apice laevissime denticulatae basi paullo obli- 
que cordatae. Stipes pedalis rachique supra canaliculatus paleisque lanceolato- acuminatis 
obsitus. Rachis ad juga pinnarum fertilium nodoso-incrassata. Conditio synangiorum penitus 
ignota; an solummodo venis, an quoque venulis ex apice arcus excurrentibus insident et ideo 
remota sunt? — Species unica, brasiliana. 

Genus e Danaea paleacea conditum et e sola pinna sterili in opere Raddiano delineata 
ideo valde insufficienter notum, tamen a Danaea et Heterodanaea disünctissimum et botanicis 
italieis. herbarium Raddianum inspicientibus non satis commendandum. Vix supponendum, 
beatum Raddi tam deceptum fuisse, ut fabricam synangiorum, quam e Danaea sua geniculata 
bene novit et icone expressit, in Danaea paleacea non intellexerit, et stirpem quamdam e 
tribu Aspleniacearum aut Grammitidearum cum Danaea confudit. Mihi saltem inter tot Fili- 
caceas brasilianas visas nulla stirps obvenit, quae ex Aspleniaceis aut Grammitideis ad hanc 
Danaeam paleaceam referri possit. Jam Filicum peritissimi viri, Hooker et postea Kunze, 
dubitant, Danaeam paleaceam genuinam generis esse speciem, et reticulum venarum tamquam 
sufficiens signum censebatur differentiae genericae, quod effatum eo magis mirandum, cum 
venarum conditio ad genera constituenda Hookero tantum in certis circumstantiis et in am- 
bitu nondum definito, Kunzeo tamen multo minus aut plane non placet. 


1. D. raLEACEA. — Danaea paleacea Raddi syn. fil. bras. n. 13. Raddi fil. bras. 76. 
t. 5. f. 2 (pinna sterilis). Grev. et Hook. enum. fil. ia Hook. bot. misc, III. 229. 

Habitat in sylvis opacissimis montium Serra d'Estrella dictorum provinciae Sebastiano- 
politanae Brasiliae (Raddi). 


IV. ANOMOPTERIS Brongn. 


Venae pinnatae, creberrimae, horizontales, simplices, laeviter arcuatae, in tota longitu- 
dine fructiferae. Synangia linearia, teretia, venae longitudinaliter adnata. 

Frons linearis, in quantum e fragments concludere licet, orgyalis, profundissime pin- 
natifida aut pinnata, laciniis oppositis horizontalibus patentibusque linearibus angustato - acutis 
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integerrimis sinu rotundato-obtuso interstinctis, pinnis oppositis sessilibus linearibus crenatis. 
Rachis supra canaliculata, subtus convexa, ad ortum laciniarum utrinque in angulum acutum 
nodoso-incrassata.' Costa elevata, filiformis. 

Ad hoc genus solummodo icones Brongniartianas tabula 719 et 81 datas numerare 
volo, nam trunci tabula 80 expressi verosimiliter speciem Protopteridis exhibent. Numeravi 
Anomopteridem iu Sternb. Fl. d. Vorw. II. 118 ad Aspleniacites seu Aspleniaceas protogaeas 
deceptus hypothesi, quod indusium laterale lineare adsit. Anomopteridem potius ad Da- 
naeaceas referrendam esse concludendum e venis horizontalibus creberrimis tota longitudine 
synangium vel fructum teretem convexum in utroque latere symmetrice gerentibus et e rachi 
nodoso-incrassata. 


1. A, Moucrorm Brongn. prod. 60. Brongn. ess. in ann. scienc. nat. XV. 439. Brongn. 
hist. veg. foss. I. 257. t. 19 (facies superior et A. facies inferior). Goepp. syst. fil. foss. in act. 
nat. cur. XVII. suppl. 180 (excl. icone). Bronn Lethaea IL 149. Presl in Sternb. Fl. d. Vorw. 
IL. £19. Schimp. et Moug. monogr. d. plant. foss. 11. t. 34. f. 1. E. 

In saxo arenaceo variegato (Grés bigaré) Vogesorum et Alsatiae: ad Rambervillers 
et Granvillers prope Brugéres et ad Baccarat (Mougeot) ad Sultz, ad Jungholz et ad Wasse- 
lonne prope Argentoratum (Voltz); in monte Adnobe seu silva nigra (Schwarzwald) magni- : 
ducatus Badensis (Bronn). 

Frons pinnatifida, laciniis oppositis horizontalibus patenübusque linearibus angustato- 
acutis integerrimis undique fructiferis. 


2. A. Soumpem, — A. Mougeoti Brongn. l. c. t. 81. Schimp. et Moug. l. c. t. 34- 
f. 2 (sinistra bene, dextra male). 
Reperitur cum priore in iisdem locis. 


Frons pinnata, pinnis oppositis sessilibus linearibus elongatis crenatis contiguis paral- 
lelis apicem versus fructferis, costa elevata utrinque tuberculis globosis instructa, rachi supra 
canaliculata, soris horizontalibus subarcuatis. — Juxta meam sententiam frons inter crenas 
est immersa, inde quasi divisionem pinnarum in pinnulas praeseferens, et facies crenarum est 
convexa; hae circumstantiae in fronde fructifera Danaeacearum viventium quoque conspiciuntur. 
Tubercula a Brongniart pro soris habita sunt excrescentiae costae ad quamvis immersionem 


inter venas. observandae, 
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OPHIOGLOSSACEAE. 
Ophioglosseae R. Brown, Kaulf. 


Sporangia iu rachi paniculata immarginata aut in spica compressa aut in panicula 
spiciformi cyliudrica sessilia, hypophylla, aut biserialia distincta aut biserialia connata aut glo- 
merata, unilocularia, coriacea, in valvas duas ab apice versus basim dehiscentia, exannu- 
lata, laevia nec reticulato-cellulosa. Sporae globosae aut tetraédricae. Vernatio erecta, stricta, 
rhizomate gemmifero. 

Rhizoma subglobosum aut oblongum aut repens. Frondes stipite tereti; unica vice | 
plano, suffultae, aut usque ad basim stipitis bipartitae, una sterili altera fertili, aut usque ad 
apicem stipitis bipartitae, parütionibus oppositus, inferiore fertili in paniculam aut spicam 
pedunculatas commutata, superiore foliacea simplici aut palmato -lobata aut pinnatim aut 
ternatim composita, aut frons sterilis a fertili distincta et dissimilis. — Fasciculi vasorum in 
stipite, crebri, tenuissimi, in circulum simplicem dispositi, aut unicus centralis teres satis mag- 
.nus. .Venae in frondis parte fertili rarissime aut nonnisi in spica marginata quorumdam 
Ophioglossorum disunguendae, hinc solummodo in frondis parte sterili obvenientes, aut. fla- 
.bellatae creberrimae apice libero desinentes costaque nülla, aut in maculis hexagonoideis 
reticulato-anastomosantes, aut e costa pinnatae creberrimae: furcatae simplicesque, aut unica 
vice internae simplices vix distinguendae, Rachis fertilis in Botrychio in paniculam ramosissimam 
disticham sporangia biserialia gerentem, in Rhizoglosso, Ophioglosso, Ophiodermate et Cheiro- 
glossa in. spicam compressam disticham sporangia quoque biserialia gerentem, in Helmin- 
thostachyde in: paniculam. spicaeformem  sporangia glomerata sessilia gerentem permutata. 
Sporangia laevissima, coriacea, nullo reticulo cellularum donata, ab apice versus basim in 
valvas duas regulariter dehiscentia et demum hiantia, aut globosa libera erecta, aut globosa 
vel subglobosa horizontalia serie longitudinali connata, aut globosa inversa connata liberaque. 
Sporae hyalinae, laeves, minutissimae. —Vernatio erecta, stricta, frondes proximi anni aut in 
gemma interna basi stipitis involucrata aut in gemma laterali contentae, 


Frondem esse pinnatam pinna inferiore ferüli superiore sterili probatur, quod stipes 
solummodo unicum fasciculum aut unicum circulum fasciculorum vasorum continet, cum e 
contrario, si frondes duae plus minus connatae adessent, süpites duo cum duobus fasciculis 
aut cum duobus circulis fasciculorum vasorum adesse deberent. Porro assertio mea probatur, 
. quod pinna sterilis frondis Botrychii Lunariae subinde non solum ad basim sed quoque inter 
ramos foliaceos paniculas duas laterales pedunculatas parvas aut mediocres e laciniis steri- 
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libus evidentissime permutatas profert, qui casus in Botrychio lanuginoso cum panicula fer- 
tili semper obvenit, cujus quoque specimen vidi, in quo pinna lateralis media versus inedium 
in paniculam transmutata est. In Botrychio, daucifolio frondis sic dictae apex seu pinna. 
terminalis in paniculam transformata . est. In Botrychio Lunaria deinde sporangia in. parte 
foliaceà huc illuc sparsa non raro obveniunt et talia quoque observavit Kaulfuss (enum. 25). 
Vidi. specimen. Ophioglossi vulgati; cujus spica marginem foliaceuni utrinque duas lineas. latum 
evidentissime venosum habuit, et obveniunt plures Ophioglossi species, in quibus apex spicae 
foliaceus nudusque est. Interim. denominatio consueta frondis pro parte sterili denuo in usum 
trahitur, quià hic terminus longo usu quamdam auctoritatem sibi vindicavit et forsitan loco 
claritatis: obscuritas in descriptionibus produci possit. E 
Stirpes hujus parvi ordinis in toto orbe terrarum a circulo polari usque in tropicam 

regionem obveniunt et plantas vernales sistunt. Ordo Ophioglosseacearum in pauca dividitur 
genera, quae solummodo inflorescentia, figura et dispositione sporangiorum distinguuntur, sed 
quodvis peculiarem habitam possidet, qui ad discernenda genera magis adjuvat, quam consuetim 
fatetur. Vernatione stricta et sporangiis simplicissimis Ophioglossaceae in serie lineari ordinum 
plantarum inferiorem occupat locum quam Filicinearum quivis alius ordo. 

Parvitate non obstante hicce ordo in tres subordines dividitur, qui habitu. externo 
inter se plane absimiles sunt, "Ophioglossaceae ex orbe primaevo nondum detectae sunt, 
nam ectypum panicülae Botrychio similis ad Botrychium vix Poe videtur. 


' Subordo JE BOTRYCHIACEAEL. Venae flabellatae- aut pinnatae, Panicula ferülis 


ramosa. Sporangia. biserialia, erecta, libera. 


|. BOTRYCHIUM Swartz. 


Venae flabellatae aut pinnatae, simplices aut furcatae, internae, venulisque apice ob- 
tuso liberae. Panicula fertilis ramosissima, ramis (rachiolis planis aut semiteretibus plus 
minus marginats. Sporangia biserialia, libera, erecta, sessilia, globosa, ab apice ad basim in 
valvas duas aequales hemisphaericas demum patentissimas dehiscentia, 


Rhizoma subglobosum. Stipes teres, basi squamis duabus oppositis scariosis tenuibus 
dilatatis et ima. basi gemmam frondem futuri et postfuturi anni involucranübus stipatus. Fasci- 
culus vasorum in stipite unicus centralis teres magnus, in apice stipitis duo minores quoque 
teretes. Frons aut subcarnosa exsiccata coriacea aut herbacea tenuis, aut simplex aut pinnata 
aut pinnato- -decomposita, aut sessilis aut peuolata, aut solitaria aut rarius .et praecipue. in .B. 
matricarioide duae —tres alternae. Venae internae, tenuissimae, venulisque apice libero obtuso 
infra marginem frondis desinentes, in fronde subcarnosa crebrae flabellatae semel — pluries fur- 
'catae, in. fronde herbacea pinnatae distantes furcatae aut simplices. Panicula fructifera e 
pinna inferiore. frondis transmutata exorta, pedunculata, distiche ramosa-ramosissima, ramis 
ramulisque alternis suboppositisque planis aut supra planis subtus convexis plus minus mar- 
ginatis in utroque margine ergo in serie duplici sporangia sessilia alterna gerentibus. Sporae 
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farinam flavescentem exhibentes. — Evolutio Botrychii et Ophioglossi ab A. Braun in Flora 
. vel bot. Zeit. 1839. p. 31 optime exposita invenitur. 

Species hujus g geueris in regione boreali et temperata Europae Asiae. et Americae, in 
regione temperata Australiae et in montibus regionem temperatam referentibus. Asiae et Ame- 
ricae tropicae obveniunt et magna affinitate junctae sunt. 


: $ L. Flabellatovenata. Frons sterilis carnosula, exsiccata coriacea. Venae creber- 
rimae, in laciniis: latioribus flabellatae, in angustioribus furcatae, 


1. B. siuwperrex. Hitchcock. in Sillim. journ. VI.. 103. Hook. et d ie. fil. t. 82. Grev. 
et Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 221. Hook. fl. bor. amer. II. 265. 

Habitat in. Canada (Pursh, Cleghorn), inter Cumberland-House Fort et sinum Hud- 
sonis ad Saskatchawan (Drummond). 


2. B. paLuarUM; fronde sessili ovata palmato-tri- quinquepartita, partitionibus oblongo- 
lanceolatis, lateralibus sessilibus bifidis, media trifida basi angustata, laciniis tricrenatis, pani- 
cula breviter pedunculata , rachibus latis planis crenulatis. — B. Lunaria Flor. dan. t. 18. 
figura dextra (excluso synon, Breyn.). 

Habitat in aridis montium Norvegiae ad Slidre (Oeder), in insula Unalaschka (Chamisso). 

Differt a B. Lunaria et a B. rutaceo, quibuscum B. palmatum confunditur, frondis 
figura et divisione, rachidum latitudine et crenatura; si haec species ad B. Lunaria referri 
debet, facili negotio omnes reliquae Botrychii species ad tres aut quatuor reduci possunt, et 
cui talis diminutio numeri specierum placet, illam mea pace faciat, sed potius vituperationem 
quam applausum acquisiturus erit, — Specimina norvegica fronde tripartita, ur 
fronde tri- quinquepartita. excellunt. 


3. B. Luwamm Sw, syn. 171. Willd. spec. V. 61. Schk. fil. 156. t. 154. Bolton fil. t. 4, 
Engl. bot. t. 318. Sturm fl. germ. crypt. fasc. 6. Kaulf. enum. 24 (excl. svn. B. rutaceum). Spr. 
syst. IV, 23 (excl. syn. B. rutaceum). Link hort. berol. If. 152. Link fil. hort. ber. 17 (excl. varie- 
tate). Dict. de scienc. nat. ed. Levrault, t. 98. Grev. et Hook, enum. fil. in Hook. bot, misc. 
III. 221. Hook. gen. fil. t. 41. A. — Osmunda Lunaria Lin. spec. 1519. Flor. dan. t, 18. f. 
"sinistra. Blackw. herb. t. 420. Lam. illust. t. 865. £. 1. — Lunaria minor Moris. hist. III. 594. 
seeuo A t5. f ^£, 

. Habitat in pascuis et collibus siccis totius Europae ab: Islandia (Paulsen), Nord - Cap 
(Lund et Blytt) et Lapponia (Wahlenberg) usque in montes Nebrodes Madonia dictos Siciliie 
(C. Presl) et in montes Pena sacra; Sierra de Truxillo etc. Hispaniae (Cavanilles) ac in montes 
Asturiae.(Durieu); Asiae in locis apricis montium altaicorum (Ledebour), in Kamtschatka et 
insula Unalaschka (Chamisso); Americae borealis in. Groenlandia (Giesecke, Hornemann), ad 

"lacum Ursi et ad Saskatchawan prope Carlton-House-Fort (Richardson) et in Rocky Mountains 
(Drummond), in sibu Behringii Americae borealis occidentalis (Menzies), in America maxime 
australi (Banks ex R. Brown in Flinders voy. II. 591). 

.. Variat, sicuti jam dictum, frondis pinnis infimis et mediis in paniculas oppositas vel 

suboppositas alternasve parvas aut mediocres breviter pedunculatas transmutatis, pinnis huc 
6* 
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illuc sporangiferis, paniculis binis aut tripartius, pinnis inciso-crenatis eté, — Specimina groen- 
landica et unalaschcensia brevitate ramorum paniculae excellunt. 


4. B. nUtACEUM Sw. syn. 011 (excl. syn. Schrank). Willd. spec, V. 62, Schk. fil. 157. t. 
155. f. b. — B. Lunaria var. rutacea Link fil. hort. berol. 17. — Osmunda Lunaria Flor. 
dan. t. 18. f. 3. — Osmünda lanceolata Gmel. nov. com. petrop: XH. oT6^ t ET SE 2. 
Lunaria racemosa minor. matricariae folio Breyn. cent. 181. t. 94. Moris, hist. Ilf. 594. sect. 
13.5. $3: : i ien 

Habitat in pascuis sylvaticis apricis Norvegiae (Lindblom), Ingriae ad Petropolim 
(Gmelin), Daniae (Oeder), Borussiae ad Berolinum (Willdenow), Saxoniae ad Dresdam 
(Schkuhr, Bohemiae ad S. Benignam .et Woleschna (C. Presl). 

Differt facile a priore stipite crassiore, fronde ovata, pinnis infimis oblongo-lanceo- : 
latis pinnatifidis, superioribus obovatis incisis. Loca natalia tantum certa indicata sunt, cum 


haec species a plurimis auctoribus aut cum antecedente aut cum insequente confunditur. 


5. B. matricarioides Willd. spec. V. 62. Kaulf. enum. 27. Grev. et Hook. enum. fil. 
in Hook. bot. misc. III. 221. — B. Matricariae Spr. syst. IV. 23. — B. rutaceum Schk. fil. 
t. 155 (figura sinistra. — Osmunda Matricariae Schrank fl. bav. II. 419. Sturm. fl. germ. II. 
fasc. 6. -— Osmunda Lunaria Flor. dan. t. 18. fig. media. — Lunaria racemosa multüfido folio 
Breyn. cent. 184. t. 95. Moris.. hist. II. 595. sect. 14. t, 5. f. 26. 
Clus. hist. 119 (sterile). 


Habitat in pratis et pascuis sylvaticis humidiusculis Europae a Lapponia Umensi 
(Wickstroem), Norvegia (Oeder, Lindblom) usque in montes Pyrenaeos (Lapeyrouse, Can- 


dolle), in America: boreali ad Saskatchawan in sinu Hudsonis (Drammond)s in Nova Terra 
(Morrison). 


c Lunaria minor ramosa 


Variat ionde unica - duabus pss minus stipitata, fronde subradicali, pedunculo 
paniculae tum elongato, i ; 


6. B. osuiQuuw. Mühlenberg in Willd. spec. V. 63. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. 
bot. misc. HII: 222. Schlecht. Linnaea, V. 621 (partim). — B. lunarioides Schk. fil. 158. t. 
157. — B. cuneatum Desv. prod. fil. in ann. soc. lin. paris. VI. 195. 

Habitat in sylvis lucidis Americae borealis:.in sinu Hudsonis prope York Factory et 
in »the Héight of Land« in Rocky Mountains (Drummond), in Newfoundland (Morrison), in Pen- 
sylvania (Mühlenberg), in insula fluvii Lecha prope Philadelphiam (Moser herb. bor. amer. 
un. itin), a Pensylvania ad Virginiam (Pursh), in. Carolina australi (Elliot), ad fluvium Missi- 
sippi (Teinturier) iu Louisiana (A. Gray), in Serro Colorado Mexici (Schiede), prope Huaja- 
lote Mexici (C. Ehrenberg). deer 

OB: prcowPosrrow Martens et Galeotti fil. mex. in nouv. mem. acad. Brux. XV. 15. 
t 1. — B. obliquum Schlecht. Linnaea, V. 621 pilis fide speciminis in Herb. reg. 
gen. berol.). : 
Habitat in humidis et umbrosis.sylvarum montis Pic d'Orizaba Mexici, altit, 5000 usque 
6000 ped. (Galeotti), in Serro colorado Mexici (Schiede). 
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Confertur a clar. auctoribus cum B. cicutario , sed minus feliciter, nec felicior est 
comparatio cum B. daucifolio; ex icone elucet maxima affinitas cum B. obliquo, et a Schlech- 
tendalio revera cum posteriore commixtum fuit. — Anne huc vel ad B. lunarioidem vel ad 
B. obliquum, quenadmodum Schlechtendalio. placet, Plum. fil. t; 159, fig. sinistra perünet, 
dijudicare non puucos 


8i B. LUNARIOIDES Sw. syn. 112. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 


321. — B. Fumariae Spr. syst. IV. 23 (excl. synonymo B. obliquum). — B. fumarioides Willd. 
spec. V. 63. — Botrypus lunarioides Michx. fl. bor. amer. Il. 214. — Osmunda biternata 


Lam. enc. IV. 650, 


Habitat in America boreali prope Chaàrlestown Carolinae australis (Michaux, Elliot), 
in pascuis et sylvis lucidis a Novo Eboraco usque ad Carolinam (Pursh). 


Simile quidem B. obliquo, ita ut tamquam mera varietas a quibusdam auctoribus conside- 
ratur, sed fronde, pinnis pinnulisque satis et sufficienter distinctum. est et B, australi accedit. 


9. B. AusrRaALE R. Brown prod. 164. Spr. syst. IV. 23. Grev. et Hook. enum. fil. in 
Hook. bot. misc. III. 223. A. Cunningh. precurs. fl. Nov. Zeel. in Hook. compan. II. 361. 


Habitat in. Nova Hollandia ad Port Jackson (R. Brown, Sieber fl. mixta n. 266), 
ad Port Jackson in ripis Hunters River (lib. Baro de Hügel), in insula Van Diemen (R. Brown, 


Ferd. Bauer), in Novae Zeelandiae insula boreali ad fluvios Waimate. et Keri-Keri (R. Cunningham, 
lib. Baro de Hügel). 


Refert B. matricarioides in majoribus Hu EDU et fronde magis composita, Nec 
ab B. obliquo longe distat. 


[0- B. rERNATUM Sw. syn. 172. Willd. spec. V. 63. Spr. syst. IV. 23. Grev. et Hook. 
enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 6d — Osmunda ternata Thunb. fl. jap.: 329. t. 32. 


Habitat in Japonia cireum Nagasaki (Thunberg). 
Praeter iconem non vidi. Habitus B. australis, quocum valde. affine est. 


|1. B. suscagNosuw Wall. cat. n. 49. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot. mísc. 
HI. 229, ^ 
Hab&at in. Nepalia (Wallich). 

Nondum vidi; Greville et Hooker adnotant, quod cum B. ternato tam bene .con- 
venit, ut unam eandemque speciem efficere. possit. — Magnitudine B. silaifolio vix cedere . 


videtur, et ex affinitate indicata cum B. obliquo ad paragraphum primam refertur. . 


12. B. siruroLmw Pres] rel. Haenk. I. 79. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot. 
misc. III. 224. : i; 


Habitat in Nutka-Sund ad oram occidentalem Americae borealis (Haenke). 


Species speciosa et inter congeneres facile maxima. — Cel. Hooker in fl. bor. amer. 
266 nomen inventoris, beatum Haenke, in Mertensium transtulit, 
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$ II. Pinnatovenata. Frons sterilis herbacea, in B. daucifolio tenuiter coriacea: 
Venae pinnatae, remotae, furcatae aut simplices. 

13. B. pavcirotrw Wall. ex Hook. et Grev. ic. fil. t. 461. Grev. et Hook. enum. fil. 
in Hook. bot. misc. III. 224. . m 

Habitat in Nepalia (Wallich, lib. Baro de Hügel). 

Frons ovata tr)pinnata, pinna terminali speciminis Hügeliani i in Wiener fertilem 
magnam transmutata. Consistentia frondis tenuiter coriacea. Stipes rachesque petiolique pilis 
longis albidis deflexis hirsutissimus. — Adnotandum, quod in Wallichii catalogo sub numero 
49 juxta Hookeri et Grevillei opera indicato haec species non obvenit, hinc melius numerus, 
erroneus aut supprimitur aut negligitur. 


14. B. bissECTUM Mühlenberg in Willd. spec. V. 64. Spr. anl. ed. 1. III. 172. Spr. 
Syst. IV. 23 (excl. synonymo Pursh). Schk. fil. 159. t. 158; Grev. et Hook. enum. fil. in 
Hook. bot. misc. III. 223. Link fil, hort. ber. 18. 

Habitat in Pensylvania (Mühlenberg), in pascuis et sylvis "meds s siccis Americae bo- 
realis a Novo Eboraco ad Floridam (Pursh). : 


15. B. cicuranimM Sw. syn. 171, Willd. spec. V. 65. Spr. syst. IV, 23. Grev. et Hook. 
enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 223, — Osmunda cicutaria Lam. enc. IV. 607, — RU ue 
asphodeli radice Plum. fil. amer. p. 136. t. 159. : 

Habitat in sylvis insulae S. Domingo (Plumier). 


:.16, B. LANUGINOsUM Wall. cat, n. 48. Hook. et Grev, ic. fil. t. 79 (specimen minus). 
Grev. et Hook. enum. fil, in Hook, bot. misc. III, 223. ; 


Habitat in districtu Kamaon et in monte Sheopore Nepaliae (Wallich), in districtu 
Massuri Himalayae (hb. Paro de Hügel in, herb. imp. palat, vien.). 


Variat altitudine semipedali usque ultrapedali. Stipes immediate in frondem transit, 
Panicula aut supra. basim aut infra medium frondis, immo' subinde supra medium pinnae 
mediae lateralis emergit; fronde semper brevior et brevius pedunculata est ac in | reliquis 
speciebus. Sporangia paullo minora quam in congeneribus. 


17. B. vigcixicuu. Sw. syn. 171. Willd. spec. V. 64. Spr. syst. IV. 23. Grev. et Hook. 
enum. fil. in Hook. bot. misc. IIl. 223, Link hort, berol, IL 152. Link fil hort. ber. 18. 


B. virginianum Schk. fil. 157. t, 156. — Botrypus virginieus Michx. fl. bor. amer. Il. 214. — - 
Osmunda virginica Lin. spec. 1579. — Lunaria americana folis cicutariae modo eleganter 


divisis Moris. hist. III. 595. sect. 14. t. 4. f. 5. 

B. gracile, minus, tenerius. — D. gracile Pursh fl. am. sept. 656. 

). mezicanum, pinnulis terminalibus elongatis acuüssimis argute inciso -serratis. — 
B. virginicum Schlecht. Linnaea, V. 621 (excl. synon. Plumier). — B. virginicum 6. mexi- 
canum Grev, et Hook, enum. fil, in Hook, bot. misc. lI 223, — B. broslopdsbgs Kunze 
fiL Leibold. in Linnaea, XVIII. 305, 
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Habitat in Americae borealis orientalis sylvis umbrosis ferülibus a Canada usque ad 
Virginiam et in montibus Carolinae (Michaux, Pursh), in sylvis sterilibus Pensylvaniae (Poeppig pl. 
amer. bor. exs. et fil. amer. exs), ad Bethlehem Pensylvaniae (Moser in herb. bor. amer. un. 
it. 832), in Rocky mountains (Drummond), a lacu Huron ad Saskatebawan (Richardson, Drum- 
mond), in Néwfoundland (Brenton),.in Ainerica boreali occidentali ad Columbia River (Scouler); 
varietas f. in sylvis umbrosis ferülibus Virginiae (Pursh) et Louisianae (A. Gray); varietas 7j 
in México in sylvis Jalappae et in regione. temperata ad Cuesta grande de Chiconquiaco 
(Schiede), in regione temperata Mexici (Leibold pl. mex. exs. n. 35). 

Obvenit in herbario Portenschlagiano nunc herbario Mus. bot. imp. palat. vien. spe- 
cimen fertile et alterum sterile sequenti schedula insignitum: . »Botrychium charcoviense si 
non sit B. virginianum, ex Ukraina prope Charkow ad pagum Merefa in umbrosis, com. 
Tschernjajew,« unde concludere liceret, Botrychium virginicum quoque Europae esse civem, 
cum B. charkoviense a B. virginico non differt. Sed omnes Botanici Russiae de tali planta 
plane silent, et verosimile videtur hancce indicationem patriae europaeae aut fictionem aut 
piam deceptionem fuisse. — B. gracile nil aliud est quam varietas vix spithamea et fronde 
inde omnibus dimensionibus minore. — B. virginicum mexicanum juxta specimina Schiedeana 
et Leiboldiana frondem quoque herbaceam et pinnulas pinnatifidas: demonstrant; brevitas 
pedunculi juxta specimina visa solummodo juventuti attribuenda esse videtur. Attamen pin- 
nulae terminales elongatae acutissimae et argute inciso-serratae hucusque in nullo specimine 
B. virginici genuini observatae fuerunt, sed ad speciem distinguendam sufficientes non esse 
videntur, quare speciem Kunzeanam agnoscere non valeo. 


Y . Y "i. . , e 
Subordo.Il. OPZ/OGLOSSEA E. Venae in fronde tereti internae. vix conspiciendae 
aut saepius in fronde plana ramosissimae venulisque in maculas hexagonoideas anastomosantes. 


Spica pedunculata, simplex, compressa. Sporangia biserialia, horizontalia, connata. : 


IL. RHIZOGLOSSUM. 
Ophioglossi spec. Schlecht. 


Frons sterilis a fertili distincta (difformis), venas internas invisibiles continens. Spica 
in stipite radicali terminalis, linearis, subcylindrica, mucronata. Sporangia biserialia, "margini 
rachis adnata, horizontalia, connata, globosa, ab apice ad basim horizontaliter in valvas duas 
aequales hemisphaericas demum ringenti-patentissimas dehiscentia. 

'Herbula terrestris. Rhizoma ovatum, radicibus fasciculatis simplicibus aut ramulosis. 
Frondes fasciculatae, steriles a.fertilibus dissimiles et distinctae, Steriles pollicares vel paullo 
. longiores, semilineam crassae, teretes, obtusae, carnosulae, exsiccatae rugas longitudínales 
inaequaliter interruptas, madefactae laeves et venas internas obscuras apparenter parallelas longi- 
' tudinaliter decurrentes exhibentes, in stipitem compressum albidum triplo breviorem fasciculum 
vasorum unicum teretem crassum continentem angustatae. Feriis stipiti filiformi frondi sterili 
aut aequilongo aut. breviori insidens. Spica bilinealis, subcylindrica, mucrone herbaceo obtuso 
lineari recto erecto aequilongo aut sesquilongiori superata, sex - octo sporangia alterna gerens. 
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Species unica, capensis, habitu, frondibus dissimilibus, sterilibus cylindricis venis vix 
visibilibus donauüs a genuino Ophioglosso distincta. : 


i. R. BrncnaxUw. — Ophioglossum Bergianum Schlecht. T I. 10. Spr. syst. IV. 

Grev. et Hook. 'enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 219. — O. pygmaeum Bergius in sched. 
herb. reg. gen. berol. (Ai tie 

Habitat in. promontorio bonae spei. ad. radicem lateris occidentalis montis Leuweberg 


(Bergius). 


III. OPHIOGLOSSUM Lin. 


Venae flabellatae rarius pinnatae, ramosissimae, internae, venulisque in maculas hexa- 
gonoideas primarias, secundarias tertiariasque anastomosantes, venulis tertiariis intra maculas 
aut infra marginem frondis libere desinentibus. Spica frondi opposita, linearis, compressa, 
pedunculata, mucronata. Sporangia biserialia, margini rachis adnata, horizontalia, connata, 
globosa, ab apice ad basim in valvas duas aequales hemisphaericas demum ringenti-patentis- 
simas dehiscenua. : i 


Herbae terrestres. Rhizoma subglobosum aut breviter cuin nodosum aut tube- 
rosum; radicibus rectis rigidis. cylindricis simplicibus subinde in stolones transmutatis. Stpes 
teres, basi vagina laxa scariosa striato- nervosa truncata aut denticulata involucratus, pone 
basim gemmam frondem futuri usque quarti anni continentem stipatus. Fasciculi vasorum in 
stipite quinque usque septem teretes. tenuissiml in circulum dispositi. Frons subcarnosa, ex- 
siccata coriacea opaca aut herbacea transparens, semper simplex, ovata aut lanceolata aut 
elliptica aut cordata, sessilis aut petiolata, saepissime ecostata, raro vena media costae vices 
agente vel revera costata. Venae internae, tenuissimae , ramosissimae, saepissime e basi ima 
frondis flabellatim vel palmatim, rarius e vena media seu costa venaeformi pinnatim exorientes, 
venulisque in maculas hexagonoideas elongatas vel rotundatas primarias secundarias tertiarias- 
que anastomosantes; venulis tertiariis intra maculas saepe libere recte vel curvate desinen- 
tibus, marginalibus liberis aut in maculas inframarginales anastomosantibus. Spica e pinna 
inferiore frondis transmutata exorta, longe peduneulata, linearis, compressa, mucrone sterili 
acuto obtusove apiculata, numquam articulata, quemadmodum Swartzio, Willdenowio, Kaul- 
fussio, Blumeo, Endlichero proferre placuit, margine utroque sporangifero, rachi medio venis 
una—tribus internis percursa. Sporángia in margine utroque rachis fertilis adnata, biserialia, 
horizontalia, latere inferiore et superiore invicem connata, globosa, alterna, coriacea, laevissima, . - 
demum transversim ab apice ad basim in valvas duas aequales haemisphaericas postea ringenu- 
patentissimas et saepe plus minus annulares . dehiscentia. Sporae farinam albido - flaves- 
centem exhibentes, 

Species in omni terrarum orbe 'obveniunt, magna affinitate arcte junctae sunt et 
Bud cillibete determinantur, inde monographo illustratori commendantur. Resecto O. Bergiano, 
O. pendulo et O. palmato propria genera constituentibus numerus specierum a quatuor Lin- 
neo nolis eo usque increvit, ut subdivisio generis tentanda est, Sed haec est res difficillima. 
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. I. Ecestata. Costa aut vena media costae vices agente in fronde nulla, 


1. O. vurcaruw Bauh. pin. 354. Plum. fil. amer. XXXVI. t. B. f. 5. Moris. hist. III. 
595. sect. 15. t. 5. f. 1. Lin. spec. 1518. Flor. dan. t. 147. Blackw. herb. t. 416. Lam. illust. 
t. 861. f. 1. Bolt. fil. p. 2. t. 3. Web. et Mohr Taschenb. t. 5. f. 6. T. Sw. syn. 169. Willd. 
"spec. V. 58. Schk. fil. f55. t. 153. Spr. syst. IV. 22. Link fil, hort. berol. 16. Grev. et 
Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc, III. 216. Hook, gen. fil t, 59. B. — O. Riehlii Herb. 
imp. palat. vien. 

Habitat in pratis et pascuis sylvaticis fere totius Europae, Asiae borealis, Americae 
borealis in Nova Caesarea (Michaux) a Novo Eboraco ad Pensylvaniam (Pursh), in Pensylvania 
(Mühlenberg), in aridis saxosis ad Jefferson Baraks non procul fluvium Mississipi (Riehl). 


Variatraro pedunculo ramoso spicas duas — quinque sessiles aut pedicellatas gerente, 


9. O. ovaruw Bory it. lI. 206, Sw. syn. 169. Willd. spec. V. 58 (excl. syn. Rumph), 
Spr. syst. IV. 22 (excl. syn. Schlecht.) Blum. enum. pl. jav. 259 (excl. syn. Rumph). Grev. 
et Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc. IIl. 216. Boj. hort. maur. 422, — O. sarcophyllum 
Desv. prod. fil. in ann. soc. lin. paris. VI. 193. 

Habitat in insula Borbonia dans la plaine d'Osmondes (Dorv), in pratis (savannes) 
humidis inter gramina et in planitie altorum montium insulae Mauritii (Bojer), in sylvis 
montis Salak et in rupibus humidis Javae (Blume), in insula Timor (Spanoghe). 


Specimina Boryana O. vulgato vix minora; frons magis herbacea, elliptica, obtusa, 
basi acuta; maculae venarum majores maculas minores nullas sed tantum venulas secundarias 
liberas continentes, Specimen authenticum herbarii Willdenowiani spicam nimis juvenilem 
habet, reliqua specimina visa sterilia sunt. — Hanc speciem cel. Hooker in nota .ad O. 


coriaceum l. c. meram varietatem O. reticulaüi esse dicit, 


3. O. conracevu Hook, in A. Cunningh. precurs, fl, Nov. Zel. in Hook. compan. I. 361. 
Habitat in Nova-Zeelandia prope oppidum Matauri oppositum insulis Cavallo orae 


orientalis (R.. Cunningham). 


Affine dicitur O. ovato, sed venae ob. consistentiam. coriaceam invisibiles et ideo 


ignotae; frons macerationi subjecta fuisse non videtur. 


4. O. xroncarux R. Cunningh. in A. Cunningh. precurs. fl. Nov. Zeel. in Hook. compan. 
I. 361. 

Habitat in Novae Zeelandiae insula boreali prope lacum Uru-ru-wena inter fluvios 
Waimate et Keri-Keri (R.. Cunningham). . 

Affinitas non indicata hinc dubie hic posita species. — Frons rhombeo-elliptica. 


5. O. azonicuw ; fronde herbacea sessili elliptico-lanceolata obtusa basi angustata, maculis 
venarum crebris inaequalibus venulas secundarias liberas continentibus, spica mucronata, spo- 
rangiorum valvis brevissimis annuliformibus. — O. lusitanicum Herb. azoric. un. itn. n. 165. 

Habitat in pratis montanis insulae Terceirae ex insulis Azoricis (C. Hochstetter). 
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Affinius varietati angustifrondis O. vulgati quam O. lusitanico, sed fronde herbacea 
transparente et sporangii valvis brevissimis annuliformibus prima fronte disünctum. Ab O. 
lusitanico longius distat, — Frons pollicaris, Pedunculus fronde longior. Spica pedunculo 
crassior, apice mucronato-apiculata, 

6. O. rawcrroriuw; fronde elliptico-lanceolata acuta calloso-mucronata basi in petiolum 
brevissimum planum latum angustata, venis utrinque prominulis, maculis venarum inferioribus 
elongatis vacuis, spica longe pedunculata cylindracea brevissime cuspidata. : 

Habitat in. insula. Mauritii. (Petit-Thouars). 

Rhizoma magnitudine seminis Viciae, carnosum, radicibus semipollicaribus cylindricis 
simplicibus fasciculatis,  Stipes octo-sexdecim lineas longus, teres, striato -nervosus, pallide 
flavescens, apice viridis. Frons octo lineas circiter longa, tres lineas lata, coriacea, parum 
transparens, subsessifis, plana, elliptico-lanceolata, acuta, calloso-mucronata, basi in petiolum 
brevissimum planum duas trientes lineae latum angustata. Venae ramosissimae, in maculas 
hexagonoideas anastomosantes, quoque maceratae utrinque praesertim supra prominulae, in- 
feriores usque supra medium elongatae interne vacuae 1. e. nullas venulas secundarias 
maculas minores consttuentes aut libere desinentes continentes, superiores ovali - ellipiicae 
interne venulas secundarias liberas continentes, supremae sübrotundatae parvae. Pedunculus 
fronde plus quam duplo longior, teres, erectus. Spica quinque lineas longa, compresso- 
cylindracea, rachi excedente brevissime cuspidata. Sporangia biserialia, horizontalia, connata, 
globosa, seriebus cootiguis. — Accedit ad O. petiolatum, sed petiolus brevissimus planus, 
frondis limbus alius, venarum maculae aliae, spica brevissime cuspidata.  Afline quoque 


O. azorico, sed figura frondis venaeque alia. 


1. O. rErloLATUM Hook, exot. flor, t. 56. Blum. enum. pl. jav. 259. Grev. et Hook. 
O. lusitanicum Link hort. berol. iE. 152. 


enum. fii. in Hook. bot. misc. III. 217. 
Habitat in umbrosis montium Javae interioris (Blume). Colitur nunc in hortis, 
Specimen in horto botanico berolinensi cultum phrasi et iconi Hookerianae bene 

respondet, ab icone Kunzeana vero absentia costae vel vena media costae vices agente et 

petiolo frondis quatuor lineas longo differt, quare O. pedunculosum ab O. petiolato distinctum 
esse autumo. ] 


8. O. rvsiravicun. Lin. spec. 1518. Lam. illust. t. 864. f. 3. Sw. syn. 169. Willd. spec. 
V. 59. Spr. syst. IV. 22. Hook. et Grev. ic. fil. t; 80. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook, 
bot. misc, IH. 218. Bory exped. scient. en Mor. III. pars 2. p. 284. — O. angustifolium 
minimum ibaur cars 1280,0t. 259 [527 

Habitat in arenosis maritimis fruticosis Galliae ad Saint- Pol-de-Leon, Brest, Teste 
de Buch, Frejus et in insulis Glenán Armorici (Bory), Sardiniae ad Ory (Müller), Neapolis 
ad Bajae, Herculanum et in insula Capri (Tenore, Sieber), Siciliae ad Messinam (C. Presl); 
Graeciae in parte meridionali montis Col de Modon et ad Navarin (Panagé ex Bory), Lusi- 
taniae (Link, Welwitsch) Hispaniae prope Puebla de Coria et in siccis arenosis ad Algeziras 
praesertim in tractu Azebuchál (Cavanuilles), ad Badajoz et Palmar de la Victoria (Bory), 
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Africae borealis ad Tingidem (Salzmann), ad Algeriam (Desfontaines), in insulis Canariis 
(Buch), in regione. Cacti Maderae (Holl), in maritimis ad Porta de Pargo Maderae occiden- 
talis (Lowe). i 
Frons petiolata carnosula, ita ut.raro sine maceratione venae tenulssimae in con- 
spectum veniunt. Venarum maculae elongatae longissimaeve, et hac nota O. lusitanicum 
illico ab omnibus congeneribus dignoscitur. Accedit porro rhizomatis et frondis figura. 


j 9. O. cnawmwEUM Willd. act. acad. erford. 1802. p. 18. t. 1. f. 1. Willd. spec. V. 59. 
R. Brown prod. 163. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 218. 
Hahitat in collibus ad pedem monus S. Thomae Malabariae (Klein et Rottler), in 
India orientali prope Negapatam sub umbra Pandani odoratissimi cum O. Wightii et O.. parvi- 
folio (Wight), in Nova Hollandia ad Port Jackson (R. Brown, Sieber fl. nov. Holl. n, 638). 
Frons pollicaris, carnosula, exsiccata coriacea rigida. Maculae venarum inaequales, 
mediae magis oblongae, exteriores magis rotundatae. Specimen indicum in herbario Will 
denowiano n. 19444 asservatum frondem duplo angustiorem. habet quam specimen novo- 
hollandicum. 


10. O. Wicurr Hook. et Grev. in Grev. et Hook, enum. fil, in Hook. bot. misc. 
III. 218. 

Habitat in umbra sepium e Pandano odoratissimo constructarum prope Negapatam 
Peninsulae Indiae orientalis (Wight), 


11. O. Panvirroumw Hook. et Grev. in Grev. et Hook, enum. fil, in Hook, bot, misc. 
Itl. .218. 

Habitat mixtum cum praecedente in umbra sepium e Pandano odoratissimo con- 
structarum prope Negapatam Peninsulae indicae (Wight). 

Nec hane, nec praecedentem nec insequentem speciem hucusque vidi. 

12. O.. oPAcu« Carmich. Hook, et Grev. ic. fil. t. 40. Grev. et Hook, enum. fil. in 
Hook. bot. misc. III. 219. 

Habitat in insula Tristan da Cunha (Carmichael), : 


13. O. sursosuw Michx. fl. bor. amer. IL. 276. Sw. syn. 169. Willd. spec. V. 60. 
Pursh fl. amer, sept. 655. Barton fl. north am. t. 56, f, 2. Spr. syst. IV. 22, Grev. et Hook. 
enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 219. — O. tuberosum Hook. et Arn. bot. of. Beech. voy. 53. 
 Grev. et Hook, enum, fil. in Hook. bot. misc. III, 219, — O. pusillum Michx. ms. Raf. et 
Nutt. gen, IL 248. —  O. crotalophoroides Walt. fl. carol. 256. Poeppig fil. amer. exs. 
Kunze fil, Poepp. in Linnaea, IX. 13. 

Habitat in. America boreali orientali et australi occidentali: in sabulosis Carolinae 
inferioris (Michaux, Bosc), in demissis arenosis a Nova Caesarea ad Carolinam (Pursh), in 
Mexico prope Real del Monte (C. Ehrenberg), in Chile in graminosis salsis ad Talcahuano 
(Poeppig) ad Valparaiso (Cuming pl. chil. exs. n. 592), ad urbem Conception (Lay et Collie). 

Specimina boreali-americana chilensibus conformia; synonymia praesertim juxta cel. 
Kunze indicata est, — Frons exsiccata transparens; maculae venarum mediae oblongae, ver- 

"* 
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sus marginem rotundatae; spica usque semipollicaris, crassior quam in congeneribus, obtuse 
apiculata., 


14. O. prEnvviaNUM; fronde carnosa sessili ovata acuta obtusaque densissime reticulato- 
venosa basi acuta, spica longe pedunculata lineari mucronata, sporangii valvis brevibus annu-. 
laribus. — O. reticulatum Poeppig fil. amer. exs. Kunze fil. Poepp. in Linnaea, IX. 12 (excl. 
synonymis). 

Habitat in apertis graminosis sylvaticis Peruviae ad Pampayaco et ad Missionem dictam 
Sion (Poeppig). i : 

Frous pollicaris vel parum longior, macerata carnosa, exsiccata coriacea, sub lente 
minute hinc illinc. crenulata, Venarum maculae creberrimae, praeserüm versus marginem 
frondis minutae, compositae, continet nempe quaelibet major macula plures minores, vena media 
ad basim frondis costulae vices agere videtur. Pedunculus fere semitertium pollicem longus. 
Spica sexdecim lineas longa, pedunculo crassior, apice sterili acuto mucronata, rachi in medio 
semilineam lata plana. — Differt ab O. reticulato fronde carnosa exsiccata coriacea ovata basi 
acuta nec herbacea transpaárente late cordata petiolata, reticulo venarum minore et densiore, 
sporangiis minoribus, 


15. O. nrrICULATUM Lin. spec. 1518. Lam. illust. t. 864, f. 2. Sw. syn. 170. Willd, spec. 
V. 60. Spr. syst. IV. 22. Hook. et Grev. ic. fil, t. 20. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. 
bot. misc. III. 217. Sieb. syn. fil. exs. n. 19. Sieb. fl. mixta exs. n. 259. Arrab. fl. flum. XI. 
t. 52, — O. cordifolium Roxb. ex Wall. cat. n. 47. — O. vulgatum Roxb. mss.? — O. corda- 
tum et reticulatum Plum. fil. amer. 141. t. 164. 

Habitat copiose in clivis pratosis prope Leoganam Hispaniolae (Plumier), in Jamaica 
(Swartz), in Gujana (Aublet), in Guatemala ad ripas humidas fluvii Torre (Friedrichsthal), in 
Mexico altitudine 1500 pedum ad pedem rupium caleareorum prope Llano verde Cordillerae. 
orientalis ditionis Oajaca in paludosis inter Ranunculos, Compositas minores et Umbelliferas 
(Galeotti), in Mexico ad arbores prope Jalappam (Schiede et Deppe), ad Caraceas (Moritz), 
in Brasiliae provincia Sebastianopolitana (Arrabida), in Capite bonae spei in graminosis ad 
Port Natal (Kraus), in insulae Mauritii pratis humidis iuter gramina (Commerson, Sieber, Bojer, 
Belanger), in insula Bourbon (Bory), in Bengalia ad Kemora et in Courtallum (Wallich), in. syl- 
vis montanis Javae (Blume), in Nova Zeelandia (A. Cunningham). 

Obvenit in orbe novo et veteri, in regione extratropica et praesertim in intratropica, — 
Frons herbacea transparens late cordata vel reniformi-cordata obtusa aut acuta petiolo latis- 
simo plano frondi conformi insidentia. Maculae venarum mediae oblongae, marginem versus 
rotundatae et maculas minores secundarias continentes. Pedunculus elongatus. Spica pedun- 
culo paululum crassior, uni- sesquipollicaris. — Specimina ex India occidentali nondum vidi. 


16, O. Cuwmscnasum; fronde herbacea petiolata cordato-ovata obtusa laxe reticulato- 
venosa, peuolo latissimo piano, spica longe pedunculata lineari mucronata, rachi angustissima, 
sporangii valvis hemisphaericis demum maxime hiantibus. — O. reticulatum J. Smith enum. 
fil. philip. in Hook. journ. bot, HII. 420. 
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Habitat in insula Corregidor Philippinarum (Cuming pl. phil. exs. n. 284). 

Frons usque bipollicaris, herbacea, transparens, basi rotundata, quamquam ob plicam 
exsiccationi tribuendam cordata apparet, petiolo semipollicari insidens, Maculae venarum 
mediae oblongae, marginem versus rotundatae, maculas secundarias quoque sed numquam tam 
multas conünentes, quemadmodum, in O. reticulato, Spica pedunculo semipedali angustior, pol- 
licaris, ob rachim inter congeneres angustissimam quoque anguste linearis. Sporangia parva, 
alterna, ob angustiam rachis fere contigua, valvis demum maxime hiantibus et fere semilíneam 
aut trientem lineae distantibus. — Quam maxime affine O. reticulato, differt praecipue fronde 
ovata nec cordata, maculis venarum secundariarum paucioribus, spicae anguste linearis rachi 
angustissima, sporangii valvis maxime hiantibus distantibusque. 

LT. O. morvccawuw Schlecht. adumb. L. 9 (in nota)  Grev. et Hook. enum. fil, in 
Hook. bot. misc. III. 216. — O. reticulatum Drege fl. ind. or. exs. n. 1. — O. simplex humph 
amb VI 152. t; 6828. 2; 


Habitat in Amboiaae locis argillosis duris planis campestribus, in montibus, inter Cari- 
cem, praesertim post deflagrata Carice et post bidua pluvia luxuriose proveniens (Rumph), in 
' Java (ex Drege). i 

Multo minus et tenerius O. reticulato, cui quidem affine, sed satis diversum est, Spe- 
cimen Dregeanum e Java allatum 1coni Rumphbianae opüme respondet. et differt ab O, reu- 
culato non solum fronde minori ejusque minori transparentia, venarum maculis minoribus 
minusque compositis, frondis basi ovata (nec cordata) sed quoque spica basi in pedunculum 
acutissime angustata, inde cylindraceo -fusiformi, quamquam hocce signum in. Humphii icone 


non expressum est; 


2. Costata. Vena media costae vices agente aut per totam frondem aut per in- 


feriorem partem frondis excurrente. 


192707 coGATUM; fronde herbacea petuolata ovata obtusa basi rotundata, petiolo 
latissimo plano, vena media costulaeformi sub apice frondis desinente, maculis mediis ob- 
longis, marginalibus rotundatus, spica longe pedunculata lineari apiculata, rachi angustissima, 
sporangiis contiguis. ] 

Habitat in India orientali ad Calcuttam Bengaliae (Helfer). 

Stüpes bipollicaris; teres, tenuis, basi vagina bilineali oblique truncata instructus. Frons 
ultrapollicaris, petiolo tri- quadrilineali latissimo plano basi amplexante insidens, herbacea, 
ovata, obtusa, basi rotundata. "Venae tenuissimae, internae, media costae vices agente venas 
pinnatas emittente ante apicem frondis diramata et inde desinente, maculis mediis oblongis, 
marginalibus rotundatis et praesertim posterioribus maculas minores secundarias continen- 
tibus. Peduneulus fronde vix sesquilongior, teres. Spica semipollicaris, linearis, breviter 
apiculata;, pedunculo crassior, semilineam lata, rachi angustissima. Sporangia globosa, alterna, 
ob rachim angustissimam contigua. — Affinitas et habitus cum O. reticulato, differt praesertim 
fronde, vena media costaeformi, spica angustiore, rachi angustissima, sporangiis utriusque 


lateris inde contiguis. 
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19. O. rrepuxcurosuw Desv. berl. magaz. V. (1811). 306. Link hort. berol. IL. 154. 
Link fil. hort. berol. 16, Kunze fil. ic; I. 58. t. 29. f. 2 (excl. synon. Hooker et Blume). 

Habitat in Sumatra (Menzies in herb. Jacquin nunc herb. imp. palat. vien.), in Ame- 
rica boreali? (Desvaux). Colitur nunc in hortis. i 
Differt ab O. petiolato praeter alia signa vena media costaeformi vel costae vices 
agente versus basim frondis prominula et per totam longitudinem epidermide pallida insi- 
guita. Frons in specimine spontaneo fere sesquipollicaris, lanceolata, herbacea, Maculae 
venarum mediae oblongae, versus marginem rotundatae maculas secundarias minores conü- 
nentes, Pedunculus quinquepollicaris. Spica. pollicaris, pedunculo crassior, linearis, rachi 
angustissima in apiculum brevem excurrente, sporangiis globosis alternis utriusque lateris basi 
subconüguis. — Habitatio a Desvaux et Link indicata verosimiliter. erronea. 


20. O. wuprcauLE Lin. fil.. suppl. 413. Sw. syn. 169 et 397. t. 4. f. 2. Willd. spec. V. 
59, Kunze fil. ic. I. 59. t. 29. f. 3. — O. vpanemense Mart, ic, crypt. bras. 39. et 130. t. 13. 
f£.1. — O. surinamense Reichenb. in Weigelt pl. surin. exs. — O. flavicaule Klotzsch in 
herb, reg. berol. — O. capense Schlecht. adumb, L 9. t. 1. f. 2. Grev. et Hook. enum. fil. in 
Hook. bot. misc. III. 207. — O. ellipticum Hook. et Grev. ic. fil. t. 40. A. Grev. et Hook. 
enum. fil. in Hook. bot. misc. lil. 217. Kunze fil, Poepp. in Linnaea IX. 13, — O. lusitani- 
cum Thunb. prod. 171 (excl. syn.) Thunb. fl. cap. ed. Schult. 731 (excl. syn.). — Ophio- 
elossum Gardner herb. bras. n. 2991. — Ophioglossum Herb. arab, un. it. n. 984. 

Habitat in Asia et Africa extratropica et in America intratropica: in arena deserti 
prope Dscheddam Arabiae (Schimper), in promontorio bonae spei in latere occidentali montis 
Leuwestart (Thunberg) et in Karroo ad Olifantsriver (Mund et Maire); in collibus arenosis 
ad fluvium Savannah Georgiae (Beyrich), in solo argilloso Surinami (Weigelt, Splitgerber, 
Hostmann), in Demerara (Parker), in Gujana (Leprieur), in Brasilia (Sellow), in pascuis gra-* 
minosis subaridis ad Ega regionis fluvii Amazonum Brasiliae (Poeppig), in pascuis camporum 
ad Ypanema provinciae S, Pauli Brasiliae alti. circiter 1700 ped. (Marüus), in Piauhy Bra- 
siliae (Gardner). 

Juxta locum. et circumstantias diversas valde variat, ita ut. subinde specimina africana 
ab americanis specie diversa esse videntur. Praeter O. reticulatum maximam extensionem 
geographicam haec species habet. à 


21. O. cosrarux R. Brown prod. 163. Spr. syst. IV. 22. Grev. et liook. eut fil. 
in Hook. bot. misc. III. 218. 


Habitat in Novae Hollandiae regione tropica et in extratropica ad Port Jackson (R. 
Brown) in Capite bonae spei (Carmichael). 
Nondum vidi, Anne quoque forma O. nudicaulis ? 


22. O. macnonnizus Kunze anal. pterid. 2, Kunze fil. ic. I, 57. t. 29. f. 1. — O. pusillum 
Leprieur mss. 
Habitat in Gujana (Leprieur). 


3. Species dubiae, 


23. O. eusrscrss Raf. in Desv. journ. bot, IV. 273. Desv. prod. fil. in ann. soc. lin. 


paris. VI. 193. 
Habitat in America boreali (Raffinesque). 


24, O. srieATU4. Colla in mem. acad. taur, 1836. 
Habitat in. Chile (Bertero). 


25. O. LovunxmiaNvx, — O. lusitanicum Lour. fl. coch. ed. Willd, II. 825 (excl. synon. Lin.). 
Habitat in locis planis et humidis Cochinchinae et Chinae tempore autumnali ac cito 
periens (Loureiro). 


4. Species vix notae, 


Quid Ophioglossi spec. ex Congo, in R. Brown verm. Schrift, ed. Nees. I. 283. 

Quid Ophioglossi spec. dub. Kunze fil. Leibold, in Linnaea, XVIII. 306, — Habitat 
in Mexico (Leibold pl. mex. exs. n. 81). 

Quid Ophioslossi spec. dub. Kunze fil. Leibold. in Linnaea, XVIII. 306, — Habitat in 
Mexico (Leibold pl. mex. exs. n. 82). 


III, OPHIODERMA Endl. 


Ophioglossi spec. Lin. — Ophiogslossi sect. 2. Ophioderma Blume. 


Frons fasciaeformis. Venae ex ima basi frondis exorientes, crebrae, flabellatae, ramosae, 
venulisque in maculas elongato- vel longissime hexagonoideas simplices anastomosantes, venulis 
liberis nullis. Spica e medio frondis proveniens, pedunculata, linearis, compressa. .'Sporangia 
biserialia, margini rachis adnata, horizontalia, connata, globosa, ab apice ad basim in valvas 


duas hemisphaericas demum ringenti-patentissimas dehiscentia. 


Herba parasitica. Rhizoma subglobosum. Frons uni- quadripedalis, sessilis, soli- 
taria aut fasciculata, fasciaeformis, plana, carnosula, exsiccata coriacea, indivisa aut saepius 
epicem versus semel vel bis dichotome divisa, laciniusque obtusa, basim versus longissime 
angustata, Fasciculi vasorum in ima basi frondis septem, in circulum dispositi, teretes, tenuis- 
simi, Costa nulla. Venae crebrae, internae, tenues, exsiccatae versus basim frondis promi- 
nulae, ex ima basi frondis flabellatae, ramosae, venulisque in maculas hexagonoideas elongatas 
subinde longissimas (bi- tripollicares) anastomosantes, maculis simplicibus i. e. alias. maculas 
minores seu secundarias terüiariasque non continentes, venulisque liberis intra maculas vel 
infra marginem frondis nullis. Spica in parte inferiori frondis obveniens, e vena media unica 
vel pluribus hic loci paululum incrassata exoriens hinc revera lateralis, plerumque solitaria 
rarius gemina, pedunculo semi- usque bipollicari compresso lineam lato nervoso-striato apice 
latescenti insidens, usque septem pollices longa, duas usque semitertiam lineam lata, linearis, 
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obtusa, recta flexuosave, rachi semilineali plana costula tenui .venaeformi percursa. Sporan- 
gia lineam longa immo subinde majora, basi in utroque latere rachis fertilis adnata, biserialia, 
latere inferiore et superiore invicem connata, globosa, alterna, coriacea, laevissima, demum 
transversim ab apice ad basim in valvas duas aequales haemisphaericas postea annulares rin- 
gentes dehiscentia. Sporae farinam albido-flavescentem exhibentes, 

Differentia praecipua Ophiodermatis a Blumeo et Endlichero allata et jam a Cava- 
nillesio indicata, nempe sporangia septo quodam incomplete bilocularia, nil aliud quam halu- 
cinalio visus esse videtur. Aliud signum, quod ex arüculatione spicae petitum est, quoque 
nihil valet, cum talis articulatio nullibi obvenit, quemadmodum jam in Ophioglosso dictum 
est. Sed Ophioderma ab Ophioglosso revera differt/ non solum habitu frondis fasciaeformi, 
sed praesertim venarum maculis simplicibus, venulis liberis nullis, exortu laterali spicae e 
vena. media frondis. Venarum conditio in Ophioglosso refert ergo quasdam species Phyma- 
todis vel Drymoglossum, in Ophiodermate refert Dictyopteridem aliaque genera. 


Genus hoc continet unicam speciem in regione intratropica Africae, Asiae, Oceaniae 


et Americae obvenientem et ex arboribus putridis dependentem. 


|. O. revpuLUx. — Ophioglossum pendulum Lin. spec. 1518. Sw. syn. 170. Willd. 
spec. V. 60. Spr. syst. IV. 22. Hook. et Grev. ic. fil. t. 19, Blum. enum. pl. jav. 260. Grev. 
et Hook. enum. fil in Hook. bot. misc. lll. 219. Sieb. syn. fil. exs. n. 16. Sieb. fl. mixta, 
n. 278. — Scolopendria Rumph amb. VI. 84. t. 37. f. 3. 

B. f/alcatum, fronde breviore rigidiore simplici faleata. 

Habitat in insulae Mauriüi locis humidis et temperatis ad truncos arborum putres- 
centium , praesertim ad pedem montis Bonamour (Petit- Thouars, Sieber, Bojer, Belanger), 
in Ceylona (Walker), in arboribus Javae et Moluccarum (Blume), in arboribus, tectis vetus- 
üs et lignis putridis Amboinae (Rumph), in insula Timor (Decaisne), i insulis Societaus 
(Lay et Collie), in Nova Hollandia ad Brisbane River (^4. Cunningham), in regno quitensi 
nunc republica Ecuador (Née ex Cavanilles); 8 in montbus excelsis insularum Sandwich : in 
Woahu (Macrae), in Owyhi (Nelson),-in insulae Luzon provincia Tayabas (Cuming pl. philip. 
exs: m: 91. 


IV. CHEIROGLOSSA. 
Ophioglossi spec. Lin. 


Frons palmato-lobata. Venae creberrimae, internae, ramossissimae venulisque in 
maculas elongato- hexagonoideas anastomosantes, venulis secundariis intra maculas liberis 
simplicibus rectis, Spicae plures, e margine basis laminae frondis exorientes , pedunculatae, 
lineares, compressae. Sporangia biserialia, margini rachis adnata, horizontalia, connata, glo- 
bosa, ab apice ad basim in valvas duas annulares demum ringenti-patentissumas dehiscentia. 

Herba parasitica, pendula, Hhizoma magnitudine Avellanae Pisive, subglobosum, 
paleis linearibus septatis albidis dense lanuginoso- obtectum. — Frons stipiü- elongato tereti 


$7 


exsiccatione elevate striato basi vagina scariosa oblique truncata stipato insidens, coriacea, 
apice tri- quadri- sexloba, lobis oblongis obtusis sinu rotundato aut obtuso interceptis in- 
tegerrimis subaequalibus.  Fasciculi vasorum in stipite septem , tenuissimi, teretes, in cir- 
.culum dispositi. Costa nulla. Venae internae, creberrimae, flabellatae, tenues, ramosae, 
venulisque in maculas elongate hexagonoideas anastomosantes, venulis secundaris intra ma- 
culas liberis obtusis rectis brevibus elongatisve, maculis marginalibus quoque subinde venulas 
liberas emittentibus. Spicae e margine utroque baseos frondis exorientes, utrinque tres usque 
quatuor, alternae, breviter pedunculatae , ]ineares , obtusae, compressae , erectae deflexaeve. 
Pedunculi compressi. Sporangia margini rachis adnata, inter se conmata, subglobosa, li- 
neam usque semilineam longa, laevissima , coriacea, in valvas duas aequales hemisphaericas 
demum annulares breves horizontaliter dehiscentia. Rachis angusta, plana. Sporae albido- 
flavescentes, farinaceae. 

D.ffert ab Ophioglosso habitu, reticulo venarum simplici, ortu spicarum plurium e 
margine frondis, ab Ophiodermate fronde revera stipitata, venulis secundariis intra maculas 
et ad maculas marginales liberis, spicis pluribus ad basim frondis marginalibus. 

Conünet hocce genus unicam speciem americanam intratropicam, quae satis raro in 
herbariis invenitur et ad plantas curiosissimas perünet. Nomen genericum Mirbelianum re- 


cipere non potui, cum alia planta jam dudum Ramondio dedicata est. 


1. C. PALmaTA. — Ophioglossum palmatum Plum. fil amer. 139. t. 163. Lin. spec. 
1518. Sw. syn. 170. Willd. spec. V. 61. Spr. syst. IV. 22. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. 
bot. misc. III. 220. Dicton. d. scienc. nat. ed. Levrault, t. 97 (insertio spicarum et figura 
3 male). Hook. ic. pl. I. t. 4. — Ramondia palmáta Mirb. in diction. d. scienc. nat. ed. Levrault. 


Habitat ad rivulos prope Leoganam in Hispaniola (Plumier), in Mexico in umbrosis 
humidis arboribus innascens et dependens ad Chinantla. prope Petlapa alüt, 3000 ped. (Gale- 
otH), in arboribus montium ad Cuchero Peruviae (Poeppig), in truncis emortuis ad colo- 
niam Tovar Columbiae (Moritz herb. columb. n. 156), in Brasilia (Sellow). 


Specimina brasiliana et columbica ab icone Plumieri parumper recedunt, hinc ver- 
bis adumbrari merentur. — Rhizoma magnitudine Avellanae. Stipes pedalis, teres, venis e 
fronde decurrentibus longitudinaliter et tenuissime striatus, Fasciculi vasorum in stipite sep- 
tem, teretes, tenuissimi, in circulum dispositi, Frons (seu frondis limbus) septempollicaris, 
exsiccata herbacea flaccida transparens, glaberrima, intense viridis, subtus pallidior, in tres 
quatuorve lobos laciniasve lineares oblongasve obtusas integerrimas parallelas sinu rotundato 
latiusculo interstinctas palmato-divisa, basi cuneato-angustata acutissima. Costa nulla. 
Venae crebrae, flabellatae , tenues, ramosae, venulisque in maculas elongato- hexagonoideas 
(usque pollicares) inaequales anastomosantes, exsiccatione utrinque prominulae, venulis 
secundariis rectis liberis acutis intra maculas et ad maculas marginales obvenientibus. Spicae 
in basi laminae frondis et in apice stipitis planiusculo provenientes, marginales, in uno 
latere tres — quatuor, in altero duae — tres, alternae, patentes, pedunculo sesqui-bilineali plano 
instructae, decem — octodecim lineas longae, unam — duas lineas latae, compressae, lineares, 
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obtusae, non apiculatae. Rachis filiformis, angustissima. Sporangia semilineam — lineam longa, 
biserialia, alterna, ob rachim .angustissimam contigua, globosa, in valvas duas annulares 
aequales margine laeviter revolutas usque ad basim dehiscentia, pallide fusca. 


Subordo HL. ZZELMINTHOSTACHYDEA E. VXenae pinnatae , creberrimae, sim- 


plices aut furcatae. Spica teres, Sporangia .glomerata. 


V. HELMINTHOSTACHYS Kaulf. - 


Venae pinnatae, crebrae aut creberrimae, internae, simplices furcataeque, paralle- 
lae, aut apice liberae acutae aut apice clavato-dilatatae et arcuatim in marginem abeuntes. 
Spica ad basim frondis proveniens, pedunculata, cylindrica. Sporangia glomerata, .sessilia, 
subglobosa, inversa seu pendula, lateraliter connata demum libera, ab apice ad basim in 
valvas duas subaequales hemisphaericas dehiscentia, basi appendici tri- quadri- quinque- 
lobae peltatim affixa, laciniis appendicis obovatis planis. Sporae subglobosae, hyalinae. 


Rhizoma repens, horizontale, polyrhizum. Stipes elongatus, teres, longitudinaliter 
nervoso -striatus , basi squamis duabus oppositis ovatis acutis semipollicaribus stipatus,  Fas- 
ciculi vasorum in stipite H. zeylanicae decem usque duodecim, teretes, tenuissiml, in cir- 
culum dispositi. Frons in stipite apicalis, herbacea aut coriacea, trifoliolato- pinnata, pinnis 
petiolatis, lateralibus tri- quinquepartiis, media longius petiolata quinquepartita, laciniis 
angustissime aut crassiuscule cartilagineo- marginatis aut integerrimis aut dentatis aut cre- 
natis, Rachis laciniis decurrentibus late alata costisque supra plana subtus convexa. Venae e 
costa pinnatae, angulo acutiusculo exorientes, crebrae vel creberrimae , internae, exsicca- 
tüone prominulae, simplices aut saepius semel- bis furcatae, venuiisque in H. zeylanica et 
H. integrifolia apice libero acuto desinentes, in H. crenata apice clavato-dilatatae et arcua- 
tim in marginem carülagineum abeuntes. Spica ad basim frondis proveniens et illae oppo- 
sita, pedunculo bi- tripollicari tereü longitudinaliter striolato erecto insidens, semi- bipolli- 
caris, teres,. obtusa aut rachi excurrente breviter obtuseque apiculata, erecta. Rachis in- 
aequaliter angulata, Sporangia aut solitaria aut in glomerulis brevissime pedicellatis aggre- 
gata, globosa, sessilia, coriacea, laevissima, inversa, ab apice versus basim in valvas duas 
aequales vel subaequales hemisphaericas obtusas dehiscentia, juvenia latere utroque cohae- 
rentia demum soluta, basi (i. e. loco affixionis) organo peculiari nempe appendici tri- rarius 
quadri- saepius quinquelobae succulentae expansae demum deciduae et cicatricem seu foveo- 
lam concavam seu tubulum minutum derelinquenti affixa. Haecce appendix nil aliud est 
quam rachiolae apex excretus et in lacinias tres — quinque divisus et cuilibet laciniae in pa- 
gina inferiore sporangium adnatum est, hinc aut cum coma bractearum quarumdam Pha: 
nerogamarum aut cum staminis apice. antheras capitato- verticillatas gerente quasodam Eu- 
phorbiacearum conferre licet. 
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Filices habitu proprio donatae. Species tres, in paludosis Indiae orientalis et insu- 
larum maris indici obvenientes, affines quidem, tamen consistentia frondis, conditione mar- 
ginis, numero et decursu venarum venularumque, denique apice rachis distinguendae. 


Descriptio sporangiorum et illorum nexus cum rachi a Greville et Hooker in enume- 
ratione filicum et ab Hookero in generibus filicum exposita a mea supra data valde differt, In 
enumeratione filicum dicuntur »capsulae verucillatae sessiles sub squamam lobatam marcescentem 
spicam formantem insertae et cum ea adnatae«. [n generibus filicum sunt »sporangia glo- 
bosa a basi ad medium verticaliter. dehiscentia verücillatim glomerata rarius solitaria, verti- 
cilis appendicibus cristatis pedicellatis in. spicam  elongatam distiche dispositis». Ex his 
definitionibus parum claris et ex icone ellucet, quod. sporangia paginae inferiori appendicis 
cristaeformi petiolulatae adnata et aut glomerata aut solitaria sunt. In icone tamen sunt spo- 
rangia in ramis spicae superiora capitatim congesta et connata atque processubus rachiolae seu 
rachis secundariae cuneaus oblongisve denticulaus adnata et inde inversa seu pendula, inferiora 
tamen sunt erecta libera et evidenter pedicellata. Porro sporangia in capitulum connata et tam- 
quam pendula consideranda ab apice versus basim, sporangia inferiora libera et tamquam 
erecta consideranda tamen a basi versus apicem dehiscunt, et omnia ovalia nec globosa 
delineata sunt. Exoriuntur inde contradictiones contra leges simplices naturae in his plantis 
hucdum observatas; nam sporangia inversa seu pendula connata sessiliaque et sporangia 
erecta libera pedicellata, dehiscentia ab apice versus basim et illa a basi versus apicem 


certe tales contradictiones referunt. 


Beatus Kaulfuss appendicem hanc non vidit, et inde phrasim genericam mancam 
concinnavit, hinc facile patet, quod plantam Haenkeanam generi Kaulfussiano accomodare 
non potui et potius novum genus proposui characteribus aliis suffultum. Icon in Reliquiis 
Haenkeanis edita quoad figuras sporangiorum mala, cum Sturmius sporangia exsiccata, nec 
tamen madefacta, delineavit. 


S I. nt MiNTHOSTACHYS. Venae venulaeque apice libero acuto desinentes. Frons 
herbacea, angustissime carülagineo - marginata. 


1. H. zrvrawrcA ; frondis partitionibus lanceolatis acutis. acuminatisve inaequaliter 
dentatis, pinnis lateralibus tripartius, venis crebris. — H. zeylanica Hook. gen. fil. t. 47. 
B (excluso synonymo Presl) —  H. dulcis Kaulf. enum. 28. t. 1. f. 1 (spica). Spr. syst. 
IV. 22. Blum. enum. pl. jav. 258. Wall. cat. n. 54. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot. 


misc. Ill. 220. — Botrychium zeylanicum Sw. syn. 172. Willd. spec. V. 65. — Osmunda zey- 


lanica Lin. spec. 1519. — Ophioglossum laciniatum Rumph amb. VI. 153. t. 68. f. 3. 
Habitat in humidis et argillosis ad oras sylvarum Amboinae (Rumph), Ceylonae 
(Burmann), Javae, Nusae Kambangan et Moluccarum (Blume), Luzoniae provinciae Laguna 
(Cuming pl. phil. n. 39 partim), et ad Manilam (Meyen, lib. Baro de Hügel), Bengaliae et 
Tavoy (Wallich). 
Fasciculos vasorum stipitis jam solertissimus Rumph vidit et l. c. descripsit. 
g* 


60 


2. H. ivrEGRIFOLIA; frondis partitionibus linearibus acutis integerrimis, pinnis latera- 
libus quinquepartitis, venis crebris. 

Habitat in insulae -Luzon provincia Laguna (Cuming pl. phil. n. 39 partim). 

$ IL. sorRvoPTEnISs. Venae venulaeque apice clavato-dilatatae arcuatim in -margi- 
nem crassiuscule cartilagineum abeuntes. 


3. H. cnENATA; frondis coriaceae partitionibus oblongo- lanceolatis acutis crenatis . 
minutissimeque serrulatis, pinnis lateralibus tripartitis , venis creberrimis. — H. mexicana 
Spr. syst. IV. 23. — Botryopteris mexicana Pres| rel. Haenk. I. 76. t. 12. f. 1. Grev. et 
Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 220. » 

Habitat in insula Guaham Marianarum (Haenke), in insulae Luzon provincia Laguna 
(Cuming pl. phil. n. 39, partim). 

Patria in Reliquis Haenkeanis erronee indicata est, et loco »in Mexico« legendum 
»in insulis Marianis«. Inde quoque nomen specificum mutandum erat, ne confusio exoriatur. 
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OSMUNDACEAE Mat. 


Sporangia hypo- et epiphylla, venis venulisque plus minus incrassátis marginique 
frondis paniculato - contractae aut foliaceae insidentia, pedicellata aut sessilia, obovata retusa 
aut globosa, tenuissime membranacea, transparenua, reticulato - cellulosa , vertice transversim 
in valvas duas hemisphaericas aequales dehiscentia, sub vertice annuli rudimento plagulae- 
formi e serie unica macularum cellularum lineari-hexagonoidearum aut e serie duplici ha- 
rum macularum constituto. Indusium nullum. Sporae tetraédrico- subglobosae. —Vernatio 
circinnata. ET 

Herbae. Rhizoma repens. Stipes teres aut supra canaliculatus subtus convexus. 
Fasciculus vasorum in stipite Osmundae, Todeae et Leptopteridis est unicus semiannularis 
tenuis, cruribus rectis aut inflexis. Frons saepius coriacea, rarius herbacea, bipinnata, pinnis 
cum rachi articulatis, aut superioribus aut mediis in paniculam contractis, aut omnibus foliaceis, 
aut fronde sterili a fertili difformi. Rachis supra canaliculata subtus teres, aut utrinque teres. 
Venae e costa pinnatae, creberrimae aut crebrae aut distantes, internae aut subtus elevatae, 
semel aut pluries furcatae, venulisque in Osmunda et Todea in marginem excurrentes et 
arcu transverso marginali conjunctae, in Leptopteride apice liberae, frucuferae incrassatae 
aut tenues. Sporangia crebra aut creberrima, in Osmunda venis venulisque utriusque pa- 
ginae marginique rarius solum inferioris paginae, in Todea et Leptopteride solummodo in- 
ferioris paginae insidentia, pedicello continuo instructa, vertice maculis cellularum elongatis an- 
gustissimis pallidioribus suturam indicantibus praedita, sub vertice ad finem suturae annulo 
rudimentario seu incompleto e cellulis septem usque novem in una vel in duplici serie con- 
stante insignita. Indusium ab auctoribus indicatum numquam observavi. 

Strpes hujus parvi ordinis in utraque hemisphaera in regione intra- et extratropica 
proveniunt et habitum Filicacearum magis praeseferunt quam Ophioglossaceae. Osmunda- 
ceae ob rudimentum annuli in sporangio et ob vernationem circinnatam transitum in Schi- 
zaeaceas efficiunt. 


I. OSMUNDA Lin. 


Venae pinnatae, creberrimae, internae, pluries furcatae, venulisque in marginem ex- 
currentes et arcu transverso conjunctae, fructiferae incrassatae. Sporangia obovata, pedicellata 
aut sessilia, venis inferioris aut utriusque paginae marginique pinnarum in paniculam termi- 
nalem vel lateralem contractarum affixa. Series macularum cellularum annuli. simplex. 

Rhizoma repens. Stipes elongatus. Fasciculus vasorum in stipite semiannularis, te- 
nuis, cruribus inflexis. Frons coriacea rarius herbacea, bipinnata rarius pinnata, pinnis cum 
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rachi articulatis, aut superioribus in rachim fructiferam paniculaeformem  terminalem aut 
lateralibus in. paniculam distiche pinnatam transmutatis, aut frons sterilis a fertili contracta pani- 
culaeformi dissimilis. Rachis aut teres aut saepius supra canaliculata. Venae.steriles angulo 
acuto (45 graduum) pinnatae, creberrimae, tenues, internae, semel usque quater furcatae, 
parallelae, venulis in sinus denticulorum crenarumve excurrentibus et arcu marginali ambi- 
tum denticuli aut crenae indicante conjunctis, ferules digitatae utrinque incrassatae in denu- 
culos sporangiferos, excurrentes,  Sporangia pinnularum inferiorum paginae inferiori et mar- 
gini, pinnularum superiorum utrique paginae et margini insidentia, venis. venulisque utrinque 
prominulis ac incrassaüs et denticulis marginalibus affixa; creberrima, quemadmodum in Acro- 


suchaceis totas paginas occupanua. 


Species hujus generis sunt gerontogeae et americanae, extratropicae et intratropicae, 
elegantissimae. Exemplum alterum valde memorabile sistunt, quod praeter Polybotryam 
caudatam et Olfersiam corcovadensem quoque in superiori pagina frondis sporangia obveniunt. 
Sed jam dictum, quod in pinnis pinnulisque fructiferis inferioribus tantum inferior pagina 
fertilis. est, quod etiam in specie Polybotryae et Olfersiae indicatae obvenit. Hic loci ad- 
notari potest, quod cel. Kunze hocce signo, nempe pagina frondis utraque sorifera, ductus, 
Olfersiam corcovadensem solummodo speciem genuinam generis esse putat, et reliquas Ol- 
fersias ad' alia genera referrendas esse existümat; sed adsunt specimina Olfersiae corcovaden- 
sis, quae solum paginam frondis inferiorem fructiferam possident, ergo e genere eliminari de- 
bent, et Polybotrya caudata hinc quoque proprium genus efficere necesse erit. 


Genus Osmunda juxta inflorescentiam, raches fructiferas secundarias et venularum 
exitum facile in tria subgenera subdividitur, quae, si Schizaeaceae in genera solummodo ex 
inflerescentia distinctae respiciuntur, quoque tamquam genera propria considerari possunt. 


$ E. EvoswuwsDa. Frondis apex in paniculam fructiferam transmutatus, rachibus 
fructiferis foliaceis sinuato- pinnatifidis repandisve acute denticulats digitato-pinnato - venosis. 
Venae pinnarum sterilium pluries furcatae, venulis in sinum denticulorum excurrentibus. 


1. O. ngcauis Lin. spec. 1521. Flor. dan. t. 217. Bolt. fil. p. 6. t. 5. Sturm fl. germ. lI. 
Web. et Mohr Taschenb. 48. t. 1. f. 2, 3. Sw. synops. 160. Willd. spec. V. 91. Schk. fil. 147. 
t. 145. Spr. syst. IV. 24. Dict. scienc. nat. ed. Levrault, t. 99. Grev. et Hook. enum. fil. in 
Hook. bot. misc. Hil. 230. Hook: gen. fil. t. 46. A. — O. regalis seu Filix florida Plum. fil. 
amer. 35. t. B. f. 4. — Filis ramosa non dentata florida Bauh. pin. 35. Moris. hist. III. 
593. sect. 14. t. 4. f. I. — Filix palustris Dod. pempt. 463. — Filicis majoris alterum. genus 
Trag. 543. 1c. — Osmunda, filix. florida, Filix latifolia Cordi Lob. ic. 813. Blackw. herb. t. 
324. — Filix floribus insignis J. Bauh. hist. HII. 136. ic. 

B. lengifolia , pinnulis sterilibus longioribus angustioribusque. — O. regalis Sieb. 
herb. fl. corsic. i 

7. crispa , fronde humili, pinnis sterilibus apice bifidis, pinnulis apice inciso - den- 
tatis bilobisque, panicula terminali minuta abortiente, — O. regalis f. crispa Willd. spec. V. 977. 
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Habitat in paludosis sylvaticis Europae a Suecia (Linné) usque ad Neapolim prope 
lacum Fundorum (Tenore), ad Castel buono Nebrodum Siciliae (C. Presl) et in paludosis 
Asturiae Hispaniae (Durieu); Asiae in Mingrelia (Szovits), et verosimiliter in montibus Hima- 
laya (lib. Baro de Hügel ); Africae borealis in paludosis ad La Calle Algeriae (Desfontaines), 
in sylvaticis insulae azoricae S. Miguel (C. Hochstetter) ; in Africa australi ad Caput bonae 
spei (Ecklon), inter Omsamcaba et Omsamwubo sub catarracta (Drege); — 8 ad Porto vecchio 
in Corsica (Sieber); -— y prope Berolinum ad Tegel (Humboldt in Willd. herb. n. 19503). 


Pinnulae infimae pinnarum sterilium basi inferiore rotundatae superiore truncatae, 
numquam cordatae aut cuneatae, superiores basi inaequaliter acutiusculae , omnes sessiles. 
Rachis primaria süpesque teres, secundaria anguste marginato- alata, Color numquam glau- 
cus. Inodora. 


2. O. spEcraBiLIS Willd. spec. V. 98. Willd. enum. II. 456. Pursh fl. amer. sept. 658, 
Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc, III. 230. Link fil. hort. ber. 20. Poeppig fil. 
amer. exs. — O. regalis Michx. fl. bor. amer. IL. 273. — O. regalis 8 Lin. spec. 1521. 


B. palustris , rigidior, pinnulis minoribus magis coriaceis subinde stipiteque glauces- 
centibus. — O. palustris Schrad. in goett. gel. Anz. 1824. p. 866. Link fil. hort. ber. 20, — 
O. spectabilis 8. brasiliensis Grev. et Hook, enum. fil. in Hook. bot. misc, LII. 230. — O. 
spectabilis Martens et Galeot. fil. mex. in nouv, mem. ac. brux. XV. 21. — Aneimia spec. 
Gardner fil. bras. n, 89. 


Habitat in Americae borealis sylvaticis paludosis a Canada ad Carolinam (Michaux, 
Pursh, Barreth, Dewey, Rafinesque, Schweinitz), ad Saskatchawan (Richardson, Drummond), 
in Pensylvania (Poeppig), in Louisiana (A. Gray), in Texas (Berlandier); — f in Brasilia 
(Sellow), in paludibus ad fluvium Mucuri Brasiliae (princeps Neuwied), in Brasiliae Serra dos 
:Orgaos (Swainson), in Brasiliae provincia Minas Geraés (Gardner pl. bras. exs. n. 5343 et 
n. 89), ad Vaz et Rancho nuovo capitaniae Rio de Janeiro Brasiliae (Pohl), in pascuis elatis 
humidis ad S. Augustin provinciae Cumana Columbiae (Moritz herb. columb, n. 152), in 
paludosis sylvaticis regionis temperatae ad Jalapam Mexici altit, 4000 usque 5000 ped. (Gale- 
oti pl, mex. exs. n, 6388), in paludosis regionis temperatae Mexici (Leibold pl. mex. exs. 
n. 80), in America boreali (Maerter in herb. imp. palat. vien.). 

Pinnulae infimae pinnarum sterilium breviter petiolulatae basi cordatae et utrinque 
in auriculam rotundatam. parvam productae, mediae et superiores basi obtusae et inaequi- 
laterae sessilesque. Rachis primaria stipesque teres, secundaria tantum apice anguste mar- 
ginato- alata, "Color varietatis « numquam , varietatis £ subinde glaucescens, Graveolens. — 
Cum varietas non solum in Brasilia, sed quoque in Mexico et in America boreali obvenit, 
nomen illius mutandum erat et illud a Greville et Hooker datum neglectum fuit. 


3. O. carrwss; glaberrima.,, fronde bipinnata apice paniculato-fructfera, pinnulis 
pinnarum sterilium petiolulatis oblongis obtusis serrulatis basi inaequaliter cuneatis et utrin- 
que angulato - auriculatis, fructiferis inferioribus petiolulatis linearibus foliaceis pinnatovenosis 
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repandis basi acutis, rachi primaria supra canaliculata, secundaria pinnarum sterilium linea 
viridi marginata. — O. regalis &. b Drege pl. cap. exs. 

Habitat in promontorio bonae spei ad rivum summi montis prope Omsamcaba (Drege). 

Differt ab O. regali pinnulis tenuiter herbaceis, omnibus petiolulatis, sterilibus basi 
cuneatis utrinque in auriculam anguliformem obtusam productis, terminalibus proxima vix 
aut paululum majoribus, fertilibus inferioribus foliaceis longius petiolulatis pinnatovenosis 
basi acutis tantum. subtus et margine sporangiferis. — Recedit ab omnibus Euosmundis venis . 
pinnarum fertilium, saltem inferiorum, pinnaus furcatis. — Quodsi haec species ad O. re- 
galem numeranda esset, plurimae aliae ad posteriorem referendae erunt, nempe O. specta- 
bilis, O. gracilis, O. speciosa et forsitam quoque O, Hilsenbergii, cum omnes gradu di- 
verso affines et consangineae sunt. 


4. O. srEciosa. Wall. cat. n. 50. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot.' misc, III. 230. 

Habitat in Nepalia, in Srinuggor et Kamroop (Wallich). 

5. O. HirsewsERcu Hook. et Grev. in Hook. bot. misc. III. 230. 

Habitàt in insula Madagascar (Hilsenberg, Bojer, Lyall). 

Nondum vidi hanc et praecedentem. Puncta fusca ab auctoribus pinnulis sterilibus 
adscripta et quoque in aliis speciebus obvia cuidam Fungo adscribenda esse videntur. In 
Bojeri horto mauritiano non obvenit. 


6. O. cmaciurs Link hort, bot. berol Il. 145 (excl. synon. Schrad.) Link fil. hort. 
berol. 20. Kunze fil. 1c. I. 81. t. 39 (specimen cultum). i£ 

Habitat in. America boreali (Brakenridge ex Link), in Brasilia ad Rio Pardo (Rie- 
del), in Brasilia (Sellow). 

Pinnulae pinnarum sterilium | paucae (em 1) distantes herbaceae sessiles oblongo- 


lanceolatae obtuse et acute serrulatae, inferiores basi obtusae, superiores basi acutiusculae, 
terminalis proximis major aut libera petiolulata usque bipollicaris aut: cum proxima coadu- 
nata et ultrapollicaris. Rachis apice supra canaliculata, inferne stipiteque teres, secundaria 
apice viridi-marginata. Rhizoma repens. Herba graveolens. — Vidi specimina culta et 
spontaneum sterile a Sellowio in loco speciali ignoto collectum. 


1. O. Hücruasa; glaberrima, fronde bipinnata apice paniculato- fructifera, pinnulis 
pinnarum sterilium petiolulatis linearibus obtusis serrulatis, inferioribus basi cordatis et utrin- 
que auriculatis, superioribus basi inferiore cordatis rotundatisve superiore acutiusculis, fructi- 
feris inferioribus petiolulatis sinuato-pinnaufidis basi cordatis. ; 

Habitat in Asia (liber Baro de Hügel in herb. imp. palat. vienn.), in montibus regni 
Pendschab (inventor ignotus). 

Rhhizoma magnitudine fructus Pruni domesticae, ovale, obliquum, basibus stipitum 
imbricatis densissime obtectum, radicibus compressis flexuosis hinc illinc pilosis, radiculis 
rufovillosis. Stipes quadri — novempollicaris, teres sed exsiccatione et pressione aut com- 
pressus ancepsve aut inaequaliter et interrupte canaliculatus, ima basi semiteres et utrinque ala 
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coriacea scariosa pollicari obtusa apice semitertiam lineam lata instructus. Frons sesqui- 
tripedalis, oblonga, bipinnata. Pinnae quadri- sexpollieares, oppositae aut saepius alternae, cum 
rachi-articulatae, sessiles subsessiles aut. breviter peuolatae, oblongae. Pinnulae uni- bipollicares, 
quatuor lineas latae, tenuiter coriaceae, oppositae alternaeque, lineares, obtusae, serrulatae, subtus 
pallidiores, laterales inferiores petiolulo lineam longo insidentes basi cordatae et utrinque obtuse 
auriculatae, superiores subsessiles basi inferiore cordatae aut rotundatae superiore acutae aut 
acutiusculae, terminalis petiolulo unam — quinque lineas longo alato-marginato insidens lineari- 
lanceolata basi inaequalis. Rachis primaria teres, sed exsiccaüone et pressione inaequaliter 
canaliculata compressave, secundaria linea viridi decurrente utrinque marginata. Costa utrin- 
que convexa. Venae creberrimae, semel usque quinquies furcatae, internae, tenuissimae, 
venulis in sinus denticulorum excurrentibus et arcu marginali conjunctis, Panicula frucufera 
terminalis bipinnata, pinnis infimis sesqui-tripollicaribus subsessilibus, pinnulis linearibus pla- 
nis obtusis sinuato - pinnatifidis utrinque margineque sporangiferis , inferioribus petolulatis 
basi subaequaliter cordatis, laciniis rotundatis venosis, venis e costula venaeformi ' quoque 
fructifera digitato-pinnatis incrassatis simplicibus in denticulos marginis excurrentibus. Rhachis 
fructifera primaria et secundaria compressa, hinc inde paleis piliformibus fuscis raris adspersa. 
Sporangia obovato-subglobosa, pedicellata, pallide fusca. — Subinde in inferiori pagina pinnu- 
larum sterilium puncticuli fusci irregulares inaequalesque crebri conspiciuntur, qui cuidam 
Fungo epiphyllo sed nondum satis evoluto attribuendi sunt. — Habitus et affinitas O, regalis 
et O. spectabilis, differt. pinnulis sterilibus petiolulatis etc. Affinis quoque videtur O. Hilsen- 
bergii, sed differt pinnulis creberrime et evidentissime serrulatis; ab O. speciosa differre 
videtur pinnulis linearibus obtusis basi cordatis et utrinque auriculatis.' 


8. O. osrvsmonn Willd. herb. Kaulf, enum. 43. Spr. syst. IV. 24. Grev. et Hook. 
enum. fil. in Hook. bot. misc. HII. 231. Bojer hort. maur. 421. Sieb. fl. mixta n. 310. Bory 
in Belang. voy. 17. 


Habitat in humidis et paludosis soli expositis insulae Mauritii dans l'enfoncement des 
Prétres et autour de la Mare aux Vacouas (Bory, Sieber, Bojer), in sylvis humidis ad grand 
bassin (Petit: Thouars, Belanger), in Madagascaria (Hilsenberg, Bojer, Lyall). 

Pinnae septem- octopollicares, petiolatae, lineares. Pinnulae tenuiter coriaceae ovato- 
oblongae, alternae oppositaeque, inferiores basi truncatae, superiores basi rotundatae, fertiles 
semipollicares petiolulo linea breviori insidentes sinuato - pinnatifidae utrinque margineque 
sporangiferae basi oblique cordatae. 


9. O. craucEscENs Link fil. hort. berol. 20. — O. Claytoniana Link hort. berol, Il. 
146 (excl. synon.) 1; 
Habitat in America boreali (ex Link). 


Nondum vidi . Ab omnibus hucusque enumeratis speciebus pinnulis integerrimis 
diversa videtur. Ab O, Claytoniana, quacum cel. Link olim commiscuit, fronde apice pani- 
culato-fructifera prima fronte distinguitur. 
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S I. Prewasrcw, Pinnae laterales in. paniculas distichas fructiferas transmutatae, 
rachi secundaria fertili angustissima plana denticulata, denticulis uninerviis acutis racemulos 
aut fasciculos sporangiorum gerentibus. Sporangia globosa, dimidio superiore fusco - nigra, 
inferiore margineque valvarum flava. Venae pinnarum sterilium simpliciter furcatae , venulis 
in denticulos crenasve excurrentibus. 


A. Asiattícac, Frons coriacea, pinnata. 


10. O. savaxicA. Blum. enum. pl. :;jav: 252. Grev. et Hook, enum. fil. in Hook. bot. 
misc. III. 231. 

Habitat in sylvis montis Salak Javae (Blume), in Ceylona ad Kandy (Well 

Frons medio fructificans. Pinnae steriles petiolatae (ex Grev. et Hook.) vel sub- 
petiolatae (ex Blume), rigidae lineari-lanceolatae acuminatae integerrimae aut repando-crenatae 
(ex Blume) aut lobatae aut pinnatifidae (ex Hooker et Arnott) Caetera ex operibus citatis 
non elucent, hinc ignota remanent. 


Iia (88 What Hook.-1c;:pl. t. 15. Hook. et Arn, in Beech. voy. 255 

Habitat in China ad Macao et in insulis adjacentibus (Vachell). 

Frons pinnata basi fructificans, Pinnae steriles coriaceae lineari-lanceolatae integerrimae. 
Valde affinis praecedenti, forte eadem vel nil nisi varietas, Praeter iconem nondum vidi. 


12. O, PnrsuawA J. Smith enum. fil. philip. in Hook. journ. of'bot. IIl. 420. — 
Plenasium banksiaefolium Presl pterid. 110. — Asplenium? aureum Blum. enum. pl. jav. 
185. — Nephrodium? banksiaefolium Presl rel. haenk. L. 34. 

Habitat ad portum Sorzogon in insula Luzon (Haenke, Cuming pl. philip. n. 162), 
in monte Tidore Javae (Blume), ; i 

Pinnas duas steriles Asplenii aurei vidi in herbario Kaulfussiano nunc Roemeriano 
ab ipso Blume communicatas, et hae cum planta Haenkeana ad amussim conveniunt, Asple- 
nium grammitis Wallich in Herbario Kaulfussiano nunc Roemeriano fol. 1282 fructiferum vidi, 
quod mihi identicum cum Asplenio aureo Blum. videbatur, et quod in catalogo Wallichiano 
non obvenit, Asplenium grammitis Wall ergo ob soros reapse aspleniaceos e synonymia a 
me in Pteridographia allata excludendum est et propriam speciem sistit, nisi sub alio nomine 
in Wallichii catalogo et herbario obvenit, De genere Plenasio cel. Link in fil. spec, hort. 
bot. ber. p. 14 judicat nil aliud esse quam Asplenium; cel. Hooker tamen in Gen. fil. (synopsis 
(1842]) ad Plenasium dicit: »This is Asplenium, aecording to Link; but, according to Mr. J. 
Smith, the two species are, both, the barren fronds of Osmunda javanica.« Ergo Osmunda 
Presliana J. Smith »nno 1841 condita ?nno proximo 1842 in Osmundam davenicu trans- 
formata est, ! 

Specimina Hyenltona) quae generi Plenasium exstruendo inserviebant, sunt sterilia; 
inde veritati absimile non est, quod frondes steriles quarumdam Osmundarum efficiunt. Cuming 
nec specimina sterilia nec fertilia communicavit, hinc de identitate plantae Haenkeanae cum 
Cumingiana auctoritas J. Smith solummodo exstat, Certum est, Asplenium aureum, Nephrodium ? 
banksiaefolium et Plenasivm banksiaefollum unam eandemque speciem constituere, quae ergo 
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Osmundae speciem sistunt, cum de observatione clar. J. Smith dubia movere non licet. Sed 
inde quoque elucet, Osmundam Preslianam ab O. javanica valde differe et differentiae unicui- 
que patent, si diagnoses in enumeratione plantarum javanicarum et in reliquiis Haenkeanis con- 
feruntur. In O. javanica sunt nempe pinnae (a Blumeo laciniae dictae) subpetiolatae lineari-lanceo- 
latae integerrimae aut repando-crenatae aut lobatae aut pinnatifidae, in O, Presliana sunt pinnae . 
petiolo bilineali marginato insidentes lineares grosse aequaliter acuteque a basi acuta usque in 
apicem angustato-acuminatum acutissimum serratae; porro rachis lignosa teres exsiccatione tanien 
supra trisulca, pulvini pinnarum deciduarum antice in tuberculum acutum spinaeformae pro- 
' ducti, venae. venulaeque in marginem excurrentes et arcu marginali carülagineo conjunctae., 
Fasciculus vasorum in rachi est semiannularis tenuis, cruribus incurvis, Exinde convictus sum 
O. javanicam ab O. Presliana differre aut diagnosim Blumeanam et adnotationem in Hooker 
bot. misc. lil. 231 et in Beechey voyage erroneam esse, 


13. O. HakxkEANA. — Plenasium? bromeliaefolium Presl pterid. 110. — Nephrodium? 
bromeliaefolium Presl rel. Haenk. I. 33. 

Habitat in insula Luzon (Haenke). : 

Supeés ignotus. Frons sterilis bipedalis — sesquipedalis, ovàto-triangularis, pinnata. 
Pinnae coriaceae, opacae, alternae oppositaeque, petiolo quinquelineali tereti marginato cum 
rachi articulato instructae, deciduae, lineares, angustato-acuminatac,, acutissimae, aequaliter 
acute remoteque serratae, basi integerrimae in petiolum acutissime angustatae, inferiores 
novempollicares quinque lineas latae. Rachis exsiccata supra trisulca, in vivo verosimiliter 
teres. Fasciculus vasorum in rachi semiannularis *tenuis, cruribus inflexis.  Pulvini pinna- 
rum antice in tuberculum acutum spinaeforme producti. Costa utrinque teres, prominula. 
Venae venulaeque tenues, exsiccatae utrinque prominulae, madefactae internae, venula in- 
fima inferior furcata et e costa proveniens, caeterae ut plurimuni simplices, omnes in mar- 
ginem excurrentes et arcu marginali cartilagineo conjunctae. — Species ab O. Presliana di- 
stinctissima, quamquam valde affinis, et ex hac affinitate et. habitu ad genus Osmundae re- 
lata. — Rachim teretem esse concludo e petiolo tereti et e costa utrinque tereti, cum ra- 


chis canaliculata quoque cum petiolo et costa supra canaliculatis concomitata est. 


B. 4mericanae,. Frons herbacea, pinnato- pinnaufida. 


14. O. iwrERRuPTA Michx. fl. bor. amer. II. 273. Sw. syn. 160. Willd. spec. V. 96. 
Schk. fil. 146. t. 144. Pursh fl. amer. sept. 657. Spr. syst. IV. 24. Grev. et Hook. enum. fil. 
in. Hook. bot. misc. Ill. 229. Link hort. bot. ber. Il. 145. Link fil. hort. ber. 21. Poeppig 
pl bor. amer. exs. Poeppig fil. amer. exs. Riehl herb. amer. n. 136. Hoók. fl. bor. amer. 
Il. 265 (excl. synon. O. Claytoniana) — O. basilaris Spr. ^nl. ed. f. III. 160. 

Habitat in demissis et paludosis Americae borealis: in Newfoundland (Brenton, Mor- 
rison), in. Canada, Pensylvania et Kentucky (Michaux), in Canada ad Virginiam et in regio- 
nibus occidentalibus (Pursh), in Pensylvania ad rivulos paludosos prope Tuscaàrora (Poeppig), 
in Pensylvania prope Reading (Moser in herb. bor. amer. un. itio.), in. Albany (Torrey), in 
Missouri ad rivulos sylvarum. prope S. Louis (Ríehl). 

9* 
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Süpes elongatus (usque sesquipedalis) teres basi compressus et ala pollicari duas 
lineas lata scariosa apice truncata utrinque instructus. Pinnarum sterilium laciniae saepe apice 


denticulatae. Venae tenuissimae internae semel furcatae. Saepe pinna una sterilis et oppo- 
sita. fertilis, rarissime pinna sterilis apice fertilis. j 


15. O. Cravrownwa Lin. spec. 1521. Lam. enc. IV. 653. Sw. syn. 160. Willd. spec. 
96. Spr. syst. IV. 24. Conrad in journ. acad. sc. Philad. 1827. Jun. p. 39. Grev. et Hook; 
enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 229. | 

Habitat in Virginia (Clayton, Palisot de Beauvois, Enslen, Conrad). 

Pinnae petiolatae, steriles subtus ferrugineo-villoso-paleaceae, fertiles mediae (tria paria 
pinnarum) sterilibus superioribus majores inferioribus aequales. Rachis inferne glabra, apice 
ferrugineo-villosa... Venae creberrimae, internae, semel furcatae, crassiusculae, :venulis àpice 
paululum incrassaüs in denticulos obsoletos laciniarum exe urrentes et arcu marginali con- 
junctis saepe pellucidis. — Pursh credit, hancce speciem varietatem esse O. cinnamomeae, 
quod certe erroneum. Magis accedit ed OQ. interruptam, sed sufficienter distincta est. 


O. rios. Wall. cat. n, 52. Grev. et Hook, enum, fil. in Hook. bot. misc. III. 229. 
Habitat ad Rio'de Janeiro Brasiliae (Wallich). 
Nondum vidi, quamquam herbaria plantis brasilianis imprimis e provincia Rio de 
Janeiro ditissima perscrutare concessum fuit. — O. interruptae affinis dicitur. 


$ III. OsuuNpaAsTRUM. Frons sterilis a fertüli distincta et dissimilis: sterilis bipinnati- 
fida vel bipinnata, venis simpliciter furcatis venulisque in marginem (in sinum crenularum 
dentiumve) excurrentibus et arcu marginali conjunctis; feruli tripinnata, rachi secundaria 
angustissima planiuscula, tertiaria teretiuscula filiformi undique racemulos aut fasciculos sporan- 
giorum gerente. Sporangia globosa, dimidio superiore fusca, inferic jore margineque valvarum flava. 


11. O. ciwvauoura Lin. spee. 1522. Michx. fl. bor. amer. Il. 213. Sw. dij 160. Willd. 
spec. V. 98. Schk. fil. 148. t. 146. Pursh fl. amer. sept. 657. Link hort. berol. II. 146. Link 
fil. hort. berol. 21. Spr. syst. IV. 24. Grev. et Hook, enum, fil. in Hook, bot. misc. III. 231, — 
Filix florida major virginiana per totam caulis longitudinem florescens Moris. hist. III. 593. 
sect. 14. t. 4. f, 3. 


B. alata, frondibus majoribus, rachi magis alata, — O. alata Hook. in edinb phil. 
journ. VI. 332. — O. cinnamomea. 9 alata Hook. fl. bor. amer. II. 265. 


Habitat in sylvis depressis lucidis et. paludibus 'exsiccatis Americae borealis a Nova 
Anglia usque ad *Floridam (Michaux, Pursh, Nuttall, A, Gray) in Nova Terra vel Newfound- 
land (Brenton), in paludosis regionis temperatae Mexici (Leibold pl. mex. exs. n. 19), in 
Guatemala Americae centralis (Friedrichsthal); — varietas f ad Montreal: Canadae (Goldie). 

Dasis stipitis compressa et utrinque ala sesquipollicari scariosa linea latiori instructa. 
Vena in laciniis terminalis rarissime in apicem excurrens, sed saepissime furcata, venulis secus 
apicem excurrentibus et crenularum obsoletarum sinus indicantibus. Laciniae pinnarum novel- 
larum vel valde juvenium paleis crispis copiosis tomentoso-ciliatae, Planta mexicana frondem 
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paululum tenuius coriaceam habet. Specimen guatemalense lacinüs oblongis infimis usque 
septem lineas longis insigne. — Varietatem. f. nondum vidi. 

18. O. saPoxicA. Thunb, fl. jap. 330.,Sw. syn. 161. Willd. spec. V. 99. Spr. syst. IV. 
95. Grev. et Hook. enum. fil in Hook. bot. misc. IH. 231. — Dsjemmai, Phyllius foliis 
ramosis Kaempf. amoen. 891. 

. Habitat in Japonia juxta Nagasaki, in montibus Fakoniae alibique (Thunberg). 

Hanc et sequentem nondum vidi. Ex Thunberg est herba glabra, stipes teres, frons 
sterilis bipinnata, pinnulis sesquipollicaribus oppositis alternisque oblongis obtusis serrulatis 
lineatis margine revolutis basi cordatis obliquis, fertilis bipinnata , pinnulis oppositis alternis- 


que lineari-lanceolatis. — Valde similis O. regali dicitur. 


19. O, rascrA Thunb. fl. jap. 330. Houttuyn syst. XIII. 62, t. 95. £. 1. Sw, syn. 161. 
Willd. spec. V. 99. Spr. syst. IV. 25. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 231. 

Habitat in Japoniae insula Nipon et in regionibus Fakoniae (Thunberg). 

Glabra. Frons sterilis.bipiunata, pinnis suboppositis, pinnulis suboppositis uni- sesqui- 
pollicaribus lanceolatis tenuissime serratis utrinque angustatis, fertilis supradecomposita, pin- 
nulis ternatis, 

( Species dubiae solo nomine notae. 

20. O..LrscmwauLTiANA Wall. cat. n. 51. 

Habitat in montibus Nilgheery Indiae orientalis (Leschnault). 


21. O. wowxricotA Wall. cat, n. 52, 
Habitat in Nepaliae distrietu Kumaon (Wallich). 


IH. TODEA Willd. 


Venae pinnatae, crebrae, subtus prominulae, furcatae, venulisque in marginem frondis 
excurrentes et arcu marginali conjunctae, frucüferae incrassatae. Sporangia venis venulisque 
deüsissime insidentia, in soros lineares conglomerata, obovato-subglobosa, pedicellata, ad annu- 
lum ex unica serie macularum cellularum constructum gibbosa, vertice in valvas duas aequales 
haemisphaericas demum patenüssimas dehiscentia. 

Rhizoma . . .. . Herba uni- sexpedalis, glaberrima.  Stipes teres, lignosus, fasci- 
culum vasorum unicum semiannularem tenuem continens. Frons coriacea, ovata aut oblonga, 
bipinnata. Pinnae oppositae alternaeque, subsessiles, cum rachi articulatae, sed uti videtur 
sero deciduae, apicem versus pinnatifidae. Pinnulae oppositae alternaeque, sessiles aut ad- 
natae, basi inferiore in rachi secundaria petioluloque decurrentes, lineares aut lineari-lanceolatae 
aut oblongo-lanceolatae, obtusae aut acutae, obtuse simpliciter aut duplicato-dentatae, sub- 
inde inciso-dentatae, rarissime pinnatifidae. Rachis primaria et secundaria teres Costa utrin- 
que teres, subtus valde prominens. Venae angulo acuto pinnatim exorientes, crebrae, subtus 
prominulae, saepissime.semel rarius bis furcatae, venulisque in dentes frondis excurrentes et 
arcu marginali cartilagineo conjunctae seu anastomosantes, fertiles incrassatae. Sporangia in 
soros lineares Grammitideos disposita, copiosa vel copiosissima, pedicello continuo insidentia, 
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demum abrupta per totam paginam inferiorem pinnularum laciniarumve expansa et sorum 
Acrostichaceum referentia. : 

Species unica, extratropica, africana et novohollandica, nunc quoque in hortis culta, 
a Linneo ad Acrostichum, a Thunbergio ad Osmundam relata. 


1. T. AFRICANA Willd. act. acad. erford. 1802. p..14..t. 3. £. 1. Sw. syn. 162. et 388. 
Willd. spec. V. 76. Poir. enc. suppl. V. 314. Schk. fil. 148. t. 147. Kaulf. enum. 42, t. I. f. 
5 (sporangium). Spr. syst. IV. 25. Grev. et Hook. enum. fil. in Hook. bot. misc. III. 231. 
Gaudich. in Freyc. voy. bot. 293. Kunze acot. afr. in Linnaea, X. 11. Link fil. hort. berol. 22. 
Hook. gen. fil. t, 46. B. f. 1 — 6. Sieb. syn. fil. exs. n. 1. et 91. Drege pl. cap. exs. — 


T. rivularis Sieb. fl. mixta n. 232. Kunze anal. pterid. 7. t. 4. — Polypodium decurrens 
Hort. angl. ex Nees hor. phys. berol. 29. — Osmunda totta Sw, in Schrad. journ. 1800. II. 


105. — Osmunda totta Sw. in Schrad. journ. 1800. IL. 105..— Osmunda barbara Thunb. 
prod. 171. Thunb. fl. cap. 732. R. Brown prod. 163. — Acrostichum barbarum Lin. spec, 
1529. Lam. enc. I. 38. 

Habitat ad Caput bonae spei: in umbrosis saxosis cacuminis montis tabularis (Ecklon 
herb. cap. un. it. n. 804, Ferd. Bauer, Sieber, Krebs, Drege), in saxosis secus rivulos inter 
Omsamwubo 'et Omsamcaba, porro in umbrosis humidis ad Enom et ad rivulum montium Dra- 
kensberge (Drege); in Nova Hollandia in paludosis ad Port Jackson (R. Brown, Sieber, Gau- 
dichaud, A. Cunningham) et in King George's Sound (lib. Baro de Hügel). 

Characteres differenuales inter T. africanam et T.rivularem frustra quaesivi, et prin- 
cipalis in articulatione pinnarum cum rachi positus genuinae speciei quemadmodum omnibus 
Osmundaceis quoque proprius est, hinc persuasus sum T. rivularem nec varietatem efficere. 


III. LEPTOPTERIS. 


Todeae spec. Hock. et Grev. Rich. et Less. 


Venae pinnatae, distantes, utrinque prominulae, simplices aut furcatae venulisque apice 
acuto libero desinentes, fructiferae non incrassatae. Sporangia venis venulisque insidentia, 
contigua, globosa, subsessilia, ad annulum e duabus sériebus macularum cellularum con-. 
structum non gibbosa, vertice in. valvas duas aequales hemisphaericas dehiscentia, in soros 
lineares disposita. j 


hhizoma repens. Herba uni- bipedalis. Stipes lisnosus, antice canaliculatus, inferne 
teres, supra basim utrinque ala obovata scariosa striolato-multinervia tres lineas longa in basim 
stipitis semiteretem angustissime decurrente instructus, Fasciculus vasorum in stipitis parte 
superiore semiannularis, in parte infima subannularis. Frons ovata oblongave, tenuiter her- 
bacea et inde transparens, sed stomatiis praedita et non hvgroscopica et inde non hymeno- 
phylloidea, bipinnate, Pinnae cum rachi articulatae. pinnulisque oppositae. Rachis antice 
canaliculata, secundaria alata. Costae tenues, utrinque prominulae. Venae distantes, tenues, 
utrinque prominulae, venulisque apice acutae et ante marginem laciniarum dentiumque libere 
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desinentes. . Sporangia flava, brevissime pedicellata, minora quidem quam in Todea, sed tam 
parva et punctiformia, quemadmodum in Voyage de l'Astrolabe t, 16 exhibentur, non sunt. 

Species duae, in Nova-Zeelandia, insula Van Diemen et in Nova-Hollandia obvenientes 
et praeter signa allata, nempe venas venulasque liberas fructiferasque non incrassatas, sporan- 
giorum globosorum non gibbosorum annulum e seriebus duabus cellularum constructum jam 
babitu peculiari Todeae genuinae alienum a Todea differentes. Accedit minor numerus vena- 
rum et sporangiorum, brevitas pedicelli et nitor perlaceus sporangiorum. 


1. L. FnmaseRi, — Todea Fraseri Hook. et Grev. ic. fil. t. 101; Grev. et Hook. enum. 
fil. in Hook. bot. misc. III, 231. 
Habitat in. Nova Hollandia (Fraser). 


2. L. uvwENoPHyLLOIDES, — Todea pellucida Carmich. in Grev. et Hook, enum. fil, in 
Hook. bot. misc. III. 232, Hook. ic. rar, t. 8. A. Cunningh. precurs. fl, N, Zeeland. in Hook. 
compan. II. 362. — Todea hymenophylloides Rich. et Less. fl. nov. Zeel. in voy. de P'Astrol. 
97. t. 16. Hook, gen. fil. t. 46, B. f. 1 — 9. — Trichomanes Banks in Jacq. herb. nunc 
Herb. rmp. palat, vien. 

Habitat in Nova-Zeelaudia: in insula boreali (Banks), in collibus ad Cowa Cowa (Lesson, 
Carmichael, liber Baro de Hügel), in sylvis inundatis ad Kana-Kana fluvium in Bay of Islands 
(A. Cunningham), in faucibus montium lateris orientalis ad Wangeroa Harbour (R. Cunningham). 
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SCHIZAEACEAE. Kult 


Sporangia hypophylla, nuda, sessilia, basi ima affixa, aut rachi fructiferae angustatae 
aut venis venulisque frondis planae inserta, vertice annulo: completo cupulaeformi multi- 
radiato instructa, longitrorsum disrumpentia. Sporae tetraédrico-globosae, angulis cristato- 
elevatis, lateribus echinato-verrucosis. Indusium nullum. : : 

Hhizoma repens. Frondes ut plurimum longe stipitatae, saepius pinnato:compositae, 
rarius flabellatae simplices aut ad merum stipitem reductae. Paniculae aut in stipite nudo 
terminales digitatae vel pectinato - pinnatae, aut in dentibus frondis pectinato- pinnatae, aut e 
pinnis permutaus laterales. Subinde frondes steriles a fertilibus diversae. 

Cel. Link in fil. hort. ber. ?3 nomen hujusce ordinis a Kaulfussio propositum et a 
cel. viris, Martio, Kunzeo, Hookero et Endlichero comprobatum in Aneimiaceas transmutavit 
et de synonymo nec minimam mentionem fecit. i 

Dividitur ordo Schizaeacearum in tres subordines, genera tamen fere solummodo ex 
inflorescentia construuntur. 


Subordo I. EUSCHIZAEACEA EF. Panicula sessilis disgitata vel pinnata in apice 
süpitis aut sabpedicellata pinnata in dentibus frondis. Costae fructiferae margine angustissimo 
coriaceo herbaceove scariosove, et indusium marginarium mentiente instructae.  Sporangia 
quadriserialia aut biserialia, — Continet subordo primus tria genera, Actinostachydem, Schi- 
zaeam et Lophidiam. | 


L ACTINOSTACHYS Wall. 


Schizaeae spec. Swartz. 


Panicula in stipite nudo terminalis digitato-pinnata, pinnis fasciculatis planis ad meram 
costam angustissime marginatam reductis utrinque secus costam vena parallela valde approxi- 
mata instructis. Sporangia venis lateraliter inserta, quadriserialia, ovata, obtusissima, annulo 
multiradiato instructa. 

Rhizoma horizontale, repens. Stipes acute triqueter, angulis apicem versus paululum 
latescentibus coriaceis uninervis.  Paniculae radii vel pinnae quinque usque undecim, bre- 
vissime petiolatae, anguste lineares, acutae, mucronulatae, costa computata trinerviae vel utrin- 
que univeniae, venis costae parallelis et approximatis ac in utroque latere sporangiferis, unde 
sporangia quadriserialia eveniunt. Costa ideo sporangia non gerit. Venae costaque saepe 
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pàáleis piliformibus anguste linearibus arüculato-septatis sporangia involucrantibus copiosis 
satisque longis vestitae, quae paleae obiter adspectae cilias aemulantur, quemadmodum in 
Schkuhrii figura apparent. 

Tres sunt hucusque notae species in regione intratropica Asiae et Americae prove- 
nientes et paniculae ramis digitato-vel radiato fasciculatis atque sporangiis quadriserialibus ab 
Schizaea diversae. 


1. A. nrGrrATA Wall. cat. n. 1. — Schizaea digitata Sw. syn. 150 et 380. t. 4. f. f. 
Willd. spec. V. 86. Spr. syst. IV. 30. Blum, enum, pl. jav. 255. — Acrostichum digitatum 
Lin. spec. 1524. Lim. amoen. acad. IL. 157. f. 1. 

Habitat in Ceyona (Burmann), ad Tranquebar (Klein. Rottler), ad Singapore et in 
insulis adjacentibus (Wallich), in peninsula Malacca (Cuming pl. phil. n. 311), in monte Salak 
Javae occidentalis et in provincia Dantam (Blume). 


2. A. pENNULA Hook. gen. fil. t. 111. A. — Schizaea pennula Sw. syn. 150 et 379. 
Kunze fil. Poepp. in Liunaea IX. 19. Mart. herb. fl. bras. n. 190. — Schizaea penieillata Humb. 
et Bonpl. in Willd. spec. V. 86. Humb. Bonpl. et Kunth nov. gen. I. 86. Kunth syn. L 53, 
S, trilateralis Schk. fil. 137. t. 
136. Hook. et Grev. fil. ic. t. 54. Spr. syst. IV. 30. Splittgerb. fil. sur. in Hoev. et Vries. 
Tijdschrift, 1840. p. 433. 


Habitat in sylvis densissimis ad ripas fluminis Nigri (Rio negro) inter San Carlos et 


Bory in Duperr. voy. bot. 250. t. 27, Spr. syst. IV. 30. 


Tomo provinciae Nueva Guyana alt. (30 hexap. (Humboldt et Bonpland), in Surinamo 
.Weigelt, Kappler et Hostmann pl. suvin..n. 623, Hostmann pl. sur. n. 566), in savannis 
crenosis Surinami, in Para et prope Joode Savanne (Splitgerber), in Gujana anglica (Schom- 
burgk pl. guj. n. 143, n. 254, n. 2714), ad ostia fluvii Amazonum et in Brasilia ad Collares 
(Poeppig) in turfosis prope Rio de Janeiro (Sellow, Beyrich, Schott), in paludosis Serra 
da Broca Brasiliae (Maruus herb. fl. bras. n. 190). 


3. A. stprRUUGA. — Schizaea subtrijuga Mart. ic. crypt. bras. 117. 

Habitat in. Brasiliae subcampestribus ad Arara-Coara et Cupati, montes in ditione Ja- 
purá (Martius). 

IL. SCHIZAEA Smith. 

Panicula in stipite terminalis, pectinato-pinnata, pinnis ad meram costam crassam pla- 
nam apgustissime marginatam reducüs aveniis. Sporangia utrinque costae affixa, biserialia, 
ovata, obtusissima, annulo multiradiato instructa. 

" Rhizoma repens. Stipes triangulus aut semiteres aut compressus, simplex aut bifidus 
aut apice dichótome ramosissimus. Panicula pinnato-ramosa cum impari, pinnis quinque 
usque quinquaginta et una anguste linearibus acutis obtusisve aveniis vel enerviis integerrimis 
crenatisve costa crassa plana subtus utrimque serialiter sporangifera instructis rarissime ex- 
p'catis sed saepissime contractis et invicem appositis. Paleae piliformes, anguste lineares, 
articulato-septatae, copiosae, sporangiis intermixtae, costae nec margini insidentes, quamquam 
panicula obiter adspecta ciliata adparet. 

1n 
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Species novem, extratropicae et intratropicae, africanae, indicae, oceanicae et ameri- 
canae, inter se valde affines. Subdividitur genus in duo subgenera juxta stipitis diramationem 
et figuram. i 


€. L EuscnizAEA. Stipes tenuis, simplex aut semel — bis dichotomus, ramis elongatis. 


1. S. prEcriNATA. Thunb, prod. 172. Sw. syn. 150. Willd. spec. V. 85. Schk. fil. 136. 
t. 136, Kaulf, enum. 49, Spr. syst. IV. 30. Schlecht. adumb. I. 13. Kunze acot. afric, in Lin- 
naea X. 13. Sieb. fl. cap. exs. n. 227. Sieb. fl. mixta n. 265, Ecklon herb. cap. un. it. n. 
96. — Acrostichum pectinatum Lin. spec. 1524. Lin. amoen. acad. 1l. 270. fig. 4. 5. 

Habitat ad Caput bonae. spei: (Thunberg, Banks, Scholl, Chamisso, Sieber, Mund et 
Maire), inter saxa altitudinis tertiae. et quartae montis tabularis septentrionalis .et ad cata- 
ractam prope Tulbagh (Ecklon), ad Kerstenbosch (Bergius) in solo limoso ad Paarlberg, in 


arenosis inter Tigerberg et Simonsberg et in tabula montis Tafelberg (Drege), in summitate . 
montis Tafelberg (Kraus). 


2. S. rExELLA. Kaulf. enum; 50. t, |. f. T (panicula). Spr. syst. IV. 30. Schlecht. 
adumb. IL, 13. Kunze acot. afric. in Linnaea X. 13. Drege pl cap. exs. 


Habitat ad Caput bonae spei ( Chamisso, Drege), in locis umbrosis humidis secus 
rivum ad Dutoitskloof (Ecklon). 


3. S. rusiiiA Pursh fl. bor. amer, 657; Spr. syst. IV: 30. Hook, et Grev, ic. fil. t. 
48. Hook. fl. bor. amer. II. 265 (excl. syn. Gaudich.) — S. filifolia Pylaie in annal. soc. lin. 
paris. IV. (1825). 450. — S. tortuosa Mühlenberg mss. 

Habitat in arenosis humidis Novi Eboraci ditionis Burlington prope Quaker Bridge 
(Pursh, Torrey), in arenosis paludosis Novi Eboraci loco dicto Pine barrens 31 milliaria 
anglica N. W. a Philadelphia (Enslen in herb. imp. pafap vienn.), in insula Nova Terra seu 
Newfoundiand (De la Pylaie). 


4. S. AusrRALIS Gaudich. fl. ins, Malouin, in ann. Wee nat, 1825. p. 98. Gaudich. 
in Freyc. voy. 296. Hook. fil. fl. antarct. in antarct. voy. Ll. 110. — S. palmata Hombr. et 
Jacq..in voy. au pol Sud. Bot, erypt. t. 4. [A : 

Habitat in arenosis insularum Malone run (Gaudichaud), in insularum grege Auck- 
land dicta et insula Campbell vulgaris a zona maritima usque in cacumen montium (J. D. Hooker). 

Hooker pater speciem Gaudichaudianam ad S. pusillam retulit, Hooker filius illam. . 
iterum. restituit. Sprengel (cur. post. 320) ad S, trilateralem nimis praecipitanter adjunxi:. 


5. S. RUPESTRIS R. Brown prod. 162. Spr. syst. IV. 30. Hook. et Grev. ic. fil. t. 41. 
Habitat in Nova Hollandia: ad Port-Jackson (R. Brown, Sieber fl. Nov. Holl. n. 620), 
ad flusium Paramatta in ditione Argyle (lib. Baro de Hügel). 


6. S. enoPmQuA A, Cunningh. precurs. fl, N. Zeeland, in Hook. compan. IL 362. J. 
Smith enum. fil. phil, in Hook. bot. jour. III. 392. 

Habitat in Novae-Zeelandiae insulae borealis humidis locis inter Keri-Keri et Waimate 
Missionary Stations, Bay of Islands (R. Cunningham), in Malacca (Cuming pl, phil. exs. n. 319). 
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Nondum vidi. Valde similis S. fistulosae dicitur, differt praecipue numero pinnarum 
paniculae 18 — 20, nec 12. | 

7. S. xisruLosa Labill. spec. fl. Nov. Holl, II. 103. t. 250, f. 3. Willd. spec. V. 86. 
. Spr. syst. IV. 30. R. Brown prod. 162. 

Habitat in insula Van Diemen (Labillardiére). 

Süpes teres a beato Labillardiére dicitur et delineatur, sed revera est stemiteres i, e. 
supra planus intense viridis subtus convexus pallidus. 


8. S. prepa. Sw. syn, 151. Willd. act. erford. 1802. p. 30. t. 3. f. 3. Willd. spec. V. 
87. R. Brown prod. 162. Spr. syst. IV. 30. Rich. et Less. fl. nov. Zeel. in voy. d'Astrol. 
95. Sieb. syn. fil. exs. n. 86. Sieb. íl. mixta n. 228. — Acrostichum dichotomum Cav. 
prael. 1801, n. 584. 


B. incurvata, süpite triangulo tenuiori glabro aut scabriusculo, panicula duplo angustiore 
erecta rectaque, pinnis 35 — 39 brevioribus obtusis angustissime marginatis. basi non angus- 
tatis. — S.. bifida Meyer fl, esseq. 292. Kunze fil. Poepp. in Linnaea IX. 19 (excl. syn. 
Willd.). Poeppig fil. amer. exs. Weigelt pl. surin. exs, — S. incurvata Schk. fil. 138. t. 137. 
Desv. prod. fil. in ann. soc, lin. paris. VI. 202. Meyer fl. esseq. 291. 1 

Habitat varietas « in Nova Hollandia ad Port Jackson (R. Brown, Ferd, Bauer, Sieber, 
Lhotsky) et in Twofold-Bay (lib. Baro de Hügel), in Nova-Zeelandia (d'Urville, Lesson); varietas 8 
in arenosis Surinami prope Joode: Savanne (Weigel, Splittgerber, Hostmann et Kappler pl. 
surin. n. 566), in Gujana anglica (Schomburgk pl. guj. exs. n. 274), in Esscquebo arenosis 
infra rivum Arowabishkreek (Rodschied) in arenosis madidis camporum Campinas dictorum ad 
Collares Brasiliae et ad ostia fluvii Amazonum (Poeppig). 

Varietas « robustior, major, muricibus acutis albidis scabra, panicula longiore latiore- 
que, stipite apice plano costa crassa percurso marginibus revoluto. 


$. IL. Riperprus. Stipes apice dichotome flabellatim multirameus , ramis planis costa 
tenui instructis, sterilibus obtusis. 


9. S. picuoroma. Sw. syn. 150. Willd. act. erford. 1802. p. 33. t. 3. f. 2. Willd. spec. 
V. 85. Spr. syst. IV. 30. Smith in Rees cyclop. Hook. et Grev. ic. fil. t. 17. Kunze fil. Poepp. 
in Linnaea 1X. 19. — S. Forsteri Spr. anleit. ed. í. III. 157. Spr. syst. 1V, 30. — Ripidium 
dichotomum Bernh. in Schrad. journ. 1800, II. 127. t. 2. f. 3. — S. cristata Willd. spec. V. 
88. Bory in Belang. voy. 16. — Acrostichum dichotomum Lin, spec. 1524. Forst. prod. n. 415. 


B. australis, stipitis ramis praeter costam aveniis vel enerviis supra muricibus conicis 

. acutis scabris. — S. dichotoma R. Brown prod. 162. Dict, scienc. nat. ed. Levrault, t, 36. 

Guillem, pl. austr. t. 20. Sieb. syn. fil. exs. n. 85. Sieb. fl. mixta n. 227. A. Cunningh. 
precurs. fl. N. Zeeland. in Hook. compan. II. 362. 

Habitat varietas « in aridis et ad pedem arborum insulae Mauritii et Bourbon (Bory, 

Bojer) in Madagascar (Commerson), in regno Mysore Indiae orientalis (Belanger), in Sumatra 

ad Singapore (Wallich cat. n. 2), in montosis Seribu, Harriang et caet. Javae (Blume), in 
10 * 
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China (Willdenow herb.), in insulis Societatis (Forster, Beechey), ad Ventanilla de Cassapillo 
Peruviae (Poeppig), in Gujana anglica (Schomburgk pl. guj. n. 1189); varietas f in Nova 
Hollandia tropica (R. Brown), in extratropica ad Port Jackson (Sieber), in Novae - Zeelandiae 
insulae borealis sylva Kaikatea [Podocarpus| prope magnam cataractam fluvii Keri - Keri et 
prope missionem Waimate radicibus Dammarae innascens (R. Cunningham, lib. Baro de Hügel). 


In varietate « stipitis rami praeter costam elevatam exsiccatione obscure utrinque 
.uninervii, macerati tamen quoque enervii, supra praesertim ad marginem muriculis minutis 
obtusis scabriusculi; Specimea Forsterianum ex insulis Societatis cum  Boryanis ex insula : 
Mauritii ad. amussim conveniunt, specimina Wallichiana et Schomburgkiana valde robusta sunt, 


IIl. LOPHIDIUM Richard. - 


Frons flabellata bifida — multifida, laciniis margine superiori grosse dentatis. Venae 
flabellato-ramosissimae, venulis in quemlibet dentem frondis excurrentibus. Panicula in den- 
tibus frondis terminalis, pectinato-pinnata, Sporangia costae pinnarum paniculae biserialite» 
affixa, ovali-subglobosa, annulo multiradiato instructa. 

hhizoma repens. Stüpes elongatus, supra canaliculatus, subtus convexus. Fasciculus 
vasorum in stipite unicus, teres, tenuis, Frons flabelliformis, coriacea, nitens (in L. paci- 
ficante holosericea), aut bifida aut bipartita aut multifida, basi cuneato-acuta, laciniis parti-. 
tionibusve cuneato -flabelliformibus tantum margine superiori rotundato aut truncato grosse 
dentatis, dentibus elongaüs angustato-acutissimis apice paniculam gerentbus. Costa nulla. 
Venae flabellato-ramosissimae, utrinque elevatae, tenues, venulis in dentes marginales excur- 
rentibus, Panicula in dentibus frondis terminalis, subpedunculata, pectinato-pinnata cum im- 
pàri, parva, saepissime expansa, pinnis angustissime linearibus obtusis plus minus falcato- 
curvatis ad meram costam anguslissime marginatam reductis, Costa plana, utrinque seriem 
sporangiorum gerens, paleis piliformibus angustissime linearibus planis continuis vel articulato- 
septatis copiosis sporangia quodammodo involucrantibus vesüta. Sporangii annulus verücalis 
12 — 14 - radiatus, | 

Hocce genus est strictiori sensu Euschizaeacearum alter evolutionis gradus, in Actino- 
stachyde et Schizaea nullum frondis genuinae vestigium deprehenditur, in Lophidio tamen frons 
evoluta foliacea exquisite venosa margine superiori dentata, dentibus paniculiferis, 'Transitum 
efficit subgenus Schizaeae Ripidium dictum, in quo stipitis rami plani costa percursi sunt. 
Distinguitur Lophidium ab Actnostachyde et Schizaea habitu proprio, qui e fronde evoluta 
et ecostata, e venis venulisque flabellato - ramosissimis et denuübus frondis paniculiferis deri- 
vandus esse videtur. ; 


Continet hoc genus quinque species, quae Americam intertropicam orientalem inhabitant. 


1. L. srEcrABiLE. — Schizaea spectabilis Mart. ic, crypt, bras. 117. 


Habitat in. sylvis udis valde umbrosis regionum fluvio Japurá conterminarum Bra- 
siliae (Martius). 
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Species haec solummodo ex opere citato nota et hucusque sterilis observata est,. Ob 
frondem indivisam seriem specierum inchoat, 


2. L. PAcuICANS. — Schizaea pacificans Mart. ic. crypt. bras. 116. t. 56. f. I. 

Habitat in sylvis aeternis secundum, fluvium Pureos, qui in Japurá incidit, Brasi- 
liae (Martius). TA i 

3. L. rLABELLUM. — Schizaea flabellum Mart. ic. crypt. bras. 115. t. 55. f. Il. t. 56, f. III. 

Habitat in sylvis udis umbra densa super fluvium Japurá imminentibus ad pagos Indorum 
anthropophagorum e tribu Miranharum provinciae Rio Négro Brasiliae (Martius), ad Caraccas 
(Bredemeyer), ad fluvium Orenoco (Ayres in herb. reg. gen. berol), in Gujana anglica 
(Schomburgk pl. guj. n. 257 et n. 443). 

4. L. rarroLrow Rich. act. soc. hist, nat. paris. p. 112. Dict. scienc. nat. ed. Levrault, 
t. 95 (excl..syn. Swartz et Vahl). . 

Habitat in. Cayenna (Richard). 


5. L. ELEGANS. — Schizaea elegans Sw. syn. 151. Willd. spec. V. 88. Spr. syst. IV, 30. 
Splitgerb. pl. surin. in. Hoev. et Vries, Tijdschrift, 1840. p. 433. — Acrostichum elegans 
Vahl symb. IL. 104. t. 50. : 

Habitat in insula Trinidad (Ryan), in sylvis Surinami non raro (Splitgerber, Hostmanu 
pl surin. exs. n. 111 et n. 304), ad Pirara Gujanae anglicae (Schomburgk pl. guj. exs. n. 58, 

. 264 et n. 626), in Brasilia (Sellow). 


Subordo II. 4/VEZMIACEA E. Frons pinnis duabus infimis in paniculas ramosissimas 
et elongatas transformatis aut rarius frons feruülis paniculaeformis a sterili foliacea distincta. 
Sporangia biserialia in meris costis seu racheos frucüferae ramis inserta. Venae aut flabel- 
latae aut e costa pinnatae aut reticulato-anastomosantes. 


Omnes Aneimiaceae, exceptis duabus speciebus africanis, americanae, tropicae et ex- 
tratropicae, sed ultra Mexico in borealem hemisphaeram non adscendentes. Species frondi- 
bus sterilibus a fertilibus diversis Osmundae paragraphum tertiam seu Osmundastrum aemu- 
lantur et inde habitum peculiarem induunt; sed adsunt casus, quod in uno eodemque spe- 
cimine frons una mere fructifera, altera mere sterilis, tertia pinnis infimis una — duabus fer- 
tilibus reliquis sterilibus foliaceis obvenit, unde divisio in genera propria vix, saltem minus 
quam in Osmunda, suadenda esse videtur, 


IV. ANEIMIA. Swartz. 


Panicula terminalis radicalis solitaria aut binae e frondis pinnis duabus infimis trans- 
mutatis, rachibus secundariis tertiariisque aut linearibus angustis foliaceis aut tenuissimis semi- 
teretibus. Sporangia biserialia, globosa, sessilia, longitudinaliter et lateraliter rumpentia, in 
vertice annulo stellatim mulüradiato instructa, Venae creberrimae, dichotomo-ramosae, venu- 
lisque apice obtuso libero desinentes, aut e costa subnulla flabellatae aut e costa pinnatae, 


ri 


Rhizoma repens. Stipes vàrie longus (semipollicaris usque ultrapedalis), supra plus 
minus profunde canaliculatus, subtus semiteres, fasciculum vasorum seu ligneum semiannularem 
et tenuem continens. Frons unica vice simplex quinqueloba, saepissime pinnata bipinnata 
tripinnatave, pinnis pinnulisque saepissime coriaceis opacis, rarius herbaceis tenuibus et trans- 
parentibus, basi.saepissime inaequilateris. ln:prima paragrapho generis sunt. frondes dissi- 
miles, i. e. frons fertilis a sterili distincta, in altera paragrapho frons basi paniculas fructi- 
feras binas gerit. Venae aut e costa brevissima vel subnulla flabellatae creberrimae angulo 
acutissimo (circiter viginti usque triginta graduum) dichotome ramosae et inde una cum venulis 
valde approximatae et fere parallelae, aut e costa pinnatim sub: angulo circiter sexaginta gra- 
duum exorientes crebrae vel creberrimae semel vel pluries dichotomae. Rachis frondis antice 
canaliculata, postice convexa. Exsiccatione rachis stipesque antice trisulca seu tricanaliculata 
exoritur; hi canaliculi laterales exinde derivandi sunt, quod latera canaliculi normalis , qui 
postea tamquam intermedius conspicitur, exsiccatione lateraliter et longitudinaliter contra- 
huntur, unde evenire debet, quod per aequalem resistentiam et pressionem quoque canaliculi 
laterales exoriuntur. Paniculae fertiles ad basim frondis sunt, saepissime longe pedunculatae et 
oppositae, subinde alterriae, in A. adiantifolia, X. fulva 7. mexicana, praecipue vero in A. cuneata 
valde distantes. Has paniculas binas nil aliud esse quam pinnas infimas alteratas et fructiferas non 
solum in A. cicutaria et A. Millefolium, in. quibus ex eodem rhizomate frons sterilis et fertilis 
distincta et fertilis pinnis infimis duabus-tribus-quatuor fertilibus reliquis sterilibus provenit, sed 
quoque in aliis speciebus comprobatur, ex. gr. in A. collina et A. radicante, in quibus pin- 
nae infimae multo majores petiolatae et pinnatae aut profunde pinnatifidae quamquam ste- 
riles sunt. Cel, Martius (ic. crypt. bras. p. 115) describit varietatem A, gracilis, cui pinnae late- 
rales foliaceo evolutae sunt, altera magis altera minus; apex autem rachidis ultra producitur 
in petiolum apice paniculam valde compositam ferentem eque medio (typum panicularum late- 
ralium quasi répetendo) ramum pariter paniculiformem  emittentem. In A. villosa 9. tomen- 
tosa occurrunt specimina, quorum pinnae quatuor infimae in. paniculas totidem transformatae 
sunt, et alia, quorum paniculae quatuor pinna foliacea utrinque interceptae sunt. Hac de causa 
divisio generis in duo genera, nempe juxta frondes difformes in Coptophyllum et conformes 
in Aneimiam, quemadmodum Gardnero placuit, parum valet, quia transitus adsunt, qui utra- 
que genera in uno specimine referunt. Divisio haec ad subgenera constituenda tamen non 
spernenda esse videtur, Quodsi ex his fronde sterili et fertili dissimili gaudentibus speciebus 
Aneimiae peculiare genus efformatur, plura alia genera inter Filices exstruenda erunt, quum spe- 
cies singulae fronde conformi, aliae fronde dissimili animadvertuntur; exempla hujusce caáus 
tam sunt copiosa, ut singula enumerari inutile est. 

Raches fructferae secundariae tertiariaeque seu brevius rachiolae sunt aut planae 
angustae quidem sed evidenter foliaceae et venis simplicibus aut pinnatim divisis instructae, 
aut sunt tenuissimae et semiteretes. Sporangia ovalia cum nisu ad figuram globosam, bise- 
rialia, rachiolis ipsis vel illarum venis venulisque affixa, hypophylla, et si margo rachiolarum 
foliaceus adest, hocce revoluto indusii marginalis adinstar obtecta. Hac de causa nec Anei- 
mia nec Aneimidictyum nec Spathepteris de regula generali reliquarum Filicum aberrant; 
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e contrario tamen enigmata difficillima et exceptiones inextricabiles essent, si assumitur, fron- 
dem. fertilem frondi sterili oppositam esse, unde eveniret, quod, si casu aliquo hae frondes 
concrescerent, pagina inferior frondis fertilis paginae superiori frondis sterilis accrescere deberet. 


Cel. Kunze autumat et noviter in. fil. 1c. I. 38 describendo Aneimiam Dregeanam affir- 
mavit, frondem Aneimiarum tamquam tripartitam assumendam esse, cujus pars media frondem 
strictissimo sensu, partes laterales vero paniculas fructiferas efficiunt. Huic sententiae con- 
sentit cel. Hooker in gen. fil. t. 90, ubi de Aneimia mandioccana loquitur. Opinionem hanc 
esse erroneam plures rationes indicant et quidem praecipue tres; nempe primo analogia, quae 
ex pinnis fertilibus Osmundae, Mohriae et aliorum generum derivatur; in Osmunda sunt pinnae 
fertiles, sint paniculatae, quemadmodum in O. regali, vel laterales, quemadmodum in O. in- 
terrupta, procul omni dubio pinnae alteratae, numquam tamen frondis pars aliqua tripartita 
est sensu Kuozeano, Eadem ratio est in Mohria. Secundo frons sterilis Aneimiarum et Anei- 
midictyorum nec minimum nisum tripartitionis praesefert. Terto contradicunt ipsae Aneimiae 
fronde dissimili donatae, quae paniculam terminalem fertilem pinnato-divisam habent; exem- 
plum speciale est Aneimia cicutaria, praecipue illius varietas pinnis quatuor infimis fructiferis, 
reliquis sterilibus, quemadmodum frons dextra extima in Anal. pteridog. t. 5. f. 2 delineata 
lucidissime demonstrat. — Doleo cel. Kunze, cujus amicitiam maxime. habeo, contradicere 
debere, sed contradixi naturam interpretando. Scientia tamquam bonum commune semper 
protinus properat, novas ditiones acquirit, opera judicat, vera et confirmata conservat, erro- 
nea deserit et obliviscitur. Jam cel. viri; Martius et Endlicher, melius perspexerunt, quomodo 
se res cum paniculis fertilibus Aneimiarum habeat; primus nempe Aneimiae soros insidentes 
partibus frondis geminatus lateralibus in rhachin mulüplicato - paniculatam immarginatam con- 
tractis, alter sporangia in frondis laciniis lateralibus geminatis in rhachin multiplicato-paniculatam 
immarginatam contractis sessilia adscripsit, — Cel. Link in filicibus horti. berolinensis novam 
diagnosim generis proposuit: »Frons fertilis contracta in anthurum ramosum pedunculatum«, inde 
pinnas fertiles transmutatas in frondem transmutavit, terminologiam Filicum novo vocabulo »an- 
thuro« auxit, sed quoque errorem induxit Aneimiis »sporangia glomeratim posita« adscribendo. 

Omnes species venis venulisque reiiculato-anastomosantüibus praeditae e genere elimi- 
nantur et proprium genus, a clar. J. Smith Aneimidictyum appellatum, efficiunt, Aneimia 
verticillata meo judicio quoque proprium genus, Spathepteris dictum constituit. 


Exceptis duabus speciebus, quarum una in Africa australi extratropica, altera in Africa 
tropica provenit, omnes Aneimiae sunt americanae ut plurimum intratropicae, Paucae sunt 
species, quarum solam iconem, paucissimae, nempe A. media, A. hispida et A. flexuosa, 
quarum nec iconem nec exemplum vidi. 

Dividitur genus in duo subgenera, et posterius juxta conditionem venarum et rachio- 
larum denuo subdividitur. 


€ L CoprrornuvrLuw. Frondes dissimiles, i. e. fertiles a sterilibus distinctae et ad meras 
raches contractae. Venae frondis sterilis in A. aurita et A. filiculifolia flabellatae creberrimae, 
in reliquis speciebus e costa pinnatae simplices aut furcatae. Rachiolae fructiferae planae 


80 


foliaceo-marginatae crenulatae, in A. aurita ignotae. — Subgenus hoc continet sex species, 
quarum quatuor antüllanae, duae brasilianae sunt. 


A. Flabellatevenatae. Nenaee costa brevissima aut subnulla.flabellatae, creberrimae. - 


1. A. AunrTA Sw. syn. 157. Willd. spec. V. 95. Spr. syst, IV, 31, — Osmunda aurita 
Sw. prod. 127, Sw. fl. ind. occ. III. 1578. 

Habitat in. Jamaica (Swartz). 

Frons sterilis longe stipitata, coriacea, supra intense viridis lucida, subtus pallida, aut 
pinnata, pinnis ovato-subrotundis basi supra obtuse auriculatis, aut bipinnata, pinnis nempe 
infimis trifoliolato-pinnatis, medius bifoliolatis, superioribus subrhombeis obtusis basi supra 
obtuse auricülatis, pinnulis lateralibus ovato - subrotundis, terminali subrhombea obtusa bi- 
twiloba. Pinnae breviter petiolatae pinnulisque crenulatae, "Venae flabellatae, creberrimae, 
ramosissimae, tenuissimae, internae,  Frondem fertilem nondum vidi. 


2. A. FILICULIFOLIA. Sw, syn. 158. Willd. spec. V. 95. Spr. syst. IV. 31. — Osmunda 
filiculifolia Lin. spec. 1521. — Osmunda filiculae folio altera Plum. fil. amer. 138. t. 161. 
Habitat in sylvis insulae S. Domingo rara (Plumier). 


B. Pínnatovenatae. "Venae e costa pinnatae, crebrae, simplices aut furcatae. 


3. A. prPINNATA $w. syn. [5T. Willd. spec. V. 94. Spr. syst. IV. 31. — Osmunda bi- 
pinnata Lin, spec. 1521. — Osmunda laus crenis incisa Plum, fil, amer. 133. t. 155. 

Habitat in planitie petrosa et arida partis australis insulae S. Domingo juxta viam 
ad Leoganam (Plumier). 


4, A. cicUTami. Kunze in pni pl. cub. exs, Kunze fil, Poepp. in Linnaea, IX, 22. 
Kunze anal. pteridog. 9. t. 5. f. 2. Spr. syst. IV. 31. 

Habitat in fissüris rupium Cubae: àd Embarcadero del Canimar IDOPDpIEN in ripis 
rupestribus fluvii Canimar (E. Otto). 

Jam supra dictum hanc speciem transitum efficere e paragrapho prima in alteram. 


5. A. mrLEroLmux Gardn, herb. bras. n. 4083. — A. delicatula Pohl in herb. imp. p^at. 
vien. — A. petrophila Bongard mss, — Coptophyllum millefolium Gardn. in Hook. lond. 
journ. bot. I. 133. Gardn. in Hook. ic. V. t. 478. 

Habitat in Brasilia: ad Goyaz (Pohl), in collibus aridis prope Villa de Arrayas partis 
septentrionalis provinciae Goyaz (Gardner). 

Vidi varietatem in Herbario imp. palat. viennensi frondis pinnis sex inferioribus fer- 
libus, superioribus foliaceis sterilibus, pinnulis pinnarum sterilium infimis inferioribus quo- 
que ferülibus. Haec varietas quoque transitum efficit ex una paragrapho in secundam, 

6. A. pnicHorowA Gardn. herb. bras. n. 4084. — Coptophyllum buniifolium Gardn, in 
Hook. lond. journ. bot. I. 133. Gardn. in Hook. ic. V. t. 4TT. 


Habitat in glareosis schistosis summitatis montium Serra de Natividade parüs septen- 
trionalis provinciae Goyaz Brasiliae (Gardner). 
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$ II, EvaNziu1A. Frondes conformes, i. e. fertiles a sterilibus non distinctae. Pinnae 
(unica vice laciniae) duae infimae in paniculas fructiferas. transformatae. Venae aut flabellatae 
aut pinnatae. Rachiolae (raches secundariae tertiariaeque) fructiferae planae foliaceo - margi- 
natae aut tenuissimae semiteretes immarginatae. 

A. Flabellatovenatae, Venae e costa brevissima aut nulla flabellatae, creberrimae, 
tenuissimae , dichotomae, venulisque subparallelae. Frons unica vice simplex lobata , saepis- 
sime uni- bi- tripinnata, herbacea aut coriacea. 

^4. Rachiolae fructiferae planae, ,foliaceo-marginatae, costa crassiuscula valida, margine 


plus minus evidenter venoso. 


7. A. ELEGANS, — Trochopteris elegans Gardn. herb. bras. n. 4035. Gardn. in Hook. 
lond. journ. bot. I. 74. t. 4. Hook. gen. fil. 104. A. 

Habitat in fissuris rupium summitatis Serra de Nauvidade provinciae Goyaz Brasiliae 
(Gardner). 
Trochopteris nil aliud est quam Aneimia, cum omnes characteres generis praesefert, 
et habitus peculiaris ejusdem praeserüm provenit e fronde simplici inter Aneimias insolita; 
differt ab omnibus reliquis speciebus hacce fronde simplici quinqueloba, lobis duobus infimis 
(pinnarum loco) fertilibus. Si sufficeret genera e mera fronde simplici aut composita con- 
struendi, quodlibet fere genus Filicum, e. g. Danaea, Asplenium, Aspidium, Polypodium etc. 
in plura dissecari deberet, et cum talis irrationalis dissecatio nullomodo permitti potest, etiam 
Trochopteris ob solam frondem simplicem ab Aneimia non removenda est. "Trochopteridi 
unicus character restare videtur, nempe juxta iconem annulus usque ad dimidium longitudinis 
sporangii descendens; sed dantur in genuinis Aneimiis transitus insensibiles, ita ut de lon- 
gitudine relativa annuli in sporangio vix sermo magni momenti esse polest. 


8. A. noruxprFOLIA Schrad. goett. gel. Anz. 1824. p. 865. n. 8. — A. radicans 6 Raddi 
filbtbras: 10:71:11. 

Habitat in Brasilia: in Serra do Mar (princeps Neuwied), ad Rio de Janeiro in sylvis 
quae parvum collem prope Matacavallos cingunt (Raddi) ad Rio de Janeiro (Sellow). 

Species ab A. radicante distinctissima, in paucis herbariis obvia. Icon Raddiana spe- 
cimen nimis glabrum refert. 


9. A. uuurLIS Sw. syn. 156. Willd. spec. V. 90. Schk. fil. 142. t. 141 (icon Cavanille- 
siana inversa). Presl rel. haenk. |. 74. Spr. syst. IV. 31 (excl. syn. Raddi). — Osmunda hu- 
milis Cav. ic. VI. 69. t. 592. f. 3. | 

Habitat in insula Taboga prope Panama (Née), in isthmo Panama (Haenke), ad Para- 
cata do Principe capitaniae Minas geraés Brasiliae (Pohl). 


10. A. osLowcroLn Sw. syn. 156. Willd. spec. V. 90. Schk. fil. 142. t. 141 (icon Ca- 
vanilles. inversa). Spr. syst. IV. 31. — Osmunda oblongifolia Cav. ic. VI. 69. t. 592. f. 2. 
Habitat in. isthmo Panama (Née ex Cavanilles), in Brasilia: in capitania Goyaz circa 
"Villa Boa, Serra d'Ourada, Corymba Meyaponte (Pohl), in capitania Goyaz (Gardner herb. 
bras. n. 3561). 
I1 


82 


Specimina panamensia nondum vidi, brasiliana icone majora robustiora pilis paten- 
tissimis reversisque longis villosa, frondes steriles breviter, fertiles longe stipitatae, pinnae 
coriaceae margine: superiori obsolete repandae vel basi subauriculatae, inferiori obsolete angulo 
uno obtuso instructae, caeterum integerrimae. Paniculae rigidae, 


11. A.'GanpwERINA; fronde cordato-ovata obtusa pinnata trijuga dense. pubescente, 
pinnis oppositis adnatis rhombeo- oblongis obtusissimis crenulatis in rachi decurrentibus, in- 
fimis extus in lobum emarginatum dilatatis, terminali rhombica. subquinqueloba, paniculis 
breviter pedunculatis. : 

"Habitat in capitania Goyaz Brasiliae (Gardner herb. bras. n. 4086). 

Rhizoma repens paleis piliformibus rufis densissimis vestitum, radicibus simplicibus 
ramosisque teretibus pilosis. Stüpes tenuis, supra canaliculatus, subtus convexus, purpureus, 
fasciculum: vasorum semilunatum continens, paleis piliformibus fuscis patentissimis vestitus, 
adultus glabratus, novellus tomentosus, in fronde sterili bi- tripollicaris, in fertili usque semi- 
pedalis, Frons coriacea, utr inque dense pubescens, ambitu cordato-ovata, obtusa, pinnata, irijuga, 
sterilis sesquipollice parum longior pollicem lata, ferülis pollicem longa semipollicem lata. 
Pinnae oppositae, horizontales, adnatae, basi in rachi decurrentes, obtusissimae, subaequaliter 
crenulatae vel obtuse denticulatae, infimae extus in lobum deorsum vergentem obtusum emar- 
ginatum dilatatae, mediae rhombeo-oblongae, terminalis rhombica obtusissima in lobos quin- 
que parvos divisa. Rachis supra canaliculata, subtus convexa, utrinque dense pubescens. 
Venae e costa brevissima flabellato-ramosissimae, creberrimae, tenues vel tenuissimae, internae, 
utrinque pubescentes, demum in pagina superiori albidae,  Paniculae fertiles ad basim fron- 
dis binae, pedunculo semipollicari supra. canaliculato suffultae, bipollicares, bi- tripinnato- 
ramosae, ramis sessilibus alternis oppositisque. Rachiolae lineares, planae, obtusae, foliaceo- 
marginatae, crenulatae, pube minuta vestitae. Sporangia hypophylla, biserialia, 

Differt ab affinibus A. humili et A, oblongifolia frondibus, pinnis, paniculis, stipite. 


12. A. nurAEFOLIA Mart. ic. crypt. bras. 112. t. 55. f. I. 
Habitat in asperis lapidosis Serra do STERN provinciae Minarum Brasiliae (Martius). 


13. À. viLLOSsA. — 


c, deltoidea, minor, villosa, fronde ovata vel ovato-oblonga vel lanceolato - oblonga, 
pinnis sessilibus pinnatifidis laciniisque latis planis, paniculis breviter Lecta fronde sub- 
brevioribus. — A. deltoidea Sw. syn. 156. Willd. spec. V. 92. Schk. fil. 143. t. 142 (icon 


Cavanillesiana inversa). Spr. svst. IV. 32. — A. flexuosa Kunze in herb. imp. e vien. — 
Osmunda deltoidea, Cav. ic. VI. 70. €. 593 f. 1, 


B. Raddíana, major, villosula, fronde ovato-triangulari, pinnis subsessilibus, infimis 
basi pinnatis, superioribus pinnatifidis pinnulisque laciniisque latis planis, paniculis longe 
pedunculatis gracilibus fronde longioribus. — A. flexuosa Raddi fil. bras. 11. t. 13 (exclusis 
synonymis). Mart. ic. crypt. bras. 114. Mart, herb. fl. bras. n. 195. — A. anthriscifolia Schrad. goeti. 
gel. Anz. 1824, p. 865. n. 10, — A. Raddiana Link hort. berol, lI. 144, Link fil. hort. ber, 26. 
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7. Humboldtiana, media, villosissima, fronde ovata, pinnis peuolatis pinnatis, pinnulis 
planis, pinnarum infimarum inferioribus elongaüs profunde pinnatfidis, paniculis mediocriter 
pedunculatis frondem aequanübus basi a fronde distantibus. — A. villosa Humb. et Bonpl. 
in Willd. spec. V. 92. Humb. Bonpl. et Kunth nov. gen. I. 26. Kunth syn. I. 94. Kaulf. enum, 
53. Spr. syst. IV. 33. — A. ferruginea Humb. Bonpl. et Kunth nov. gen. L. 26. Kunth syn. 


wo ms 


I. 94. Presl rel, haenk. I. 75. Poeppig fil amer. exs. Kunze fil. Poepp. in Linnaea, IX. 22 


0. tomentosa , minor, villosissima, stipite elongato; fronde ovata tripinnata, pinnulis 
secundariis laciniisque rotundatis minutis, paniculis breviter pedunculatis robustis fronde lon- 
gioribus. — A. tomentosa Sw. syn, 157. Willd spec. V. 93, Spreng. syst. IV. Spr ces: 
munda tomentosa Lam. enc. IV. 652 (fide speciminis Lamarkiani in Willd. herb, m. 19497). 


&. cheilanthoides, minor, villosa, glabrescens, fronde ovata bipinnata, pinnis subsessi- 
libus, pinnulis laeiniisque rotundatis minutis, paniculis longiuscule pedunculatis gracilibus fronde 
duplo triplove longioribus. — A. cheilanthoides Kaulf. enum. 53. Spr. syst. IV. 32. Link fil. 
hort. berol.-26. 


E? Karwinskyana, minima, villosa, fronde ovata bipinnatifida, pinnis sessilibus, infimis 
subbrevioribus subpinnatis, laciniis ovalibus adnatis, paniculis longiuscule pedunculatis graci- 
libus fronde longioribus (?). — A. villosa Karwinsky pl. mex. exs. n. 8. 

Habitat in America meridionali: varietas « in Pena blanca planitiei Pampas de Buenos- 
Ayres dictae (Née ex Cavanilles, in monte Corcovado ad Rio de Janeiro Brasiliae (Pohl), in 
; 


varietas f in monte Corcovado ad Rio de Janeiro Brasiliae (Lhotsky, Schott, Martius, Gard- 


Serra dos Orgaos (Gardner herb. bras. n. 5956), in fissuris rupium ad Caraccas (E. Otto) 


ner herb. bras. n. 7)/in Serra do Mar Brasiliae (princeps Neuwied), in provincia Minas Ge- 
raés Brasiliae (Gardner herb. bras. n. 5340 et n. 5341); varietas ; in montibus scopulosis 
apricis ad Caraccas et Cocollar Columbiae (Moritz herb. columb. n. 4, n. 12 et n. 151), in 
truncis Crescentiae. Cujete ad Tumeremo Venezuelae (E. Otto), in sylvaticis prope montem 
Saca Manteca inter Catuaro et Cariaco alt. 190 hexap. et in umbrosis udis prope Guardia 
de San Augustin alt. 525 hexap. provinciae Cumanensis (Humboldt et Bonpland), ad Pirara 
 Gujanae anglicae (Schomburgk pl. guj. n. 624 et n. 139), in Brasilia (Sellow), in. Brasilia ad 
Bahiam (Blanchet herb. bras. n. 3270), in vallibus Cordillerum Peruviae (Haenke), in fruticetis 
ad Chibangata Peruviae (Poeppig); varietas ó ad Buenos Ayres Americae meridionalis extra- 
tropicae (Commerson), in Brasilia (Sellow); varietas € in insula S. Catherinae Brasiliae (Cha- 
misso), in Brasilia (Sellow): varietas $& in Mexico (Karwinsky). 


Species valde variabilis juxta locum humidum vel aridum, umbrosum vel apricum et 
verosimiliter juxta alias circumstantias e regione Americae orientalis aut occidentalis derivan- 
das. Specimina varietatis « quidem cum icone Cavanillesii optime congruunt, Sed tam parva, 
quemadmodum haec icon exhibet, numquam vidi. Varietas 8 communiter pro Osmunda 
flexuosa Lamarkii habetur; an revera species Lamariii est, dijudicare non audeo, cum phrasis 
data et in operibus omnibus posteriorum Botanicorum repetita pluribus aliis speciebus con- 
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venit, praesertim signum e rachi flexuosa petitum, quod fere omnibus Aneimiae speciebus 
plus minus commune est, nam flexuositas racheos ex evolutione vegetativa sequitur et deri- 
vanda est, praesertim in illis speciebus, quáe frondem compositam possident. Varietas y prae- 
cedente est minor, saepe pilosior, rachim habet exquisite flexuosam, et specimina minus bene 
exsiccata vel compressa vel adultiora pinnulas plus minus irregulariter revoluto-convolutas ac - 
in superiori pagina venis venulisque albidis elevatisque tenuiter lineatas possident.  Varietas 
. quidem non est tomentosa sed utrinque dense villosa; differt ab antecedentibus varietatibus 
praesertim longitudine stipitis, minutie laciniarum. pinnularumque froridis et paniculis robustis. 
In hac varietate saepe pinnae frondis infimae quatuor in paniculas totidem permutatae ob- 
servantur, immo vidi varietatem , ubi paniculae hae quatuor pinna foliacea interjectae sunt. 
Varietas à simillima est praecedenti, sed est tenuior, stipes plus quam duplo brevior, pin- 
nulae (exceptis superioribus) oblongae crenatae et adnatae, non decurrentes, quemadmodum 
in varietatibus antecedentibus. Varietas C?forsitan propria species est, sed e fragmentis 
visis melius huc relata fuit. 


14. A. ScumrrznnwA; villosa, fronde ovata obtusa bipinnata, pinnis subsessilibus, pin- 
nulis adnaüs obovato-oblongis obtusissimis crenatis, infimis inferioribus pinnarum infimarum 
inciso-dentatis crenulatis, rachi secundaria apice evanescente, venis creberrimis, paniculis 
fronde brevioribus pedunculos aequantibus, rachiolis glomeratis crenatis villosulis. — A. flexuosa ? 
Herb. abyss. un. it, n, 1203. 


Habitat in regione Gafta Abyssiniae (Schimper). 


Valde affinis A. villosae f Raddianae, sed minor, villosior, frons ovata bipinnata apicem 
versus pinnato- pinnatufida, pinnulae laciniaeque obovato - oblongae crenatae vel crenulatae, 
paniculae longius pedunculatae ad. basim frondis sessiles minus compositae frondeque breviores, 
rachiolae glomerato-pinnatae breviores evidentius crenatae. — Frons vetusta supra venis ele- 
vatis albidis lineata. Praeter A. Dregeanam est haec altera africana species. 


15. A. rULVA Sw. syn. 151. Willd. spec. V. 93. Schk. fil. 144. t. 142 (icon Cavanillesiana 
inversa) Spr. syst. IV. 32. — A. flexuosa Kunze in herb. imp. palat. vien. — A. villosa Blan- . 
chet herb. bah. n. 3270. — Osmunda fulva Cav. ic. VI. 10. t. 593. f. 2. 


B..robusta, fronde minore magis coriacea, paniculis densioribus xigidioubnsst ue del- 
toidea Kunze in herb. imp. palat. vien. — A. rubrostüpes Pohl mss. 


7. mexicana, duplo minor, frondis sterilis minus coriaceae laciniis dentibusque subinde 
obtusis, paniculis fructiferis a fronde remotis illaque subbrevioribus. — A. flexuosa- var.? 
anthriscifolia Kunze fil. Leibold. in Linnaea, XVIII. 308 (excl. synon.). 


Habitat in monte Pan de Azucar triginta duos lapides a Montevideo (Née ex Cava- 
nilles, in Brasiliae monte Corcovado ad Rio de Janeiro Brasiliae (Pohl), in capitania Goyaz 
(Gardner herb. bras. n. 3559), ad Bahiam (Blanchet); 8 ad Engenho da Costa et Serra 
d'Ourada capitaniae Goyaz Brasiliae (Pohl); » in regione subtropica Mexici orientalis (Leibold 
pl. mex. exs. sine num.) 


8S 


Valde cognata A. villosae 8 et y, differt tamen constanter pinnulis laciniis dentibusque 
acutis et rachiolis fructiferis latioribus. Specimina brasiliana cum icone Cavanillesiana bene 
congruunt. "Varietas 7 statura minore, consistentia frondis sterilis juvenis tenuiore, paniculis 
fructiferis semipollicem a basi frondis remotis alternis frondeque brevioribus aut aequilongis 
a genuina specie discedit; pinnae fertiles saepe apice steriles et foliaceae sunt. 


16. A. ApiaxriroLIA Sw. syn. 157. Willd. spec. V. 94. Spr. syst. IV. 32. Dict. scienc. 
nat. ed. Levrault t. 100, Hook. et Grev. ic. fil. t. 16. Schlecht. Linnaea V. 621. Kunze fil. 


Poepp. in Linnaea IX. 2|. — A. asplenifolia Sw. syn. 157. — Osmunda asplenifolia Lam. 
enc. IV. 652 (fide speciminis Lamarkiani in Willd. herb. n. 19499). — Osmunda adiantfolia 
Lin. spec. 1520. — Osmunda filiculae folio major Plum. fil. amer. 135. t. 158. — Adiantum 


saxosum floridum Plum. plant. amer. 29. t. 43, 

Habitat in India occidentali (Swartz), in aridis glareosis saxosisque ripis fluvii Tapion 
du Petit Goave insulae S. Domingo (Plumier); in S. Domingo (Bertero, Martin, Poiteau), in 
Portoricco (Wydler herb. portor. n. 396), in Jamaica (Heward), in Cuba in saxis torrentum 
ad S. Anna-Cavalleros et ad ripas fluvii Rio Canimar (Poeppig plant. cub. exs. et fil. amer. 
exs.) et in collibus lapidosis ad Calajabas (E. Otto), in Mexico orientali in sylvis apricioribus 
Papantlae et ad Hacienda de la Laguna (Schiede) et in rupibus vulcanicis ad fluvium Rio An- 
tigua prope Puente Nacional (Galeotü herb. mex. n. 6344) atque in regione temperata (Lei- 
bold pl. mex. exs. n. 47). 

Icon Plumieri specimen maximum exhibet, quale adhuc nondum vidi. 

LT. A. canviroLr Presl rel. haenk. I. 74. Spr. syst. IV. 32. 


Habitat in terris mexicanis occidentalibus (Haenke). 
Forsitan mera varietas A. adianufoliae. 


18. A. CUNEATA Kunze in Poeppig pl. exs. cub. Kunze fil. Poepp. in Linnaea IX. 21. 
Kunze anal, pterid, 8. t. 5. f. 1. Spr. syst, IV. 32. 


Habitat in insula Cuba ad latera umbrosa torrentum et in sylvaticis saxosis ad S. 
Anna-Cavalleros (Poeppig). 

Huic speciei in icone a cel. Kunze edita et caeterum praestantissima rachiolae fructi- 
ferae tenuissimae cylindricae tribuuntur, cum reapse planae et evidenter marginatae sunt. 

b. Rachiolae frucüferae semiteretes, tenuissimae, immarginatae. 

19. A. DarcEaANA Kunze acot, afr. in Linnaea X. 13. Kunze fil. ic. I. 38. t, 20. Hook. 
ic. plant, III, t. 236. Drege pl. cap. exs. 

Habitat ad Caput bonae spei in rupium faucibus nemorosis ad Omsamwubo et ad 
cataractam magnam inter Omsamwubo et Omsamcaba (Drege). 

Species haec quoque in Africa provenit et cum A. Schimperiana distributionem geo- 
graphicam Aneimiarum antea Americae adscriptarum alterat. 


20. A. manicas Raddi fil, bras. 10. t. 10. Spr. syst. IV. 31. — A. caudata Kaulf, enum. 
52. Spr. syst, IV. 31 (excl. synon. Raddi). 
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B. evoluta, paniculis in pinnas petiolatas oblongo - lanceolatas pinnatas transformatis, 
pinnis subdimidiatis oblongis subrhombeis obtusis denticulatis. basi supra auriculatis, terminali 
majore lanceolato-oblonga inciso-pinnatifida, 

Habitat in salübus montosis praesertim in monte Corcovado prope Rio de Janeiro 
Brasiliae (Raddi , Pohl, Schott, Mikan, Sellow); 8 in monte Corcovado ad Rio de Janeiro 
(Mikan). -PyaS 

Varietas evidentissime demonstrat paniculas nil nisi pinnas esse transformatas. 

21. A. ursPrpA. Kunze fil. Poepp. in Linnaea IX. 20. 

Habitat in fruticetis ad Chibangata Peruviae rarissima (Poeppig). 

Nondum vidi. Ex indicatione cel. auctoris huc collocata. Dicitur affinem esse A. ciliatae 
e frondibus hispidis, sed pinnarum figura, habitu robusto et rhizomate non repente (?) differre. 


22. A. cotrma Raddi fil. bras. 70. t. 12. Spr. syst, IV. 31. Link hort. ber. Il. (43. 
Link. fil. hort. ber. 25. Martens et Galeot. fil. mex. in nouv. mem. ac. Brux. XV. 20. — A. 
vellea Schrad. goett. gel. Anz. 1824. p. 865. n. T. — A. Phyllitidis Mart. herb. fl. bras. n. 361. 


B. eveluta, paniculis in pinnas profunde pinnatifidas reliquis majores transmutatis, laci- 
niis oblongo-lanceolatis, lateralibus crenulatis, terminali maxima duplicato-crenulata. 

Habitat in collibus ad Rio de Janeiro Brasiliae (Raddi, Sellow), ad Bahiam Brasiliae 
(Martius),.in Serra do Mar Brasiliae (princeps Neuwied), in regione temperata calida montium 
graniticorum gneissicorum et syeniticorum ad oceanum pacificum Mexici (Galeoti); & ad Rio 
de Janeiro (Sellow). | 


23. A. PriLosA Martens et Galeot, fil. mex. in nouv. mem. ac. brux. XV. 19. t. 9, 
f. I. — A. humilis Kunze in herb. imp. palat. vien. — A. goyazana Pohl herb. 

Habitat in sylvis densis humidis montium gneissicorum et syeniticorum declivitatis 
occidentalis Cordillerae prope Zacatepéque Mexici altit, 2000 — 6000 ped. (Galeotti); ad Villa 
Boa capitaniae Goyaz Brasiliae (Pohl), in Goyaz Brasiliae (Gardner herb. bras. n. 3560 et 
n. 4087), in Piauhy Brasiliae (Gardner herb. bras. n. 2389), in pascuis ad Caripe Columbiae 
(Moritz herb. columb. n. 159). 

Affinitas et. habitus A. humilis, sed rachiolae fertiles tenuissimae nec planae latius- 
culae et foliaceo-marginatàe, pinnae utrinque dense pubescentes et pilis longioribus ciliatae, 
pedunculi longissimi filiformes flaccidi pilis sparsis villosuli, Substantia pinnarum minus 
coriacea, — Specimina mexicana nondum visa, sed brasiliana cum icone bene congruunt. 


24, A. SenowsuncknNA; glabra, fronde lineari obtusa pinnata, pinnis sessilibus ob- 
longis subrhombeis rotundato -obtusis crenatis basi superiore truncatis inferiore acutissimis 
dimidiatis, venis flabellatis creberrimis, paniculis longe pedunculatis fronde aequilongis, rachiolis 
tenuissimis. — A. humilis Schomb. pl. guj. exs. n. 1219. 

Habitat in Gujana anglica (Schomburgk). 

Rhizoma repens, hirsutissimum, radicibus copiosis filiformibus ramosis villosis glabrisve. 
Frous sterilis glabra bipollicaris stipiti uni- bipollicari- supra canalieulato subtus convexo in- 
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sidens, pinnis usque semipollicaribus oppositis vel suboppositis sessilibus coriaceis oblongis 
subrhombeis rotundato-obtusis inaequaliter in margine superiori in apice et in parte ante- 
riore marginis inferioris crenatis basi superiore evolutis truncatis inferiore dimidiatis acutis- 
simis, terminali cuneato- obovata apice rotundato crenata basim versus angustata. Frons 
ferülis stipiti tripollicari paleis piliformibus pallide fuscis patentibus adsperso supra canali- 
culato. subtus convexo insidens, pollice vix longior, praeter rachini paleis piliformibus raris 
patentibus adspersam glaberrima, sessilis, linearis, obtusa, pinnata. Pinnae quatuor lineas 
longae, caeterum eodem modo constitutae ac pinnae frondis sterilis. Venae creberrimae, fla- 
bellato-ramosissimae, parallelae, utrinque. prominulae.  Paniculae ad ipsam basim frondis 
emergentes, geminae, pedunculis bipollicaribus tenuibus paleis piliformibus raris adspersis 
insidentes, pollicares, pinnatüim ramosissimae, pinnis ovatis sessilibus glomerato - aggregatis, 
infima. distincta, pinnulis seu rachiolis tenuissimis semiteretibus nec minime marginatis, Spo- 
Tangia biserialia, sessilia, fuscescentia aut flavescentia, ovali- subglobosa, apice annulo e cel- 
lularum serie unica radiatim dispositarum, caeterum maculis cellularum hexagonoidearum in- 
structa. — Habitus et affinitas cum A. humili, differt praeter alia signa praecipue rachiolis 
fertilibus tenuissimis semiteretibus immarginaüs nec planis foliaceis marginatis, 


25. A. cRACILIS Schrad. goett. gel. Anz. 1824. p. 865. n. 6. — A. repens a minor 
Raddi fil. bras. 11. t, 9. f. 2. a, — A. humilis Hook. exot. fl. t, 28. 


8. lobata, fronde petiolata obovata biloba, lobo terminali majore. 

Habitat ad muros veteres et ad aquaeductum prope Ruo de Janeiro Brasiliae (Raddi), 
i1 argillaceis ad Rio de Janeiro (Sellow), in argillaceis ad Laguna de la Freita prope Rio de 
Janeiro (Meyen), in Serra do Mar Brasiliae (princeps Neuwied), ad S. Lucio et Ouro fino 
capitaniae Goyaz Brasiliae (Pohl), in Mexico (C. Ehrenberg); 8 ad Rio de Janeiro (Mikan). 


26 A. riurronwis Sw. syn. 156, Willd. spec. V. 90. Spr. syst. IV. 32. — A. pulchra 

Pohl in herb. imp. pal. vien. — Osmunda filiformis Lam. enc. IV. 652. 
Habitat in America meridionali (Fraser ex Lamark), in Mexico ad Tlacolula (C. Ehren- 
berg), ad Rio Claro capitaniae Goyaz Brasiliae (Pohl), in Piauhy (Gardner herb. bras. n. 2381). 
Specimina brasiliana mexicano minora. Pinnae pilis albis vel albidis plus minus ad- 
spersae, adultae venis venulisque albidis lineatae. Stipes rachisque paleis piliformibus fuscis 
pilosae vel villosulae. Frons speciminis Gardneriani Pohlianis brevior et angustior sed hirsutior. 


27. A. civarA. Pres] del. prag. 158. Spr. syst. IV, 32. — A. repens b. major Raddi 
fil. bras. 11. t. 9. f. 2. b. Link hort. berol. II. 144. — A. adianüfolia Schlecht. Linnaea, 
V. 621. — A. hirsuta Link fil. hort. ber. p. 26, Kunze fil. Leibold. in Linnaea XVIII. 308. — 
A. hirsuta var. acbilleaefolia Martens et Galeot. fil. mex. in nouv. mem. ac. brux. XV. 20. 

Habitat in Brasilia in nemorosis umbrosis ad radices arborum ad S. Christovao prope 
Hio de Janeiro (Pohl), in muris vetustis praesertim juxta aquaeductum, qui a monte Corco- 
vado ad urbem hio de Janeiro aquam defert (Raddi), in Piauhy (Gardner herb. bras. n. 
2388), in Goyaz (Gardner herb. bras. n. 3558), in Columbia ad Valenciam (Moritz herb. 
columb. n. 6), in Mexico ad Hacienda de la Laguna (Schiede), in rupibus gneissicis sylvarum 
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ad Zacatepéque et Juquila ditionis Oaxaca Cordillerae pacificae alt, 2000 — 6000. ped. (Ga- 
leotti herb. mex. n. 6363), in Mexici regione subtropica ad rupes (Leibold pl. mex. exs. n. 30). 

Haec species sine ullo dubio A, hirsutae valde cognata est et tamquam ejusdem 
forma simplicior una cum A. gracili et A. filiformi haberi potest. Sed si horticulturae quis-. 
dam influxus ad confirmandas vel restringendas species adscribitur, hoc in casu praesertim 
non vili pendendus est; nam specimina A. ciliatae in horto botanico berolinensi culta spon- 
taneis brasilianis, mexicanis et. columbicis simillima sunt, Praeter simpliciorem: divisionem 
frondis differt A. ciliata ab A. hirsuta quoque pilis stipitis et rachis, qui nempe in A. ciliata 
longi tenues et atrofusci, in A. hirsuta breves crassi et albidi, in utraque specie tamen sep- 
tali sunt. 


28. A. mmsurA Sw. syn. 156. Willd. spec. V. 91. Humb. Bonpl. Kunth nov. gen. I. 
26. Kunth syn. l. 94. Presl rel. haenk. I. 14. Spr. syst. IV. 32 (excl. syn. Presl). — Osmunda 
hirsuta Lin. spec. 1520. Lam. enc. IV. 651, — Osmunda molliter hirsuta et profunde laci- 
niata Plum. fil. amer. 139. t. 162 (paniculae male). — Lonchitis hirsuta florida Plum. plant. 
amer. 28, t. 26. — Lunaria elatior matricariae folio spica duplici Sloan. jam. I. Tt. t. 25. f. 6. 

Habitat in Jamaica (Sloane, Swartz), in rupium fissuris loco dicto Fond de Baudin 
prope Leogaoam insulae S, Domingo (Plumier), in montosis prope Caripe et Santa Cruz 
provinciae Novae Andalusiae (Humboldt et Bonpland), ad Caraccas (Bredemeyer), in grami- 
nosis apricis Cumanae (Moritz herb. columb. n. 158). 

Valde accedit A.ciliatae et tamquam forma magis divisa ejusdem considerari potest. 
Nec ab A. dissecta et A. tenella multum distat, et inde evenit, quod non solum A. ciliata, 
A. filiformis, A, hirsuta, A. dissecta et A, tenella, sed quoque A. gracilis tamquam gradus 
unius ejusdemque speciei baberi possunt. 


29. A. prssEcTA Presl rel. haenk. I. 74. t. £1. f. 4. — A. tenella Kunze in herb. imp. 
palat. vien. — A. mulufida Pohl herb. 


Habitat in parte occidentali Mexici. (Haenke), ad Bucaina et Villa Boa capitaniae 
Goyaz Brasiliae (Pohl). 

Differt ab A. hirsuta, cui divisione frondis inter omnes reliquas affines species magis 
quam quaevis alia accedit, consistentia herbacca, stipite glabro vel hirtulo, pinnis longius 
peuolatis, pinnulis distantibus tenuioribus angustioribus bi- quadrifidis rarius integris apice- 
que denticulatis. Ab A. tenella ex icone Cavanillesiana fronde magis composita et pinnulis 
divisis apiceque denuculatis facile differt. 


30. A. rENELLA Sw. syn. 156. Willd. spec. V. 91. Schk. fil 143. t. 141 (icon Cava- 
nillesiana inversa). Spr. syst. IV. 32. — Osmunda tenella Cav. ic. VI. 69. t. 592. f. 1. 

Habitat in truncis arborum olim regni quitensis nunc reipublicae Ecuador praesertim 
in monte S. Antonii (Née ex Cavanilles). à 

Juxta iconem differt a praecedente fronde oblonga (nec ovata), pinnis sessilibus 
oblongo-lanceolaüs obtusis minoribus, pinnulis seu laciniis linearibus acutissimis integerrimis 
approximatis seu angulo acuto interceptis. — Specimina authentica nondum vidi, sed sufficit 
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interim icon tamdiu bona censenda, donec melior data fuerit, Ex affinitate cum speciebus 
antecedentibus in hanc subdivisionem relata est. 


B. Pinnatovenatace. Venae e costa pinnatae, creberrimae, tenuissimae, dichotomae, 
venulisque subparallelae. Frons simpliciter pinnata, coriacea aut herbacea. 


a. Rachiolae fructiferae planae, foliaceo-marginatae, costa crassiuscula valida, margine 


plus minus evidenter venoso. 


31. A. sPECIOSA:; fronde pinnata coriacea, pinnis petiolaus lanceolatis acutis acute ser- 
rulatis basi rotundatis, terminali basi acuta inaequali, paniculis a fronde remotis alternis longe 
pedunculatis, rachiolis fertilibus glomerato-pinnatis supra pubescentibus. 

Habitat in parte occidentali Mexici (Née). 

Süpes circiter novempollicaris, pallidus, paleis piliformibus fuscis adpressis hinc illinc 
adspersus, demum glabrescens, supra canaliculatus, subtus convexus. Frons quinquepollicaris, 
coriacea, glabra, ambitu ovata, acuta, pinnata, supra intense viridis. Pinnae alternae, e basi 
rotundata lanceolatae, acutae, aequaliter acuteque 'serrulatae, infimae petiolo fere bilineali 
instructae ultrasesquipollicares, suprema lateralis sessilis pollicaris basi acutiuscula, terminalis 
peuolata sesquipollicaris basi acuta inaequalis, Rachis supra canaliculata, subtus convexa, 
pallida. Costae supra tenuissime canaliculatae, subtus elevatae convexae, Venae e costa pin- 
natae, creberrimae, tenuissimae, pluries dichotomae venulisque parallelae, venulis in serra- 
turis libere desinentibus. Paniculae e pinnis duabus infimis frondis alteratis provenientes, 
fronde vix longiores, alternae, a fronde quatuor lineas distantes, pedunculis usque tripollica- 
ribus glabris supra canaliculatis instructae, pinnatim ramosissimae, virgatae, ramis seu pinnis 
seu rachibus secundariis sessilibus semiteretibus rarissime semipollicaribus saepissime | tri- 
quadrilinealibus, pinnulis seu rachibus tertiariis seu rachiolis lineam circiter longis glomerato- 
pinnatis incurvis planis foliaceo-marginatis integris supra pilis fuscis dense pubescentibus sub- 
tus sporangia biserialia gerentibus, margine (post macerationem et sporangiorum evacuationem) 
obscure pinnato-venosis, Sporangia sessilia, ovalia, vertice annulo ex unica serie cellularum 
constituto instructa, — Habitus Aneimidictyi phyllitidis, differt tamen praeter alia signa venis 
venulisque liberis. 


b. Rachiolae fructiferae semiteretes, tenuissimae, immarginatae. 


32, A. ScungapERINA Mart. ic. crypt. bras. 113. t, 58. — A. diversifolia Schrad. goett. 
gel. Anz. 1824. p. 864. n. 3 (varietas major). — A. Vespertilio Schrad. goett. gel. Anz. 1824, 
p. 865. n. 9 (varietas minor). 

Habitat in sylvis provinciae Bahiensis Brasiliae: super montes Serra do Mar ad viam 
Felisbertiam (princeps Maximilianus Neuwied), prope Almada (Martius). 


33. A. Lawcsponmruwa: — A. Phyllitidis var. Langsd. et Fisch. ic. fil. 24. t. 28. 
Habitat in insula S. Catherinae Brasiliae (Langsdort). 
Specimen quidem nondum vidi, sed sufficit icon praestantissima. | Haec species fata 
plura experta est; sic a compluribus auctoribus ad A. phwllitidem trahitur, a Raddio ad A. 
12 
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longifoliam, a Martio ad A. hirtam refertur, sed ab omnibus differt venis venulisque liberis, 
Langsdorf et Fischer dicunt l. c., quod venae (costulae nuncupatae) dichotomae sunt cum 
ramis elongatis divaricato-parallelis in denticulos decurrentibus, et tales venae venulaeque quo- 
que in icone repraesentantur, Assumere non licet, hos venarum decursum in Filicibus tam 
acute observantes auctores venarum reticulum praetervidisse aut neglexisse, si revera adesset, 
et ejus loco venas venulasque liberas et dichotome ramosas descripsisse et repraesentavisse. 


34. A. BnurEUTELIANA; stipite rachi pedunculisque paleaceo-villosis, fronde herbacea 
ovata oblongave pinnata, pinnis sessilibus oblongis obtusis crenatis pubescentibus usque ad 
apicem costa percursis basi inferiore acutissimis integerrimis superiore truncatis, supremis 
cum terminali confluentibus, paniculis longe pedunculatis frondem aequantibus vel superan- 
tibus. — A. mandioccana Hook. gen. fil. t. 90 (excl. synonymo Raddi) — A. Phyllitidis 
Mart. herb. fl. bras. n. 361. Breutel fil, antil. exs. : | 

Habitat in insula Trinidad (ex Hooker), in insula S. Kitts (Breutel), in Brasilia ad 
Bahiam (Blanchet herb. bah. n. 49 et n. 50, Martius). | 

Differt ab A. mandioccana, quacum cel. Hooker confudit, figura frondis ovata vel 
ovato-oblonga (nec lineari), pinnis oblongis (nec cultriformibus) usque ad apicem costa per- 
cursis (nec costa apicem versus in venas flabellatas transiente) basi inferiore acutissimis (nec 
latere inferiore dimidiatis), herbaceis (nec coriaceis). 

35. A. mawpioccAA Raddi fil. bras. TO. t. 9, f. 1. Link hort. berol. IL 143. Link fil. 
hort. ber. 25. — A. abscissa Schrad. goett. gel. Anz. 1824. p. 861. 

Habitat in Brasilia: ad Rio de Janeiro in sylvis opacis et humidiusculis agri man- 
dioccani (Raddi), inter frutices et in. dumetis agri Rio de Janeiro (Mikan, Pohl, Gardner herb. 
- bras. n. 2: et n. 3, Sellow), in Serra do Mar (princeps Neuwied). i 
Obvenit quoque apice frondis denudata et radicante. 

Y Species ob imperfectam descriptionem nulli subdivisioni juste inserendae. 


36. A. uEpr. Link fil. hort, ber. 25. 

Habitat to pore. 

Dicitur affinem esse A. collinae et differre auricula pinnarum praesertim inferiorum 
incisione separata. 

31. A. o»rusa Desv. berl mag. V. (1811). 308. Desv. prod. fil in ann. soc. lin. 
paris, VL. 196. Spr. syst. IV. 32. 

J Habitat ad Buenos Ayres Americae meridionalis orientalis (ex Desvaux). j 

In prodromo filicum citato additur synonymum A. hirsuta Raddi fil, p. 4, sed talein 
speciem nec in pagina nec in alio loco operis Raddiani, cui titulus: Filicum  brasiliensium 
nova genera et species novae, invenire possum. 

38. A. rLexvosa Sw. syn. 156. Willd. spec. V. 93. Spr. syst. IV. 32, — Osmunda 
flexuosa Lam. enc. IV. 652. 

Habitat . . . .. 

An A. villosae varietas quaedam ? 
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V. ANEIMIDICTYUM. 


Anemidictyon J. Smith, — Aneimiae spec. Auct. 


Venae e costa pinnatae, creberrimae, ramosae, venulis in maculas elongato -hexago- 
noideas anastomosantibus.  Paniculae binae e frondis pinnis duabus infimis , transmutatae, 
pedunculatae, pinnato-ramosissimae, rachibus secundariis tertiariisque tenuissimis semiteretibus. 
Sporangia biserialia, globosa, sessilia, longitudinaliter et lateraliter rumpentia, in vertice annulo 
stellatim multiradiato instructa. 


Rhizoma repens. Stipes elongatus, supra canaliculatus, subtus semiteres, fasciculum 
vasorum seu ligneum semiannularem tenuem continens. Frons simpliciter "pinnata, pinnis 
tenuiter coriaceis aut herbaceis angustissime cartilagineo -marginatis crenatis vel dentatis vel 
serratis basi fere semper inaequilateris excepta terminali, quae saepe basim symmetricam habet. 
hachis antice canaliculata (exsiccatione trisulca), postice semiteres. Costa supra plana laeviter 
canaliculata, subtus convexa. Venae e costa pinnatae , creberrimae, parallelae, plus minus, 
praesertim exsiccatae, prominulae, ramosae, ramis seu venulis in maculas elongate hexago- 
noideas anastomosantibus, exceptis maculis costalibus et marginalibus, quae tantum dimidias 
maculas referunt. Paniculae fertiles e pinnis duabus infimis transmutatis et ad merum skelleton 
costarum venarum venularumque reductis exortae, oppositae aut alternae, pinnato - suprade- 
compositae, pedunculis elongatis antice tenuiter canaliculatis postice convexis insidentes. Raches 
secundariae tertiariaeque seu rachiolae tenuissimae, semiteretes, numquam foliaceo-marginatae, 
sporangia biserialiter gerentes. Subinde sporangiis squamulae intermixtae inveniuntur, quae 
tamen ad paleas vel ad indumentum, numquam ad indusium vel illius analogum, numerandae 
sunt, quamquam subinde sporangium velut in axilla alere videantur. 


Genus hoc praecedente clar. J. Smith ab Aneimia distinguitur et reticulo venarum in- 
sistit, Differentia certe est melior, quam in Coptophyllo panicula terminalis in laterales trans- 
iens, vel in Trochopteride e fronde simplici desumta. Omnes species, quae in hortüs et 
herbariis valde confusae sunt, Americam tropicam incolunt. 


Peculiaris et notatu dignissima est circumstantia, quod in plurimis descriptionibus et 
iconibus Aneimiarum aut nulla aut. valde superficialis mentio de conditione venarum facta 
fuit. Cel. et amicissimus Kunth ingenio cogenito ductus in descriptione Aneimiae ferrugineae 
(nov. gen. et spec. I. 26) venas flabellatas optime indicavit, ego in Aneimia carvifolia (rel. 
haenk. I. 74) venas parallelas dixi et inde venas venulasque flabellatas valde approximatas ac 
parallelas indicare volui. In icone Aneimiae cordifoliae (rel. haenk. tab. XL..fig. 3) venae 
reticulatae clare et perspicue illustratae sunt, quamquam de illis in descriptione nulla mentio 
facta est. Beatus Raddi quidem in icone Aneimiae fraxinifoliae (fil bras. tab. 8 bis) reti- 
culum venarum fieri curavit, sed hoc reticulum nec satis clarum nec naturae consentaneum 
est et in descriptione non indicatur. Cel. Kunze venas flabellatas Aneimiae Dregeanae optime 
descripsit, sed in icone (Kunze fil. ic. I. tab. 20) non satis bene exprimere jussit, Denique 
cel. Hooker non solum jin descriptionibus Aneimiae, Trochopteridis et Aneimidictyo venas 
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solertissime indicavit, sed quoque io iconibus (genera fil. tab. 90, tab. 104, tab. 103) fide- 
lissime depingi curavit. Omnes reliqui auctores usque ad novissima tempora conditonem 
venarum frondis Aneimiarum nec observatiuncula digoam censebant, inde illam nec syllaba 
indicarunt nec ilius gravitatem et praestantiam suboluerunt. Sed consideratio venarum: 
auctoribus de Filicibus tractantibus commemoratione plane indigna censebatur. 


Omnes species affinitate tam. arcta junctae sunt, ut solummodo duarum specierum 
varietates esse videntur, si methodus arridet. numerum specierum diminuendi. Cuinam Bo- 
tanico talis diminutio numeri specierum placet, faciat mea pace, sed ex analogia numerus 
praesertim novissimis temporibus in plurimis generibus exstructarum specierum horribilem 
in modum decresceret, ita ut in hocce momento, quo has paginas scribo, mihi nullam justam 
ideam de finibus et limitibus harum reductionum facere possum. Quot nomina celebria inde 
ad synonyma referenda essent, quantae animositates, amarities, immo inimicitiae inde exsur- 
gerent! Tales motus animi in scientia quavis maxime timendi sunt, cum celebritatem acqui- 
sitam auctoris potius diminuunt quam augent. Interim solatium est, quod nemo talem her- 
culicum et ingratum laborem suscipiet. 


Huic generi olim in Herbario Musei bohemici, quod usui publico traditum  auctori- 
tatem quamdam, saltem majorem quam literae ad amicos datae, exercet, aliud nomen, sci- 
licet Phyllitides, imposui, sed hoc nomen illo a J. Smith in Hookeri generibus filicum jam 
divulgato et paulisper mutato nunc postpono. 


A. Pinna terminalis cum proximis lateralibus coadunata et inde aut lobata aut incisa 
aut pinnatifida. 


|. A. umero. — Aneimia hirta Sw. syn. 155 (nec herbarii). Willd. spec. V. 89 (nec 
herbarii). Spr. syst. IV. 31. — Aneimia densa Link hort. bot. ber. II. £42. Link fil. hort. 
ber. 24 (excl. synon. Langsdorf et Fischer et Raddi, fide speciminis in herb. reg. gener. ber.) 
— Aneimia macrophylla Hort. — Osmunda hirta Lin. spec. 1520. Lam. enc. IV. 651. — Os- 
munda hirsuta Lonchitidis folio Plum. fil. amer. 134. t. 157. — Lonchitis villosa florida Plum. 
amer3:841t:2906: 


Habitat in sylvaticis humidis Martinicae in monte le Morne super habitationem coloni 
rOrange (Plumier) in Marünica (Kohaut). 


Specimen spontaneum floridum vidi solummodo in herbario regio generali bero- 
linensi ex herbario Gundelsheimeri et alterum defloratum a Kohautio collectum, specimina 
culta ex horto botanico berolinensi. Differt facile ab omnibus aliis affinibus speciebus, scilicet 
A. fraxinifolio et A. obliquo, basi pinnarum valde inaequilatera, nempe basi inferiore linea 
recta abscissa et inde acutssima, superiore lata truncata obtusa. Frons versus apicem longe 
angustata, Paniculae in specimine spontaneo graciles, in culus validae usque pedales. 


2. A. FRAXINIFOLIUM. — Anemidictyon Phyllitidis J. Smith in Hook. gen. fil. t. 103 (exclus. 
syn.) — Aneimia phyllitidis Kaulf. enum. 51 (fide herbarii Kaulfus. et litt. celeb. de Roemer, 
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excl. omnibus synonymis et habitatione praeter Brasiliam). — Aneimia densa Hort. bot. berol. 
(fide speciminis). Aneimia fraxinifolia Raddi syn. fil. bras. n. 21. Raddi fil. bras. 69. t. 8 bis. 


— Aneimia sorbifolia Schrad, eoett. gel. Anz. 1824. p. 864. n. 1. — Osmunda Phylliudes 
Arrab. fl. flum. XI. t. 55. 


B. Sellowianum, pinnis infimis basi aequalibus vel subaequalibus et utrinque rotun- 
dato-obtusis. à 

Habitat in Brasilia: in collibus et dumetis prope Rio de Janeiro (Sellow, Chamisso, 
Raddi, Pohl, Mikan), in monte Corcovado juxta aquaeductum (Meyen), in Serra do Mar (prin- 
ceps Neuwied), ad Bahiam prope Cruz de Casma (Blanchet pl. bah. exs. n. 9, n. 74 et m. 
168), in Brasilia (Gardner herb. bras. n. 6); 8 in Brasilia ad Rio de Janeiro (Sellow, Pohl). 


Valde affine praecedenti, sed differt praeter minorem villositatem, quae subinde in 
glabritiem transit, fronde numquam apicem versus tam longe angustata sed pinna bi- triloba 
aut bi- trifida rarius integra basi inaequaliter acutissima terminata, pinnarum lateralium basi 
inferiore breviter rotundata sed mox latescente, numquam rectilinee abscissa, basi superiore 
tamen rotundato-obtusa evoluta. Varietas 8 pinnarum infimarum basi aequali vel subaequali 
et utrinque. rotundato-obtusa a specie genuina recedit, — Species Langsdorf-Fischeriana venis 
venulisque liberis differt. — Icon Florae fluminensis quidem rudis, sed aliquibus speciminibus 
minoribus praeserüm Gardnerianis et iconi Raddianae satis bene respondet; a cel Kunze 
in Flora 1837. L. 324 ad Aneimiam (Aneimidictyum) hirtam trahitur. 


3. A. oBLrQUUM. — Aneimia obliqua Schrad. goett. gel. Anz. 1824. p. 864. n. 2 (excl. 
synon. Langsd. et Fisch. Poeppig fil. amer. exs. Kunze fil, Poepp. in Linnaea IX, 20 (excl. 
synon. Willd., Langsd. et Fisch. et Raddi). — Aneimia hirta Willd. herb. n. 19494 (specimen 
Swartzianum). Poeppig pl. cub. exs. 

"Habitat in sylvis graminosis Cubae ad Cahoba, ad Limonar et in sylvis subhumidis 
ad fluvium Canimar (Poeppig), in. S. Domingo (Bertero, Ritter), in Martinica (Swartz), in Serra 
do Mar Brasiliae (princeps Neuwied). 

Cum A. hirto. minorem affinitatem. possidet, nam basis pinnarum utrinque acuta et 
minus vel vix inaequilatera est. Pinna terminalis pinnaufido-lobata e pinnis proximis coadu- 
natis. Pih villositatem consütuentes tenuiores quam in A. hirto. Adnotandum esse videtur, 
quod nomen specificum male selectum est, cum basis pinnarum lateralum in compluribus 
speciebus obliqua est. Specimina brasiliana nondum vidi, — Cel. Kunze plura synonyma 
huc numerat, quae certe excludenda sunt. 


B. Pinna terminalis libera, indivisa, basi aequilatera aut acuta aut rotundata cordatave, 


4. À. erivLLITIDIS, — Aneimia phyllitidis Sw, syn. 155. Willd. spec. V. 89 (fide herb. Willd. 
n. 19493. fol. 1). Spr. syst. IV. 31 (excl. synon. Raddi). Schlecht, Linnaea V. 620. — Aneimia 
Haenkei Martens et Galeot. fil mex. in nouv, mem. ac. brux. XV. 19. — Osmunda phyllitidis 
Lin. spec. 1520. Lam. enc. IV. 650. Osmunda lanceolata et subtiliter serrata Plum. fil. amer. 
133. t. 156. — Osmunda racemifera phyllitidis folio vix crenato Petiv. fil. 163. t. 8. f. 15. 
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Habitat in sylvis insulae S. Domingo (Plumier), in sylvis umbrosis ad Caraccas (Bre- 
demeyer), in Mexico prope Jalappam ad Hacienda de la Laguna (Schiede), in rupibus vul- 
canicis regionis temperatae ad Zacuapan lateris atlantici Cordillerae Mexici (Galeotti), in 
regione temperata Mexici (Leibold pl. mex. exs. n. 31), in Brasiliae provincia Goyaz (Gard- 
ner herb. bras. n. 4082), in Serra d'Ourada capitaniae Goyaz Brasiliae (Pohl). 


Haec species cum .antecedentibus et sequente saepissime confusa in herbariis raro 
obvenit et specimen domingense nondum vidi. Distinguitur praeserüm pinnis lateralibus in- 
fimis petiolatis basi aequilateris ovatis rotundatisve, supremis sessilibus basi acutis, iriaequi- 
lateris, terminali basi acuta rotundatave rarissime cum pinna laterali proxima basi coadunata. — 
Vidi specimen sterile brasilianum, cujus pinna una infima basi pinnula oblonga dimidiata 
aucta est, — Icon Plumieriana rachiolas: nimis latas exhibet, quales in nulla Aneimidictyi 
specie hucdum observavi, et ad specimen giganteum confecta est. 


9. A. Haeskrzr. — Aneimia longifolia Raddi fil. bras. 69. t. 8 (excl. syn. Langsd. et 
Fisch., Willd. et Plum.) — Aneimia Phyllitidis Raddi syn. fil. bras. n. 19. — Aneimia hirta 
Raddi syn. fil. bras. n. 20. j . : 


B. cordifolium, pinnis lateralibus basi rotundatis, terminali longe petiolata basi ovato- 
rotundata cordatave aequilatera. — Aneimia Haenkei Presl rel. haenk. I. 14. Spr. syst. IV. 3t. 
Kunze fil. Peepp. in Linnaea IX. 20. — Aneimia cordifolia Presl rcl. haenk. I. 73. t. 11. f. 
3. Spr. syst. IV. 31. — Aneimia Phyllitidis Humb. Bonpl. Kunth nov. gen. I. 26 (fide speci- 
minis Humboldtiani in Willd. herb. n. 19493 fol. 2). Kunth syn. I. 94. 


Habitat in sylvis montosis prope Rio de Janeiro Brasiliae (Raddi, Pohl) et ad vias 
prope Laguna de la Freita (Meyen), ad Caraccas in fluviorum ripis (E. Otto); varietas 8 in 
sylvaticis montis Corcovado ad Rio de Janeiro Brasiliae (Pohl), in Mexico et Cordilleris Pe- 
ruviae (Haenke), in sylvis densis ad Pampayaco Peruviae (Poeppig fil. amer. exs., in prae- 
ruptis vestitis ad Caripe provinciae Cumanensis novae Andalusiae (Humboldt et Bonpland), 
ad Caraccas (Moritz herb. columb. n. 3). 


Species polymorpha. In varietate prima pinnae laterales basi acutiusculae, ter- 
minalis longe petiolata basi acuta inaequilatera; sed haec varietas in alteram speciminibus 
intermediis transit. Frons plantae juvenilis est simplex cordato-ovata acuta; obvenit subinde 
frons trifoliolato-pinnata, rarissime pinnae infimae steriles basi profundissime pinnatifidae seu 
potius pinnatae sunt. ; 


.6. A. LAciNiATUM. — Aneimia laciniata Link. fil. hort. berol 25. — Osmunda brasi- 
liensis Arrab. fl. fluni. XI. t. 54. 
Habitat in Brasilia ad Rio de Janeiro (Arrabida). 


Speciei hujus elegantissimae specimina spontanea nondum vidi, : Cel. Kunze in Flora 

S 
1837. I. 324 autumat iconem Arrabidae quamdam formam luxuriantem Aneimiae flexuosae 
repraesentare; sed haec icon, quamquam rudis, ad nullam aliam speciem, quam ad 
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A. laciniatum, pertinet, — Differt ab Aneimia villosa praeter reticulum venarum venu- 
larumque: rachiolis fertilibus angustissimis semiteretibus immarginatis et inde prima fronte 
distinguitur. An idem cum insequente? 


T 7. A. mcisiUw. — Aneimia incisa Schrad. goett. gel. Anz. 1824. p. 865. n. 5. Mart. 
ic..crypt. bras. 114. 

Habitat in Brasiliae Serra do Mar (princeps Neuwied). 

Dubia species, nam diagnosis non sufficit et mera observatio Martii superest, quod 
A. hirto affinis est. 


VI. SPATHEPTERIS. 


Osmundae spec. Plum. Lin. — Aneimiae spec. Sw. 


Frondes dissimiles, Frons sterilis: Venae pinnatae, tenues, crebrae, simplices, liberae (?), 
apice hamato-incurvae, Frons fertilis: Pinnae verticillatae, senae - septenae - octonae, petio- 
latae, lineari-oblongae, obtusae. Venae . . .. . Sporangia . . . .. 

Rhizoma subglobosum. Frondes caespitosae, numerosae: steriles stipiti elongato antice 
canaliculato postice convexo basim versus squamuloso-scabroinsidentes ambitu ovato-subrotundae 
tripartito-tripinnatae glabrae, partitionibus pinnisque petiolatis, pinnulis sessilibus oblongo- 
lanceolatis obtusis aut acutiusculis oppositis alternisque, infima inferiori extus iterum pin- 
nata, terminalibus breviter petiolulatis sessilibusque oblongo-lanceolatis acutis aut acutissimis 
lateralia duplo excedentibus, omnibus acute serrulatis; fertiles ambitu lineares pinnato - ver- 
ticillatae, verticillis distantibus e pinnis sex- septem - octo petiolatis circiter pollicaribus subtus 
undique sporangiferis constitutis, ; 

enus mihi solummodo ex icone Plumieri notum, sed ab Aneimiis et oiinibus Schi- 
zaeaceis habitu recedens. An sporangia quadriserialia, quemadmodum in Actinostachyde? An 
hue rite collocatum? — Species unica in insulis Jamaica et Hispaniola Indiae occidentalis 
obveniens, | 


1. S. veRTICILLATA, — Aneimia verticillata Sw. syn. 158. Willd. sp. V. 95. Spr. syst. 
IV. 31. — Osmunda verticillata Plum. fil. amer. p. 137. t. 160. Lin, spec. 1520. 
Habitat raro in sylvis Hispaniolae (Plumier), in Jamaica (Swartz). 


Subordo Ill. MOZZRIACEAF.  Frondis pinnulae partitionesque fertiles foliaceae 
venis pinnatis praeditae, Sporangia venis versus apicem aut medio dorso insidentia, sparsa. 
Frons stipitata, bipinnata, margine pinnularum exsiccatione aut aetate plus minus revoluto et 
indusium marginarium mentiente. — Continet hic ordo duo genera, unum orbis hodierni, 
alterum orbis primaevi, — Trochopteris (quam ad Aneimiam revocavi) huc numerari non 
. potest, quia sporangia evidentissime biserialia sunt, quemadmodum in icone Hookeri laudata 
delineata sunt. 


96 


VIL, MOHRIA Swartz. 


Venae e costa pinnatae, distantes, tenues, internae, venulisque pinnatis liberae. Spo- 
rangia venulis infra apicem insidentia (inframarginalia), subsolitaria, subglobosa, apice annulo 
multiradiato instructa, demum longitudinaliter rumpentia. 

Rhizoma repens. Frondes sparsae, stüpitatae, bipinnatae vel bipinnatifidae, tenuiter co- 
riaceae, subtus paleis lineari-subulatis imbricaus.plus minus vestitae aut praesertim fructiferae 
penitus glabrae, pinnulis laciniisque pinnatifidis dentatis, dentibus sterilium acutiusculis, fer- 
tilium obtusis demum plus minus revolutis sed numquam ín indusium alteratis. Fasciculus va- 
sorum in stipite unicus, teres. Sporangia infra marginem frondis lineam plus minus interrup- 
tam margini parallelam et ut plurimum simplicem efficientia, primum flava, demum fusca. 
Cel. Hooker M. thurifragae adscribit rhizoma subglobosum et inde frondes fasciculatas, vidi 
iamen rhizoma repens et inde frondes sparsas, et hanc observationem cel. Kunze quoque fecit, 


Species unica in Africa, nempe in Capite bonae spei, in insulis Bourbon, Mauritii et 
in Madagascar obveniens, nam M. crenata Desv., ut e speciminibus Commersoniano et Thouar- 


sianis edoctus sum, nec varietatis. nomen meretur. 


1. M. rHURIFRAGA Sw. syn. 159 et 385. t. 5. Schk. fil. 145 t. 143. (icon Swartziana). 
Willd. sp. V. 716. Kaulf. enum. 44, Desv. journ. bot. I. 268. Spr. syst. IV. 28. Kunze acot.: 
afr. in Linnaea X. 12. Hook. gen. fil. t. 104. B. Link fil. hort. ber. p. 30. Sieb. syn. fil. exs. 
n. 3. Sieb. fl. mixta n. 255. Eckl. herb. cap. un. it. n. 530. Drege pl. cap. exs. — M. caffro- 
rum Desv. prod. fil. in mem. soc. lin. paris. V. 198. Schlecht. adumb. 12. Kaulf. in Linnaea, 
VI. 182, — M. crenata Desv. obs. in berl. mag. V. (1811) 307. Desv. journ. bot. I. 268. 


Desv. prod. fil. l. c. Poir. enc. suppl. HE. 714. — Osmunda thurifera Sw. in Schrad. journ. 
1800. 1I. 105. — Osmunda thurifraga Bory it. L. 348. — Osmunda marginalis. Lamfnce. IV. 
655. — Adiantum caffrorum Thunb. prod. 173. Lin. suppl. 447. — Polypodium caffrorum 


Lin. mant. 307. Lam. enc. V. 541. 

Hab. ad Caput bonae spei (Thunberg, Sieber, Lichtenstein, Krebs herb. cap. n. 355), 
ad Hangklipp (Mund et Maire), in fissuris rupium humidis summi montis Diaboli et ad 
Leuwenstaart (Bergius), inter frutices montis Leeuwenberg, in districtu Tulbagh ad Patrivier, 
in districtu Caledon ad Zwarteberg, in montosis terrae Caffrorum ad Winterberg, Chumiberg 
et Ceded-Territory (Ecklon), in corona monuüs Tafelberg, in locis umbrosis ad Dutoitskloof, 
ad sepes montosas Ruigtevallei et in graminosis ad Katrivier ac inter Omsamcaba et Omsam- 
wubo (Drege), in insula Bourbon (Peüt-Thouars in Willd. herb. n. 19475), in insula Mau- 


riui (Commerson). 
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VIII. SENFTENBERGIA Corda. 


Frons bipinnata.  Venae e costa pinnatae, tenuissimae , simplicissimae, laevissime 
arcuatae, medio dorso fructiferae. Sporangia medio dorso venae insidentia, sessilia , ovalia, 
apice annulo multiradiato. instructa, radiis e cellulis crebris constitutis. ; 

Filix protogaea, elegantissima, ad Mohriam accedens sed satis distincta, pinnulis usque se- 
mitertiam lineam longis horizontalibus adnatis ovato-oblongis obtusis crenulatis.marginatis. Costa 
flexuosa, tenuis. Venae alternae, libere desinentes.  Sporangia in quavis pinnula ut plurimum 
quinque, maxime contgua vel subimbricata, ansulo magno (dimidium sporangii tamen non 
atüngente) et e seriebus quatuor-quinque cellularum lineari- hexagonoidearum subaequalium 
constructo, in vertice summo areolam orbicularem minutam exhibente. — Annulus inter 
Schizaeaceas valde memorabilis et in. nullo alio genere hucdum talis observatus, quapropter 
genus hoc distinctissimum tamquam stirps desciscens Schizaeaceis accensetur. Species unica, 
a clar. Corda fusius descripta et nitidissime delineata. 

1. S. zuecaus Corda Beitr. z. Fl. d. Vorw. 91. t. 57. f. 1 — 6. 

Reperitur in schisto argillaceo lithantracum ad Nachod Bohemiae. 


13 
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LY GODIACEAE. 


Schizaeacearum pars Mart. Endl. * 


Sporangia in spicis biserialiter disposita, disticha, alterna, lateraliter medio dorso venae 
affixa, vel sessilia vel pedicello brevissimo instructa, ovali-oblonga, vertice annulo multiradiato 
praedita, longitudinaliter disrumpentia, indusiata. Radii annuli apice contigui. Indusium venae 
transversae adnatum, squamaeforme, cucullatum, scariosum, persistens. 

Caudex aéreus, fírutescens, volubilis, scandens, ramosus, ut plurimum semiteres, 
rarius teres, lineis duabus plus minus promiünulis et ab ortu frondium decurrentibus in- 
structus, fasciculum vasorum seu ligneum unicum teretem aut teretiusculum aut semite- 
retem nec subtriangularem continens, — Rami alterni, distantes, breves aut brevissimi, 
apice gemmam ovatam aut subglobosam dense hirsutam saepissime abortientem. subinde 
in prolongationem rami evolutam et sub apice (i. e. sub gemma) lateraliter et opposite 
frondes duas süpitatas gerentes. Frondes, quae in Lyjodiaceis semper, sed injuste, pinnae 
appellantur, stipiti plus minus longo semitereti fasciculum vasorum teretem aut teretiuscu- 
lum aut semiteretem continenü insidentes, aut simpliciter pinnatae aut bipinnatae aut digi- 
tato- aut dichotomopartitae aut palmatolobatae, saepissime coriaceae, pinnis subinde articulatis 
deciduis, subinde non articulatis et non deciduis, Venae in Lvgodio crebrae vel creberrimae 
semel vel pluries furcatae tenues liberae, in Hydroglosso in maculas uni- biseriales hexago- 
noideas anastomosantes. Pinnae varie divisae, plerumque digitato-tri- quinquelobae rarius 
pinnatae. Frondes, pinnae pinnulaeque steriles a. fertilibus saepe diversissimae .et formam tam 
alienam induentes, ut ad specificas distinctiones seducere valeant. Spicae denti vel denticulo 
insidentes, compressae aut ancipites aut teretiusculae, breves, oligo- polycarpae, vena per 
dentem excurrente et venulas laterales indusium) longitudinaliter gerentes emittente per- 
cursae. Annulus verticis sporangil contiguus, i, e. apice nullam lacunam orbicularem, sicuti 
in Schizaeaceis obvenit, exhibens. ^ 

Quemadmodum Filices non indusiatae ab 'ndusiatis distinguuntur, e. g. Polypodiaceae 
ab Aspidiaceis, Gramimitideae ab Aspleniaceis, sic quoque Schizeaceae non indusiatae a Ly- 
godiaceis indusiatis distinguere necesse est. Accedit praeterea habitus inusitatus, nempe cau- 
dex aéreus frutescens ramosus volubilis, frondes oppositae gemma interceptae, et hac nota 
Lvgodiaceae ad Gleicheniaceas alludunt, Rhizoma ramosum i, e. caudex subterraneus ramo- 
sus in Filiaceis saepe, in Hymenophyllaceis saepissime invenitur, et si caudex aéreus scandens 
ramosusque in quibusdam Filicaceis animadvertitur, hicce tamquam rhizoma in arboribus 
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scandens considerandus et inde longe aliter constitutus est quam in Lygodiaceis, hinc caudex 
aéreus ramosus sensu stricto solummodo in Lygodiaceis observatur. Caudicem Lygodii beatus 
Kaulfuss (enum. p. 48) rachim appellavit et cum rachi quarumdam filicum e. g. Blechni volubi- 
lis contulit, cujus ramen rachis seu continuatio et diramatio stipiis seu petioli nec minime eum 
caudice Lygodiorum seu caule comparari potest, nam duo diversa organa commisceri non licet. 


Ordo Lvgodiacearum conünet duo genera valde affinia, tamen facillime disunguenda, 


I. LYGODIUM Swartz, 


Venae pinnatae crebrae uni- pluries furcatae rarius simplices , venulisque in dentes 
frucuferos excurrentes, steriles lberae. Spicae in. denübus pinnarum excretis terminales, tere- 
tiusculae aut compressae, nudae aut rarius foliaceo- marginatae, Sporangia transverse ova- 
lia, vertice annulo multiradiato instructa. 

Species hujus generis praesertim in regione intratropica Asiae et Americae reperiuntur; 
unica vix nota est africana intratropica , silicet in Congo obveniens, unica est extratropica, 
scilicet ad 419 latitudinis borealis Americae orientalis adscendens, duae sunt intrtratopicae et 
extratropicae, nempe una australiamericanà, altera asiatica. Caudex volubilis , ramis frondi- 
feris brevibus vel brevissimis. Fasciculus vasorum vel ligneus in caudice in plurimis specie- 
bus semiteres. Frondes variae, nempe aut palmatolobatae aut digitato- vel dichotomoparti- 
tae aut pinnatae bipinnataeve, pinnis pinnulisque cum petiolo saepe non articulatis et inde 
numquam deciduis, subinde tamen cum apice petioli disciformi - dilatato articulatis et inde 
quamquam sero deciduis, 

Cum frondes fructiferae sterilibus saepissime plane absimiles sunt, distinctio spe- 
cierum difficillima evadit, et subdivisio generis quoque gravibus difficultatibus premitur. Tentavi 
illam juxta divisionem frondis, quae in diramatione costarum seu nervorum primariorum fun- 
datur. Subdivisio quarta juxta petiolum cum limbo articulatum aut non articulatum et juxta 
patriam denuo dividitur. Linneus tres species ad Ophliioglossum numeratas habet, Swartz undecim, 
Willdenow (sub Hydroglosso) quindecim, Poiret octodecim, Sprengel et demum Steudel vi- 
ginti et tres species enumerat. Hic recensentur triginta novem species, exclusis duabus genus 
Hydroglossum efficientibus, quae additaenumerum usque ad quadraginta et unam speciem augerent. 

S L GisoprrERis Bernh. Frondes steriles palmatonerviae cordato - orbiculatae pal- 
mato-lobatae, superiores fructiferae dichotomo -bipinnatae, pinnulis. ternatis quinatisque ad 
meras spicas semicvlindricas polycarpas reductis. — Species unica borealiamericana. 

I. L. ParmaTUM Sw. syn. 154. Schk. fil. 141. t. 140. Spr. syst. IV. 29, — Cteisium pani- 
culatum Michx. fl. bor. amer. II. 275. — Ramondia palmata Mirb. bull. soc. phil. an. XI. 
Lji9. — Ramondia inclusa Bosc. — Hydroglossum palmatam Willd. act. acad. erf. 1802. P. 
25. t. 1. f. 2. Willd. spec. V. 84. Poir. enc. suppl. II. *. 
Sclirad. journ. 1801. LI. 129. 

Habitat in sepibus humilibus ad frutices parvos scandens Americae borealis (Pursh, 


Gisopteris palmata Bernh. in 


Enslen, A. Gray). in Virginia occiden!ali, ad fines Kentucky et in Tenassée (Michaux), in Pen- 
sylvania et in. Delaware (Mühlenberg). 
138* 
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$. II. Ucxwva Cav. Frondes dichotomonerviae, dichotomolobatae aut dichotomopartitae 
aut dichotomopinnatae, fertiles elongatae subinde valde angustae. Petioli cum costis continui 
ideo non articulati. — Species quinq intratropicae, asiaticae et oceanicae. i 


2. L. cmermsaTUM Sw. syn. 153. Spr. syst. IV. 29. Kaulf. enum. 46. Link hort. bot. berol. 
Il. 139. Link fil. hort. berol, 27, Blum. enum. pl.jav. 253. — L. pedatum Sw. syn. 154. Spr. 
syst. IV. 29, — Hydroglossum circinnatum Willd. act. acad. erford. 1802. p. 24. Willd. spec. V. 83. 
Poir. enc. suppl. III. 17. Dict. scienc. nat. ed. Levrault, t. 94 (pars superior fructifera, medio- 
criter. — Hydroglossum  pedatum Willd. act. acad. erford. 1802. p. 25. Willd. spec. V. 84. 
Poir. enc. suppl. III. 77. — Ophioglossum circinnatum Burm fl. ind. 228. — Ophioglossum 
pedatum Burm. fl. ind, 221. t. 66. f. 1 (aetas juvenilis). — Ophioglossum flexuosum Lin, suppl. 
443. — Adiantum volubile, Capey Rumph. amb. VI. 75. t. 33. 

Habitat in umbrosis ad. arbores et frutices scandeas Moluccarum (Rumph), in Am- 
boina et Java (Burman), in fruticetüs Javae, Bandae et Moluccarum (Blume), in insula Luzon 
ad Mauilam (Cuming pl. philip. n. 10 partim), in insula Timor (Spanoghe). 


3. L. nicHoTouuM Sw. syn. 154. Spr. syst. IV. 29. Hook. et Grev. ic. fil. t. 55. -— 
L. cireinnatum Goldm. in act. acad. nat. cur, XIX. suppl. I. 467 (fide speciminis Meveniani). - 
L. digitatum. Presl rel. haenk. |. 13. Spr. syst. IV. 30. — Ugena dichotoma Cav. ic. VI. 74. 
t. 594. É. 2 (frondes fertiles supremae). — Ugena macrostachya Cav. ic. VI.. T5. t. 59i. f. 3 
(frons ferülis media vel inferior). — Hydroglossum dichotomum Willd. spec. V. 82. Poir. enc. 
suppl. IIl. 76, 


B. lengtfolium , partinonibus laciniisve fertilibus duplo latioribus. — L. longifolium Sw. 
syn. 154. Spr. syst. IV. 29. — L. dichotomum Wall. cat. p. 8. n. 116. — Hydroglossum longi- 
folium Willd. act. acad. erford. 1802. p. 22, t 2. Willd. spec. V. 82. Poir. enc. suppl. III. 16. 

Habitat ad. frutices et arbores sepesque scandens in insula Samboangam, in Philip- 
pinis et Marianis (Née), in insula Luzon ad Manilam (Haenke, Chamisso, Meyen) et in pro- 
vincia Laguna (Cuming pl. philip. n. 70 partim); varietas 8 in Malabaria (Klein), ad Singa- 
pore (lib. Baro de Hügel), in Penang et Singapore (Wallich). 

Maxime affine praecedenti; differt praeter alia signa venis in pinnis laciniisve ferü- 
libus duplo rarioribus, venulis remotioribus venisque magis prominulis, spicis denu majori 
lauorique insidentibus remotioribus sinu obtuso interstinctis. 

4. L. ugreRoPHvuLUM Presl rel. haenk. I. 73. 

Habitat ad portum Sorzogon in insula Luzon (Haenke). 

Ob fructus hucusque ignotos species imperfecte nota, frondibus praesertim superio- 
ribus a L. circinnato et L. dichotomo recedens. Venae crebriores quam in L. circinnato. 


5. L. ruexvosuw Sw. in Schrad. journ. 1801.11. 304. Sw. syn. 153 (excl. syn. Rheede). 
Spr. syst. IV. 29. — Hydroglossum flexuosum Willd. act. acad. erford. 1802. p. 23. t. t. f. 3. 
Willd. spec. V. 83 (excl. synon. Rheede). Poir. enc. suppl. III. 76. — Ophioglossum flexuosum 
Lin. spec. 1519. Lin. fl. zeyl. 375. 


* 
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Habitat in Zeylona (ex Linné in India orientali (Willdenow herbar.). 

Species ex unico fragmento sterili et ideo imperfecte cognita. Frondes steriles herba- 
ceae, dichotomobipartitae, partitionibus sessilibus aut subsessilibus bi- trifidis, laciniis lanceo: 
latis obtusis duplicato-serratis. Frondes fertiles ignotae. Venae creberrimae, pluries furcatae, 
tenues. — hheedii figura nec cunt definitionibus auctorum citatorum nec cum icone et speci- 
mine Willdenowiano congruit, hinc ad aliam speciem referenda est. 


6. L. seumasvaTuM Desv. prod. fil. in ann. soc. lin. paris. Vl. 203. Spr. syst. IV. 29. — 
Ugena semihastata Cav. 1c. VE. 14. t. 594. f. 1 (exclas. synon.). — Hydroglossum auriculatum 
Willd. spec. V. 54. Poir. enc. suppl. IIL.. T7. 

Habitat in insulis Marianis: et Philippinis passim (Née), in insula Luzon ad portum 
Sorzogon (Haenke), in insula Zebu Philippinarum (Cuming pl. philip. n. 337). 


$ IIl. An rngoLvcoprs. Frondes dichotomo-ramosae seu dichotomo-pinnatae, Pinnae 
cum petiolo apice in discum dilatato articulatae et deciduae: steriles pinnatonerviae, fertiles 
flabellato- vel subflabellatonerviae. Spicae in margine anteriori pinnarum digitatae. — Species 
unica, novozeelandica. 


7. L. AnricULATUM A. Rich. et Less. fl. Nov. Zeeland. in voy. d'Astrolabe, p. 96. t. 15. 
A. Cunningh. praecurs. fl. Nov. Zeeland, in Hook. compan. Il. 392, 

Habitat in. Nova-Zeelandia (Lesson, Urville, lib. Baro de Hügel), in sylvis siccioribus 
insulae borealis Novae-Zeelandiae frequens (R. et A. Cunningham). 

Caudex volubilis ramisque brevibus semiteres frondibusque glaberrimus. | Frondes 
süpiti semi- ultrapollicari semitereti obtuse angustissimeque marginato insidentes, bis-quater 
dichotomo-ramosae seu dichotomopinnatae, pinnis petolulo uni- trilineali apice in. discum 
orbiculatum dilatato insidentibus et arüculatis, sterilibus usque tripollicaribus lineari - lan- 
ceolaus integerrimis crebre pinnatovenosis, fertilibus tri- sexlinealibus obovato - cuneatis 
sinuato - denticulatis flabellato- venosis, venis venulisque in denticulos fructferos excurren- 
tibus. Spicae 4 — f0, uni- bilineales, semicylindricae, ia margine anteriore pinnarum tan- 
tum obvenientes, digitatae.  Indusia ovata, acuta, cucullata, venulae transversae tenuis- 
simae longitudinaliter. adnata, sporangio breviora. Sporangia subglobosa, annulo verticali 
minuto multiradiato instructa, — Species haec singularis ab aboriginibus Novae- Zeelandiae 
Manghi-Manghi appellatur. 


S IV. Eurvcopniux, Frondes pinnatae bipinnataeve, pinnis pinnulisque pinnatonerviis, 
ferülibus sterilibus conformibus, prioribus subinde minoribus aut angustioribus. — Species 
triginta et una, tropicae (unica species ultra tropicum capricorni, altera ultra tropicum cancri 
descendit), asiaticae, oceanicae et americanae, Subdivisio hujus paragraphi mere artificialis 
species quasdam affines disjungit et in loca saepe distantia coércet; sed tale incommodum 
omnis series artificialis praesefert. 


1. Articulata, Peüoli et petioluli apice globuloso-incrassaü cum limbo pinnae pin- 
nulaeve articulati et his delapsis persistentes. Pinnulae laciniaeque basilares oppositae. 
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A. Asiatica et oceanica. 


8. L. scaxpEss Sw. syn. 152 (excl. synon. Ugena semibastata). Link hort. bot. berol. 
II. 139. J. Smith enum. fil. philip. in Hook. journ. bot. !II. 421 (quoad specimen e Singa- 
pore). — L. microphyllum R. Brown prod, 162. Presl rel. haenk. IL. 12. Spr. sws!. IV. 28. 
Blum. enum. pl. jav. 255. Link fil. hort. berol, 28. — Hydroglossum scandens Willd, act. 
acad. erford. 1802. p. 20. Willd. spec. V. 77. Poir. enc. suppl. III. 14- — Ugena micro- 
phylla Cav. ic, VI. 16, t. 595, f. 2. — Odontopteris scandens Bernh, in Schrad. journ. 1800 
(1801). II. 127. t, 2, f. 4. a. b. — Ophicgiossum scandens Lin. spec. 1518. Lour. fl. coch, 
ed. Willd. II. 825. — Adiantum volubile minus Runiph. amb. VE. 15. t, 32. f. 2. 3. — Tsjeru 
Valli-panva altera Rheed. hort. mal. Nil, 67, t. 34 (steriiis juvenis). 

Habitat ad frutices minores in sepibus scandens Malabariae (Rheede), ad T:anquebar 
(Klein) in sylvis humidis et elevatis provinciae Carnatic (Belanger), in Peninsula Indiae orien- 
talis (Wight heib. propr. n. 39), in Singapore (Cuming pl. philip. n. 364, lib. Baro de Hügel), 
in Nepalia, Ava et Birma (Wall. cat. n. 174), in China ad Cantonem (Meyen), in locis planis 
et fluminum ripis Chinae et Cochinchinae (Loureiro), in fruticetis humidis Javae (Blume), in 
insulis Moluccis (Rumph, Blume), in insula Leyte Philippinarum (Cuming pl. philip. n. 300), 
in insulis Philippinis Marianis et Samboangam praesertim in oppido Nabua (Née), in insula 
Guaham Marianarum (Haenke), ia insulis Societatis (Beechey), in Nova-Hollandia tropica (R. 
Brown, Ferd. Bauer). | 

Variat pinnis majoribus et minoribus, bas: truncatis rotundatisve. Pinnae fertiles 
subinde costam brevissimam vel subnullam habent et inde venae flabellatae sunt. 


9. L. saurciroLmw; caudice semitereti rachique petiolisque marginata pubescente, fronde 
pinnata coriacea, pinnis petiolatis lineari-lanceolatis acutis obtusisve basi truncatis rotundatisve 
cordatisve, infimis trifoliolato-pinnatis, inferioribus basi utrinque aut unilateraliter obtuse auri- 
culatis, sterilibus subaequaliter duplicato-serrulaus, venis crebris rectis pluries furcatis subtus 
prominulis, spicis glabris. — L. longifolium Wall, cat. p domo Tulo- «3s 6: is semibipin- 
natum Wall. cat. p. 63. n. (15. 3. 6 (nec R. Brown). — Valli-Panna Rheed. hort. mal. XII. 
63. t. 32 (sterile juvenile ?)? 

Habitat in Penang, 
Monghir et Gualpara, in Tavoy, Martabania et Nepalia (Wallich), in maritimis ad Singapore 


in Singapore, in Silhet, in montibus Irawaddi et Avae, in Rajmahl, 


(Cuming pl. philip. n. 365), in Java (Drege fl. ind. or. exs. n. 20). 

Caudex semiteres, pubescens, adultus glabratus aut glaber. Frondes usque semi- 
pedales, stipiti semi- unipollicari semitereti pubescenu insidentes, coriaceae, pinnatae. Pinnae 
sesqui- quadripollicares, quatuor - sex lineas latae, petiolatae, lineari-lanceolatae, obtusae acutae- 
que, infimae saepe trifoliolato-pinnatae, saepe cum inferioribus basi cordatae et utrinque ob- 
tuse auriculatae, mediae basi truncatae et latere inferiore breviter obtuseque auriculatae, 
supremae terminalisque basi ovato-rotundatae, steriles subaequaliter. acute-adpresseque dupli 
cato-serrulatae, pinnulis alternis oppositisque basi ovatis caeterum praeter magnitudinem mi- 
norem »/nnis conformibus, laterali superiore cum terminali saepe basi coadunata.  hachis 
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semileres pubescens angustissime marginata,  Petioli teretes, substantia pinnarum decur- 
rente angustissime alato marginati, pilis adpressis simplicibus pubescentes, apice semi,loboso- 
incrassati et. ibi cum lamina pinnae articulati et. hac delapsa persistentes, pinnarum infimarum 
quadrilineales, superiorum usque lineales, terminalium bi- tri- quinquelineales aut nulli. Costae 
utinque prominentes teretes et plus minus praesertim basim versus pubescentes, Venae 
tenues, creberrimae, basi non curvatae sed rectae, pluries furcatae, exsiccatae utrinque pro- 
minulae. Spicae unam-semitertiam lineam longae, compressae. glabrae, serraturis una - pluri- 


bus interstinctae, aut in Loto ambitu pinnarum. aut in dimidio inferiori autin medio obvenientes, 


Valli-Panna ad L. flexuosum trahitur, sed habet frondem pinnatam nec dichotomam 


palmatam, inde potius ad nostram speciem perünere videtur, quamquam semper dubia remanet. 


10, L. SEMiBIPINNATUM R. Brown prod. 162. Spr, svst. IV. 29, — liydroglossum semi- 
pinnatum Poir. enc. suppl. III. 18. 
Habitat in. Nova-Hollandia tropica (R. Brown. Ferd. Bauer). 


B. Americana. 


11. L. PogrricraNUx : fronde coriacea pinnata aut saepius bipinnata, pinnis divaricatis, ste- 
rilibus peuolatis oblongo - lanceolatis linearibusque obtusis remote serrulatis crebre venosis in 
costa pubescentibus aut integris basi cuneatis extus. auriculatis aut bifidis bipartitisve, ferülibus 
trifoliolatis, lateralibus basi exteriore cordato-auriculatis interiore acutis, media elongata lineari 
basi cuneata, stipite rachibusque petiolisque linea interiore decurrente vilioso. — L. cubense 
Poeppig pl. cub. exs. et fil, amer. exs. Kunze fil. Poepp. !n Linnaea IX. 18 (exclus. omnib. svnon.). 

Habitat in insulae Cubae calidis siccissimis Savannarum et in Sumidero (Poeppig), ad 

ripas scopulosas fluvii S. Juan prope Taburete et Calajabas (E. Otto). 
Caudex glaber, tenuis, semiteres,  Stpites semi- unipollicares, semiteretes rachibus- 
que petiolisque supra linea villosa decurrente instructi. Frondes coriaceae, pinnatae, basi 
bipinnatae. Pinnae steriles binatae aut pinnatae, semi- tripollicares, petiolatae (petiolo uni- 
bilineali), simplices aut bilobae aut bifidae aut usque ad basim bipartitae, obtusae, basi 
exteriore rotundato - obtusae aut cordatae subinde obtuse auriculatae, interiore breviore acutae. 
Pinnae fertiles saepius trifoliolato -pinnatae, pinnulis lateralibus tres- duodecim lineas longis, 
superiori cuneato-subrotunda sessili, inferiore ovata aut lineari majori petiolulata, terminali 
sesqui- tripollicari petiolulo bilineali instructa aut. solummodo apice spica solitaria elongata 
semipollicari aut subtribus digitatis tri- sexlinealibus aut in margine utroque spicis distan- 
tibus uni- trilinealibus donata. Petioli et. peuoluli apice. globuloso-incrassati et cum costa 
seu cum limbo pinnae pinnulaeve articulati. Venae internae, creberrimae, pluries furcatae., 
Spicae compresso ancipites, — Differt à L. cubensi, quód ab ipso auctore, cel. Kunth , L. 
venusto proximum et vix diversum dicitur, jam prima fronte frondibus aliisque notis, Accedit 
potius ad L. semibipinnatum, a quo tamen optime differt. 


12. L. votuBILE Sw. syn. 152, Spr. syst. IV. 28. Presl rel. haenk I. 573 (exclusa 
patria. — L. polymorphum Weigelt pl. surin. exs. — L. scandens Schk. fil. 138. t. 139. (ex 
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clusis omnib. svnon.). Martens et Galeot. fil. mex. in nouv. mem. ac. brux. XV. 18 (excl. 
synon, Sprengel. — Hydroglossum volubile Willd. spec. V. 78. Poir. enc. suppl. Ill. T4. 
Raddi fil. bras. 68. t. 81. — Osmunda scandens Aubl. fl. guj. II. 961, — Phyllitidi mulu- 
fidae affinis filis scandens in pinnas tantum divisa, oblongas, angustas, non crenatas Sloane 
jam. 1. 68. t. 46. £: 1 (sterile). 

Habitat in. Jamaica (Sloane), in ripis sylvaticis ad Chinantla prope vicum Tepinapa 
regionis calidae (alut. 1000 ad 2000 ped.) Mexici (Galeott; herb. mex. n. 6419), vulgare in 
sylvis prope Paramaribo et alibi Surinami (Splitzerber, Weigel), in umbrosis humidis ad 
rivum Arowabishkreek in Essequebo |Rodschied), 1n Gujana gallica (Aublet, Herb. Mus. paris.), 
in Brasilia ad Bahiam (Blanchet herb. bah. n. f), in capitania Sebastianopolitana ad Rio de 
Janeiro (Pohl). 

An huc revera pertinet L. volubile Bory in Belang. voy. p. 16, quod Belanger in 
Peninsula indica citra Gangem legit? 

13. L. nasra1UM Desv. prod. fil. in ann. soc. lin. paris. Vl. 204. Mart. ic. crypt. bras. 
118. t. 5T. f. 1 (excluso synon. Kaulf). Link fil. hort, berol. 28. — L. varium Link hort. 
bot. berol. II. 140. — Hydroglossum pentaphyllum Schrad. goett. gel. Anz. 1824. p. 863 (frondes 
jugis pinnarum tribus cum impari). — Ophioglossum scandens Arrab. fl. flum. XI. t. 53. 


Habitat in. Brasilia in dumetis elatioribus monüs Corcovado ad Rio de Janeiro et 
ad Aqua da Serra (Pohl, Sellow, Gardner plant. bras, exs. n. !, Meyen), in sylvis abori- 
ginibus Brasiliae frequens per provinciam Sebastianopolitanam, Bahiensem et Pernabuca- 
nam (Martius herb. fl. bras. n. 368), ad Pahiam (Luschnath pl. bah. exs. n. 94), in Serra 
do Mar (princeps Neuwied), in Surinamo (Weigelt), in Gujana anglica (Schomburgk pl. guj. 
exs, n. 149 et n. 249). 

Species Schraderiana speciminibus majoribus meliusque nutriüs et inde pinnarum 
numero majori instructis insistit, sed nec varietatis nomen meretur, cum specimina gujanensia, 
surinamensia et brasiliana occurrunt, in quibus frondes pinnis bi- tri- et quadrijugis cum impari 
ergo penta- hepta- et enneaphyllae obveniunt. — L. pedatum Goldmann fil. Meyenianae in nov. 
act. acad. nat. cur. XIX. suppl. I. p. 467 juxta specimina in herbario brasiliensi regio bero- 
linensi nil aliud. videtur quam planta primi anni. 

14. L. mnruw Kaulf. enum. 47. Spr. syst. IV. 28. — L. bastatum Herb. reg. bras. 
berol. n. 151. 


B. lucens, glabratum aut glabrescens. — L. lucens Kaulf. enum. 47. 

Habitat in. dumetis Brasiliae ad Rio de Janeiro (Sellow); 8 in monte Corcovado ad 
Rio de Janeiro Brasiliae (Mikan, Sellow), in Gujana anglica (Schomburgk pl. guj. exs. n. 399). 

Frons usque pedalis, stipiüi bipollicari insidens, pinnata. Pinnae quadri- quinque- 
pollicares, decem lineas latae, petiolis usque sexlinealibus insidentes, coriaceae, parum trans- 
parentes, linearcs, acutae obtusaeve, apice sterili dense serrulatae, basi aut aequales trun- 
cato-cordatae aut latere inferiore aut utrinque rotundato-auriculatae, supra glabrae subtus 
pubescentes aut excepta costa pilosa utrinque pilis rarissiis adspersae vel glabrae. HBaclis 
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 petiolique teres tomentosa aut glabra. Costa supra aut utrinque tomentoso-pilosa. "Venae 
creberrimae (duplo crebriores quam in L. hastato), internae, pluries dichotomae, falcato- 
curvatae sed basi non inflexae. Spicae semipollicares rectae, aut curvatae, saepe denticulo 
interstinctae. ij 

15. L. vEwvesrUw Sw. in Schrad. journ. 1801. II. 303. Sw. syn. 153 et 383. Spr. anl. 
ed. hal. IIl.. 162.-t. 5. £. 39. ed. vien. IIl. £49. t..5. f. 39; Schk. fil, 140. t. 139. Presl rel. 
haenk, L 72. Spr. syst. IV. 28 (exclusis synonymis) Mart, ic. crypt. bras. 119. t. 57. f, 2 
(pinna sterilis.) — | L. polymorphum Humb. Bonpl. Kunth nov. gen. L 31. Kunth syn. 
L 93. Spr. syst. IV. 29 (excluso synonymo Kaulf). Sieb. syn. fil. exs. n. 186. Poeppig fil. 
amer. exs. Kunze fil. Poepp. in Linnaea IX. 18. Link fil. hort. berol. 28. Splitg. fil. surin, 
in Hoev. et Vries. tijdschrift, 1840. p. 436 (excl. syn. Kaulf). — L. pubescens Martens 


et Galeot. fil. mex. in nouv. mem. acad. brux. XV. |!7 (nec Kaulf). — Hvydroglossum has- . 
tatum Willd. spec. V. 19. Poir. enc. suppl. IH. 75. — Hydroglossum hirsutum Willd. spec. 


V. 80. Poir. enc. suppl. IIl. 75. — Ugena polymorpha Cav. ic. VI. 75. t. 595. f. 1 (exclusa 
patria). — Filix scandens perpulchra brasiliana Breyn. cent. 185. t. 96 (pinnae basi auriculato- 
trilobae). — Lonchius scandens brasiliana, pinnulis eleganter laciniaus Moris, hist. II. 568. 
SPeb [4, t..3. F.. 15. 


B. spictferum, pinnis pinnulisque undique usque ad apicem spiciferis, venis minus crebris, 


Habitat ad frutices minores scandens insulae Hispaniolae (Poiteau), insulae Trinidad 
(Wrba), in syivis lucidis prope Vera-Cruz et in faucibus rupium ad Puente Nacional Mexici 
(Galeotti herb. mex. n. 6316), in Güjana anglica (Schomburgk pl. guj. n. T4 et n. 801), in 
Surinamo (Weigelt), vulgare in sylvis prope Paramaribo Surinami |Splitgerber), in Guatemala 
(Friedrichsthal), in. umbrosis montis Quetepe inter Cumana et Cumanacoa alt. (90. hexap. 
(Humboldt et Bonpland), ad ripas Orenoci prope Cumanacoa (Humboldt), in Carraccas in 
Quebrada $nauco et Chacao (Moritz herb. columb. n. 55. et n. 11), in Brasilia ad fluvium 
Amazonum ;Pocppig), ad Rio de Janeiro (Mikan), in provincia Pará (Siber ex Martius), ad 
Villa Boa capitaniae Goyaz (Pohl), in provincia Ceara (Gardner pl. bras. exs. n. 1231 et n. 
1910), in Guayaquil (Haenke), in montibus nemorosis ad Panatahua Peruviae (Ruiz); varietas 
B in monte Corcovado ad hio de Janeiro Brasiliae (Pohl). 

Species per Americam tropicam late diffusa, obvenit nempe in Antillis, in latere orientali 


et occidentali continentis americani. 


16. L. cusexse Humb. Bonpl. Kunth nov. gen. L 3!. Kunth syn. LI. 93. Spr. svst. 
IV. 29 (excluso synon. Poir.). 

Habitat prope Havanam Cubae (Humboldt et Bonpland). 

Nondum vidi et solummodo ex affinitate indicata huc retuli. — An varietas L. venus!i? 
differre dicitur frondibus bipinnatis, pinnulis crenulatis, rachibus interne pubescentibus,  in- 
dusiis glabriusculis. 

I1. L. routrNuM; glabrescens, frondibus pinnaus bipinnatisque, infimis alternis in 
axilla gemmam nullam foventibus, superioribus conjugaus, pinnis cordato-ovatis septem- 
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quinque-trilobis, terminali longius petiolata proximis duplo-quadruplo majori, lobis oblongo- 
lanceolatis obtusis inaequaliter inciso-pinnatifidis, laciniis acute serrulatis, rachibus petiolisque 
teretibus immarginatis. : 

Habitat in Serra de S. Jezabel et S. Luzia capitaniae Minás Geraés Brasiliae (Pohl). 


Quamqum haec species tantum sterilis ideo insufficienter nota est, tamen a L. venusto 
notis indicatis satis differt; sed infirmat characterem vegetativum e frondibus in apice ramuli 
conjugato-oppositis et in ala. gemmam foventibus desumtum, cum frondes infimae alternae 
sunt et in axilla nullam gemmam fovent. 


29. Continua. Petoli et petoluli cum costa pinnarum pinnularumve continui ideo cum 
limbo illarum non articulati. Laciniae pinnulaeve basilares alternae. 


.À. Asiatica. 


18. L. MEvEwiANUM; caudice semitereti, fronde pinnata herbacea, pinnis petiolaus cor- 
dato-lanceolatis acuminatis acutisve obtusisve basi aequalibus aut rotundato - auriculatis aut 
trilobis, infimis trifoliolato-pinnatis, pinnulis lateralibus cordato-ovatis basi extus auriculato- 
angulatis, pinnis pinnulisque sterilibus densissime acute serrulatis, venis creberrimis tenuissimis, 
rachi petolisque marginata pubescente supra plana. —  L. venustum Goldmann fil. Meyen. 
in act. ac. nat. cur. XIX. suppl. É. 467 (fide speciminis Meyeniani in Herb. reg. gen. berol.). 

Habitat ad Manilam in insula Luzon et ad Cantonem in China (Meyen). 

Caudex flavescens, glaber. Frondes stipiti plus minus pollicari insidentes, semipedales. 
Pinnae herbaceae, tenues, uni- bipollicares, petiolo bi- quinquelineali cum costa continuo 
pubescente anguste herbaceo- marginato supra plano subtus convexo instructae, supra glabrae, 
subtus puberulae, laterales alternae, infimae una — duae trifoliolato-pinnatae, mediae inferiores 
basi trilobae lobis lateralibus acutis medio elongato, mediae superiores basi rotundato - auri- 
culatae, supremae basi cordatae, terminalis ultrabipollicaris angustato - acuminata saepissime 
cum proxima laterali sessili basique obliqua plus minus coadunata. Pinnulae laterales circiter 
semipollicares petiolulo lineam longo instructae, terminalis longius petiolulata sesquipollicaris 
acuta basi rotundata raro utrinque acute auriculata. Venae creberrimae, tenuissimae, internae, 
pluries furcatae. Costa utrinque basim versus pubescens. Rachis herbaceo-marginata, pubes- 
cens, supra plana, subtus convexa. Spicae uni- bilineales in medio pinnarum pinnulaeque 
terminalis ac in apice medioque -pinnularum lateralium obvenientes, aut glabrae aut pilis raris 
adspersae. — Affine L. Schiedeano. 

19. L. riNvATIFIDUM Sw. in Schrad. journ. 1801. IL. 303. Sw. syn. 153 (excl. synon. 
Cavanil) Spr. syst. IV. 28. Bory in Belang. voy. 14. — Hydroglossum pinnatifidum Willd. 
act. acad. erford. 1802. p. 21. Willd. spec. V. 80. Poir. enc. suppl. HL. 75. — Tsjérü-válli- 
pánna vel Warapoli Rheed. hort. mal. XII. 65, t. 33 dor tuis dicitur a. Willdenowio, sed spi- 
carum loco dentes grossi repraesentantur). 


B. Hügelianum , pinnis inferioribus basi quinquelobis, lobis lateralibus obtusis acutisve, 
medio elongato. 
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Habitat in Malabaria (Rheede), ad Tranquebar (Klein, Rottler), m humidis sylvarum 
»au pied des Gátes occidentales« Indiae (Belanger) in maritimis Singapore (Cuming pl. philip. 
exs. n. 337), in provincia Laguna insulae Luzon (Cuming pl. philip. exs. n. 14 partim), ad 
Manilam (lib. Baro de Hügel); 2 in India orientali (lib. Baro de Hügel in Herb. imp. palat. vien.). 

Caudex semiteres. Frondes coriaceae, pinnatae. Pinnae petiolatae, cordato-lineares, 
acuminatae acutaeve, grosse obtuseque serratae vel crenatae serraturis obtuse serrulatis, supra 
glabrae, subtus pubescentes, infimae trifoliolato - pinnatae , mediae inferiores basi trifidae 
lacinia media elongata basi acuta, superiores basi utrinque aut latere inferiore rotundato- 
auriculatae, terminalis basi acuta rotundatave. Pinnulae basi acutae aut ovato-rotundatae, late- 
rales petiolulatae. Petioli petiolulique marginati, pubescentes. Rachis stipesque supra plana 
marginata et pubescens, subtus convexa glabra.  Venae creberrimae, internae. —Spicae 
tres- quatuor lineas longae, ob plures denticulos interpositos remotae, glabrae. — In Cumingii 
plantis philippinis exsiccatis sub numero 44 specimina mixta fuisse videntur, unde evenit, 
quod hicce numerus a clar. J. Smith. ad L. microphyllum refertur. — Varietas f differt di- 
mensione omnium partium majore, pinnis tenuiter coriaceis, inferioribus mediisque basi utrin- 
que bilobo-auriculatis ergo cum lobo terminali digitato-quinquelobis, lobis lateralibus inaequa- 
libus, pinnis superioribus basi exteriore bilobo - auriculatis, serraturis acutioribus. Obvenit 


glabrum aut utrinque plus minus praesertim subtus pubescens. — Miror hanc speciem in- 
dicam jam Rheedio notam, a Kleinio et Rottlero quoque collectam in Wallichii catalogo non 
obvenire. — In ora Malabariae appellatur hindustanice Tirichedda. 


20. L. macutATUM Bory in Belang. voy. 15. 

Habitat in sylvis regni Pegu prope Rangoun (Belanger). 

Frondes pinnatae, pinnis basi palmato- vel digitato-auriculatis cordatis lineolis nigris 
venis parallelis maculatis. — Nondum vidi et ex affinitate l. c. indicata huc posui. Ipso Boryo 
forsitan mera varietas L. pinnatifidi videtur, differre tamen dicitur pinnis latioribus (sex- usque 
decemlinealibus), brevioribus (usque bipollicaribus), basi latis digitato-auriculatis, supra lineolis 
nigricantibus maculatis, spicis rarioribus. — Lineolae nigricantes venis venulisque parallelae 
sed breves et interruptae in pluribus Lygodiis indicis observantur. 


21. L. seRRULATUM Blum. enum. pl. jav. 254. 

Habitat ad rupes fluviorum insulae Javae (Blume), ad Moulmine Martabaniae Indiae 
orientalis (Helfer). ) 

Specimina javanica quidem nondum vidi, martabanica tamen cum diagnosi Blumeana 
satis bene congruunt. — Caudex semiteres, flavescens, glaber. Frondes stipiti semi- uni- 
pollicari semitereti ut plurimum glabro rarius supra puberulo utrinque ala foliacea angusta 
marginato instructae, pinnatae. Pinnae herbaceae, petiolo quinque- unilineali ala foliacea 
angusta marginato insidentes, cordato-ovatae, obtusae, obtuse duplicato-dentatae seu crenatae, 
utrinque praesertim subtus pilis crassiusculis simplicibus pubescentes, subinde glabrescentes, 
infimae trifoliolato- rarius quinquefoliolato-pinnatae ultrapollicares, inferiores et mediae polli- 
cares digitato-tri-quinquelobae (lobis oblongo-lanceolatis obtusis), terminales elongatae (usque 
semiquartum pollicem longae) linearilanceolatae basi trilobae. Pinnulae laterales petiolulo 
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ilneali marginato instructae cordato ovatae obtusae usque semipollicares, terminalis duplo lon- 
gior longius petiolulata cordato-lanceolata obtusa basi utrinque obtuse auriculata aut laeviter 
triloba, Rachis semiteres, supra pubescens, basin versus angustissime foliaceo - marginata, 
apicem versus anguste alata. Costa cum petiolis petiolulisque continua, utrinque convexa ac 
pubescens. Venae tenues, exsiccatae utrinque prominulae, minus crebrae quam in L. pinnati- 
fido, saepe trifurcatae. Spicae uni- bilineales, compressae, denticulo uno-duobus interstinctae, 
pilis rigidulis patentibus plus minus pubescentes. 


22. L. RorrLERIANUM; caudice semitereti, frondibus pinnatis, pinnis tenuiter coriaceis 
petolatis glabris grosse duplicato-acuteque serratis, infimis trifoliolato - pinnatis , inferioribus 
mediisque palmato-trifidis basi truncato-subcordatis, terminali pinnulisque terminalibus lineari- 
lanceolatis elongatis basi inaequaliter acutis, laciniis linearibus obtusis, media elongata aequilata 
aut basi angustata, rachi petiolisque marginata supra pubescente, venis crebris, spicis remotis 
serratura una -tribus acuta triangulari interstinctis, | 

Habitat ad Tranquebar Indiae orientalis (Rottler). 

Caudex semiteres, flavescens, glaber. Frondes süpiti pollicari semitereti supra pubes- 
" centi insidentes, spithameae, pinnatae, Pinnae tenuiter coriaceae, usque fere quatuor pollices 
longae, exceptis costis glabrae, grosse acuteque serratae (serraturis unam - duas lineas longis 
triangularibus acutis inaequalibus iterum serraüs) infima trifoliolato- pinnata. petiolo quin- 
quelineali instructa, inferiores et mediae palmato-trifidae petiolo quadri- trilineali, instructae 
basi late truncatae, superiores extus auriculatae integraeque petiolo sesqui- unilineali in- 
structae basi rotundatae, terminalis lineari -lanceolata obtusa petiolo usque quinquelineali in- 
structa basi acuta aequalis aut subaequalis subinde cum pinna proxima plus minus coadunata. 
Laciniae obtusae, mediae lineares obtusae aut aequilatae aut basim versus parumper angus- 
tatae, laterales triplo quadruplove breviores lineares basi extus subinde rotundato-auriculatae. 
Rachis semiteres petiolisque angustissime marginata pilis simplicibus patentibus pallide fuscis 
pubescens, Costae flexuosae, utrinque prominulae et teretes ac pilis supra descriptis pubes- 
centes,  Venae crebrae, utrinque laeviter prominulae, ut plurimum ter furcatae, glabrae aut 
subtus pilo uno alterove adspersae  Spicae bilineales, compressae, glabrae aut pilis raris 
patentibus hinc illinc adspersae, apici serraturarum grossarum insidentes, serraturis secun- 
daris una-tribus supra descriptis interstinctae, 

Differt ab antecedenübus rachi, petiolis, pinnis, laciniis, dentibus et caet. 


23. L. rENvE. Blum, enum. pl. jav. 254. 

Habitat in montosis Javae (Blume), in provincia Laguna insulae Luzon (Cuming pl. 
philip. n. 44 partim), ad Manilam in insula Luzon (lib. Baro de Hügel). 

Caudex semiteres, Frondes ambitu ovatae, basi bi- tripinnatae, apice pinnatae, pin- 
nis pinnulisque tenuiter coriaceis supra pubescentibus subtus hirsutis obtusis grosse duplicato- 
dentatis, inferioribus petiolaus, pinnis superioribus sessilibus basi cordatis aut truncatis aut 
ovato- rotundatis aut acutis, pinnulisque terminalibus oblongo-lanceolatis basi acutis in petio- 
lum foliaceo-alatum decurrentibus. Pinnulae laterales primariae et secundariae aut rotundatae 
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aut ovatae, basi truncatae aut acutiusculae aut acutae, Rachis inferne petiolisque inferioribus 
marginata, apicem versus petiolisque superioribus ala herbacea angustissima instructa. Costa 
cum petiolis petiolulisque continua, tenuis, utrinque convexa praminula et dense pubescens. 
Venae tenues, vix prominulae, uni- bi- trifurcatae, minus crebrae quam in speciebus anteceden- 
tibus, Spicae uni- bilineales, compressae, hirtulae, denticulis uno-duobus obtusis inter- 
sinctae. — Forma simplicior similis est L. venusto f spicifero, forma composita tamen L. 


commutatum refert. 


24, L. 3rowtcUM Sw. in Schrad. journ. 1801. IL 305. Sw. syn. 154. Desv. prod. fil. 
in ann. soc. lin. paris. VI. 205. Spr. syst. IV. 29. Link fil. hort. berol. 29. — L. pubescens 
Kaulf. enum. 4T. t. 1. f. 6 (sporangium). — L. domingense Spr. in herb. Balbis (fide speci- 
| minis Herbarii rez. gen. berol. in S. Domingo a Bertero collecti et ibidem verosimiliter culti). — 
Hydroglossum japonicum Willd. hort. berol, II. 84. t. 84. Willd. spec. V. 81. Poir. enc. suppl. III. 
76.— Ophioglossum japonicum Thunb. fl. jap. 328. — Ophioglossum scandens Osb. it. chin. 232. 


Habitat in Japonia prope Nagasaki, in Kosido et Satsuma (Thunberg), in China ad 
Cantonem (Osbeck, Meyen), ad Macao et in insula Lappas (Vachell, in insulis Loo Choo et 
Bonin (Beechey) in Luzon ad Mauilam (Chamisso, Meyen), in monte Majaijai provinciae Taya- 
bas insulae Luzon (Cuming pl. philip. exs. n. 230), in Nepalia, Silhet, Sirinaghur, Kamroop 
et in Toong-Dong Avae (Wallich cat. n. 2201), in India orientali ad Belaspur, Pir Panjohl et in 
Cashmir (lib. Baro de Hüyjel). 

Species polymorpha et inde difficiliter deseribenda. L. pubescens fide speciminum a 
beato Chamisso collectorum non differt. 


B. Americana. 


25. L. wrxicawuw Presl rel. haenk. I. 72. 

Habitat in terris occidentalibus Mexici (Haenke). 

Caudex semiteres. Frondes tenuiter coriaceae, pubescentes, stipiti sex - decemlineali 
semitereti marginato insidentes, usque semipedales, pinnatae. Pinnae obtuse duplicato-dentatae, 
infimae una-duae trifoliolato-pinnatae petiolo quadri- quinquelineali angustissime alato-marginato 
instructae, mediae sesqui-bipollicares oblongo-lanceolatae obtusae inferne utrinque rotundato- 
auriculatae basi aequaliter cordatae in petiolum quadri- bilinealem angustissime decurrentes. 
supremae sessiles aut subsessiles oblongo-lanceolatae breviores basi acutiusculae aut inaequi- 
laterae i, e. basi superiore acutissimae subdimidiatae inferiore ovato-rotundatae truncataeve, 
terminales pinnulaque terminalis petiolo tri- quinquelineali angustissime alato-marginato insi- 
dentes oblongo-lanceolatae obtusae basi rotundatae aut acutiusculae subinde basi cum. proxima 
laterali coadunatae, Pinnulae laterales semi- unipollicares, ovatae, obtusae, petiolulo uni- bi- 
lineali angustissime marginato insidentes basi rotundatae aut acutiusculae aut acutae subinde 
extus rotundato-auriculatae, Rachis semiteres, basim versus marginata, apicem versus angus- 
tissime herbaceo-alata, Costa cum petiolo et petiolulo continua, utrinque prominula et teres 
ac pilis densis pubescens. Venae creberrimae, tenues, paululum prominulae, usque sexies 
furcatae, Spicae (juvenes) unilineales, compressae, plus minus hirtae. — Descriptionem emen- 
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datam huc posui, ut differentiae hujus speciei ab affinibus praesertim ab insequente melius 
innotescant. à; 


26. L. ScurEpEANUM ; caudice semitereti, frondibus herbaceis utrinque puberulis inferne 
bipinnats superne pinnatis, pinnis superioribus pinnulisque inferioribus cordato - lanceolatis 
duplicato-crenatis, terminalibus in petiolum angustatis, rachibus pétiolisque anguste marginato- 
alatis, venis creberrimis, spicis birtellis — L. mexicanum Schlecht, Linnaea V. 620 (excluso 
synon, Presl). Martens et .Galeot. fil. mex. in mem. nouv. acad. brux. XV. 18 (exclus. synon. 
Pres| et Spr.. — Hydroglossum hirsutum Berlandier herb. mex. n. 716. 


B. tenuilobum, pinnis angustioribus, pinnulis grosse digitato -quinque-tridentatis basi 
acutis, dentibus lineari-lanceolatis, spicis longioribus gracilioribus. 

Habitat in dumetis scandens ad Papantlam Mexici- orientalis (Schiede), ad portum S. 
Blas Mexici occidentalis (Galeotu herb. mex. n. 6431), in Mexico (Berlandier); 8 ad Papantlam 
Mexici (Schiede). 

Frons utrinque pilis parvis raris adspersa, herbacea. Pinnae infimae petiolo quadri- 
lineali instructae ut. plurimum septemfoliolato-pinnatae, mox superiores petiolo trilineali in- 
sidentes ut plurimum quinquefoliolato-pinnatae, mediae petiolo bi- sesquilineali instructae tri- 
foliolato-pinnatae, supremae petiolo uni- semilineali insidentes utrinque rotundato-auriculatae 
aut palmato - quinquelobae (lobis lateralibus brevissimis auriculaeformibus medio triplo- quadru- 
plove longiore) basi cordatae aut subtruncatae aut acutiusculae, terminalis in. petiolum 
bilinealem decurrens et ilius alam angustam efficiens basi saepissime acuta aut acutiuscula 
subinde truncata inferne plus minus triloba, lobis obtusis, medio longiore. Pinnulae laterales 
inferiores plus minus petiolulatae cordato- vel subcordato- vel ovato -lanceolatae, superiores 
sessiles rotundatae aut ovatae basi plus minus acutiusculae. — Pinnae pinnulaeque steriles 
crenatae aut rarius acuüuscule dentatae, dentibus dorso rotundaus crenulatis denticula- 
üsve, Raches semiteretes angulato-flexuosae, supra pubescentes, basim versus angustissime 
marginatae, apicem versus angustissime herbaceo-alatae, Costa cum petiolo petioluloque con- 
tinua, utriuqnepr ominula semiteres et pubescens. Venae crebriores quam in L. venusto, 
enuissimae, paululum prominulae, saepe quaterfurcatae, subinde pellucidae. Spicae bilineales, 
compressae, obtusae, pilis longiusculis rigidis patentibus adspersae. — Varietas 8 summitatem 
caudicis, cujus inferior pars tamen ignota est, efficit, et transitum hujus speciei in L. ja- 
ponicum facilitat, hiac a L. mexicano praecipue tamen a L. venusto magis recedit. 


21. L. couwvzaATUM ; pilis horizontalibus molliter pubescens, caudice stipiteque rachi- 
que tereti, fronde tenuiter coriacea inferne bipinnata superne pinnata, pinnis superioribus 
palmato-quinque-septemlobis basi cordatis, lobis obtusis, lateralibus ovato-lanceolatis, medio 
pinnisque pinnulisque terminalibus linearibus aut lineari-lanceolatis obtusis inferne subtri- 
lobis basi acutis aut acutiusculis, pinnulis lateralibus subsessilibus ovatis obtusis basi acutis 
aut (plerumque sterilibus) semicordatis inferne utrinque aut extus uni- biauriculatis, pinnis pin- 
nulisque sterilibus duplicato- mucronulatoque dentatis, fertilibus inciso-dentatis, petiolis teretibus 
marginatis, venis creberrimis, spicis hirsutis. — L. polymorphum Poeppig fil. amer. exs. partim. 
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Habitat in uliginosis ad Hacienda de S. Luca provinciae Chontales Guatemalae (Fried- 
richsthal) in Porto-Bello (Billberg), in Peruvia (Poeppig), in Chile (Cuming pl. chil. exs.). 

Species elegantissima difficiliter definienda, unde definitio potius in descriptionem 
amplificanda fuit. Frondibus sterilibus ad L. venustum, ferülibus praesertim supremis ad L. 
tenue et adhuc magis ad L. Schiedeanum f tenuilobum accedit; differt praecipue caudice 
rachibusque petiolisque teretibus, denuculis frondium sterilium mucronulatis, venis crebrio- 
ribus, a L. venusto praeterea petiolis apice cum costa continuis nec apice globuloso-incrassatis 
et cum limbo pinnarum pinnularumve articulatis. 


3. Species imperfecte aut vix notae. 


À. Indica, chinensia. 


28. L. wrcnosracuvuu Desv. berl. mag. V (1811). 308. Desv. journ. bot. I. 269. Desv. 
prod. fil. in ann. soc. lin. paris. VI. 205. Spr. syst. IV. 28. 

Habitat in India orientali et China (ex Desvaux). 

Pinnae dicuntur quoad formam illis L. venusti accedere, sed numero (5 — 6) et longi- 
tudine (semitertium usque tres pollices) differunt. 


29. L. riLosuw Desv. prod. fil. in ann. soc. lin. paris. VI. 205. — Hydroglossum hir- 
sutum f pinnatüfidum Poir. enc. suppl. III. 73. 

Habitat in Java (Commerson). 

Distinctissimum a L. venusto dicitur. Pinnae fertiles trilobae vel pinnatifidae subinde 
pinnatae, pinnulis petiolulatis integris vel lobatis. Spicae parvae, distantes, breviores et rariores 
quam in L. venusto. 


30. L. ELEcass Desv. berl. mag. V (1811). 308. Desv. journ. bot. I. 269. Desv. prod. 
fil. in ann. soc. lin. paris. VI. 205. Spr. svst. IV. 29. 

Habitat in India orientali (ex Desvaux). 

Frons sterilis tantum definita, fertilis ignota. 


31. L. pissecruw. Desv. berl. mag. V (1811). 308. Desv. journ. bot. I. 270, Desv. prod. 
fil. in ann. soc. lin. paris. VI. 205. Spr. syst. IV. 29. — Ophioglossum scandens 6 Lam. 
enc. IV. 563. 

Habitat in India orientali (herb. Lamarck). 

Frondes inaequaliter bipinnatae foliis Petroselini similes esse dicuntur. Pinnulae. bre- 
vissimae, minimae, plus minus tenuiter laciniatae. 


32. L. cmakeRoPHYyLLoipEes Desv. prod. fil. in ann. soc. lin. paris. VI, 205. 

Habitat in India orientali (ex Desvaux). 

Differre dicitur a. L. dissecto pinnulis minus laciniatis. 

33. L. cocmimcurmwENsE Desv. prod. fil. in ann. soc. lin. paris. VI. 206. — Adiantum 
scandens Lour. fl. coch. ed. Willd. II. 837. 

Habitat in locis planis et incultis Cochinchinae (Loureiro). , 

Juxta Poiret (enc. suppl. IL. 145) ad L. japonicum pertinere videtur. 
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34. L. poLvstcuvuw Wall. cat. n. 117. 
Habitat in sylvis Penang Indiae orientalis (Wallich). 


35. L. rusEscess Wall. cat. n. 2200. 
Habitat in Penang Indiae orientalis (Wallich). : 
Species homonyma Kaulfussiana. ad L. japonicum relata fuit, inde nomen Wallichianum 


in usum trahitur. 


36. L. Fiutavsoxiacua. Wall. cat. n. 2002, 
Habitat in. China. (Wallich). 


B. Africanum. 


31. L. Surius. — Lvgodium spec. R. Brown in C. Smith. vov. Congo, appendix, 461. 


Habitat in Congo (C. Smith). 


C. Americana. 


38. L. oricosracuyuw Desv. in Hamilt. fl. ind. occ. 463. Desv. prod. fil. in. ann. 
soc. lin. paris, Vl. 205. Spr. syst. IV. 29. —  Hsdroglossum oligostaclyum Willd. spec. 
V. 81. Poir. enc. suppl. II. 76. —  Huta muraria Clematitis, vario folio Plum. fil. 
amer. 12. t:92; : 

Habitat in. insula Hispaniola juxta lacum. Mirigoan secus viam loci Piton:de Miragoan 
appellati. (Plumier). P 

Wilidenow non vidit sed. ex icone Plumieri speciem exposuit; Poiret quidem vidit, 
sed descriptionem Willdenowii mere transtulit. 

39. L. expAvsu« Desv. in Hamilt. fl. ind. occ. 463. Desv. prod. fil. in ann. soc. lin. 
paris. VI. 205. —  Hydroglossum expansum Poir. enc, suppl. HI. 77. 

Habitat in. insula Cayenna (herb. Desfontaines) 


Frondes steriles tantum notae, 


II. HYDROGLOSSUM Willd. Poir. 


Lygodii spec. Auctor. — Lvgodictyon J. Smith. 


Venae pinnatae crebrae ramosae venulisque in maculas uni- biseriales hexagonoideas 
anastomosantes. Spicae in dentibus pinnarum excretis terminales, compressae. Sporangia 
transverse ovalia, lateraliter medio inserta, vertice annulo multiradiato instructa. 

Species duae, una insulas Societatis, altera Madagaseariam inhabitans, glabrae, caudice 
volubili, ramis frondiferis fere semipollicaribus aut brevissimis (subnullis), frondibus pinnats, 


pinnis herbaceis coriaceisve petiolatis et cum petiolo articulatis, 
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Differt hoc genus a Lygodio genuino venis in maculas hexagonoideas uni- biseriales 
anastomosantibus, et hoc signum mihi et J. Smith sufficiens videtur ad genera separanda, 
quemadmodum Meniscium, llemionitis, Platycerium, Nephrodium et caet. quoque unico hocce 
signo insistunt, et inde concludendum, quod uni generi valet etiam omnibus aliis in. eodem 
casu versantibus valere debet. 

I. H. scapENs. — Lyvygodictyon Forsteri J, Smith in Hook. gen. fil. t. 111. A. -— Lygo 
dium polycarpum Desv. prod. fil. in ann. soc. lin, paris. VI. 204. Lygodium reticulatum Schk, 
fil. 139. t. (39.. Desv. prod. fil. in ann. soc. lin. paris. VI. 206. Spr. syst. IV. 28. — Hydro- 
glossum polycarpum Willd. spec. V. 79. Poir. enc. suppl. III. 75. — Ophioglossum scandens 
Forst. prod. n. 412 

Habitat in iecuhs Societatits (Banks), in insula Tahiti (Forster). 

Caudex semiteres. Pinnae herbaceae,in petiolum semiteretem fusco-hirtum apice dis- 
coideo-dilatatum et cum limbo pinnae articulatum angustissime decurrentes, fertiles ovatae ob- 
tusae basi truncatae, steriles oblongo-lanceolatae obtusae inaequaliter crenatae, inferiores basi 
superiore subtruncatae et rotundato-auriculatae inferiore acutae, superiores basi acutae. Rachis 
semiteres, marginata, glabra. Venae utrinque prominulae. Spicae uni- bilineales longioresque, 
semiteretes, crena libera quodammodo pedicellatae, glaberrimae. 


2. H. wapacascanreNsE Poir, enc. suppl. III. 78. Willd. herb. n. 19471. — Lygodium 
lanceolatum Desv. berl. mag. V. (1811.) 307. Desv. journ. bot. I. 270. Desv. prod. fil. in 
ann. soc. lin. paris, VI. 204. Spr. syst. IV. 28. — 

Habitat in Madagascaria (Commerson, Petit-Thouars). 

Glaberrimum.  Caudex semiteres, angulis acutis, ramis brevissimis vel subnullis, 
Frondes usque spithameae, stipiti circiter semipollicari semitereti insidentes, pinnatae. Pinnae 
usque quadripollicares, alternae, petiolo usque fere semipollicari alato-marginato apice in 
disculum obtusum dilatato atque cum limbo pinnarum basi cum rachi articulato insidentes, 
lineares aut lineari-oblongae, obtusae, inciso-dentatae, supra lucidulae, supremae basi cuneatae 
acutiusculae, mediae basi brevius cuneatae subtruncataeve, infimae basi cordatae et obscure 
rotundato-auriculatae aut trilobae, lobis lateralibus rotundatis, aut trifoliolato - pinnatae, pin- 
nulis basi cuneatis, lateralibus subsessilibus, media peuolulo quinquelineali marginato instructa, 
dentibus incisurae apicalibus in spicam excretis, reliquis minoribus interjectis, Rachis semiteres, 
flexuosa, angustissime alato-marginata, ad quemlibet petiolum nodoso-incrassata et sine ullo 
dubio cum petiolis articulata." Costa utrinque convexa, teres, basi cum dilatatione disci- 
formi apicis petioli evidentissime articulata. Venae distantes, tenues, utrinque prominulae, 
ramosae, venulisque conformibus in maculas elongato - hexagonoideas saepissime  biseriales 
rarius triseriales abeuntes, venulis ultimis in dentes excurrentibus, dente sorifero venulam 
pinnato-ramosam, ramis indusia gei:entibus, exhibente. Spicae uni- bilineales, semiteretes. Indu- 


sium cucullatum, acutum obtusumve. 
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ORDINUM, SUBORDINUM, 


GENERUM, 


HE N HP WE X 


SUBGENERUM, SPECIERUM ET SYNONYMORLUM. 


Nomina specierum admissa litteris romanis, synonyma italicis traduntur. 


ocrostichum. dichotomum Cav... 

— . dichotomum Lin, 

—  digitatum Lin, . 

— elegans Vahl 

—  pectnatum Lin. 
ACTINOSTACHYS Wall, 
Actünostachys digitata VVall. 

—  pennula HE SN 

—  subtrijuga 
"Adiantum. caffrorum qub: 

— scandens Lour. 
ANGIOPTERIDEAE : 
ANGIOPTERI!S Holffm. . 
Angilopteris angustifolia 

— commutata 

—  crassipes Wall. 

—  crassipes Wall. 

—- distans 

— evecta Hoffm. 

— evecta Blum.? . . 

— evecta Drege 

-- evecta Hook. et Gitet. 

— evecta J. Smith 

— evecta Willd. herb. 

— evecta angustifolia Kunze 

— Heltériina 

—  Hügeliana 

— indica Desv. 

—  javanica 

—  latifolia . 

—  longifolia Que 3 H5 

—  macrocephala 

—  Wallichiana 
Zíngiopteris Meyen . 
ANEIMLACEAE . 
ANEIMIA Sw. T 
Aneimia abscissa Schrado 

—  adiantifolia Sw. . . 

—  adiantifolia Schlecht. 

—  anthriscifolia Schvad. 

—  asplenifolia Sw. 

—  aurita Sw. 


3- (X6 


n2 


Aneimia bipinnata Sw. 


Breuteliana 
carvifolia Presl . 
caudata Kaulf. . 
cheilanthoides Kaulf. . . . . 
cicutaria Kunze 
ciliata Presl . 
collina Raddi 

B. evoluta 
cordifolia Dresd 
cuneata Kunze . 
delícatula Pohl 


-deltoidea Sw. . , 


densa Hort. ber. 
densa Link . 
dichotoma Gardn. 
dissecta Presl 
diversifolia Soo: 
Dregeana Kunze 
elegans 

flexuosa Sw. . : 
Jlexuosa Herb. abyss. 
Jlexuosa Kunze 
flexuosa Raddi. 


flexuosa var. ? Kunze 


Jerruginea Thunb. Bonpl. e et Kunth: 


filiculifolia Sw. 

filiformis Sw. . 

fraxintfolía Raddi- 

fulva Sw. . . . 

B. robusta 

y. mexicana. 

Gardneriana 

goyazana Pohl. 

gracilis Schrad. 

B. lobata . heroe: do 
Haenkei Martens et Galeot. 
Haenket Presl 

hirsuta Sw. . 

han us ovo s s.a 5 
hirsuta var. Martens et Galcot. 


hirta Raddi . 
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CorroprHyYLLUM. 
Coptophyllum bunüfolium "Gardn. 
—  nullefolium Gardn. 


Cromyodendron radnicense Presl . 


Cteisium. paniculatum Michx. 


DANAEA Smith 

Danaea alata Smith 
— alata Klotzsch. . 
—  angustifolia , 
— dubia, 
— elliptica Smith , 
— elliptica Herb. reg. ber. . 
—  geniculata Raddi 
—  Leprieurii Kunze , 
—  longifolia Desv. 
— . Moritziana i 
—  paleacea. Raddi 
—  Sellowiana 
—  simplicifolia Rudge 
—  stenophylla Kunze 

trifoliata Reichenb. 


DANAEACEAE . 
DANAEOPSIS . 


Danaeopsis paleacea 
DISCOSTEGIA 
Discostegia alata 

'- Jdaevis. . 
Endogenites ERTTA E Spr. 

—  Psarolithus Spr. 
BAWNEFMIA . . 7. 
EvawcioprrEnis, 
EÉvpANAEA 
Evuívconpivwx , 
Evoswuvupx& 


EUPODIUM J. Sibub 
Eupodium Kaulfussii J. Smid 
EvrsaAnOowNI1IUS. 
EvscmnizakA . 
EUSCHIZAE LACE AE 
GisorTEnis Bernh. , 
Gisopteris palmata Bernh. 
GYMNOTHECA 
Gymnotheca cicutaefolia , 

—- ]axa 

—  obtusidens 

—  polyodon, 

—  Raddiana 


HELMINTHOSTACHY DEAE | 


HELMINTHOSTACHYS Kaulf. 
HrerwIiNTHOSTACHYS 
Helminthostachys crenata 

— dulcis Kaulf. 

—  integrifolia 

— mexicana Spr. 

—  zeylanica Hook. 
HETERODANAEA 
Heterodanaea stenophylla 
HoronaANAEA . . 
HYDROGLOSSUM : 
Hydroglossum auríiculatum Ww illd.' 

—  circinnatum Willd. 

—  dichotomum Willd. 
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Hydroglossum expansum Poir. . . 
—  flexuosum Wild. . . . . 
—  hastatum Willd. 

—  hirsutum Berland. , 
—  hirsutum NVild. 

—  hirsutum f. Poir. 

— Japonicum WNVild. . 

—  longifolium Willd. 
—  madagascariense Poir. 
— oligostachyum Willd. 
— palmatum Willd. , 
—  pedatum Willd. . 
—  pentaphyllum Schrad. 
—  pinnatifidum Willd. 
—  polycarpum. Will4. 
— scandens , , ; 
— scandens Willd. 

—  semipinnatun, Poir. 


volubile Willd. 
KAUL FUSSIA , 


Kaulfussia aesculifolia dolre 
—  assamica Griffiths . 
KAULFUOSSLAEAE . 
LEPTOPTERIS 
Leptopteris Fraseri 
-- hymenophylloides . 
LOPHIDIUM Rich. 
Lophidium elegans . 
—  flabellum , 
—  J]atifolium Rich. 
—  pacificans 
— spectabile , 
Lunaria americana etc. Moris. a 
— minor Moris. 2 
—  racemosa etc. Breyn.. 


LYGODIACEAE 


Lygodictyon. Forsteri J. Smith 
LYGODIUM Sw. Die 


Lygodium articulatum A. Rich. 
—  chaerophylloides Desv. 
—  circinnatum Sw. : 
—  circinnátum Goldm. 

—  cochinchinense Desv. 
—  commutatum 


—  cubense Humb. "Bonpl. Kuna 


—  cubense Poeppig 
—  dichotomum Sw. 
P. longifolium . 
—  dichotomum 'W all. 
—  digitatum Presl. 
—  dissectum Desv. 
—  domingense Spr. 
— elegans Desv. 
—  expansum Desv. 
—  Finlaysonianum Wall. 
—  flexuosum Sw. 
—  hastatum Desv. : 
—  hastatum Herb. berol. 
—  heterophyllum Presl . 
—  hirtum Kaulf. 
B. lucens . 
—  japonicum Sw. . 
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mexicanum. Schlecht. . 110 
microphyllum R. Brown . 102 
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polycarpum Desv. : 105 
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polymorphum NR 112 
polystachyum Wall. 105 
potentilloides Pohl . 109 
pubescens Kaulf. 105 
pubescens Martens et (SEE. 112 
pubescens Wall. 113 
reticulatum Schk. 108 
Rottlerianum 102 
salicifolium , 102 
scandens Sw. 103 
scandens Schk. . 110 
Schiedeanum 110 
B. tenuilobum ., 103 
semibipinnatum R. IDEO h 102 
semibipuinatun, WW all. 101 
semihastatum Desv. 107 
serrulatum Blum. , 112 - 
Smithianum , 112 
spec. R. Brown 108 
tenue Blum. , ENS 104 
Dino MS EERNER TOT 105 
venustum Sw. 105 
f. spiciferum : 105 
venustum. Goldmaun , 106 
volubile Sw. 103 
Macrostoma Hook. . 18 
MARATTIA Smith 2 8 
Marattia acuminata Willd. , 10 
alata Hook. et Arn. . 16 
alata Hook. gen. . 16 
alata Raddi, . 17 
alata Smith v v utc. conste USUS MUT 12 
attenuata. Labill. 10 
attenuata J. Smith 10 
cicutaefolía Kaulf. SAEORE-amelO 
cicutaefolía Mart. . . 13, 14, 15 
Dregeana NER 9 
elegans Endl. 10 
fraxinea ., 8 
JUESDuUe Raddi 13 
? Haenkeana . MEL ee COME a 11 
Kaulfussü Ji Smith BP ce oM 17 


Marattia laevis Kaulf.. . 
— laevis Lam. . CMS 
— laevis Smith. . . . . , 
— laxa Kunze . . 
— T macrophylla Hort. Hüg. 
—  nmatalensis . . ; 
—  oppositifolia Smith. 
— pellucida, . 3 
—. UBddina Schott js 
—  Raddü Desv. , . 
-- Ssalicifolia Schrad. . 
-—  salicifolia Drege 


--  salicifolia var. natalensis Kunze : 


—  sambucina Blum. 

—  sorbifolia Sw. , 

—  sylvatica Blum. 
Marattía Gardner... 
MARATTIACEAE Kaulf. . 
MARATIIAEAE., 
MOHRIA Swartz . . 
Mohria caffrorum Desv. . 

—  crenata Desv. . .. 

—  thurifraga Sw. . 
MOHRIACEAE 
Myriotheca alata Lam. 

—  fraxinea Lam. . , 

—  fraxinifolia Bory . 

—  sorbifolia Bory  . 
JVephrodium? banksiaefolium Piesl 

— P? bromeliaefolium Presl . 
Odontopteris scandens Bernh. 
OPHIODERMA Endl. . 
Ophioderma pendulum , . 

B. falcatum . 


OPHIOGLOSSACEAE . 


Ophioglosseae R. Brown , 
OPHIOGLOXSSEAE., ., 
OPHIOGLOSSUM Lin. . 
Ophioglossum azoricum . . 
Bergianum Schlecht. . 
bulbosum Michx. , 
capense Schlecht. . 
circinnatum Burm. 
cognatum . 
cordifolium Roxb. . 
costatum R. Brown 
coriaceum Hook. , . 
crotalophoroides Walt. , 
Cumingianum , , 
ellipticum Hook. et (gl uh 
elongatum R. Cunningh. 
flavicaule Klotzsch. 
flexuosum Lin. spec.. 
Jlexuosum Lin. suppl. 
gramineum Willd. 
Japonicum 'l'hunb. 
laciniatum Rumph., 
lancifolium 
Loureirianum , 
lusitanicum Lin. . 
lusitanicum Herb. azor. . 
lusitanicum Link . . . . &, 
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Ophioglossum lusitanicum Lour. 
—  lusitanicum 'Thunb. 
— .macrorhizum Kuuze 
—  moluccanum Schlecht. 
—  mudicaule Lin. fil. 
— opacum Carmich. . 
— ovatum. Bory 
—  palmatum. Plum. 


—  parvifolium Hook. et Gre. 


—  pedatum Burm. 

—  pedunculosum Desv. 

— pendulum Lin. . 

—  peruvianum , 

—  petiolatum Hook. 

—  pube:cens Raf. 

— pusillum. Leprieur . 

— pusillum Michx. 

— pygmaeum Bergius 

—  reticulatum Lin. 

—  reticulatum Drege . 

—  reticulatum Poeppig : 

—  reticulatum J. Smith . 

—  RRichli Herb. imp. vien.. 

—  sarcophyllum Desv. 

— scandens Arrab. 

— scandens V'orst. 

— scandens Lin. 

— scandens Osb. . , 

— scandens f. Lam. 

-— simplex Rumph 

— stipatum Colla . 

—  surinamense Reichenb. 

—  tuberosum Hook. et Arn. 

— vulgatum Bauh. 

m vulgatum Roxb:? S 

—  Wightii Hook. et Grev. 

— ypanenmiense Mart. , 
Ophioglossum- Gardner 
Ophioglossum Herb. arab. 
Ophioglossi spec. ex Congo. 
Ophioglossi spec. 


OSMUNDA Lin. E 
Osmunda adiantifolia Lin. 
— alata Hook. 
—  asplenifolia Lam. 
—  aurta Sw. , 
— barbara "Thunb. 
—  basilaris Spr. 
—  lipinnata Lin. 
—  biternata Lam.. 
— — brasiliensis ASEbI : 
--  capensis . " 
—  cicutaria Lam. . 
—  cinnamomea Lin. . 
f. alata ., 
— ' Claytoniana Lin. 
—  Claytoniana Link . 
—  deltoidea Cav. . ., 
— —jüliculaefolia Lin. . 
— filiformis Lam.. 
—  flexuosa Lam. 
—. fulva Cav. 
—  glaucescens Link . 
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Osmunda gracilis Link 


Haenkeana 
Hilsenbergii Hook. et Grev, 
hirsuta Ei: : 
hirta Lin. 
humilis Cav. . 
Hügeliana 
interrupta. Michx. N 
japonica Thunb. 
javanica Blum.. 
lancea Thunb. . 
lanceolata Gmel... 
Leschnaultiana Wall. 
Lunariía Fl. dau 
Lunariía Lin. 
marginalis Lam. : 
Matricariae Schrank , 
monticola Wall. 
oblonga Cav. . . 
obtusifolia Willd. . 
palustris Schrad. 
Phyllitides Arrab. . 
phyllitielis Lin.. 
pilosa Wall. 3 
Presliana J. Smith 
regalis Lin. , 
B. longifolia , 
y. crispa. . 
regalis Michx, 
regalis Sieb.. . 
regalis B crispa Willd. 
regalis B b Drege 
regalis B. Lin. . 
scandens Aubl.., 
speciosa Wall. . 
spectabilis Willd. 
B. palusuis , 


spectabilis Martens et. Galéot. 
spectabilis B. brasiliensis Grev. 


tenella Cav. , 

ternata 'Thunb. , 
thurifera Syn ESTO 
thurifraga Bory 
tomentosa Lam. 

totta Sw.. . 
Vachellii Hbok* 
verticillata Plum. . 
virginica Lin. 
zeylanica Lan. 


OSMUNDACEAE Mart. 


OÓSsMUNDASTRUM . . . . 
PruüENASIUM. . * 
Plenasium banksiaefolium IProsl 


bromeliaefolium Presl 


Polypodium. caffrorum Lin. . 


decurrens Hort. angl. 
evectum Forst. . . . 


PSARONIUS Cotta. j 


Psaronius alsophiloides Corda h 


arenaceus Corda 
asterolithus Cotta . 
augustodunensis Ung. 


Psaronius bohemicus Corda 
—  carbonifer Corda . 
—  chemnitzensis Corda . 
-.  Cottai Corda 
—  cyatheaeformis (Gorda 
— dubius Corda 
— elegans Corda , 

—  Freieslebeni Corda 

—  giganteus Corda 

—  Guibieri Corda 

—  helmintholithus Cotta 

—  helmintholittus Cota 

— infarctus Ung. . 

—  intertextus Corda , 

—  lacunosus Ung. . 

—  macrorhizus Corda 

—  medullosus Ung. . 

—  musaeformis Corda 

—  parkeriaeformis Corda 

— pulcher Corda . 

—  radiatus Ung. 

—  radnicensis Corda. 

—  scolecolithus Ung. 

— simplex Ung. 

— speciosus Corda 

—  Ungeri Corda 

—  Zeidleri Corda , 
PsEUDANGIOPTERIS 
PSILODOCHEA . 
Psilodochea salicifolia . 
Ramondía inclusa. Bosc. 

—  palmata Mirb. , 
RripipiUM . 
Jüpidium bam an Berab. 
RHIZOGLOSSUM, 
Rhizoglossum Bergianum , 
SCHIZAEA Smith a 
Schizaea australis Gaudich, 

— bifida Sw, 

f. incurvata 

- bifida ! Meyer 

—  eristata Willd. , 

—  dichtotoma Sw. 

f. australis , , 

—  dichotoma R. Brown, 


—  digiiata Sw. 
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Schizaea elezans Sw. . 

filifolia Pylaie , 

—  fistulosa Labill. 

—  flabellum Mart. 

—  Forsteri Spr 

—  incurvata Schk. 

—  pacificans Mart. 

-— palmata Hombr. et Jacq. 

— . peciinata Thunb, 

—  penicillata Humb. "et Bonpl. 

Er pennula SNL cs UM 

— prag A. Cunningh. 

L— pusilla urs. s 

—  rupestris R. Brown 

— spectabilis Mart. 

—  subtrijuga Mart. 

—  tenella Kaulf. 

—  tortuosa Mühlenb. 
trilateralis Schk. 


SCHIZAEACEAE Kaulf. 


Scitaminites musaeformis Sternb. , 


SCOLECOPTERIS Zenk. 
Scolecopteris elegans Zenk. 
-Scolopendria Rumph . " 
SENFTENBERGIA Corda . . 
Senftenbergia elegans Corda 
SPATHEPTERIS , 
Spathepteris verticillata , 
STIBASIA 
Sübasia Douglasii . 
TODE A 
'l'odea africana Willd. 
—  Fraseri Hook. et Grev., 
—  hymenophylloides Rich. 
— pellucida Carmich. 
—  rivularis Sieb. ,. . 
Trichomanes Banks 
'lRIMATOPTERIS , 
Trochopteris elegans (Bard. 
Uczrwa Cav. . R 
Usena dichotoma Cav. 
—  macrostachya Cav. 
— microph) lla Cav. . 
— polymorpha Cav. . 
—  semihastata Cav. , 


CORRIGENDA ET ADDENDA. 


9 linea 3 ab infra Joco P, Mauritzburg /ege Pierre Mauritzburg. 


43. — 14 loco B. Lunaria lege Osmunda Lunaria. 

55  — 11 adde Habitat in Congo Africae (Chr. Smith). 

10  — 12 dele Osmunda totta Sw. in Schrad, journ. 1800. II. 105. 

106 — 3 adde synonymum — L. potentilloides Pohl herb. 

106 — 8 adde — Nomen specificum a beato Pohl datum valde improprium et minime adaequatum 
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D.. Hymenophyllaceen bilden eine der schwierigsten Abtheilungen im Pflanzensystem, 
wie Jedermann gewiss zugeben wird. Diese Schwierigkeiten entstehen nicht etwa durch den 
grossen Umfang derselben, sondern theils durch. die Kleinheit der hierher gehórigen Pflanzen, 
theils durch die grosse Aehnlichkeit, welche die meisten zu einander haben, theils aber auch 
durch die bisherige oberflichlige Beobachtung und Beschreibung derselben, so dass man die 
meisten Arten ohne gute Abbildungen oder ohne Beihilfe eines reichhaltigen mit Original- 
exemplaren versehenen oder mit dergleichen verglichenen Herbars zu bestimmen kaum wagen 
darf. Oft ist es sogar schwierig, die Gattung zu bestimmen, obschon die Hymenophvyllaceen 
bisher nur zwei allgemein angenommene Gattungen haben, welche eine so grosse Aehnlichkeit 
besitzen, dass eine Trichomanes-Art mit abgebrochenem Receptaculum zu Hymenophyllum ge- 
bracht werden kann, wie es durch eine mehrfache Erfahrung bewiesen wird, Da nun diese 
zwei ohnehin artenreichen Gattungen durch neue Entdeckungen táglich grósser werden, so 
wird auch die Schwierigkeit grósser, die Arten zu unterscheiden, zu bestimmen, und in die 
gehórigen Gattungen zu stellen. 

Die beiden franzósischen Botaniker Desvaux und Bory haben den zwei bisher ange- 
nommenen Gattungen der Hymenophyllaceen noch drei andere hinzugefügt, welche aber sehr 
arm an Arten waren und von den meisten Botanikern gar nicht anerkannt wurden. Desvaux 
und Bory haben aber unstreitig das Verdienst, dass sie durch eine strengere Berücksichtigung 
der Charaktere und durch die Ausscheidung der Arten, welche den zwei álteren Gattungen 
nicht mit vollem Recht zugezáhlt werden konnten, die Bestimmung erleichterten. 

Es ist wohl des Versuches werth, die Hymenophyllaceen genau zu untersuchen, ob 
sich nicht einige oder mehrere Kennzeichen finden, um Abtheilungen zu bilden, welche man als 
Gattungen. oder Untergattungen gelten lassen kann, was im Grunde nur Eines ist, da dasselbe 
bei vielen andern Pflanzenordnungen auch geschieht. 

Meine Untersuchungen über die Venen der Filicaceen und die hieraus abstrahirten 
Ansichten über die Gattungen derselben und die darauf gegründete Zusammenstellung, wie ich 
sie in der Pteridographie der botanischen Welt vorgelegt habe, haben so günstige und allge- 
mein anerkannte Resultate hervorgebracht, dass ich auch bei den Hymenophyllaceen den Werth 
der Venen in Anschlag bringen und wenigstens bei einigen Gattungen derselben hervorheben 
muss, bei den übrigen aber, wo andere von den Fructificationsorganen hergenommene Charak- 
tere hinreichen, als ein sehr brauchbares Kennzeichen niemals vernachlássigte oder gar ver- 
warf. Die Theilung des Wedels, welche man bisher zur Unterabtheilung der Gattungen bei 
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den Hymenophyllaceen, so wie bei den Filicaceen angenommen hat, besitzt einen sehr unter- 
geordneten, manchmal gar keinen Werth, wie man sich leicht überzeugen kann, so dass es 
günzlich überflüssig ist, Beispiele anzuführen. Man kann daher die Theilung des Wedels nur 
bei den Diagnosen der Arten und in der gróssten Noth und wo alle anderen Anhaltspunkte 
fehlen, bei der Abtheilung der Gattungen berücksichtigen. 

Da nun einige Gattungen der Hymenophyllaceen auf den von der Beschaffenheit der 
Adern hergenommenen Kennzeichen beruhen, so sollte ich vielleicht auch hier meine in der 
Pteridographie aufgestellten Ansichten und Behauptungen in Bezug auf diese von den Adern 
der Farrn. hergenommenen Kennzeichen rechtfertigen, da mich mehrere einen grossen Ruf 
geniessende Botaniker nicht begriffen zu haben. scheinen oder mich nicht begreifen wollen. 
Die schónste Apologie meines Systems der Filicaceen haben die gelehrten Professoren Hooker 
und Oken gegeben; ich kann daher mit der gróssten Ruhe warten, bis die übrigen Botaniker 
sich gleichfalls die Mühe geben werden, meine Pteridographie mit grósserer Musse zu studiren 
und bis sie die veralteten angewóhnten Vorurtheile ablegen werden, welche gewiss der Wissen- 
schaft nur zum Nachtheil gereichen kónnen. Dass der von mir eingeschlagene Weg gegen 
die bisher betretenen Bahnen im System der Filicaceen der bessere sei, zeigt auch die fragmen- 
tarische Abhandlung des allverehrten Robert Brown, welche leider wegen der so spáten Be- 
kanntmachung des Horsfieldischen Werkes mir gánzlich unbekannt war und mich nicht leiten 
konnte, wohl aber zu meinem gróssten Vergnügen als Bestittüigung meiner Ansichten dient. 
Nachdem nun solche Korypháen der Wissenschaft sich. über den Werth oder Unwerth eines 
Systems oder seiner Hauptcharaktere ausgesprochen haben, so will ich der Zeit nicht vorgreifen, 
welche auch die andern Botaniker belehren und überzeugen wird. Um die Pteridographie 
jedoch zu verstehen, darf man sie nicht zerstückeln oder zerreissen, wodurch freilich das 
etwaige Gute wie ein buntfarbig gestopfter und überall zerrissener Lappen dargestellt wird. 

Uiber die Stellung der Hymenophyllaceen im Systeme muss ich einige Betrachtungen 
anstellen und meine eigene unmassgebliche Meinung beifügen. Linné, Swartz, Willdenow stell- 
ten die von ihnen gekannten Hymenophyllaceen an das Ende der Farrnkráuter, und der erstere, 
so wie auch Sprengel liessen darauf die Moose folgen. Dieselbe Anordnung hiütte Willdenow 
ebenfalls beobachten müssen, wenn er die Fortsetzung seiner Species erlebt hátte. Auch Robert 
Brown stellt sie an das Ende seiner Polypodiaceen, nach der Alsophila, und vor die Gleiche- 
niaceen, die darauf folgen. Auch Hooker glaubt, dass sie unter die Polypodiaceen gehóren, 
und stellt sie in seinem neuesten Werke ( Genera filicum, synopsis) als eine Abtheilung der 
Davalliaceen, und zwar zwischen die Davallieen und Lindsaeaceen. D. Don versetzt im Podromus 
der nepalischen Flora p. 11 die zwei Gattungen der Hymenophyllaceen zwischen Dicksonia 
und Peranema. Blume stellt sie zwischen Lindsaea und Davallia. Kunze betrachtet die Hy- 
menophyllaceen einmal als eine Abtheilung der Cyatheaceen, ein andermal versetzt er sie als 
eine eigene Ordnung oder Abtheilung an das Ende der Farrnkráuter, ist aber jedesmal die 
Angabe der Charaktere schuldig geblieben. Endlicher stellt sie in die Klasse der Farrnkráuter 
zwischen die Ordnung der Polypodiaceen und Gleicheniaceen und liüsst sie auf die letzte Unter- 
ordnung der ersteren, námlich auf die Parkerien, folgen. 
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Der Streit über den rechten Platz einer Ordnung im Systeme ist oft schwer zu schlich- 
ten, da die berühmtesten Botaniker sich über die Verwandtschaften nicht vergleichen kónnen. 
Vermóge der Gestalt der Kapseln, der Verháltnisse des elastischen Ringes und der Anheftung 
desselben stehen die Hymenophyllaceen den Gleicheniaceen gewiss am allernáchsten, wie man 
sich jeden Augenblick durch die Vergleichung mit Gleichenia, Mertensia u. s. w. überzeugen 
kann. Die Parkeriaceen stehen aber durch die Bildung ihrer Kapseln den eigentlichen Filica- 
ceen und zwar den Cathetogyraten am náchsten und kónnten vielleicht ohne grosse Gewalt 
auszuüben in dieselben eingereiht werden. Ob aber die Schizeaceen, Osmundaceen und Ophio- 
glosseen hóher oder niedriger als die eigentlichen Filicaceen (mit den Gleicheniaceen) und 
Hymenophyllaceen zu stellen sind, weiss ich wirklich nicht zu entscheiden, und ich gestehe 
aufrichtig, dass ich diesen Rangstreit zu schlichten mich nicht unterstehe. Eben so geht es mir 
mit den Marattiaceen. Die Filicaceen scheinen aber wegen den unzweifelhaft dahin gehórigen 
Cyatheaceen die am vollkommensten organisirten Farrnkrüuter zu seyn. lch benütze hier die 
Gelegenheit, die in meiner Pteridograpie aufgestellle Meinung zurückzunehmen, wo ich die 
Hymenophyllaceen zwischen die Filicaceen und Marattiaceen schob. 

Hiebei kann ich die Bemerkung nicht unterdrücken, dass mir der vortreffliche Hooker 
mit Unrecht den Vorwurf macht, dass ich die Helicogyraten aufgestellt habe, da die Ehre der 
Unterscheidung der Farrn in die Helicogyraten und Cathetogyraten dem scharfsinnigen Bern. 
hardi angehórt, und ich kann kaum glàuben, wie ein mit den Farrn so vertrauter Forscher, 
wie Herr Hooker, die Helicogyraten eine unnatürliche und unhaltbare Unterordnung nennen 
kann, da selbe vier sehr natürliche Tribus, námlich die Gleicheniaceen, die Loxsomaceen, die 
Cyatheaceen und die Alsophilaceen, und wenn man die Hymenophyllaceen auch zu den eigent- 
lichen Farrn zühlen wollte, auch diese, folglich fünf Tribus enthált, daher die Gesammtheit 
auch eine gewisse Natürlichkeit und folglich auch eine gewisse Haltbarkeit besitzen muss. 

Wenn man die innere Organisation des Rhizoms und des Stipes der Hymenophylla- 
ceen so wie auch ihre Vernation betrachtet, so zeigt sich die grósste Analogie mit den Filicaceen 
in dem Sinn meiner Pteridographie; denn das lRihizom und der mit wenigen Ausnahmen immer 
walzenfórmige Süpes bestehen aus einem regelmiüssigen, parenchymatósen und prosenchyma- 
tósen Zellgewcbe, welches die treppenfórmigen und porósen Gefiüsse umgibt. Diese Gefisse, 
welche bei allen bisher bekannten Hymenophyllaceen nur einen einzigen walzenfórmigen 
Bündel bilden, sind von einer Schichte schwarz glinzender und dickwandiger prosenchyma- : 
tóser Zellen umgeben. Die Rinde ist sehr dünn, schwarz oder schwarzbraun, glánzend, und 
besteht aus dick- und hartwandigen parenchymatósen Zellen. Die Vernaüon ist spiral- 
fórmig eingerollt. 

Betrachtet man hingegen die Gleichfórmigkeit und das gleiche Aussehen der beiden 
Blattfláchen der Hymenophyllaceen, die gánzliche Abwesenheit der Spaltóffnungen, das gross- 
maschige, durchsichtige und sehr dünne Parenchym, die grosse Hygroskopicitit, die ge- 
wóhnlich einfache Theilung der Venen, endlich die augenscheinliche Fortsetzung der beiden 
Blattháutchen in das Indusium, wodurch der Sorus gleichsam in einer Spalte zwischen den 
beiden Blattháutchen enthalten ist, so muss man zugeben, dass die Hymenophyllaceen von den 
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Filicaceen ziemlich weit entfernt sind, und als ein Verbindungsglied mit den Moosen und 


Lebermoosen angesehen werden müssen. 


Dass sich das Receptaculum aus der Fortsetzung der Rachis, der Vene oder der 
Venula bildet, zwischen den zwei getrennten und zum Indusium verwandelten Blattháuten. des 
Wedels frei steht, sich mehr oder weniger verlingert, eine verschiedene Gestalt annimmt, 
sich. physiologisch veründert, und die Kapseln trágt, ist keine so sehr auffallende Erschei- 
nung; indem bei den wahren Filicaceen die Venen und Venulen, bei der Monogramma die 
Mittelrippe, die Kapseln tragen, bei der Peranema sich die fruchttragende Venula ablóst und 
frei steht, bei den Moosen und Lebermoosen aber die Bildung der Borste als die Ablósung 
einer Faser oder einer sehr lang gezogenen Zelle sich annehmen láüsst. Das Indusium der 
Hymenophyllaceen. hat auch dadurch eine grosse Aehnlichkeit mit der Vaginula odér der 


Mw 


ringfórmigen Membran an der Basis der Seta der Moose. s) 


Ich habe mür die grósste Mühe genommen, alle gesehenen Arten genau zu unter- 
suchen und zu vergleichen, und lege in diesen Blüitern meine Beobachtungen und Ansichten 
dem botanischen Publikum vor. Ich kann mir selbst das Zeugniss geben, dass ich: eifrig 
gestrebt habe, Licht, Klarheit und Ordnung in den chaotischen Wust der Hymenophyllaceen 
zu bringen, und diese niedlichen Pílinzchen durch die leichtere Bestimmung angenehmer 
und genussbarer zu machen. Es sind zwar in den Herbarien noch mehrere Hymenophylla- 
ceen, die ich jedoch absichtlich wez2liess, da ich entweder eine genaue Untersuchung 
nicht vornehmen konnte, oder weil ilinen die Früchte mangelten, und dadurch dasjenige 
Kennzeichen fehlte, wodurch sie in die Reihe ihrer Verwandten -einzutreten. befáhigt waren. 
Vielleicht hátte ich. diese zweifelhaften und mehrere neue Arten, vielleicht sogar neue Gat- 
tungen beschreiben und aufstellen kónnen, wenn mir das Schicksal die Benützung der Her- 
barien Frankreichs, Englands u. s. w. gegónnt hátte, und bis dieses geschehen kann, wollte 
und konnte ich die Veróffenuichung dieser meiner Arbeit nicht aufschieben. 


Auch die Brownische Gattung Loxsoma (Bauer et Hook. gen. fil t. 15) habe ich 
ausgelassen, da der lederartige Wedel mit deutlich verschiedenen Flüchen den Hymenophyl- 
laceen ganz fremdarüg ist, indem man hieraus auf das Vorkommen von Stomauen zu schliessen 
berechugt ist. Die Kapseln der Loxsoma deuten nebstdem vermóge ihres Runges eie grosse 
Verwandtschaft mit den Gleicheniaceen an. Herr Hooker hat diese Gattung in der Synopsis 
der Farrngattungen unter die Davallieen gestellt zwischen Humata und Stenolobus. Die Gat- 
tung Loxsoma scheint zwar an dem von mir aufgestellten Stenolobus einen nahen Verwandten 
zu besitzen, sie ist aber von allen Cathetogyraten durch ihre Kapseln und ihren Ring voll- 
kommen unterschieden und muss ohne allem Zweifel unter die Helicogyraten gestellt werden, 
worin sie einzeln als ein Rudiment einer neuen Abtheilung oder Tribus zwischen den Glei- 
cheniaceen und Cyatheaceen stehen wird. Es ist hier nicht der Ort, um hierüber ausführ- 
licher zu sein, was daher für eine andere passende Gelegenheit aufgespart werden muss. 

Es wird gewiss Jedermann überraschen, so wie es mich überrascht hat, unter den 
Hymenophyllaceen, und zwar unter den Trichomanoideen Pflanzen mit anastomosirenden Venen 
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zu finden; dass Neurophyllm pinnatum dergleichen besitzt, hat schon der scharfsichtige 
Hedwig klar und deutlich dargestellt, obschon dieser sehr wichtige Umstand von keinem 
Botaniker berücksichtigt wurde; dass aber noch andere Anastomosirungen der Venen vor- 
kommen, habe ich mir selbst nicht vorgestellt, als ich die gegenwürtige Abhandlung zu 
schreiben begann. Hiedurch zeigt sich die Analogie der Organisation der Hymenophyllaceen 
mit den andern Ordnungen der Filicineen in dem schónsten Lichte, und man wird es auf- 
geben müssen, dieselben als die am allereinfachsten organisirten. Filicineen. anzusehen. 

So wie in meiner Pteridographie werden bei einer jeden Gattung der Hymenoph;l- 
laceen die Arten nur aufgezáhlt, da ich noch nieht in den Stand gesetzt bin, von allen Ar- 
ten die Diagnosen zu geben. Zu den wenigen neuen Arten habe ich jedoch die Defini- 
tionen ausgearbeitet, und zu den Gattungen illustrirende Abbildungen grósstentheils von. der 
Meisterhand meines geehrten Freundes Corda, dem ich hiemit Dank sage, beigegeben. 

Bei diesen Untersuchungen über die Hymenophyllaceen, welche ich schon seit mehr 
als acht Jahren vorbereitet habe, wurde ich von mehreren meiner geehrten Freunde gütigst 
unterstützt, welche mir entweder die Einsicht und Benützung ihres eigenen, oder des óffent- 
lichen ihrer Obsorge anvertrauten Herbars gestatteten, oder mich mit Darleihung von Bü- 
chern unterstützten. Ich sage daher meinen verbindlichsten Dank den Herren Professoren 
Kunth, Kunze, Nees von Esenbeck, Reichenbach, Schlechtendal und A. Sprengel, dem 
Herrn Rudolph Benno von Roemer, den Herrn Doktoren Fenzl, Klotzsch und Lucae, und 
erinnere mich mit wehmüthigem Gefühl an die trefflichen der Wissenschaft zu früh entris- 
senen Freunde Chamisso und Meyen. 


Prag, am 15. August 1842. 
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HYMENOPHYLLACEAE. 


Hymenophylleae. Boery in dict. class. VI. Link manuale 3. hort. bot. berol. 1833. p. 3. 
et. 96. fil. hortz ber. p. 152. Martius. ic. erypt. p. 109. Endl. prod. fl. norf. p. 16. gen. p. 64. 
Kunze acotyl. afr. p. 9. — Cnemipterides. JFal/roth. fl. crypt. germ. p. XIV. et 28. — Cyathea- 
cearum pars secunda: Trichomanoideae. Aunze in Schlecht. Linn. vol. 9. p. 1. et sqq. — Filices 
desciscentes. Spreng. syst. 4. p. "i. et 128. — Polypodiacearum pars. Brown pred. p. 159. ed. 
Nees p. 15. Helicogyratae sporangiis sessilibus. Zernhard: in Schrad. neu. Jeurn. Y. pars 2. p. 4. 

Sorus marginalis, i. e. aciei marginis plerumque apici laciniarum aut dentium in- 
sidens, vel intramarginalis, i. e. pone marginem frondis obveniens, parvus, brevis. 

Indusium e laminis frondis divisis constructum , texturam frondis possidens, vel infun- 
dibuliforme, vel campanulatum, vel tubuloso-cylindricum, integrum aut bilabiatum, vel bipartitum. 

Receptaculum e costa aut costula vel vena aut venula ultra frondem exserta et physio- 
logice alterata constructum , vel filiforme exsertum aut inclusum, vel clavatum exsertum, vel 
inclusum aut teres aut clavato-oblongum aut apice globosum. 

Capsulae aut Sporangia lenticulares vel breviter turbinatae, sessiles i. e. disco plus 
minus oblique affixae (unica vice more Filicacearum süpitatae), receptaculo aut in spirali longi- 
tudinali aut ejus apicl insertae, minutae. 

Rhizoma perenne, in plurimis repens, filiforme, tenue, teres, ramosum aut ramosis- 
simum, saepissime in cortice arborum inter Muscos et Jungermannias serpens, radicibus spar- 
sis tenuissimis simplicibus aut ramosis provisum , rarius est breve obliquum radicibus appa- 
renter fasciculatis donatum. 

Frondes tenerae, subpellucidae , stomatiis destitutae, exquisite hygroscopicae, verna- 
tione circinnatae, stüpilatae, integrae aut varie divisae, in rhizomate repenti sparsae, in obliquo 
aggregato-fasciculatae. Stipes teres, tenuis, ater aut fuscus, nitidus, unicum fasciculum vasorum 
conünens. Hachis tenuis, teres, atra aut fusca, pinnatim ut plurimum divisa, in frondibus 
venis flabellats provisis deficiens. Costae tenues, utrinque teretes. Venae pinnatim flabella- 
ümve divisae, ita ut quaevis pinna aut pinnula aut lacinia venam aut venulam obtinet. Ve. 
nulae in quibusdam anastomosantes. ; 

Dividitur hic ordo in duas tribus, nempe in tribum primam Trichomanoidearum in- 
dusio tubuloso et receptaculo elongato basi capsulifero insignem, et in alteram tribum, Hy- 
menophylloidearum indusio e laminis duabus constituto bifido receptaculum varium  sub- 
aequante distinctam. 
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TRIBUS PRIMA. 'TRICHOMANOIDEAE. 


Sorus in substantia ipsa frondis seu intra ejus laminas immersus, aut in apice venae 
venulaeve sessilis. Indusium tubulosum, tubo integro, limbo integro aut bipartito. Recepta- 
culum filiforme, exsertum, inferne capsulis spiraliter obsitum, caeterum nudum punctis ex- 
cavatis spiraliter ambientibus ornatum. : 


SECTIO I, TRICHOMANEAE. 


Indusii limbus integer, patens vel erectus, truncatus vel repando-crenulatus. 


I. FEEA.  Bory. 


Trichomanis spec. Auct. 


Frondes dissimiles, Steriles: Venae internae, pinnatim alternae, simplices aut saepius 
furcatae. Fertiles: Venae creberrimae, brevissimae, pedicelliformes, soriferae. Sorus in vena 
pedicelliformi apicalis. Indusium clavato-infundibuliforme, ore crenulato, Receptaculum ex- 
sertum, tenuiter clavatum, basi capsuliferum. — Capsulae sessiles, lenticulares. 

Rhizoma adscendenti-repens, polyrhizum. Frondes sparsae, valde approximatae ita 
ut fasciculatae videantur, transparentes, stipitatae, steriles a fertilibus difformes. Frons ste- 
riis profunde pinnatifida aut pinnata, laciniis linearibus obtusis obscure repando-crenulatis, 
pinnis adnatis ovato-oblongis obtusis crenulatis, süpite basi tereti, in una facie supra canali- 
culato in altera convexo, rachi hinc plana illinc convexa, costis tenuibus vix prominulis, 
venis internis pinnatim alternis angulo acuto patentibus simplicibus aut saepius furcatis venu- 
lisque. ante marginem frondis desinentibus, parenchymate e cellulis hexagono-subrotundis 
constructo. Frons fertilis longius stipitata, ad meram rachidem reducta, venis brevissimis 
ereberrimis pedicelliformibus soriferis. Indusium clavato-infundibuliforme, saepe incurvum, 
ore crenulato. Receptaculum indusio triplo longius, filiformi-subclavatum , basi capsuliferum, 
reliqua longitudine punctis impressis spiraliter ambientibus minutis, inde sub microscopio 
tantum visibilibus, ornatum. 

Duae hucusque cognitae species Americam tropicam incolunt, l. Gujanam, et in 
herbarüs raro obviam veniunt, hinc praesertim ex iconibus notae sunt, genus tamen ab Hy- 
menostachyde et a Trichomane sufficienter diversum efficiunt. 

Species. Feea polypodina Bory dict. class. t. 68 ( Trichomanes spicatum | Hedw. Sw., 
Trichomanes. spicisorum Desv., Trich. elegans /iudge partim, Hook. exot. fl. t. 52), V. nana 
Bory dict. class, 1. t. 69. f. 1. (Trichomanes botryoides Züch. in Kaulf. herb). 
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IL. HYMENOSTACHYS,  Bory. 


Trichomanis spec. uc. 


Frondes dissimiles. Steriles: Venae internae, pinnatim alternae, simplices aut saepius 
furcatae. Fertiles: Venae creberrimae, parallelae, simplices, apice soriferae. Sorus intramargi- 
nalis, immersus. Indusium campanulatum, ore truncato integro.  heceptaculum exsertum, 


filiforme , basi capsuliferum. | Capsulae sessiles. 


Suürpes tropicae, americanae, speciosae. Hhizoma adscendent-repens, polyrhizum. 
Frondes sparsae quidem sed valde approximatae ita ut fere fasciculatae videantur, stipitatae, 
hygroscopicae, transparentes, steriles a fertülibus difformes. Frons sterilis pinnata aut pin- 
natifida, pinnis adnatis laciniisque oblongis obtusis inaequaliter angulato - dentatis repandisve ; 
costae tenues, vix prominulae; venae internae, tenues, pinnatm alternae, angulo acuto paten- 
tes, simplices aut saepius furcatae, venulisque ante marginem desinentes. Frons fertilis 
linearis, angusta, venis creberrimis parallelis simplicibus apice soriferis. Stipes in fronde 
ferüli longior. Rachis...... Parenchyma....... Sori immersi, intramarginales. Indusium 


campanulatum. Receptaculum indusio triplo longius. 


Plantae in herbarüs rarissimae, insufficienter a me indagatae, potissimum ex iconibus 
notae. Àn ambae species in unicam conjungendae? Nomen specificum Boryanum mutavi, cum 
utraque species diversifrons sit et nomini triviali antiquiori non respondet. 

j Differt hoc genus ab antecedente conditione frondis fertilis, indusio et receptaculo. 

Nescio an omni jure Trichomanes elegans Hook. gen. fil. t. 108 huc referendum sit, 
cum in figura secunda particulam frondis sterilis exhibente venae ramosissimae in maculas 
hexagonoideas elongatas anastomosantes repraesentantur. Quodsi haecce conditio venarum 
Trichomanis elegantis revera adest, quod non dubitandum, si accuratissimae icones Hooke- 
rianae contemplantur, Hymenostachys a Feea longo distaret intervallo et ad calcem Tricho- 


manearum post Neurophyllum inserenda esset. 
Species, Hymenostachys elegans (Trichomanes elegans /tudge partim, exclusa nempe 


Ironde fructifera dextra et figura 3 et 4), H. osmundoides (H. diversifrons Bory, Trichomanes 


osmundoides Poir.) 


HI. LECANIUM. . 


Trichomanis spec. Zn et Auct. 
Tabula I, 


Costa nulla. Venaeflabellatae, creberrimae, subparallelae, pluries furcatae, crassiores apice 
soriferae. "Venulae tenuissimae in superiori parte frondis libere exorientes et squamas duas 
oppositas supramarginales pateraeformes patentes gerentes. Sorus intramarginalis, immersus. 
Indusium lineari-cylindricum, elongatum, limbo hypocraterimorpho patente crenulato, Capsulae 
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receptaculo filiformi indusium longe excedenti undique affixae, sessiles, angulato - lenticulares, 
valde excentrice (pone marginem) affixae. 


Rhizoma repens, ramosum, filiforme, ramisque radiculis copiosisissimis fuscis piliformi- 
bus vestitum. Frondes sparsae, distantes, hygrometricae, flabellatae, irregulariter lobatae, in 
pagina utraque conformes, glabrae, transparentes. Stipes brevissimus (uni-trilinealis), com- 
pressus, paleis fuscis copiosissimis piliformibus brevibus vestitus.  Rachis et costa nullae. 
Venae flabellatae, creberrimae, pluries furcatae, venulae aliae soriferae, aliae steriles furcatim 
in marginem excurcentes. Venulae aliae internae, in superiori parte frondis exorientes, ple- 
rumque binae, tenuissimae, liberae, gerentes in margine frondis organum peculiare constitutum 
e squamis duabus oppositis sessilibus liberis pateraeformibus concavis patentibus tenuiter mem- 
branaceis. Parenchyma e cellulis hexagonoideis, in limbo indusii e cellulis subquadratis con- 
structum. Indusium elongato-cylindricum v. lineare, immersum, limbo libero. Receptaculum in- 
dusio plus quam triplo longius, filiforme, rarissime conservatum, sed usque ad orem indusii 
abruptum.  Capsulae totam fere longitudinem receptaculi, saltem longe supra os indusiü 
capsuliferum. Sporae tetraédricae. Species unica, anullana. 


Cuinam scopo haec organa marginalia e duabus squamis constructa, quae tamen a 
clar. Hookero in Exotic, Flora tab. 16 tamquam squamae peltatae orbiculatae integerrimae 
delineantur, inserviunt aut inservire possunt, plane ignoro. Jam in juvenilibus speciminibus 
soros nondum gerenübus fere in toto ambitu obveniunt, sed semper hucusque vacua visa 
sunt. Anne cum gemmis comparari possunt? In Hymenophyllacearum ordine unicum exem- 
plum haecce organa sunt et ad indumentum, sicuti ad pilos, paleas etc. numerari non possunt. 

Species. Lecanium membranaceum (Trichomanes membranaceum Zn.) 


IV. CARDIOMANES. 


Trichomanis spec. Forst. e£ duct. 


Costa nulla. Venae pedato-flabellatae, crebrae, furcatae, steriles ante marginem .fron- 
dis apice obtuso desinentes. Sorus intramarginalis, immersus. Indusium campanulatum, ore 
integrum.  Capsulae lenticulares, receptaculo clavato obtuso demum exserto undique affixae. 


Species unica Novam Zeelandiam inhabitans, elegantissima. Rhizoma late repens, ra- 
mosum, polyrhizum, radicibus flexuosis radiculis copiosissimis capilliformibus fuscis vestitis 
simplicibus raniosisve. Frondes sparsae, distantes, glaberrimae, vix aut non hygrometricae, 
firmiores et minus transparentes quam omnes reliquae Hymenophyllaceae, longe stipitatae, 
reniformi-subrotundae, integerrimae, in pagina utraque conformes. Stüpes usque semipedalis, 
inferne teres, medio et superne anceps, apice frondis lamina decurrente marginatus, glaber- 
rimus. Costa media nulla. Venae ex apice stipitis pedato-flabellatim exeuntes, pluries furcatae, 
angulo acutissimo divisae, venulis subinde omnibus soriferis, sterilibus ante marginem frondis 
apice obtuso desinentibus. Sorus intramarginalis, immersus. Indusium campanulatum, ore 
integro. Receptaculum indusio duplo longius, exsertum, clavatum, obtusum, rectum, rigi- 
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dum, undique usque ad apicem capsuliferum, capsulis delapsis punctis impressis spiraliter 
ambientibus notatum, . Capsulae lenticulares, sessiles. 

Cel. Hooker et Greville in ic. fil. t. 31 optimam figuram frondis exhibent, divisio- 
nem venarum primariarum minus bene tamen exprimunt et receptaculum lineare depingunt. 
con b. Schkuhrii soros receptaculis abruptis aut nondum exsertis demonstrat. 

Species. Cardiomanes reniforme (Trichomanes reniforme Forst). 


V. TRICHOMANES. 


Trichomanis spec. Lin. e( auct. — Achomanes. JVeck. elem. 3. p. 913. 


; Tabula IL, figura A, B. — Tabula III, figura A, B, C. — Tabula IV, figura A, 


Venae pinnatae, alternae, simplices ramosaeve, steriles apice acuto libero desinentes. 
Sorus intramarginalis immersus aut supramarginalis exsertus. Indusium infundibuliformi-cylin- 
draceum, limbo integro vel crenulato, Receptaculum filiforme, elongatum, indusium excedens, 
inferne capsuliferum. | Capsulae lentüculares, sessiles. 

Rhizoma repens, paleaceo-pilosum, saepe (in T. crispo, T. plumoso et caet.) obliquum 
crassum simplex angulatum, saepissime filiforme teres ramosum elongatum, Radices filiformes, 
simplices aut ramosae, radiculis piliformibus, Stüpes varie longus, in plurimis teres, in T. 
pennato, T. Sellowiano etaliis in una pagina canaliculatus in altera convexus, in T. plumoso et 
T. Henkaeano (an exsiccatione?) acute triangulus. Frons hygroscopica, tenera, transparens, sim- 
plex aut varie. divisa, nempe lobata, pinnatifida, pinnata usque supradecomposita, paginis 
conformibus. Venae vix prominulae, e costa pinnaüm exorientes, alternae, steriles venulis- 
que ante marginem frondis libere desinentes, in paragrapho prima crebrae l. creberrimae 
fere parallelae uni — pluries fuürcatae, venulis parum divergentibus, in paragrapho secunda et 
tertia distantes multo parciores pinnatim divisae, venulis divergenübus.  Cellulae parenchy- 
matis hexagonoideae, latitudine duplo triplove longiores, minutae et minutissimae. Sorus aut 
intramarginalis seu. frondi immersus, aut supramarginalis seu fronde obliterata apici venae 
venulaeve subdenudatae insidens. Indusium in Achomane infundibuliforme ore integro sim- 
plici, in Eutrichomane et Pachychaeto infundibuliformi -cylindraceum oris crenulati repandive 
margine patenüssimo subreflexo, unde limbus hypocraterimorphus quodammodo provenit. 
Receptaculum indusio duplo triplo quadruplove longius, saepissime setaceum flexuosum, rarius 
subclavatum, basi intra indusium capsuliferum, in parte superiori nuda punctis oblongis im- 
pressis spiraliter ambientibus notatum. 

In unico T. intramarginali (Hook. et Grev. ic. fil. t. 211) receptaculum indusio bre- 
vius conspicilur; anne tanta fragilitate donatum abruptum, anne specimina nimis juvenilia 
observata, unde receptaculum nondum exsertum? Receptacalum T. Luschnatiani, T. rigidi, T. 
firmuli, T. pyramidalis, T. speciosi et T. breviseti crassius quam in congeneribus et saepe 
jamjam exsertum capsulis hinc illinc obsitum obvenit. Haecce circumstantia indigitat recep- 


taculum Trichomanoidearum in primo exordio undique capsulis obtectum esse, deinde vero, 
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cum excrescit, calvescere et puncüs impressis spiraliter ambientibus seu punctis insertionis 
capsularum instructum esse. Exinde patet, T. Luschnatianum cum consortibus propriam me- 
reri subdivisionem. | 

Si definitiones Trichomanis apud varios auctores conferuntur et cum matura l cum 
speciminibus comparantur, mox observari licet, aliquas formas non fuisse mentionatas, quae 
characterem genericum apud auctores prolatum infirmant ita, ut ille aut amplificatus esse 
debet aut tales species e genere eliminandae sunt. 

Genus Trichomanes primum obvenit in Linnei Corollario generum plantarum (Lug- 
duni Batavorum 1131) cum sequente charactere: Calyx turbinatus, solitarius, erectus, ex ipso 
margine foli, Stylus setaceus capsulam terminans. 

Beatus Swartz in synopsi filium p. 141 characteres alios exposuit, scilicet: Capsulae 
in punctis marginalibus subexsertis, columnulae adsidentes, intra indusia urceolata mono- 
phylla exterius hiantia. 

Clarissimus Bernhardi in Schrader novo diario L. pars 2. p. 17 multo meliorem sed 
ab omnibus neglectam phrasim profert: Sporangia helicogyrata in Sporangiophoro subfili- 
formi. Perisporangium subcampanulatum, 

Beatus Willdenow in speciebus plantarum V. p. 498 iterum aliam composuit defini- 
tionem: Sorus marginalis receptaculo columnari saepius setiformi insertus. Indusium urceolato- 


campanulatum monophyllum erectum sorum includens. 


Meritissimus Robertas Brown in immortali opere, cui titulus Prodromus Florae No- 
vae Hollandiae generi Trichomanes aliam phrasim characteristicam dedit: Sori marginales. 
Capsulae sessiles, receptaculo communi cylindraceo insertae, intra involucrum. monophyllum, 
urceolatum, ore hiante, textura frondis. 


Beatus Kaulfuss in enumeratione filicum pag. 260 insequentem construxit characterem 
generieum: Sori marginales receptaculo elongato inserü. Indusia erecta campanulata. 


Hancce phrasi beatus Sprengel in systemate vegetabilium tali modo modificavit; 
Receptacula campanulata. Capsulae columnae centrali setiformi affixae. 


Cum hisce definitionibus doctissimus Endlicher non contentus sequentem proposuit: 
Sporangia circa venam ultra frondis marginem in columellam filiformem producta sessilia, in- 


dusio frondi continuo cyathiformi cincta, 


Tales sunt phrases genericae praecipuae virorum illustrium, quae aut sibi contradicunt, 
aut:characteres naturae minime consentaneos contnent. Si definitio generis sensu. Browniano 
et Kaulfussiano respicitur, genus Trichomanes omnes includit species, quae soros marginales 
sensu strictissimo possident, excludit ergo omnes has species, quae aliter positos soros ge- 
runt, e. g. SOrOS intramarginales. Cum doctissimus Brown generi Trichomanes indusium ur- 
ceolatum adscribit, eliminandae sunt porro omnes species cum indusio campanulato, quae 
quidem juxta Kaulfussium genus ipsum Trichomanes consttuunt; nec minus excludendae 
sunt omnes species, quae indusium cylindraceo-cuneatum habent, deinde illae, quae recepta- 
culum clavatum, denique illae, quae indusium more Hymenophyllorum bilabiatum possident. 
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His circumstantiis collatis et praemissis exoritur quaestio, quidnam sub genere Tricho- 
manes in sensu Linneano intelligendum est. Quaestioni respondendum, quod generi Tricho- 
manes omnes species accensendae sunt, in quas phrasis generica Linnei quadrat, vel si haec 
viciosa est, omnes illae species, quae cum illis a beato Linneo enumerats congenericae sunt, 


in quibus ergo idem characteres supponuntur. 


Beatus Linne genus Trichomanes in editione quinta generum plantarum (Holmiae 17154) 
inter Adiantum et Marsileam posuit. In horto Cliffortano (1137) Trichomanes crispum men- 
tionatur, in editione secunda specierum plantarum (Holmiae 1763) undecim species enume- 
rantur. Ex his relata fuerunt Trichomanes hirsutum et T. tunbridgense ad Hymenophyllum, 
T. adiantoides ad Asplenium, T. chinense, T. canariense et T. capillaceum ad Davalliam. Re- 
manent ergo quinque species ab auctoribus neotericis ad genus Trichomanes relatae, quarum 
unica, nempe T. polypodioides, dubiis adhuc premitur. Hinc restant quatuor species, qua- 
rum tres, nempe T. crispum, T. pyxidiferum et T. radicans genuinas Trichomanis species 


efficiunt, quarta vero, nempe T. membranaceum, novi generis typum praesefert. 


Turba specierum magna divisionem generis postulat, quae ex divisione frondis haud 
petenda erit. Quodsi subdivisio generis in paragraphos tres omnibus numeris non respon- 
deat, saltem melior est quam nulla; paragraphus prima, Achomanes, species affinitate. et. pa- 
tria arcte junctas continet, quae prima fronte a reliquis speciebus distinguuntur. Conditio 
facierum stipitis difformium in nonnullis Achomanis speciebus facies frondis indicat. Paragra- 
phus secunda et tertia species Trichomanis habitu. communi. praeditas. continet. et. facile ab 


invicem ex receptaculo dignoscuntur. 


Trichomanes incisum Thunb. monente optime cel. Kunze e genere Trichomanes et 
ex ordine Hymenophyllacearum expungendum est; sed an parasitis accensendum vel tamquam 
peculiaris organisationis processus Cyatheacearum capensium considerandum, adhucdum in 


tenebris versatur densissimis. 


S. L acnowawEes,  Venae crebrae*l. creberrimae, parallelae, uni-pluries furcatae, ve- 
nulis subparallelis. Indusium infundibuliforme, ore integro simplici. Receptaculum setaceum. 
— Species tropicae, fere omnes americanae, duae philippenses, unica, quae transitum in pa- 
ragraphum sequentem efficere videtur, indica et javanica. Habeo speciem fronde bipinnata, 
stipite rachique hine canaliculatis illine convexis insignem, a Museo botanico brasiliensi regio 
berolinensi sub n. 194 communicatam et ab indefesso Sellow in Brasilia lectam, quam non 


obstante fructu deficiente huic subgeneri adnumero et interea nomine T. lastreoides conservo. 


Species. Trichomanes pellucidum Aunze, T. Kaulfussiü ZcoL. (T. lucens Hcok. clem, 
T. astylum Kaulf. in Sicb. fI. mit. n. 340), T. fasugiatum .Sieb. syn. ffl. n. 144, T. hetero- 
phyllum 7/7/d., T. cristatum. Kau/f., T. Martiusii (T. pilosum Mart. crypt. bras. t. 68 fég. dez- 
tra), 'T. plumula (T. pilosum Mart, L. c. t. 68 rg. sincstra), T. pilosum add, T. crispum Zu., 
T. plumosum Auzze T. Haenkeanum (T. crispum Presl zn rel... haenk.), (T. Sellowianum (Tri- 
chomanes spec. Herb. bras. reg. berol. n. 191), T. asplenioides, T. dimidiatum, T. javanicum 
Blume (Y. rigidum Jal. cat. n. 161). 
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S. II. curRicHowANEs, — Venae distantes, simplices aut ramosae, venulis divergentibus. 
Indusium cylindraceo -infundibuliforme, limbo crenulato ut plurimum reflexo - patentissimo 1. 
hypocraterimorpho. Receptaculum setaceum. — Species numerosae, inter tropicos utriusque 
hemisphaerae provenientes, paucae extratropicae alfricanae, novozeelandicae et novohollandi- 
cae, similitudine maxima junctae, subinde aegerrime distinguendae. 


A. Flabellata. "Venae flabellatim ramosae pluries rarius simpliciter dichotomae. 


Species. Trichomanes Bojeri ZecL. et Grev. (T. undulatum 7Za/L.), T. digitatum Sw. 
(T. lanceum Zory), T. saxifragoides, T. palmatum. 


B. Pinnata. Venae pinnatim ramosae. 

Species.  Trichomanes Hookeri (T. muscoides Hock. et Grev. ic. frl. t. 119), T. ero- 
sum J/U/d., T. parvulum Por. (T. sibthorpioides Bery), T. Thouarsianum, T. Poeppigii 
(T. sinuosum Aunze in Poepp. fil), T. sinuosum Z/üch. (T. incisum KAau/f) T. cognatum, 
T. lucens S», T. alatam Sw., T. Bankrofüui Heck. e£ Grev. (T. coriaceum Kunze, T. pinnaü- 
fidum JFilld. herb. n. 20209), T. Ankersii Par£er, T. invamarginale Hook. e£ Grev , T. luzo- 
nicum, T. acutum, T. venosum Zrown, T. Belangeri Boery, T. melanotrichum Schlecht, , i us 
brachypus Kunze (T. radicans Heok. et Grev. ic. fil. t. 218), T. radicans Sw., T. pyxidiferum 
Lin., T. ambiguum Sieb. syn. fil. n. 143, T. brasiliense Desv., T. Bauerianum Zmdl., T. tri- 
choideum .Sw., T. tenerum .Spr., T. exsectum Kunze, T. angustatum Carmich., T. mandiocca- 
num Ztaddi, T. scandens Zim. (T. radicans Aunze syn. fil. Peepp., Hymenophyllum radicans 
Poeppig fil. ers.), T. umbrosum JJall., 'T. strictum Menz., T. tamarisciforme Jacq., T. achillei- 
folium JZ/ld., 'T. longisetum Zory, T. Millefolium, T. apüfolium, T. bifidum Pent, T. emi- 
nens, T. foeniculaceum Zory, T. meifolium Zery, T. intermedium Kaujf. 


S. III. rAicuvenarrUx.  Venae et indusium sicuti in Eutrichomane. Receptaculum sca- 
brum, crassiusculum, setaceo- clavatum, subinde usque ad apicem capsuliferum. — Habitus 
Eutrichomanis venis pinnatim ramosis. Species prima et tertia brasiliana, altera anullana et 
capensis, quarta indica, ultimae europaeae. k 

Species. Trichomanes Luschnatianum (Trich. spec. Lucae herb), T. rigidum .Sw., 
T. firmulum (T. rigidum Zeyrich. herb.), T. pyramidale Jal, T. speciosum J/d. T. bre- 
visetum Spr. 


VI. RAGATELUS. ;, 


Trichomanis spec. Sw. e£ Auct. 


Venae prominulae, pinnatae, simplices, apice libero desinentes. Sorus immersus. In- 
dusium infundibuliformi - campanulatum , limbo patente subhypocraterimorpho repando. Re- 
ceptaculum indusio duplo triplove longius, setaceum, basi turbinato - incrassatum transverse 
striatum, apice ovoideo-incrassatum bifidum, lacinis inaequalibus obtusis oppositis setulam 
pallidam aequilongam interjectam foventibus. Capsulae lenticulares, sessiles, basi incrassatae 
receptaculi affixae. 


& 
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Rhizoma ignotum, verosimiliter tamen obliquum repens. Frondes in apice rhizomatis 
aggregatae, a beato Romano Adolpho Hedwig gregariae dictae, qui terminus tamen frondes 
fasciculatas in Hymenophyllaceis inusitatas vix designat, Stipes uni- bipollicaris, pilis paten- 
tibus hirsutus. Frondis limbus duos usque semitertium pollicem longus, basi pollicem plus 
minus latus, ovato- triangularis aut ovatus aut oblongus aut lineari-lanceolatus, acutus aut 
obtusus, pinnatus apicem versus pinnatifidus. Pinnae ovato - oblongae, obtusae, pinnaufidae, 
sessiles aut adnatae, oppositae, suboppositae alternaeque, approximatae, inferiores plerumque 
horizontales; laciniae frondis superiores pinnis conformes sed in rachide decurrentes et versus 
apicem frondis confluentes, laciniae pinnarum lineares aut cuneatae sinu rotundato interstnctae 
simplices aut bilobae lobisque linearibus obtusae pilis satis longis flexuosis articulatis e tuber- 
culo emergentibus simplicibus aut apice trifidis ciliatae. Parenchyma transparens, e cellulis 
subrotundis constructum. Rachis inferne nuda et verosimiliter teres, superne prominula. Costa 
flexuosa, fusca. Venae pinnatim exorientes, simplices, fuscae, apice libero ante marginem 
frondis desinentes, saepe pilis supra descriptis, brevioribus tamen, adspersae. Sori in parte 
frondis superiori obvenientes, immersi, mediocres. Indusium pilis supra descripus ciliatum. 
Receptaculum fuscum, in parte setacea laeve et flexuosum. 


Mira conformatio receptaculi hancce stirpem, quam solummodo ex icone Hedwigiana 
cognovi, ab omnibus Trichomanoideis distinguit; nam non solum incrassatio receptaculi basi- 
laris capsulifera quam incrassatio apicalis bifida setuligera peculiaria signa sunt, quae in reli- - 
quis Trichomanoideis non deprehenduntur. Phrasis generica et adumbratio stirpis in Jamaica 
provenientis juxta iconem Hedwigianam constructa est, de cujus fide et exactitudine nemo 
facile dubitat. Indagatio severa et iterata partium fructificationis hujus Hymenophyllaceae 
tamen commendanda est. 


Species. Ragatelus crinitus (Trichomanes crinitum S». Hedwig). 


VH. CEPHALOMANES. 


Tabula V. 


Venae pinnatim exorientes, creberrimae, prominulae, uni- bifurcatae, venulisque steri- 
libus apice obtuso liberae. Sorus in dentibus frondis obliteratis terminalis, pedicellatus. In- 
dusium cylindraceum, limbo patente integro. Receptaculum indusio dimidio duplove longius, 
rectum, rigidulum, cylindricum, apice in globum incrassatum , basi capsuliferum. | Capsulae 
sessiles, lenticulares. 


Rhizoma oblique repens, teretiusculum, intense fuscum, apice paleaceo - hirsutum, 
inferne glabrum, stipitibus aut illorum residuis aggregaus radicibusque duas trientes lineae 
crassis filiformibus flexuosis rigidis tam arcte obtectum, ut vix aut non conspicitur. Stipites 
pollicares, semilinea paululum crassiores, teretes, paleis piliformibus fuscis flexuosis usque ses- 
quilineam longis adspersi, demum glabrati, basibusque residuis glabris rigidis in rhizomate 
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aggregau, ut fasciculati apparent, quamquam revera sparsi sunt. Frons (in strictissimo sensu) 
sex - septempollicaris, pollicem lata aut angustior, arcuato -subfalcata, exsiccata nigricans, line- 
ari-lanceolata, acuta, basi angustata, pinnata. Pinnae (exceptis infimis paullo distantibus) con- 
tiguae, alternae, petiolulo vix semilieali insidentes, oblongae, rotundato - obtusae, inaequila- 
terae, latere superiori latiore basi truncato, sterili apiceque inaequaliter anguste obtuseque 
dentato, fertili usque supra medium sorifero subinde dentes laciniaeformes elongatos anguste 
lineares gerenti, apice eodem modo ac in sterili dentato, latere inferiore duplo angustiore laci- 
niato basi acuto vel acutissimo apice ut in latere superiore dentato, laciniis sinu lato inter- 
ceptis anguste linearibus (exsiccatione apparenter. setaceis) acutis simplicibus aut subinde bilobis, 
lobis divergentibus linearibus acutis. Pinnae infimae sensim decrescentes oblongo- et inaequi- 
latere obovatae. Rachis inferne semiteres (hinc planiuscula illinc convexa), paleis piliformibus 
sesquilinealibus flexuosis fuscis adspersa, superne teres et glabra. Costa vix prominula, basi 
satis crassa. Venae pinnatüm exorientes, creberrimae, uni-bifurcatae venulisque subparallelae, 
in quolibet dente laciniave excurrentes, steriles apice obtusae liberae. Parenchyma e cellulis 
rotundato-hexagonoideis constructum.  Sori solummodo in margine superiori pinnarum, apice 
tamen excepto, obvenientes, exserti, pedicello brevissimo quamquam bene conspicuo insiden- 
tes, Indusium linea paululum longius, cylindraceum, basi acutum, limbo brevissimo patente 
integro. Receptaculum indusio dimidio aut duplo longius, rectum, rigidum, setaceo - cylindri- 
cum, apice in globum plus minus regularem incrassatum, basi capsuliferum, — Capsulae lenti- 
culares, sessiles, in facie superiori stellato - muldiratiatae. 


Habitus quarumdam specierum subgeneris primi Trichomanis, receptaculum attamen 
longe alium. Differt hocce genus a Ragatelo soris, indusio, receptaculo totoque habitu. 
Unica hucusque nota species insulas Philippinas, verosimiliter insulam Luzon, inhabitat, 
unde clar. Cuming attulit et inter plantas philippinas exsiccatas sub numero 169 distribuit. 
Species.  Cephalomanes atrovirens. 


VIII. NEUROPHYLLUM. 
Trichomanis spec. 4uc/. 
Tabula IV, figura C. 


Venae creberrimae, parallelae, simplices aut furcatae, in denticulos frondis excurrentes. 
Venulae secundariae tenuissimae, venas venulasque transverse arcuatim conjungentes, Sorus denti 
culo frondis adnatus, subpedicellatus, marginalis. Indusium infundibuliforme, ore integrum vel 
laeviter crenatum. Capsulae receptaculi clavato-filiformis exserti basi affixae, sessiles. excentrice 
disco adnatae, lenticulares. 

Species tropicae, americanae, typica in Americae parte occidentali et. orientali obveniens. 
Rhizoma repens, polyrhizum, gemma subglobosa paleis fusco-nigricantibus filiformibus dense 
obtecta. Frondes sparsae, approximatae, stipitatae, vix aut non hygroscopicae, transparentes, 
simplices aut pinnatae, margine mucronato — creberrimeque denticulatae. Stipes digitalis usque 
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spithamaeus, faciem frondis indicans, hinc canaliculatus aut planus, ilinc convexus. Costa 
hinc acutangula, illinc convexa, saepe apice elongata nudaque et gemmam globosam fusco- 
paleaceam radicantem gerens, Denticuli acuminato -cuspidat, fructiferi, alternis aut pluribus 
interpositis sterilibus. "Venae creberrimae, parallelae, simplices aut furcatae venulisque cum 
venula marginante anastomosantes ac in denticulos excurrentes. Venulae secundariae tenuissimae, 
creberrimae, venas venulasque transversim conjungentes, extrorsum arcuatae, subinde ex arcu 
ramulum brevissimum obtusum liberum emittentes, subinde in. medio decursu libere et acu- 
tiuscule desinentes. Parenchyma e cellulis subrotundis constructum. Sorus apici dentis insidens, 
pedicellatus aut subpedicellatus aut sessilis.. Receptaculum indusio duplo — triplo — quadruplove 
longius, basi capsuliferum, reliqua longitudine cicatriculis spiraliter. dispositis impressis notatum, 
in prima specie filiformi -setaceum, in altera clavatum. 

Jam beatus Hedwig in iconibus filicum venarum venularumque conditionem optime ex- 
bibuit, sed a nemine, in quantum mihi notum est, haec peculiaritas considerata aut indicata fuit. 

Species. Neurophyllum Vittaria (Trichomanes Vittaria. Dc Cand.), N. pinnatum (Tri- 
chomanes pinnatum. edw., T. rhizophyllum Cav., T. floribundum Zumb.), N. pennatum (Tri- 
chomanes pennatum KAau//.) 


IX. MICROGONIUM. 


Trichomanis spec. 7/7/d. 
Tabula VI, figura A et D. 


Venae internae, crebrae, pinnatae, pluries furcatae, venulis apice infra marginem 
frondis utrinque ramum arcuformem cum opposito anastomosantem emittentibus, ramo hocce 
seu arcu latere inferiori plures venulas secundarias tenuissimas costam versus aut intra furca- 
turam decurrentibus et libere in varia altitudine desinentibus emittente, Sorus immersus. In- 
dusium infundibuliformi-cylindraceum, limbo patente repando. Receptaculum setaceum , in- 
dusio longius, basi capsuliferum. — Capsulae lenüculares, sessiles. 

Rhizoma repens, filiforme, tenue, paleis piliformibus nigro-fuscis tomentellum. Stipes 
quinque — octolinealis, paleis piliformibus intense fuscis patentibus dense tomentello-pubescens, 
inferne teres, apice fronde decurrente alatus. Frons usque semipollicaris, ex acuta cuneatave 
basi ovata, rotundato-obtusa, inaequaliter quinque — octoloba seu grosse crenata, lobis vel cre- 
nis rotundato - obtusis obsolete repandis, sinubus obtusis plicatis planisque. Costa vix ulla 
vel brevissima, tenuis, paululum prominula. Venae internae, crebrae, e lateribus et ex apice 
costae flabellatim exorientes, pluries furcatae. "Venulae tenues, infra marginem frondis utrin- 
que arcum seu ramum arcuformem cum opposito anastomosantem emittentes , arcu hocce seu 
ramo latere inferiori plures ramulos seu venulas secundarias tenuissimas intra furcaturam venu- 
larum aut versus costam decurrentibus et libere in varia altitudine desinentibus emittente. 
Parenchyma e cellulis hexagonoideo-subrotundis constructum. Sori in apice frondis obvenien- 
tes, pauci (unus — duo), immersi. Indusium lineam longum, infundibuliformi - cylindraceum, 
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limbo patente repando. Receptaculum setaceum, basi capsuliferum, indusio longius, sed inte- 
grum non observatum,  Capsulae lenticulares, in statu destructionis visae. 


Adumbrato stirpis inter. Hymenophyllaceas valde memorabilis pertinet ad speciem 
typicam, beato Willdenowio jam notam, sed non satis exploratam. Venularum peculiaris et 
in ordine insolita diramatio diversitatem genericam indicat et Microgonium quibusdam gene- 
ribus Filicacearum, in quibus venularum arcus iníramarginales venulas recurrentes liberas 
emittentes quoque obveniunt, e. g. Aspidio, Amphiblestrae, Phymatodi, Selligueae, Drymo- 
glosso et Gymnopteridi accedit. 


Cum Lecanio ob venulas secundarias libere desinentes et deorsum excurrentes quae- 
dam versatur analogia, sed in Lecanio tales venulae arcuformes venulas secundarias emittentes 
nullibi obveniunt. 


Adsociatur speciei certae species altera incerta ob soros hucdum ignotos. Conditio 
venularum in hac altera specie certe eadem; forsitan si sori natura cognita erit, peculiare 
genus efformabit. 


Patria utriusque speciei est tropica; species typica nempe in insula Mauritii, altera 
in Antillis provenit. 


] Species. Microgonium cuspidatum (Trichomanes cuspidatum J/7/d.), M. Berteroanum 
(Trichomanes reptans Ba/bis herb.) 


X. ABRODICTYUM. 
Tabula VII. 


*. 


Venae prominulae, ramosae. Venulae crebrae, tenuissimae, flexuosae, in maculas 
irregulariter oblongas anastomosantes, ramosae, venulis secundariis pone marginem longitudi- 
naliter decurrentibus, aliis intra maculas brevibus liberis obtusis. Cellulae intra maculas trans- 
verse lineari-hexagonae. Sorus exsertus, pedicellatus. Indusium infundibuliforme, limbo pa- 
tente vel patentissimo integerrimo. — Receptaculum indusio triplo longius, setaceum, basi 
capsuliferum. | Capsulae sessiles, lenticulares. 


Rhizoma lineam fere crassum , breve, oblique repens, teres, fuscum, paleis pilifor- 
mibus fuscis vestitum, radices filiformes flexuosas simplices breves firmulas emittens, apice 
apparenter fasciculum frondium gerens, quae vero tantum aggregatae et revera sparsae sunt. 
Süpes circiter pollicaris, filiformis, teres, glaber, basi ima hinc inde palea piliformi minuta 
adspersus. Frons (in stricüissimo sensu) hygroscopica, elastica, transparens, quadri- quinque- 
pollicaris, glaberrima, oblongo-lanceolata vel lineari-lanceolata, acuta, tripinnata, apicem ver- 
sus bipinnata, apice pinnata. Pinnae infimae petiolulo semilineali instructae , ovatae, reliquae 
sessiles, inferiores et mediae ovato-lanceolatae bipinnatae, superiores lanceolatae pinnatae, 
supremae lineares integerrimae acutae.  Pinnulae primariae et secundariae sessiles, lineares 


acutae, integerrimae, semilineam latae, pallide virides (in sicco) .  Rachis primaria inferne 
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teres filiformis, in reliquo decursu secundariisque tertiariisque foliaceo-alata. Vena in qualibet 
pinnula solitaria, prominula, ramosa. "Venulae tenuissimae, flexuosae, in maculas oblongas 
saepe irregulares subinde ad figuram hexagonoideam accedentes anastomosantes, venulis se- 
cundariüis venulam inframarginalem longitudinaliter et undique decurrentem etficientibus, aliis 
intra maculas brevibus libere obtuse recteque desinentibus. Parenchyma e cellulis diversis 
constitutum, cellulae marginales et spatiorum angustorum macularum sunt nempe hexagonoi- 
deo-rotundatae, spatiorum latiorum macularum sunt transversae et lineari-hexagonoideae. Sori 
laterales, exserti, pedicello usque fere semilineali instructi, mediocres, pedicello foliaceo- 
alato. Indusium infundibuliforme , utrinque anguste alato-marginatum, limbo patente vel pa- 
tentissimo integerrimo vel obsolete repando.  Parenchyma indusii e cellulis hexagonoideo- 
rotundatis constrüctum. Receptaculum indusio triplo longius, setaceum, rectum aut flexuosum, 
punctis impressis spiralibus notatum, basi capsuliferum. | Capsulae sessiles, lenticulares. 

En stirpem. ex ordine Hymenophyllacearum venulis in maculas anastomosantibus in- 
signem! Obiter adspecta frons. magnam habet similitudinem. cum "Trichomane Baueriano et T. 
angustato, sed venularum conditio memorabilis suadet aliud. condere genus. 

Incolit hocce genus insulas Philippinas, verosimiliter. insulam Luzon, unde clar. H. 
Cuming adportavit et sub numeris 208 et 358 distribuit. 


" 


Species. Abrodictyum Cumingii. 


[e 
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SECTIO. IIL.. DIDYMOGLOSSEAE., 


Indusi limbus bipartitus. 


XL DIDYMOGLOSSUM. Desv, 


Trichomanis spec. Auct. 


Tabula VIII, figura A. t 


Venae aut flabellatae pluries dichotomo-furcatae, aut saepius pinnatae simplices ramo- 
saeve, steriles apice acuto libero desinentes. Sorus aut exsertus (supramarginalis) subsessilis, 
aut saepius immersus (imtramarginalis.  Indusium infundibuliformi-cylindraceum, limbo  bi- 
partito , laciniis ovato-subrotundis obtusis demum patentibus. Receptaculum indusio longius, 


filiformi-setaceum, plus minus elongatum, basi capsuliferum, | Capsulae sessiles, lenticulares. 


Rhizoma repens, filiforme, teres, ramosum. Radices alternae,, filiformes, simplices 
aut ramosae, radiculis aut paleis piliformibus vestitae. Frons hygroscopica, tenera, immo 
tenerrima, transparens, simplex aut varie divisa, nempe lobata, pinnatifida, pinnata usque 
supradecomposita, paginis conformibus,  Supes in quibusdam brevissimus l. subnullus, in 
plurimis varie longus, in omnibus teres, in mulus fronde decurrente marginatus. Costa 
media in speciebus venis flabellatis donatis nulla aut non disünguenda, in reliquis utrinque 
teres, vix prominula. Venae vix prominulae, in D. punctato, in D. sphenoide et in D. 
Hookeri flabellatae uni-pluries. furcatae , venulis subparallelis angulo acutissimo exorientibus, 
in reliquis speciebus venae pinnaüm ramosae distantes multo pauciores, venulis divergen- 
tibus. Parenchyma e cellulis rotundato-hexagonoideis constructum. | Sorus in plurimis spe- 
ciebus immersus seu intramarginalis, in quibustlam et quidem praesertim in illis, quae venis 
flabellaus donatae sunt etin illis, quae ad subgenus Chilodium nuncupatum pertinent, exsertus 
seu supramarginalis sessilis aut. subsessilis aut brevissime pedicellatus. Indusii tubus saepissime 
cylindraceus, rarius infundibuliformis, limbus liber bipartitus, laciniis vel partitionibus ovatis 
aut ovato-subrotundis, obtusis aut acutiusculis, primo adpressis demum patentibus, in qui- 
busdam speciebus purpureo-marginatis, in speciebus ad subgenus Chilodium relatis dentato- 
laciniatis, in omnibus reliquis speciebus subgenus primum seu Eudidymoglossum constituen- 
tibus integerrimis. Receptaculum indusio duplo — triplo — quadruplove longius, rectum aut plus 
minus flexuosum (verosimiliter exsiccatione), setaceum, basi ima capsuliferum, in parte su- 
periori nuda punctis oblongis impressis spiraliter ambientibus notatum. — Capsulae lenticu- 
lares, sessiles. ; 

Genus hoc a clar. Desvaux in ann. soc. lin. par. 18271 constitutum ab omnibus Bo- 


tanicis qua tale non admissum, immo saepissime plane neglectum, speciebus nunc satis co- 
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piosis comprobatum esse videtur. Omnes hae species structura indusii l. ejus limbi optime 
conveniunt et in tres paragraphos, uti videtur a natura indicatas, commode dividuntur. 
Subdivisio prima majorem continet specierum numerum et juxta diramaüonem venarum 
exquisitam denuo in duas partes disjungitur. — Subdivisio altera duas, tertia tantum. unicam 
continet speciem. 

Major specierum numerus in America tropica praesertim in Anullis, duae species in 
insula Mauritii, quatuor in insulis Philippinis, unica in insula Java et Mauriül, una in Java 
et Luzonia, unica in insula Hawak Molluccarum et in insula Norfolk, unica species in insulis 
Societatis obveniunt. 

$. L rupm»vwocLossux. Venae venulaeque aut flabellato-dichotomae creberrimae aut 
pinnatae alternae parciores. Indusii laciniae integerrimae. 

A. Flabellata. Venae venulaeque flabellatae, pluries dichotomae, creberrimae. Sorus 


in medio margine subsolitarius, semiimmersus aut subexsertus. Species minutae, americanae. 

Species. Didymoglossum punctatum (Trichomanes punctatum Perr., D. sphenoides 
(Trieh. sphenoides Au»ze, Hymenophyllum guadeloupense Spr), D. Hookeri (Trich. reptans 
Hook, et Grev. ic. ftl. t. 32). — 

B. Pinnata. Venae venulaeque distantes, pinnatae, simplices, divergentes, parciores. 
Sori in laciniis frondis immersi aut parenchymate frondis vix evoluto laterales apparenter 
subpedicellat segregative. — Species majores, americanae, asiaticae et caet. 

Species. Didymoglossum reptans (Trichomanes reptans $2), D. muscoides (Trich. 
muscoides Sw., Trich. apodum Zeock. et Grev. ic. fil. t. 111), D. Kraussii (Trich. Kraussii 
Hook. et Grev. ic. fil. t. 149), D. quercifolium (Trich. quercifolium. //ec/. et Grev.) , D. minu- 
tulum Gaudtch. (Vrich. minutulum. Gaudich.) , D. alatum. (Hymenophyllum alatum .SchAuAr. /At. 
£&. 135. b.), D. decipiens Desv. , D. Filicula (Trieh. bilabiatum. J/Nees. e£. Bl., Hymenophyllum 
Filicula Zory), D. brevipes, D. undulatum, D. serrulatum. 

S. II. curopmw. Venae venulaeque distantes, pinnatae, simplices , divergentes, parcio- 
res. Sori parenchymate frondis vix evoluto laterales, apparenter subpedicellau, in prima 
specie latere externo et interno longitudinaliter setosi, in altera nudi. Indusii laciniae den- 
tato-ciliatae. Receptaculum in prima specie indusium duplo superans rigidum rectum cras- 
siusculum scabrum, in altera specie longissimum setaceum arcuatum. — Prima species est 
herbula parva, luzonica, et, si synonyma recte relata, quoque javanica, Hymenophyllis non 
absimilis, laciniis sinuato-dentatis, dentibus cilüferis; altera species Trichomanes rigidum vel T. 
pyramidale refert. 

Species. Didymoglossum Neesii (Trichomanes Neesii Z/ume, "richom. denüculatum 
Blume excl. syn. Sw. et. Willd, , Hymenophyllum humile JNees e£. Blume et Hymenophyllum 
dichotomum ZVees et Blume nec Cav.) , D. longisetum. 

S. III. cgEPIoIUM. Frons elevato-marginata. Venae venulaeque distantes, pinnatae, sim- 
plices, divergentes. Sori in laciniis frondis immersi. — Species unica, oceanica. 

Species. Didymoglossum humile (Trichomanes humile Fors.) 
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XII. MERINGIUM. 
Hymenophylli spec. Meyen. herb. 
Tabula VIII, figura B. 


Venae alternae, pinnatim ramosae venulisque subprominulae et apice libero desinentes. 
Sorus lateralis, subpedicellatus, basi bibracteatus. Indusii tubus breviter campanulatus, limbo 
bipartito, laciniis late ovatis obtusis concavis demum divaricato-patentibus. Capsulae lenüculares, 
parti inferiori receptaculi filiformis rigiduli crassiusculi indusio longioris affixae, sessiles. 

Rhizoma repens, ramosum, filiforme, ramisque radicibusque paleis piliformibus hori- 
zontalibus rufis hirsutum. Stipes duos — semitertium pollicem longus, teres, paleis piliformibus 
flexuosis patentissimis vel divaricatis hirsutus, demum glabrescens. Frons (limbus) fusco-pur- 
purea, tres — quatuor pollices longa, oblonga, basi nempe angustior quam versus apicem, pin- 
nata, pinnis alternis peuolulatis lanceolatis acutis profundissime pinnatifidis vel si mavis pin- 
natis, in uno latere frondis majores quam in altero, laciniis vel pinnis secundariis sublanceo- 
latis obtusis quinque — quadri — tri— bilobis, lobis linearibus obtusis angulo acuto interstinctis api- 
cem versus argute serrulatis, infimis superioribus pinnularum superiorum in soros obliterats 
et ita angustis ut pedicellum brevissimum mentintur. Sorus ergo lateralis seu apparenter 
lateralis, subpedicellatus, multo major quam in Didymoglossi speciebus, basi bracteis duabus 
oppositis lineari — lanceolatis acutis serratis adpressis tubo indusi aequilongis instructus. In- 
dusii tubus breviter campanulatus, limbus tubo duplo longior, profunde bipartitus, laciniis late 
ovalis rotundato obtusis concavis patentibus demum divaricato-patentibus. Receptaculum indusio 
triplo fere longius, filiforine, rigidulum, quemadmodum in Trichomanis paragrapho tertia 
Pachychaetum dicta crassiusculum , cicatriculis. spiraliter ambientübus sub lente composita 
visum instructum, rectum vel curvatum.  Capsulae in inferiori parte receptaculi affixae, len- 
ticulares sessiles. 

Non negandum, hocce genus Didymoglosso affine esse, differt tamen praecipue indusio, 
cujus tubus brevis campanulatus nec cylindraceo-tubulosus, et cujus limbus profunde bipartitus, 
laciniis latis concavis demum divaricatis, nec laciniis tubo duplo brevioribus ovatis planis demum 
patenübus; demum differt receptaculo crassiusculo basi capsulas globoso-congestas gerente. 

Continet Meringium duas species, quarum prima certa et typica ad Manilam in in- 
sula Luzon a beato Meyen lecta fuit, altera incerta, quae indusio convenit, eujus receptaculum 
tamen hucusque ignotum est, in insula Java provenit. Hanc posteriorem speciem solummodo 
ex icone novi, quae si melior esset, dubia citus solvisset. Inhabitant ergo ambae species 
tropicam regionem et insulas maris indici. Descriptio supra data speciem primam adumbrat. 

Species. Meringium Meyenianum (Hymenophylli species Meyen. herb.) M? Blumeanum 
(Hymenophyllum pectinatum JNees et Blume, Hym. Blumeanum Spr.). 
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XIII. HEMIPHLEBIUM. 
Trichomanis spec. Sw. 
Tabula IX. 


Rachis in costas duas—tres pinnatim ramosa, Vena inframarginalis, interna, tenuissima, 
continua, latere interiore venulas plurimas tenuissimas simplices (rarissime duabus in unam 
coalescentibus) et rachim costamque versus directas ac libere desinentes emittens. Sorus aut 
exsertus (supramarginalis) subsessilis, aut semiimmersus (intramarginalis. Indusium infundibuli- 
forme, limbo bipartito, laciniis ovato-semiorbiculatis marginatis. Receptaculum indusio lon- 
gius, filiformi-setaceum , elongatum, basi capsulilerum. | Capsulae sessiles, lenticulares. 

Rhizoma repens, tenuissimum, filiforme, ramosum, paleis piliformibus fuscis vestitum. 
Radices minutae, filiformes, piloso-tomentosae. Herbula semipollicaris, saepe minor. Frons 
hygroscopica, tenerrima, transparens, simplex, bi- triloba, margine pilis stellato-pluriradiatis 
remotiusculis instructa, paginis conformibus. Stpes vix linealis, fronde decurrente. marginatus, 
ima basi nudus teres tenuissimus, fuscus. Machis fusca, teres, prominula, juxta numerum 
loborum frondis in tot costas quoque fuscas teretes vix prominulas pinnatim divisa. Vena tenuis- 
sima, exoriens ad utrumque latus baseos rachidis, infra marginem frondis circum circa excur- 
rens et conünua et cum apice costarum ad dextram et sinistram anastomosans , emittens 
ex latere interno venulas plurimas rectas tenuissimas versus costam rachimque directas et apice 
acutissimo libere desinentes ut plurimum simplices rarissime duas in. medio latere in unam con- 
fluentes. Parenchyma transparens, e cellulis subrotundo-hexasonis subregularibus constructum. 
Sorus aut exsertus sessilis, vel obsolete pedieellatus aut semiimmersus ,. in quovis lobo fron- 
dis superiori solitarius.  Indusium | infundibuliforme , convexum, limbo bipartüito, laciniis 
seu partitionibus semiorbicularibus elevato-purpureo-marginatis sinu obtuso interceptis paral. 
lelis aequilongis appositis. Receptaculum indusio plus quam duplo longius, setaceum, rectum, 
punctis spiraliter ambientibus notatum, basi capsuliferum. Capsulae lenüculares, sessiles, crebrae, 

Differt hocce genus a Didymoglosso, quocum indusio convenit, vena inframarginali 
venulas plurimas liberas versus costam et rachim directas emittente, et hocce signo ad Mi- 
crogonium accedit, quamquam posterius venas furcatas gerit et indusium Trichomanis possidet. 

Jam beatus Hedwig in icone Trichomanis pusilli venulas recurrentes delineavit, sed 
nec venam vidit nec hane conditionem venàe ac venularum in descriptione indicavit. Pos- 
terioribus scrutatoribus Hymenophyllacearum quoque haec peculiaris organisatio plane ignota 
remansit. Hac de causa non inutile esse censebam figuram totius plantae delineare et in tabula 
nona exhibere. 

Conunet hoc genus unicam speciem a beato Swartzio in Jamaica lectam. 

Species. Hemiphlebium pusillum (Trichomanes pusillum Swartz). 
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TRIBUS SECUNDA. HYMENOPHYLLOIDEAE. 


Sorus in dentibus aut laciniis frondis apicalis 1immersus vel his consumtüs sublateralis 
exsertus, | Indusium e duabus laminis frondis divisis et alteratis constructum ; hae in varia 
altitudine marginibus connatae indusium ad medium usque ad basim bifidum efformant. Re- 
ceptaculum indusio longius vel aequilongum vel brevius, aut filiforme in parte superiore cap- 
suliferum inferne nudum, aut apice globoso-incrassatum ibidem capsuliferum inferneque nu- 
dum, aut cylindricum aut obovato-vel lineari- clavatum. undique capsuliferum. 


XIV. LEPTOCIONIUM, 


Tabula XI, figura D. 


Venae pinnatae, simplices, prominulae, libere desinentes. Sorus terminalis, sessilis. 
Indusium usque fere ad basim bipartitum suborbiculatum, lacinüs planis appressis margine 
aequaliter serrato-ciliaüs. Receptaculum ecylindricum, obtusum, undique capsuliferum, junius 
indusio aequilongum, adultum duplo longius nudum cicatriculis oblongis spiralibus notatum. 
Capsulae lenticulares, sessiles. 


Rhizoma repens, filiforme, tenue, hinc inde paleis piliformibus patentibus adspersum, 
radicibus flexuosis pilis (radiculis) horizontalibus vestitis. Frondes sparsae. Stipes semi-uni- 
pollicaris, teres, flexuosus, fusco-ater, aut glaber aut hinc inde paleis piliformibus adspersus. 
Frondis limbus semi-sesquipollicaris, lanceolatus, acuminatus, basi acutus, margine pilis bi- 
partitis seu dicranoideis crassiusculis rigidis acutissimis ciliatus, profunde pinnatifidus, laciniis 
alternis oblongo-lanceolatis obtusis inciso-dentatis, dentibus obtusis apice serratis, serraturis 
remotis acuüssimis subciliferis. Parenchyma e cellulis hexagonis regularibus constructum, 
tenerum, transparens, in una pagina pilis bipartitis supra descriptis adspersum, ^ Rachis pro- 
minula, flexuosa, fusca.  Venae pinnatim exorientes, prominulae, fuscae, simplices, apice 
libero obtuso desinentes rachideque in una pagina pilis biparütis supra descriptis longioribus 
tamen et subinde ad ortum venarum triparütis vestitae, in altera glabrae. Sorus in dente 
infimo superiore laciniarum terminalis et illum absorbens vel obliterans, sessilis, parvus. 
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Indusium fronde paululum tenerius, e cellulis illa multo minoribus constructum, suborbicu- 
latum, usque fere ad basim bipartitum, lacinüs planis adpressis a medio usque ad apicem 
sinuato-aequaliter serratis, serraturis acuüssimis in cilam abeuntübus.  heceptaculum cylin- 
dricum, obtusum, rigidum, rectum, junius indusio aequilongum undique capsuliferum , ad- 
ultum indusio duplo longius denudatum et cicatriculis. ovali-oblongis spiraliter. ambientibus 
(a capsulis delapsis) instructum, ima basi parumper incrassatum, | Capsulae lenticulares, sessi- 
les. Sporae tetraédricae, verruculoso-punctulatae. 

Genus hoc unicam certam in Chile a clar, Cuming collectam et descriptione supra 
data adumbratam, alteram. dubiosam in Jamaica provenientem. continet speciem. et Hymeno- 
phyllo genuino quoad receptaculum cylindricum. undique capsuliferum valde cognatum est. 
Sed est genus inter Trichomanoideas et Hymenophylioideas intermedium, priorum recepta- 
culum, posteriorum indusium possidens, sed magis Hymenophylloideis accedens et inde illis 
adnumeratum.  Affine quoque Myrmecostylo et Ptychophyllo; a primo tamen differt condi- 
tione receptaculi, ab altero indusio et receptaculo. 

Secunda species seu Hymenophyllum fucoides Swartz dubitanter huc refertur et qui- 
dem auctoritate iconis Hedwigianae; nam specimina authentica a me visa et examinata fruc- 
tum nimis juvenilem caeterum iconi Hedwigianae bene respondentem habent, pinnarum laci- 
niae quoque laüores sunt, quam icon laudata exhibet. 

Species. Leptocionium dicranotrichum, L? fucoides (Hymenophyllum fucoides .Sw.). 


XV. MYRMECOSTYLUM. 
Hymenophylli spec. col. et Grev. Sw. 
Tabula X, figura A. 


Venae prominulae, pinnatim ramosae, venulis simplicibus liberis. Sorus terminalis, 
sessilis,  Indusium ovale, utrinque convexum, profunde bifidum, laciniis conniventibus apice 
serrulato- ciliatis aut integris. Receptaculum indusio dimidio longius, cylindricum, rigidulum, 
a medio ad apicem pulvinis capsularum crebre verrucosum ibique capsuliferum. | Capsulae 
turbinatae , sessiles. 

Rhizoma repens, teres, paleis piliformibus patentissimis vestitum, radicibus flexuosis 
radiculis piliformibus copiosis obsitis, Frons hygroscopica, stipitata, oblonga, utrinque acuta, 
glaberrima, bipinnata, pinnis oblongo-lanceolatis subpetiolulatis, pinnulis pinnatifidis, laciniis 
linearibus in typica et in chilensi specie sinuato - serrato - ciliaüs undulatisque, in specie antil- 
lana integerrimis vel apice emarginatis. Stipes bi- tripollicaris, in M. tortuoso alatus, ala ser- 
rato-ciliata crispata versus basim decrescente, in M. clavato nudus teres filiformis. HRaches 
fuscae, in M. tortuoso alatae, ala sinuato-serrato-ciliata undulato-crispata, in M. clavato te- 
retes nudae.  Costae prominulae, fuscae, flexuosae.  Venae prominulae, fuscae, pinnatim 
ramosae, venulis simplicibus apice libero desinentibus.  Parenchyma transparens, e cellulis 


hexagonoideis constructum. — Sori in laciniis frondis terminales, sessiles, satis magni. Indu- 
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sium lineam longum, ovale, utrinque convexum, usque supra basim bifidum , laciniis conni- 
vent/bus, in M. tortuoso apice serrulato — longe ciliatis, in M. clavato integris emarginatis mar- 
gine planis aut undulatis repandisve, Receptaculum cylindricum, obtusum, rigidulum, rectum 
aut incurvum , junius indusio brevius aut aequilongum basi nudum et versus apicem capsuli- 
ferum , in M. toituoso adultum indusio dimidio longius rarissime illo fere duplo longius et 
apicem versus pulvinis verrucaeformibus capsularum spiraliter. dispositis scabris crebrisque 
instructum, in M. clavato conforme, sed pulvinis his minoribus,  Capsulae lenticulari - turbi- 
natae, sessiles. 

Receptaculum indusio longius genus hoc cum Leptocionio, pulvini verrucaeformes 
capsularum cum Ptychophyllo consociat et inde Myrmecostylum medium est inter Leptocio- 
nium et Ptychophyllum, ab utroque characteribus sufficientibus diversum, uti e descriptio- 
nibus et iconibus saüs superque patet. Myrmecostylum quoque una cum Leptocionio phrasim 
Hymenophylloidearum infirmat, nam receptaculum exsertum et cylindricam stirpem Trichoma- 
noideam referret, nisi reliqua signa Hymenophylloideam indicarent. Transitum ergo e Tricho- 
manoideis in Hymenophylloideas nec minus efficit, uti jam in Leptocionio mentionatum fuit. 
Species prima, typica, a beato Banks in Nova Zeelandia lecta et Jacquinio communicata in 
herbario Jacquiniano nunc herbario Musei imp. viennensis inchoato nomine Trichomanis tor- 
tuosi Banks inscripta in speciminibus optime constitutis et evolutis ad manus erat, unde venit, 
quod icon Hookeri et Grevillei (fil. t. 129) minus accurata et soris nimis juvenilibus provisa 
censenda essc videtur. Alteram speciem, cüjus authenticum specimen quoque vidi, cum 
receptaculis aut nondum excretis aut fractis observavi, quare de longitudine illius nondum 
certus sum, cum icon Hedwigiana dubia circa hanc rem versantia quoque non solvit. 

Vidi tertiam. speciem a clar. Cuming in Chile collectam sed ob sterilitatem. valde 
dubiosam, quae cum M. tortuoso rachi et stipitis apice alata, ala margineque frondis sinu- 
ato-serrulato-ciliata convenit et quam pro genuino Hymenophyllo dichotomo Cavanillesii habeo, 
cum similitudinem satis magnam cum Didymoglosso Neesii (Hymenophyllo humili Nees et 
Blume nec Cav.) quoque demonstrat et phrasis Cavanillesiana in plantam a Cumingio lectam 
optime quadrat, 

Species. Myrmecostylum tortuosum (Trichomanes tortuosum ZanÁs cn herb. Jacq. 
Hymenophyllum tortuosum Z/oL. et. Grev.), M? dichotomum ( Hymenophyllum dichotomum 
Cav.) , M. clavatum (Hymenophyllum clavatum Sw.) 


: KVI. PTYCHOPHYLLUM. 
Hymenophylli spec. Kau/f. 
Tabula XI, figura E. 


Costa teres. Venae pinnatae, alternae, distantes, ramosae, venulisque apice libero 
desinentes. Sorus in lacinia frondis terminalis, compressus, sessilis: Indusium ad duas ter- 
tias partes bifidum, laciniis ovatis, obtusis, altera integra, altera bifida. Receptaculum lineari- 
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cylindricum. basi incrassatum nudum, apicem versus pulvinis verrucaeformibus spiraliter. dis- 
positis provisum.  Capsulae lenticulares, verrucis receptaculi suboblique affixae. 

Rhizoma repens, filiforme, ramosum, radicibusque sparsis paleaceo - pilosum. Frons 
stüpitata, hygroscopica, tenera, transparens, tripinnata, pinnulis secundariis pinnatifidis integris- 
que, laciniis inaequaliter acutiuscule serrulatis longitudinaliter plicatis, caeterum | glaberrimis, 
rachibus margine foliaceo in dentes acuminatos diviso provisis. Stipes uni- tripollicaris, teres, 
bifarie paleaceus vel potius margine frondis utriusque in dentes acuminatos paleaeformibus 
dissoluto instructus. Costae tenues, prominulae, stipiteque rachibusque atro-fuscae. Venae ve- 
nulaeque tenues, steriles apice libero desinentes. Parenchyma e cellulis hexagonoideis con- 
structum.. Sori in superiori frondis parte obvenientes, in laciniis terminales, sessiles, com- 
presso-plani, mediocres. Indusium usque ad duas tertias partes longitudinis bifidum, laciniis 
ovatis obtusis connivenübus aequalibus, altera usque ad duas tertias partes longitudinis bi- 
fida, laciniis aequalibus sinu acutiusculo divisis, altera integra. Receptaculum indusio aequi- 
longum, rectiusculum, filiforme, teres, basi incrassatum inferneque cicatricibus linearibus lon- 
gitudinaliter spiralibus, a medio usque ad apicem pulvinis verrucaeformibus crebris patentis- 
simis spiraliter ordinatis apice truncatis suborbiculatis et coloraüs instructum.  Capsulae in 
verrucis seu potius pulvinis sessiles, oblique affixae, lenticulares, 


Species hucusque unica cognita in Chile a beato Chamisso et a clar. Cuming collecta, 
habitum Hymenophylloidearum praesefert, structura fructificationis tamen valde recedit. Pty- 
chophyllum cum generibus duobus antecedentibus seriem Hymenophylloidearum inchoat et 
transitum in Trichomanoideas efficit, siquidem receptaculi forma et indoles, ut fas est, respicitur. 
Peculiaria signa inter Hymenophyllaceas omnes sunt pulvini receptaculi, indusii lacinia una 
bifida, frondis laciniarum plicatio longitudinalis. Beatus Kaulfuss hancce stirpem obiter et partim 
erronee descripsit, frons nempe nec est caudata nec indusia sunt strobiliformia; talia signa nec 
ip ipsissimis speciminibus Chamissonianis nec in satis copiosis Cumingianis optimis umquam vidi. 

Species. Ptychophyllum plicatum (Hymenophyllum plicatum Aau/f., Hym. magellani- 
cum JFld. herb.) 


XVIIL. HYMENOPHYLLUM. 
Hymenophylli spec. Smith et Auct. 
Tabula XL, figura A, D, C. Tabula XII, figura A, D. 


Costa teres, prominula. Venae alternae, distantes, ut plurimum ramosae, saepius 
uirinque pinnatae, in pinnis dimidiatis in latere inferiori deficientes, steriles venulisque apice 
libero obtuso desinentes. Sorus in lacinia terminalis, aut suborbiculatus aut saepissime ova- 
lis, utrinque convexus, sessilis aut subpedicellatus. Indusium bilobum, bifidum aut bipartitum, 
lobis laciniisve demum patentibus. Capsulae lenticulares, sessiles, receptaculo clavato obtuso 
undique affixae. 
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Rhizoma repens, tenuissimum, filiforme, ramosum, radicibus alternis radiculisque 
pilis paleaeformibus copiosissimis vestitum. Frondes stipitatae, hygrometricae, tenerae vel 
tenerrimae, sparsae, transparentes, pinnatim divisae, rarius pilis a basi furcatis vestitae, sae- 
pius, sinuato-serrulatae, serraturis subinde pilos simplices gerentibus, saepius glaberrimae, pa- 
ginis conformibus. Stipes variae longitudinis, teres, subinde marginato-alatus. Raches teretes, 
utrinque prominulae, saepe margine foliaceo alatae. Costae teretes, tenues, prominulae. Venae 
pinnatim exorientes, alternae, ramosae, non prominulae, venulisque apice libero obtuso aut 
acutiusculo desinentes, in quibusdam speciebus ob pinnas dimidiatas i. e. latere pinnarum 
inferiore deficiente solummodo in latere pinnarum superiore obvenientes. Parenchyma e cel- 
lulis hexagonoideis constitutum, tenerum vel tenerrimum. | Sorus in lacinia frondis terminalis, 
saepissime, laciniam ipsam efficiens, sessilis aut subpedicellatus, solitarius (in. qualibet lacinia), 
mediocris, rarius. parvus, in H. minimo solummodo in lacinia terminali obveniens et inde 
in fronde terminalis. Indusium e cellulis hexagonoideis constitutum, fronde tenerius, aut sub- 
orbiculatam usque ad medium bilobum (in Cycloglosso), aut ovale ad duas tertias vel tres 
quartas partes bifidum (in Euhymenophyllo et Craspedophyllo), aut usque ad basim bipartitum (in 
Sphaerodio), lobis planiusculis conniventibus (in. Cycloglosso), aut lacinüs convexis conniven- 
tibus (in Euhymenophyllo), aut partitionibus valde convexis conchaeformibus (sic. dictis in- 
flais) demum  patentissimis (im Sphaerodio). Receptaculum undique capsulis obsitum, cap- 
sulis delapsis cicatricibus linearibus spiraliter ambientibus instructum, in Cycloglossis et Euhy- 
menophyllis lineari-clavatum indusio aequilongum, in Sphaerodio oblongo-clavatum demum 
indusio longius vel sublongius.  Capsulae lenticulares, sessiles, supra planae et simpliciter 
cellulosae, in Sphaerodio superne excentrice stellato - radiatae. Sporae tetraédricae, punctis 
minutis verruculatae. 

Receptaculum in soris juvenilibus plerumque indusio brevius, capsulis maturescentibus 
sensim prolongatur, usque dum, praesertim his dejecüs, longitudinem indicatam obtinet, 

Clarissimus Smith. genus Hymenophyllum primo exstruxit et sequenti modo definivit: 
Sorus marginalis receptaculo cylindraceo insertus. Indusium bivalve sorum  includens. pu 
Clar. Bernhardi definitionem generis alteravit et in Schraderi novo diario botanico (I. pars 2. 
p. 17) sequentem exhibuit: Sporangia helicogyrata, sessilia, aggregata in Sporangiophoro 
subfiliformi. Perisporangium semibivalve. — Phrasim Smithianam beatus Kaulfuss parumper 
mutavit et quidem his verbis: Sori marginales receptaculo clavaeformi inserti. Indusia erecta 
bivalvia. — Definitionibus hisce: eruditissimus Sprengel non contentus fuisse videtur, quare 
sequentes characteres genericos indicavit: Receptacula bivalvia. Capsulae columnae centrali 
subclavatae affixae. — Denique indefessus Endlicher sequentem phrasim permutatam dedit: 
Sporangia circa venam ultra frondis marginem in columellam subclavatam productam sessilia, 
indusio frondi continuo bivalvi cincta. 

Quodsi variae species hucusque generi Hymenophyllum  adnumeratae accurauus  con- 
templantur, in pluribus alia immo contraria signa obviam veniunt; tales species ergo in ge- 
nere Hymenophyllum amplius enumerari non possunt, Sic species cum venis crebris, paral- 
lelis, recus et simplicibus, oppositis aut suboppositis, aut illae receptaculo filiformi superne 
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capsulifero inferne nudo, aut illae receptaculo cylindrico apice globoso-incrassato et ibidem 
capsulifero e genere notis supra indicatis circumscripto eliminari debent. 

Ex allatis definiüionibus diversorumr auctorum patet aut saltem  verosimillimum est, 
definitiones has praecipue in Hymenophyllum tunbridgense et affinia cadere, et inde omnes 
reliquas species, in quibus similia aut eadem signa obveniunt, amplecti. Cum res se ita ha- 
heant, Hymenophyllo tunbridgensi tamquam antiquissimae speciei nomen  genericum Smithia- 
num conservatur et reliquae species adduntur. 

Omnes species ergo e genere notis supra indicatis circumscripto eliminatae sunt, 
quarum venae, indusia et receptacula aliter constituta sunt, et de quibus in paginis antece- 
dentibus locutum est et in mox sequentibus sermo erit. Non obstante hacce restrictione et 
purgaüone genus Hymenophyllum magnum conünet specierum numerum, qui inspectis pluri- 
bus herbariüs facile augeri potest. 

Dividitur Hymenophyllum in quatuor subgenera, ut jam supra indigitatum fuit, nempe 
in Sphaerodium, Euhymenophyllum , Cycloglossum et Craspedophyllum.  Distinguuntur haec 
subgenera figura et divisione indusii, forma receptaculi et structura faciei superioris capsu- 
larum, denique fronde marginata. Subgenus secundum seu Euhymenophyllum subdividitur 
in pilosa, sinuato -serrulata et integra. Species pilis umbraculiformibus i. e. apice stellatim 
ramosis vestitae mihi hucusque non obvenerunt. Sphaerodium notis propriis tantum a reli- 
quis recedit, ut peculiare genus efficere posset. 

Plurimae species extratropicae sunt et in America australi, praesertim in. Chile, pro- 
veniunt, nonnullae in Africa australi, Nova Hollandia et Nova Zeelandia occurrunt, duae 
Europam inhabitant, scilicet una (Hymenophyllum tunbridgense) Angliam, Scotiam, Europae 
mediterraneae litora, insulas Tenerifa et Madera, altera (H. Wilsoni) Hiberniam; paucae sunt 
tropicae americanae, africanae et indicae, In America boreali, si Mexico excipitur, nulla 
species hucdum observata fuit. 

S. L srmaEnopmw,. Sorus ovato-subglobosus. Indusium usque ad basim bipartitum, 
parütionibus ovato-subrotundis demum semigloboso - convexis patentissimis. | Receptaculum 
oblongo -clavatum, obtusum, basi angustatum, demum indusio longius. Capsulae turbinato- 
lenticulares, excentrice affixae, sessiles, in facie superiore cellulis linearibus e puncto excen- 
trico stellatim exeuntibus radiatae. — Species extratropicae, una europaea, altera capensis, 
tertia novohollandica, quarta americana. Frondis laciniae sinuato- arguteque serrulatae. Sori 
apparenter supraaxillares vel laterales subpedicellaü, indusii laciniis integerrimis, 

Species. Hymenophyllum Wilsoni cef. (H. tunbridgense ScAA. fi, t. 135. d.), H. Meyeri 
(H. tunbridgense, b. Drége pl. cap. ers.), H. antarcticum (H. tunbridgense .Sreb. syn. fil, m. 
134, /l. mixta. n. 254), H. Menziesii (H. tunbridgense Jacq. herb. in Herb. mus. bot.émp. vienn.). 

S. IL. cumvuENoruvrLvx. Indusium ovale, convexum, usque ad duas tertias vel ad ires 
quartas partes longitudinis bifidum, laciniis conniventibus ciliato-serratis aut integris.  Recep- 
taculum lineari-clavatum indusio aequilongum (in H. serra, H. pectinato, H. Dregeano, H. fumaroide 
brevius). — Species numerosae, gerontogeae, americanae et australicae, intratropicae et ex- 


tratropicae, nonnullae pilis a basi furcatis vestitae, plurimae glaberrimae aut sinuato-serrulatae 
5* 
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aut integrae. Sori saepe apparenter laterales subpedicellati, saepius in laciniis frondis terminales. 
Pinnae in speciebus compluribus dimidiatae i. e. solum in latere superiori evolutae, latere inferiore 
praeter marginem foliaceum deficiente; tales species peculiarem habitum in reliquis Hymenophyl- 
laceis nondum observatum praeseferunt, attamen ab Hymenophyllis genuinis removendae non sunt. 

A. Pilosa. Pili a basi furcati simplicibus mixti. Indusii laciniae ciliato-serratae. — 
Species prima peruviana, altera antillana. 

Species. Hymenophyllum valvatam Hec£, c£ Grev. , H. blepharodes. 

B. Serrulata. Pinnae laciniaeve sinuato-arguteque serrulatae, serraturis subinde 
(an semper in juventute?) cilüferis. Indusii laciniae in quibusdam speciebus serrulatae, in 
alis integrae. — Species plurimae extratropicae in hemisphaera australi provenientes, chi- 
lenses, novc-zeelandicae, novo-hollandicae, unica extratropica ex hemisphaera boreali, 

a. Évcluta , pinnis (saltem inferioribus) utrinque evolutis. 

Species. Hymenophyllum minimum Zess. e£ Jich., H. tunbridgense Sw.,,H. asperulum 
Kunze, M. cupressiforme ZLabil., H. Dregeanum (H. tunbridgense, a. Drege pl. cap. exs.), H. 
peruvianum Heck. et Grev., H. seselifolium, H. multifidum Sw. (Trichomanes multufidum Fors.) 

b. Dimidiata , pinnarum latere superiori tantum evoluto, 

Species. Hymenophyllum unilaterale Bery , H. serra, H. pecünatum Cav., H. secun- 
dum Zee. et Gre. 

C. Integra. Frondes nec pilis furcatis vestitae nec sinuato-serrulatae, sed laciniae 
integrae (si emarginatura apicalis passim obveniens excipitur). Indusii laciniae saepissime in- 
tegrae, in H. fraterno inaequaliter obtuseque denticulatae, in H. daedaleo apice làcero-denti- 
culatae. Numeravi huc quoque H. javanicum, sed dubitanter, cum icon in partibus fructifi- 
'aionis non salis accurata, sicuti optandum, est. — Species intra- et extratropicae americanae, 
novohollandicae, novozeelandicae, africanae, asiaticae. ; 

Species. — Hymenophyllum asplenioides Sw., H fumaroides Bcery, H. Thunbergii 
Echl. pl. cap. un. it. n. 92, (H. tunbridgense Kunze acot. afr. p. i4 partim), H. flabellatum 
Labill., W. nitens. Brown, H. frateynum, H. Poeppigianum (H. clavatum Aunze in Poepprg 
fl), MW. jalappense ScAlecht., H. Grevilleanum (H. polyanthos Zcc/. et Grev.), H. polyanthos 
Sw. (H. millefolium ScAlecht., — Mathews pl. per. exs. n. 1190), H. emarginatum Sw., H? java- 
nicum Spr. (H. crispum JNees e£. Blume), H. daedaleum B/ume, H. paniculiflorum. 

$. Ii. cvcLocrossux. Indusium suborbiculatum, planiusculum , usque ad medium bi- 
lobum, laciniis conniventibus l. appositis, Receptaculum lineari-clavatum indusio aequilongum 
(in H. semibivalvi et H. caespitoso ex iconibus brevius). — Species prima falklandica, altera: 
chilensis, tertia novozeelandica, quarta et quinta antüllanae, sexta gujanensis. : In H. caespitoso 
costae disticho-pilosae et illae pinnarum sterilium clavato-incrassatae ex icone apparent. 

Species. Hymenophyllum caespitosum Gaudich. in Freyc., H. Cumingii, H. semibivalve 
Hock. et Grev., H. decurrens Sw. («. Jacquinianum, fronde lineari-lanceolata [Jacq. cof. 2. v. 2. 
f. ,, 2], B. Sieberianum, fronde ovata [Trichomanes clavatum .Sreb. syn. fil. n. 141. partim]) 
H. Kohautianum (Trichomanes clavatum Srcb. f/f. mart. i. 250, syn. ftl. n. 141). H. Schomburghii 
(Hymenophyllum. | Schomb. pl. guj. exs. n. 509). 
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€. IV. cmasPrpopnvLLUM. Frons simplex bilobaque, glabra indusioque marginata. La- 
ciniae integrae. Sorus terminalis sessilis. Indusium bipartitum, integrum. — Species novohol- 
landica, mihi solummodo ex icone nota, verosimiliter genus proprium efficiens. 

Species. Hymenophyllum marginatum JJoof. c£ Grev. 


XVIII. SPHAEROCIONIUM. 
Hymenophylli spec. Smith et auct. 


Tabula IV, figura B. — Tabula X, figura B, C. 


Costa teres, prominula. Venae pinnatae, alternae, distantes, simplices ramosaeque, 
steriles venulisque conformibus apice libero desinentes. Sorus in lacinia frondis terminalis, 
compresso-planus, sessilis.  Indusium bifidum, lacinüs ovato-orbiculatis obtusis adpressis, de- 
mum patentibus. Receptaculum indusio brevius, inferne cylindricum nudum, apice globoso- 
incrassatum et capsuliferum. — Capsulae lenticulares, oblique stipitatae, 

Rhizoma repens, tenuiter filiforme, ramosum, saepe praeter radices alternas filiformes 
simplices ramosasque radiculis paleaeformibus piliformibus copiosissimis instructum. . Frondes 
stipitatae, hygroscopicae, tenerae vel tenerrimae, sparsae, plus minus in rhizomate distantes, 
transparentes, pinnatüm divisae, aut pilis apice stellaüm ramosis (umbraculiformibus) praeser- 
tim in costis venis margineque ornatae, aut sinuato-serrulatae, serraturis subinde pilis sim- 
plicibus superatis, aut glaberrimae, paginis conformibus. Stpes variae longitudinis, teres. 
Raches teretes, utrinque prominulae, saepe una cum stipite margine foliaceo alatae. —Costae 
teretes, prominulae. Venae pinnatim exorientes, alternae, simplices aut saepe ramosae, in- 
ternae venulisque apice libero desinentes. Parenchyma e cellulis hexagonoideis constütutum, 
tenerum. Sorus in dente laciniave frondis terminalis , solitarius, sessilis, compresso-planus 
vel disco convexiusculus, parvus. Indusium e laminis frondis disjunctis formatum, fronde 
multo tenerius, e cellulis hexagonoideis constitutum, usque ad tres quartas vel quatuor quin- 
tas partes longitudinis bifidum, laciniis ovato-rotundatis aut orbiculatis aut obcordatis primo 
adpressis deinde patentibus, in compluribus speciebus margine vel pone marginem pilis apice 
stellatim ramosis ciliatis vel hirsutis, in alis speciebus serratis, in aliis serrato-ciliatis, in aliis 
integerrimis. Receptaculum indusio semper brevius, inferne cylindricum et nudum, apice 
globoso- vel subgloboso-incrassatum spongiosum et ibidem capsuliferum, capsulis delapsis ir- 
regulariter cicatrisatum. — Capsulae lenticulares, margine undique annulo elastico circumdatae, 
plus minus stipitatae, stipite e prolongatione excentrica faciei capsulae inferioris constructo, 
plus minus longo, contünuo, numquam septis transversis vel articulationibus quemadmodum 
in Filicaceis insignito. Sporae tetraédricae, verruculis minutis punctulatae. 

Genus hocce subgeneri tertio Hymenophylli genuini, seu Cycloglosso, si indusium 
solum respicitur, valde affine est, et habitum Hymenophyllorum in limites supra indicatas 
restrictorum prae se fert. Sed receptaculi figura et insertio capsularum satis grave signum 
videtur, ut Sphaerocionium ab Hymenophyllo separetur. 
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Subdivisio generis magnam copiam specierum continentis res perquam difficilis est et 
nescio aliam proponere quam insequentem, quae nempe ex indumento, hoc est, e pilis vel 
apice stellatim. ramosis seu umbraculiformibus vel a basi furcatis aut simplicibus ac denticulo 
insidentibus vel in omnis frondis parte deficientibus petitur; nam illa e partitione frondis ex- 
structa multo minus possidet pretium et solummodo adminiculum parvi momenti subministrat. 
Forsitan serius meliora subdivisionis generis innotescunt indicia, 

1. Stellata. Stipes et frons aut undique aut solum in margine, rachi, costis, venis 
et in margine indusi pilis apice stellatim ramosis pilosa, inde tomentosa aut pilosa aut cili- 
ata, — Stirpes tropicae, fere omnes americanae, paucissimae mascarhenses, plures elegan- 
tissimae, hucusque satis confusae.  Sphaerocionium elasticum glabrescentia transitum in divi- 
siones posteriores efficit. S. lineare et S. pulcliellum pilos apice stellatim ramosos simplices- 
que furcatosque gerunt, posteriores in majori numero, hinc transitum in species pilosas efficiunt, 

Species. Sphaerocionium hirsutum (Hymenophyllum hirsutum .S$w. excluso synonymo 
Plumier, Hym. attenuatum. Peyrich herb. partim), S. sericeum (Hym. sericeum .Sw.), S. tomen- 
tosum (Hym. tomentosum Kunze /il. Pcepp.), S. interruptum (Hym. interruptum Kunze), S. aureum 
(Hym. aureum Zeyrich herb. , Hym. sericeum Herb. bras. reg. berol. n. 190), S. Plunmieri 
(Hym. Plumieri Hoch. e£ Grev. excl. syn. Plum., Hym. hirsutum Pres! in rel. Haenk.), S. Sie- 
beri (Trichomanes alatum Sceb. /l. mart. suppl. n. 11), S. pulchellum (Hym. pulchellum Schlecht., 
Hym. attenuatum Zeyrich herb), S. vestitum (Hym. hirsutum Zeyrich herb.), S. hirtellum (Hym. 
hirtellum .$w.), S. ciliatum (Hym. ciliatum .S$w., Trichomanes ciliatum  /F'ergelt. pl. surin. in 
Reichenb. herb.), S. Grevilleanum (Hym. ciliatum Hool. et Grev. £c. fil. t. 35), S. lineare (Hym. 
lineare Sw., Hym, species Herb. bras, reg. berol. n. 190, 5), S. Boryanum (Hym. Boryanum 
JFilld.)), S. commutatum (Hym. Boryanum /ieddi fil. bras. t. 19), S. elasucum (Hym. elas- 
ücum JZild.) 

2. Pilosa. Süpes et frons aut undique aut solum in margine, rachi, costis, venis et 
in margine indusii pilis a basi furcaüs vel simplicibus pilosa aut ciliata, margine frondis 
saepe sinuato-serrulato, serraturis ciliferis. — Stirpes complures tropicae, plurimae ameri- 
canae, paucae gerontogeae, nonnullae extratropicae. Sphaerocionium pulchellum et S. line- 
are transitum ex anteriori divisione in hanc efficiunt, cum pili rariores apice stellaum ramosi 
simplicibus intermixtü obveniunt, Plures species pilos in serraturis obvenientes demum deji- 
ciunt et tunc simpliciter serrata sunt; anne hae species potius in propriam sectionem remo- 
vendae? Adsunt in herbariis aliquot species ineditae ex Chile, quae verosimiliter huic sectioni 
adnumerandae, sed ob defectum fructificationis neglectae sunt. 

Species. Sphaerocionium diversilobum, S. Schiedeanum (Hymenophyllum ciliatum 
Schlecht.) , S. tifidum (Hym. trifidum Hook. et Grev.), S. pendulum (Hym. pendulum Aory) 
S. cristatum (Hym. cristatum ZJeok. et Grev.), S. bivalve (Hym. bivalve .$w.), S. scabrum 
(Hym. scabrum ess.) 

3. Glabra. Undique glabra, nec sinuata-serrulata nec ciliata. — Stirpes tropicae 
et extratropicae, americanae, australasicae, et gerontogeae, difficillime describendae et 
distinguendae. S. gracile quoque in Peruvia aut in Chile obvenit. 
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Species. Sphaerocionium infortunatum (Hym. infortunatum | Bory), S. australe (Hym. 
australe. 7//d.), S. ricciaefolium (Hym. ricciaefolium cry), S. rupestre (Hym. rupestre 
Raddi), S. caudiculatum (Hym. caudiculatum Marr., Hym. ciliatum Herb. bras. reg. bercl. n. 
189), S. productum, S. dilatatum (Hym. dilatatum .$».), S. crispatum (Hym. crispatum ZJoo£. 
et Grev.), S. macrocarpum, S. badium (Hym. badium ook. e& Grev., Cuming pl. cas. philrp. 
n. 112), S. gracile (Hym. gracile Bory), S. demissum (Hym. demissum .$w.), S. sanguino- 
lentum (Hym. sanguinolentum $w.), S. undulatum (Hym. undulatum .$w., Hym. fumaroides 
Chamisso herb. et inde. Kaulfuss, Kunze, Hymenophylli species Herb. bras. reg. mus. bercl. 
n. 188), S. axillare (Hym. axillare .$:.), S. abietinum (Hym. abieünum oc/. et Gre.) 


XIX, HYMENOGLOSSUM. 


Hymenophylli spec. Cav. 


Costa utrinque teres, prominula, flexuosa.  Venae oppositae, suboppositae alter- 
naeque, angulo acuto exorientes, parallelae, utrinque prominulae, simplicissimae, in dentes 
frondis marginatae excurrentes, ante marginem obtuse desinentes, Sori in dentibus frondis 
apicales. Indusium....... Receptaculum ....... Capsulae...... 

Rhizoma repens, filiforme, glabrum, radicibus sparsis flexuosis simplicibus instructum. 
Frondes sparsae, distantes, glaberrimae, vix aut non hygrometricae, firmiores quam in reli- 
quis Hymenophylloideis , longe stipitatae, oblongo-lanceolatae, acutae, basi acutiusculae, 
excepta basi aequaliter vel subaequaliter obtuse dentatae, tenuiter marginatae, transparentes, | 
in utraque pagina conformes, pallide virides aut purpureae, duos usque tres polices longae, 
in maxima latitudine (versus basim) decem lineas latae, in stipite pendulae. Süpes usque 
semipedalis, erectus, teres, filiformis, obscure flexuosus, glaberrimus, fuscus. Costa media 
utrinque prominula et teres, flexuosa, fusca, Venae circiter lineam ab invicem distantes, op- 
positae suboppositae alternaeque, angulo acutissimo exorientes, parallele excurrentes, rectae 
vel laeviter arcuatae, simplicissimae, prominulae et inde frondem lineantes, in eodem numero 
ac dentes frondis obvenientes (pro quolibet dente una), libere apice obtuso desinentes. Ve- 
nulae nullae. Parenchyma e cellulis hexagonoideis constructum. | Sori in dentibus frondis 
terminales, caeterum ignoti. 

Species unica hucusque nota, a beato Née in insula Sancti Caroli de Chiloé, a beato 
Haenke in terris Mexici occidentalibus ad truncos arborum inventa, nitidissima, in paucis- 
simis herbariis obvia. 

Differt Hymenoglossum a reliquis Hymenophylloidearum generibus peculiari jam ha- 
bitu, l. frondis lamina in stipite pendula, fronde marginata reliquis firmiore, venis paral- 
lelis simplicibus. 

Species. Hymenoglossum cruentum (Hymenophyllum cruentum Ca.) 
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APPENDIX. 


DIAGNOSES HYMENOPHYLLACEARUM NOVARUM. 


TRICHOMANES MARTIUSII. 


T. fronde lineari-lanceolata elongata utrinque angustata stipiteque pilis patentibus hir- 
suta profunde pinnatifida, lacinüs horizontalibus angulo acuto interstincüs oblongis obtusis 
integerrimis conüguis, inferioribus decrescentibus, summis confluentibus, venis parallelis, re- 
ceptaculis setaceis longissimis, frondibus novellis (nondum evolutis) hirsutissimis , rhizomate 
crasso lignoso polyrhizo adscendente. 


T. pilosum. Mart. crypt. bras. p. 104. t. 68. fig. dextra, nec Raddi. 


Habitat in Brasiliae provincia Rio Negro in montübus Arara-Coara et Cupati fluvio 
Japurá.imminentibus, ubi Januario fructificans collegit celeb. Martius. 


Diagnosis confecta ex icone optima, quum specimina authentica nondum vidi, alia 
cum icone comparare non potui. 


TRICHOMANES PLUMULA. 


T. fronde oblongo-lanceolata elongata apice angustata stpiteque pilis adpressis ar- 
tculaüs simplicibusque hirsuta pinnata aut profundissime pinnatifida apice pinnatifida, pinnis 
oblongo-linearibus obtusis integerrimis contiguis angulo acutissimo interstinctis horizontali- 
bus, inferioribus deorsum versis, infimis 2—3 utrinque subito decrescentibus, venis paral- 
lelis, receptaculis setaceis longissimis scabris, rhizomate crasso lignoso polyrhizo horizon- 
tali hirsutissimo. 


T. pilosum. Mart. crypt. bras. p. 104. £&, 68. figura sinistra, nec Raddi. 
Habitat-in Brasilia cum praecendente. 


Non solum a praecedente, sed quoque a T. piloso Raddiano sufficienter differt, — 
Diagnosis ex icone optima confecta. 


TRICHOMANES HAENKEL 


T. fronde oblongo-lanceolata elongata acuta pubescente pinnata basi obtusa, pinnis 
adnatis angulo rotundato interstünctis oppositis alternisque oblongis obtusissimis crenulatis 
parallelis contiguis apice fructiferis, infimis aequilongis distantübus deflexis, reliquis horizon- 
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talibus, venis di- trichotomis, fructiferis simplicibus, receptaculis longissimis, stipite triquetro 
rachique hinc convexa illinc canaliculata pilis adpressis hirsuto. 
T. crispum. Presl reliq. Haenk. 1. p. 69. 

Habitat in montanis huanoccensibus Peruviae, ubi legit beatus Haenke. 

Longe distat a T. crispo, quod T. pellucido magis accedit et quod T. Kaulfussii per- 
simile est. Magis accedit nostrum ad T. plumosum, quod longitudine stipitis (quoque tri- 
quetri), pinnis alternis longioribus fructiferis brevioribus, venis, exceptis infimis et fructi- 
feris, tantum dichotomis differt. 

Pinnarum basis plerumque laceratione inaequaliter. disjuncta. angulum  interceptum 
alienari videtur, si res minus attente adspicitur, Saepe venarum superiorum ramus superior 


fructifer. Fructus ut in congeneribus. 


TRICHOMANES SELLOWIANUM. 


T. fronde lineari-lanceolata elongata acuta profunde pinnatfida basi obtusa, lacinus 
oblongis obtusis inaequaliter denüculatis ciliatis undulatis sinu. rotundato minuto interceptis 
alternis contiguis horizontalibus, infimis paululum minoribus deflexis, venis di- trichotomis, in 
una facie costaque pubescenübus, receptaculis longissimis, stipite. hinc convexo illinc. cana- 
liculato rachique convexa pilis adpressis hirsuto. 


"TTrichomanes. — Herb. reg. bercl. bras. n. 191. 
Habitat in Brasilia, ubi legit Sellow. 
Affine praecedenti et T. plumoso, differt stipite, rachi, pinnis, sinu pinnarum etc. 


Pinnae approximatissimae ita ut margines sese obtegunt. In hac specie et in quibus- 
dam alüs subgeneris Achomanes facies superior ab inferiori fere disüngui potest; indicat 
illas nempe stipes, rachis et una facies (superior verosimiliter) glabra, altera (verosimiliter in- 
ferior) in venis et costa pilis obsita. Haec facierum diversitas in genuinis Trichomanis spe- 
ciebus seu Eutrichomane nullibi observatur et transitum in Filicaceas efficere videtur; valor 
hujus signi in Hymenophyllaceis non parvi aestimandus est, inde Achomanes potius tamquam 
typus generis proprii censendum esse opportet. 


TRICHOMANES ASPLENIOIDES. 


T. fronde lineari-lanceolata elongata glabra pinnata, pinnis alternis oppositisque ses- 
silibus oblongis obtusis crenulatis inaequilateris inferne angustioribus acutis superne latiori- 
bus truncatis auriculatis, fructiferis irregulariter fissis aut laceris, venis creberrimis furcatis 
venulisque crassiusculis, rachi inferne hinc canaliculata binc tereti, stipite tereti basi hirsuto, 
rhizomate brevi oblique repente. 
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Cuming pl. exs. philipp. n. 184. 
Habitat in insulis Philippinis, ubi legit clar. Cuming. 


Rhizoma pollicare, crassum, obliquum, repens, radicibus usque spithameis teretibus 
flexuosis ramulosis glabris frondibusque crebris sparsis obsitum. Frons usque spithamea, 
hygrometrica, elastica, exsiccatione nigricans, lineari-lanceolata, angustato acuminata, pinnata. 
Stipes sesquipollicaris, lineam fere crassus, teres, rigidus, glaber, basi tantum paleis piliformibus 
longis patentissimis nigris vesütus. Raclhis glabra, arcuata, hinc (supra?) usque ad longitu- 
dinem duorum pollicum canaliculata, ilinc (infra?) et in reliqua longitudine teres. Pinnae 
usque octo lineas longae, duas usquesemiquartamlineam latae, alternae, suboppositae et oppositae, 
sessiles, patentissimae, inferiores et superiores sensim decrescentes, oblongae, rotundato-obtusae, 
crenulatae, more Aspleniorum inaequilaterae, latere nempe superiori latiores basi truncatae 
et obtuse auriculatae, latere inferiori duplo angustiores acutissima basi dimidiatae, supremae 
trapezoideae, frucüferae plerumque irregulariter fissae seu lacerae. Venae creberrimae, sim- 
pliciter furcatae, venulisque crassiusculae, Parenchyma e cellulis hexagonoideis satis magnis trans- 
parentibus constitutum. Sorus in pinnis integris immersus, in laceris supramarginalis subsessilis. 
Indusium infundibuliformi-cylindraceum , ore repando. Receptaculum setaceum, scabrum, in- 
dusio duplo longius, basi fructiferum, integrum non visum. 

Affine T. javanico, sed differt stipite, rachi, pinnis, venis, soris etc. — Quoque haec 
species cum consortibus ad Achomanes numeratis facies frondis diversas indigitatas habere 
videtur. 


TRICHOMANES DIMIDIATUM. 


T. fronde lineari longe angustato-acuminata pinnata, pinnis petiolulatis oblongis obtusis 
acuminausve pinnatifidis basi inferne dimidiaüs integerrinisque, basi superne truncatis, laciniis 
subbilobis lobisque bidentatis obtusis, infima majori auriculaeformi, rachi hinc canaliculata 
illinc convexa stipiteque brevi villoso - paleacea, soris exsertis subpedicellatis, indusii limbo erecto. 
Cuming pl. exs. philip. n. 129. 

Habitat in insulis philippinis praesertim in insula Luzon, ubi legit clar. Cuming. 

Rhizoma tres quartas partes lineae crassum, repens vel scandens, teres, paleis pili- 
formibus fuscis ultralinealibus patentibus vel patentissimis dense villosum, hinc inde radices 
simplices ramosasque filiformes flexuosas emittens, demum glabrescens. Stipes quatuor sex lineas 
longus, rigidus, paleis piliformibus flexuosis fuscis villosus, basi teres, apicem versus hinc cana- 
liculatus illinc convexus. Frons (strictissimo sensu) decempollicaris et verosimiliter quandoque 
longior, linearis vel lineari- oblonga, longe angustato acuminata, pinnata, Pinnae usque 
decem lineas longae, alternae, petiolulo semilineali vel paullo longiori insidentes, oblongae 
obtusae angustato - acuminataeve, ad modum plurimorum Aspleniorum tantum latere superiore 
evolutae, hinc. basi inferne dimidiatae integerrimae, basi superne truncatae, in reliquo ambitu 
pinnatifidae, laciniis bilobis bidentausve, lobis bidentatis dentibusque obtusis, lacinia basilari 
(infima) majori auriculiformi, Rachis primaria paleis piliformibus fuscis villosa, a basi usque 
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ad dimidium longitudinis hinc canaliculata, illinc convexa, in reliqua longitudine teres. Costae 
versus basim paleis piliformibus fuscis adspersae.  Venae crebrae, pluries furcatae, plus 
minus prominulae, apice liberae, Parenchyma e cellulis minutissimis hexagonoideo-subrotundis 
constructum. | Sori copiosi, exserti, subpedicellati, inter minores, Indusium infundibuliforme 
passim basi utrinque marginatum, limbo erecto integro. Receptaculum undique abruptum, basi 
intra indusium degens filiforme. 

Haec species paulisper ad T. javanicum accedit etin illius vicinitate enumerandum est. 
Ab omnibus subgeneris Achomanes speciebus tamen facile differt. 


TRICHOMANES SAXIFRAGOIDES. 


T. fronde glaberrima orbiculato-flabeliata digitato - quinquefida basi acuta, laciniis lo- 
batis dentatisve, lobis dentibusque obtusis, soro subsolitario, indusii limbo patente subrepando, 
stipite laminam superante rhizomateque filiformi. 

Cum/ng plant. exs. philip. n. 256. 

Habitat in insulis philippinis, praecipue in insula Luzon, ubi legit clar. Cuming. 

Species minuta. Rhizoma repens, filiforme, paleis piliformibus fusco-nigris densis 
vestitum, ramosum, radiciferum. Stipes semipollicaris, filiformis, tenuissimus, glaber excepta 
basi paleaceo-pubescente, teres, apice foliaceo — alatus, ala in laminam transeunte. Frons seu 
frondis lamina duas ad semitertiam lineam longa, quatuor ad quinque lineas lata, ex acuta 
basi orbiculato-flabellata, digitato-inaequaliter quinquefida, lacinüs lobatis lobisque linearibus 
obtusis subinde dentatis, denübus sinubusque quoque obtusis. Costa et rachis nulla. Venae 
a basi flabellato - divisae, venulis juxta numerum laciniarum, loborum dentüumque furcato- 
divisis, Sorus in una fronde plerumque unus laciniam mediam proximamve occupans, rarius 
plures lobo terminali laciniarum insidentes, semiexsertus, dimidio nempe inferiori in laciniam 
lobumve immerso. Indusium infundibuliformi -campanulatum, limbo patenti l, patentissimo 
plus minus repando. Keceptaculum filiformi-setaceum, indusio longius, basi capsuliferum, in- 
tegrum non visum. Capsulae aurantiacae, creberrimae. : 

Haec species cum nulla alia cognita confundi potest, nec cum T. sibthorpioide, nec 
cum T. cuspidato, quod posterius e genere expunctum est et quoad venarum decursum cli- 
minari debet. 


TRICHOMANES PALMATUM. 


T. fronde oblonga subramosa glaberrima pinnata, pinnís petiolulatis remotis, infimisuna- 
duabus digitato-multifidis basi cuneatis, laciniis linearibus obtusis, mediis (siadsunt) duabus oppositis 
trifidis, laciniis cuneato-linearibus obtusis subcrenatis, superioribus fructiferis bifidis simplicibusque 
laciniisque cuneato-linearibus, soris immersis, indusii infundibuliformis limbo patente integro. 
Cuming pl. exs. philip. n. 209. 

Habitat in insulis philippinis, praesertim in insula Luzon, ubi legit clar. Cuming. 
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Rhizoma repens, tenuiter filiforme, ramosum, flexuosum radicibusque paleis pilifor- 
mibus minutis fuscis tomentellum. Stüpes quadri- octolinealis, filiformis, teres, glaberrimus, 
laeviter flexuosus. Frons (in strictissímo sensu) semi-bipollicaris, glaberrima, lineari - oblonga, 
obtusa, aut simplex, aut ramis ex axila pinnarum infimarum provenientibus ramosa, ramis 
lateralibus filiformibus plerumque usque ad apicem pinnas fructiferas gerentem nudis. Pinnae 
petiofulo circiter lineam longo instructae: infimae (saepe una, saepe duae) steriles alternae e 
cuneata basi semiorbiculatae bipartitae, partitionibus digitato- vel flabellato - multifidis, laciniis 
integris lobatisve obtusis, pinnae mediae absentes aut praesentes oppositae cuneatae digitato-trifidae 
quoque steriles, laciniis lineari-cuneatis obtusis suberenatis, pinnae terminales tres— quinque ap- 
proximatae lineari-cuncatae bifidae aut. simplices solummodo frucüferae. HBachis filiformis, teres, 
nuda, glaberrimma, internodio inter pinnas infimas brevi vel brevissimo, inter has et me- 
dias semipollicari et longiori, inter posteriores et terminales quoque semipollicari, Venae 
fllabellatae, juxta divisuras pinnarum furcatae venulisque apice liberae. Parenchyma e cel- 
lulis hexagonoideo - subrotundis constitutum. | Sori solummodo in superioribus pinnis illarum- 
que laciniis obvenientes, immersi vel si mavis utrinque late foliaceo-marginati, linea paullo 
longiores, adultiores ob consumtionem pinnarum fere paniculam sistentes. Indusium infundi- 
buliforme, limbo patente integro. Receptaculum filiformi-setaceum, basi capsuliferum, indusio 
longius, integrum non visum. 

Species haec valde insignis est non tantum ramositate frequenti racheos, sed quoque 
eliam pinnis et soris. In serie specierum haecce sola est et nullam affinem hucusque co- 
gnovi. Ob venas flabellato- divisas pinnarum infimarum subdivisioni primae subgeneris Eu- 
irichomanes. adsociavi, 


ThHICHOMANES THOUARSIANUM. 


T. fronde ovata obtusa glaberrima profunde pinnatifida basi acuta, laciniis uurinque duabus 
oppositis terminalique cuneatis bifidis, lobis linearibus integris dentatsve dentübusque emar- 
ginaus, indusii limbo patente integro, stipite lamina breviore rhizomaieque filiformi. 

Habitat in insula Borbonia, ubi legit Du Petit Thouars. 

Species minuta, elegans, semipollicem vix superans. Rhizoma repens, filhforme, pa- 
leis piliformibus nigricantibus tomeatellum. Stipes glaberrimus, filiformis, trilinealis , in. pul- 
vino semilineali paleaceo-tomentello filiformi articulatus.  Frondis lamina tres lineás paululum 
excedens, glaberrima, transparens, hygroscopica, ovata, obtusa, basi acuta, utrinque in laci- 
nias duas oppositas profunde pinnatifida, laciniis lateralibus terminalique cuneatis bifidis, lo- 
bis aut linearibus aut lineari-cuneatis dentatis dcntibusque obtusis apice emarginatis. Costa 
venaeque simplíciter ramosae fusca. Sori in laciniüs lateralibus superioribus solitarii, frondi 
immersi, indusio infundibuliformi, ore integro, receptaculo filiformi-setaceo exserto. 


Nulli mihi hucusque cognitae speciei affine distinctissimnm et pone T. erosum collo- 
candum est. 
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TRICHOMANES POEPPIGII. 


T. fronde lineari-lanceolata obtusa sessili pinnatifida pilis apice stellato -ramosis (um- 
braculiformibus) ciliata apice angustata basi acuta, lacinüs oblongis obtusis subrepandis su- 
perne obsolete unidentatis, venis pinnats, laciniarum inferiorum superiorumque simplicibus, 
indusii limbo patente integro, rhizomate filiformi piloso. 

T. sinuosum. Peeppig fil. amer, exs., Kunze ftl. Pocpp. in Schlecht. Linnaca IX. p. 103. 

Habitat in Peruvia, ubi legit clar. Poeppig. 

Specimina maxima digitalia, Rhizoma repens paleis piliformibus adpressis vestitum, Stipes 
nullus. Frons pilis apice stellatim ramosis (bi- tri- quadriradiatis) seu umbraculiformibus ciliata, 
laciniis infimis sinu lato rotundato, mediis et superioribus obtuso interstinctis, supremis denti- 
formibus distantibus. Venae in laciniis mediis pinnatim. ramosae, venulis simplicibus, in laciniis 
inferioribus et superioribus simplices seu non ramosae. Soriin qualibet frondis lacinia solitarii, 
immersi, indusio infundibuliformi, limbo patente integro, receptaculo setaceo indusium fere 
triplo aequante, Pilorum stella subinde sessilis, unde pili furcati apparent. 

Valde affine 'T. sinuoso, quod in Lamarkii illustrationibus glabrum repraesentatur, 
quamquam pilosum ciliatumque est pilis apice stellatim. ramosis, differt taàamen T. sinuosum 
süpite usque semipollicari, fronde lineari obtusa basi acuta, laciniis frondis pluridentatis, re- 
ceptaculo indusium quadruplo superante.  Aetate calvescit. 


THICHOMANES COGNATUM. 


T. fronde oblongo-lanceolata obtusa glabra pilisve bi- trifidis ciliata pinnatifida basi in 
stipitem angustato - decurrente, laciniis ovato - oblongis obtusis obtuseque dentatis sinu. obtuso 
interstinctis, venis simpliciter ramosis, soris immersis, indusii infundibuliformis limbo truncato, 
stipite inferne filiformi supra basim articulato, rhizomate angulato paleaceo - piloso. 

Habitat in Serra d'Estrella Brasiliae, ubi legit Beyrich. 

Rhizoma repens, paleis piliformibus nitidis patentibus adpressisve vestitum, uti videtur 
irregulariter triangulum.  Stipes semi- unipollicaris, teres, glaber, supra basin articulatus, de- 
lapsus pulvinum uni- sesquilinealem derelinquens. Frondis lamina plus quam bipollicaris, aut 
glabra aut pilis furcatis tripartiisve sessilibus ciliata, pinnatifida, basi in stipitem angustato- 
decurrens. RBachis prominula, convexa, Venae prominulae, pinnatim  ramosae, venulis sim- 
plicibus,  Parenchyma e cellulis hexagonoideo - subrotundis majoribus quam in plurimis ge- 
neris speciebus constructum. Receptaculum setaceum indusio triplo longius. 

Quam maxime cognatum T. sinuoso, a quo pluribus notis differt et transitum in T. 
alatum. quodanmnodo efficere videtur. Frons sterilis Didymoglossum quercifolium refert, 
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TRICHOMANES LUZONICUM. 


T. fronde oblongo-lanceolata obtusa glaberrima profundissime bipinnatifida, laciniis 
primarii lanceolatis obtusis, secundariis linearibus integerrimis obtusis emarginatisve , stipite 
brevi apice alato, soris exsertis, indusii limbo patente crenulato, receptaculo recto. 

Cuming pl. exs. philip. n. 98. 


Habitat in insula Luzon, ubi legit clar. Cuming. 


Rhizoma filiforme, repens, pilis brevibus densissimis patentibus fuscis tomentellum, 
ramosum, radices filiformes breves hinc illnc emittens. Stipes duas lineas vix excedens, 
basi teretiusculus, apicem versus foliaceo-alatus, Frons (strictissimo sensu) sesquipollicaris aut 
paullo longior, sex—octo lineas lata, glaberrima, oblongo-lanceolata, obtusa, hygroscopica, pro- 
fundissime bipinnatifida (aut si mavis bipinnata rachibus alatis), laciniis primariis lanceolatis ob- 
tusis alternis unam usque duas lineas distantibus, secundariis linearibus integerrimis obtusis 
aut rarius apice emarginulatis, supremis subinde coadunatis dentiformibus, infima superiori in 
sorum abolita. Rachis primaria flexuosa, foliaceo-alata, Vena in qualibet lacinia secundaria 
simplex, apice libera. Sorus in qualibet lacinia primaria solitarius et quidem in lacinia se- 
cundaria infima superiori abolescente proveniens, exsertus. Indusium infundibuliforme, vix 
ima basi marginatum, limbo patente crenulato-repando. Receptaculum filiformi - setaceum, 
rectum, indusio fere triplo longius, scabriusculum, basi capsuliferum. 


Species nitidissima. ad. Didymoglossum quercifolium  alludens, sed praeter frondem 
magis divisum generice differt. 


TRICHOMANES ACUTUM. 


T. fronde oblongo-lanceolata obtusa glaberrima profundissime bipinnatifida basi pin-- 
nata, laciniis primariis pinnisque oblongo-lanceolatis. acumínats, secundariis oblongis bi- trilo- 
bis, lobis linearibus acutis mucronulaus integerrimis, soris exsertis, indusii limbo patente in- 
tegro, receptaculo recto. 

Cumtng pl. ezs. philip. n. 219. 

Habitat in insulis philippinis, praesertim in insula Luzon, ubi legit clar. Cuming. 

thizoma ignotum. Stipes bipollicaris, filiformis, teres, glaberrimus. Frons quadri- 
quinquepollicaris, ex ovata basi oblongo-lanceolata, obtusa, ima basi pinnata, in reliqua lon- 
gitudine profundissime pinnatifida (ita ut sola rachis foliaceo-alata remanet), pinnis sessilibus, 
lacinisque primariis ultrapollicaribus profunde pinnatfidis, laciniis secundariis oblongis ob- 
tusis bi- trilobis sinu acuto interstincus, lobis linearibus acutis mucronulatis integerrimis. Venae 
prominulae, simplices, in quolibet lobo una, apice liberae et inde mucronulum non efficientes. 
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Parenchyma e cellulis ovali-hexagonoideis constructum. | Sori majusculi exserti. Indusium 
infundibuliformi-campanulatum , basi utrinque anguste marginatum, limbo patente integro aut 
obsolete repando. Receptaculum indusio plus quam duplo longius, filiformi-setaceum, rectum. 
scabrum, basi capsuliferum. — Color frondis exsiccatae fusco-glaucescens. 

Adest varietas fronde angustiore lanceolata basim versus angustata undique profun- 
dissime pinnatifida, laciniis primariis lineari-lanceolatis versus basim frondis decrescentibus et 
magis distantibus, secundariüs linearibus integerrimis indivisis. 


*. 


TRICHOMANES MILLEFOLIUM. 


T. glaberrimum, fronde oblongo-lanceolata acuta tripinnata, pinnis pinnulisque 
primaris petiolulaus oblongo-lanceolatis obtusis, secundaris  profundissime pinnatifidis 1. 
pinnatis, laciniis anguste linearibus obtusis integris bifidisque, soris exsertis pedicellatis, in- 
dusii cylindracei limbo patente brevissimo, receptaculo setaceo brevi, stipite rachibusque 
tereti utrinque alato, rhizomate lignoso. 

Cuming pl. exs. philip. n. 162. 

Habitat in insulis philippinis, verosimiliter in insula Luzon, ubi legit clar. Cuming. 

Rhizoma lineam crassum , repens, flexuosum, glabrum, lignosum, radices filiformes 
flexuosas simplices apicem versus pilis minutis densis tomentellas et frondes crebras breviter 
ab invicem distantes emittens. Stipes bi-sexpollicaris, usque lineam crassus, teres, rigidus, 
glaberrimus, usque fere ad basim ala angusta foliacea marginatus, rarissime apice tantum 
marginatus. Frons tri- duodecimpollicaris , duos — quinque pollices lata, oblongo - lanceolata, 
acuta vel acutissima , glaberrima, tri- vel. potius. quadripinnata , exsiccata fusco - virens, 
pinnis potiolulo usque sesquilineali suffulüs pinnulisque primariis oblongo -lanceolatis acumi- 
natis, Pinnulae primariae usque pollicares, petiolulo lineali instructae , secundariae (pinnu- 
linae) usque quinquelineales, petiolulo semilineali instructae, lanceolatae, obtusae, tertiariae 
uni- trilineales , lineari- cuneatae , infimae bi- rarius trifidae, mediae bifidae, superiores 
laciniisque anguste linearibus obtuse bidentatae aut emarginatae. Raches teretes, foliaceo- 
alatae, rigidulae. Venae simplices. Parenchyma e cellulis minutis subrotundo - hexagonoideis 
constructum. .Sori lineam longi, exserti, pedicellati. Indusium cylindraceum , basi acutum, 
limbo patente brevissimo. Receptaculum setaceum , indusio duplo longius (an abruptum ?), 
basi capsuliferum. 

Affine quodammodo T. bifido, quod clar, Cuming in peninsula Malacca quoque legit 
et inter plantas philippinas sub numero 400 distribuit, et quod differt stipite, rachibus, pin- 
nulis, indusiis turbinato -infundibuliformibus ore truncato. Adnotari licet, T. bifidum quo- 


que frondem tri- vel potus quadripinnatam possidere. 
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TRICHOMANES APIIFOLIUM, 


T. fronde glaberrima oblongo-lanceolata acuta tripinnata, pinnis lineari- oblongis 
pinnulisque anguste oblongo-lanceolatis petiolulatis acutis, secundariis anguste linearibus 
obtusis, infimis subbifidis, soris exsertis pedicellatis, indusii turbinati ore truncato, recepta- 
culo setaceo indusio duplo longiore, stipite tereti rachibusque villoso, primaria apice secun- 
darüs tertiarusque alatis, rhizomate crasso lignoso obliquo frondes aggregatos gerente. 


Cuming pl. exs. philip. n. 131 et m. 190. 
Habitat in insulis philippinis, verosimiliter ia insula Luzon, ubi legit clar. Cuming. 


hhizoma unam usque duas lineas crassum, oblique repens, ramosum, paleis pili- 
formibus brevibus fuscis densissimis vestitum, radices plurimas teretes filiformes glabras in 
caudam congestas et frondes crebras aggregatas emittens. Stipes uni- quinquepollicaris, teres 
(exsiccatione inaequali subinde canaliculatus), rigidus, fuscus, paleis piliformibus lineam longis 
horizontaliter patentibus copiosissimis fuscis vesttus. Frons in strictissimo sensu quadri- sex- 
pollicaris, exceptis rachibus glaberrima, oblongo-lanceolata, acuta, tripinnata. Pinnae us- 
que fere bipollicares, petiolulo semilineali instructae, lineari-oblongae, acutae.  Pinnulae 
primariae brevissime petiolulatae, anguste-oblongo-lanceolatae, acutiusculae, quadri- quin- 
quelineales , secundariae anguste limeares, obtusae, indivisae, aut rarius infimae superiores 
pinnularum primariarum infimarum bifidae.  Rachis primaria secundariaque pilis in stipite 
descriptis veslitae, inferne teretes, superne tertiariaaque alatae. "Venae simplices. Parenchyma 
e cellulis subrotundo -hexagonoideis constructum. | Sori parvi, exserti, pedicellati, pedicello 
alato. Indusium semilinea brevius, turbinatum, ore ampliato truncato. Receptaculum indusio 
duplo longius, setaceum, rectum, basi capsuliferum. 

Non solum T. Millefolio , sed etiam T. bifido affine, ab ambobus tamen satus differt, 


Cum posteriore praesertim indusiis turbinatis ore truncatis convenit. 


TRICHOMANES EMINENS. 


T. fronde oblongo-lanceolata acutissima tri- quadripinnata, pinnis glaberrimis line- 
ari-lanceolatis acuminatis pinnulisque primariis lanceolatis obtusis petiolulatis,  secundariis 
anguste linearibus obtusis, infimis superioribus subbifidis, rachibus inferne teretibus paleaceo- 
villosis, superne glabris alatis, soris exsertis pedicellatis, indusii infundibuliformis limbo 
erecto tubum subaequante, receptaculo setaceo, stipite tereti paleaceo - hirsuto., 

T » E 
Cuming pl. exs. philip. n, 201. 

Habitat in insulis philippinis verosimiliter in insula Luzon, ubi legit clar. Cuming. 

Rhizoma ignotum. Stipes, cujus frustum tripollicare superest, lineam crassus, teres, 
rigidus, paleis piliformibus patentissimis vel horizontalibus fuscis hirsutus. Frons (in strictis- 
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simo sensu) pedalis usque sesquipedalis, oblongo - lanceolata, acutissima, laete viridis, multo 
magis transparens quam T. Millefolium et T. apiifolium, tri- quadripinnata. Pinnae glaber- 
rimae , petiolulo lineali insidentes, lineari- oblongae, angustato-acuminatae, mediae usque 
quatuor pollices longae, infimae suboppositae. Pinnulae primariae petiolulo semilineali in- 
structae, lanceolatae, obtusae, infimae superiores circiter semipollicares ; secundariae in speci- 
minibus minoribus anguste lineares obtusae integrae, infimae superiores passim bifidae, in 
speciminibus majoribus iterum pinnatae ; pinnulae tertiariae anguste lineares obtusae integrae, 
infimae superiores subinde bifidae, laciniis quoque anguste linearibus obtusis. Venae sim- 
plices. Rachis primaria et secundaria usque ad mediam alutudinem teretes paleis piliformibus 
fuscis plus minus villosae, in reliqua longitudine tertiariaque (si adest) glabrae et margine 
foliaceo alatae, Parenchyma e cellulis subrotundo- hexagonoideis constructum. — Sori exserti, 
pedicellati, pedicello brevi foliaceo - alato. Indusium  semilinea longius, infundibuliforme, 
limbo erecto integro aut laevissime repando tubo paululum breviore. Receptaculum setaceum, 
rectum , indusio duplo triplove longius, basi capsuliferum. 

Species elegantissima et speziosissima; affinis T. Millefolium, T. apüfolio et prae- 
sertim T. bifido, a posteriore praecipue differt praeter alias notas indusii limbo. Nec a T. foe- 
nieulaceo multum distat. T. maximo Blume quoque affine videtur. 


TRICHOMANES LUSCHNATIANUM. 


T. fronde sessili oblongo-lanceolata acuta pinnata basi obtusa, pinnis subsessilibus 
lanceolatis acuminatis profunde pinnaufidis, laciniis inferioribus ovatis obtusis inferne lobats 
superne dentatis, lobis dentatis, dentibus obtusis, soris immersis, indusii infundibuliformis 
limbo erecto, receptaculo crassiusculo scabro, rachi marginata, rhizomate tereti scandente. 

Habitat in. Brasilia ad Rio de Janeiro, ubi legit Luschnat. 

Rhizoma duas tertias partes lineae crassum, scandens, teres, adultum glabrum, junius 
paleis piliformibus nigricantibus vestitum. Frons pedalis et longior, sessilis i. e. nullo stipite 
provisa, oblongo-lanceolata, acuta, pinnata, glaberrima, pinnis alternis brevissime petiolulatis lan- 
ceolatis acuminatis profunde pinnatifidis, a basi frondis usque ad medium sesquipollicaribus, ver- 
sus apicem sensim decrescentibus, laciniis inferioribus ovatis obtusis inferne lobatis superne lo- 
bisque obtuse dentatis, laciniis superioribus lanceolatis aut cuneato-lanceolatis tri- bifidis, lobo 
superiori infimo fructifero, laciniis supremis linearibus integris quoque frucüferis. Rachis pri- 
maria utrinque convexa, margine foliaceo alata, secundaria prominula. Venae pinnatim ramosae, 
venulis saepe furcatis. Sorus immersus. Indusium ultralineale, infundibuliforme, limbo erectiusculo 
vel erecto integro aut uno latere hinc inde fisso. Receptaculum indusio triplo longius, setaceo- 
clavatum, rigidulum, rectiusculum, prominentiis acutis scabrum, crassius quam in congeneribus, 
saepe quoque in parte exserta aut capsulas aut illarum rudimenta gerens. 


Affinitas et habitus T. radicantis, quod in Brasilia quoque obvenit et stipitem brevis- 
simum possidet, sed frons in hoc revera bipinnata, pinnulae illarumque laciniae aliter consti- 
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tutae, sorus: lateralis, indusium cylindraceum limbo patente, receptaculum tenuiter | setaceum; 
cum in T. Luschnatiano omnia aliter. sese. habent. 


ThRICHOMANES FIRMULUM. 


T. fronde oblongo-lanceolata acuminata glaberrima pinnata basi obtusa, pinnis suüb- 
petiolulatis acutis profunde pinnaufidis, laciniis lineari-cuneatis tri- bifidis indivisisque lobisque 
acutiusculis, venis pinnatim ramosis, soris lateralibus, indusii infundibuliformis limbo erecto 
integro, receptaculo crassiusculo scabro, stípite rachique primaria tereti. 

T. rigidum.  Beyrich. herb. 

Habitat. in Serra d'Estrella Brasiliae, ubi legit Beyrich. 

Affinitas maxima cum T. rígido, «quocum beatus Beyrich commiscuit; sed in T. ri- 
gido stipes marginatus multo crassior triplo fere longior basi piloso-paleaceus, frons 
ovato-lanceolata (pinnis nempe infimis reliquis longioribus vel vix brevioribus), pinnae 
evidentius petiolatae, rachis marginato - alata. 

In T. firmulo, T. rigido et T. pyramidali sorus non est in substantia laciniae fron: 
dis immersus, sed hac consumta sublateralis exoritur, tantum basim versus margine foliaceo 
utrinque cinctus est. Hae tres species quoque indusium infundibuliforme ore erecto plus 
minus repando, receptaculum rigidulum crassiusculum 1j. e. setaceo-subclavatum | subinde 
extra indusium hinc illinc capsuliferum prominentiis acutis scabrum commune habent. 

Observatic. Hymenophylli species Schlecht, in Schiede et Deppe pl. mex. exs. n. 
121, quam solummodo sterilem. vidi, forte ad. genus Trichomanes pertinet. et. tunc | pone, T. 
melanotrichum | inserendum : erit, vel, ad Didymoglossum pertinet et tum: pone D. Filiculam 


coilocandum erit. 
MICROGONIUM BERTEROANUM. 


M. fronde oblongo-lanceolata obtusa emarginatave grosse crenata glaberrima basi 
aneustata, crenis subaequalibus obsolete emarginatis, stpite brevi rhizomateque paleaceo- 
tomentello. 

Trichomanes reptans. | Balbis herb. 
Habitat in. insnla S. Domingo , ubi legit infelix. Bertero. 


Rbizoma repens, ramosum, paleis piliformibus fuscis tomentosum. Stipes bi- quadr 
linealis, basi teres et iisdem paleis piliformibus tomentosus, apice frondis basi decurrente 
marginatus. Frondis limbus uni- sesquipollicaris, usque quatuor lineas latus, oblongo- 
lanceolatus, obtüsus aüt emarginatus , grosse crenatus, basi angustato -acuminatus,  glaber- 
rimus, transparens, tener, crenis subaequalibus subinde emarginatis. Costa seu rachis fle- 
xuosa, in frondis basi laeviter prominula et paleis fuscis piliformibus adspersa, in reliqua 
longitudine interna 'et tenuissima.  Venae! internae, tenuissimae, pinnaüm exorientes, uni- 
bifurcatae: (infimae ;sirnplices) ,' venulisque ante marginem frondis. utrinque in' ramum 'arcü- 
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formem cum opposito confluentem l. anastomosantem et margini frondis parallelum divisae. 
Hi: rami arcuformes vel arcus in lateré interiori plures ramulos seu venulas secundarias 
tenuissimas retrorsum costam versus excurrentes et in varia altitudine libere desinentes emit- 
tunt, Parenchyma e cellulis rotundato-hexagonoideis constructum. | Sorus deficit. 


DIDYMOGLOSSUM BREVIPES. 


| D. fronde breviter stipitata oblongo -lanceolata acuta pinnata, pinnis subsessilibus 
oblongis obtusis profunde bipinnatifidis glaberrimis, infimis horizontalibus, laciniis oblongo- 
lanceolatis obtusis, secundariis (lacinulis; linearibus obtusis integerrimis , soris exsertis sessi- 
libus, iadusio infundibuliformi alato — marginato, limbi laciniis subrotundis, rachi superne alata, 
inferne stipiteque subnuda. pubescente 

Habitat in insulis Philippinis, verosimiliter in. insula Luzon, unde retulit clar. Cuming 
et aliis plantis immixtum sine numero communicavit. 

Rhizoma longe repens, teres radicibusque ramosis paleis. piliformibus | densissimis 
nigricantibus tomentellum.  Stipes duas— tres lineas longus, pilis brevibus horizontalibus 
pubescens, in fronde fertili teres nudus , in fronde sterili duplo minori basi teres apice ala- 
tus. - Frons ferülis semiquartum , sterilis vix duos pollices longa, utraque ex ovata basi 
oblongo-lanceolata acuta pinnata excepta racheos basi glaberrima. Pinnae quinque — sep- 
temlineales, subsessiles, profunde bipinnaufidae, obtusae, in fronde sterili oblongo -lanceo- 
tatae, in fertüli oblongo-ovatae, infimae horizontaliter. patentes, omnes approximatae. La- 
ciniae primariae oblongo-lanceolatae obtusae, secundariae anguste lineares obtusae integer- 
rimae. Rachis frondis fertilis inferne teres pubescens, superne alata, frondis sterilis undique 
alata. basi pubescens. Costa tenuissima, íflexuosa. "Venae pinnatim exorientes, pinnatüm ra- 
mosae, venula in qualibet lacinia secundaria (lacinula) unica apice libera. Parenchyma e 
cellulis. rotundato - hexagonoideis. minutis constructum; | Sori. ia suprema parte frondis ob- 
venientes, exserti, sessiles, pauci. lIndusium lineam longum, infundibuliforme, angustissime 
alato- marginatum , limbo bipartito, laciniis subrotundis couniventibus integerrimis. —Recep: 
taculum setaceum, indusio longius, integrum non visum , basi capsuliferum. 


Valde affine D. Filicula, differt brevitate stipitis, figura pinnarum magis approxima- 
tarum et directione inferiorum , brevitate indusii evidentius pedicellau: et latius alati, laciniis 
secundariis angustioribus integerrimis. 


Adnotari liceat, quod in hac specie, in D. Filicula et forte in aliis affinibus sub- 
inde. praeter venulam cuilibet laciniae propriam utrinque striola lateralis longitudinalis ob. 
servatur, et talis quoque in icone Neesii et Blumii (in act. nat. cur. XI. E. t. 13. f. 2) con- 
spicitur; haec striola venulam inter marginem et venulam mediam excurrentem ct apice utrin- 
que arcuatim confluentem indicare videtur. Sed haec striola nil aliud. est quam plica longi- 


tudinalis tenuissima, nam in quibusdam lacinis conspicitur, in allis non, in alis obvenit 
1* 
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solummodo in uno latere, in altero deficit plane, vel in uno latere est irregulariter inter- 
rupta, in altero nulla. Plicam esse nec venulam docet quoque maceratio et solicita expla- 
natio laciniarum, ubi plane evanescit, cum venula maceratione evanescere non potest. 


DIDYMOGLOSSUM UNDULATUM. 


D. glaberrimum, fronde lanceolata angustato-acuminata pinnata, pinnis petiolulatis 
lanceolatis acutis profundissime pinnatifidis, laciniis linearibus obtusis integerrimis undulatis, 
soris exsertis subpedicellatis, indusio infundibuliformi alato, limbi laciniis ovatis obtusis, recep- 
iaculo setaceo, rachibus stipiteque alatis, ala undulata. 

Habitat in insulis Philippinis, verosimiliter in insula Luzon, unde retulit clar. Cu- 
ming et alis plantis mixtum communicavit. 

Rhizoma repens, filiforme, tenue, radicibusque ramosis pilis brevibus densissimis 
tomentellum. Stüpes quatuor— sex lineas longus, basi ima teres, caeterum ala foliacea satis 
lata undulata instructus, glaberrimus. Frons semialterum usque semitertium pollicem longa, 
exsiccata fusco-virens, glaberrima, anguste lanceolata, angustato-acuminata, pinnata aut 
potus bipinnata. Pinnae tres — quatuor lineas longae, brevissime petiolulatae, alternae, di- 
stantes, lanceolatae, acutae. Pinnulae seu laciniae lineares, breves, obtusae, undulatae, paucae. 
Raches ala latiuscula foliacea undulata instructae. ^ Costae venaeque simplices, tenuissimae, 
apice liberae. Parenchyma e cellulis subrotundo-hexagonoideis constructum. Sori pinnulas 
seu lacinias superiores infimas obliterantes, exserti, alii sessiles, alii pedicellati, pedicello alato. 
Indusium fere sesquilineam longum , infundibuliforme, utrinque plus minus alatum, limbi la- 
cinis ovats obtusis integerrimis tubo plus quam duplo brevioribus demum  patentissimis. 
leceptaculum indusio duplo longius, setaceum, basi capsuliferum. 


Affine D. Filicula, D. minutulo et D. humili, differt praecipue pinnulis laciniisve 
racheosque alis latioribus undulatisque. A D. humili differt praecipue fronde non marginata. 
— Apex pinnularum subinde incurvo-mucronulatus esse videtur, quale signum tamen ex- 
siccationi et. corrugationi attribuendum est. 


DIDYMOGLOSSUM SERRULATUM. 


D. fronde ovata acuta aut lanceolata utrinque angustata bipinnata, pinnis petiolulatis 
oblongo-lanceolatis acutis, pinnulis lanceolatis obtusis profundissime pinnatifidis, laciniis 
inferioribus bilobis superioribus integris lobisque linearibus sinuato-serrulatis, soris exsertis 
sessilibus, indusii tubo turbinato-infundibuliformi limbi laciniis ovatis obtusis aequilongo, 
receptaculo setaceo indusium duplo superante, rachibus superne alatis inferne teretibus costisque 
venisque paleis piliformibüs adspersis glabrisve, stipite filiformi paleaceo - hirsuto. 

Cuming pl. exs. philip. n. 221. 
Habitat in. insulis Philippinis, ubi legit clar. Cuming. 
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Rhizoma repens, filiforme, tenue, paleis piliformibus pallide fuscis hirsutum, radices 
breves filiformes flexuosas emittens. Stipes ultrapollicaris usque fere semitertium pollicem 
longus, filiformis, teres, paleis piliformibus pallide fuscis flexuosis patentissimis hirsutus, 
demum glabratus. Frons elastico -hygroscopica, aut ovata acuta digitalis, aut lanceolata 
utrinque angustata sesquidigitalis, omnis bipinnata. Pinnae petiolulo semilineali insidentes, ob- 
longo-lanceolatae, acutae, patentes vel patentissimae, usque sesquipollicares, in fronde lan- 
ceolata infimae minutae late cuneatae digitato-divisae, supremae lineares obtusae sinuato- 
dentatae. Pinnulae lanceolatae, obtusae, profundissmne pinnatifidae, basi angustato- acutae, 
lacinis inferioribus bifidis vel bilobis, superioribus integris lobisque linearibus obtusis sinuato- 
serrulatis.  Rachis primaria inferne, secundaria basi teretes et paleis piliformibus supra 
descriptis adspersae, utraque superne alata costisque venisque hinc inde paleis piliformibus 
adspersa demum glabrata. Costae tenues. Venae pinnatim ramosae, apice liberae. Paren- 
chyma e cellulis. subrotundo-hexagonoideis minutissimis constructum.  Sori in superiore 
frondis parte obvenientes, exserti, sessiles. Indusium lineam longum, tubo infundibuliformi- 
turbinato, limbi laciniis ovatis obtusis conniventübus tubo aequilongis. Receptaculum indusio 
duplo longius, setaceum, basi capsuliferum, 

Ab omnibus speciebus Eudidymoglossi praeter alia signa differt pinnulis laciniisque 
sinuato-dentatis, indusii tubo lacinüs limbi aequilongo. Margine laciniarum pinnularumque 
frondis dentato ad subgenus alterum seu Chilodium transitum efficit. e 


DIDYMOGLOSSUM LONGISETUM. 


D. paleaceo-pubescens glabratumve, fronde oblongo-lanceolata acuta bipinnata, 
pinnis  petiolulatis oblongo- lanceolatis acutis, infimis suboppositis, pinnulis lanceolatis obtusis 
inciso-acute serratis basi angustatis, Incisuris infimis tri- bidentatis, soris exsertis pedicel- 
latis, indusii tubo cylindraceo - infundibuliformi, limbi laciniis rotundatis denticulatis, recep- 
taculo setaceo longissimo, stipite paleaceo-piloso tereti, rhizomate oblique repente. 


Cuming pl. exs. philip. n, 189. «et m. 134. 
Habitat in insulis Philippinis, verosimiliter in insula Luzon, ubi legit clar. Cuming. 


Rhizoma plus quam lineam crassum, oblique repens, densissime paleis brevibus 
fusco-atris vestitam, radices plurimas filiformes teretes flexuosas simplices et stipites aggre- 
gatos emittens. Stipes duos usque semiquartum pollicem longus, rigidulus, rectus aut flexuo- 
sus, paleis piliformibus fuscis patentissimis obsitus aut glaber, teres, exsiccatione hinc cana- 
liculatus illinc convexus. Frons tri- quadripollicaris, ex ovata basi oblongo-lanceolata, acuta 
vel acutissima, bipinnata, aut paleis brevibus utrinque plus minus pubescens aut rachidum 
basi excepta glabra. Pinnae pollicares et paullo longiores, breviter petiolulatae, oblongo- 
lanceolatae, acutae, infimae oppositae aut suboppositae, reliquae alternae. Pinnulae tres— 
quatuor lineas longae, lanceolatae aut oblongo-lanceolatae, obtusae, basi angustatae, inferne 
inciso- superne simpliciter serratac, incisuris tri- biserratis, serraturis acutis. Raches inferne teretes 
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paleis. piliformibus adspersae, superne angustissiiue marginatae compressae. ut plurimum glabrae. 
Costae..tenuissimae. . Venae simpliciter. ramosae , . venulis ad. quamlibet. serraturam. excurren- 
tibus. crassiusculis. apice liberis. Parenchynia.e cellulis. rotundáto- hexagonoideis |. minuus;.con- 
structum , parum. transparens. Sori incisuras infimas. pinnularum obliterantes. i.| e. laterales, 
exserti, pedicello evidenüssimo nudo quamquam: brevi insidentes.: Indüsii. tubus; lineam longus, 
infundibuliformi--cylindraceus, nudus, limbi. laciniae | tubo |. plus. quam. duplo breviores. sub- 
rotundae acutissime - denticulatae. subeiliolatae. erectae, demum saepissime. plus minus fractae. 
Receptaculum integrum plus quam semipollicare ,. scetaceo - filiforme;. falcato -incurvum, | basi 
capsuliferum , saepe tamen abruptum. — Color frondis elasuco- hyg roscopicae in. sicco 
fusco - viridis. 

Habitus Trichomanis rigidi vel Trichomauis pyraniidalis , à. quibus praeter alias notas 
conditione limbi indusii differt. | A. prima specie subgeneris, cui haecce adjungitur, plurimis 
differt. characteribus et habitu tam longe distat, ut forsitan D. longisetum. non obstante limbo 
indusii denticulato ad. Eudidymoglossa. referri potest. 


HYMENOPHYLLUM MEYERI. 


H. glaberrimum, fronde oblonga obtusa. pinnata, | pinnis subpetiolulatis | dimidiatis 
superne profundissime pinnatifidis, | laciniis | linearibus. obtusis. sinuato -acuteque | serrulatis, 
soris sessilibus subglobosis, indusio integerrimo, receptaculo incluso, süpite rachique tereti 
nuda, petiolulo superne alato inferne nudo teret. 

H. tunbr:dgense b. Drége pl. cap. xs. 

Habitat in. Capite, bonae spei, ubi legit clar. Drege. 

Valde affine H. Wilsoni; differt. supite tereti nudo, rachi, si apicem angustissime 
alatum excipis, quoque tereti et nuda, petiolulis latere superiore alaus, inferiore teretibus et 
nudis, lacinüs pinnarum linearibus angustis. — Pinnae in latere inferiore infra medium ad 
meram costam reductae, unde petiolulus inferne nudus exoritur, supremae tantum saepe 
alam angustissimam possident. 


HYMENOPHYLLUM ANTARCTICUM. 


'H. glaberrimum , fronde oblonga obtusa bipinnata, pinnis subsessilibus oblongo - lan- 
ceolatis, pinnulis oblongo -lanceolatis obtusis sinuàto-acuteque serrulatis decurrentibus, so- 
ris pedicellatis obovato-subglobosis, indusio integerrimo aut obsolete denticulato receptacu- 
lüm aequante, stipite gunnuuesu alatis. 


H. tunbridgense, Sieb. syn. fil. n. 134, Jlera aniata, n. 954. 
Habitat in Nova Hollandia ad Port Jackson, ubi legit Sieber. 


irslai EXIOEISARE Hi "Wilsoni affine; ab H. Meyeri differt pinnis utrinque evolutis ,. pinnulis, 
latioribus oblongo -subinde obovato-lanceolatis, rachibus süpiteque alatis, soris pedicellatis, 
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indusio obovato -subgloboso , receptaculo indusii longitudine aut longiore. — Ab H. Wilsoni 
differt praecipue pinnis pinnulisque , soris, indusio et receptaculo. ji T 


HYMENOPHYLLUM MENZIESII. 


H. glaberrimum, fronde lanceolata bipinnata, pinnis petiolulatis dimidiatis, pinnulis 
linearibus acutis mucronato - sinuato - serrulatis, soris pedicellatis obovato - subglobosis , recepta- 
culo indusium integerrimum aequante, rachibus superne alatis, inferne süpiteque teretibus nudis. 
H. tunbridgense, Jacq. herb. in. herb. mus. bot. imp. vien. 

Habitat. in. Staatenland , ubi legit Menzies. 

Affinior, H. Meyeri, quam reliquis speciebus. | Differt fronde lanceolata , pinnulis mu- 
cronato-serrulatis, pinnarum latere inferiori angustissimo sed quoque mucronato - serrulato, 
soris pedicellats obovato -subglobosis; ab H. antarctico differt praesertim pinnis, soris, in- 
dusio , receptaculo et caet. 


HYMENOPHYLLUM BLEPHARODES. 


H. fronde. oblonzo-lanceolata. angustato - acuminata. pinnata, pinnis oppositis alter- 
gi- 
natus, mucronato-serrulatis, soris sessilibus ovatis obtusis, indusii laciniis apice ciliato - ser- 


nisque petiolulatis lanceolatis obtusis profunde pinnatifidis ,. laciniis linearibus obtusis. emar. 


ratis. demum | patentissimis receptaculo longioribus , rachi superne alata, inferne stipiteque 
tereti costisque pilis simplicibus. furcatisque. aspersa. 


Habitat in insula Martinica, unde attulit Kohaut. 


Rhizoma filiforme , repens, paleis piliformibus minutis hinc inde adspersum. Stipes 
semipollicaris, filiformis, teres, pilis simplicibus rarius a basi furcatis patentissimis parvis ad- 
spersus. Frons (seu potius lamina frondis) usque tripollicaris, basi. pollice paululum latior, 
ex ovata basi oblongo-lanceolata, angustàto - acuminata, pinnata, hygroscopica, transparens, 
exsiccata obscure viridis. Pinnae angulo acuto patentes, petiolulo semilineali instructae, lan- 
ceolatae, obtusae, profunde piunatifidae, basi acutae, excepta costa glaberrimae, inferiores 
oppositae, reliquae alternae. Laciniae tres lineas longae, duas trientes lineae circiter latae, 
lineares, obtusae, emarginatae, mucronato- aut potius acuminato - serrulatae , sinu obtuso 
interceptae, infimae superiores pinnarum inferiorum bifidae, lobis laciniis conformibus. Rachis 
piis in stipite descriptis adspersa, inferne teres, filiformis, superne anguste alata. Petoluli 
utrinque lati. Costa flexuosa, prominula, pilis: jam | descriptis hinc inde adspersa. Venae 
vix prominulae, simplices aut juxta divisionem laciniarum / divisae venulisque apice libero 
acutusculo .. desinentes, || Parenchyma e cellulis hexagonoideo -rotundaus constructum. — Sori 
in, pinnis superioribus .obvenientes , sessiles; in laciniis terminales et subterminales. Tüdusium 
duas tertias aut tres quartas partes lineae longum, usque ad basim bipartitum, laciniis ovatis 
obtusis apice crebre ciliato-serrulatis seu potius ciliato -fimbriolatis convexis demum —paten- 
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üssimis. Receptaculum indusio paululum brevius, cylindricum , obtusum , rectum , undique 
capsuliferum. — Capsulae sessiles , lenticulares. 

Accedit quodammodo ad H. valvatum et cum illo inter species pilosas militat , sed 
satis. superque differt. Species serrulatae evolutae, in quantum mihi notae sunt, abunde 
disunctae sunt. 


HYMENOPHYLLUM DREGEANUM. 


H. glaberrimum, fronde lanceolata angustato-acuminata bipinnata, pinnis petiolulatis, 
pinnulis lanceolatis obtusis profunde pinnatfidis, laciniis inferioribus cuneatis bilobis, superio- 
ribus integris lobisque linearibus obtusis emarginatis argute serrulatis, rachibus petiolulisque 
alatis, primaria basi stipiteque filiformi nuda, soris pedicellatis, indusio obovato receptaculum 
superante apice inaequaliter denticulato. 

H. tunbridgense, a. Drege pl. cap. exs. 
Habitat ad promontorium bonae spei, ubi legit clar. Drege. 

Rhizoma repens, filiforme, ramosissimum, glabrum, frondes radicesque crebras emit- 
tens. Tota herba glaberrima. Stipes uni- sesquipollicaris, fere filiformis, fuscus, nitidulus, 
nudus. Frons seu limbus frondis tres usque quatuor pollices longa, lanceolata, angustato- 
acuminata, basi acuta obtusave, hygroscopica, bipinnata, exsiccata virescens. Pinnae oppo- 
sitae alternaeque, petiolulo semilineali instructae, lanceolatae, obtusae, usque semipollicares. 
Pinnulae lanceolatae, obtusae, basi acutae, profunde pinnatifidae, inferiores cuneato- lanceo- 
latae bilobae bifidaeve, superiores integrae lacinüsque lobisque anguste lineares obtusae 
emarginatae argute serrulatae. Rachis primaria inferne teres nuda, superne secundariisque 
petiolulisque alata, ala integra.  Venae fuscescentes, simplices, apice liberae. Parenchyma e 
cellulis rotundato - hexagonoideis constructum. — Sori in pinnis superioribus obvenientes, 
breviter sed evidenter pedicellaü. lIndusium fere lineam longum, late obovatum, usque fere 
ad basim bifidum, laciniis rotundato-obtusis apice inaequaliter acuteque crebreque denticulatis 
disco convexis lateribus planis demum patentibus. Receptaculum indusii quarta parte bre- 
vius, cylindricum, crassum, rectum, undique capsuliferum. — Capsulae lenticulares, sessiles. 

Affinior H. cupressiformi quam genuino H. tunbridgensi, sed multo majus, magis 
compositum, pinnulis, laciniis, soris, indusio et receptaculo disunctum. : 


HYMENOPHYLLUM SESELIFOLIUM. 


H. glaberrimum, fronde oblongo-lanceolata acuta tripinnata, pinnis petiolulatis alternis 
distantibus lanceolatis acutis, pinnulis primariis lanceolatis acutis, secundariis cuneato- lanceo- 
latis tri- bifidis, laciniis emarginatis bilobisve alisque rachidum stipitisque ciliato-serrulatis, 
soris sessilibus, indusii laciniüs ovato-lanceolatis obtusis integerrimis receptaculo longioribus. 

Habitat in Chile, ubi collegit clar, Cuming. 
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Rhizoma repens, filiforme, glabrum, in parvo fragmento visum. Supes tripollicaris, 
rectus, rigidus, fusco-nigricans, glaberrimus, usque fere ad basim ala foliacea serrulata in- 
structus, serraturis cilüferis. Frons (in sensu strictissmo seu lamina frondis) quadripolli- 
caris, glaberrima, laete. viridis, hygroscopico-elastica, transparens, oblongo-lanceolata vel ovata- 
lanceolata, acuta, tripinnata. Pinnae petiolulo lineali: instructae, alternae, patentes, distantes, 
lanceolatae, basi apiceque acutae, infimae sexdecimlineales. Pinnulae primariae petiolulatae, 
lanceolatae, acutae, infimae semipollicares, secundariae cuneato - lanceolatae obtusae, infimae 
trilineales tri- bifidae, superiores integrae laciniisque lineares emarginataeque. hBaches et pe- 
tioluli fusco-nigricantes, ala foliacea sinuato-ciliatoque serrulata instructae. Venae prominulae 
fuscae, furcatae simplicesque, venulisque apice libero obtuso desinentes, Parenchyma e cel- 
lulis subrotundo-hexagonoideis constructum. Sori in pinnís superioribus obvenientes, sessiles. 
Indusium duas tertias partes lineae circiter aequans, usque fere ad basim bifidum, laciniis 
ovato-lanceolatis obtusis integerrimis adpressis dorso convexis. Beceptaculum indusio bre- 
vius, cylindricum, undique capsuliferum. Capsulae lenticulares, sessiles. 

Affine H. mulufido, sed differt permultis notis, nempe figura frondis, süpite, rachibus 


petiolisque alatis et caet. 
HYMENOPHYLLUM SERRA. 


H. glaberrimum, fronde lanceolata acuta bipinnata, pinnis petolulatis dimidiatis latere 
inferiore acuminato-serrulatis , pinnulis linearibus emarginatis rachibusque petiolulisque acumi- 
nato-serrulatis, infimis pinnarum inferiorum bifidis, soris sessilibus, indusio lanceolato obtuso 
integerrimo usque ad basim bifido receptaculum superante, stipite filiformi rachisque basi nudo. 


Habitat in. Chile, ubi collegit clar. Cuming. 


.  Rhizoma ignotum. Stüpes pollice brevior, filiformis, teres, nudus, laeviter flexuosus, 
fuscus frondeque glaberrimus. Frons seu lamina frondis semitertium pollicem circiter longa, 
lanceolata, utrinque acuta, virescens, hygroscopica, tenella, bipinnata. Pinnae alternae, paten- 
tes, petiolulo vix semilineali insidentes, dimidiatae, i. e. in latere superiori evolutae, in latere 
inferiori ad meram rachidem secundariam alatam acuminato - serrulatam reductae, inferiores 
et superiores steriles, mediae circiter quinque lineas longae. Pinnulae infimae pinnarum in- 
feriorum bifidae, reliquae laciniisque anguste lineares obtusae emarginatae acuminato-serrulatae 
faleato-incurvae.  Rachis inferne filiformis, nuda, superne secundariaque petiolulisque alata, 
ala remote acuminato-serrulata. Venae vix prominulae, fuscae aut fuscescentes, simplicess 
apice libero terminatae. Parenchyma e cellulis rotundato- hexagonoideis constitutum. | Sori 
pinnularum infimarumlocum tenentes, sessiles. Indusium duas tertias partes lineae circiter longum, 
usque ad basim bifidum, laciniis lanceolatis obtusis integerrimis convexis fuscis demum  pa- 
tentibus. Receptaculum indusio brevius, cylindricum, lineolis concavis spiraliter. dispositis in- 
sertionem capsularum indicantibus insignitum. Capsulae ignotae, cum jamjam omnes dispersae erant. 


Affine quodammodo H. unilaterali!, H. Dregeano et H. secundo, ab omnibus nous 
indicatis satis differt. 
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HYMENOPHYLLUM FRATERNUM. 


H.glaberrimum, fronde oblongo-lanceolata acuta tripinnata, pinnis petiolulatis ovatis obtusis, 
pinnulis primariis cuneato -lanceolaus obtusis, secundariis cuneatis bifidis, laciniis linearibus 
obtusis integerrimis , rachibus petiolulis stipitisque apice alatis, soris sessilibus, indusii laciniis 
ovatis obtusis inaequaliter obtuseque denticulaus receptaculum crassum superantibus. 


Habitat in Jamaica; inventor ignotus. 


Rhizoma ignotum. Herba undique glaberrima. Stipes sesquipollicaris, laeviter fle- 
xuosus, fuscus, inferne teres, superne ala decurrente marginatus. Frons tripollicaris, ob- 
longo-lanceolata, hygroscopica, fusco-virens, tripinnata. Pinnae usque novem lineas longae, 
alternae, petiolulo semilineali insidentes, ovatae, obtusae, Pinnulae primariae cuneato-lanceo- 
latae vel cuneato-obovatae, obtusae, inferiores pinnatae, superiores tri- bifidae, laciniis linea- 
ribus obtusis integerrimis, pinnarum supremarum trifidae vel bifidae vel simplices apice sori- 
ferae. Pinnulae secundariae lineari-cuneatae, inferiores bifidae, superiores indivisae laciniisque 
lineares obtusae integerrimae. Raches et petioluli alatae, ala integerrima. Venae fuscescen- 
tes, simpliciter divisae, apice liberae. Parenchyma e cellulis hexagonoideis constructum. . Sori 
in pinnis supremis obvenientes, sessiles. Indusium semilinea parum longius, usque ad basim 
bifidum, lacinüs ovatis obtusis aut acutiusculis. apicem versus inaequaliter obtuseque denticu- 
latis disco convexis demum patentibus. Heceptaculum indusio triente. brevius, cylindricum, 
crassum, obtusum, rectum, undique capsulifernm. | Capsulae lenticulares, sessiles. 

Unicum quidem vidi specimen, sed optime conservatum, unde differenuae ab omni- 


bus affinibus satis patent. 


HYMENOPHYLLUM POEPPIGIANUM. 


H. glaberrimum, fronde lineari-lanceolata angustato-acuminata tripinnata, pinnis petiolulatis 
oblongis obtusis, pinnulis primariis ovato-lanceolatis obtusis, secundariis tri- bifidis integrisque 
laciniisque late linearibus obtusis emarginatis integerrimis, rachibus petiolulis stipitisque apice 
alatis, soris sessilibus, indusii usque ad basim bifidi laciniis ovato - subrotundis integerrimis 
receptaculum superantibus. 

H. clavatum.  Peeppig él. exs.,. Kunze frl. Poepp. in. Linnaca VX. p. 109. 

Habitat in Peruvia ad Pampayaco, ubi collegit clar, Poeppig. 


Rhizoma longe repens, filiforme, glabrum, radices plurimas filiformes flexuosas ra- 
mulosas breves et frondes valde distantes protrudéns. Stipes fere bipollicaris. vel sesquipolli- 
caris; laeviter flexuosus, fuscus, inferne teres nudus, superne alatus. Frons quinquepollicaris 
et longior (sterilis brevior), lineari-lanceolata, angustato -acuminata, basi acuta, tripinnata, ex- 
siccata purpurascens. Pinnae alternae, petiolulo circiter semilineali instructae, oblongae, ob- 
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tusae, mediae circiter decem lineas longae. Pinnulae primariae ovato-lanceolatae, obtusae, 
basi cuneatae, secundariae inferiores tri- bifidae, superiores integrae laciniisque lato - lineares 
obtusae emarginatae integerrimae.  Raches petolulique alatae, ala integerrima satis lata.  Ve- 
nae fuscae, simpliciter pinnatim. ramosae venulisque apice liberae. Parenchyma e celiulis 
minutis rotundato-hexagonoideis constructum.  Sori in lacinüs pinnulisque partis superioris 
frondis obvenientes, sessiles. Indusium duas trientes lineae longum, usque ad basim bifidum, 
laciniis ovato-subrotundis obtusis integerrimis disco convexis demum patentibus. Receptacu- 
lum indusio triente. brevius, cylindricum, obtusum, undique capsuliferum. | Capsulae lenticu- 
lares, sessiles. 

Celeberrimus ac expertissimus Kunze hancce speciem cum H. clavato (nunc Myrmeco- 
styli specie) commiscuit, quod non solum fronde, sed quoque indusio et receptaculo differt. 


HYMENOPHYLLUM PANICULIFLORUM. 


H. glaberrimum, fronde ovata obtusa, tripinnata, pinnis petiolulatis ovatis obtusis, pinnulis 
primariis lanceolatis obtusis, secundariis linearibus. indivisis obsolete emarginatis integerrimis, 
süpite basi tereti apice rachibusque alato, soris in apice [rondis paniculatis, indusii usque 
fere ad basim bifidi laciniis orbiculatis receptaculum. superantibus. 

Cuming pl. philip. exs, n. 214. 

Habitat in insulis Philippinis, verosimiliter in. insula Luzon, ubi legit clar. H. Cuming. 

Rhizoma ignotum. Herbula glaberrima. |Supes semipollicaris, subflexuosus, fuscus, 
filiformis, inferne teres nudus, apice alatus, ala integerrima. Frons seu [frondis limbus ses- 
quipollicem longa, pollicem lata, ovata, utrinque obtusa, tripinnata, exsiccata purpurascens. 
Pinnae alternae, petiolulo semilineali instructae, ovatae aut ovato-lanceolatae, obtusae. Pinnu- 
lae primariae lanceolatae, obtusae, basi acutae, secundariae lineares, indivisae, obtusae, apice 
laeviter aut non emarginatae, integerrimae, planae. Raches peuolulique alatae, ala integer- 
rima. Venae simplices, fuscescentes , apice liberae. Parenchyma e cellulis hexagonoideo- 
subrotundis constructum.  Sori in pinnis terminalibus omnibus fructiferis paniculae terminalis 
in modum dispositi, apicales, sessiles in pinnis pinnulisque reliquis angustioribus. Indusium 
wes quartas lineae partes longum, usque fere ad basim bifidum, laciniis orbiculatis adpressis 
disco convexis integerrimis. Receptaculum indusio triente brevius, cylindricum, obtusum, 
undique capsuliferum. | Capsulae lenticulares, sessiles. 

Vidi solummodo duo specimina, unum sterile parvulum, alterum fertile supra descrip- 
tum. An omnia specimina fertilia soros in paniculam terminalem dispositos gerunt? Species 
caeterum distinctissima. ; 
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HYMENOPHYLLUM CUMINGII. 


H. glaberrimum, fronde lineari pinnata, pinnis cuneiformibus obtusis pinnatifidis, superio- 
ribus dimidiatis, laciniis lato- linearibus obtusis emarginaus, stipite filiformi nudo, rachi alata, 


soris immersis, indusii ad medium bifidi laciniis orbiculatis integerrimis receptaculo aequilongis. 


Habitat in Chile, ubi legit clar. H. Cuming. 

Rhizoma ignotum. Herbula glaberrima,  Stipes fere sesquipollicaris, setam porcinam 
crassus, flexuosus, teres, nudus, fuscus. Frons seu limbus frondis quindecim lineas longa, 
linearis, utrinque obtusa, pinnata, exsiccata flavescenti- viridis. Pinnae semitertiam. lineam 
longae, alternae, patentes, infimae duo utrinque evolutae et pinnatifidae, reliquae dimidiatae 
i. e. latere inferiori e margine foliaceo constituto, superiori evoluto et pinnatifido. Laciniae 
qaatuor— tres, sinu acuto interstnctae, lato-lineares, obtusae, emarginatae, integerrimae, 
contiguae. Rachis alata, ala integerrima. — Costa fuscescens, tenuis, flexuosa. Venae venu- 
laeque fuscescentes, tenues, apice liberae.  Parenchyma e cellulis rotundato - hexagonoideis 
constructum. | Sori in pinnis supremis obvenientes, in lacinüs apicales semiimmersi. Indusium 
semilineam excedens, paulisper latius, usque ad. medium bifidum, laciniis orbiculatis integer- 
rimis, adpressis. Receptaculum indusio aequilongum, cylindricum, obtusum, cicatriculis 
elongato -linearibus spiraliter ambientibus instructum. | Capsulae ignotae. 


Species distinctissima , cum nulla alia cognita confundenda. 


HYMENOPHYLLUM KOHAUTIANUM. 


H. glaberrimum, fronde lineari-lanceolata acuta bipinnata basi angustata, pinnis petiolula- 
tis alternis lanceolatis obtusis, pinnulis cuneato-lanceolatis obtusis pinnatifidis, laciniis linearibus 
emarginaus alisque rachidum integerrimis, rachibus peuolulisque alatis, stipite filiformi. nudo, 
soris semiimmersis, indusio usque ad medium bifido, laciniis obovato-orbiculatis integer- 
rimis receptaculo aequilongis. 

Trichomanes. clavatum. Sreb. f/f. mart. n, 250. syn. ftl. n. 14L partim. 

Habitat in insula Martinica, ubi legit Kohaut. 

Hhizoma longissime repens, filiforme, teres, radices capillaceo -filiformes crebras, 
frondes tamen distantes emittens, radicibusque paleis piliformibus rufis parvis pubescens. 
Herba glaberrima. Stüpes sesquipollicaris, filiformis, teres, nudus, fuscus. Frons seu fron- 
dis limbus decempollicaris et verosimiliter subinde longior, lineari-lanceolata, acuta, basi 
angustata, elastico- hygroscopica, exsiccata viridis aut fuscescens, bipinnata, Pinnae alter- 
nae, petiolulo vix semilineali instructae, infimae sensim decrescentes parvae subovatae ab 
invicem remotae, reliquae lanceolatae obtusae basi acutae, mediae circiter pollicares. Pin- 
nulae tri- quadrilineales, ex acuta basi lanceolatae, obtusae, pinnatifidae, laciniis sinu. acuto 
aut obtuso interstinctis linearibus obtusis emarginatis integerrimis. Raches alatae, ala integer- 
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rima. Venae simpliciter ramosae venulisque apice liberae. Parenchyma e cellulis rotundato- 
hexagonoideis constitutum. | Sori in laciniis frondis apicales, creberrimi, semiimmersi. In- 
dusium vix semilineam longum et latum, usque ad medium bifidum, laciniis ex acutiuscula 
basi obovato-subrotundis integerrimis aut obsolete emarginatis disco convexis margine pla- 
nis nec demum patentibus sed appositis. Receptaculum longitudine indusii, tenuiter cylin- 
dricum , obtusum, undique vapsuliferum. — Capsulae lenticulares, sessiles. 

Species haec elegantissima a Siebero ad Trichomanes relata fuit, quocum nec mini- 
mam analogiam possidet sed multis gravissimisque notis differt, 


SPHAEROCIONIUM AUREUM. 


S. pilis apice stellatim ramosis tomentosum flavescens, fronde lineari elongata pinnata 
utrinque obtusa, pinnis contiguis sessilibus lanceolatis acuminatis inciso-dentatis basi superiore 
truncatis subauriculaus inferiore cuneatis, rachi tomentoso - hirsutissima, stipite tereti glabro, 
soris immersis, indusio ad medium bifido, laciniis orbiculatis. 

Hymenophyllum aureum.  Peyrich herb. 
Hymenophyllum sericeum. — Herb. bras. reg. berol. n. 190. 

Habitat in Brasiliae Serra d'Estrella , ubi legit Beyrich, in Brasilia sine loci specialis 
indicatione. collegit Sellow. 

Rhizoma repens, filiforme, teres, paleis simplicibus piliformibus rufis densissimis 
patentissimis pubescens vel potius hirsutum.  Stipes pollicem parum superans, teres, flexuo- 
sus, fuscus, excepta ima basi glaber, junior verosimiliter pilosus, pilis, qui adsunt, simpli- 
cibus. Frons pedalis usque sesquipedalis, pilis apice stellatim ramosis tri- quadri- quinque- 
radiatis adpressis flavescentibus tomentosa, linearis, bas) apiceque acuta, pinnata. Pinnae 
saepius pollicem, nonumquam sesquipollicem longae, exceptis infimis alternae, sessiles , ap- 
proximato-subcontiguae (exceptis infimis remotis) , oblongo-lanceolatae ,  angustato - acumi- 
natae, incisae, basi superiore latiores truncatae breviter obtuseque auriculatae, inferiore angu- 
stiores cuneatae, incisuris obtusis, inferioribus mediisque bidentatis, superioribus indivisis linea- 
ribus. Hachis teres, nuda, pilis apice stellato -ramosis laxioribus tomentoso- hirsuta.  Ve- 
nae creberrime furcatae venulisque subparallelae crassiusculae apice liberae. Parenchyma e 
cellulis minute. subrotundo-hexagonoideis constructum. — Sori superiorem pinnarum partem 
occupantes, in incisuris dentibusque apicales immersi aut semiimmersi. Indusium circiter semi- 
lineale, usque ad medium bifidum, laciniis orbiculatis integerrimis aut obsolete inaequaliterque 
emarginaus undique pube jam descripta tomentosis. Receptaculum indusio plus quam duplo 
brevius, basi cylindricum, apice globoso - incrassatum et capsuliferum. | Capsulae lenticulares, 
sessiles, crebrae. 


A S. sericeo et S. interrupto, quibuscum nostra species affinis est, plurimis dif- 
fert notis. 
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SPHAEROCIONIUM SIEBERI., 


S. pilis apice stellato-ramosis ciliatum et in stipite costis venisque pubescens, fronde 
lanceolata utrinque acuta pinnata, pinnis lanceolatis angustato-acuminatis pinnatifidis basi superiore 
semiadnatis inferiore acutis, lacinis semiovatis obtusis obtuse dentaus, rachi alata, stipite 
tereti, Sors. ...... 

Trichomanes alatum. — Sieb. ff. mart. suppl. n. 11. 

Habitat in Martinica, ubi legit Kohaut, 

Rhizoma ignotum. Suüpes bipollicaris, teres, subflexuosus, pilis apice stellato - ramosis 
rufis densis pubescens aut potius hirtus, inferne nudus, apice, anguste alatus. Frons us- 
que decempollicaris, forsitan quoque longior, tenera, transparens, hygroscopica, lanceolata, 
angustato-acuta, basi ob pinnas decrescentes angustata, pinnata, Pinnae usque fere bipolli- 
cares, lanceolatae, angustato- acuminatae, pinnatifidae, latere superiori latiore basi semiad- 
natae, inferiori angustiore acutae, margine costaque venisque pilis apice stellato - ramosis 
instructae , adultiores basibus pilorum delapsorum puncticulatae, juvenes sese evolventes 
utrinque pubescentes, pilis rufis.  Laciniae semiovatae, obtusae aut obtusissimae , infimae 
undique, reliquae apice tantum obtuse denüculatae.  Rachis flexuosa, fusca, alata, pilis 
apice stellato-ramosis fuscis pubescens et ciliata, Costa tenuis, fusca, Venae fuscae, tenues 
uni- bifurcatae venulisque costisque pilis apice stellato- ramosis rufis pubescentes, venulis 
magis divergentibus quam in speciebus affinibus, scil. S. aureo, S. interrupto. Parenchyma 
e cellulis rotundato- hexagonoideis minutis constructum,  Sori ignoti. 


Species haec ob soros ignotos imperfecte nota praesertim S. aureo et S, Plumieri 
affinis est. A priore, quocum pinnarum figura satis bene convenit, differt indumento, teneri- 
tate et caet., a posteriore differt pinnarum figura, lacinus, dentibus et caet. 


SPHAEROCIONIUM VESTITUM. 


S. pilis apice stellato- ramosis ciliatum et in stipite rachi costis venisque pubescens, 
fronde lineari-lanceolata obtusa bipinnata, pinnis sessilibus oblongo-lanceolaus obtusis, pinnulis 
inferioribus tri- bifidis, superioribus indivisis laciniisque linearibus obtusis, rachibus stipiteque 
alatis, soris semiimmersis, indusii usque ad medium bifidi laciniis orbiculaus adpressis ciliats. 
Filicula digitata. — Plum. fil. p. i3. t£. 50. f. B. 

Hymenophyllum hirsutum. — Beyrich. herb. 

Habitat ad Rio Janeiro Brasiliae, ubi legit beatus Beyrich; in Martinica legit Kohaut, 

Hhizoma repens, filiforme radicibusque tenuibus paleaceo-pilosum. Supes vix sesqui- 
pollicaris, fuscus, basi teres, in reliqua longitudine alatus, pubescens et in ala ciliatus. — Pili 
süpiüus ejusque alae, sicuti pili in omnibus reliquis partübus apice in stellam tri. quadri- 
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quinqueradiatam divisi, rufi aut rufescentes, arüculati aut continui, Frons seu frondis lim- 
bus quadripollicaris et longior, lineari-lanceolata, obtusa, hygroscopica, tenera, valde trans- 
parens, bipinnata. Pinnae octo circiter lineas longae, sessiles, oblongo-lanceolatae , obtusae, 
infimae suboppositae, reliquae alternae. Pinnulae sinu obtusiusculo interstinctae, infimae 
superiores trifidae, mox sequentes et infimae inferiores bifidae, reliquae indivisae laciniisque 
lineares obtusae ciliatae, in pinnis superioribus infimae superiores tantum bifidae, reliquae indi- 
visae laciniisque eodem modo ut supra dictum constitutae. Raches fuscae, alatae, pubescentes, 
ala ciliata. "Venae simplices aut simpliciter ramosae, fuscescentes, apice liberae, utrinque 
pubescentes, Parenchyma e cellulis rotundato - hexagonoideis maximis quam in speciebus affi- 
nibus constitutum. Sori in pinnulis lacinüsque apicales, semiimmersi.. [ndusium. semilineam 
paulisper superans, usque ad medium bifidum, laciniis orbiculatis densissime ciliatis adpressis. 
Receptaculum indusio triplo brevius, basi cylindricum. nudum, apice globoso-incrassatum et 
capsuliferum. | Capsulae lenticulares, sessiles. 

Nulla species hujus generis et subdivisionis iconi Plumierianae tam bene respondet, 
quam haec, non obstante, quod Plumier omnes pinnulas indivisas delineavit, quales in specie 
supra descripta tantum superiores conspiciuntur. Adsunt tamen exempla plurima frondium 
simpliciorum et magis compositorum unius ejusdemque speciel, quare assumere licet, beatum 


Plumierum formam simpliciorem delineavisse, 


Differt a S. hirsuto, quod optime in iconibus Hedwigianis exhibetur et cujus formae 
simpliciores ab Hookero et Grevilleo nec non a Raddio repraesentantur, figura et divisione 
frondis, pinnularum et caet. — Specimen martinicense frondis figura et divisione cum brasi- 


liano supra descripto ex asse repondet, sed est paullo minus et stipes non est alatus. 


SPHAEROCIONIUM DIVERSILOBUM. 


S. fronde glabra lineari-lanceolata utrinque acuta inferne bi- superne simpliciter pinnata, 
pinnis adnatis, inferioribus in tres, mediis (unius lateris, frondis duplo majoribus quam alterius) in 
duas pinnulas divisis, superioribus indivisis pinnulisque linearibus emarginatis denüculatis, 
denticulis ciliferis, rachibus stipiteque alatis denticulato-ciliatis,. pilis simplicibus, soris semi- 
immersis , indusii usque ad medium bifidi laciniis orbiculatis ciliatis. 

Habitat in. Anüllis? Schedula originalis deperdita, sed si non fallor, a beato Bertero 
in Hispaniola lectum, 


Rhizoma repens, filiforme, tenuissimum, pilis flexuosis patentissimis rigidulis hirtulum. 
Herbula praeter margines ciliatos glaberrima. Stipes tres— sex lineas longus, basi capillaris 
teres pilis longis flexuosis hyalinis patentissimis hirtulus, superne alatus. Frons ultrapollicaris 
usque fere bipollicaris, lineari-lanceolata, basi apiceque acuta, inferne bipinnata, superne simpli- 
citer pinnata, Pinnae adnatae, inferiores oppositae alternaeque in pinnulas tres divisae, mediae 
solummodo in latere superiori pinnulam. unicam — duas gerentes et in inferiori latere dimidiatae 
atque in uno frondis latere duplo majores magisque evolutae quam in altero latere, superiores 
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indivisae pinnulisque lineares emarginatae denticulatae ciliatae. Raches alatae, denticulatae, 
denticulis ciliam gerentibus. "Venae fuscescentes, tenues, simpliciter ramosae aut simplices 
venulisque apice liberae. Parenchyma e cellulis rotundato- hexagonoideis magnis constructum. 
Sori in pinnulis basilaribus pinnarum mediarum et in pinnis superioribus apicales, semi- 
immersi. Indusium semilineam longum, usque ad medium divisum, laciniis orbiculatis ciliatis 
demum patentibus. Receptaculum indusio triplo quadruplove brevius, basi cylindricum, apice 
globoso-incrassatum capsuliferum. —Capsulae lenticulares , sessiles. Pili cilias efficientes sim- 
plices rarissime a basi furcati, rigiduli, hyalini, articulau aut continui, patentissimi, satis longi. 

Differt praeter characteres indicatos ab omnibus in secunda paragrapho enumeratis 
speciebus jam solo adspectu inaequalitatis pinnarum. — Species insignis. 


SPHAEROCIONIUM SCHIEDEANUM. 


S. fronde ovata angustato-acuta bipinnata, pinnis sessilibus oblongo-lanceolatis obtusis, 
basi acutis, pinnulis linearibus emarginatis undulatis alaque rachidum dentüculatis pilisque  sim- 
plicibus ciliatis, stipite pilis simplicibus piloso apice alato, soris semiimmersis, indusii 
usque ad medium bifidi laciniis orbiculatis denticulatis ciliatisque. 

Hymenophyllum ciliatum. | Schlecht. in. Schiede et. Deppe pl. mex. exs. 

Habitat in Mexico, ubi legit clar. Schiede. 

Rhizoma filiformi - setaceum, repens, radicibusque filiformibus flexuosis pilis simpli- 
cibus rigidulis patentissimis l. horizontalibus fuscescenübus pubescens. Süpes duas — quinque 
lineas longus, filiformi-setaceus, fuscus, inferne nudus pilisque simplicibus horizontalibus rufes- 
centibus plus minus dense pubescens, apice alatus, ala obtuse dentculata, dentüculis ciliam 
seu pilum simplicem rigidulum hyalinum satis longum gerentibus. Frons (seu limbus frondis) 
sesquipollice longior, ovata, angustato - acuta vel acuminata, hygroscopica, tenera, bipinnata. 
Pinnae usque quinquelineales, sessiles, alternae, oblongo -lanceolatae, obtusae, basi acutae, 
utroque latere evolutae exceptis superioribus dimidiatis supremisque indivisis linearibus. Pin- 
i'ulae lineares, emarginatae, undulatae, obtuse denticulatae, denuculis ciliam simplicem supra 
deseriptam gerentibus, caeterum glaberrimae, infimae superiores pinnarum infimarum bilobae, 
reliquae indivisae, lobis eodem modo constitutis. Raches foliaceo lateque alatae, pilis raris 
simplicibus rufescentibus adspersae, ala denticulato-ciliata obsolete undulata. "Venae fusces- 
centes, simplices aut simpliciter ramosae venulisque apice liberae. Parenchyma e cellulis rotun- 
dato - hexagonoideis magnis constructum, | Sori in pinnulis apicales, semiimmersi. Indusium 
trientem lineae longum, ultra medium bifidum, laciniis orbiculatis denüculatis glabris demum 
patenussimis, denticulis ciliam simplicem hyalinam rigidulam gerentübus, Receptaculum indusio 
plus quam triplo brevius, in:globum capsuliferum subsessilem dilatatum. | Capsulae lenücu- 
lares, sessiles. 


Differt a S. ciliato praeter alias notas pilis ciliisque simplicibus nec apice stellato- 
ramosis. 
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S. glaberrimum, fronde oblongo-lanceolata angustato-acuminata bipinnata, pinnis sessilibus 
lanceolatis, pinnulis cuneato- oblongis , inferioribus quadri - trilobis, mediis bilobis, superio- 
ribus indivisis lobisque late linearibus obtusis emarginatis sinu obtuso interstinctis , terminalibus 
elongatis, rachibus late alatis, stipite alato basi tereti, soris exsertis, indusii usque fere ad basim 
bifidi laciniis orbiculatis repandis receptaculo duplo longioribus. 

Habitat:in Chile, ubi legit clar. H. Cuming. 

Quam maxime affine S. caudiculato, ita ut. descriptio superflua videtur. Differt praecipue 


stipite longiori (semiquartum pollicem longo), indusiis duplo minoribus orbiculatis repandis. 


SPHAEROCIONIUM MACROCARPUM. 


S. glaberrimum, fronde ovata acuta tripinnata, pinnis petiolulats ovato-lanceolatis, pinnulis 
primariis lanceolatis obtusis, secundariis cuneatis tri- bifidis, laciniis linearibus obtusis emarginatis 
alisque rachidum undulatis, stipite alato basi tereti, soris exsertis, indusii usque fere ad basim 
bifidi laciniis orbiculatis emarginatis longitudine latioribus receptaculum triplo superantibus. 
Cuming pl. exs, philip. n. 130. 

Habitat in insulis Philippinis, verosimiliter in insula Luzon, ubi legit clar. H. Cuming. 

Rhizoma repens, filiforme, teres, radicibusque simplicibus glabrum, Herba glaberrima. 
Süpes circiter quindecim lineas longus, fuscus, rigidulus, excepta basi tereti. anguste alatus, 
ala plana. Frons (limbus frondis) semiquartum pollicem longa, ovata, acuta, tripinnata, hygro-, 
scopio-elastica, exsiccata fuscescens. Pinnae alternae, petiolulo linea breviori suffultae, ovatae, 
obtusae, inferiores pollicares. Pinnulae primariae subsessiles, obtusae, basi acutae, inferiores 
ovatae, reliquae lanceolatae, supremae lineares indivisae, secundariae inferiores cuneatae 
saepius bi- rarius tri- aut. quadrifidae, superiores indivisae laciniisque lineares integerrimae 
obtusae emarginatae undulatae, Raches prominulae, fuscae, alatae, ala undulata integerrima. 
Venae fuscae, simplices aut simpliciter ramosae venulisque apice liberae. Parenchyma e cel- 
lulis rotundato-hexagonoideis minutissimis constructum.  Sori apicales, exserti, inter omnes 
hujus generis species excepto S. caudiculato maximi. lndusium lineam latum aut paulisper 
latus, linea brevius, usque fere ad basim bifidum, laciniis late orbiculatis emarginatis demum 
patentibus. Receptaculum indusio plus quam duplo fere triplo brevius, basi cylindricum nudum, 
apice globoso-incrassatum et capsuliferum. | Capsulae creberrimae (copiosiores quam in 
omnibus caeteris speciebus), lenticulares, sessiles. 

Affine S. crispato; praeter alias notas differt praecipue figura et magnitudine indusi, 
copia capsularum, divisione frondis. — Filicineae a clar. Cuming ex insulis Philippinis relatae 
a clar. J. Smith in Hooker Journal of Botany vol. III determinatae occurrunt, Huncce tomum 
per bibliopolium Pragam adferendum fere per integrum annum frusira expectavi et inde, in 


quantum Hymenophyllaceas respicit , negligere debui. 
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EXPLICATIO TABULARUM. 


Tabula I. 
Lecanium. membranaceum. 


Parücula frondis cum squamis margina- 
libus, aucta. 

Particula frondis cum squamis margina- 
libus, magis aucta, 
Sorus cum particula frondis venarumque 
apice, auctus. 

Receptaculum apice abruptum cum cap- 
sulis et puncüs linearibus spiralibus, ma- 
gis auctum. 

Capsula a dorso, magis aucta. 

Eadem disrupta sporis egredientibus, ad- 
huc magis aucta. 

Cellulae annuli elastici capsulae trans. 
versim sectae, magis auctae. 

Sporae, magis auctae. 

Eaedem, adhuc magis auctae. 

Spora disrupta, valde aucta.: 


4 (Ob j PETENS 
Parenchyma limbi indusii ( 


Tabula II. 


A. Trichomanes plumosum. 


Particula frondis cum soris, aucta. 


. Receptaculum abruptum cum  capsulis, 


magis auctum. 

Idem. cum una capsula, adhuc magis 
auctum. 

Capsula, eodem modo aucta. 


10. 


(2 — 


Eadem a facie inferiore, plus aucta. 
Pars annuli elastici, valde aucta. 

Sporae a facie superiore et inferiore, 
valde auctae. 

Cellulae frondis, valde auctae. 

Granula in cellulis frondis contenta, valde 
aucta. 


B, Trichomanes radicans. 


Particula frondis cum soro, aucta. 
Sorus juvenilis longitudinaliter sectus cum 
receptaculo capsulifero nondum exserto, 
magis auctus. 

Capsulae a facie superiori, adhuc magis 
auctae. 

Capsula a latere, eodem modo aucta. 
Eadem disrupta cum sporis, valde aucta. 
Eadem magis disrupta, valde aucta. 
Pars annuli elastici, adhuc plus aucta. 
Cellulae annuli elasüci transversim sectae, 
eodem augmento. 

Spora disrupta cum nucleo. egrediente, 
eodem augmento. 

Nucleus sporae, maxime auctus. 


Tabula III. 


A. Trichomanes Haenkeanum. 


Particula frondis cum soris, aucta. 
Sorus longitudinaliter sectus cum recepta- 
culo capsulifero apice abrupto, magis 


auctus. 
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Receptaculum capsulis obsessum apice 
abruptum, magis auctum, 

Capsulae in diverso situ, valde auctae. 
Sporae, una disrupta, maxime auctae. 


B. Trichomanes scandens. 


Sorus cum particula frondis, auctus. 
Receptaculum cum capsulis, apice ab- 
ruptum, magis auctum. 

Pars annuli elastici et cellularum parietis 
capsulae, valde aucta. 

Sporae, maxime auctae. 


C. Trichomanes achilleifolium. 


Particula frondis cum soro, aucta. 
Sorus, receptaculo abrupto, magis auctus. 
Receptaculum abruptum cum  capsulis, 
valde auctum. 

Capsulae in diverso situ, 


E : maxime auctae. 
Sporae in diverso situ, 


Tabula IV. 
A. Trichomanes bifidum. 


Parücula frondis cum soro, receptaculo 
abrupto, aucta. 

Sorus longitudinaliter sectus cum recepta- 
culo abrupto basi capsulifero, magis auctus. 
Capsula disrupta, magis aucta. 

Annulus capsulae cum rudimentis parie- 
tum et sporis, valde auctus. 

Spora, maxime aucta. 


B. Sphaerocionium elasticum. 


Particula frondis cum soro, aucta. 
Sorus indusii lacinia anteriori replicata, 
magis auctus. 

Receptaculum cum aliquot capsulis, ma- 


gis auctum. 


4. 


e 


Particula gyri seu. annuli elastici capsu- 
larum, adhuc magis aucta. 
Sporae in diverso situ, valde auctae. 


C. Neurophyllum pinnatum. 


Paruücula frondis cum soris, aucta. 

Sorus longitudinaliter sectus cum recepta- 
culo abrupto basi capsulifero, magis auctus. 
Receptaculum abruptum basi capsulife- 
rum, adhuc magis auctum. 
Capsula a superiori facie, 
Capsula ab inferiori facie, | valde aucta. 
Sporae in diverso situ, maxime auctae. 


Tabula V. 


Cephalomanes atrovirens. 


Pinna fructifera, naturali magnitudine. 
Sorus, auctus. 

Sorus longitudinaliter sectus, magis auctus. 
Particula receptaculi cum capsula, valde 


aucta, 
Sporae in diverso situ, maxime auctae. 


Tabula VI. 


A. Microgonium cuspidatum. 


Tota planta, magnitudine naturali. 
Frons fructifera, abrasis pilis stipitis, aucta, 


Particula frondis cum soro, magis aucta. 


B. Microgonium Berteroanum. 


Tota planta, naturali magnitudine. 
Frons, aucta. 
Particula frondis, magis aucta. 


Tabula VII. 


Abrodictyum | Cumingii. 


Tota planta, naturali maenitudine. 
Pinnula cum soro, aucta, 
Pars pinnulae aliae cum. venarum divi- 


sione et decursu parumper diverso. 
9* 
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Tabula VIII. 


A. Didymoglossum Filicula, 


Particula frondis cum soro, naturali ma- 
gnitudine. 

Particula alia frondis cum soro, aucta, 
Sor duo juvenes, magis aucti. 

Sorus adultior, receptaculo apice abscisso, 
auctus. 

Isdem longitudinaliter sectus, auctus. 
Receptaculum ejusdem cum capsulis, apice 
abscissum, magis auctum, 

Sorus juvenis longitudinaliter sectus, ma- 
gis auctus. 

Capsulae in vario situ, valde auctae. 
Sporae in vario situ, maxime auctae. 
Sporae disruptae nucleum  emittentes, 
maxime auctae. 

Sporodermis, maxime aucta. 


Nucleus, maxime auctus. 


B. Meringium Meyenianum. 


1. Particula frondis cum soris, naturali mag- 


€) 


T4 


3. 


4. 


[AI 


J». 


b. 


-! 


[m 


nitudine. 

Sorus a dorso, auctus. 

Sorus a latere cum particula frondis et 
cum bracteis, magis auctus. 

Sorus longitudinaliter sectus, cum recep- 
taculo apice abscisso, adhuc magis auctus, 
Receptaculi particula cum capsula, valde 
aucta. 

Capsula, maxime aucta. 

Sporae in vario situ, maxime auctae. 


Tabula IX. 


Hemiphlebium pusillum, 


Tota planta, naturali magnitudine. 
Frons ejusdem, aucta, 
Parücula frondis , valde aucta. 


[^ M 


3. 


4. 


Tabula X. 


A. Myrmecostylum tortuosum. 
Sorus juvenis, valde auctus. 
Sorus adultus longitudinaliter sectus, cap- 
sulis delapsis, valde auctus. 
Capsula, maxime aucta. 
Sporae, maxime auctae. 


B. Sphaerocionium Boryanum. 


Sorus, auctus. 
Receptaculum , magis auctum. 
Capsulae, valde auctae. 


C. Sphaerocionium interruptum. 


Sorus adultus , auctus. 
Capsula disrupta, valde aucta. 
Cellulae annuli, 
Cellulae capsulae, | maxime aucta. 


Nuclei, 
Tabula XI. 
A. Hymenophyllum Cumingi. 


Particula frondis sorifera, naturali magni- 
tudine. 

Particula frondis cum soro adulto, aucta. 
Receptaculum, magis auctum. 

Cellulae frondis, maxime auctae. 


B. Hymenophyllum serra. 


Particula frondis cum soris adultis, aucta. 
Receptaculum, magis auctum. 


C. Hymenophyllum pectinatum. 


Particula frondis cum soris, uno juvene, 
altero adulto, aucta. 

Receptaculum cum capsulis e soro juveni, 
magis auctum. 

Capsulae a latere et a facie superiori, 
valde acutae. 

Particula frondis, maxime aucta. 
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D. Leptocionium dicranotrichum. 2. Sorus indusio replicato, valde auctus. 
i i 3, Capsula a facie . 

1. Particula frondis cum soro, aucta. P EDS cma aueh 
2. Receptaculum, magis auctum. 4. Capsula a tergo 
3. Capsula, valde aucta. 5. Sporae in diverso situ, 
4. Spora, 6. Sporae disruptae, maxime aucta. 
5. Sporae disruptae, maxime aucta, T. Nucleus, 
Dupin B. Hymenophyllum fraternum., 


E. Ptychophyllum plicatun. . Particula frondis cum soro juveni, aucta. 


1 
: ; » : J8 2 "CN 
1. Particula frondis cum soro, aucta. 2, Sorus adultus indusii parte anteriori ab 


2. Receptaculum cum particula indusii, ma- scissa, magis auctus. 
Receptaculum apice abruptum, magis 


e 


gis auctum. 


3. Capsula a facie superiori auctum. 


| valde aucta. 


4. Capsula a latere 4. Capsula, valde aucta, 
5. Sporae maxime auctae. 5. Sporae, maxime auctae. 
Tabula XII. 
A. Hymenophyllum antarcticum. 
1. Particula frondis cum soro, valde aucta. 
ADDENDA. 


Pagina 9, linea 18 adde: Annulus elasticus seu. gyrus capsulae aciem horizontalem 
undique cingens, latus, e cellulis (sic dictis articulis) semicircularibus copiosis constitutus, demum 
dissiliens et in fragmentis variae magnitudinis decedens. Sporae tetraédricae, lateribus con- 
vexis, ut plurimum puncticulato-verruculosae , demum saepissime regulariter juxta costas dis- 
rumpentes et nucleum ovalem emittentes. 

Pagina 23, linea 25, post D. decipiens Desv., adde D. capillatum (Trichomanes capil- 
latum Taschner. dissertatio de Trichom, [Jena 1843). 

Pagina 36, linea 4 ab infra loco TRICHOMANES HAENKEI lege TRICHOMANES 
HAENKEANUM. 
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Epimeliae botanicae publ. in Abh. Kon. BOhn. Ges. 
Wiss. ser. 5, vol. 6. 


cf. Hooker, Journ. Bot. 4:(]852) p. 286; J. H. Barnhart, 


Bull. "orrey Club 8?: 590. 1905, footnote, and W.T. 
Stearn, Journ. Soc. "ibl. Nat. Hist. 5: 15, 1954. 
Acc. to Stearn the Abhandlungen was published by 20 
Jctober 1851; it is probable thet both Abhandlungen 
and iidependently paged memoir vere issued about the 
same time late in 1851 
À copy in Smiths. libr.ry bears the date 1851 on 


the back cover. b die tL o. COSA a P D€UERP (e.s. pr V6, 15$), 


EPIMELLE BOTANIC/E. 


AUCTORE 


CAESOLO DON. PEESIL, 


Medicinae et Philosophiae Doctore, historiae naturalis Professore p. o. in Universitate pragensi. 


Cum tabulis quindecim lithographicis, 


Mss. lectum in consessu seclionis historiae naturalis socielatis regiae bohemicae 
scientiarum 2. Junii 1847. 


cO» SEXE 
Pragae, 1549. 


Typis filiorum Amadei Haase. 


Ay E pg n E " 
811 od Us. HI 


Ich übergebe den Botanikern nachstehende rhapsodische Beitrüge zur syste- 
matischen Botanik, welche theils Filices, theils Phanerogamen betreffen, und sich 
nicht allein auf einzelne Gattungen und Arten, sondern auch auf ganze Abtheilun- 
gen beziehen. 


Meine hier wiederholt ausgesprochenen Ansichten über die Eintheilung der 
Farrn in Gattungen und in Tribus hier zu rechtfertigen , finde ich ganz überflüssig, 
nachdem sich der Werth der Aderung zur Feststellung der Farrngattungen merkwür- 
diger Weise zugleich bei mehreren Personen geoffenbart hat, nümlich bei mir und 
bei den Herren Schott, John Smith und Fée, Ich betrot die schwierige und geführ- 
liche Bahn der Reform der bisher gegoltenen Gattungsrechte unter den eigentlichen 
Farrn, und als mein Tentamen Pteridographiae erschien, wurde ich von den meisten 
hRecensenten Deutschlands angegriffen und getadelt, und so geschah es, dass einige 
von dem Setzer und von dem Corrector zu verantwortende grammatikalische Fehler 
und einige etwas dunkle Phrasen zerzupft und als Massstab meines ganzen Werkes 
aufgestellt wurden, Ich gestehe aufrichtig , dass ich mich sehr oft geirrt habe, es 
ist aber auch für mich das grüsste Vergnügen, meinen Irrthum anzeigen und ver- 
bessern zu kónnen, In diesem Falle suche ich den goldenen Satz praktisch anzu- 
wenden, dass das Gestehen, dass man Unrecht hatte, nichts anderes heisst als zei- 
gen, dass man heute klüger ist, als man gestern war. [ch hoffe aber auch, dass es 
Niemand übel nehmen wird, wenn ich ihm einen rrthum nachweise, da man es hier 
nicht mit der Person, sondern mit den wissenschaftlichen Ansichten zu thun hat; 
und da Einer dem Andern die begangenen lrrthümer zu vergeben hat, so heben sie 


sich wechselseitig auf. Sehr oftistes aber nur müglich, auf einen wahrscheinlichen 
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Irrihum. aufmerksam zu machen, damit er bei einer andern Gelegenheit berücksichtigt 
werden kann. 


Die Wissenschaft ist ein Kampfplatz, von dem Niemand ohne Wunde kómmt. 
Wer sich vor einer Wunde fürchtet, darf diesen Kampfplatz nicht betreten; er darf 
weder aufschreien, wenn er verwundet wird. Wenn bei einem solchen Kampfe sich 
dann die Leidenschaft hinzugesellt, so wird die Wichtigkeit der Streitfragen verrückt, 
und es ist ein Skandal zu erwarten, welcher für Manche der herrlichste Genuss ist. 
Dabei ist immer das traurige Resultat, dass die Wissenschaft bei einem solchen 
Sireite entweder gar keinen Gewinn hat, oder doch bei diesem Gezünke an Achtung 
verliert, Die in der Leidenschaft gegebenen Dlóssen kónnen vom Gegner zu den 
krüfligsten Gegenbeweisen und Hieben benützt werden und werden auch wirklich 
benültzt. 


Vorgefassten Meinungen muss man in der gegenwürtigen Zeit, wo man überall 
die gründlichsten Untersuchungen anstellt, gáünzlich entsagen, und so dient es mir zur 
grossen Beruhigung und Freude, dass meine Ansichten über Begrenzung der Gattun- 
gen der Farrn weder spurlos vorüber gegangen, noch widerlegt sind, obhgleich sie 
angefeindet und angegriffen wurden. Es fiel mir niemals ein, die Natur nach unsern 
mühsam zusammengestellten Begriffen meistern zu wollen, sondern ich wollte nur 
eine Erklirung oder Deutung der Entwicklungsstufen der Organisation der Farrn ver- 
suchen. Ich hielt mich dabei nur an die Thatsachen, die unmittelbar für die von 
mir vorgebrachten Ansichten sprechen und die specielle Durchführung begründen. 


Jede Hauptabtheilung des Pflanzensystems hat ihr eigenes Princip der Classifi- 
cation. Den Werth der Gewebe haben die Anatomen und Physiologen so hoch ge- 
stellt, dass sie einen wesentlichen Theil der Grundlage des ganzen anatomischen Sy- 
stems abgeben. 


In der neuern uud neuesten Zeit hat man das Zellennetz der Moosblütter als 
Gattungskennzeichen. angenommen und anempfohlen, So hat Schwügrichen in der 
Linnaea XVIII (1844) 557 et seq. bei Gelegenheit der Beschreibung des Rigodium 
implexum angegeben, dass sich seit Palisot de Beauvais Zeiten die Aufmerksamkeit 
auf die Blatisiructur der Moose gewendet hat, und dass sich das in Rede stehende 
Rygodium von dem sehr nahe stehenden Hypnum nebst dem Peristom durch abwei- 
chende Dlatizellen unterscheide. 
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Als Karl Müller in der botanischen Zeitung V (1847). 306 bei Gelegenheit 
der Anzeige der Bryologia europaea auctoribus Bruch, Schimper et Gümbel, und 
ebendaselbst VI (1848), 149 in der Selbstanzeige seiner Synopsis eigenthümliche An- 
sichten über den Werth der Nerven und des Blattzellennetzes bei den Moosen auf- 
gestellt und dabei behauptet hat, dass diese beiden Charaktere bei den Moosen die 
Familie oder die lribus und nur die Calyptra und das Peristom die Gattung bestim- 
men, mag er wohl von manchem Bryologen der alten Schule mit geringer Gunst 
angesehen worden sein. Mich erfülltle diese Behauptung eines wohlerfahrenen Bryo- 
logen mít dem innigsten Vergnügen; denn sie zeigt, wie gross der Werth der Ner- 
ven oder Adern und der Blattizellen bei den Moosen ist, dass sie sogar die Abthei- 
lungen der Ordnung cbharakterisiren, wührend sie bei den Farrn nur die Gattung an- 
zeigen. Hiedurch ergibt sich aber auch ein anderer Schluss, nümlich dass die sub- 
ordinirten Charaktere einer hóher orgoenisirten Classe oder Ordnung der Pflanzen einen 
viel grósseren Werth erhalten, wenn sie bei einer Classe oder Ordnung niedriger 
oder einfacher organisirter Pflanzen vorkommen. So wie also die Adern in ihren 
verschiedenen Verhültnissen bei den Farrn die Gattung anzeigen, so bestimmen sie 
bei den Moosen, obwohl sie in der allergróssten Einfachheit als Costa oder Mittel- 
nerv vorkommen, die nur den wenigsten Farrn, z. B. der Monogramma, eigen ist, 
die Tribus oder die Unterabtheilung der Ordnung. Da aber bei den Moosen auch 
die Zellenbildung, welche als Blattzellennetz sich darstellt, einen so hohen Werth 
besitzt, dass dieses Netz sich ebenfalls zur Unterscheidung sowohl einzelner Gattun- 
gen als auch einzelner Tribus eignet, so ist dieser Umstand eine Bestütigung meiner 
Ansicht, dass die Dildung der Zellen bei den Hlymenophyllaceen einen sehr wichtigen 
Beitrag zur Umgrünzung einzelner Gattungen oder deren Abtheilungen oder einzelner 
oder mehrerer nahe verwandter Arten liefert. 


Eine andere sehr berücksichtigungswerthe Begründung der Wichtigkeit der 
sorgfültígen Beobachtung des Zellennetzes liefert Jessen.  Derselbe unterscheidet die 
Gattungen einiger Algen nach der eigenthümlichen Bildung der Zellen; es wird der 
letzteren dadurch eine systematische Bedeutung eingerüumt, die in den unumstósslichen 
Gesetzen der Vegetationsrichtung ihren festen Haltungspunkt hat. Es ist nunmehr 
zu erwarten und auch zu wünschen, dass die Algologen dieser Thatsache die grósste 
Aufmerksamkeit widmen und die von Jessen eingeschlagene Dahn verfolgen móchten., 


Ich habe die Anschauung über die Wichtigkeit der Adern im Farrnkraut, welche 
seine innere Organisation bedingen und welche in ihrer Aligemeinheit allen bisherigen 
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auf die Pteridographie bezüglichen Schriftstellern unbekannt blieben, zum allgemeinen 
Bewusstsein gebracht. Es ist mein eifrigster Wunsch, dass sich bald ein Gelehrter 
finde, der mit allen Vorlagen, Vorarbeiten und Material an das hóchste Ziel der Pte- 
ridographie, nümlich an eine Genera et species filicum nach den neuesten Ansichten 
sich wagt. 


Nach der glücklichen Entdeckung der Bedeutung und der selbststündigen Ver- 
schiedenheit der Adern im Farrnwedel, welche,  obgleich sie in den vorliegenden 
Resultaten noch eine mannigfaltige Erweiterung und Ergünzung erfahren wird, darf 
man der Hoffnung Raum geben, dass man endlich in das geheimnissvolle Dunkel die- 
ser wundervoll organisirien Gewüchse eindringen wird. Seit dem Erscheinen des 
Tentamen Pteridographiae dringt man immer tiefer in die Kenntniss der Farrn und 
gewinnt allmáhlig einc vollkommene Einsicht über ihr Wesen und ihre Charaktere. 
Rasch wendeten sich mehrere Botaniker zu der durch das Tentamen eróffneten Bahn, 
und machten eine Anwendung der darin aufgestelltlen Grundsütze, welche ich mir 
damals, als ich mein Tentamen schrieb, zu machen nicht getraute, Nachdem aber 
so viele Thatsachen festgestelll waren, so erhielt man einen sichern Blick in die 
Verhültnisse des Adernverlaufs der Farrn, und man muss denselben ein um so vollkom- 
meneres Vertrauen schenken, da man nur von ihnen Licht und Leben in der Classe 
der Farrn erwarten kann. Auch zeigt sich ohne grossen Scharfsinn, nur bei náühe- 
rer Detrachtung, eine solche Harmonie und wieder bei der gróssten àusserlichen Ver- 
schiedenheit eine so grosse Analogie, dass man über diese Umstünde staunen muss. 


Vergleichungen und Deutungen der Organisation der verschiedenen Abtheilun- 
gen der Farrn werden zwar von mehreren Botanikern für eine Spielerei angesehen; 
man muss aber diese Ansicht in Abrede stellen, da die Natur zwar dieselbe Orga- 
nisation tausendmal und wieder tausendmal wiederholt, aber doch jedesmal eine 
Modification dabei zeigt und hiedurch eben so viele Eigenthümlichkeiten hervorbringt, 
die durch ihre Mannigfaltigkeit den Gegenstand der Bewunderung abgibt. Es ist 
Pflicht der Naturforscher, diese Mannigfalügkeit in der Wiederholung derselbon Or- 
ganisation zu erkennen, ins.Bewusstsein zu bringen und durch Worte und Bilder 
auszudrücken. 


Das bisher über die beobachteten Farrn vorhandene Material gleicht einem 
ungeheuren Thurm, der dem in Babel nicht ganz unühnlich ist, da man sich nur am 
Sammeln, Anhüufen und Übereinanderschichten gefiel. Gegenwürtig müssen aber die 
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Pteridologen andern Anforderüngen genügen, sie sollen tiefer in das Wesen der 
Farrn eindringen, sie sollen den Zusammenhang erforschen, der im Allgemeinen wie 
im Besondern diese Gewüchse verbindet, gleichsam die Richtung des sich entwickeln- 
den Organismus Schritt für Schritt verfolgen und aufzeichnen, welche sich durch 
ein genaues Studium der aufgeháuften Materialien ergibt. 


Bei der systematischen Bearbeitung der einzelnen Gattungen der Filices ver- 
mehrt sich das Material zu einer grossen Masse, welche anfangs die Übersicht er- 
Schwert, dann aber den grossen Vortheil darbietet, dass man sowohl für die Ge- 
sammtheit wie für das Einzelne bestimmte Grenzen ziehen kann, wodurch es ge- 
schieht, dass viele Gattungen und Arten einer strengeren Beobachtung unterzogen, 
mit den mehr oder weniger Verwandten verglichen und sorgfültig unterschieden wer- 
den, so dass theils Zusammenziehungen, theils Trennungen der Gattungen und Arten 
erfolgen müssen. 


Es gibt Arten nicht allein unter den Farrn, sondern auch in vielen Ordnungen der 
Phanerogamen, so wie auch im Thierreiche, welch gleich dem Knoten einer vielstrahli- 
gen Netzmasche mit mehreren Gattungen auf eine solche Weise in Verbindung stehen, 
dass man sie fast mit demselben Rechte der einen oder der zweiten oder der dritten 
Gattung zuzühlen darf, Solche Arten bilden die Übergünge einer oder mehrerer 
Gattungen in eine andere, und solche Gattungen bilden die Übergünge in eine oder 
mehrere Tribus. Dergleichen Arten und Geitungen sind nicht allein ein. gewaltiges 
Hinderniss einer consequent durchzuführenden Systematik, sondern sie sind auch ge- 
führliche Klippen für den Botaniker. da schon lüngst bekannte Arten wegen ihrer 
noch nicht allseitig bekannten Ambiguitüt'als neue aufgestellt werden; auch verdie- 
nen sie vorzugsweise als eigene Gattungen angenommen zu werden, da sie als ein 
Verbindungsglied anzusehen sind, welches zwar mehrere Gattungeu, ja selbst Tribus 
und Ordnungen verbindet, und doch keiner bisherigen Gattung mit bestimmter Si- 
cherheit einverleibt werden kann, Ich erinnere hier an die Diatomaceen, welche 
gleichsam als ein besonderes Reich zwischen Mineralien, Pflanzen und Thieren stehen. 
So dürfte man sich erlauben die Ansicht auszusprechen, dass nach einer sehr freien 
Deutung die eigentlichen Diatomeen das Mineralreich, die Schizonemeen das Pílanzen- 
reich, die Drapalnaldien, die Tetrasporen u. a. das Thierreich reprüsentiren kónnten. 


Die neueste Zeit hat mehrere physiologische Arbeiten über verschiedene 
Theile der Farrn hervorgebracht, welche wichtige Aufschlüsse über die Organisation, 
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über die Alterszustánde u. s. w. bringen, und besonders die Stellung der Classe der 
Farrn im System begründen werden, von dem Systematiker daher nicht übersehen 


werden dürfen. 


Die in dieser Abhandlung vorkommenden Phanerogamen sind ohne alle sy- 
stematische Anordnung, wie sie vom Zufalle abhüngig zusammenkamen. Die darunter 
vorkommenden Gattungen und Arten werden einen kleinen Beitrag zu den schon be- 
kannten abgeben und vielleicht einige Lücken ausfüllen. Die Beschreibungen der- 
selben sind so vollstindig als móglich verfasst und die Verwandtschaften, soviel als 
mir bekannt war, sorgfáltig angegeben worden. 


EPIMELSIAE HOTANICA E. 


GYMNOTHECA MERTENSIANA Presl. — Tab. 1. 


G. fronde bipinnata supra glaberrima, pinnis oblongis petiolatis, pinnulis sessili- 
bus oblongo - lanceolatis abrupte acuminatis inaequaliter dentatis apicem versus acute serratis 
basi acutis obliquisque, venis subhorizontalibus simplicibus, rachi secundaria alternatim 
anguste alata basi globoso - incrassata, costa venisque subtus paleis ovatis minutis fimbriato- 
laciniatis adspersa, synangiis inframaginalibus anguste ovalibus subsexrimosis laevibus. — 
Presl Gefássbünd. LI. 13. (in nota). — Marattia attenuata Herb. acad. imp. petrop. (nec Labill.). 

Habitat in insula Ualan Carolinarum (Mertens). 

Explicaüo iconis in tabula 1. — 1. Pinna cum particula rachidis universalis , à 
superiore pagina, magnitudine naturali. — 2. Pinnula ab inferiori pagina, magnitudine na- 
turali. — 3. Particula pinnulae ab inferiori pagina, aucta. — 4. Synangium apertum, magis 
auctum. — 5. Synangii pars transverse secta, eodem modo aucta, 


ANGIOPTERIS HÜGELIANA Presl. — Tab. 2. 


A. fronde bipinnata glaberrima, pinnis oblongo -lanceolatis breviter  petiolaus, 
pinnulis oblongo- lanceolatis acutis serratis apice acute serrulatis, superioribus sessilibus, in- 
fimis auriculaeformibus adnatis, venis simplicibus furcatisque obliquis, rachi secundaria apice 
marginata, soris marginalibus ovali- ellipticis distinctis, sporangiis octo - duodecim. —  Presl 
suppl. pterid. 25. 

Habitat in Asia tropica (Baro de Hügel). 

Explicatio iconis in tabula 2. —- 1. Frondis suprema pars cum pinna laterali et 
terminali a superiori pagina, magnitudine natural. — 2. Pinnula ab inferiori pagina, mag- 
nitudine naturali. — 3, Particula pinnulae ab inferiori pagina, aucta, — 4. Sorus venae in- 
sidens, magis auctus. — 5. Sori pars superior cum indusio, eodem modo auctus. 
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ANGIOPTERIS MACROCEPHALA Presl. — Tab. 3. 


A. fronde glaberrima bipinnata, pinnis linearibus aut oblongo linearibus petiola- 
tis patentibus aut horizontalibus, pinnulis alternis oppositisque elliptico - lanceolatis acutis 
acute aequaliter serratis, inferioribus sessilibus, supremis adnatis, terminali peuolulata ma- 
xima oblonga obtusissima profunde retuso - emarginata mucronata basi rotundata acutave, 
petiolulo alato, venis simplicibus furcatisque obliquis, rachi secundaria apice marginata, so- 
ris ovali - ellipticis aut lineari - ellipticis inframarginalibus distinctis, sporangüs septem - no- 
vemdecim. — Presl suppl. pterid. 26. Presl Gefássbünd. IL. 14. t. I. f. 1. 

Habitat in Asia (Baro de Hügel), in Pendschab (inventor ignotus). 

Explicatio iconis in tabula 3. — 1. Frondis suprema pars a pagina superiori, 
magnitudine naturali. — a. Pinnula terminalis ex alio specimine ab inferiori pagina, magni- 
tudine naturali, — b. Pinnula terminalis alia apice pinnulam lateralem coadunatam exhibens 
a superiori pagina, magnitudine naturali. — 2. Pinnula lateralis ab inferiori pagina, magni- 
tudine naturali, — 3. Particula pinnulae ab inferiori pagina, aucta. — 4. Sorus cum indu- 
sio venae insidens demuüs sporangiüs inferioribus, magis auctus. 


ANEIMIA TENUIFOLIA Presl. — Tab. 4. 


À. (Coptophyllum) fronde sterili coriacea ovata obtusa tripinnata stipiteque pilis 
longis septatis patentibus adspersa, pinnis ovatis pinnulisque primariis petiolatis, secundariis 
profundissime pinnatifidis, mediis bifidis bidentatisve, supremis laciniisque anguste linearibus 


obtusis emarginatisve uninerviis, fronde fertili tri - bipinnata, pinnis petiolatis ercctis, rachi- 


bus fructiferis linearibus planis crenulatis glabriuscuiis, — Presl Gefássb. I. 19. t. III. f£. 17. 
Habitat 1n. Brasilia. 
Explicatio iconis in tabula 4. —  Aneimia tenuifolia, magnitudine natural. — 1. 
Pinnula secundaria inferior, aucta, — 2. Pilus frondis sterilis et stipitis frondis fertilis, ma- 
gis auctus, — 3. Rachis fructifera a pagina superiori, aucta. — 4. Lacinia rachidis fructi- 


ferae ab inferiori pagina, eodem modo aucta, — 5. Sporangium adhuc clausum, magis auctum. 


TRICHOMANES ENDLICHERIANUM Presl. — Tab. 5. A. 


T. (Eutrichomanes, pinnata) glaberrimum, fronde anguste lanceolata bipinnata, 
pinnulis lateralibus ovato - lanceolatis acutusculis adnatis, terminalibus pinnisque superiori- 
bus apice acuuuscule bidentatis (rarius integris), rachibus late alatis, stipite (brevi) apice 
alato, soris subaxillaribus late alatis immersis, indusio infundibuliformi - campanulato, limbo. 
patente, receptaculo setaceo elongato. — T. humile Endl. prod. fl. norf. 17 (excl. syn.). 

Habitat in insula Norfolk (Ferdinand. Bauer). 

Differt; a. Didymoglosso. humili (Trichomanes humile Forst. prod. 464) et a D. 
minutulo (Trichomanes (Didymoglossum] minutulum Gaudich. in Freyc. voy. 371 t. 12. f. 2) 
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limbo indusii truncato - hypocraterimorpho nec bilabiato et inde genere. Quodsi in Aspi- 
diaceis , Aspleniaceis aliisque Filicibus indusiatis ratio indusii ad genera distinguenda valet 
et sufficit, quoque in Hymenophyllaceis valere et sufficere debet. Mirum est, quod End- 
licher, qui genuinum Trichomanes humile Forst. in Hook. et Grev. ic. fil. t. 85 optime de- 
lineatum vidit, specimina Baueriana non diversa esse credidit, [dem valet de Dydimo- 
glosso minutulo. Accedit quoque ad T. intramarginale, sed differt absentia venulae infra- 
marginalis, cellulis laciniisque frondis, indusio. 

Explicatio iconis in tabula 5. A. — — 1. Trichomanes Endlicherianum, magnitudine 
naturali. — 2. Pinna (e mediis superioribus) cum soro, aucta. — 3. Sorus longitudinaliter 
sectus cum receptatulo apice abrupto sporangiisque jam delapsis, magis auctus. — 4. Par- 
ticula frondis ad cellularum parenchymatis formam demonstrandam, adhuc magis aucta. 


TRICHOMANES EMARGINATUM Presl. — Tab. 5. B. 


T. (Eutrichomanes, pinnata) glaberrimum, fronde oblongo - lanceolata bipinnata, 
pinnulis infimis superioribus bifidis, superioribus laciniisque obtusis emarginatis undulatis 
integerrimis , rachibus late alatis undulato- crispis, stipite (brevi) alato undulato - crispo, 
soris subaxillaribus pedicello late alato insidentibus, indusio infundibuliformi - campanulato 
alato, limbo patente, receptaculo setaceo elongato. — Presl Gefüssb. L 24. t. V. f. 7. — 
T. retusum Pohl herb. — T. pyxidiferum Beyrich herb. — T. pyxidiferum var. f Hook. 
spec, fil, T, 124. 

Habitat in Serra d' Estrella Capitaniae Rio de Janiero Brasiliae (Beyrich, Pohl). 

Affine quidem T. pyxidifero, sed distinctissimum laciniis frondis, alis rachidum sti- 
piüsque undulato - crispis et caet. 


Explicatio iconis in tabula 5, B. — 1. Trichomanes emarginatum, magnitudine na- 
turali. — 2. Pinna (e superioribus) cum soro, aucta. — 3. Sorus longitudinaliter. sectus 
cum receptaculo basi sporangifero apice abrupto, magis auctus. — 4. Particula frondis ad 


cellularum parenchymatis formam demonstrandam, adhuc magis aucta, 


TRICHOMANES LINDENI Presl. — "Tab. 6. 


T. (Eutrichomanes, pinnata) hirsutum pilis patentibus septatis, fronde oblongo - lan- 
ceolata tipinnata, pinnulis lanceolatis obtusis, primariis subsessilibus, secundariis sessilibus 
obtuse inciso - dentatis, rachi primaria tereti, secundaria basi tereti apicem versus tertiari- 
que alata, soris immersis, indusio infundibuliformi alato, limbo truncato, receptaculo ex- 
serto filiformi. 

Habitat in sylvis montium. caeruleorum Jamaicae (Linden coll. n. 1675). 

Rhizoma horizontaliter repens, glabrum aut pilis rarissimis adspersum, radicibus 
filiformibus flexuosis simplicibus brevibus glabris aut pilo uno alterove brevi adspersis. 


DES 
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tipes tri - quadripollicaris, teres, erectus aut basi ima curvato -adscendens, saepe  laeviter 
flexuosus, continens fasciculum vasorum unicum centralem teretem, pilis patentibus | tenuis 
bus fuscescentibus septatis dense hirsutus demum glabrescens. Frons semi- unipedalis, ob- 
longo - lanceolata subinde ob partem supremam abortientem ovato - oblonga, laete viridis, 
transparens, hygroscopica. utrinque in rachibus costis venis venulis margineque pilis in 
stipite descriptis hirsuta, tripinnata. Pinnae oblongo -lanceolatae, plus minus angustato - acutae, 
brevissime petiolatae, patentissimae, mediae superiores usque semipedales, infimae ultra- 
pollicares. Finnulae primariae semi- bipollicares, oblongo-lanceolatae, acutiusculae, brevis- 
sime petiolatae aut subsessiles. Pinnulae secundariae tres — octo lineas longae, lanceolatae, 
obtusae, basi acutae, obtuse subaequaliter inciso - dentatae, superiores bi- unidentatae, su- 
premae integrae. Parenchyma e cellulis hexagonis latitudine duplo longioribus seriatis sub- 
aequalibus constructum,  Raches pilis jam descriptis hirsutae: primaria usque sub apicem 
et secundaria basi teretes, fuscae, tertiaria secundariaque primariaque apicem versus foli- 
aceo -marginata. Costae venaeque rachisque tertiaria utrinque elevatae virescentes plus 
minus pilis septatis patentibus pallide fuscis adspersae. Venulae alternatim pinnatae juxta 
numerum dentium pinnularum, utrinque elevatae convexae, virescentes, pilis adspersae, 
apice liberae. Sori denti infimo superiori pinnularum tertiariarum immersi aut semiimmersi, 
línea breviores, fuscescentes. Indusium infundibuliforme, glabrum, utrinque alatum, limbo 
truncato ob exsiccationem tamen sub apice paulisper saepe contracto et inde ad hypocra- 
terimorphum laevioris notae accedente. Receptaculum indusio usque triplo longius, seta- 
ceum, filiforme, basi sporangiferum, apicem versus punctis impressis spiraliter ordinatis et 
a sporangiis delapsis explicandis scabriusculum. Sporangia turbinata, depressa. 
Variat pinnis pinnulisque abortientibus et apice gemmam pilis fuscis densis longis- 
que barbato - hirsutissimam gerentibus. 
Species distinctissima ad T. tamarisciforme et T. achilleifolium accedens, sed pilo- 


sitate, pinnis pinnulisque, cellulis parenchymatis satis differens. 


Explicatio iconis in tabula 6. — 1. Trichomanes Lindeni, magnitudine naturali. — 
2. Pinnula secundaria cum soro, aucta. — 3. Particula frondis cum cellulis parenchymatis, 
valde aucta. — 4. Sorus longitudinaliter sectus cum receptaculo superne abrupto et ala in- 


dusii abscissa, auctus. 


TRICHOMANES DAUCOIDES Presl. — Tab. 7. 


T. (Eutrichomanes, pinnata) glabrum, fronde ovata tripinnata, pinnis petiolatis, 
pinnulis primariis ovatis lanceolatisque obtusis subsessilibus, secundariis oblongo -lon- 
ceolatis obtusis profundissime pinnaufidis, laciniis linearibus obtusis integerrimis rarius 
apice obtuse bilobis, rhizomate oblique repente, stipite elongato basi hirsuto, rachi 
primaria secundariaque inferne tereti apicem versus tertiariaque alato - marginata, soris bre- 
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vissime pedicellatis, índusio infundibuliformi - campanulato nudo, limbo truncato, receptaculo 
elongato filiformi. 


Habitat in insula Ometepe et ad S. Thomas Guatemalae (Friedrichsthal). 


Rhizoma pennam corvinam crassum, oblique repens, fuscum, teretiusculum, rigidum, 
paleis linearibus fuscis brevibus adpressís adspersum, radicibus bi-tripollicaribus teretibus 
flexuosís apicem versus ramosis basim versus glabris apice radiculisque (ramulis) pilis mi- 
nutis horízontalibus fuscis (radiculis aéreis) plus minus vestitis. Stipes circiter septempollí- 
caris, teres, flexuosus, fuscus, opacus, basi paleis linearibus acutis copiosis fuscis paten- 
tibus vestitus, caeterum glaber, continens fasciculum vasorum unicum centralem teretem 
crassum. Frons quinque - septempollicaris, tres - semiquintum pollicem lata, hygroscopica, 
exsiccata fusco - viridis, macerata obscure viridis , glaberrima, ovata, tripinnata, basi pin- 
narum infimarum inferiorum quadripinnata. Pinnae oppositae alternaeque, petiolo sesqui - se- 
milineali insidentes, ovatae aut ovato -lanceolatae, patentissimae.  Pinnulae primariae usque 
pollicares, petiolulo semilineali insidentes, inferiores ovatae, mediae ovato - lanceolatae, 
superiores terminalesque lanceolatae basi acutae. Pinnulae secundariae usque quinque li- 
neas longae, lanceolatae, obtusae, profundissime pinnatifidae, basi acutae, infima inferior 
pinnulae infimae inferioris pinnae infimae denuo pinnata, pinnulis tertiariis conformibus. 
Laciniae lineam longae, lineares, obtusae, integerrimae, infimae pinnularum inferiorum 
subinde, superíores pinnularum superiorum saepe apice obtuse bilobae. Parenchyma fron- 
dis e cellulis orbiculato - hexagonoideis aequalibus inordinate sparsis (rarissime serialibus) 
minutissimis compositum, indusii e cellulis conformibus subaequalibus sed triplo - quadruplo 
majoribus constructum, Rachis primaria in inferiori dimidio secundariisque basi teres, 
fusca, opaca, apicem versus secundariisque tertiariisque anguste alato - marginata. —Costae 
venaeque utrinque prominulae, fuscae, tenues, Sori duas trientes lineae aequantes, sub- 
axillares, pedicello circiter quadrantem lineae longo utrinque anguste alato insidentes, erecti, 
fusci. Indusium infundibuliformi - campanulatum, limbo seu ore truncatum, nudum i. e. nec 
marginatum nec alatum. Receptaculum indusio triplo - quadruplo longius, filiformi- setaceum, ar- 
cuatum vel flexuosum vel rectum, punctis immersis spiralibus scabriusculum, basi intra indu- 
sium sporangiis spiraliter ordinatis obsessum. Sporangia imbricata, turbinata, sessilia, minuta. 

Valde affine T. maximo Blume (T. Millefolium Pres| hymenoph. 16 et 43, — T. 
achilleifolium J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 417. quoad Cuming n. 162, — T. anceps f 
Hook. spec. fil. I. 135. t. 40. C. f. 3), sed differt rhizomate obliquo, stipite et rachi prima- 
ria secundariaque basi nec minime alata, laciniis triplo brevioribus non bifidis, soris minus 
evidenter pedicellatis, indusio infundibuliformi - campanulato dimidio breviori ore truncato 
(nec lineari - infundibuliformi ore hypocraterimorpho). 

Explicatio iconis in tabula 7. — 1. Trichomanes daucoides, magnitudine naturali. 
— 2. Stipitis transversim secti projectio horizontalis, aucta. — 3. Pinnula secundaria cum 
soro, aucta. — 4, Sorus longitudinaliter sectus cum receptaculo apice abscisso basi 
sporangifero, magis auctus. 
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Observatio. Ad subdividendum genus Trichomanes praeter alias notas certe cellu- 
larumi parenchymatis dispositio in usum trahenda est, quemadmodum in Muscis a Schwág- 
richen, C. Müller et aliis optime demonstratum est. 

$ LI. ACHOMANES. Cellulae majusculae seriales lateribus incrassatis opacis. Ve- 
nae crebrae uni - pluries furcatae patentíssimae. Sori in apice aut sub apice laciniarum fron- 
dis obvenientes, penitus immersi. Indusium infundibuliforme ore lateraliter. subbilabiato 
rarius hypocraterimorpho. Receptaculum setaceum. — Species tropico-americanae habitu 
proprio donatae, pilis umbraculiformibus aut simplicibus septato - articulatis plus minus ve- 
stitae, fronde angusta pinnatifida aut basi pinnata. Huc pertinent sequentes mihi notae 
aut visae species. 

lí. T. cmrsPuw Lin. spec. 1560. Swartz fl. ind. occ. 1731. Swartz synop. 142: 
Willd. spec. V. 504. Spreng. syst. IV. 129. Pres! hymenoph. 15. Hook. spec. fil. I. 130 (excl. 
Hedw. Hook. et Grev. et plur. synon.) — Polypodium crispum calyciferum Plum. fil. 67. t. 86. 

Habitat in Martinicae monte Morne de la Calebasse (Plumier), in Jamaica (Swartz), 
in Montserat (Ryan e Kunze), in Brasilia (Gardner herb. bras. n. 209) 

Vidi specimen Swartzianum in herbario Willdenow et Gardnerianum. Kuuze in 
bot. Zeit. V (1871). 371 affirmat iconem Plumieri esse pessime factam, sed potius autumo, 
hancce tabulam ad specimen giganteum exaratam fuisse, quemadmodum Plumieri mos erat. 
Hooker species diversissimas confudit. Species Hedwigiana ad T. fasügiatum, Hookeri- 
Grevilliana verosimilius ad T. accedens referenda est. 

2. T. rasrigrATUM Sieb. synops. fil n. 144. Pres| hymenoph. 15. — T. crispum 
Hedw. fil. t. 4. f. 2 (bona). 

Habitat in Jamaica (Swartz ex Hedwig), in Martinica (Kohaut). 

Differt a praecedente fronde magis líneari, pinnis seu laciniis infimis horizontalibus 
proximis aequilongis vel vix brevioribus. | 

3. T. AccEpENs Presl  — T. pellucens Klotzsch in Linnaea, XVIII. 530, — T. 
crispum Hook. et Grev. ic. fil. t. 12? 

Habitat in Gujana anglica (Rich. Schomburgk n. 2711), in insula S. Vincent (Guilding)? 

Simillimum T. fastigiato, differt pilis stipitis brevioribus, dentibus laciniarum fron- 
dis evidentioribus, cellulis parenchymatis duplo minoribus, receptaculo crassiori rigidiori. 
A T. pellucente differt praeter lacinias aliter constitutas. dentatasque parenchymate magis 
transparente e cellulis multo majoribus orbiculato - hexagonoideis constituto. In icone ope- 
ris splendidissimi ab Hookero et Grevilleo editi cellulae parenchymatis parallelogrammae 
minutae subseriales exhibentur, hinc haecce icon aut speciem hanc aut aliam hucusque 
praetervisam — repraesentat, cujus specimina hucusque non vidi, 


4. T. cusrATUM Kaulf. enum, 265. 

Habitat in. Brasilia (Sellow), in Brasiliae provincia Ceara (Gardner herb. bras. 1908), 
in Surinam (Weigelt, Hostmann pl. sur. n. 600), et ad arborum truncos prope Sornau- 
Kreek (Kegel s. n., in Gujana anglica (Rob. Schomburgk n. 442. partim, Leprieur). 
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5. T. pruwvLA Presl hvmenoph. 15 et 36. Klotzsch in Linnaea XVIII 530. — T. 
pilosum Martius ic. crypt. bras. 105. t. 68. figura sinistra. Hostm. et Kappl. pl. surin. exs. 
n. 599. — T. plumosum Kunze in bot. Zeit. V (1847). 388 (excl. syn. Martius et Presl.) 

Habitat in Brasiliae provincia Rio Negro in montibus Arara- Coara et Cupati fluvio 
Japurá imminentibus (Martius), in Surinam (Hostmann et Kappler pl. surin. n. 599), in Gu- 
jana anglica (Rich. Schomburgk n. 911 fide Herb. gen. berol., Rob. Schomburgk n. 442 partim). 

An huc melius T. cristatum Weigelt pl. surin. exs. collocandum decidant illi, qui- 


bus copia speciminum evolutorum ad manus est. — Kunze cum T. plumoso commiscet. 

6. T. Manziusu Presl hymenoph. 15 et 36. — T. pilosum Martius ic. crypt. bras. 
105. t. 68. figura dextra (excl. syn. Raddi). Splitg. in Hoev. et Vriese tijdsch. VII. 438 (excl. 
syn.. — T. crispum f rufum Klotzsch in litt. 


Habitat in Brasilia (Martius), in Gujana britanica (Rob. Schomburgk coll. anni 1841. 
n. 42, Rich. Schomburgk n. 277), in Surinam ad truncos arborum sylvarum Parensium 
(Splitzerber) et prope Joden-Savanne (Kegel n. 1054). 

Affinius T. cristato quam T. plumula. Specimina brasiliana nec hujus speciei nec 
T. plumulae vidi. 

7. T. prLosuu Raddi fil bras. ic. 63. t. 79. f. 1 (mala). — T. laxum Klotzsch in 
Linnaea XVIII. 550. 

Habitat in Brasilia: in Serra d'Estrella (Raddi) in rupibus ad S. Joao del Rey 
(Schott), ad Chapada in Capitania Goyaz (Riedel); in Columbiae provincia Cumana ad saxa 
laterum rivulorum in loco dicto el Purgato regionis temperatae et subcalidae (Moritz herb. 
columb. n. 145). 


8. T. Ptvwosu« Kunze in Linnaea IX. 104. Pres| hymenoph. 15. t. IL. A. Presl 
Gefüssbünd. L 23. t. V. f. 6. — T. longifolium Klotzsch in Linnaea, XVIII. 530 (nec Desv.). 

Habitat in Peruvia (Dombey in Herb. gen. berol), in sylvis densis montanis ad 
Pampayaco Peruviae (Poeppig). 

Ab omnibus antecedentibus et insequentibus speciebus differt stipite triquetro, cel- 
lulis parenehymatis paululum firmioris minutissimis. Cellulae venas venulasque concomi- 
tantes minutae quidem sed reliquis pellucidiores et paululum majores. Quomodo oculatis- 
simus Kunze hanc speciem cum T. plumula confundere potuit, concipere non valeo. 

9. T. HarwkriNuw Pres! hymenoph. 15. et 36. t. III. A. — T. crispum Presl rel. 
baenk. L. 69 (excl. synon.). 

Habitat in montanis huanoccensibus Peruviae (Haenke). 

Convenit cum T. plumoso stipite triquetro et cellulis minutissimis, differt praesertim 
longitudine stipitis, pionis et venis.  Cellulae venas venulasque concomitantes quemad- 
modum in T. plumoso constitutae, sed paululum majores. 

10. T. Sgettowraou Presl hymenoph. 15 et 37. Presl| Gefássbünd. IL. 23. t. V. 
f. 3. — Trichomanes Herb. reg. berol. bras, n, 197. — T. maximum Pohl herb. Kunze in 
Linnaea XXI. 9240. 
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Habitat in Brasilia (Sellow, Gardner herb. bras. n. 207) in Capitania Goyaz ad 
Buccaina (Pohl), in Surinam locis humidis ad Cordonpad prope Joden-Savanne (Kegel n. 1055). 

Differt a T. plumoso et T. Haenkeano, quibuscum habitu et miunutie cellularum con- 
venit, stipite in una facie canalieulato in altera semitereti, cellulis venas venulasque con- 
comitantibus reliquis multo majoribus pellucidis. 


11. T. PErtLvccENs Kunze in Linnaea, IX. 104. Kunze fil, ic. EL 158. t. 68. Mar- 
tius 1c, crypt. bras. 104 et 105 (in nota). Hook. spec. fil. I. 131, — T. pellucidum (errore 
typogr.) Presl hymenoph. 13. 

Habitat ad terram et arbores emortuas Peruviae prope missionem Tocache (Poep- 
pig) in Gujana gallica (Leprieur e Kunze), in Brasilia (Gardner herb. bras. n. 208.) 

Venae venulaeque serie simplici cellularum magnarum transparentium hyalinarum 
orbiculato- hexagonoidearum concomitatae, reliquum parenchyma firmiusculum opacum ra- 
rius hinc illiac semitransparens, cellulis lentis ope rarius distinguendis, sed semper orbicu- 
lato - hexagonoídeis subserialibus visis nec tamen oblongis serialibusque, quemadmodum in 
figura c iconis Kunzeanae exhibentur. — Hooker l. c. affirmat, hanc speciem distüntissi- 
mam a T. crispo reapse non distinctam esse. 


12. T. Kaurrussi Hook. et Grev. ic. fil. app. p. 9. — T. astylum Kaulf. in Sieb. fl. 
mixta n. 340. — T. lucens Hook. et Grev. ic. fil. t. 10 (excl. synon.). Bory herb. — T. alatum 
Balbis herb. ex Klotzsch. 

Habitat in Martinica (Kohaut), in Jamaica (Meuzies ex Hooker), in Guadeloupae 
sylvis ad arborum vetustarum truncos (Bertero, L'Herminier) in Mount Miseri insulae S. 
Kitts (Breutel), in S. Vincent (Guilding), in Dominica (Imray ex Hooker), in S. Thomas 
(Torrey ex Hooker), in Gujana britanica (Parker ex Hooker). 

Cellulae parenchymatis magnae, subseriales, transparentes, majoribus venas conco- 
mitantibus nullis. Beatus Kaulfuss specimina abruptis receptaculis a Siebero habuit et inde 
nomen specificum improprium dedit. 


13. T. rwcENs Swartz fl. ind. occ. 1734. Swartz synops. 143. Hedw. fil. t. 5 (bona). 
Willd. spec. V. 506. Spreng. syst. IV. 130. Presl hymenopb. 16. Hook. spec. fil. I. 138. t. 41. A. 

Habitat in Jamaica (Swartz), in Columbia (Hartweg n. 1531). 

Iconem Hedwigianam malam esse affirmat Hooker, sed specimen Swartzianum in 
Willdenow herb. n. 20197 asservatum illi simillimum est, nec minus specimen Hartwegia- 
num. — T. Lambertianum Hook. spec, fil. L. 139. t. 41. B. vix separandum esse videtur. 

Species a Desvaux enumeratae, utpote dubiae, quamquam verosimiliter ad subge- 
nus Achomanes referrendae, hic e consulto omittuntur. 

$ IL PSEUDACHOMANES. Cellulae parenchymatis magnae, subseriales aut sub- 
sparsae, orbiculato - hexagonoideae, wansparentes, lateribus opacis obtusis . crassiusculis. 
Venae remotae, simplices aut furcatae, patentes. Sori penitus immersi. Indusium infundi- 
buli - campanulatum, ore seu limbo hypocraterimorpho aut patente. Receptaculum setaceum, 
— Species tropico - americanae, habitu fere Achomanis. Pili, si adsunt, umbraculiferi aut 
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fasciculati aut simplices, articulato - septati, transparentes. — Huc pertinet T. sinuosum Rich. 
(T. incisum Kaulf., T. quercifolium Diction. d. sc. nat, ed. Levraulu t. 89 bona, T. Poepi- 
gii Presl (var. minus subapodum simplicius), T. cognatum Presl, T. holopterum Kunze, T. 
Bankrofüi Hook. et Grev. (T. coriaceum Bory herb., Kunze), T. alatum Swartz. 

$ III. EUTRICHOMANES. Cellulae parenchymatis minutae, rarius mediocres, saepis- 
sime sparsae, rarius seriales , orbiculato - hexagonoideae, lateribus planis. Venae distantes, 
simplices aut ramosae, venulis divergentübus. Sori laciniae denüive. alteratis insidentes, se- 
miexserti aut exserti, sessiles aut pedunculati. Indusium  cylindraceo - aut. campanulato - in- 
fundibuliforme , limbo hypocraterimorpho truncatove crenulato repandove integrove.  Re- 
ceptaculum setaceum. — Species inter tropicos utriusque hemisphaerae provenientes, paucae 
extratropicae africanae, novozeelandicae et novohollandicae, similitudine. maxima. junctae, 
subinde aegerrime distinguendae. — Huc pertinet magna grex specierum ad genus Tricho- 
manes numeratarum, quarum enumeratio reiterata supervacanea censetur, 

$ IV. CREPIDOMANES. Cellulae parenchymatis magnae, seriales, rotundato - hexa- 
gonoideae, lateribus crassiusculis. Venae venulaeque distantes, simplices, costis conformes. 
Venula infra:narginalis tenuis, continua. Reliqua ut in. Eutrichomane. — Species unica, in 
insulis Ceylon et Luzon reperta, habitu Eutrichomanis. Male feci in opusculo Gefaessbün- 
del etc, I. 27, quum iconi magis fidens speciem huc relatam ad Didymoglossi subgenus 
Crepidium retuli, quamquam Crepidomanes et Crepidium in Trichomane et Didymoglosso 
tamquam analoga consideranda sunt. —  Pertünet huc T. intramarginale Hook. et Grev, 
icoshl.ct..211. Hook. spec. «fil, L... 120; 

$ V. PLEUROMANES. Cellulae parenchymatis minutae, subseriales , orbiculato - he- 
xagonoideae, lateribus convexis. Rachis secundaria costaeque venaeque venulaeque utrin- 
que late marginatae apparenter membranaceo-bialatae. Venula inframarginalis, tenuis, con- 
tinua (quemadmodum in $$ Crepidomanes et Crepidium). Reliqua sicuti in Eutrichomane. — 
Species unica luzonica, habitu Eutrichomanis. In hac specie Trichomanis obvenit peculiare 
signum, quod rachis, costae, venae et venulae utrinque late marginatae sunt, quemadmodum 
in quibusdam Sphaerocioniis, nempe in S. tomentoso (Hymenophyllum tomentosum Kunze) 
et in S. sanguinolento (Hymenoph. sanguinolentum Swartz), observatur. Hae species Sphero- 
cionii sibi quoque proprium subgenus vindicant, quod Dermatophlebium appellare propono. 
Ad Pleuromanes pertinet Trichomanes acutum Presl hymenoph. 16 et 42 (T. glaucofuscum 
Hook. spec. fil. I. 728 quoad Cumingii no. 219, cum icon de marginum in rachibus 
costis venisque obvenientium indole et de venula inframarginali nec minimum vestigium 
demonstrat). 

$ VI. PACHYCHAETUM Presl hvmenoph. 16. — Praeter species l. c. enumeratas huc 
porro perünent sequentes: Trichomanes elongatum A. Cunningh., T. bifidum Vent. in Wiild., T. 
Prieurii Kunze (T. lastreoides Presl hymenoph. 15 var. minus), T. Bauerianum Endl. — Ad T. ri- 
gidum Swartz pertinet qua synonymuim T. mandioccanum Raddi, ad T. firmulum Presl pertinet 
$ynonymum T. Gardneri Kunze in herb. Mus. bot. imp. vienn., Gardner herb. bras. n. 205, 
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€ VIL. HACROGLENA. Pres] Gefaessb. TI. 25. — Praeter species enumeratas huc 
perünet T. longisetum Bory, quod tamen a T. meifolio vix differt nisi pinnulis longiori- 
bus olivaceis et rachi evidentius ala!a, 


TRICHOMANES ANGUSTISSIMUM Presl. — Tab. 8. A. 


T. (Macroglena) glaberrimum, fronde anguste oblongo - lanceolata tri - quadripinnata, 
pinnulis secundariüs terüariisve angustissime lineari- cuneiformibus obtusis obtuseve emar- 
ginatis, rachibus tertiaris angustissime alatis, secundariis primariaque stipiteque teretibus 
nudis, soris pedicello longiusculo nudo insidentibus, indusio infundibuliformi - cylindraceo, 
limbo patentissimo hypocraterimorpho, receptaculo elongato filiformi - capillari. — — Presl 
Gefaessb. I. 25. — T. trichoideum Klotzsch in Linnaea, XVIII. 531 (excl. synon.) Willdenow 
herb. n. 20200 (specimen dextrum et sinistrum). 

Habitat in Jamaica (Swartz fide speciminis), in Columbia prope coloniam Tovar 
ad truncos emortuos Palmarum (Moritz pl. columb. exs. n. 151). 

In herbario Willdenowiano specimen medium, a Swartzio datum, est genuinum T. 
trichoideum , saltem quoad descriptionem et quoad iconem Schkuhrii. 


Explicatio iconis in tabula 8. A. — 1. Trichomanes angustissimum in Columbia 
collectum , magnitudine naturali. — 2. Pinnula secundaria cum soro, aucta. — 3. Particula 
pinnulae cum cellulis parenchymatis, valde aucta. —  Sorus longitudinaliter. sectus indusio 


et receptaculo apice abscisso, magis auctus. 
5 


RAGATELUS ERIOPHORUS Presl. — Tab. 9. 


B. hirsutus pilis septatis, fronde oblongo lanceolata acuta pinnata apicem versus 
profundissime pinnatifida, pinnis basi cordatis utrinque obtuse auriculatis laciniisque oblongo- 
lanceolatis obtusis inaequaliter obtuseque dentatis, inferioribus sterilibus, indusio infundi- 
buliformi - campanulato ad latera margineque hirsuto, receptaculo elongato fiiformi hori- 
zontaliter piloso. 

Habitat in. Gujana anglica (Rob. Schomburg pl. guj. n. 442 partim). 

hhizoma oblique repens, paleis piliformibus patentibus fuscis dense villosum, radi- 
cibus crebris simplicibus ramosisque flexuosis nigricantibus pilis seu radiculis aéreis brevi- 
bus hinc illinc adspersis. Stipites uni- bipollicares, crebri, semiteretes, tenues , fusci, pilis 
septalis patentibus fuscis hirsuti, fasciculum vasorum unicum centralem teretem teuuem con- 
uünentes, basi adscendentü- curvatí. Frons quinque-semisextum pollicem longa, quatuor- 
decim - octodecim lineas lata, habitum. Achomanis praeseferens, obscure viridis, transparens, 
parum hygroscopica, undique pilis septatis patentibus fuscis hirsuta, basim versus pinnata, 
apicem versus profundissime pinnatifida, oblongo -lanceolata, angustato - acuta. Pinnae ses- 


siles, alternae oppositaeque, basi cordatae, utrinque sed magis sursum obtusissime seu ro- 


pra rion ve 
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tundato - auriculatae laciniisque (exceptis supremis patentissimis) horizontales contiguae pa- 
rallelae oblongo - lanceolatae obtusae inaequaliter obtuseque dentatae, inferiores steriles, re- 
liquae fertiles obtusiores. Rachis semiteres (in speciminibus oblique pressis uno latere — su- 
periore? — canaliculata), fusca, pilis in. stipite descriptis hirsuta. Costa utrinque convexa, te- 
nuis, flexuosa, fusco-nigricans. Venae pinnatae, crebrae, patentes, furcatae , venulisque 
utrinque prominulae fusco - nigricantes apice liberae ob pilos copiosos tegentes saepe aegre 
conspicuae, in auriculis pinnarum pinnatim aut subdigitatim divisae. Parenchyma frondis e 
cellulis hexagonoideo - orbiculatis sparsis minimis compositum, Sori duas trientes. vel tres 
quadrantes lineae longi, in apíce pinnarum laciniarumque provenientes, immersi, virides. I[n- 
dusium infundibuliformi - campanulatum, utrinque ad latera margineque pilis supra. descrip- 
tis hirsutum, limbo truncato. Receptaculum usque semipollicare, setaceo - filiforme, fuscuin, 
pilis horizontalibus simplicibus tenuibus fuscis inaequaliter longis (fere iineam longis) dense 
vestitum, rectum aut arcuatum, basi bulboso - incrassatum et sporangiferum, apice ovoideo- 
incrassatum obtuse clauseque bilabiato - bilobum. | Sporangia crebra, imbricata, lenticularia. 

Differt a. R. crinito, cujus fragmenta in Willdenowii herbario n. 20198 iconi Hedwi- 
gianae ad amussim respondentia vidi, pilis crebrioribus et indivisis, figura frondis, pinna- 
rum et laciniarum, receptaculo, — Rob. Schomburgk sub numero 442 plantarum gujanen- 
sium in varis collectionibus tres diversas plantas distribuit, nempe Trichomanes cristatum, 


T. plumula et Ragatelum eriophorum. 


Explicatio iconis in tabula 9. — IL. Ragatelus eriophorus, maenitudine naterali; — 
8 , 8 
2. Pinna fertilis, ter aucta. — 3, Sorus e fronde excisus, maeis auctus. — 4. Sorus lonegi- 
, 5 8 


tudinaliter sectus, indusio depilato, receptaculo supra indusium abscisso, valde auctus. — 
9. Supitis transversim secti projectio horizontalis, magis aucta. — 6. Particula parenchyina- 


ts cum cellulis, valde aucta. 


CEPHALOMANES OBLONGIFOLIUM Presl, — Tab. 10. 


C. glabrum, stipite tereti, fronde oblonga angustato - acuta pinnata, pinnis sessili- 
bus oblongis obtusissimis aequilateris acute subaequaliter serraüs basi superiore obtusis in- 
feriore acutis, rachi apicem. versus anguste alata, soris in apice pinnarum. obvenientibus, 
indusio infundibuliformi utrinque alato. — Trichomanes rhomboideum JJ. Sm. in Hook. jour. 
bot. HI. 417 (partim). — C. oblongifolium Presl Gefaessb. I. 26 (in no!a). 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 169 partim.) 

Rhizoma oblique repens, tenue, fuscum, radicibus crebris subaggregatis simplici- 
bus teretibus flexuosis recüsque fuscis glabris. Stipites alterni. quidem sed valde approxi- 
mati et aggregaü indeque fasciculum aemulantes, duos usque fere senutertium. pollicem 
longi, teretes, tenues, rigidi, fusci, subnitiduli , glabri, novelli paleis piliformibus patenu- 
bus fuscis dense hirsuti. Frons quinquepollicaris, glaberrima, viridi - olivacea, nitidula, 
hygroscopica, ex ovata basi oblonga, angustato - acuta, pinnata. Pinnae usque decem li- 
neas longae, basi superiori sessiles, inferiori breviori subpetiolatae, alternae vel infimae 


3* 
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oppositae, patentissimae, approximatae, ad quadrantem latitudinis imbricatae, oblongae, 
obtusissimae, acute aequaliter rarius inaequaliter serratae, aequilaterae, basi superiore ob- 
tusae inferiori acutae, infimae proximis paululum breviores sed latiores, supremae dentifor- 
mes monosorae. Rachis fusco - nigricans, teres, opaca, glaberrima, apicem versus pinnis 
decurrentibus anguste alata. Costa fusca, flexuosa, venisque venulisque in una pagina (su- 
periori?) planae, in altera pagina (inferiori?)prominulae semiteretes. Venae pinnatae, cre- 
brae, patentes, bis- unifurcatae, supremae fertiles simplices, venulisque apice libero pone 
ipsum marginem desinentes. Parenchyma frondis e cellulis satis magnis orbiculato - hexago- 
noideis inaequalibus sparsis constructum, | Sori in apice pinnarum obvenientes, sessiles, li- 
neam longi, fronde obscurius colorati. Indusium ipfundibuliforme, utrinque usque ad api- 
cem alatum, limbo seu ore truncatum. Receptaculum setaceum, exsertum, indusio saepe 
iplo longius, basi sporangiferum, apice in globulum dilatatum, saepissime abruptum. Spo- 
rangia spiraliter dense ordinata, lentcularia, obliqua, multiradiata, facie superiori radiis 
excentricls septem - novem notata. 

Differt a. C. atrovirente rhizomate, fronde, pinnis, soris; a C. asplenioide, quocum 
soris in pinnarum apice obvenientibus convenit, differt fronde, pinnis et soris. — Species 
haec tantum in aliquibus collectionibus Cumingianis occurrere videtur, sic in Herbario ge- 
nerali berolinensi non vidi. 

Explicatio iconis in tabula 10. — 41. Cephalomanes oblongifolium, magnitudine na. 
turali. — 2. Pars superior pinnae soriferae, aucta. — 3. Sorus seorsim, magis auctus. — 
4. Sorus longitudinaliter sectus sporangiis jam delapsis et receptaculo abscisso, adhuc magis 
auctus. — 5. Sporangium, valde auctum. — 6. Parücula frondis cum cellulis, valde aucta. 

Adnotatio. Inter genera Cephalomanes et Neurophyllum genus novum inter haec 


et Trichomanes $ Achomanes ambiguum inserendum. 


ODONTOMANES Presl. — Frondes dimorphae. Venae creberrimae, pinnatae, crassi- 
usculae, simplices furcataeque, venulisque apice liberae. Sori denübus frondis insidentes, ses- 
siles aut subpedunculati. [Indusium pyriformi — infundibuliforme, ore truncato contracto. 
Receptaculum filiforme, crassiusculum, rigidum, apice obtusum. 

Rhizoma oblique repens, flexuosum, apicem versus paleis parvis fuscis vestitum. 
Stüpites tres-sex, aggregati ut fasciculaü videantur, fusci, opaci, paleis piliformibus fuscis 
patentibus praesertim basim versus adspersi, triquetri, basi teretes, apice angustissime alati, 
continentes fasciculum vasorum unicum centralem teretem, steriles et subfertiles tres — 
octo — duodecim lineas longi, fertiles sex — semiseptimum pollicem longi. Frons paginas 
utrasque demonstrans, vix aut non hygroscopica, fusco-virescens aut olivaceo- virescens, 
subtus obscurior, rigidula, transparens, ovato - oblonga, fertilis (longe stipitata) usque quadri- 
pollicaris, sterilis et substerilis (breviter stipitata) sesqui- bipollicaris, utraque pinnata. Pin- 
'nae anguste lanceolatae, obtusiusculae, inaequaliter crebre serrulatae, basi superiore trun- 
catae, infimae petiolo usque lineam longo paleis piliformibus fuscis raris adsperso insidentes, 
mediae sessiles, superiores basi inferiore adnatae et decurrentes, ferüles usque viginti et 


duas lineas longae angustato acutae, inferiores et mediae basi superiore obtuse auriculatae 
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inferiore angustato -acutae, steriles usque decem lineas longae obtusae inferiores basi su- 
periore non auriculatae. Rachis teres, fusca, anguste alata, basim versus paleis piliformibns 
fuscis patentibus adspersa, subinde apice filiformi- elongata et gemmam terminalem radican- 
tem frondiferam gerens. Costa tenuis fusca, glabra, utrinque sed subtus magis prominens 
et semiteres. Venae creberrimae, patentes, crassiusculae, rigidae, fuscae, glabrae, parallelae, 
rectae aut summo apice paululum curvatae, simplices aut semel-rarius bisfurcatae, venulis- 
que in serraturas excurrentes sed steriles apice libero terminatae , supra planae vix aut 
parum prominulae, subtus convexae et prominulae. Parenchyma e cellulis creberrimis 
minutis orbiculato -hexagonoideis constructum. Sori serraturis frondis insidentes, sessiles 
aut pedunculo trientem vel quadrantem lineae longo alato instructi, glaberrimi — Indusium 
semilineam longum, fusco-purpurascens, turbinatum vel pyriformi - infundibuliforme, ore 
seu limbo truncatum et angustatum. Receptaculum indusio usque quadruplo longius, cy- 
lindrico-filiforme, rigidum, crassiusculum, scabrum, apice obtusum.  Sporangia crebra, len- 
tcularia, subangulata, facie superiori grosse reticulato-cellulosa, annulo completo multi- 
radiato. 

Species unica, tropico- americana. Habitus Neurophylli, differt cellulis, venulis ana- 
stomosantibus nullis, indusio, receptaculo cylindraceo. A Trichomanis $ Achomanes et ab 
Homoeote differt cellulis, venis, soris in dentibus frondis apicalibus, indusio, receptaculo. 

OpowrowaxEs HosruaxviaNUM. Presl. — Neurophyllum abruptum Fée prem, mem. 14.t. I. 
f. 5? — 'Trichomanes floribundum Hook. spec. fil. L. 129 (quoad Hostmann n. T5). — 
Neurophyllum Hostmannianum Klotzscb in Linnaea XVIII. 532. — Trichomanes Hostmanni- 
anum Kunze in bot. Zeit. V (1841). 352. Kunze in Linnaea XXI. 239. Kunze ic. fil. II. 24. t. 
110. — Trichomanes coarctatum Kunze in Martius herb. 

Habitat in Brasilia (Martius) in Gujana gallica (Leprieur), in Surinam (Hostmann pl. 
surin. n. 75), in Surinam in sylvis fluvii. Cassepoere - Kreek prope Joden-Savanne No- 
vembri (Kegel n. 1059). 


LEPTOCIONIUM SORORIUM Presl. — Tab. 11. 


L. glaberrimum, tenuissime coriaceum, fronde oblongo-lanceolata acuta bipinnata 
pinnis alternis sessilibus oblongo - lanceolatis, pinnulis ovato -lanceolatis profunde pinnati- 
fidis, lacinüs planis linearibus integerrimis obtusis rarius apice emarginatis, terminalibus 
elongatis lineari-linguaeformibus, sinubus obtusis angustis, stipite tereti basi piloso apice 
alato, rachibus late alatis, soris semiimmersis, indusio orbiculari - obovato, receptaculo cla- 


vato obtuso indusium dimidium superante, — Presl Gefüssb. I. 28. 

Habitat in Nova-Zeelandia (lib. baro C. Hügel). 

Explicatio iconis in tabula 11. — 1. Leptocionium sororium, magnitudine naturali. — 
2. Parücula frondis cum parenchymate, valde aucta. — 3. Pínnula cum duobus soris, 


aucta. — 4. Sorus longitudinaliter sectus cum receptaculo sporangifero, magis auctus. 


HYMENOPHYLLUM MEGACHILUM Presl, — "Tab. 8. B. 


H. glaberrimum, fronde lineari - lanceolata acuta bipinnata, pinnis subsessilibus, pin- 
nulis infimis bipartiüs, superioribus lacinüisque anguste linearibus obtusis remote acuteque 
serrulatis, süpite tereti. nudo, rachibus ala integra marginatis, soris pedunculo brevi alato 
imsidentibus, indusi profunde bifidi laciniis ovatis obtusis integerrimis receptaculum cylin- 
dricum subsuperantbus. —  Presl Gefüssb. L 29. t. V. f. 18. —  H. tunbridgeuse var. f. 
Hook. spec. fil. I. 95 (excl. synon.). 

Habitat in Serra dos Orgaos Brasiliae (Gardner herb. bras. n. 212). 


Explicatio iconis in tabula 8. B. — 1. Hymenophyllum megachilum, | magnitudine 
natural. — 2. Pinnae sorifera, aucta. — 3. Particula frondis cum cellulis. parenchymats, 
valde aucta. — 4. Sorus indusio patente, receptaculo sporangia gerente , magis auctus, — 


9. Receptaculum adultum sporangis jam delapsis, paululum magis auctum. 


SPHAEROCIONIUM GLANDULIFERUM Presl. — Tab. 12. 


S. stipite tereti pilis multiseptatis hirsutissimo, fronde ovata acuta tripinnata, pinnis 
ovatis obtusis, infimis subpetiolatis, reliquis sessilibus, pinnulis primariis sessilibus  ovato- 
lanceolaus obtusis basi acutiusculis, secundariis obovatis, inferioribus pinnatifido - quadrifidis 
wifidis bifidisve, superioribus laciniisque linearibus obtusis laeviter emarginatis, rachi univer- 
sali basi tereti hirsuta apicem versus parualibusque alata costisque venisque una pagina (su 
periore?) glabra altera (inferiore?) pilis septatis adspersa, soris sessilibus, indusio orbiculato 
usque ad medium bifido margine superiore glanduloso - ciliato. 

Habitat in. Nova - Zeelandia (R. Cunningham, lib. Baro C. Hügel.) 

Rhizoma fili ligatorii crassicie, horizontaliter repens, teres, fuscum, pilis patentibus 
hyalinis rigidis fusco - multiseptatis hirsutum, radicibus nigricantüibus simplicibus ramosisque 
teretibus flexuosis pilis (radiculis aéreis) horizontalibus varie longis tenuissimis fusco - nigri- 
cantibus plus minus vestitis. Stipes duos usque semitertium pollicem longus, teres, fuscus, 
opacus , pilis in. rhizomate descriptis hirsutissimus, continens fasciculum vasorum unicum 
centralem teretem. Frons usque quinquepollicaris et basi tres pollices lata, valde hygro- 
scopica, sordide viridi - olivacea, duas paginas — superiorem (?) glabram, inferiorem (?) pilo- 
sam — demonstrans, ovata, acuta aut angustato -— acuminata, parum t:ransparens, tripinnata, 
chartam herbari albam luteo tingens. Pinnae alternae, patentissímae et patentes, ovatae, 
obtusae, infimae brevissime petiolatae, reliquae omnes sessiles, supremae ovato - lanceolatae 
et oblongo - lanceolatae basi acutae. Pinnulae primariae usque septem lineas longae, alter- 
nae, patenüssimae , sessiles, ovato -lanceolatae, obtusae, basi acutiusculae acutaeque.  Pin- 
nulae secundariae usque bi - trilineales, sessiles, obovato - cuneatae, saepissime bifidae, in- 
fimae saepe trifidae, infimae superiores pinnarum infimarum subinde pinnatifido - quadrifidae, 
sup^riores laciniisque lineares obtusae sub lente laeviter emarginatae. Rachis universalis basi 
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teres pilis in stipite descriptis hirsuta, fusca, in reliqua longitudine partialibusque alata 
supra(?) glabra subtus(?) pilis septatis patentibus satis frequentibus pubescens. Costa tenuis, 
fusca, utrinque prominula convexa, supra(?) glabra, subtus(?; pilis modo descriptis pubescens. 
Venae fuscae, tenues, utrinque prominulae, simplicíter ramosae, venulisque supra (?) glabrae 
subtus(?) pilis jam descriptis adspersae. Parenchyma frondis e cellulis orbiculato - hexagonoi- 
deis subaequalibus serialibus minutis constructum. | Sori semilineam vix superantes, in parte 
superiori frondis obvenientes, in laciniis pinnulisque terminales, fusci. Indusium orbicula- 
tum, usque ad medium bifidum, utrinque glaberrimum, satis firmum, laciniis erecto - paten- 
tibus convexis margine libero brevissime et crebre ciliatis, ciliis glandulam globosam colo- 
ratam gerentibus. Receptaculum indusio brevius, basi cylindricum nudum, apice in globum 
sporangiferum — incrassatum.  Sporangia inter congeneres magna, fusca, lenticularia, fossu- 
lis orbiculatis apicis globosi receptaculi inserta. 

Species singularis ob paginas frondis diversas et inde quemadmodum ob reliquos 
characteres diversissima. | Solummodo Sphaerocionio scabro (Hymenophyllum scabrum Less. 
et Buch. voy. Astrol. 90. t. 14. f. I) accedit. 

Explicatio iconis in tabula. 12. — |. Sphaerocionium glanduliferum , magnitudine 
naturali. — 2. Pinnula secundaria sterilis a pagina inferiori, aucta. — 3. Pilus stipitis, ma- 
gis auctus. — 4. Particula frondis cum cellulis parenchymatis, valde aucta. — 5. Pinnula 
fertilis cum soro a pagina superiore, aucta. — 6. Sorus longitudinaliter sectus cum recep- 


taculo sporangifero, magis auctus. — 7. Receptaculum sporangiis jam delapsis, valde auctum. 


MERTENSIA CRASSIFOLIA Presl. — Tab. 13. 


M. (Dicranopteris) fronde dichotome ramosa glaberrima subtus glauca, ramis apice 
pinnas binatas gerentibus, pinnis oblongo. lanceolatis profundissime pinnaufidis, laciniis 
horizontalibus linearibus obtusis coriaceis crassis duriusculis, rachibus nudis supra planis, 
venis trifurcatis, stpite tereti, soris polysporangicis, receptaculo lineari- ovali, — | Presl 
Gefaessb. I. 31. t. VE. f. 6. — Gleichenia rigida J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 420. — 
Gleichenia dichotoma Hook. spec. fil. I. 12 (quoad synonymum J. Sm.) 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 136). 

Explicatio 1conis in tabula 13. — 1. Ramus Mertensiae crassifoliae, magnitudine naturali. 
— 2.Laciniae pais superior ab inferiori pagina, sporangiis delapsís, aucta. — 3. Particula la- 
ciniae cum venis et soro, magis aucta. — 4. Receptaculum cum sporangio unico residuo , ad- 
huc magis auctum. 


MERTENSIA PTERIDIFOLIA Presl — Tab. 14. 


M. (Dicranopteris) fronde dichotome ramosa glaberrima subtus caesia, ramis apice 
pinnas binatas gerentibus, pinnis oblongo -lanceolatis acutis profundissime pinnatifidis, laci- 
niis patentissimis (subhorizontalibus) linearibus obtusis herbaceis planis, infimis exterioribus 
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longioribus basi crenatis, stipite tereti, rachibus nudis supra planis, venis trifurcatis, soris 
subglobosis hexa- decasporangicis. — Pres| Gefaessb. IL. 31. t. VI. f. 7. — Gleichenia Her- 
manni J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 420. — Gleichenia dichotoma Hook. spec. fil. L. 1? 
(quoad Cuming n. 270). 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 270). 

Kunze in bot. Zeit. VI. (1848). 492 affirmat, hancce plantam luzonensem eandem 
esse ac Polypodium dichotomum Thunb. fl. jap. 338. t. 37 et inde Mertensiam dichotomam 
Willd. spec. V. 7! et omnium auctorum. Sed Willdenow loquitur, in descriptione de pinnis 
(laciniis) lineari - lanceolatis obtusiusculis , Langsdorf et Fischer ic. fil. t. 29 aliam plantam 
repraesentat, stirps a Wallichio in Nepalia lecta non convenit, eo minus species mascarhensis, 
quam M. Sieberiappellavi. — Sed haecce dubia solvere nondum audeo. 

Explicatio iconis in tabula 14. — 1. Ramus Mertensiae pteridifoliae a superiori pa- 
gina, magnitudine naturali. — 2. Laciniae superior pars ab inferiori pagina, aucta. — 3. 
Particula laciniae cum duobus soris, magis aucta. — 4. Receptaculum cum unico sporangio 
jam aperto residuo, adhuc magis auctum. 


MERTENSIA PLUMAEFORMIS Presl. — "Tab. 15. 


M. (Eumertensia) fronde dichotome ramosa glaberrima bipinnata subtus pallidiore, 
ramis apice pinnas binatas gerentibus, pinnis elongato -lineari- oblongis acutis, pianulis 
adnatis horizontalibus anguste linearibus obtusis in rachi secundaria decurrentibus, venis 
unifurcatis pellucidis, venulis divergenubus, stipite rachibusque tereti, soris tri - pentaspo- 
rangicis, — Presl Gefaessb. I. 30. t. VI. f. 5. — Gleichenia bifurcata J. Sm. in Hook. jour. 
bot. III. 420, — Gleichenia bifurcata 8 Hook. spec. fil. I. 11. 

Habitat in peninsula Malacca (Cuming pl. phil. n: 311). 


Explicatio iconis in tabula 15. — 1. Ramus Mertensiae plumaeformis, magnitudine 
naturali. — 2. Pinnula, aucta. — 3. Pinnulae pars ab inferiori pagina cum soro, magis 
aucta. — 4. Sporangium longitudinaliter ruptum, adhuc magis auctum. 


Adnotatio. Genus Mertensia certe inter difficillima numerandum, unde evenit, quod 
specierum numerus aut nimis augetur aut nimis restringitur, quam justum est. Sequitur 
enumeratio specierum ramis pinnatis insignium et peculiarem subdivisionem Eumertensiae 
sibi vindicantüium.  Reliquarum specierum enumerationem diebus futuris reservare consilium 
coepi. Accedit novum genus Gleicheniacearum Mertensiae ramis pinnatis accedens. 

1. MxnTENsIA GLAUCA Swartz; rachi dichotome ramosa tereti, axillis gemmiferis, ramis 
erecto - patentibus elliptico - oblongis acuminatis glabris pinnaüs, pinnis numerosis linearibus 
angustaus subfaleatis profunde pinnatifidis subtus glaucis, lacinüs oblongis obtusis laeviter 


emarginatis, costa valida plana, venis divergenti - furcaüis distantibus, soris mediis seriatis, 


sporangiis quatuor-sex. — Polypodium glaucum Thunb. fl. jap. 338. — M. glauca Swartz 
vetensk. acad. nya handl. XXV (1804). 111. Swartz synops. 164 et 390. Willd. spec. V. 76. 
Kunze in bot. Zeit. VI, 492, —  Gleichenia japonica Spreng. syst. IV. 25. — Gleichenia 
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glauca. Hook. spec. fil. L 4 (excl synon. M. pinnata, diagnosi, icone et insula 
Owhyhee). 

Habitat in montibus Japoniae ad Nangasaki, Fakoniam alibique (Thunberg, Góring). 

Species a Swartzio bene descripta, Hookero ignota, qui ideo M. pinnatam cum 
hac confudit. 

2. MrnwENsiA PrNNATA Kunze; rachi dichotome ramosa tereti supra canaliculata et 
rufo - hirsuta, axillis gemmiferis, ramis lanceolatis, pinnis crebris linearibus angustatis sub- 
falcatis profunde pinnatifidis subtus glaucis, laciniis linearibus obtusis ciliatis apice eroso- 
denticulatis, infimis superioribus sesqui- duplo majoribus a medio ad basim piunatifidis, 
costa subtus tereti hirsuta, venis divergenti - furcaus  distanuübus, soris mediis, sporangiis 
tribus- sex. — . M. pinnata Kunze anal. pterid. 6. — — Gleichenia glauca Hook. spec. fil, I. 
4. t. HL. B (excl. omnib. synon. praeter Kunze et insulam Owhyhee). 

Habitat ad sinum Byron insulae Owhyhee Sandwichensium (Macrae, Nightingale). 

Differt a M. glauca rachi supra canaliculata hirsutaque, laciniis ciliatis apice eroso- 
denuculatis, infimis superioribus pinnatifidis, costa subtus tereti hirsuta. Nomen specifi- 
cum incongruum, 

9. MxnmrENsIA ExcELSA Presl; rachi dichotome ramosa semitereti supra utrinque acute 
marginata, axillis gemmiferis, ramis erecto - patentibus oblongis acuminatis glabris pinnats, 
pinnis numerosis linearibus angustatis profunde pinnatifidis subtus glaucescentibus, laciniis 
lineari - oblongis obtusis, costa subtus tereti saepe fusco- paleacea, venis divergenti - fur- 
catis distantibus, soris mediis, sporangiis tribus - quinque pilis hyalinis involucratis. — Glei- 
chenia excelsa. J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 420. Hook. spec. fil. I. 5. t. IV. B. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 265). 

Frons quadri-sexpedalis, ramis sexqui- bipedalibus, pinnis usque semipedalibus 
horizontalibus.. Rachis primaria supra plano- convexa, secundaria subtus teres costisque 
paleis linearibus flexuosis adpressis fuscis plus minus adspersa demum glabrescens et gla- 
bra. Laciniae semipollicares patentissimae aut horizontales subtus plus minus glaucae, infimae 
aequales. Paleae costales ovatae ciliatae, Receptaculum umbonatum, elevatum, orbiculare aut 
subovale. — Affinis M. glaucae, differt praecipue rachi primaria semitereti utrinque supra 
acute marginata, costis subtus tereübus paleaceisque, laciniis magis linearibus integris. 

4. MrRrENSIA GrcANTEA Presl; rachi dichotome ramosa semitereti utrinque supra obtuse 
marginata, axillis gemmiferis, ramis patentibus oblongis acuminatis pinnatis, pinnis nume- 
rosis linearibus angustatis profunde pinnaüfidis subtus vix glaucis, laciniis ovato - oblongis 


obtusis, costa subtus tereti hirsutaque, venis divergenti-furcatis distanubus, soris subme- 


diis, sporangiis tribus- quinque pilis hyalinis involucratis. — Gleichenia gigantea Wall. cat. 
n. I5 7. Hook. spec. fil. I. 5. t. lI. A, — M. gigantea Presl| tent. pterid. 51. Hook. gen. 


5 


fil. t. XXXIX. 


Habitatin Nepalia forming impenetrable et extensive jungles* (Wallich), in Assam (Mack). 
Filix quinque - sexpedalis. Rhizoma longum et repens. lconces citatae paululum ab 
invicem recedunt, ita ut duas species repraesentare videntur. 


4 


26 


5. MrenrENsra pANKROFTU Kunze; rachi dichotome ramosa semitereti supra utrinque acute 
marginata subtus crebre obtuse muriculata, axillis gemmiferis, ramis patentibus oblongis 
acuminatis pinnaus, pinnis numerosis linearibus angustatis pinnatis subtus concoloribus, pin- 
nulis linearibus acutis integris horizontalibus glabris basi inferiore decurrentibus, costa sub- 
tus tereti, venis divergenti-furcatis distantibus, soris mediis, sporangiis tribus-quinque pilis 
hyalinis expansis involucratis. — — Gleichenia Bankroftii Hook. spee2"fil cL: (3.10. BV. AS 
M. Herminieri Bory mss. — M. Bankroftii Kunze in Linnaea XVIII. 307. Klotzsch in Lin 
naea XVIII. 538. 

Habitat in. Jamaica (Swartz, Bankroft), in Guadeloupa (L' Herminiér), in Mexico ori- 
entali (Leibold), ad Caraccas (Moritz n. 105). 

Frons (e fragmentis) videtur orgyalis, bipinnata. Pinnae septempollicares , pin- 
natae. Pinnulae reliquis speciebus angustiores acutioresque, concolores.  Rachis primaria 
subtus muriculis. crebris obtusis subinde umbonatis subinde granulum | glanduliforme 


griseum continentibus obsita, secundaria costaeque flavescens mutica glabraque. Venae 


saepe 
globulosum, pilis hyalinis articulaus expansis sorum involucrantübus ínstructum, — De ra- 
chide muricata speciem hanc opiume distinguente Hooker plane silet, sed icon data speci- 


mina mexicana ex asse repraesentat. —  Verosimiliter est haecce species M. glauca a 


transparentes. S oranela allide flava , demum fusca. Rece taculum minu 
o P tum 
, 


Swartzio in Jamaica sterilis reperta, quemadmodum Hooker recte suspicatur. Minus feliciter 
a cel. Hooker huc Filix taxiformis minor Plum. fil. 20. t. 25 trahitur, quae apicibus pinna- 


rum piunulisque abunde differt. 
6..M. LowarssimMà Kunze in bot. Zeit IV. 418. — Gleichenia longissima Blume enum. 


250. Hook. spec. fil. I. 4. 

Habitat in sylvis humidis Javae (Blume, Zollinger n. 1292). 

HICRIOPTERIS. — "Venae internae, pinnatae, tenues, pectinato-bifurcatae, venulis 
in marginem excurrentibus et arcu transverso marginal! anastomosantübus. — Sori dorso me- 
dio venularum inserti, globosi.. Sporangia pauca, receptaculo punctiformi minuto affixa. 

Rhizoma stipesque ignotum.  Rachis dichotomc ramosa (ad normam Gleicheniacea- 
rum plurimarum), fasciculum vasorum unicum centralem teretem crassum continens, fusca, 
nitiidula, inferne teres glabra, superne paleis piliformibus rufo- fuscis crispis usque lineam 
longis patentibus fugacibus plus minus adspersa supra laeviter canaliculata subtus teres. 
Rami bipedales, ovati, truncati, pinnati (quemadmodum in Mertensia glauca, M. gigantea, 
M. excelsa, M. Bankroftii et caet.) Pinnae oppositae, distantes, sessiles, horizontales, falcato- 
adscendentes, coriaceae, supra virides nitidulae, subtus glaucae, lineari-oblongae, angustato- 
acutae, usque fere ad rachim secundariam pinnatifidae, alternae basi supra gemmiferae, 
oppositae axilla sterili donatae gemmifera dimidio usque duplo breviores, supremae duae 
oppositae gemmam alarem foventes, infima gemmifera decem pollices longa. Laciniae con- 
uguae, parallelae, horizontales, lineares, obtusae, integerrimae, planae aut apice irregulariter 
revolutae vel replicatae, usque decem lineas longae, duas lineas latae, infimae superiores 
et inferiores una - duae subito decrescentes auriculiformes semiovatae aut semiorbiculatae 
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aut cordatae unam usque duas lineas longae. Gemmae subglobosae, paleis fuscis piliformibus 
densissimis adpressis vestitae, linea breviores. Rachis secundaria pallide fusca, supra plana, 
subtus convexa et ad imam basim paleis densis supra descriptis stipata, basim versus prae- 
sertim subtus paleis piliformibus fuscis adspersa. Costae supra planae flavescentes glaber- 
rimae, subtus convexae fuscescentes paleis piliformibus fuscis tenuibus plus minus adspersae 
Venae creberrimae , tenues, brevissimae immo subnullae, nempe mox supra exordium bis 
furcatae, venulis parallelis pectinatis in marginem frondis excurrentibus et arcu marginali 
anastomosanübus venisque supra prominulis flavescentibus frondem elegantissime lineanti- 
bus subtus fuscescentibus opacis vix prominulis et paleis piliformibus raris adspersis. Sori 
valde juvenes visi, medio dorso venularum inserti, globosi, in quantum observari licuit, e 
sporangiis tribus - quatuor compositi. Species unica, pendschabiana. — Differt hoc genus 
a Mertensia, quacum praesertim cum subdivisione ,ramis rachidis pinnatis^ habitu valde 
convenit, venulis in marginem frondis excurrentibus ct arcu marginali anastomosantibus, 
pinnis alternis in axilla gemmiferis, terminalibus oppositis in ala gemmiferis. — Nomen de- 
rivatum ex /zowov furca et ze filix. 


HicRroPTERIS sPECIOsA. — Habitat in regno Pendschab Asiae meridionalis (inventor 
ignotus.) 


ArsorutLA vEsTITA ; (Haplophlebia) caudice ......, fronde bipinnata, pinnis breviter 
petiolatis oblongis supra (exceptis rachibus) glabris subtus hirsutis, pinnulis sessilibus line- 
aribus breviter | acuminatis ad tres quadrantes pinnatifidis, laciniis lineari - oblongis falcatis 
obtusis denticulatis ciliatis sinu. obtuso distinctis, rachibus supra tomentosis, primaria subtus 
punctis elevatis nigris (basi pilorum delapsorum) scabriuscula, secundaria tertiariaque costis- 
que subtus pilis rigidis patenübus hirta, paleis bullatis ovato - subrotundis acuminatis in 
rachi tertiaria costaque subtus frequentibus, soris medio dorso venarum insidentibus oligo- 
carpis , recep!aculo globoso hispido. 

Habitat in. Gujana gallica (Perrotet). 

Caudex ignotus. Frons tenuiter coriacea, non transparens, verosimiliter ampla, bi- 
pinnata. Pinnae (quarum unica ad manus est) pedales, alternae, patentissimae, cum rachi 
non articulatae, petiolo bilineali insidentes, supra intense virides et glabrae, subtus pallide 
virides et pilis albis frequentibus rigidulis rachi tertiariae venis et costis insidentibus hirsutae, 
Pinnulae tripollicares, alternae, cum rachi non articulatae, patentissimae, semipollicem latae, 
acumine quadrilineali serrulato superatae, basi obtusae. Laciniae alternae, patentissimae, 
saepissimae margine subtus revolutae ut denticuli ciliaeque vix in conspectum veniunt. Ra- 
ches fusco - lividae, supra canaliculatae et pilis densis fuscis adpressis tomentoso - hirsutae, 
subtus primaria punctis elevatis nigris (basis pilorum delapsorum) scabriuscula, secundaria 
pilis rigidis albidis horizontaliter patentibus fusco - septatis puncticulo nigricanti elevato insi- 
dentibus hirta, tertiaria (seu costa pinnularum) fusca elevata et pilis albis rigidis horizon- 
talibus simplicibus atque paleis bullaüs ovato-subrotundis acutis acuminatisve albidis scario- 
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sis minutis frequenter obsita. Costae laciniarum supra fuscae prominulae glabrae, 'subtus 
elevatae virentes pilis et paleis supra descriptis vestitae. Venae simplices, satis approxima- 
tae, tenues, supra fuscae prominulae, subtus virescentes internae pilis supra in rachi ter- 
tiaria descripüus plus mínus adspersae.  Fasciculi vasorum in rachi primaria, in quantum 
visibiles sunt, tres, semiannulares, peripherici, duobus anterioribus postico duplo breviori- 
bus. Sori in medio dorso venarum affixi, globosi, parvi, segregati, oligocarpi, fusci, in 
superiori pagina puncto impresso insigniti. Sporangia breviter pedicellata, receptaculo glo- 
boso pilis longis rigidis hispido insidentia. — Valde affinis A. senili Klotzsch, differt pinnu- 
lis acuminatis profundius pinnatifidis, laciniis sinu obtuso divisis magis falcatis denticulatis, 
soris minoribus. 1 

ALsOPHILA BLANCHETIANA; (Eualsophila) caudice ......, fronde tenuiter coriacea bipin- 
nata, pinnis breviter petiolatis oblongis (exceptis rachibus) glabris, pinnulis petiolulatis li- 
nearibus acuminatis ad duas trientes pinnatifidis basi acutis, laciniis ovato - oblongis obtusis 
denüculatis falcatis, rachibus inermibus supra tomentosis, subtus glabris costaque paleis 
bullatis ovatis acutis scariosis adspersis, venis furcatis simplicibusque, soris supra medium 
venarum venularumque insertis , receptaculo majusculo globoso hispidulo. 

Habitat in Brasilia ad Bahiam (Blanchet herb. bras. n. 77). 

Caudex ignotus. Frons tenuiter coriacea, non transparens, supra intense viridis 
nitidula, subtus pallide viridis. Pinna, quae ad manus est, fere sesquipedalis, petiolo bili- 
neali supra tomentoso subtus glabro linea transversa nigra insignito et cum rachi primaria 
uti videtur articulato insidens, oblonga, pinnula terminali (quadripollicari) longe acuminata: 
Pinnulae usque semiquartum pollicem longae, septem-octo lineas latae, alternae, subhorizon- 
tales, praeter rachim tertiariam supra hirtam costisque subtus paleaceam glaberrimae, ad 
duas trientes pinnatifidae, acumine usque novemlineali remote serrato usque ad medium 
sorifero superatae, bas! inaequilatera acutae, inferiores petiolo usque bilineali cum rachi 
arüiculato suffultae, superiores sessiles, terminalis basi profundissime pinnaufida,  Laciniae 
sinu obtuso aut obtusiusculo interstinctae, alternae, in superiori dimidio obtuse acutiuscu- 
leve denticulatae. Fasciculi vasorum in rachi primaria tres semiannulares tenues peripherici, 
anteriore duobus posterioribus quadruplo longiore. Rachis primaria secundariaque fusco- 
rubicunda, inermis, subtus semiteres, supra canaliculata et pilis fuscis densis tomentosa, 
tertiaria supra elevata et pilis adpressis fuscescentibus hirta, subtus fusca convexa glabra 
aut pilis minutis sparsis puberu!a paleisque bullatis ovatis acutis scariosis albidis patentis- 
simis raris adspersa.  Costae laciniarum fuscae, flexuosae, utrinque prominulae, tenues, su- 
pra glabrae, subtus paleis bullatis ovatis acutis scariosis albidis parvis raris adspersae, Ve- 
nae alternae, fuscae, tenues, obsolete pellucidae, inferiores furcatae, superiores simplices, 
subtus venulisque prominulae. Sori venis venulisque ultra medium dorsi inserti ideo fere 
inframarginales, globosi, parvi, discreti, in superiori pagina frondis puncto impresso in- 
signi. Sporangia crebra, nitida, fusco- flava, helicogyrata. Receptaculum inter congeneres 
magnum, globosum, griseum, pilis brevibus rigidis densissimis hispidulum. — Accedit ad A. 
microphyllam Klotzsch, praesertim soris margini approximatis, sed reliquis notis recedit. 
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ArsopHILA PLATYPHYLLA ; (Eualsophila) caudice ......, fronde tenuiter coriacea tri- 
pi»nata, pinnis petiolatis lineari oblongis (exceptis rachibus) glabris, pinnulis petiolatis li- 
neari - oblongis angustato - acutis, inferioribus basi pinnatis apicem versus superioribusque 
profundissime pinnatifidis, pinnulis seeundariis sessilibus oblongo - lanceolatis obtusis den- 
tatis, laciniis lineari - oblongis falcatis obtusis (rarius acutiuscuiis) acutiuscule dentatis sinu 
obtuso interceptis, petiolulis rachique secundaria apice anguste alatis, rachibus supra tomen- 
tosis, secundaria subtus muriculata, tertiaria costisque subtus paleis raris minutis adspersa, 
venis furcatis simplicibusque , soris supra medium venularum venarumque insertis, recepta- 
culo globoso hispidulo minuto. 

Habitat in Gujana gallica (Perrotet ?). 

Caudex ignotus. Frons tenuiter coriacea, non transparens, supra intense viridis 
opaca, subtus pallida. Pinna, quae ad manus est, vigintüpollicaris, petiolo fere sesqui- 
pollicari supra canaliculato pilisque densis tomentoso subtus glabro muriculis duobus ni- 
gris conicis adsperso insidens, oblonga, speciosa. Pinnulae alternae, patentissimae, lineari- 
oblongae, angustato - acutae, mediae sinistrae quinque pollices longae quindecim - sexdecim 
lineas latae, oppositae semiquartum pollicem longae tredecun lineas latae, inferiores petio- 
lulo usque quatuor lineas longo cum rachi articulato tomentelloque utrinque margine folia- 
ceo anguste alato insidentes, superiores brevius petiolulatae, supremae sessiles, Pinnulae 
secundaríae quatuor- una in pinnulis inferioribus mediisque nec in duabus infimis mere pin- 
natifidis obvenientes, subhorizontales, alternae, sessiles, subfalcatae, infima inferiore ple- 
rumque minore. Laciniae alternae rarissime oppositae, acutiuscule dentatae, apice inaequa- 
liter denticulatae, inferiores sinu lato rotundato, superiores sinu obtuso interstinctae.  Fas- 
ciculi vasorum in petiolo inextricabiles. Rachis secundaria petiolusque fusco - livida, supra 
canaliculata pilisque crebris fuscis tomentosa, subtus glabra et muriculis nigris conicis raris 
adspersa, apice margine foliaceo e pinnulis anguste decurrente alata, tertiaria supra pilis 
simplicibus rigidulis adpressis hirsuta, subtus crassior elevata livido - fusca paleis ovatis acu- 
tis scariosis albidis patentibus raris adspersa. Costa utrinque elevata, fusca, supra glabra, 
subtus basim versus paleis nunc descriptis sed multo minoribus raro adspersa. "Venae fus- 
cae, tenues, subtus laeviter prominulae, saepissime infra medium furcatae, saepe simplices, 
raro bifurcatae, venulisque divergentibus apice liberae. Sori supra medium dorsi venarum 
venularumque inserti, rarissime in ala furcaturae obvenientes, globosi, parvi, in pagina 
superiori frondis puncto impresso obsoleto aut nullo insigniti. Sporangia minuta, flaves- 
centia. Receptaculum parvum, griseum. — Species singularis inter omnes reliquas ameri- 
canas nullam mihi notam affinem possidet. Dimensiones majores partium unius lateris inter 
Filices qualitas est communis et quotidiana. 

ALSOPHILA LANUGINOSA. — Chonophora lanuginosa Jungh. in Hoev. Tijdschrift VIII. (1841). 
319. Jungh. Reisen durch Java, (1845). 440. — Cyathealanuginosa Jungh. Reisen durch Java, 484? 

Habitat in sylvis montium Malabar Javae (Junghubn). 

Caudex triginta - quinquaginta pedalis, arboreus, flexuosus, gracilis, teres, inermis. 
Frondes parvae, paucae, horizontales, subcoriaceae, bípinnatae,  Pinnulae lanceolatae, 
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longe acuminatae, profunde pinnatifidae, Laciniae subfalcato - lineares, angustae, integerrimae, 
margine revolutae, supra laeves nitidae, subtus costisque rachibusque punctato - asperis den- 
sissime paleaceae, paleis albidis longissimis mollibus lanuginem efficientibus. | 

CvaruEA GLOBULARIS; (Eucyathea) caudice......, fronde coriacea bipinnata, pinnis 
cum rachi articulatis breviter petiolatis obloagis praeter raches glabris, pinnulis subhori- 
zontalibus subsessilibus oblongo -linearibus acuminatis ad tres quadrantes pinnatifidis, laci- 
niis lineari-oblongis falcatis obtusis crenulatis, rachi primaria subtus muriculis raris adspersa, 
secundariaque tertiariaque supra tomentosa, costa utrinque glabra, venis furcatis in et sub fur- 
catura soriferis, soris costae et invicem subcontiguis (majusculis) indusio scarioso demum 
explanato, receptaculo globoso echinato. 


Habitat in sylvis Novae - Grenadae (Linden). 


Caudex ignotus. Frons satis firmiter coriacea, non transparens, supra luride vi- 
ridis, subtus pallida. Pinna, quae ad manus est, tredecimpollicaris, cum rachi articulata, 
petiolo vix bilineali supra canaliculato tomentosoque insidens. Pinnulae vix tripollicares, 
novem vix decem lineas latae, petiolulo circiter semilineali cum rachi secundaria articulato 
instructae, horizontales aut subhorizontales patentissimaeque, acumin2 vix semipollicari dentato 
in inferiori dimidio sorifero superatae, basi late cordatae, praeter rachidem seu costam 
pinnulae utrinque glabrae. Laciniae superiores paululum longiores, infima superior latior. 
Rachis fusca, opaca, subtus glabra, supra canaliculata et tomento pilorum fuscorum vestita, 
primaria subtus muriculis raris nigricantibus conicis adspersa, secundaria subtus glabra, ter- 
uaria petiolulisque utrinque elevata supra hirta subtus glabra. Costa laciniarum fusca, flexu- 
osa, utrinque prominula. Venae patentes, circiter in medio furcatae, venulisque fuscae gla- 
brae subtus (exsiccatione?) prominulae. Sori venis mox infra furcaturam aut alae furcatu- 
rae insidentes, clausi duas trientes lineae metientes, globosi, fusci, costae et invicem con- 
tigui, in superiori pagina frondis puncto profunde impresso foveaeformi insigniti. Indu- 
sium scariosum, albo - hyalinum, sorum integrum involvens, demum expansum pateraeforme 
margine varie fissum.  Sporangia copiosa, flavo - fusca. Receptaculum magnum, globosum, 
virescens, setis creberrimis echinatum. — Inter Cyatheae species pinnispinnulisque cum rachi 
articulatis provisas solummodo accedit ad C. integram. 


CvATHEA LINDENIANA; (Eucyathea) caudice arboreo, fronde tenuiter coriacea bipinnata, 
pinnis oblongis breviter petiolaus, pinnulis horizontalibus subsessilibus linearibus acumina- 
tis profundissime pinnatifidis, laciniis sinu obtuso distinctis linearibus falcatis obtusis denu- 
culaus, rachibus supra dense tomentosis, secundaria subtus glabra muricibus minuuüs ad- 
spersa, tertiaria subtus puberula, costa utrinque prominula glabriuscula , venis furcatis, 
soris costae approximatis subalaribus, indusio scarioso demum explanato et varie fisso, recep- 
taculo globoso hispido. — Cythea spec. arborescente Linden. 


Habitat in Novae-Grenadae provincia Mariquita altit. 12,00 hexap. (Linden coll, n. 1022.) 


Caudex arboreus dicitur. Frons tenuiter coriacea, non transparens, verosimiliter 
ampla, supra fuscescenü - viridis, subtus pallida. Pinna, quae ad manus est, plus quam 
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vigintipollicaris, petiolo trilineali insidens, cum rachi non articulata. Pinnulae semiquar- 
tum pollicem longae, octo lineas latae, alternae, peuolulo fere lineam longo tomentoso 
iosidentes, acumine sex - octolineali obtuse dentato superatae, profundissime i. e. usque fere 
ad rachim tertiariam pinnatifidae. Laciniae alternae, parallelae, margine saepissime revo- 
lutae et inde integerrimae apparentes sed revera dentüculis obtusis remotis instructae, in- 
fimae superiores paululum longiores, Raches fuscescentes, supra canaliculatae et pilis cre- 
berrimis rufis intertextis tomentosae, secundaria subtus muricibus minutis nigricantibus ad- 
spersa, tertiaria flexuosa subtus pilis minutis adpressis puberula. Costa laciniarum tenuis, 
supra fuscescens basim versus pilis aliquot adspersa, subtus fusca glabra. Venae pinnatae, 
internae, patentes, tenues, infra medium furcatae, superiores simplices, venulisque fuscae 
et apice liberae. Sori basi venulae superioris apparenter alae venularum inserti, costae 
ob brevitatem venarum approximat vel subcontigui, in superiori pagina frondis puncto 
profunde impresso insigniti, globosi. Indusium pallide fuscescens, scariosum, tenue, trans- 
parens, fragile, integrum, demum expansum pateraeformae et inaequaliter fissum.  Sporan- 
gia circiter sexdecim - viginti, fusca, helicogyrata. Receptaculum globosum, satis. magnum, 
pilis rigidis copiosis griseis hispidum. — Affinis C. Imarayanae, C. javanicae et C. excelsae, 
ab omnibus satis diversa. Habitu convenit cum C. Schanschin, differt fronde praeter raches 
glaberrima, rachi tertiaria subtus pilis minutis raris adspersa, costis venisque glabris, laci- 
niis minute dentatis. 


HrwrrELIA NIGRICANS; (Notophoria) caudice,....., fronde tenuiter coriacea ovata 


bipinnata exceptis rachibus costisque glabra, pinnis cum rachi articulaus petiolatis oblongis 
acuminatis, pinnulis horizontalibus subsessilibus linearibus obtusis ultra medium pinnaufidis, 
lacinis oblongis obtusis denticulatis sinu acutiusculo interstincus, infimis superioribus obo- 
vatis, rachibus supra tomentosis, primaria subtus muricibus conicis adspersa, secundaria 
tertiariaque subtus pubescente, costa utrinque prominula subtus rachique tertiaria paleis 
bullatis ovatis acutis adspersa, venis simplicibus parallelis patentissimis apice clavatis medio 
dorso soriferis, soris discretis uno-duobus, receptaculo minuto scabro. 

Habitat in Guatemala ad ripas fluvii S. Juan (Friedrichsthal in herb. mus. bot, vien.) 

Caudex ignotus. Frons tripedalis, supra intense aut nigricanti - viridis, subtus pal- 
lida, tenuiter coriacea, non transparens. Suüpes ignotus. Pinnae usque pedem longae, tres 
pollices latae, peuolo bi-sexlineali cum rachi arüculato supra canaliculato et pilis crebris 
adpressis fuscis tomentoso subtus convexo pubesceniui insidentes, lineari- oblongae, angus- 
tato-acuminatae, infimae horizontales, superiores patentissimae, Pinnulae sesqui-bipollica- 
res, quinque lineas latae, alternae, horizontales, lineares, lacinia terminali bi-triloba obo- 
vato-subrotunda terminatae, basi truncatae, infimae petiolulo vix semilineali tomentello in- 
sidentes , reliquae sessiles. Laciniae contiguae, sinu obtuso aut apicem versus acutiusculo 
interstnctae, oblongae, obtusae, obtuse aequaliter denticulatae, infimae superiores una — 
duae obovatae, Raches fuscae, opacae, supra canaliculatae et pilis densis fuscis tomentosae 
aut tomentellae, subtus semiteretes, primaria subtus muriculis vix quadrantem lineae longis 
conicis nigricantibus adspersa apicem versus pubescens, secundaria subtus pilis minutis fus- 
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cis pubescens apicem. versus margine foliaceo angusto alata, tertiaria subtus pilis minutis 
puberuia et paleis bullatis ovatis acutis fuscis patentibus dissitis parvis adspersa. ^ Fasciculi 
vasorum in raehi primaria videntur tres, semiannulares, peripherici, tenues, posterione an- 
terioribus duplo triplove longiore. Costa tenuis, fusca, utrinque' laeviter elevata et paleis 
anguste ovatis acutis patentibus fuscis raris adspersa. "Venae fuscae, internae, glabrae, lae- 
viter arcuatae, simplices, infimae utrinque una-duae medio dorso soriferae. Sori circiter trientem 
lineae metientes, fusci, in superieri pagina frondis puncto impresso obsoleto insigniti. Spo- 
rangia crebra. Indusium ruseum, inembranaceum, dimidiato-pateraeforme, integrum, opacum, 
demun; expansum. Receptaculum globosum, scabriusculum, fuscum, minutum. — Habitus 
Euhemiteliarum, sed venae undique simplices medio dorso soriferae subgenus Notopheriam 
indicant. Proxime accedit ad H. Hostmanni Hook., differt pube rachidum, sinu laciniarum 
denticulatarum, lacinia infima superiori et terminali et caet. 

HrwrrELIA LiNGULATA; (Euhemitelia) fronde coriacea bipinnata, pinnis oblongis sub- 
tus rore minuto vestitis, pinnulis suboppositis subsessilibus oblongis lingulato - acuminatis 
obtusis ad vel ultra tres quadrantes pinnatifidis, laciniis oblongis obtusis repandis falcatis 
sinu obtusiusculo interstinctis , rachi secundaria subtus muriculis raris scabrata tertiariaque 
paleis linearibus patentibus frequentibus adspersa supra tomentosa, costa supra glabra sub- 
tus paleolata, venis medio furcatis in furcaturae ala soriferis rarius simplicibus medio dorso 
soriferis, soris discreus, indusio hyalino, receptaculo globoso hispido inclinato. 

Habitat in Gujana gallica. (Perrotet). 

Caudex, stipes, frons, ignota. Pinna, quae asservatur et cujus ima basis deficit, 
quatuordecimpollicaris , supra intense viridis, subtus pallida et rore granuliformi minuto 
virescenüi - flavo vestita. Pinnulae usque triginta et octo lineas longae, decem lineas latae, 
cum rachi secundaria articulatae, petiolulo semilineali teretiusculo supra tomentoso instructae, 
subhorizontales, lineares aut oblongo-lineares, acnmine quadri - sexlineali obsolete repando 
obtuso lato lingulato superatae, basi aut rotundatae aut laeviter subcordatae aut obtusae. 
Laciniae contiguae , infimae sinu obtuso, superiores obtusiusculo aut acuto interstinctae., 
Rachis primaria ignota, secundaria pallide fusca, subtus convexa muriculis conicis nigris aut 
nigricantibus et paleis linearibus fuscis fugacibus adspersa, apicem versus anguste alata, 
tertiaria utrinque convexa, supra pilis crebris adpressis fuscis tomentella. vel. potius hirta, 
subtus paleis lineari-lanceolatis acutissimis intense fuscis patentibus usque lineam longis et 
paleis bullatis ovato-subrotundis minutis raris adspersa. (Costa flexuosa, utrinque convexa, 
supra glabra, subtus irrorata subinde paleola una alterave adspersa.  Venae utrinque pro- 
minulae, fuscae, medio furcatae, infimae superiores rarius quoque inferiores láciniarum su- 
periorum simplices, venulisque apice clavato -incrassatae. Sori semilineales, in superiori 
pagina frondis puncto impresso insigniti, globosi, distincti, ab invicem et a costa remoti, in 
inferiori latere laciniarum quinque-sex, in superiori quatuor, alae furcaturae venarum aut 
dorso medio venarum simplicium affixi.. Indusium dimidiatum, scarisso - hyalinum, fuscescenti 
marginatum, glabrum, demum expansum et varie fissum. | Sporangia crebra, flavescenti- 


fusca. Receptaculum globosum, griseo-virescens, pilis rigidulis copiosis hispidum , more 
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congenerum versus marginem frondis inclinatum, — Species elegans ab H. gujanensi et H. 
Parkeri, quibuscum affinis, distinctissima. 

HrwrrELIA. AUsTRALIS; (Euhemitelia) arborea, fronde coriacea ovata praeter raches gla- 
bra tripinnata apice bipinnata, pinnis subsessilibus oblongis acuminatis, pinnulis primariis 
sessilibus patentissimis lineari- oblongis acuminatis apicem versus profundissime pinnatifidis, 
secundariis laciniisque linearibus falcatis acutis denticulatis, infimis basi cordatis utrinque 
obtuse auriculatis, inferioribus sessilibus mediisque adnatis basi superiore obtuse angulatis, 
rachibus paleis minutis dense vestitis subtus muricatis, costa subtus prominula glabra, venis 
infra medium furcatis venulisque pellucidis, soris alaribus remotis costae approximatis, in- 
dusio tenuissime membranaco demum adpresso, receptaculo globoso hispidulo. 

Habitat in Australasia seu Nova-Hollandia tropica (Carolus lib. Baro Hügel in Herb. 
mus. bot. imp. vien.) 

Arbor ex adnotatione Hügeliana. Frons, in quantum e fragments patet, pluripe- 
dalis, ampla, supra intense viridis, subtus pallida, coriacea, exceptis rachibus utrinque gla- 
bra. Pinnae usque sesquipedales, petiolo tres-semilíneam longo cum rachi continuo i. e. 
non articulato insidentes, alternae, oblongo-lanceolatae, inferiores inferne bipinnatae su- 
perne superioresque pinnato -piunatifdae. Pinnulae primariae usque semiquartum pollicem 
longae, subsessiles i. e. brevissime petiolulatae sessilesque, alteruae, horizontales, superiores 
patentissimae, acumine septem - octo lineas longo dentato superatae, pinnarum suprema- 
rum tantum acutae,  Pinnulae secundariae usque sex lineas longae duas lineas latae, in- 
fimae peuolulo brevissimo sed evident instructae basí cordatae et utrinque in auriculam 
lobumve rotundatum obsolete dentüculatum productae, inferiores sessiles basi. rotundatae 
mediique adnatis basi superiore auriculatae inferiore subdecurrentes , omnes laciniisque 
sinu acuto interceptis lineares falcatae acutae lateribus obtuse subduplicato- apice sterili 
simpliciter dentatae. Rachis primaria et secundaria supra canaliculata paleisque fuscis ovatis 
acutis ciliaus linearibusque longioribus vestita, subtus semiteres paleis furfuraceis ciliatis 
adpressis griseis demum secedentibus obtecta et muricibus usque semilinealibus conicis ni- 
gricantibus rectis sparsis instructa, depilata füsco-purpurascens nitida, tertiaria supra canali- 
culata et pilis flavescentibus crebris patentibus pubescens subtus elevata fusca vix puberula 
basi utrinque petioluloque paleis ovatis acutis ciliatis fuscis dense obtecta. Costa pinnularum 
secundariarum laciniarumque flexuosa, supra immersa glabra, subtus prominula pallida basi 
paleolis fuscis aliquot adspersa. "Venae pinnatae, internae, patentissimae, infra medium fur- 
catae, venulisque flavescenti-transparentes. Sori usque quinque vel sex in quovis lateie, 
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.lobosi, parvi, in. superiori pagina frondis puncto impresso insigniti, discreti, costae appro- 
—Ximat. Sporangia satis crebra, flava, nitida, annulo aurantiaco, Indusium dimidiatum, tenuissime 
membranaceum , demum explantum frondi adpressum et facillime rumpens ac frustulis in- 
aequalibus decedens, ita ut nonumquam sori nudi alsophilacei esse videantur. Receptacu- 
lum globosum, pilis minutis rigidis hispidulum , fuscum, parvum, demum more Hemi- 


teliarum. versus. marginem frondis inclinatum, — Species exquisita et cum nulla cognita 
eonfundenda. 
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HrwrrELIA JAvaANICA : (Euhemitelia) arborea, rachi secundaria subtus muriculata glabra, 
supra tertiariaque fusco-pubescente, fronde tenuiter coriacea bipinnata, pinnis oblongo- 
lanceolatis, pinnulis sessilibus oblongo -linearibus breviter obtuseque acuminatis profun- 
dissime pinnatifidis, laciniis linearibus subfalcatis obtusis obsolete remoteque serrulatis 
integerrimisque , venis paululum supra basim furcatis, soris costae approximatissimis dis-. 
cretis, indusio brevi patenüssimo, receptaculo globoso tomentoso. — Alsophila nov. spec. 
Vriese herb. 

Habitat in Java. 

Pinnae bipedales. Pinnulae tripollicares, acumine circiter quadrilineali computato, 
utrinque virides, basi acutae et cum rachi articulatae, Laciniae quatuor lineas longae, saepis- 
sime integerrimae, rarius denticulo uno alterove instructae, planae. Rachis secundaria supra 
canaliculata et pilis patentibus rigidulis densis fuscis pubescens, tertiaria supra laeviter cana- 
liculata et pilis albidis brevibus densissimis tomentosa, subtus utraque glabra. Costa utrinque 
convexa, glaberrima, flavescens. Venae internae, tenues, mox supra basim furcatae, infra fur- 
caturam soriferae, Sori ob furcaturam venae profundam costae valde approximati, globosi, 
invicem discreti. Indusium dimidiatum, adpressum, fuscum, parvum, integrum, | Receptacu- 
lum magnum, globosum, fuagiforme, pube albida tomentosum. — Affinis H. manilensi, sed 
saüs differt. Ab H. Walkerae jam magis distat. — Post H. manilensem inserenda. 

HrwrrELIA MERTENSIANA. —  Alsophila (Eualsophila Hook. subgen. III. $ I.) Mertensiana 
Kunze in bot. Zeit, VI (1848). 586. — Filix arborea sylvae insulae Bonin in Lüttke voy. at- 
las, t. 40? 

Habitat in insula Bonin-Sima (Mertens). 

Caudex arboreus (si icon laudata huc pertinet). Stipes ignotus. Frons coriacea, bipin- 
nata. Pinnae longe petiolatae. Pinnulae approximatae, breviter petiolulatae, divergentes, ob- 
longo-lineares, acuminatae, profundissime pinnatifidae, infimae deflexae, superiores patentes. 
Laciniae e basi dilatata curvato-oblongae, obtusiusculae, obsolete serrulatae, margine revo- 
lutae, infimae liberae adnatae, soriferae contractae obtusae. hachis partialis glabra, verrucis 
fuscis nidis obsita. — Costae supra glabrae, ad basim subtus paleis bullatis albis adspersae. 
Venae albo-strigulosae, furcatae, venula superiore plerumque iterum furcata, Sori minuti, 
depressi, crebri, indusio basali cyathiformi filamentoso-contexto. — Affinis habitu Dicho- 
rexiae latebrosae (Alsophila latebrosa Wall). Species adhuc dubia. 

PnvsEwATIUM PurLiPPINUM ;. fronde lineari-lanceolata acuminata pinnata, pinnis sessilibus 
lineari-oblongis obtusis inciso-pinnatifidis basi rotundatis subcordatisve, laciniis semiovatis 
acutiusculis obsolete denticulatis, infima superiori majore, rachi hirsutula, venis simplicibus 
medio dorso soriferis costisque subtus pilis minutis puberulis, indusio glabro inaequaliter 
laciniato demum expanso. — Lastrea exigua J. Sm. in Hook, jour. bot. III. 412 (partim). 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 251 partim). 

Rhizoma videtur repens. Stipes bi-quinquepollicaris, basi paleis lineari-lanceolatis 
adspersus, rachique pilis densis patentissimis rigidulis hirsutulus et supra canaliculatus, 
Frons (limbus frondis) quinque-sexpollicaris, herbacea. Pinnae usque septemlineales, horizon- 
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taliter patentes, praeter venas cosltasque subtus glabrae, inferiores pinnatifidae, superiores 
in latere superiore incisae aut grosse dentatae, in inferiore remote serratae. Laciniae aut 
integrae aut repandae aut denticulo uno-duobus auctae. Costae subtus pilis sub lente con- 
spicuis pubescentes. Venae tenues, simplices, subtus paulisper prominulae et pilis in costa 
descriptis vestitae. Sori parvi, juvenes indusio involucrati, Indusium glabrum, tenuiter 
scariosum, demum expansum et inaequaliter laciniatum. Sporangia glabra, lenüicularia, valde 
convexa, breviter pedicellata.  Conditionem fasciculi vasorum in stipite nondum extricare 
potui. — Genus Hypoderris a Physematio non differt nisi venis venulisque in. reticulum 
compositum anastomosantibus. Quodsi ergo hocce genus agnoscitur, omnia alia genera Fi- 
licacearum venis venulisque diversimode reticulatis donata agnota esse debent. 

LasrREA MaLaCcENsis; (Dryopteris) fronde ovato-oblonga pinnata, pinnis suboppositis 
petiolulatis lineari-lanceolatis caudato-acuminatis supra medium pinnatifidis patentissimis, laci- 
niis faleatis obtusis integerrimis, superioribus lanceolato-oblongis, inferioribus ovato-oblongis 
sterilibus, infimis pinnarum infimarum decrescentibus, superiorum sublongioribus, acumine 
repando, venis crebris parallelis. subtus granulato-puberulis, supra rachibusque costisque 
utrinque setuloso-pubescentibus, soris margini approximatis, indusio glabro. — Nephrodium 
Cumingii J. Sm. in Hook, jour. bot. III. 411. 

Habitat in peninsula Malacca (Cuming pl. phil. n. 391). 

Affinis L. serra et in illius vicinitate collocanda, sed differt plurimis notis. Frons 
tenuiter coriacea. . Fasciculus vasorum in stipite semiannularis. 

LasrnEA scAsRIUSCULA; (Dryopteris) fronde ovato-oblonga pinnata, pinnis alternis oppo- 
sitisque sessilibus linearibus acutissimis profunde pinnatifidis, laciniis lineari-oblongis obtusis 
aut acutiusculis integerrimis ciliatis subfalcatis tenuiter herbaceis, infimis utrinque longioribus, 
infimis superioribus pinnarum inferiorum lanceolatis acutis pinnatifidis, venis crebris paral- 
lelis costisque subtus setuloso-pubescentibus, rachibus pubescentibus, soris inframarginalibus, 
indusiis ciliatis glabris vel setulosis. — L. scabriuscula Presl tent, pterid. 75. 

Habitat in Brasilia ad Rio de Janeiro (Mikan), in insula S. Kitts Antillarum. (Breutel). 

Frons uni -ultratrivedalis. Laciniae infimae pinnarum superiorum proximis dimidio lon- 
giores, pinnarum inferiorum usque pollicares angustato-acutae plus minus profunde pinnati- 
fidae. Sori invicem contigui, a margine laciniarum circiter quadrantem lineae distantes, Fas- 
ciculus vasorum in stipite semiannularis. Pinnae inferiores oppositae, Sinus laciniarum acuti. 

LasrREA LrtGULATA; (Dryopteris) fronde ovato-lanceolata pinnata, pinnis oppositis al- 
ternisque sessilibus linearibus caudato-acuminatis profundissime pinnatifidis, laciniis lineari- 
oblongis obtusis obtuseque serrulatis ciliatis sinu rotundato interstinctis, acumine basi serrato, 
venis distantibus, rachibus supra pubescentibils, soris inframarginalibus, indusiis glabris. — 
L. ligulata J. Sm. in Hook. journ. bot. IIL. 419 (partim). 

Habitat in insula Luzon (Cuming. pl. phil. n. 14.) 

Frons bipedalis, herbacea. Sori ob venas rariores quoque distantes. Venae infimae 
oppositae supra sinum excurrentes. Fasciculus vasorum in stipite glaberrimo semiannularis- 
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LasrREA CAUDICULATA ; (Dryopteris) fronde ovata pinnata, pinnis alternis sessilibus li- 
nearibus caudato-acuminatis profundissime pinnatifidis, lacinüs linearibus acutis subfalcatis 
ciliatis integerrimis, acumine repando basi serrato, venis crebris parallelis subtus granulato-. 
pubescentibus, costis rachique secundaria subtus setulosis, rachibus supra pubescentibus, 
soris in medio dorsi venarum, indusiis glabris. 

Habitat in insulis Philippinis (Cuming pl. phil. sine num.). 

Frondis superior pars sesquipedalis, inferior deficit. Laciniae inferiores sinu ob- 
tuso, superiores sinu acuto interstinctae, herbaceae, supra soris prominentibus tuberculatae. 
Acumen pinnarum pollicare. Fasciculus vasorum in rachi semiannularis. 

LasrnzA PuruPPrNA; (Dryopteris) fronde oblonga pinnata, pinnis alternis oppositisque 
sessilibus linearibus caudato-acuminatis profundissime pinnatifidis, laciniis linearibus obtusis 
integerrimis, acumine serrato , venis crebris parallelis medio dorso soriferis costisque sub- 
tus pubescentibus, rachibus utrinque pubescentibus, indusiis glabris. — L. ligulata J. Smith 
in Hook. jour. bot. III. 412 (parum). 

Habitat in insula Zebu Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 343). 

Frons subquadripedalis, ex ovata basi oblonga, herbacea. Venae infimae laciniarum 
proximarum non oppositae, scilicet una in sinum, altera supra sinum excurrentes. Laciniae 
inferiores sinu obtuso, superiores acuto interstinctae, Acumen pinnarum pollice brevius. 
Fasciculus vasorum in stipite semiannularis. Pinnae nonumquam usque pedales. 

LasrnEA vERRUCOSA; (Dryopteris) fronde ovato-oblonga pinnata, pinnis suboppositis 
sessilibus linearibus acutissimis profundissime pinnatifidis, infimis petiolulatis deflexis, laciniis 
linearibus acutis integerrimis, infimis pinnarum infimarum minuüs, venis crebris parallelis 
subtus granulato-pubescentibus, costis rachibusque utrinque pubescentibus, — L. verrucosa J. 
Smith in Hook. journ. bot. III, 412. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 72). 

Habitus Pteridis. Frons bipedalis, herbacea. "Venae subtus, praesertim inferiores, 
pube minuta apparenter granuliformi, reapse tamen clavata, obsitae, supra saepe pilo uno 
alterove simplici aspersae, infima superior in sinum, infima inferior supra sinum excurrens. 
Fasciculi vasorum in stipite duo, oblongi. 

LasrmE& woNosona ; (Dryopteris) fronde oblongo-lanceolata pinnata, pinmis alternis 
subsessilibus lineari-lanceolatis late caudato-acuminatis ad medium pinnatifidis, inferioribus 
basi angustatis integris, lacinis ovato-oblongis acutiusculis integerrimis, infimis pinnarum 
mediarum minoribus, venis crebris parallelis, imfima superiori medio dorso sorifera, costis 
rachique secundaria subtus puberulis paleisque hinc inde adspersis, indusio ciliato glabri- 
usculo. — Polypodium monosorum Presl tent. pterid. 181. 

Habitat in Brasilia ad Mathias Ramos prope Rio de Janeiro et in Capitania.Goyaz (Pohl). 

Frons usque quadripedalis firmiter herbacea. Pinnae inferiores deflexae, reliquae 
patentissimae. Acumen in pinnis mediis usque fere pollicare, integerrimum, — Sorus in qua- 
libet lacinia saepissime unicus, rarissime duo.  Paleae ovatae acutae fuscae praesertim in 
pinnis inferioribus conspicuae. Rachis secundaria subinde glabrescit. Stipes sesquipedalis, 
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paleis ovatis acutis sesquilinealibus majoribusque adspersus. Fasciculi vasorum in sti- 
pite duo, teretiusculi, extus nigri. — Soris solitariis accedit L. pellitae (Aspidium pelli- 
tum | Willd.). 

LasrREA CuuriNGIANA ; (Dryopteris) glaberrima, fronde lanceolata pinnata, piunis sub- 
oppositis sessilibus lineari-oblongis obtusis profunde pinnatifidis, infimis ovato-triangularibus, 
laciniis lineari-oblongis obtusis integerrimis, infima superiore majore, venis internis cre- 
bris parallelis, indusio glabro. — L. Cumingiana Presl tent. pterid. 75. 

Habitat in. Chile (Cuming). 

Rhizoma obliquum, repens. Frons novempollicaris, firmiter herbacea. Lacinia in- 
fima superior longior et latior reliquis, terminales in apicem triangularem coadunatae. — 
Fasciculus vasorum in stipite semiannularis. — Affinis L. rivulorum. 

LasrREA MucRONATA; (Dryopteris) pilis minutis pubescens, fronde ovato-oblonga pin- 
nata, pinnis alternis subsessilibus lineari-oblongis obtusis profunde pinnatifidis, laciniis line- 
ari-oblongis obtusis obtuseque dentatis ciliatis, venis distantibus parallelis medio dorso sori- 
feris, indusio glabro. —  L. mucronata Pres! tent. pterid. 15. —  Aspidium mucronatum 
Beyrich herb. — Aspidii spec. Hort. bot. berol. 

Habitat in Brasilia ad Novo Friburgo (Beyrich). 

Frons spontanea vix pedalis, culta fere sesquipedalis, herbacea. Laciniae terminales 
in apicem obtusum coadunatae.  Venae infimae supra sinum obtusiusculum excurrentes. 
Indusium fugax. Fasciculi vasorum in stipite tres in triangulum positi, teretes, strato nigro 
involucrati. — In hac specie nullus quidem mucro adest, hinc nomen Beyrichii non ido- 
neum, sed nolo mutare. — Affinis L. chrysolobae. 

LasraEA TENUIFOLIA ; (Dryopteris) fronde ovato-oblonga pinnata, pinnis alternis petio- 
latis linearibus acutissimis profunde pinnatifidis, laciniis linearibus aut lineari-oblongis pilis 
articulatis ciliatis acutis aut oblique mucronatis integerrimis aut apicem versus serrulatis, 
infimis minoribus adnatis, venis crebris parallelis puberulis medio dorso soriferis, stipite 
rachibus utrinque costisque subtus paleis piliformibus villoso, indusio glabro. 

Habitat in Brasilia (Pohl). 

Frons, cujus partem inferiorem tantum vidi, verosimiliter tripedalis, tenuiter her- 
bacea, Pinnae infimae fere pedales. Laciniae sinu obtuso interstinctae, infimae distinctae 
adnatae et inde pinnulas referentes. Paleae pallide fuscae, in stipite et basi rachidis usque 
semitertiam lineam longae. Venae utrinque pilis aliquot minutis simplicibus adspersae aut 
glabrae, Sori minuti. Fasciculi vasorum in stipite quinque, duo anteriores crassiores teretiusculi, 
reliqui teretes. 

LasrREA sPrOerABmus; (Lastreastrum) fronde ovato-oblonga glaberrima pinnata, pinnis 
alternis petiolatis lineari-oblongis longe caudato-acuminatis profunde pinnatifidis, laciniis line- 
aribus acutiusculis acumineque remote adpresse et mucronato-serratis in sinu denticulo in- 
terstinctis, venis supra basim furcatis, venula superiore medio dorso sorifera, indusio gla- 


bro. — L. spectabilis J. Sm, in Hook. journ. bot, III, 412, —  Aspidium spectabile Blume 
enum. ff, jav. 158. Kunze in bot, Zeit. VI 2.61. 
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Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 13, 14, 154), in insula Bohol (Cu- 
ming pl. phil. n. 354), in Java (Blume, Zollinger n. 2288). 

Frons bipedalis et longior, tenuiter coriacea, Petioli pinnarum tres — sex lineas 
longi, cum rachi articulatí.. Acumen pinnarum pollicare usque sesquipollicare. Sinus fron- 
dis glanduloso-unidentati. Venae supremae simplices et steriles.  Rhizoma oblique descen- 
dens, fusco-paleaceum.  Fasciculi vasorum quinque, teretes, strato nigro obducti, duobas 
anterioribus multo crassioribus. — Ob petiolos cum rachi articulatos in genere inusitatos 
proprium subgenus Lastreastrum appellandum efficere meretur. 

LasrmEA PoLvsricHOrDEs ; (Thelvpteris) fronde oblongo-lanceolata inferne bi- superne 
pinnata, pinnis subopposits petiolatis oblongis angustato-aculis , superioribus profunde 
pinnatifidis, pinnulis subsessilibus, infimis lanceolatis obtusis pinnatifidis, mediis superioribus- 
que laciniisque pinnarum superiorum oblongis obtusis adnatis inciso-dentatis, rachi primaria 
apice, secundaria undique alata, venis internis furcatis simplicibusque, indusio ciliato. 

Habitat in Brasilia ad. Rio Abate et circa Villa Ricca Capitaniae Minas Geraés 
(Pohl). 

Stipes septempollicaris, fasciculos vasorum quinque teretes strato nigro obductos 
(tribus posterioribus tenuissimis) continens, basi paleis ovato-lanceolatis acuminatissimis in- 
tegerrímis laxis fuscescentibus usque octolinealibus dense vestitus, medio calvescens, apice 
rachique primaria paleis angustissimis trilinealibus hinc inde adspersus. Frons fere sesqui- 
pedalis, firmiter herbacea, Pinnae petiolo sesquilineali instructae, infimae semitertium polli- 
cem longae, ex ovata basi oblongae, proximaeque basi pinnatae, caeterum reliquisque pro- 
fundissime et profunde pinnatifidae. Pinnulae subpollicares breviter petiolulatae e basi acuta 
oblongae pinnatifidae,lacinulis oblongis obtusis, infimis superioribus majoribus remote serrula- 
tis. Laciniae subrhombeo-oblongae, plus minus adnatae basique angustato-acutae inciso-acu- 
tiuscule dentatae,supremae confluentes. Rachis secundaria subtus scabriuscula. Venae infimae 
inferiores furcatae, reliquae simplices. Sori dorso medio venarum. venularumque superiorum 
insidentes, remotiusculi. Indusium cordatum, sinu affixum, fuscum, glabrum, ciliolatum. — 
Habitus Polysüchi. Affinis L. membranifoliae. 

LasraEA PROPINQUA; (Thelypteris) fronde ovata acuta inferne bi- superne pinnata, 
pinnis obtusis, inferioribus petolatis ovatis, superioribus sessilibus oblongis semiadnatis 
pinnatifidis, pinnulis sessilibus oblongis obtusis pinnatifidis, laciniis lineari-oblongis obtusissi- 
mis, infimis inferioribus pinnarum mediarum extus dentatis, superioribus repandis integrisve, 
rachibus pubescentibus paleisque piliformibus hirsutis, costis subtus glabriusculis, venis 
mediis uni- bifurcatis venulisque dorso medio soriferis, indusio glabro. — L. propinqua J. 
Sm. in Hook. joura. bot. III. 412. 

Habitat in insula Luzon (Cuming. pl. phil. n. 255, 252, 151, 80). 

Frons pedalis, tenuiter coriacea. Pinnae suboppositae, infimae petiolo bilineali, 
mox superiores lineali instructae. Pinnulae iafimae inferiores superioribus duplo triplove 
majores. Venae internae, subtus vix prominulae, infimae simplices furcataeve, mediae unmi- 
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bifurcatae, superiores simplices. Fasiculi vasorum in stipite tres, teretes, postico tenuiori. — 
Affinis quodammodo L. membranifoliae. 

LASTREA MANILENSIS ; (Thelypteris) fronde ovato -triangulari acutissima tenuiter her- 
bacea pilis albis scariosis adspersa bipinnata, pinnis oppositis sessilibus oblongis acutis, 
pinnulis sessilibus adnatisque lanceolato - oblongis obtusis profunde pinnatifidis, infimis 
inferioribus pinnarum infimarum triplo majoribus, laciniis pinnulisque superioribus ob- 
longis obtusis inciso - obtuseque dentatis, rachibus alaus pilis scariosis albis ciliatis, venis 
tenuibus uni - bifurcatis, venula superiore breviore dorso medio sorifera, indusio glabro. — 
L. manilensis Presl tent. pterid. 716. ) 

Habitat ad Manilam in insula Luzon (Meyen). 

Repraesentat L. spinulosam in Luzonia, quacum affinitate juncta est. Sesquipedalis. 
Stipes glaber, rachis inferne nuda i. e. non alata. Venarum ramus superior nonumquam 
tam brevis, ut deficere videatur,  Fasciculi vasorum stipitis quinque, teretes, tenuissimi, 
strato nigro non vestiti, 

LasrREA GRaANDIFOLIA ; (Thelypteris) fronde 2ovata herbacea tri - quadripinnata, 
pinnis pinnulisque primariis petiolatis oblongo - lanceolatis angustato - acuminatis, secundariis 
oblongo - lanceolatis acutis profundissime pinnatifidis basi cuneatis, laciniis oblongis acutiusculis 
mucronato-dentatis, superioribus majoribus inciso-dentatis, rachi tertiaria alata secundariaque 
in canaliculo tomentoso-paleacea, venis simplicibus uni-bifurcatisve subtus puberulis, indu- 
sis herbaceis glabris. 

Habitat in Brasilia, loco speciali et inventore ignoto. 

Species inter congeneres maxima. Frons, cujus tantum frustum cum pinna fere 
bipedali vidi, herbacea, laete viridis, verosimiliter pluripedalis. Pinnae petiolo sesquipolli- 
cari, pinnulae infimae semipollicari, secundariae lineali instructae. Pinnulae primariae usque 
octopollicares et longiores, interiores breviores, secundariae infimae superiores usque semi- 
tertium pollicem longae, reliquae, praesertim inferiores fere duplo breviores. Laciniae infimae 
superiores usque octolineales inciso-dentatae, inferiores usque quinquelineales reliquisque 
dentatae, dentibus mucronatis angustissime cartilagineo-marginatis,  Rachis primaria gla- 
berrima , fasciculos vasorum novem teretes in semicirculum positos strato nigro obductos 
alternosque tenuiores continens, tertiaria alata secundariaque in canaliculo paleis piliformibus 
densissimis tomentosa, quaternaria utrinque dense pubescens. Venae subtus prominulae, 
superiores simplices, inferiores uni-bifurcatae , omnes subtus pilis minutis puberulae. orSi 
dorso medio venularum affixi, parvi. Indusium reniforme, margine integrum. — — Affinis 
L. spinulosae et cognatis, sed satis distincta. 

LasrmrA rrvcorEPIS; (Thelypteris) fronde ovato -triangulari tiipinata, pinnis pinnu- 
lisque primariis sessilibus suboppositis lineari-lanceolatis acutissimis, secundariis adna- 
tis linearibus obtusis inciso-obtuseque dentatis ciliatis, dentibus inferioribus repandis, rachi- 
bus villosis, venis setoso - pubescentibus medio dorso soriferis, inferioribus uni-bifurcatis, 
indusio ciliolato. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 114). 
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Frons tripedalis et longior, tenuiter herbacea. Pinnae pedales et longiores, pinnulae 
primariae bipollicares, secundariae trilineales. Rachis primaria glabrescit, secundaria utrin- 
que tertiariaque supra villosa, posterior costisque venisque subtus pilis rigidulis setoso-pu- 
bescens.  Venae tenuissimae, infimae saepissime uni- subinde bifurcatae, superiores fere 
omnes simplices. ndusium albidum. Sori minut. Fasciculus vasorum in stipite semi- 
annularis. 

LasrmEA cocwaTA: (Thelypteris) fronde ovata acutissima bipinnata, pinnis oppo- 
sitis. sessilibus lineari-oblongis acutissimis, pinnulis adnatis linearibus obtusis  falcatis 
inciso-dentatis, inferioribus pinnae infimae duplo longioribus acutis pionatifidis sessilibus basi 
cordatis, dentibus acutis integris repandisve bi-tridentatisve, venis pellucidis furcatis medio 
dorso soriferis, mfimis bifurcatis, süpite rachibusque subtus paleaceis, indusio glabro. 

Habitat in insula S. Helena (Cuming pl. phil. n. 428). 

Affinis L. Napoleonis. Frons sesquipedalis, tenuiter coriacea, supra intense viridis. 
Venae fuscae, subtus prominulae costisque hinc paleis parvis adspersae. Paleae stipitis et 
rachidis primariae lineari-lanceolatae acuminatae fuscae, rachidis secundariae angustiores 
brevioresque.  Sori satis magni. Indusium coriaceum.  Fasciculi vasorum stipitis sep- 
tem, subinde octo, teretes, strato nigro involucrati, anteriores duo crassiores, reliqui 
inaequales. 

LasrREA PozrPrcnswa ; (Arthrobotrys) fronde lineari acuta pinnata, pinnis sessi- 
libus oblongis obtusis crenatis ciliatis supra puberulis basi inferiore rotundatis superiore 
truncatis auriculatisque , costis venisque subtus stipiteque rachique hirsutis, venulis simpli- 
cibus, infima breviori medio dorso sorifera, indusio longe ciliato. — Aspidium sclerophyl- 
lum Poeppig fil. amer. exs. partim. 

Habitat in insula Cuba. (Poeppig). 

hhizoma obliquum, radicibus flexuosis ferrugineo-velutinis, Stipes sesqui-bipollicaris, 
hirsutus, basim versus paleis ovatis fuscis adspersus, 'supra canaliculatus. Frons usque 
novempollicaris, herbacea, exsiccatione nigricans. Pinnae usque octolineales, alternae oppo- 
sitaeque, horizontales, basi inferne rotundatae laevissime cordatae, superíore truncatae et 
obtuse auriculatae, pilís rigidis ciliatae, supra pilis minutis pubescentes demum calves- 
centes. Venulae subtus prominulae, pinnatae, simplices , infima brevior tantum sorifera. 
Sori parvi. Indusium pilis longis rigidis ciliatum, reniforme , sinu affixum. — Fasciculi va- 
sorum in stipite tres, teretes, tenues, strato nigro obducti. — Pertinet haecce species ad 
subdivisionem alteram subgeneris tertii Lastreae, et ab omnibus mihi cognitis speciebus hu- 
jus subdivisionis abunde differt. A genuino Aspidio sclerophyllo, quod Nephrodii speciem 
sistit, venis, ergo genere, differt. 

Adnotatio. Lastrea bulbosa est Physematium molle, Polypodium hirtum est La- 
streae species, L. setosa nempe, cum L. hirta jam adest, unde nomen mutandum erat. 
Doleo Hypodematium et nunc agnoscere non posse, cum a Lastrea nullo modo differt. 
Hooker, J. Smith et Descaisne quoque hocce genus non agnoverunt,  Venulam soriferam 
emersam i, e, liberam sicuti in Peranemate in sic dicto Hypodematio onusto nunquam vidi, 
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nec Kunze in Hypodematio Rüpelliano (fil. ic. I. t. 21) talem delineavit, sed solummodo incras- 
satam, Haecce vena fructifera in inferiori pagina frondis prominula in superiori immersa est. 
Replicationes, reflexionesve indusii in omnibus Aspidiaceis plus minus obvenire, uni cuique 
notum est; indusia plana saepissime in genuino Aspidio eriocarpo Wall. (Hypodematio 
onusto Kunze) vidi, et talia, scilicet indusia plana, nec medio sulcato-depressa nec utrinque 
reflexa cel. Kunze in. Hypodematio Rüpelliano exhibet. Notissimum quoque est, quaedam 
specimina Aspidiacearum citissime indusia dejicere, alia ejusdem speciei longe conservare. 
Nomen specificum Wallichianum non est ineditum, sicuti Kunzeo affirmare placet, sed in 
indice ,A numerical List et caet.4 sub numero 342 obvenit, hinc Kunze unicus est inter 
Botanicos, qui stirpes in hocce catalogo enumeratas ineditas esse putat.  Descaisne (pl. 
arab. in arch. du Mus. IL. p. 185) nec Hypodematium Rüppellianum agnoscit, sed ipsissimum 
Aspidium eriocarpum esse profert. — Generi Lastrea sequentes addendae sunt species: L, 
aspidioides (Polypodium aspidioides Presl del. prag. I. 170), L. Leiboldiana (Aspidium ma- 
crourum Leib. fil. mex. n. 37 b), L. grossa (Aspid. macrourum Leib. fil. mex. n. 40, Kunze 
in Linnaea XVIII. 344), L. ciliata (Polypodium ciliatum Pres! del. prag. I. 169), L. scabra 
(Polypodium scabrum Presl del. prag. I. 169). 

Orrawpma Cuwrmwon; frondibus aggregatis lineari - lanceolatis elongatis utrinque acutis 
tenuissime cartilagineo-marginatis; venis subtus costaque utrinque pubescentibus, soris co- 
stae approximatis, stipite paleaceo -villoso pulvinum cylindricum superante. — O. Cumingii 
J. Smith in Hook. journ. bot. III. 413. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 60 partim). 

Rhizoma scandens, compressum, paleis linearibus acutissimis adpressis fuscis den- 
sissime vestitum. Stipes octo-novem lineas longus, cum pulvino quadrilineali eylindrico articu- 
latus. Frons fere sesquipedalis, coriacea, Sori a costa dimidiam — unam — duas lineas 
remoti. Indusium semilinea latius, scariosum, exsiccatione radiatim et inaequaliter plicatum, 

OrrawpRA wmAckOCARPA; frondibus aggregatis lineari-lanceolatis utrinque acutis ciliatis 
tenuissime cartilagineo -marginatis pubescentibus, soris costae approximatis maximis, stipite 
glabro pulvinum cylindricum triplo superante. 

Habitat in insula Luzon. (Cuming pl. phil. n. 60 partim). 

Süpes fere tredecimlinealis , cum pulvino quadri-quinquelineali cylindrico articulatus, 
Frons pedalis et longior, tenuiter coriacea, supra glabrescens. Sori costae contigui usque 
lineam et sesquilineam distantes, in genere maximi, nempe lineam fere lati. Indusium sca- 
riosum, Fasciculi vasorum in stipite quinque teretes tenuissimi, strato nigro obducu. 

OrrawpRA wOLLIS; frondibus subverticillaus elongato -lanceolatis acuminatis ciliatis 
pubescentibus basi acutis, soris......, stipite paleaceo-villoso brevi, pulvino brevissimo. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 94 partim). 

Caudex sesquipedalis aut longior, erectus, triqueter, ramosus, paleis squamaeformibus 
evatis obtusis adpressissimis imbricatis obtectus, ramis radices aéreas filiformes elongatas 
copiosas deorsum flexas gerentibus et apicem versus paleis lanceolato-subulatis densissimis 
obtectis. Frondes subverticillatae, deciduae, delapsae pulvinum stipitis semilinealem rarius 
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longiorem derelinquentes. Stipes cum pulvino trilinealis. Frons spithamea, — Sori ignoti. 
Fasciculi vasorum in stipite tres teretes tenues strato nigro obducti. — Accedit caudice 
arbusculiformi erecto et frondibus in apice ejusdem fasciculato -subverticillatis ad O. nerii- 
formem, sed posterior habet caudicem basi compressum apice tetragonum, paleis lanceolatis 
acutissimis squamaeformibus vestitum, radices aéreas nullas, frondes alias et caet. Fronde 
convenit cum O. pilosa, discedit tamen multis notis. 

OrraNpRA wERInFOnMIS Cav. prael. 1801. n. 623. Cav. hort. madr. c. tab. Presl tent. 
pterid. 78. — Aspidium pistillare Swartz in Schrad. journ. 1800. II. 30. — Aspidium nerii- 
forme Swartz synops. 42 et 237. Willd. spec. V. 212. Desv. in ann. soc. hn. par. VI. 243. 


Spreng. syst. IV. 95. — Blume enum. 140. Kunze ic. fil. L 35. t. 18. — Side umtiddin- 


SEEOCHNNEBNN. — Aspidium (Oleandra) salaccense Kunze in bot. Zeit. IV. 461. — Ophio- 
pteris verticillata Reinwardt in syll. ratisb. II. 3. — Aspidium Wallichianum Bory in Belang 


voyind. 56. t. 5. (excl. syn.). 

Habitat in apricis gregaria: in Javae sylvis montanis (Thunberg, Blume, Reinwardt, 
Belanger, Zollinger pl. jav. n. 81) in insula Luzon (Née, Cumíng pl. phil. n. 94). 

Caudex arbusculiformis, quadri-sexpedalis , oeil ramosus , frondibus ter- 
minalibus  verticillato - aggregatis, 

OrraNDRA PHYLLARTHRON. — Aspidium (Oleandra) Phyllarthron Kunze in bot. Zeit. VI 
(1848). 231. — Aspidium nov. sp. Moritzi verz. 109 (quoad n. 195). — Aspidium musaefolium 
Moritzi verz. 109 (quoad n. 1506). 

Habitat in Java (Zollinger pl. jav. n. 1306 et n. 1957). 
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hRhizoma scandens, versus apicem paleis nigro -fuscis vestitum , superne arrhizum. 
Frondes subverticillatae, coriaceae, stipite subnullo in pulvino obconico sessiles , glabrae, 
lineari-lanceolatae, acuminatae, basi angustatae. Sori minuü, subglobosí. Indusium orbi- 
culari-reniforme. — Ab affinibus speciebus differt praesertim fronde sessili. 

OLEANDRA MUSAEFOLIA. — Aspidium musaefolium Blume enum. 141. Moritzi verz. 109. 
— Aspidium (Oleandra) musaefolium Kunze in bot. Zeit. VI (1848). 237. 

Habitat in Javae montosis Gede ad orgines fluviorum (Blume, Zollinger, pl. jav. n. 1993). 

Rhizoma scandens, paleis lanceolatis acuminatis adpressis niüdis versus apicem ferru- 
gineis vestitum, radicibus aéreis sparsis pallidis glabris usque sexpollicaribus apice ramosis 
instructum. Frondes aggregatae, stipiu quadri-sexlineali cum pulvino sesqui-bilineali obconio 
articulato insidentes, duodecim - quatuordecimpollicares, pollicem circiter latae, tenuiter co- 
riaceae, glabrae (praeter costam subtus paleis adspersam), elongato -lanceolatae, acuminatae, 
integerrimae, basi obtusae.  Sori majusculi, transversi, subimbricati, costae approximati. 
Indusia semiorbiculata, basi rectiuscula. 

OrrawpRA Monrrzu. — Aspidium musaefolium Moritzi verz. 109 (partim) — Aspidium 
(Oleandra) Moritzii Kunze in bot. Zeit. VI. 238. 

Habitat in insula Java (Zollinger pl. jav. n. 1306 partim). 

Rhizoma scandens, tenue, ramosum, radicibus longissimis instructum , apicem ver- 
sus paleis subsquarrosis rufoferrugineis vestitum. Frondes sparsae, stipiti brevi cum pulvino 
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brevissimo paleis obtecto articulato insidentes, herbaceae, glabrae, elongato - lanceolatae, 
acuminatae, basi obtuse cuneatae. Costa basim versus subtus puberula. Sor! majusculi, 
subglobosi. Indusia breviter reniformia, basi excisa. — Affinis O. musaefoliae, differt rhizo- 
mate ramoso, frondibus sparsis herbaceis, costa basi puberula, pulvino stipitis brevissimo, 
indusiis: basi excisis. 

OrrAwpRA LOMATOPUSs. — Aspidium (Oleandra) lomatopus Kunze in bot. Zeit. VI. 238. 

Habitat in Java (Zollinger). 

Rhizoma apice crassescens, paleis nigricantibus reflexo-squarrosis vestitum.  Stipes 


compressus, marginatus. Frondes verticillatae, crebrae. 


WINTRHHOHEBIS susconparA; glaberrima, fronde oblonga pinnata, pinnis sessilibus line* 
aribus duplicato-serrats basi cordatis, venulis aequilongis, soris inframPffgefemsuse com. 
subcordata Presl tent. pterid. 79. —  Aspidium punctulatum Sieb. fl. mart. suppl. n. 


60 partim. 

Habitat in Martinica (Kohaut). 

Frons ultratripedalis. Pinnae usque quadripollicares, octo lineas latae, — Venulae 
omnes aequilongae, apice puncto nigro terminatae, supra in hoc puncto rarissime squa- 
mula alba cartilaginea notatae. Fasciculi vasorum in stipite quinque, teretes, tenues, duo ante- 
riores crassiores. — A N. punctulata praecipue basi pinnarum et venulis aequalibus differt. 

NrPHROLEPIS MACROPHYLLA; glaberrima, fronde lineari pinnata, pinnis subsessilibus 
linearibus acutis simpliciter et duplicato -serratis basi cuneatis, venulis fructiferis brevioribus. 

Habitat in insulis Philippinis (Cuming pl. phil. sine num.). 

Frons quinquepedalis. Pinnae semipedales, coriaceae, saepissime simpliciter, rarius 
duplicato - serratae. Venularum apices punctiformes supra squamula alba notat. Venulae 
fructiferae paululum dimidium lateris pinnae superantes, hinc sori supra medium lateris 
pinnarum positi sunt. Fasciculi vasorum in süpite tres, teretes, strato nigro obducti, ante- 
rioribus duobus crassioribus. — Affinis N. ensifoliae, differt dimensionibus, glabritie, ser- 
raturis et caet. 

NxPHuRoLEPIS BiAURITA; glaberrima, fronde lineari pinnata, pinnis sessilibus angustato- 
acutissimis grosse crenatis basi utrinque obtuse auriculatis inferne rotundatis superne trun- 
catis, venulis fructiferis brevioribus. 

Habitat in insula Mauritii (Hilsenberg, Sieber fl. mixta n. 297). 

Frons quadripedalis, integra non visa. Pinnae usque septempollicares, herbaeae. 
Crenae subinde crenula minuta auctae. "Venulae fructiferae supra medium lateris pinnae 
desinentes, apice in superiori pagina squamula alba notato.  Venularum sterilium apex in 
superiori pagina frondis quoque squamula alba notatus. Fasciculi vasorum in stipite tres. 

NNEPHROLEPIS ACUTANGULA ; fronde lineari-lanceolata pinnata, pinnis sessilibus linearibus 
obtusis obtuse duplicato - apice inaequaliter serrulatis, basi inferiore rotundatis, superiore 
truncatis acuteque auriculatis, costa subtus rachídeque villosis, venulis aequilongis, soris 
submarginalibus. — N. acutangula Presl tent. pterid. 79. 

Habitat ad Cantonem Chinae (Meyen). 
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Frons (sine stipite) quindecimpollicaris. Pinnae usque sesquipollicares, coriaceae. 
Serraturae cartilagineo- marginatae, "Venulae fructiferae reliquis aequilongae, omnes apice 
in superiori pagina squamula alba notatae. Sori exinde submarginales immo marginales. 
Fasciculi vasorum in stipite tres teretes tenues. 

NrpemRoLEPIS CULTRIFOLIA; fronde lineari pinnata, pinnis sessilibus oblongis (cultrifor- 
mibus) obtusis remote serrulatis basi inferne rotundatis superne truncatis, stipite rachique 
villoso - paleaceis, venulis fructiferis brevioribus. — N. cultrifolia. Presl tent. pterid. 79. 

Habitat in insula O- Wahu Sandwichensium (Mevyen). ' 

Frons cum stipite quadripedalis, coriacea. Pinnae usque fere bipollicares, hori- 
zontales, nonnullae laeviter falcatae. Rachis stipesque paleis piliformibus facile seceden- 
tibus villosa. 'Venae tantum maceratione instituta. bene conspicuae, venularum apices in 
superiori pagina squamula alba notati. Sori ultra medium lateris pinnarum positi. Serra- 
turae parvae, nonumquam duplicatae. Fasciculi vasorum in stipite quinque, teretes, tenues, 
duobus anterioribus crassioribus, — An N. dentata Goldm. in act. ac. nat, cur. XIX suppl. 
]. 463? 

NrpmnngoLEPiIs voLUniLIS; fronde lineari pinnata, pinnis sessilibus linearibus obtusis cre- 
natis basi inferne rotundatis superne truncatis subauriculatis, rachi costaque supra pube- 
scente, venulis fructiferis brevioribus. — NN, volubilis J. Smith in Hook. journ. bot. III. 413. 
Kunze in bot. Zeit. VI. 236, — NN. ensifolia Kunze in bot. Zeit. IV. 459. —  Aspidium ob- 
tusifolium Moritzi verz. 109. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 37), in insula Negros (Cuming pl. 
phil. n. 346), in Java (Zollinger pl. jav. n. 925, 1456). 

Frons bipedalis, Pinnae pollicares aut paululum longiores, tres lineas latae, hori- 
zontales, coriaceae, auricula basali dentiformi parva acutiuscula. "Venularum apices in pa- 
gina superiori squamula alba notat. Sori inframarginales ob venulas fructiferas reliquis 
breviores, Fasciculus vasorum in stipite unicus, centralis, teres. — Nomen specificum 
J. Smithii parum aptum videtur. Stirps javanica a philippensi tantum pinnis paululum bre- 
vioribus differt. 

NrpPnRoLEPIS rRICHOMANOIDES; fronde lineari-lanceolata pinnata, pinnis sessilibus lineari- 
oblongis obtusis crenatis dimidiatis basi superiore truncatis et obtuse auriculatis , terminali 
petiolata lanceolata, infimarum decrescentium auricula triangulari, rachi pubescente, venulis 
fructiferis brevioribus. — N, trichomanoides J. Smith in Hook. journ. bot, III, 413. Kunze 
in bot. Zeit. VI. 236, 

Habitat ín insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 101), in Java (Zollínger pl.jav. n. 2812 
et?,m9219). i 

Rhizoma teres, scandens. Frondes distantes, usque pedales, herbaceae. Stipes tres- 
duodecim lineas longus, basi pulvino sesqui-bilineali tereti suffultus et cum illo articulatus. 
Pinnae decemlineales, quemadmodum in Aspleniis plurimis basi dimidiatae et inferne versus 
basim integerrimae, obtuse auriculatae, infimae auricula majori limbo paululum minori in- 
siructae, terminalis pollicaris regularis lanceolata angustato - acuta. Squamulae albae apicem 
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venularum in superiori pagina insignientes hinc inde obvenientes, Ob venulas fructiferas 
reliquis breviores sori inframarginales, Fasciculus vasorum in stipite unicus, centralis, teres. 
Cur cel. Link in filicibus horti berolinensis Nephrolepidem Schott in Nephrodium, Nephro- 
dium Brown in Cyclosorum mutavit, plane non intelligo. 

NEPHRODIUM GLANDULOSUM. — Aspidium glandulosum Blume enum. 144. Kunze in bot. 
Zeit. VI. 260. — Cyclodium glandulosum Presl tent. pterid. 85. t. 2. f. 21. 

Habitat in Javae provincia Bantam (Blume, Zollinger pl. jav. n. 2608 et n. 2920, 
Drege fl. ind. or. sine num.). 

Frons ovata, tenuiter coriacea, supra pilis brevibus rigidulis griseis simplicibus 
pubescens, subtus glandulis granuliformibus creberrimis punctato-transparentibus obsita. 
Pinnae usque quadripollicares, subsessiles, cum rachi articulatae, oblongae, abrupte acumi- 
natae, grosse obtuse rarius acutiuscule dentatae, basi late cordatae aequales, in acumine 
integerrimae, terminalis aut lateralibus conformis aut basi profundius incisa vel pinnatifida. 
Fasciculus vasorum süpitis semiannularis seu hippocrepicus.  Rachis costaque supra canali- 
culata et pubescens, subtus convexa puberula. "Venae venulaeque supra pubescentes, subtus 
puberulae, venularum arcubus tribus -quinque subaequalibus suprapositis. Sori parvi, indu- 
siis cano-pilosis reniformibus sinu affixis. — Subinde depilatur seu glabrescit. — Commisi 
olim errorem, dum indusium exsiccatione corrugatum pro orbiculato assumsi, nam occasio 
defuit illud macerationi subjicere et explanari. Remanent ergo in genere Cyclodium solum- 
modo C. meniscioides et C. confertum, quae ob characteres graves genus proprium efformant, 


NrPHROopDImUM LaTIFOLIUM, — NN. glandulosum J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 411. IV. 


188 (excl. syn. Blume). 
Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 16), in insula Leyte (Cuming pl. phil. n. 298). 


Rhizoma ignotum. Stüpes circiter sexpollicaris, lividus, glaber, supra canaliculatus, 
continens fasciculum vasorum annularem seu hippocrepicum tenuem periphericum. Frons 
circiter octopollicaris , coriacea, intense viridis, ovata vel ovato-oblonga, pinnata. Pinnae 
cum rachi articulatae, sessiles, alternae, patentissimae, oblongae, abrupte acuminatae, inte- 
gerrimae vel subrepandae, utrinque glabrae, tantum margine puberulae ciliataeve, eglandu- 
losae et inde impunctatae, basi aequilata truncatae et supra (praesertim inferiores) in auri. 
culam obtusam brevem elongatae; steriles infimae semiquartum pollicem longae quatuordecim 
lineas latae, terminalis quinquepollicaris sesquipollicem lata inferne grosse crenata basi sub- 
truncata inaequalisque; fertiles pollice breviores dimidio angustiores. Rachis livida, pilis 
reflexis densis simplicibus pubescens, supra canaliculata. Costa supra laeviter canaliculata, 
subtus convexa, utrinque pubescens, pilis tamen subtus minoribus. Venae crebrae, paten- 
tes, albidae, utrinque prominulae, venulisque utrinque glabrae aut pilis minutis raris ad- 
gpersae, venularum arcubus in fronde sterili septem, in fertili quinque suprapositis subae- 
qualibus. Sori fusci, medio venularum affixi, indusiis reniformibus ciliatis plus minus pubes- 


centibus glabratisve, — Differt a N, glanduloso, quocum commiscuerunt J. Smith et Kunze, 
pinnis integris basi truncatis supra auriculatis, glandulis puncüformi - transparentibus nullis, 
et caet, — Frons junior verosimiliter pubescit. 
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NrPunopmm Surrmawuw; fronde lineari-lanceolata pinnata, pinnis suboppositis sessili- 
bus linearibus obtusis inciso - obtuseque dentatis pubescentibus basi subtruncatis, inferioribus 
minutis ovatis, dentibus infimis utrinque paullo majoribus, rachi molliter hirsuta, venis dorso 
medio soriferis, duabus infimis in arcus anastomosantibus, indusio ciliato. — N. mucrona- 
tum J. Sm. in Hook. journ. bot. III. 412 partim. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 279). 

Frons quadripedalis. Pinnae usque semitertium pollicem longae , firmiter coriaceae 
supra pilis minutis adspersae, subtus praesertim in margine, venis costisque pilis rigidulis 
pubescentes, infimae (quatuor paria) proximis multo minores integrae ovatae, Fasciculus 
vasorum in stipite semiannularis. —  Affine N. producto, quod quoque arcus venarum plu- 
res quam unicum possidet, quare in primam generis subdivisionem adnumerandum est. — 
N. mucronatum J. Sm. e pluribus speciebus compositum est; sic Cuming pl. phil. n. 182 
et n. 278 est N. mulülineatum Presl tent. pter. 81 (Aspidium multilineatum Wall. cat. n. 353), 
n. 279 est N. Smithianum supra descriptum , et n. 268 est N. angustifolium infra de- 
scribendum. 

Nzeumopm Mw HarwkEANUM ; fronde oblongo-lanceolata pinnata, pinnis suboppositis 
sessilibus linearibus acutissimis ad trientem pinnatifidis basi obtusis, laciniis ovatis mucro- 
natis integerrimis, infimis utrinque paullo majoribus, rachibus molliter denseque pubescen- 
tibus, venis ultra medium dorsum soriferis supra scabris subtus pubescentibus, infimis qua- 
tuor in arcus anastomosantibus, indusio ciliato. —  N. serratum Presl rel. haenk. I. 34. 
excl. synon. 

Habitat in insulis Marianis (Haenke). 

Frons, cujus partem inferiorem non vidi, bipedalis et longior videtur. Pinnae us- 
que quinquepollicares, coriaceae, ad trientem cujusvis lateris pinnatüifidae. Rachis ob pilos 
longiores potius villosa. Venae crebrae, supra pilis minutis adpressis rigidis scabrae, sub- 
tus costisque dense pubescentes. Sori disüncti, tamen approximati. Fasciculus vasorum in 
süpite semiannularis. — Aífine quidem NN. serrato, sed praeter alias notas differt arcubus 
venarum pluribus. 

NrPunoprUuw cAUDICULATUM ; glaberrimum, fronde oblongo-lanceolata pinnata, pinnis ses- 
silibus linearibus caudato-acuminatis ad medium pinnatifidis basi obtusis, laciniis lineari-ob- 
longis obtusis falcatis integerrimis, infimis inferioribus obsolete longioribus, venis dorso 
medio soriferis, infima utrinque in arcum anastomosante, indusio glaberrimo. — NN. caudi- 
culatum Presl tent. pterid. 81. — Aspidium. Sieb. syn. fil. n. 47. 

Habitat in insula Mauritii. (Sieber), 

Frons, cujus inferior pars ignota, videtur quadripedalis. Pinnae usque novempolli- 
cares, herbaceae. Acumen pollicare usque sesquipollicare, repandum. Fasciculus vasorum 
in stipite semiannularis. —  Affine NN. parasitico, differt glabritie frondis et indusii, laci- 
niis et caet. 

Nzpmop:uw wrrDUuLUM; fronde oblonga pinnata supra nitidula, pinnis sessilibus Jinea- 
ribus caudato-acuminatis ad medium pinnatifidis basi obtusis, laciniis oblongis obtusis apice 
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denticulatis, rachibus pube minutissima vestitis, venis dorso medio soriferis, infima utrinque 
in arcum anastomosante, indusio glaberrimo. 

Habitat in insulis Philippinis (Cuming. pl. phil. sine num.). 

Frons, cujus frustum medium pedale vidi, verosimiliter quadripedalis longiorve, 
praeter rachides pilis minutis pubescentes glaberrima, herbacea. Pinnae decempollicares 
usque pedales, acumine usque sesquipollicari integerrimo quoque fructifero. Venae crebrae, 
tenues. Sori distincti, Fasciculus vasorum in stipite semiannularis. — Affine N. caudiculato 
et N. parasitico. 

NepunoDrIUM APPENDICULATUM ; fronde oblongo-lanceolata pinnata, pinnis sessilibus lineari- 
bus breviter caudato-acuminatis profunde pinnatifidis basi obtusis, laciniis linearibus obtusis 
ciliatis, infimis utrinque longioribus, rachibus costis venisque hirtis, venis crebris ultra me- 
dium dorsum soriferis, infima utrinque in arcum anastomosante, indusio glabro. — Aspidium 
appendiculatum Wall. cat. n. 349 partim. 

Habitat in India orientali (Wallich). 

Frons bipedalis, herbacea. Pinnae quadripollicares et longiores, ad tres quartas par- 
tes lateris pinnatifidae, acumine circiter semipollicari serrulato. Laciniae obsolete repandae: 
Raches, costae, venaeque utrinque pilis rigidulis hirtae. Sori distincti. Fasciculus vasorum 
in stipite semiannularis. — Affine N. parasitico et N. molli. A Lastrea appendiculata', quacum 
commixtum inter plantas Wallichianas obvenit, differt venis et caet. 

NrePHRODIUM DIVERSILOBUM ; fronde ovato-oblonga pubescente pinnata, pinnis subsessi- 
libus suboppositis breviter acuminatis profunde pinnatifidis utrinque obtusis, inferioribus 
oblongo-lanceolatis, reliquis linearibus, laciniis lineari-oblongis obtusis ciliatis integerrimis, 
mediis superioribus longioribus, stipite, rachibus, costis venisque hirsutis, venis ultra me- 
dium dorso soriferis, lateralibus subinde furcatis, infima utrinque in arcum anastomosante, 
indusio ciliato hirsutoque. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 51 et 102). 

Frons sesqui-bipedalis, herbacea. Pinnae usque semitertium pollicem longae, supra 
medium, pinnatifidae infimae saepe deflexae.  Laciniae infimae pinnarum inferiorum minores, 
superiorum longiores, mediae superiores parium trium — quatuor inferiorum praesertim 
lateris inferioris inaequales nonumquam duplo longiores reliquis. Acumen trilineale obtu- 
sum. Ex arcu venarum subinde praeter venulam mediam in sinum excurrentem adhuc alia 
venula versus sinum directa exoritur; venae mox supra arcum una-duae in inferiore latere 
laciniae saepe furcatae, reliquae simplices. Fasciculus vasorum in stipite semiannularis. — 
Ramo seu venula accessoria in arcu subinde obveniente et venis quibusdam furcaüs a ge- 
nere recedit et ad Pleocnemiam accedit et hinc membrum amba genera nectens haec spe- 
cies est. — Superior frondis pars N. Benoitianum refert. 

NgpHRODIUM HiLsENBERGI ; fronde oblongo-lanceolata pinnata, pinnis sessilibus subop- 
positis linearibus caudiculato-acuminatis profunde pinnatifidis utrinque pubescentibus, laciniis 
lineari-oblongis acutiusculis ciliatis, infimis utrinque sublongioribus, rachi stipiteque villosissima, 
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venis dorso medio soriferis, infima utrinque in arcum anastomosante, indusio pubescente, — 
N. Hilsenbergii Presl tent. pterid. 81. — Aspidium. Sieb. syn. fil. n. 49. 

Habitat in insula. Mauritii (Hilsenberg). 

Frons sesqui-bipedalis, herbacea, Pinnae usque semiquartum pollicem longae, ad 
duas trientes vel tres quartas partes lateris pinnatifidae, acumine semipollicari serrulato, in- 
fimae deflexae. Venae crebrae, tenues. Indusium pilis albis vestitum. — Fasciculus vasorum 
in stipite semiannularis. — Pinnae frondis sterilis acutissimae. — Habitus N. mollis. 

NrPHRopiUM HimsuTUM; fronde oblongo-lanceolata pinnata, pinnis sessilibus linearibus 
caudato-acuminatis ad medium pinnatifidis basi obtusis supra pubescentibus, laciniis lineari- 
oblongis obtusis ciliatis, rachibus costisque hirsutis, venis glabriusculis medio dorso sori- 
feris, infima utrinque in arcum anastomosante, indusio glabro. —  N. hirsutum J. Sm. in 
Hook. journ. bot. III. 412. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 82). 

Frons tri-quadripedalis, herbacea. Pinnae quinque-septempollicares, supra pilis 
parvis adpressis pubescentes, subtus exceptis costis venisque glabrae, infimae minores de- 
flexae,  Acumen semipollicare, integerrimum.  Raches pilis satis longis rigidulis patentis- 
simis hirsutae, costae venaeque utrinque pilo rigidulo hinc inde aspersae,  Laciniae infimae 
vix longiores. Fasciculi vasorum in stipite duo, lineari-oblongi. — Affine N. appendiculato, 
N. molli et N. nymphali. Variat rachi secundaria subtus giabriuscula. 

NrPHRoprUM ANGUsTIFOLIUM; fronde oblongo-lanceolata pubescente pinnata, pinnis 
sessilibus anguste linearibus breviter caudato -acuminatis pinnaüfidis basi obtusis, infimis mi- 
nutis subovatis, laciniis ovatis obtusis, venis medio dorso soriferis, infima utrinque in arcum 
anastomosante, indusio ciliato hirsutoque. — NN. mucronatum J. Sm. in Hook. journ. bot. 
IIl. 412 (partim). 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 268). 

Frons semitripedalis, pilis brevibus undique pubescens. Pinnae usque semitertium 
pollicem longae, tres lineas latae, ad medium pinnatifidae, acumine quadrilineali obtuso 
repando basi serrulato, infimae (quatuor paria) subito minutae (uni-bilineales) subovatae 
dentatae obtusae. Rachis secundaria pilis reliquis longioribus hirtula. Sori minuti, Indu- 
sium pilis albidum.  Fasciculi vasorum in stipite duo, lineari- oblongi. 

NrPHRODIUM LINEATUM. — Aspidium lineatum Blume enum. 144. Kunze in bot. Zeit. 
IV. 463. VI. 259. — Alsophila fragilis Zollinger natuur-en geneesk. archief. 1844. p. 400, 
— Meniscii spec. Moritzi verz. 116. Meniscium lineatum et M. fragile Kunze l. c. 

Habitat in sylvis insulae Nusa Kambanga (Blume), in Java ad rupes rivulo irrigatas 
sylvarum umbrosarum prope Tjicoya Januar. (Zollinger pl. jav. n. 1019, Drege fl. Ind. or. n. 41). 

NrPHRODIUM soPHoROrmEs. —. Polypodium unitum Thunb. fl. jap. 336. — Polypodium 
sophoroides Thunb. trans. lin, soc. lI. 341. —  Aspidium sophoroides Swartz synops. 48. 
Willd. spec. V. 243. Spreng. syst. IV. 102. Kunze in bot. Zeit. VL. 555. — N. sophoroi- 
des Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 256, 

Habitat in Japonia ad Nangasaki, in Kossido et Satsuma (Thunberg, Goering). 
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Frons (limbus) uni-sesquipedalis, plus quam semipedem lata, glabra, herbacea, pin- 
nata. Pinnae sex-septem lineas latae, ensiformes l. lanceolatae, acutae, inciso - pinnatifidae, 
Laciníae ovatae, subfalcatae, acutae, saepe margine revolutae, infima superior longior. Venae 
parallelae costaque pilis brevibus granuliformibus pubescentes. Sori juxta margines lacinia- 
rum dispositi, indusiis fuscis reniformibus pubescentibus. — Valde simile N. unito; differt 
lacinia basilari superiore multo longiore. 

NEPHRODIUM CANESCENS. —  Aspidium canescens Wall. cat. n. 354. —  N. canescens 
Presl tent. pterid. 81. — Aspidium (Nephrodium) canescens Kunze in bot. Zeit. VI. 556. 

! Habitat in Penang et Singapore (Wallich) in India ad Tranquebar (Klein), in insula 
Bonin -Sima (Mertens). 

Rhizoma ignotum. Stipes lividus, in specimine Kleiniano dense griseo-pilosus, in 
Mertensiano ex Kunze glabriusculus, supra canaliculatus, subtus teres. Frons herbacea, late 
lanceolata, acuminata, luride viridis, subtus subdiscolor, utrinque sed subtus densius cano 
pilosa, pinnata. Pinnae approximatae, sessiles, elongate lineari- oblongae, longe acuminatae, 
basi subtruncatae, ad trientem pinnatifidae, infimae subito decrescentes parvae divaricatae, 
mediae divergentes, superiores patentissimae, summae confluentes. faciniae ovatae, subfal- 
calae, obtusae, integrae, ciliatae, apice revolutae, subtus granulis resinosis fuscis micantibus- 
adspersae, infima superior subinde etiam inferior major. fRachis costaeque costulaeque 
pilis densis simplicibus planis patentibus albidis pilosa. Venae crebrae, parallelae, subtus 
pilosae, infima utrinque in arcum triangularem acutum venuliferum anastomosantes, venula 
in sinum laciniarum excurrente. Sori minuti, aut in medio dorso venarum aut paululum 
supra medium affixi, indusio reniformi pallide fusco aut glabro aut pilis aliquot rigidulis 
adsperso. — Valde affine N. serrato, et forsitan mera ejus varietas; a Lastrea pennigera, 
quacum Kunze confert, venarum conditione longe recedit. 

Observatio. Genus Nephrodium juxta figuram et numerum fasciculorum vasorum 
seu ligneorum in stipite vel in rachi in subdivisiones diramari potest, et quidem se- 
quenti modo. 

A. Fasciculus vasorum stipitis vel rachidis semiannularis vel hypocrepicus peripheri- 
cus tenuis, cruribus plus minus hamato - incurvis. 

1. Arcus venarum plures supra se positi, 

Nephrodium cyatheoides, N. Dubreillianum, N. multilineatum, NN. truncatum, N. 
Haenkeanum, N. propinquum, N. serratum, N. canescens, N. productum, N. Smithianum, 
N. lineatum, N. glandulosum, N. latifolium (glandulosum J. Sm.). 

2. Arcus venarum unicus. 

Nephrodium arbuscula, N. amboinense, N. opulentum, N. caudiculatum, N. parasiti- 
cum, N. nitidulum, N. appendiculatum, N. diversilobum, N. Hilsenbergii, N. unitum, N. ob- 
tusatum, N. resiniferum, N. Pohlianum, N. contiguum, N. Ecklonii (Aspidium Ecklonii Kunze). 

B. Fasciculi vasorum stipitis vel rachidis duo oppositi peripherici. 

1. Arcus venarum plures supra se positi. 
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Nepbrodium simplicifolíum J. Sm. in Hook. jour. bot. II. 411, N. acrostichoides 
J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 411 (Cyclodii spec. J. Sm. in Hook. lond. jour. bot. I. 199). 

2, Arcus venarum unicus. 

Nephrodium deltoideum, N. sclerophyllum, N. molle, N. villosum (Aspidium molle 
Sieb. fl. maur. ed. I. suppl. n. 2), N. nymphale, N. hirsutum J. Sm., N. angustifolium. — 
Restant plures species, e. g. N. Cumingianum, NN. Benoitianum, NN. micerocarpum aliaque, 
quarum conditionem vasorum slipitis nescio. 

PrrocwEMIA JAVANICA; pinnis usque ad medium pinnatifidis longiuscule angustato-acumi- 
natis, acumine acute dentato, lacinüs dente calloso subulato acuto incurvo interstinctis, 
rachibus costisque subtus planis glabris, venis crebris, soris supra medium venularum affixis. 
— An Aspidium Leuceanum Kunze in bot. Zeit. IV. 414 excl. om. syn.? 

Habitat in Java (Drege fl. ind. or. n. 38, Zollinger pl. jav. n. 687 a et n, 1439?). 

Ia P. Leuceana, quae juxta Gaudichaud arborem pedalem sistit, sunt pinnae ultra 
medium pinnatifidae, acumen remote serrulatum breve latumque , dentes laciniarum inter- 
stitiales ovati obtusi incurvi, raches costaeque subtus planae et glaberrimae, sori medio dorso 
venularum affixi. — Quod Pleocnemiam e tribu Polypodiacerum in tribum Aspidiacearum et 
quidem in subtribum Nephrodiariarum transferre opportet, ex indusii praesentia et figura 
demonstratum est, Sed cum Sagenia, quae indusio orbiculato peltato instructa est, conferre 
non licet, quemadmodum J, Smithio et Kunzeo aflirmare placuit. 

PLEOCNEMIA CUMINGIANA ; pinnis ultra medium pinnatifidis longe angustato-acuminatis 
laciniis linearibus falcatis. pinnarum inferiorum rotundato-dentatarum sinu lato rotundato, 
superiorum dente ovato obtuso interstinctis, acumine moniliformi obtuse dentato, rachibus 
costisque subtus planis puberulis, venis remotiusculis, soris medio venularum affixis. — 
P. Leuceana J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 411 (partim). 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 107, 33). 

Arbor vigintipedalis. Frondes basi bipinnatae, pinnulis adnatis sessilibusve laciniis 
pinnarum inferiorum conformibus, — Valde affinis P. Leuceanae, quae a Cumingio in Lu- 
zon (n. 34) et in Mindanao (n. 289) lecta est, differt acumine pinnarum, pinnulis laciniisque, 


sinu interstiüiali, rachide secundaria costisque venulisque infimis pube minuta crassa adpressa 
colorata vestita, soris paululum majoribus. 


* 


Pone Pleocnemiam inserenda est Fadyenia, quae inter Nephrodiarias Cyrtomium aut 
Phanerophlebiam ex Aspidiarüs refert. Fadyeniam proliferam in tentamine Pteridographiae, 
deceptus figura erronea indusii ignotaque conditone venarum, dubitanter ad Polystichum 
retuli. Hinc cel. Hooker hocce genus quemadmodum et Pleocnemiam in synopsi generum 


filicum ad calcem generum exposita ad Aspidrarias male refert, cum ob indusium cordatum 
sinu affixum utrumque genus ad. Nephrodiarias pertinet. 


HAPLODICTYUM, — Frondes heteromorphae. Venae pinnatae, ramosae, infima op- 
posita in arcum subtriangulatum anastomosans, angulo quovis venulam emittentibus, media in 
sinum laciniarum directa, lateralibus cum vena furcata mox superiore confluente; venae 
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superiores furcatae, frondis fertilis liberae, sterilis ramo transverso connexae. Sor! globosi, 
infra medium dorsi venae arcuformis et venularum inserti. Índusium reniforme, sinu affixum. 

Rhizoma repens. Frondes sparsae, valde approximatae, firmiter herbaceae, rigi- 
dulae, pilis simplicibus rigidis patentibus hirsutae, dissimiles. Steriles stipite octo- duodecim- 
lineali praeter pilos paleis oblongo-lanceolatis adsperso supra canaliculato suffultae, sex- 
septempollicares, pollicem circiter latae, lineares, obtusae, usque ad medium pinnatifidae, 
laciniis ovato -oblongis obtusissimis l. rotundatis repandis sinu acuto interstinctis.  Rachis 
supra tenuiter canaliculata, subtus convexa. Costae venaeque supra immersae, subtus pro- 
minulae (an exsiccatione?). Venae superiores in seriem unicam macularum divisae, venula 
ex apice arcus transversi emergente libera obtusa. Fasciculi vasorum in stipite duo, tere- 
tes, strato nigro obducti. Frons fertilis stipiti fere tripollicari praeter pilos paleis lanceo- 
latis acutissimis fuscis usque sesquilinealibus adsperso supra canaliculato insidens, semiquar- 
tum pollicem circiter longa, circiter quinque lineas lata, linearis, acuta, usque ad medium 
pinnatifida, basi pinnata, pinnis adnatis remotis laciniisque ovatis obtusis obtuse dentatis sinu 
obtuso interstinctis, magis herbaceis, demum subtus excepto margine calvescentibus. Venae 
tenuiores, internae, infimae oppositae in arcum triradiatum anastomosantes, reliquae fur- 
catae, furcatarum infima cum radio seu venula arcus laterali ad basím furcaturae anastomo- 
sante, Venulae liberae, obtusae.  Sori dorso venae arcuformis et venularum superiorum 
infra medium inserti, parvi. Indusium reniforme, sinu affixum, ciliatum, deciduum. Sporan- 
gia longiuscule pedicellata, lenticularia, annulo elastico fere ad tres quartas partes in 
acie circumdatae. Species unica, insulas Philippinas inhabitans. 

Affine est hoc genus Pleocnemiae et inter Nephrodiarias proxime collocandum; 
differt venis in fronde sterili omnibus maculas efformantibus, arcu venarum tantum tres 
ramos emittente et hoc quoque sorifero, frondibus dissimilibus. A Nephrodio, quocum 
clar. J. Smith commiscet, paullo longius distat. Nomen derivatum ex d«zMo?e simplex et 
Oíxzvov rete, rete simplex indicans. 

HaprLopicrvuw uEeTEROPHYLLUM. —  Nephrodium Blumei J. $m, in Hook. journ. bot. 
III. 411 (excl. synonymis). 

Habitat in insula Samar Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 322). 


MICROBROCHIS. — Aspidii spec. Schkuhr, Gaudich. — Venae tenues ramosissimae 
venulisque in maculas hexagonoideas inaequales parvas anastomosantes, maculis infimis elon- 
gatis inaequaliter angulatis, hexagonoideis supra basim venulam liberam, angulis venulas tres- 
quatuor liberas anastomosantesve emittentibus, maculis superioribus hexagonoideis supra angu- 
lum inferiorem venulam liberam emittentibus. Sori in venulis apicales aut dorsales, globos, 
parvi. Indusium cordatum, sinu affixum. 

Rhizoma stipesque ignotum. Frons herbacea, bipinnata, rachi secundaria late alata, 
ala reticulato -venosa, pinnis oblongis, pinnulis adnatis ad medium pinnatifidis, laciniis ovato- 
oblongis obtusis integerrimis pilis septatis ciliatis. Costae tenues. "Venulae ex angulis ex- 
ternis macularum infimarum elongatarum exorientes saepissime tres liberae, lateralibus apice 
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soriferis, media in sinum laciniarum excurrente, aut in maculas irregulares parvas anasto- 
mosantes, venulis dorso medio soriferis. Maculae reliquae pinnularum inferiorum inaequa- 
les, soris aut dorso medio aut ad anastomosim insidentibus. Maculae superiores piunula- 
rum inferiorum et fere omnes pinnularum superiorum (exceptis infimis elongatis) hexago- 
noideae supra angulum inferiorem venuliferae, venula libera apice sorifera. Sori parvi. 
Indusium tenuiter herbaceum, cordatum, sinu affixum. — Species unica, an jamaicensis, certe Sand- 
wichensis, non satis nota, a Schkuhrio bene depicta, a Willdenowio plane neglecta, a Spren- 
gelio cum Sagenia (Aspidio) hippocrepide commixta. Refert Sageniam inter Nephrodiarias. 
Nomenderivatum a jixgog parvus et fooyic macula. 


MicnosRocurs APrFOLIA. —  Filix ramosa jamaicensis Apii degeneris folis dissectis 
longis Pluck. alm. 156. t. 296. f. 2. — Aspidium apiifolium Schk. fil. 198. t. 56. b. — Aspi- 
dium sinuatum Gaudich. in Freyc. voy. 343 (nec Labill.) — Nephrodium apiifolium Hook. 


et Arn. in Beech. voy. 105. 

Habitat in Jamaica? (e Pluckenet et inde? Schkuhr), in insula Owahu Sandwichen- 
sium. (Gaudichaud, Lay et Collie). 

POLYDICTYUM. —- Aspidii spec. Presl, J. Sm. — Frondes monomorphae, unijuge 
(trifoliolato-) pinnatae. "Venae pinnatae, costaeformes, subaequaliter distantes, ramosissimae. 
Venulae primariae transversae laeviter arcuatae flexuosae saepissime maculas primarias sub- 
parallelogrammas saepe irregulares subinde inaequaliter hexagonoideas efficientes, secunda- 
riae in maculas mínores hexagonoideas vel inaequaliter angulatas anastomosantes, tertiariae 
ramuliformes liberae simplices ramosaeque rectae incurvaeque apice obtuso vel incrassato desi- 
nentes. Sori anastomosi aut medio dorso venularum secundariarum rarius tertiariarum inserti, 
globosi, parvi, superficiales. Indusium reniformi-cordatum, sinu affisum, demum deciduum. 

Rhizoma repens, horizontale, radicibus crebris uni-sexpollicaribus simplicibusjramo- 
sisque fuscis ramulisque teretibus et hinc illinc densissime pilosis seu radiculis aéreis ob- 
sitis. Stipes sex-duodecimpollicaris, glaber aut basim versus paleis linearibus acutissimis 
integris intense fuscis patentibus ultralinealibus plus minus adspersus, lividus, rigidulus, su- 
pra canaliculatus, continens fasciculos vasorum quinque (rarissime tres) periphericos teretes 
tenues subaequales strato nigro nitenti obvolutos. Frons tenuiter coriacea, supra intense 
viridis nitidula, subtus pallida opaca, glabra, creberrime semipellucido-puncticulata, unijuge- 
pinnata seu trifoliolata, pinnis seu foliolis lateralibus sex- octo pollices longis septem usque 
quatuordecim lineas latis subsessilibus seu petiolo semilineam longo insidentibus oblongo- 
lanceolatis acuminatis margine undulato-repandis basi acutis subaequalibus, pinna media seu 
terminali septem-decempollicari novem - octodecim lineas lata petiolo octo -novemlineali sti- 
pii conformi instructa caeterum lateralibus conformis.  Rachis utrinque convexa, glabra. 
Venae patentes, duas-quatuor lineas ab invicem distantes, flexuosae, utrinque prominulae. 
Venulae internae, exsiccatione subtus plus minus prominulae. Sori trientem lineae metien- 
tes, fusci. Indusium intense fuscum, margine pallidius et integrum, praesertim in soris junio- 
ribus optime observandum. Species unica, luzonica. 


Venarum venularumque conditione convenit cum Aspidio $ II Bathmio, quocum 
olim conjunxi, sed inspectis speciminibus recentioribus et melioribus errorem agnovi et 
speciem inter Áspidia genuina heterogeneam pro novo genere declaro, quod inter Nephro- 
diarias Aspidiacearum analogum est Aspidio inter Aspidiarias. — Nomen desumtum e 
z0l?e multum et óíxrvo» rete. 

PoLvprcryuu MrwvaAwTHrIDIS. —  Aspidium Menyanthidis Presl rel. haenk. I. 28. — Aspi- 
dium Menyanthis (errore typogr.) Presl tent. pterid. 88. — Aspidium repandum J. Sm. in 
Hook. jour. bot. lif. 183 (excl. syn. Willd.). 

Habitat in insula Luzon ad portum Sorzogon (Haenke), in Luzon (Cuming pl. phil. n. 183). 

Porvsrrcuvw onrusuw; fronde coriacea ovato -lanceolata bipinnata, pinnis petiolatis 
linearibus acutis, pinnulis subsessilibus oblongis dimidiatis obtusis mucronato-serratis supra 
pilis simplicibus subtus pilis stellatis pubescentibus basi superiore truncatis auriculatisque, 
infimis superioribus majoribus basi superne incisis, rachi stipiteque villosa paleaceaque, secunda- 
ria villosa, venis creberrimis, indusio ciliato. — P. obtusum J. Sm. in Hook, journ, bot. III. 412. 

Habitat in insula Luzon (Cuming. pl. phil. n. 234). 

Frons cum stipite bipedalis, elastica. Stipes rachisque primaria paleis ovatis longe 
acuminato - cuspidatis ciliaüs paleisque piliformibus pallide fuscis vestitus, secundaria tantum 
paleis angustis piliformibus planis ciliatis elongatis villosa. Pinnae usque quadripollicares, 
petiolo semilineali instructae, adscendentes. Pinnulae quinquelineales, basi inferne dimi- 
diatae et integerrimae, superne breviter et obtuse auriculatae , infimae superiores majores 
auricula profunde soluta instructae. Serraturae mucrone rigido brevi superatae. "Venae in- 
ternae, parum visibiles, creberrimae, pluries furcatae, venulis medio dorso soriferis. 
Fasciculi vasorum in stipite quinque, teretes, subaequales, strato nigro obducti. — Aftfine 
P. setgero, cui proxime collocandum; differt paleis, serraturis etcaet. 

Porvsrcmuw SrtLowiawux; fronde coriacea oblongo-lanceolata bipinnata, pinnis sub- 
sessilibus linearibus acutissimis, pinnulis sessilibus oblongis subrhombeis acutis mucronato- 
dentatis basi inferne dimidiatis, superne truncatis acuteque auriculaüs, stüpite muriculato, 
rachibus paleis linearibus adspersis, venis crebris subtus puberulis. — P. Sellowianum Pres! 
tent, pterid. 83. — Aspidium Herb. bras. reg. ber. 

Habitat in Brasilia (Sellow). 

Supes ultrapedalis, glaber, muriculis parvis sparsis instructus, fasciculos vasorum 
quinque teretes strato nigro obductos contnens. Frons sesquipedalis, coriacea. Pinnae 
circiter quadripollicares. Pinnulae usque quadrilineales, subrhomboideae, mucronatae, den- 
tibus auriculaque basali quoque mucrone rigido superatis. Racbes paleis linearibus longis 
adspersae, demum calvescentes. Venae internae, tenuissimae, pluries furcatae, subtus pube 
sub lente conspicua obsitae. Sori dorsales. —  Affine P. seügero, P. inermi, varietati 
minori P. pungenus et P. Wallichiano. 

Porvsrreuuw SiEsERI NUM; fronde coriacea ovata bipinnata, pinnis petiolaus line- 
aribus acutis, pinnulis sessilibus oblongis subrhomboideis obtusis obtuse inciso - dentatis 
basi inferne dimidiatis superne truncatis obtuseque auriculats, infimis majoribus pinnati- 
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fidis, laciniis obovato- oblongis, rachi inferne paleacea, venis crebris. — P. Sieberianum Presl 
tent. pterid. 83. — Aspidium vestitum Sieb. fl. maur. ed L suppl. n. 48 (nec Swartz.) 

Habitat in insula Mauritii (Hilsenberg). 

Frons sesquipedalis, glaberrima excepta rachis parte inferiore, quae paucis ovatis 
paleis adspersa est. ^ Pinnae quinquepollicares, petiolo lineali instructae. — Pinnulae 
usque septem- vel octolineales, dentibus saepissime obtusis subinde brevissime obtuseque 
mucronulats, infimo superiore profundius diviso auriculam efformante obovatam, infimae 
superiores proximis fere duplo majores. Venae glaberrimae, internae, tenues, pluries fur- 
catae, venulis dorso soriferis.  Fasciculi vasorum in stipite quinque teretes, tenues , strato 
nigro obducu, duobus anterioribus crassioribus. — A P. vestito valde recedit et solum- 
modo P. stramineo affine est. 

Porvsrrcuvuw mHowmorpEUM; fronde coriacea oblonga bipinnata, pinnis petiolatis line- 
aribus acuüissimis, pinnulis sessilibus oblongis rhomboideis acutis mucronatis mucronateque 
dentatis basi inferne dimidiatis, superne truncatis, dente infimo majori auriculiformi bi- 
quadridenticulato, rachibus paleis piliformibus hinc inde adspersis, venis crebris, fasciculis 
in süpíte septem. — Aspidium rhomboideum Wall. cat. n. 364. — P. rhomboideum Schott 
gen. fil. fase. IL. Pres! tent. pterid. 84. — 

Habitat in Nepal (Wallich), in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 131), 

Stipes pedalis, glaberrimus, continens fasciculos vasorum septem teretes tenues 
strato nigro obductos, anterioribus duobus paululum crassioribus. Frons pedalis, tenuiter 
coriacea, praeter raches paleis piliformibus longis flexuosis raris adspersas glaberrima. 
Pinnae petiolo bilineali instructae, elasticae, laterales usque quinquepollicares, terminalis 
semipedalis, infimae oppositae.  Pinnulae semipollicares, basi inferne dimidiatae et integer- 
rimae, dente superiore infimo duplo triplove majori, proximo saepe bidentato , reliquis 
aequalibus. Costa subtus prominula. Venae internae, pluries furcatae, venulis dorso sori- 
feris. Indusium glabrum et integrum. — Describitur hic planta luzonensis, quae differt a P. 
rhomboideo nepalensi pinnulis aequalibus angustioribus acutioribus, dentibus superioribus 
aequalibus simplicibus, fronde elastica, fasciculis vasorum septem (nec quinque). 

Pornvsricnum  CuwrwGnNUw; fronde coriacea oblonga tripinnata, pinnis subsessilibus 
suboppositis lineari- oblongis acutissimis, infimis divaricatis, pinnulis primariis lineari - lance- 
olatis acutis, secundariis sessilibus rhomboideis mucronulatis obtuse serrulatis basi inferne 
dimidiatis superne truncatis, infimis superioribus majoribus basi superne auriculatis, rachi- 
bus paleis piliformibus villoso -crinitis, venis subtus pubescentibus. 

Habitat in. Chile (Cuming). 

Suüpes, in quantum apparet, pedalis, glaber, fasciculos vasorum septem teretes te- 
nues strato nigro obductos continens. Frons bipedalis longiorve, ex ovata basi oblonga. 
Pinnae usque quinquepollicares. Pinnulae primariae circiter pollicares subsessiles, supremae 
profunde pinnatifidae, secundariae bilineales mucrone obtuso superatae, infimae superiores 
duplo majores. Rachis primaria praesertim, minus secundaria et tertiaria paleis anguste 
linearibus usque quinquelinealibus fuscis flexuosis basi ciliatis dense villosa seu potius cri- 
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mta.  Costae venaequae supra glaberrimae, subtus paleis piliformibus flexuosis adspersae. 
Venae internae, crebrae.  Indusium obsolete denticulatum. — Species elegantissima, quo- 
dammodo P. vestito affinis. 

PoLYstICHUM MICROPHYLLUM. — Aspidium microphyllum Blume eoum. 163.  Moritzi 
verz. ÍÍ0, — Aspidium (Polystichum) microphyllum Kunze ín bot. Zeit. VI. 282. 

Habitat in sylvis montanis altioribus Javae (Blume), in rupibus ad craterem montis 
Gede alt. 8000 ped. (Zollinger pl. jav. n. 408 z). 

Pone P. vestitum inserendum. 

PorvsricuUw AwBLYOTUS. — Aspidium (Polystichum) amblyotus Kunze in bot. Zeit. VI. 283 

Habitat in Javae monte Dieng (Junghuhn). 

Rhizoma ....... Stipes rachesque paleis lineari- subulatis crispatis ferrugineis dense 
vestitus. Frons sesqui-bipedalis, sex-octo pollices lata, subcoriacea, lineari - oblonga, 
acuminata, bipinnata, subtus ad costas venasque paleis adspersa. Pinnae circiter sexpol- 
licares, novem lineas latae, approximatae, sessiles, erecto-patentes, sursum curvatae, linea- 
res, breviter acuminatae. Piunulae quadri- quinquelineales, sesquilineam latae latioresque, 
sessiles, divergentes, numerosae, approximatae seu subimbricatae, trapezio-ovatae, margi- 
natae, acutae, serratae, prope basim superiorem inciso -lobatae basi superiore truncatae ro- 
tundato-auriculatae, inferiore cuneatae. Serraturae falcatae, apiculatae. Sori uniseriales, indusiis 
deciduis. — Affine P. microphyllo, differt dimensionibus majoribus, pinnulis basi lobatis 
medio et apice acute serratis. 

PorvsricHUM wUcRowrFOLIUM. — Aspidium mucronifolium Blume enum. 164. —  Aspi- 
dium (Polystichum) mucronifolium Kunze in bot. Zeit, VI. 283. — Aspidium vestitum Zolling. 

Habitat in Javae sylvis primaevis (Blume), in cacumine montis Ardjuno, Octob. 
(Zolinger pl. jav. n. 615 z). 

Süpes sesquipedalis, pennam anserinam tenuiorem crassus, rachique valida paleis 
magnis lanceolatis fuscis adspersus, basi adscendens. Frons ultrabipedalis, pedem lata et latior, 
pinnis quindecim lineas latis subsessilibus divergentibus, pinnulis septem- octo lineas longis 
tres lineas latis ovato-oblongis subfalcatis inaequaliter vel subduplicato-mucronateque serratis 
acutis. Sori biseriales (non sparsi), demum confluentes,  [Indusia coriacea fusca. — Planta 
Zollingeriana differt a diagnosi Blumeana, quod auriculae pinnularum non sunt subduplicato- 
mucronato-serratae, et quod pinnulae magis ovato- oblongae quam oblongae dicendae. 

Porvsricuuw cowmroLiUx Presl tent. pterid. 84. J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 413. — 
Aspidium coniifolium Wall. cat. n. 341. —  Aspidium (Polystichum) curvifolium Kunze in 
bot. Zeit. VI. 283. 

Habitat in Nepalia et in Kumaon (Wallich), in montibus Nilghericis peninsulae In- 
diae orientalis (Wallich, Schmid), in Java (Zollinger pl. jav. n. 2533), in insula Luzon (Cu- 
ming pl. phil. n. 262). 

Porvsrrenum rRrPTERUM. — Aspidium (Polystichum) tripteron Kunze in bot. Zeit. VI. 
369. — Aspidium n. 14. Zollinger herb. jap. 

Habitat in Japonia (Goering, Zollinger). 
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Rhizoma ignotum, Stüpes sex -novempollicarís, stramineus, supra canaliculatus, basi 
ebenaceo-niger et paleis usque trilinealibus fuscis, apicem versus paleis multo minoribus co- 
piosis adspersus. Frons circiter octopollicaris, triangulari- ovata, acuminata, tenuiter coria- 
cea, discolor, subtus paleis rufis adspersa, ternato-bipinnata. Pinnae laterales circiter qua- 
dripollicares, suboppositae, breviter petiolatae, adscendenti - curvatae, oblique oblongae, acu- 
ninatae, media lanceolato -acuminata lateralibus duplo longior. Pihnulae usque quindecim- 
lineales, usque quatuor lineas latae, sessiles, divergentes patulaeve, approximatae, dimidiato- 
oblongae, angustae, subfalcatae, angustatae, acutae, mucronatae, grosse- apicem versus sub- 
duplicato -dentatae serrataeve, marginatae, venoso- striatae, basi integerrimae cuneatae sur- 
sum acute et mucronato -auriculatae truncatae deorsum oblique excisae et dimidiatae, infimae 
abbreviatae subovatae, supremae in acumen inciso-serratum confluentes. Dentes et serra- 
turae mucronat. Raches subflexuosae, stramineae, paleis adspersae. Costa flexuosa, subtus 
prominula convexa. Venae inferiores bis-ter furcatae, superiores furcatae, venulis apice libero 
incrassato desinenübus. Sori costae approximati, uniseriati (in auriculis et in pinnulis ma- 
joribus saepe biseriati), fusci, mediocres, depresso- globosi, indusio peltato - orbiculato 
plano demum umbonato et latere inflexo, ut inde reniforme esse videatur. 

Porvsriemuw srrosuw. — Polypodium setosum Thunb. fl. jap. 337. — Aspidium se- 
tosum Swartz synops. 56. Langsd. et Fisch. ic. fil. t5. t, 17. Willd, spec. V. 271. Desv. 
prod. in ann. soc. lin. par. VI. 250. Spreng. syst. IV. 108. Kunze in bot. Zeit. VI. 512. — 
P. setosum Presl tent. pterid. 81. 

Habitat in Japonia (Thunberg, Langsdorf). 

Süpes rachesque paleis setiformibus obsitus. Frons bi-tripinnata, pinnulis lanceo- 
laüs pinnatifidis, laciniis ovatis acutis. — Aspidium setosum Schk. fil. t. 49 longe aliam 
píantam exhibet, et inde nomine Polystichi Schkuhrii in tent, pterid. 81 separatum est, 

PorvsricuuM LAcERUM. — Polypodium lacerum Thunb. fl. jap. 337. — Aspidium lace- 
rum Swartz synops. 55. Willd. spec. V. 265. Desv. in ann. soc. lin. par. VI, 249. Spreng. 
syst. IV. 106. — Aspidium (Polystichum) lacerum Kunze in bot, Zeit. VI. 572. 

Habitat in Japoniae rupibus montium Kosido, Fakoniae aliorumque (Thunberg). 

Supes bipedalis, paleis adspersus. Frons bipinnata, pinnulis sessilibus falcato- 
lanceolatis glabris non ciliatis, infimis subauriculaüs tenuiter et obsolete serratis, superiori- 
bus confluentibus. — Ex affinate P. aculeati. 

Poivsricuuw PoLvEeLEPHARUM. — Aspidium (Polystichum) polyblepharon Roemer mss. 
Kunze in bot. Zeit. VI. 512. 

Habitat in Japonia (Goering, Zollinger herb. jap. n. 20). 

Rhizoma ignotum.  Stipitis fragmenta quadripollicaria, calamum scriptorium crassa, 
paleis rufo- ferrugineis setaeformibus et aliis magnis obsita, Frons quátuordecim - vigintiocto- 
pollicaris, lanceolata, acuminata, tenuiter coriacea, utrinque imprimis subtus paleis setae- 
formibus adspersa, bipinnata. Pinnae breviter petiolatae, oblongae, breviter acuminatae, 
infimae usque sesquipollicem distantes usque quin.(ue pollices longae decem lineas latae de- 
flexae , inferiores divergentes seu divaricatae, superiores approximatae patentes. . Pinnulae 
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usque sex lineas longae, semitertiam lineam latae, divergenti - patentes, trapezio - ovatae ob- 
longaeve, acutae, mucronatae, marginatae , subundulato-repandae seu grosse mucronato- 
paucidentatae, inflexae, paleaceo -ciliatae, basi superiore truncatae et mucronato-auriculatae, 
inferiore obliquae integerrimae et in petiolulum brevissimum angustatae, infimae superiores 
usque novemlineales subincisae, infimae inferiores abbreviatae, supremae confluentes. Ra- 
chis primaria paleis densis setaeformibus et lanceolato-subulatis, secundariae paleis setae- 
formibus vestita. Sori biseriati, in auricula subterni rarius nulli, serie inferiore abbreviata, 
indusiis coriaceis orbiculatis rufescentibus nigro-umbilicaüs. — In vicinia P. vestiti in- 
serendum. 

PorvsricHuw. vaRruw. —  Polvpodium varium Lin. spec. 1551. —  Aspidium varium 
Swartz synops. 51. Spreng. syst. IV. 100 (excl. patria Ind. or. et ins. Pbilippin). — Nephro- 
dium varium Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 259. — Aspidium (Polystichum) varium Kunze 
in bot. Zeit. VI. 511. — Aspidium Nr. 5 Zolling. herb. jap. 

Habitat in China ad Canton (Osbeck, Petersen), in Japonia (Goering, Zollinger). 

Süpes paleis piliformibus sparsis hirtus. Frons ovata, ternato - bipinnata, Pinnae 
petiolatae, laterales bipinnatae, media pinnata.  Pinnulae sessiles argute et tenuissime ser- 
ratae, infima inferiore pinnarum lateralium longiore et semipinnatifida. Venae tenues venu- 
lisque liberae. Indusium orbiculatum, peltatum. — Species haec cum aliis confusa; sic 
Aspidium varium Willd. spec. V. 236 et Willd. herb. n. 19760 certe indusia orbiculata et 
peltata habet et est genuinum Aspidium sensu Schottiano, hinc Willdenow in suo specimine 
Kleiniano indusia reniformia vidisse autumatus et deceptus est, quemadmodum Aspidio 
Hippocrepis quoque indusium reniforme dimidiatum adscripsit, quamquam revera orbicu- 
latum est.  Sagenia varia Pres! tent. pterid. 871 (excl. syn. Swartz) seu Nephrodium varium 
Pres| rel. haenk. i. 36 reticulo venarum Sageniis peculiari non solum a Polysticho vario 
(Aspidium varium. Swartz), sed quoque ab Aspidio vario Willd. differt. Adscripsi olim 
plantae Haenkenae indusium reniforme affirmationi alienae magis credens quam propriae 
observationi. 

PorvsrricHuM HoRizONTALE; fronde coriacea ovata tripinnata, pinnis suboppositis bre- 
viter petiolatis linearibus angustato-acutissimis, inferioribus horizontalibus, pinnulis prima- 
riis subsessilibus oblongo-lanceolatis acutis, secundariis sessilibus rhomboideis obtusis mu- 
cronatis mucronato-dentatis, supremis confluentibus, infima superiori majori oblonga, 
rachibus dense paleaceis villosissimisque, costis venisque subtus paleis minutis adspersis. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 118). 

Süpes paleis semipollicaribus linearibus acutissimis ciliatis aliisque late ovatis acu- 
minatis brevioribus basi ciliolatis vestitus, fasciculos vasorum undecim teretes strato nigro 
obtectos (novem tenuissimos, duos crassiores) continens. Frons tripedalis vel longior, 
tenuiter coriacea. Pinnae usque octopollicares, petiolo lineali instructae. Pinnulae prima- 
riae circiter pollicares, petiolulo semilineali instructae, supra glabrae, superiores tantum 
profunde pinnatifidae, secundariae duas-semitertiam lineam longae, inferne dimidiatae inte- 
gerrímae, basi superne obsolete auriculatae, infima superior dimidio major non dimidiata sed 
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utroque latere (quamquam minus in inferiore) evoluta, Dentes apexque mucrone acuto 
pungente satis longo superati. Paleae rachidis lineares lineari-lanceolataeque, usque quin- 
quelineales, densissime et tenuissime ciliato-lacerae, fuscae, flexuosae, villis triplo vel magis 
brevioribus concoloribus; rachis secundaria paleis tenuioribus brevioribus minusque densis 
vestita, tertiarla supra glabra aut vix puberula, subtus cosüsque venisque paleis minuuis hinc 
inde adspersa. Venae crebrae, internae. Sori satis magni. lndusium coriaceum, integrum. 

Porvsricuuw AwPLISSIMUM ; fronde coriacea ovata quadripinnata, pinnis longe petiolatis 
ovatis, pinnulis petiolatis oblongo-lanceolaus, primariis acutissimis, tertiariis pinnatifidis 
secundarüsque obtusis, lacinüs oblongis obtusis ciliatis monosoris uni-bi - tridenticulatis, 
superioribus dentiformibus, rachibus paleaceis, costis utrinque convexis. — P. amplissimum 
Pres! tent. ptérid. 84. — Aspidium Herb. bras. reg. berol. n. 66. Beyrich herb. 

Habitat in. Brasiliae Serra. d'Estrella. (Beyrich), in Brasilia sine loco speciali (Sellow). 

Stipes verosimiliter ultrapedalis, fasciculos vasorum tredecim teretes tenues strato 
nigro obtectos duobus anterioribus crassioribus continens. Frons, cujus tantum frustum 
visum, verosimiliter pluripedalis, omnibus caeteris congenericis amplissima, ovato -triangu- 
laris. Pinnae sesquipedales, suboppositae, petiolo bipollicari instructae. Pinnulae primariae 
usque spithameae peuolulo usque fere semipollicari, secundariae usque bipollicares lineali 
instructae, terliariae usque octolineales subsessiles vel sessiles, laciniae bi- trilineales, infimae 
superiores tam profunde divisae, ut pinnulas quaternarias prae se ferant. Rachis primaria 
in canaliculo, secundaria tertiariaque utrinque petiolisque paleis ultralinealibus anguste linea- 
ribus acutissimis ciliatis atro-fuscis vestitae, quaternaria anguste alata basim versus prae- 
sertim subtus paleis piliformibus hinc inde adspersa.  Venae internae, tenues.  Sori satis 
magni. lndusium coriaceum, integerrimum. — Ad genus Polystichum pertinet quoque P. 
fimbriatum (Aspidium fimbriatum Wall. cat. n. 339), P. abreviatum (Aspidium abreviatum 
Schrad.), P. heterodon (Aspid. heterodon Schrad.), P. gujanense (Aspid. gujanense Klotzsch). 

ANISOCAMPIUM. — Venae pinnatae, simplices, inequales, superiores cum inferio- 
ribus oppositis in arcum elongatum obtusum irregularem anastomosantes, venula ex apice 
arcus exoriente aut in sinum angulorum superiorum aut in sinum dentium excurrente. Sori 
medio dorsi venarum longiorum aut im aut prope anastomosim insidentes, globosi. Indu- 
sium orbiculare, peltatum, indivisum. 

Rhizoma ignotum. Stipes, in quantum adest, bipollicaris, glaberrimus, supra cana- 
liculatus, fasciculos vasorum duos continens lineares curvulos. Frons (seu limbus frondis) 
circiter sexpollicaris, herbacea, glaberrima, ovata, pinnata. Pinnae brevissime petiolatae, 
quadrijugae, oblongo-lanceolatae , angustato-acutissimae , inaequaliter et duplicato - dentatae- 
apice remote serrulatae, basi rotundatae subinaequilaterae, dente infimo superiori grosso ob- 
ovato aut rotundato serrulato subinde incisura profundissima | soluto, infimae subpollicares 
reflexae, mediae et superiores subbipollicares, terminalis paullo longior latiorque profundius- 
que serrata. Rachis supra canaliculata, subtus convexa. Costae utrinque convexae. Venae 
internae, tenuissimae, infimae superiores elongatae medio dorso soriferae, infimae inferiores 
plus quam duplo breviores in puncto anastomoseos aut paululum infra soriferae. Sori 
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minuti, bi-triseriales. Indusium coriaceum, peltatum , orbiculare, deciduum, parvum. — 
Species unica, philippina. Affinitas maxima cum Nephrodio et Cyclodio; a primo differt in- 
dusio orbiculato, ab altero, cui quoad frondis sterilis venarum dispositione accedit, differt 
frondibus non difformibus, venis frondis fertilis cum sterili congruentibus, arcubus venarum, 
soris distantibus. — Nomen derivatur ex &»w0c inaequalis et xeuzrz arcus, inaequalitatem 
arcuum venarum indigitans. 

AwisOcAwPIUM CUMINGIANUM. — Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 239). 

CYCLODIUM. —  Aspidii spec. Kaulf. Hook. et Grev. —  Cyclodii spec. Presl, 
Hook. — Frondes heteromorphae. Sterilis: venae pinnatae, internae, parallelae, crebrae, ve- 
nulis oppositis iu arcum triangularem brevem aut longiusculum plus minus acutum anasto- 
mosantibus, venula ex apice arcus exoriente aut libera aut prope sinum arcus mox su- 
perioris eum venula mox superiori anastomosante, Feriis: venae venulaeque subconfor- 
mes, Sori subrotundi, medio dorso venularum transversarum insidentes, triseriales. In- 
dusium orbiculatum, peltatum, indivisum. 

Rhizoma repens. Frondes dissimiles, pinnatae, coriaceae. Sterilis: pinnae crenatae 
aut repando-crenatae. Fertilis pinnae sterilibus breviores et angustiores, lineares, obtusae, 
— Species duae, tropico-americanae, inter Aspidiaceas frondibus difformibus excellentes, 
a me olim ob insufficientiam speciminum non satis observatae. Soromanes dentatum juxta 
iconem in Fée acrost. t. 43 datam nec non juxta specimen sterile a Mikanio ad Rio de Ja- 
neiro lectum et forsitan aliam speciem efficiens diversum esse videtur, quapropter e numero 
synonymorum excluditur. 

CvcLopruw cowrERTUM Presl tent. pterid. 85, — Aspidium confertum Kaulf. enum. 
232. Spreng. syst. IV. 96. Kunze in Linnaea IX. 90 (excl syn. Hook. et Grev.. XXL 231 
(excl. syn. Fée). 

Habitat in Cayenna (Richard), in Brasilia in. praeruptis argillosis ad Ega (Poeppig), 
in Surinamjn sylvis ad L'Accarouany (Kappler n. 15746 a), ad fossas sylvarum umbrosarum 
prope Joden-Savanna (Kegel n. 81). 

CvcLopmuM wENisciO:ES Presl tent. pterid. 85. t. II. f. 20. —  Aspidium meniscioides 
Willd. spec. V. 218. Willd. herb. n. 19737 (frons fertilis. Kunze in Linnaea XXI. 231. — 
Aspidium confertum Hook. et Grev. ic. fil. t. 121 (excl. syn. Kaulf.). — C. confertum Hook. 
gen. fil. t. 49. B. J. Sm. in Hook. lond. jour. l. 199 (excl. syn. Kaulf.). — Soromanes inte- 
grifolium Fée acrost. 82. t. 42 (frons sterilis). — Aspidium Hookeri Klotzsch in Linnaea XX. 364. 

Habitat in Brasilia ad Para (Sieber) in Demerara (Parker) in Gujana anglica 
(Schomburgk n. 316 et 459 partim). 

SacENIA REPANDA, fronde ovata pinnata, pinnis lineari-lanceolatis angustato - acumi- 
natis pinnatifidis, inferioribus petiolatis basi laeviter cordatis, superioribus semiadnatis, su- 
premis confluentibus, laciniis oblongo -lanceolatis acutiusculis repandis, rachibus costisque 
subtus paleis linearibus adspersis supra tomentellis. 

Habitat in lateribus montium Pakah appellatorum prope Moulmine Martabaniae mense 
Martio (Helfer). 

S8* 


60 


Frons, cujus inferior pars deficit, verosimiliter tripedalis aut longior, herbacea. 
Pinnae (in speciminibus praesentibus) infimae octopollicares, peuolo sesquilineali instructae, 
mox superiores latere superiore liberae acutae, inferiore rachi adnatae, proximae in rachi 
late decurrentes, supremae, cum usque ad rachim divisae non sunt, laciniae dicendae et 
frondem apice pinnatifidam eficientes. Laciniae usque sesquipollicares, acutae aut obtusae, 
sinu obtuso interstnctae, pinnarum (seu potius laciniarum) terminalium brevius divisae ro- 
rundato-obtusae, omnes repandae. "Venae tenues, subtus prominulae, ramosissimae, venu- 
lisque in maculas irregulares anastomosantes, maculis costalibus rhomboideis.  Sori medio 
dorso venularum insidentes. Indusium orbiculatum, peltatam, integrum, —Fasciculi vasorum 
in rachi quinque, teretes, subaequales, strato nigro obtecti. — Species nec cum S. 
varia, nec cum S. hippocrepide aut S. rufescente commiscenda. — Adnotari necesse est, 
quod synonymiae Sageniae lobatae quoque Aspidium fimbriatum Willd, adjungendum est. 

SacENIA nmiPPOCREPIS  Presl tent. pterid. 87. t. II. f. 24. 25, (excl. syn. Wall;. J. Sm. 
in Hook. jour. bot. IV. 184. Hook. gen. fil. t. 53. A. (optime). — Hemionitis laciniis crispis 
incisis Plum. fil. 129. t. 150. — Polypodium Hippocrepis Jacq. collect. IIL. 186. Jacq. ic. 
rar. IIl. t. 641. —  Aspidium hippocrepis Swartz synops. 51. Willd. spec. V. 235. Spreng. 
syst. IV. 100 (excl. synon. Schk. et Pres!) — Nephrodium hippocrepis Presl rel. haenk. I. 
36 (excl. var. 8). Desv. in ann. soc. lin. paris. VI. 259. 

Habitat in sylvis insulae S. Domingo (Plumier), in Venezuela ad Caraccas (Brede- 
meyer), in Mexico (e Sprengel). 

Rhizoma oblique repens, pollicem crassum, pulvinis creberrimis stipitum instructum. 
Frons oblongo lanceolata, inferne pinnata, apice pinnatifida. — Sori dicuntur a Jacquinio 
et Willdenowio lunati, sed revera sunt globosi, indusium dicitur a Swartzio semilunatum, 
a Sprengelio reniforme hinc fissum, sed revera est orbiculatum ut plurimum plicatum vel 


complicatum taliter ut reniforme esse videatur. 


SacENIA coADUNATA J. Sm. in Hook. jour. bot. IV. (84. — Polypodium oligocarpum ? 
Heyne herb. ex Wall. — Aspidium coadunatum Wall. cat. n. 311. Hook. et Grev. ic. fil. t. 
202. — Nephrodium hippocrepis var. 8 Presl rel. haenk. IL. 36. — S. intermedia J. Sm. in 


Hook. jour. bot. Ill. 410. — Aspidium (Sagenia) devexum Kunze in bot. Zeit. VI. 259, - 

Habitat in. Nepalia, in districtu Kumaon, ín montibus Silhet et in. Chappedong 
(Wallich) in Martabania ad Moulmine (Helfer), in Java (Zollinger pl. jav. n. 27111), in insula 
Luzon (Haenke, Cuming pl. phil. n. 9 partim). 

Frons late ovato -triangularis, paleaceo- hirsuta aut supra tantum scabriuscula. Sori 
satis magni, globosi. Indusium orbiculatum. — Specimina Wallichiana cum javauico, luzo- 
nicis et martabanicis optime conveniunt, attamen cum icone Hooker-Grevilüana non satis 
congruunt, quae icon melius ad Sageniam repandam accedit. 

SacENIA vaRi.. — Nephrodium varium Presl rel. haenk, I. 36 (excl. omnib. synon.). — 
S. varia Pres! tent, pterid. 87 (excl. syn. Swartz). 

Habitat ad Sorzogon portum in insula Luzon (Haenke). 

Rhizoma ignotum, Stipes tri-sexpollicaris, fuscus, glaber, supra canaliculatus, con- 
tinens fasciculos vasorum septem teretes periphericos tenues inaequales, basi nigro - fuscus 
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niüdus et paleis tri-quadrilinealibus pallidis linearibus angustis acutis ciliatis patentibus 
dense vestitus. Frons quinque - octopollicaris, glabra, subtus pallidior, ovata, acuminata, 
tenuiter coriacea, pinnata. Pinnae saepissime trijugae (rarius bijugae), saepissime oppositae, 
oblongae aut oblongo -lanceolatae, angustato- acuminatae, pinnatifidae, infimae petiolo line- 
ali subinde paleis linearibus adsperso instructae basi inaequaliter. cordatae latere inferiore 
profundius pinnatifidae, mediae sessiles aequaliter pinnatifidae basi rotundatae, superiores 
aequaliter pinnatifidae basi praecipue infra adnatae, terminalis magna ovata in. petiolum bi- 
sexlinealem angustato- decurrens inferne profunde pinnatifida apicem angustatum acutumque 
versus grosse crenata. Laciniae infimae inferiores pinnarum infimarum fere semitertium 
pollicem longae ideo reliquis multo- proximis duplo majores infimisque pinnae terminalis 
oblongo -lanceolatae acuminatae grosse crenatae vel laeviter pinnatifidae apice argute serratae, 
omnes reliquae semiovato-subrotundae argute aequaliter serratae sinu obtuso rotundatove 
saepissime dentifero interstinctae, Raches glabrae, supra canaliculatae, subtus convexae. 
Costae glabrae, supra magis prominulae. Venae ramossissimae venulisque supra prominulae, 
in maculas anastomosantes quemadmodum 1n Sageniis et in Dictyopteridibus mos est. Sori 
globosi, fusci, saepissime anastomosi rarius dorso venularum affixi. Indusium non vidi, — 
Valde simile Dictyopteridi Cumingianae (D. macrodonta J. Sm. excl. synon.j, differt praeci- 
pue compositione frondis, laciniis, serraturis et caet. — Habui olim pro Aspidio vario Willd. 
(excl. omnib. synon.) quod figura et divisione frondis satis bene convenit, sed reticulo 
venarum alio, olim obiter inspecto, deinde fronde herbacea, laciniis serraturisque differt. 

AsPrIprIUM MICROsORUM ; (Euaspidium) fronde cordato-ovata unijuge- (trifoliato -) pin- 
nàta, pinnis ciliatis angustato-acuminatis, lateralibus subsessilibus oppositis ovatis latere 
superiori grosse obtuseque dentatis, inferiore triplo latiore pinnatifidis, media petiolata 
pinnaufida basi acuta, lacinüus infimis inferne grosse obtuseque dentatüs, reliquis repandis 
integerrimisque, rachibus supra planis tomentosis, venis tenuissimís internis. — A. latifolium 
J. Sm. in Hook. jour. bot. Ill. 410 (excl. synonymis). — A. Forsteri Kunze in bot. Zeit. 
IV. 462 (quoad syn. J. Smith). 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 57), in Java (Zollinger n. 1626) 

Stipes ultrapedalis, glaberrimus, nitidus, cortice nigro instructus, supra canaliculatus, 
fasciculos vasorum septem teretes tenues strato nigro obtectos continens. Frons (limbus 
frondis) octo- novempollicaris, herbacea, praeter cilias et rachides glaberrima, unijuge pin- 
nata seu trifoliolata, undique pilis crebris brevibus ciliata. Pinnae laterales quinquepolli- 
cares oppositae petiolo brevissimo instructae inaequilaterae, media petiolo fere pollicari insi- 
dens basi inaequalis inferne pinnatifida superne grosse obtuseque dentata apice integerrima. 
Laciniae infimae pinnarum angustato-acuminatae, reliquae acutae. Raches supra pilis bre- 
vibus densissimis fuscescentibus tomentosae, subtus convexae nitidae glaberrimae.  Costae 
prominulae, glaberrimae. "Venae ramosissimae venulisque anastomosantes, maculis primariis, 
saepius quoque secundaris tertiarisque  hexagonoideis.  Sori aut anastomosi aut medio 
dorso venularum inserti, globosi, parvi, vix trientem lineae superantes. Indusium orbicu- 
latum, peltatum, integrum. — Valde affine A. trifoliato, differt fronde tenuiori ciliata, venis 
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internis tenuioribus, soris minoribus. —  Obvenit quoque in hac specie varietas triloba 
sicuti in A. trifoliato, pinnis lateralibus nempe non liberis, — J. Smith 1l. c. cum Polypo- 
dio latfolio diversissimo commutavit, quod juxta specimen Forsterianum inspectum ad genus 
Phymatodes referri debet, Cel. Kunze quoque plantam luzonicam cum Forsteriana commiscet. 

AsPrprUM rRRIGUUM ; (Euaspidium) fronde ovata unijuge (trifoliato-) pinnata, pinnis pe- 
tiolatis basi acutis, lateralibus oppositis lanceolatis angustato- acuminatis inferne extus lobo 
acuto auctis, media profunde digitato -trifida, laciniis lanceolatis angustato - acuminatis, media 
repanda, rachibus petiolisque supra planis subtomentellis, venís tenuissimis internis. — A.? 
irriguum J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 410. 

Habitat in insula Luzon (Cumíng pl. phil. n. 31). 

Rhizoma digitum minimum fere crassum, obliquum. Stipes quadri- sexpollicaris, 
inferne canaliculatus, apice supra planiusculus, cortice nitido vitreo, fasciculis vasorum 
quinque teretibus tenuibus strato nigro obtectis. Frons (frondis limbus) usque quinque- 
pollicaris, herbacea, firmula, praeter raches et petiolos glaberrima. Pinnae laterales semi- 
tertium pollicem longae, petiolo circiter lineali instructae, basi inaequílaterae, infra medium 
bifidae, laciniis integerrimis, interiori angustato - acuminata, exteriori quadruplo breviori 
acuta. Pimna media petiolo duodecim- usque sexdecimlineali instructa, tri - quadripollicaris 
profunde digitato - trifida, basi acuta aequalis, laciniis oppositis. Petioli rachesque supra 
plani pilis brevibus dense pubescentes l. subtomentelli, subtus convexi glabri. Venae tenues, 
parum prominulae, ramosissimae, venulisque internis in maculas hexagonoideas anastomo- 
santes. Sori inter congeneres minutissimi, aut angulo anastomosis aut dorso aut apici 
venulae insidentes, globosi, subinde duo confluentes et inde oblongi. Indusium orbiculare, 
peltatum, integerrimum, — Species insignis ab omnibus bujus paragraphi speciebus facile 
dignoscenda, — J. Smith specimina minus perfecta habuisse videtur. 

AsPrDiUM POEPPIGU; (Euaspidium) glaberrimum, fronde ovata pinnata, pinnis opposi- 
tis sessilibus lanceolatis acutis integerrimis, infimis bilobis, supremis semidecurrentübus, ter- 
minali maxima pinnatifida basi angustato -acuta, venis venulisque elevatis. — A. macerophyllum 
Poeppig fil. am. exs. partim. 

Habitat in Peruvia ad Pampayaco (Poeppig). 

Stipes ultrapedalis, fasciculos vasorum septem teretes strato nigro obtectos conti- 
nens, supra canaliculatus. Frons sesquipedalis, herbacea quidem sed firmior quam in A. 
macrophyllo. Pinnae trijugae, oppositae, margine integerrimae, basi inaequilaterae, infimae 
semipedales extus infra medium in lacinias oblongas bifidae, mediae simplices, supremae 
basi supra liberae infra in rachi ultra medium internodii decurrentes, terminalis pedalis 
breviter petiolata in lacinias duas oppositas oblongas pinnatifida caeterum integerrima in 
petiolum longe angustato - decurrens. Haches glaberrimae, secundariae basi supra convexae. 
Venae venulaeque prominulae ín maculas hexagonoideas ámplas anastomosantes. Sori fere 


lineam in diametro metientes minoribus mixti. lIndusium orbiculatum, peltatum, integerri- 


mum. —  Afline A. macrophyllo, differt glabritie rachidum, numero jugorum, pinnarum 
figura et basi, venis venulisque elevatis, magnitudine sororum, peculiari habitu, qui potius 
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À. polymorphum exprimit, nisi venarum decursus respicitur, — Forsitan huc A. macro- 
phyllum &. decurrens Kunze in Lianaea IX. p. 89 perünet, sed in specie supra descripta 
nec sori sparsi, nec pinnae omnes decurrentes, nec rachis stipesque pubescenti - asperula. 

AsPrDIUM coRDIFOLIUM ; (Euaspidium) fronde ovato-triangulari pinnata basi bipinnata, 
pinnis oppositis petiolatis trijugis, terminalibus profunde pinnatifidis, mediis oblongo - lance- 
olatis. angustato-acuminatis pinnatifidis basi cordatis, infimis trifoliolato - pinnatis, pinnulis 
oblongo -lanceolatis angustato - acuminatis, lateralibus sessilibus basi subcordatis, superiori 
grosse repando-dentata, inferiori triplo longiori pinnatifida, laciniis his pinnarumque mediarum 
acutis repandis, terminalium infimis inciso- pinnatifidis, lacinulis obtusis, rachibus supra to- 
mentellis, venis venulisque internis. — A. varium Willd. spec. V. 236? 

Habitat in India orientali ad Moulmine (Helfer), ad Tranquebar (Klein)? 

Süpes, cujus frustum bipollicare adest, verosimiliter pedalis glaberrimus, supra 
more consueto canaliculatus, fasciculos vasorum quinque strato nigro obtectos, anterioribus 
duobus oblongis crassioribus, tribus posterioribus teretibus tenuibus, conünens. Frons pe- 
dalis, herbacea, praeter petiolos rachesque glaberrima, trijugo- pinnata. Pinnae infimae 
octo -novempollicares, petiolo octo - decemlineali instructae, unijuge- (trifoliolato-) pinnatae; 
pinnulae oblongo -lanceolatae angustato- acuminatae, laterales sessiles, superior circiter 
bipollicaris grosse obtuseque dentata apice repanda basi ovato - subcordata, inferior quinque- 
pollicaris ultra vel usque ad medium pinnatifida, laciniis oblongis subfalcatis acutis repan- 
dis, terminalis petiolulo trilineali insidens pinnatifida basi acuta inaequalis (latere. nempe 
superiori vel interiori profundius decurrente), lacinia infima inferiori subtripollicari ad tri- 
entem vel quadrantem pinnatifida (seu inciso -pinnatifida), lacinulis ovatis obtusis, laciniis 
reliquis illis pinnulae inferioris simillimis. | Pinnae mediae (duo juga) usque sexpollicares, 
petiolo bilineali instructae, usque ad medium pinnatifidae, basi regulariter. cordatae, laciniis 
repandis aut infimis inferioribus extus grosse dentatis. Pinna terminalis petiolo polli- 
cari insidens pinnatifida basi aequalis acutiuscula, laciniis duabus infimis tripollicaribus op- 
posiüs oblongo-lanceolatis angustato-acuminatis ad trientem in lacinulas ovatas obtusas 
pinnatifidis, reliquis illis pinnarum  mediarum aut superioribus pinnulae mediae pinnae in- 
ferioris simillimis.  Raches supra pilis densissimis brevibus adpressis tomentellae, subtus 
elevatae. | Venae venulaeque internae, tenues, in maculas hexagonoideas anastomosantes. 
Sori anastomosi venularum aut illarum apici aut angulis insidentes, globosi, semilineam 
circiter aequantes. Indusium orbiculatum , peltatum, integrum. —  Affine A. heracleifolio, 
sed notis indicatis distinctum. — An huc vel ad aliam speciem Aspidium varium Willd. 
spec. V. 236 et Willd. herb. n. 19760 pertinet, sine ommi dubio affirmare non audeo. 
Certum est, quod planta Kleiniana lineam pilosam in stipite et rachi decurrentem non ha- 
bet, sed canaliculum utriusque villosum , et quod indusium non est reniforme, sed orbicu- 
latum et peltatum. 

AsPIDIUM CALCAREUM; (Euaspidium) fronde oblonga pinnata aut basi bipinnata, pinnis 
petiolatis oppositis obtusis pinnatifidis, infimis ovatis subinde pinnatis, reliquis lanceolatis, 
laciniis ovatis obtusis, infimis pinnulisque oblongis obtusis subdentatis, rachibus supra pu- 
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bescentibus, venis venulisque internis tenuissimis, soris inframarginalibus. — Sagenia cal- 
carea J. Sm. in Hook. journ. bot. III. 410. 

Habitat in insula Leyte Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 310). 

Rhizoma obliquum. — Stipes usque quadripollicaris, fasciculos vasorum tres teretes 
tenuissimos strato nigro obtectos continens, basi teres pubescens, caeterum supra canali- 
culatus. Frons (limbus) quinquepollicaris, tenuiter coriacea, oblongo-lanceolata, praeter 
raches costasque glaberrima, exsiccata nigricans, quadri-quinquejuge-pinnata. Pinnae 
uni-sesquipollicares, petiolo tri- semilineali suffultae , basi plus minus acutae, exceptis in- 
fimis usque ad medium pinnatifidae apice grosse obtuseque dentatae, infimis basi profun- 
dius pinnatífidis aut. reapse pinnatis, laciniis pinnulisque infimis superioribus oblongis ob- 
tusis latere superiore uni- bidentatis inferiore integris, infimis inferioribus duplo majoribus 
lanceolatis obtusis pinnatifidis, lacinulis ovatis obtusis, infima superiori subinde usque 
ad rachidem divisa pinnulisque superioribus conformi. Pinna terminalis sesquipollicaris 
usque semitertium pollicem longa, petiolo semipollicari instructa basi angustato - acutissima., 
Raches, petioli costaeque supra pilis albidis pubescentes, subtus glabrae vel pilis minutis- 
simis vestitae, Venae venulaeque internae, in maculas hexagonoideas anastomosantes, nigri- 
cantes.  Sori trientem lineae in diametro metientes, globosi, in angulis anastomoseos ma- 
cularum marginalium obvenientes.  Indusium orbiculatum, peltatum, integrum. — Habitus 
inter congeneres peculiaris. Species distinctissima. A Sageniis differt ramulis venularum li- 
beris, soris angulis venularum inserus. 

AspermprUM GRANDIFOLIUM; (Bathmium) fronde ovata pinnata, pinnis quadrijugis oppo- 
sitis oblongo-lanceolatis caudato - acuminatis integerrimis, infimis in petiolum brevissimum 
angustato- acuminatis profunde bifidis basi inaequilateris, inferioribus sessilibus basi acutis, 
superioribus basi supra acuüs, infra semidecurrentibus, terminali maxima profunde pinnati- 
fida petiolata basi angustato- acuminata aequali, laciniis oblongis caudato - acuminatis. rachi- 
bus subtus paleis linearibus acuminatis adspersis, venis internis. — An A. grande J, Sm. in 
Hook. journ. bot. III. 410? 

Habitat in insula Panay Philippinarum (Cuming pl. phil. sine num.). 

Stipes, cujus fragmentum adest, verosimiliter ultrapedalis, fasciculos vasorum quin- 
decim in semiannullum positos teretes tenues subaequales strato nigro obtectos continens. 
Frons tripedalis, exceptis rachibus glaberrima, tenuiter'coriacea. Pinnae infimae subpedales, 
petolo lineali insidentes, infra medium bifidae, basi infra breviores et ad meram rachidem 
reductae, lacinia exteriore duplo breviore; pinnae mox superiores (inferiores) ultrapedales reliquis- 
que laciniisque integerrimae vel obsolete repandulae, sessiles, basi acutae; pinnae superiores 
(duo juga) paululum breviores, basi supra liberae acutae aut brevissime admatae, infra ad- 
natae et in rachi ad sex- duodecim lineas decurrentes; pinna terminalis fere sesquipedalis, 
pedem lata petiolo semipollicari insidens, utrinque in lacinias duas alternas pinnatifida, 
basi aequalis et angustato - acuminato- decurrens.  Venae remosissimae, saepissime maculas 
primarias parallelogrammas latere anteriore et posteriore curvato efficientes, venulisque in- 
ternae subtus vix prominentes. Sori in macularum angulis venulisque liberis dorso vel 
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apici affixi obvenientes, globosi, duas trientes lineae. metientes, Indusium orbiculatum, 
peltatum,. integerrimum. — Affine.A. decurrenti, sed characteribus indicaüs distinctum. 

AsPrDIUM PLATYPHYLLUM ; (Bathmium) fronde ovato- oblonga glaberrima pinnata, pinnis 
quadri- quinquejugis oppositis oblongo-lanceolats angustato acuminatis sinuato - repandis 
basi acutis, infimis profunde bifidis basi inaequilateris et in petiolum angustatis,, reliquis 
subsessilibus, terminali longe petiolata profunde trifida basi acuta inaequilatera, venis venu- 
lisque internis tenuissimis. — Sagenia plataphylla J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 410. 

Habitat in insulis Philippinis: in Luzon (Cuming pl. phil..n.. 224), in Mindanao (Cu- 
ming n. 290), in Zebu (Cuming pl. phil. n. 339, 340). 

Stpes pedalis vel utrapedalis: continens fasciculos quinque aut septem, anteriori- 
bus duobus oblongis, posterioribus teretibus tenuibus subaequalibus, omnibus strato nigro 
obtectis. Frons sesqui -bipedalis, tenuiter coriacea. Pinnae usque novempollicares, infimae 
in petiolum uni-quadrilinealem angustatae, versus basim bifidae lacinia inferiore dimidio 
breviore divergente, mediae et superiores aut petiolo uni-bilineali instructae aut sessiles 
aut supremae basi inferiore adnatae et breviter in rachi decurrentes, terminalis petiolo pol. 
licari insidens ambitu ovata profunde trifida basi angustato-acuta inaequilatera, laciniis 
lateralibus suboppositis alternisque, media dimidio longiori latiorique. — Venae in maculas 
parallelogrammas lateribus (anteriore et posteriore) curvaüs anastomosantes. Sori tres qua- 
drantes aut duas trientes líneae  metienles, Indusium orbiculatum, peltatum, integrum, 
fuscum, radiato - plicatum, margine pallidius. — Affine A. Haenkei; differt praeter alias notas 
forma basique pinnarum. .Ab A. polymorpho differt consistentia frondis, basi pinnarum, 
pinnis infimis, soris trninoribus et caet, A Sagenia, quacum J. Smith commiscet, generice 
differt. — Genus Aspidium pluribus novis speciebus augetur et comprobatur. Nescio cur 
cel. Link nomen hujus generís respuit et Bathmium appellare vult, sine dubio ex illa rati- 
one, quod Lastream non agnoscit et Aspidium antiquo more nominare suadet. Si quos no- 
minum nimia mutatione abhorret, certe immemor est Cisti et Helianthemi, Antirhini et Li- 
nariae et caet. et caet. Caeterum genus Aspidium strictiori sensu non a me sed a clar. 
Schott introductum fuit, unde venit, quod nomen Lastrea a celebri Botanico gallico propo- 
sitam assumendum erat, 

CvsrorrERrs EmARGINULATA; glaberrima, fronde oblonga bipinnata, pinnis petiolatis 
ovato -lanceolatis obtusis, pinnulis sessilibus lanceolatis obtusis pinnatifidis aut inciso - den- 
tatis basi acutis, laciniis infimis tri-quadridentatis, superioribus dentibusque obtusis emar- 
ginatis integrisque, rachi secundaria anguste alata, indusio dentato. — C. emarginulata 
Pres| tent. pterid. 93. 

Habitat in Brasilia ad Rio de Janeiro (Pohl). 

Spithamea. Stipes semitertium pollicem longus, tenuis, supra canaliculatus, basi 
ima paleis ovatis acutis villisque fuscis vestitus, fasciculos vasorum duos tenues compres- 
sos continens. Frons tenera, angustato-acuminata. Pinnae circitcr pollicares, petiolo semi- 
lineali instructae. Pinnulaàe infimae superiores usque trilineales. '"Venae internae, tenues, 
pellucidae, simplices aut rarius furcatae venulisque dorso medio soriferae. Sori globosi. 


9 


66 


lndusium scariosum , suborbiculatum, e cellulis elongatis laxis compositum, margine den-. 
tatum aut dentato laciniatum, subinde integrum. — Habitus C. alpinae et C. tenuis, quas in 
regione tropica repraesentare videtur. 

CxsroPrERIS: ATROVIRENS: glaberrima, fronde lanceolata bipinnata, pinnis petiolatis ova- 
tis obtusis, pinnulis sessilibus ovato-lanceolatis obtusis pinnatifidis basi acutis, laciniis infimis 
obovatis serrulatis, superioribus subbidenüiculatis, rachi secundaria anguste alata, indusio den- 
tato-laciniato. .Cystopteris. Hort. bot. berol. 1835. — C. atrovirens Presl tent. pterid. 93. 

Habitàt!:. 1s 8 0st eMe 

Digitalis, Stipes subpollicaris, badius, supra canaliculatus, continens fasciculos vasorum 
duos teretiusculos tenues. Frons profunde viridis, acuta, subinde bifida. Pinnae semipolli- 
cares, petiolo semilineali insidentes. | Pinnulae bi-trilineales.  Laciniae acute aut acutiuscule 
serrulatae et denticulatae. ^ Venae venulaeque pellucidae, internae, tenues, medio dorso 
soriferae. Sori globosi. Indusium scariosum, e cellulis elongatis laxis compositum , mar- 
gine dentato-laciniatum. — Affinis C. regiae. An C. albescens Link?, sed characteres in 
fil. h. berol. p. 47 expositi non congruunt, — Liceat generi Cystopteris adnotatiunculam 
addere, quod C. obtusa, C. leptophylla et C. vestita delendae sunt; nam prima est Physe- 
matium Perrinianum, secunda est Hypolepis leptophylla et tertia est Physematium vestitum. 

ATHYRIUM HAENKEANUM ; glaberimum, fronde linearilanceolata bipinnata, pinnis opposi- 
tis alternisque sessilibus oblongo-lanceolats obtusis, pinnulis cuneatis, infimis tripartitis, me- 
diis laciniisque infimarum tri-bilobis, supremis sublanceolatis integris, lobis acutis, soris re- 
ctis. — Asplenium cicutarium Preslrel. haenk. IL. 47 (excl. synon.). — A. Haenkeanum Presl 
tent. pterid. 98, 

Habitat ad urbem Huanocco Peruviae (Haenke). 

Frons spithamea usque ultrapedalis, firmiter herbacea,. Stipes teres rachisque fusco- 
purpurascens, Pinnae usque pollicares. Pinnulae infimae vix bilineales. Venae internae, 
Sori semilineam usque lineam longi, oblongo-lineares, demum  ovales. Indusium membra- 
naceum, convexum, respectu parvitatis sori latum. Fasciculus vasorum stipitis unicus teres, 
strato nigro obtectus — Transitum efficit in. Asplenium. 

ATnYRIUM LATIFOLIUM ; glaberimum, fronde ovata bipinnata, pinnis subopposius sub- 
sessilibus lineari-oblongis angustato-acuminatis, pinnulis sessilibus obtusis pinnatifidis, infimis 
ovatis, superioribus oblongo -lanceolatis, laciniis obovatis inciso-dentatis , rachi secundaria 
alata, soris incurvis. — A. latifolium Presl tent. pterid. 98. 

Habitat in. Chile (Cuming). 

Frons sesquipedalis, herbacea. Pinnae petiolo semilineali aut paullulum longiori insi- 
dentes, oppositae aut suboppositae, mediae usque quinquepollicares. Pinnulae usque octolinea- 
les, basi obtusae, 1n rachi secundaria decurrentes et inde illam anguste alatam efficientes. Venae 
simplices aut rarius furcatae venulisque  pellucidae. Sori infimi circiter lineam, superiores 
semilineaim longi, dorso medio venae! simplicis: aut - venulae: superioris. insidentes, inferiores 
hamato-incurvi, :supremí recti aut! rectiusculi.: Indusium lineare ,, membranaceum , . pallidum, 
-ciliatum, cohvexum. : Fasciculi: vasorum"in.süpite duo, compressi; .. - 0006 | 
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-  «  -ArNYRÍUM SANDWICHIANUM ; glaberrimum, fronde ovata. tripinnata,: pinnis pinnulisque pri- 
mariis petiolatis oblongis, secundariis sessilibus lanceolatis. obtusis. pinnatifidis, laciniis in- 
fimis bifidis, superioribus linearibus integris acutis, rachi tertiaria alata, soris rectis. — A. 
sandwichianum Presl tent. pterid. 98. h m 
Habitat in. insula O- Wahu Sandwichensium, (Meyen). 
Stipes .spithameus, rigidus, praeter basim paleis fuscis oblongis acutis ciliatis vesti- 
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tam glaberrimus, supra canaliculatus , subtus conyexus, fasciculos vasorum duos oblongos 
strato. nigro. obtectos continens. Frons pedalis, firmiter herbacea inde non transparens. 
Pinnae quadripollicares vel paullo longiores, petiolo-lineali instructae, oppositae, suboppo- 
sitae alternaeque, angustato-acuminatae. Pinnulae primariae usque pollicares vel paululum 
longiores, petiolo semilinea breviori insidentes, ovato-lanceolatae, acutae, secundariae trili- 
' neales rarius longiores. "Venae venulaeque obscurae, internae, tenues. Rachis tertiaria un- 
dique, secundaria apice alata. Sori duas trientes aut tres quartas partes lineae longi, line- 
ares, recti. [ndusium lineare, latiusculum, membranaceum, convexum. — Ab A. Poiretiano, 
quod quoque in insulis Sandwichensibus provenit, distinctissimum, 

AvuvRIUM? scasRUM — Allantodia? scabra Kunze in bot. Zeit. VI (1848). 192, — Filix 
Moritzi verz. 117. 

Habitat in Java (Zollinger pl. jav. n. 360 z). 

Rhizoma ignotum. $Stüpes, cujus tantum pars superior septempollicaris nota est, pen- 
nam corvinam crassiorem crassus, purpureo-fuscus, opacus rachibusque setoso-scaberrimus. 
Frons bipedalis, decem-undecim pollices lata, exsiccata nigrescens, coriacea, rigida, lanceo- 
lata, triplicato-pinnata. Pinnae pinnulaeque primariae petiolatae, remotae, patentes, incur- 
vae, oblongae, angustatae, secundariae laciniaeque sessiles trapezio-oblongae obtusae de- 
currentes inciso-pinnatifidae seu grosse serratae basi superiore subauriculatae cuneatae. 
Rachis tertiaria marginata. Costae venaeque setuloso-scabrae,  Sori in laciniis serratu- 
risve solitarii, elliptici seu subrotundi, convexi, costae obliqui. Indusium coriaceum con- 
vexum fuscum, versus costam pinnulae et miargimem laciniae apertum. Ob soros nimis 
adultos genus dubium. — Paululum affine A. scandicino sed differt scabritüie et forma pinnu- 
larum, (E Kunze.) 

AruvniUM SCANDICINUM Pres] tent. pterid. 98.. — Aspidium scandicinum Willd. spec. V. 
119. — Allantodia scandicina Kaulf. enum. 179. Spreng. syst. IV. 95. — — Asplenium Peoire- 
tanum Gaudich. in Freyc. voy. 321. t. 13. Hook. et Arn. in Beech. voy. 107. — A. Poiretia- 
num Presl tent. pterid. 98. 

Habitat in insula Borboniae (Commerson?), in insula O-Wahu Sandwichensium 
(Chamisso, Lay et Collie), in insula O-Whyhi altit. 400—600 hexap. (Gaudichaud). 

Caudex quadripedalis, quatuor-sex pollices crassus, subarboreus, prostratus, apice erec- 
tus, frondibus duodecim-quindecim coronatus. Frons cum stipite subpaleaceo bi-tripe dalis, tri- 
pinnata. Pinnae alternae, quinque-sexpollicares. Pinnulae primariae ovato-lanceolatae acutae ses- 
quipollicares basi superiore in auriculam dilatatae, secundariae bi-trilineales lineari-lanceolatae 
acutae serrato-pinnatifidae, lacíniis lineari-lanceolatis, apice subbidentaus, infima superiore inciso- 
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dentata, Raches anguste marginatae costisque supra dentibus setaceis instructae. Sori in la- 
ciniis solitarii, subreniformes, minuti, costae approximati. 


" TuawNoPrzRís' NIp5; fronde stipitata oblongo-lanceolata aeuta marginata undulato-pli- 
cata planave basi angustata, venis creberrimis tenuissimis internis, soris tertiam quartamvé 
partem latitudinis (lateris) occupantibus, fasciculis vasorum stipitis duobus semiannularibus tenui- 
bus. — Scolopendria Indiae orientalis , Musae facie Breyn cent. 129. t. 99. —  Phyllitis 
indica et caet. Moris. hist. III. 558. sect. 14. t. I. f. 15. — Asplenium Nidus Lin. spec. 1537. 
Swartz syn. V4. Willd. spec. V. 303. Brown prod. 150. Kaulf. enum. 164, Spreng. syst. IV. 80. 
Presl rel. haenk. I. 40. Blume enum. 174. Bory in Duperr. voy. 19. Hook. et Arn, in Beech. 
voy. T4. Endl. prod. norf. 9. Hook. in Curtis bot. mag. t. 3101. Kunze in bot. Zeit. VI. 
523. — Neottopteris vulgaris J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 409. —  Neottopteris Nidus J. 
Smith in Hook. gen. fil. t. 113. B. 


Habitat in insula Luzon (Haenke, Cuming pl. phil. n. 59), in insula Java et insulis 
Moluccis (Blume), in insula Bonin-Sima (Mertens) in insulis Societatis (Forster, Banks, Lay et 
Collie), in Nova Hollandia (Brown, Sieber fl. n. Holl. n. 712, Lhotsky), in insula Norfolk 
Ferd. Bauer, Hügel). 


. Stipes uni-bipollicaris, basi paleis pollicaribus lineari-lanceolotis angustato-acutissimís 
integerrimis densissime vestitus demum calvescens. Frons bi-quadripedalis, usque quinque 
pollices lata, junior et sterilis herbacea, fertilis coriacea. Venae venulaeque in latitudine 
unius lineae saltem tres. — Gaudichaud (in Freyc. voy. p. 313) varietates quinque enumerat. 
— "[hamnopteris musaefolia (Neottopteris musaefolia J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 409) est 
species exquisita; huic accedit sed diversa videtur species hujus generis in insula Ceylon 
lecta. T. stipitata (Neottopteris stipitata J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 409) porro est quo- 
que species propria. De his speciebus aut in Addendis aut alio loco sermo erit, 


'TuswNoPrERIS MAURITIANA; fronde oblongo-lanceolata breviter acuminata marginata un- 
dulato-plicata planave, venis creberrimis tenuissimis internis, soris dimidium usque trientem 
latitudinis occupantibus, fasciculis vasorum rachidis supra planae tribus. duobus lateralibus 
teretibus tenuibus, medio semiannullari tenui cruribus incurvis, — Asplenium Nidus Boj. hort. 
maur. 394. Sieb. fl. maur. ed. I. suppl. n. 46. syn. fil. n. 57. 


Habitat in sylvis ad truncos arborum vetustarum vulgaris insulae Mauritii (Hilsenberg, 
Sieber, Bojer), in Madagascar (Bojer). 

Supes et frondis inferior pars ignotus, Frons tres usque quinque pollices lata, co- 
riacea, firmior quam in praecedente specie. — Differt a specie typica valde affini fronde 
potius abrupte acuminata quam acuta et fasciculis vasorum in stipite, quorum medius ob ex- 
siccationem et pressionem quadripartitus apparet. 


TuawNorrERIs PHYLLITIDIS; fronde stipitata lineari.lanceolata acuta plana | angustissime 
marginata basi longe angüstata, venis creberrimis tenuissimis, infimis. et fertilibus. prominu- 
lis, soris tres quadrantes lateris lungis; distantibus, fasciculis vasorum stipitis duobus tereti- 
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bus annularibus. — Asplenium Phyllitidis Don prod. 7. — Neottopteris Phyllitidis J; Sm. in 
Hook. jour. bot. HI. 409. 

Habitat in. Nepalia (Wallich), in insula Samar Pbilipinsrüm (Git pl. phil à in 319). 

Venae minus crebrae quam in speciebus praecedentibus, ita ut quatuor illarum spatium 
Tee linearum explent. Sori ab invicem distantes, Verosimiliter. baec species in Wal- 
lichii catalogo sub n. 198 versatur. 

TuawNoPrERIS OnrENTALIS; fronde süpitata lineari-lanceolata acuta marginata plicato-un- 
dulata planave basi longissime angustata, venis crebris, fertilibus crassiusculis, soris tres qua- 
drantes lateris occupantibus, fasciculis vasorum stipitis canaliculati duobus teretibus. — Asple- 
nium Nidus Wall. cat. n. 198. 

Habitat in India orientali (Wallich). 

Supes verosimiliter tripollicaris , integer non visus. Fasciculi vasorum in hac specie 
et in praecedentibus strato nigro nitido crassiusculo obtecti. Frons ultrabipedalis, duos- 
semitertium pollicem lata, sterilis herbacea, fertilis coriacea. Venae internae venulaeque so- 
riferae duplo fere crassiores quam in praecedentibus, soriferae tres spatium sesquilineae occu- 
pantes, steriles inferiores lineam et ultralineam distantes. — — Differt a praecedentibus stipite 
venisque; a T. Nidus stipite canaliculato, fronde basi longissime angustata, venis crassioribus 
remotioribus , soris longioribus, a T. mauritiana fasciculis vasorum, stipite venisque. A T. 
Phyllitide differt venis internis, inferioribus distantibus, venulisque soriferis crassis albidis. 

TmuawwoPrrEnIs siMPLEX. — Asplenium simplex Blume enum. 14. Kunze in bot, Zeit. 
VL. 145. — Asplenium Nidus Moritzi verz. 112. 

Habitat in Java (Blume, Zollinger pl. jav. n. 995). 

Frons breviter acuminata, costa subtus obtuse carínata, supra convexa. Sori inaequales, 
costae subcontigui, longiores et remotiores quam in T. Nidus, superiorem frondis partem 
occupantes. — Affinis T. Phyllitidis. (Neottopteris Phylliudis J. Sm. in Hook. jour. bot. 
Iii. 409), differt fronde coriacea apice sensim angustata, soris remotis aliisque notis. 

TnuawNoPTERIS TAENIOSA. —  Asplenium taeniosum Kunze in bot. Zeit. Vl. 145. — 
Asplenium simplex Zolling. 

Habitat arboribus adpressum in sylvis Idjeng Javae, altit. 3 — 5000^, Aprili (Zollin- 
ger pl. javan. n. 2823). 

Rhizoma validum, repens, radicosum, paleis nigris lineari-subulatis vestitum,  Stipes 
brevissimus, nigro-paleaceus. Frons subcoriacea, glabra, lineari-lanceolata, utrinque longissime 
angustata, marginata, repandula (apice saepe gemmifera). Costa rubida, utrinque carinata. 
Venae remotae, plerumque a basi furcatae, venula superiore sorifera. Sori a costa usque 
prope marginem excurrentes, remotiusculi, excepta basi frondis undique obvenientes. — 
Propinquum T. Phyllitidi (Asplenium Phyllitidis Don), differt fronde tenuiore utrinque longe 
angustata repandula distinctius venosa saepius gemmifera,. stipite nigrescenti-paleaceo , soris 
remotis fere totam frondem occupantibus. 

TuawwoPrERIS PACHYPHYLLA. — Asplenium pachyphyllum Kunze in bot. Zeit. VI. 146. 

Habitat in Java (Zollinger pl. jav. n. 2414). 
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Rhizoma subglobosum, nigro-paleaceum, radicibus fusco-tomentosis. Stipes 'brevissi- 
mus, basi nigro-paleaceus. Frons crassa, coriacea, firma, nitida, lineari-lanceolata , ;'obtusi- 
uscula, marginata, subrepanda, margine revoluta, basim versus longe angustata. Venàe remo- 
i . , * . . . H .3* . ! 
tae, patentes, subsimplices. .Sori in frondis superiore dimidio obvenientes, a 'costa et 
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margine et inter 5e remoti, 


BRACHYSORUS. — Diplazii spec. J. Sm. — Venae pinnatae, patentes, simpliciter 
furcatae, venulis divergentibus apice libero clavatis, Sori dorso venarum sub furcatura 
insidentes, ovales, breves. Indusium ovale, inflato-convexum, ciliato - lacerum, demum re- 
flexum. Receptaculum breviter lineare. 


Rhizoma stipesque ignotum. Frons bipedalis et verosimiliter major, herbacea, gla- 
berrima, ovata, ampla, supra obscure viridis, subtus pallidior, bipinnata. Pinnae oblongo- 
lanceolatae angustato-acuminatae, alternae, distantes, infimae quindecimpollicares petiolo semi- 
pollicari supra canaliculato subtus convexo instructae subhorizontales adscendentes, superi- 
ores sensim brevius petiolatae patentes.  Pinnulae semiterüium pollicem longae, alternae, 
horizontaliter patentissimae, petiolulo usque lineam longo insidentes, lineari-oblongae, bre- 
viter acuminatae aut acutae aut obtusae, profundissime nempe usque fere ad costam pinnati- 
fidae sinu obtusiusculo, basi laeviter cordatae. Laciniae quatuor lineas longae, duas lineas 
latae, oppositae, patentissimae aut subhorizontales, adnatae, lineari-oblongae, rotundato- ob- 
tusae, obtuse aequaliter dentatae, infima inferiori paululum latiori et profundius dentata, supre- 
mis in terminalem obtuse dentatam seu in acumen coadunatis. Rachis primaria et secundaria 
fusco-nigricans, supra canaliculata, subtus teres. Fasciculus vasorum in rachi primaria semi- 
annularis seu hippocrepicus periphericus tenuis cruribus inflexis. Costa nigricans, supra laeviter 
canaliculata, subtus elevata. Costula laciniarum utrinque prominula, fusca. Venae internae, 
pinnatae, alternae, patentes, tenues, subtus exsiccatione plus minus prominulae, infra medium 
in venulas divergentes apice clavato libere desinentes unifurcatae, supremae simplices. 
Sori tantum dorso venarum iníra furcaturam, numquam venulis, inserti, duas quadrantes 
vel duas trientes lineae longi, ovales, demum apporenter subglobosi , fusci. Indusium sca- 
rioso-membranaceum, fuscum, ovale, ciliato-lacerum, primo inflato-convexum, demum refle* 
xum, margine libero versus costulam laciniae directo. Receptaculum parum elevatum, bre- 
viter lineare, fuscescens, — Species unica, luzonica. i 

Ob simplicitatem sori ad Diplazium , quocum J. Smith conjunxit, numerari nequit. 
Ab Athyrio differt soris venae, numquam venulae insidentibus, indusio inflato- convexo ci- 
liato-lacero, a Cystopteride hisce sígnis et receptaculo lineari convexo. Soris accedit ad 
Doodiam, differt tamen. venis venulis indusioque. Asplenio accenseri non potest, cum con- 
ditio et insertio sori ac indusii alia habitusque, inter Asplenia, quamquam polymorpha, 


inusitatus. Nomen derivatum a focey?vc brevis et cogoc sorus. 


BnacuvsoRUs woopwanDIOIpES, — Diplazium brevisorum J. $m. in Hook. jour. bot. 
II. 408. 


Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 153). 
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ANCHISTEA. — Blechni spec. Lin. — Woodwardiae spec. Swartz. — Doodiae spec. 
Presl. — Frondes monomorphae.  Venae internae, ramosissimae, in maculas costales hemihe- 
xagonoideas obscure augulatas multirameas anastomosantes, venulis parallelis simplicibus fur- 
catisque apice arcu marginali cartilagineo conjunctae seu anastomosantes. Sori venis trans- 
versis inserti, superficiales, heteromorphi: costales (costae pinnarum oppositi) lineares elongati 
costulares (costulae laciniarum oppositi) globosi rarius ovales. Indusium. membranaceum, 
integrum, in soris linearibus lineare elongatum, in globosis ovale breve vel semiorbiculare. 
Receptaculum lineare, vix convexum, elongatum aut breve. 

Rhizoma subglobosum. Stipes semipedalis rachisque flavescenti-lividus paleis ovatis 
acutis fuscis raris adspersus supra canaliculatus subtus semiteres. Fasciculi vasorum stipitis 
rachisque quinque, peripherici, strato nigro-fusco obducti, duobus anterioribus majoribus 
ovalibus aut compressis, tribus posterioribus teretibus tenuibus aequalibus, subinde septem, 
lateralibus anterioribus tenuissimis facile praetervidendis. Frons uni-bipedalis, tenuiter co- 
riacea, praeter costas costulasque paleis ovatis acutis fuscis patentibus parvis subtus adsper- 
sas glaberrima, subtus pallida, oblongo-lanceolata , acuta, laeviter hygroscopica, pinnata 
Pinnae quatuor-semiquintum pollicem longae, octo-decem lineas latae, cum rachi arücula- 
tae Ideoque deciduae, sessiles, patentissimae, saepe retrorsum laeviter falcatae, lineari- lan- 
ceolatae, obtusae, ultra tres quadrantes pinnatifidae, inferiores basi acutae, superiores basi 
oblique subcordatae. Laciniae oblongae, obtusae aut acutiuseulae, laeviter falcatae, sinu 
acuto inferstinctae, integerrimae. Costae (pinnarum) luride flavescentes, supra canaliculatae, 
subtus convexae. Costulae (laciniarum) tenues, fuscae, supra laeviter canaliculatae, subtus, 
planae non prominulae. Venae venulisque creberrimis parallelis fuscae flavescenti-pellucidae. 
macularum serie unica. Sori fusci, costae costulaeque subcontigui, costales unam - semiter- 
tiam lineam longi recti paralleli, costulares semilineales vel paululum majores. — Species 
unica, boreali - americana, 

Differt a Woodwardia venulis arcu marginali calloso-cartilagineo anastomosantibus, 
soris superficialibus heteromorphis, indusio plano, a Doodia venulís arcu marginali conjun- 
ctis venulisque internis, maculis. uniserialibus, soris heteromorphis costae costulaeque conti- 


guis, indusio membranaceo. Nomen derivatum ab dyyiwvs6c agnatus, affinitatem cum Wood- 
wardia et Doodia indicans. 


ANCHISTEA VIKGINICA, —  Filix mas vulgaris similis, pinnulis amplioribus planis nec 
crenatis, virginiana Pluck. alm. 151. t. 179. f. 2. — Blechnum. virginicum Lin. mant. 307. — 
Blechnum carolinianum Walt. car. ?57. —  Woodwardia Banisteriana Micbx. amer. II. 263. 


Swartz syn. 117. — Woodwardia virginica Swartz syn. 117. Willd. enum. 1075. Willd. spec. 
V. 418. Pursh fl. bor. am. 669. Desv. in ann. soc. lin. par. VIL. 285. Spreng. syst. IV. 94. 
Link fil. hort. ber. 81. — Doodia virginica Presl tent. pterid. 99. —  Blechnum serrulatum 
Spreng. herb. (nec Michx). ; 

Habitat in paludosis et umbrosis sylvis Americae boreahs (Bareth), in, Virginia 
(Michaux), in Carolina (Pursh), in Massachusets ad Danvers (Oakes), in Louisiana 


(A. , Gray). 
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LORINSERIA. — Acrostichi spec. Lin. — Onocleae spec. Michx. — Woodwardiae spec. 
Smith, Pursh. — Frondes heteromorphae. Sterilis: venae internae ramosissimae venulisque con- 
formibus in màculas hexagonoideas subaequales pluri- (quinque-) seriales anastomosantes. Ferti: 
lis: venae internae venulisque conformibus in unicam seriem macularum  hemihexagonoida- 
rum anástomosantes. Sori venis macularum inserti, immersi, costae paralleli, lineares, al- 
terni. Indusium coriaceum, lineare, fornicatum, sorum involvens. 


Rhizoma repens. Frondes heteromorphae, stipitatae: sterilis herbacea, transparens, 
pinnata apicem versus pinnatifida, pinnis laciniisque aut oblongo-lanceolatis aut pinnatifidis, 
venis venulisque tenuibus; fertilis rigidula, coriacea, pinnata , pinnis aut linearibus denticu- 
latis aut pinnatifidis, venis crassioribus in maculas costales magnas anastomosantibus.  Fas- 
ciculi vasorum stipitis sterilis L. areolatae tres teretes tenues, stipitis fertilis. unicus teres 
centralis tenuis strato nigro vestitus, in altera specie ignoti. Rachis costaeque subtus pa- 
leacea. Sori cavitatbus respondentibus et in superiori pagina frondis prominulis immersi, 
costa pinnarum laciniarumque ad sori spatium efformandum contribuente indeque elevata et 
acute marginata. Indusium fuscum, rigidum. Receptaculum lineare, convexum, Species 
duae, boreali- americànae. 


Differt a Woodwardia frondibus heteromorphis, venis venulisque frondis sterilis in 
series plures macularum hexagonoidearum subaequalium oblongarum, frondis fertilis in uni- 
cam seriem macularum costalium magnarum anastomosantibus, soris longioribus. — Genus 
dicatum in honorem Gustavi Lorinser, Med. D., qui dissertationem egregiam sistens conspe- 
ctum Stachyopteridum in Bohemia sponte nascentium scripsit. 


L. AnEOoLATA. — Lonchiüs major virginiana folio vario, aliis Polypodii ín modum con- 
junctis Moris. hist. IIT. 569. sect. 14. t. 2, f. 24. —  Filix floridana praelongis et angusüs 
pinnulis ad. oras seminibus fimbriatis, pediculo splendente nígro Pluck. phytogr. t. 399. 
f. 1 (frons fertilis). — Acrostichum areolatum Lin. spec. 1526. Gron. virg. 124, — Osmunda 
caroliniana Walt. car. 257. — Onoclea nodulosa Michx, amer. Il. 272. Swartz syn. 111. — 
Woodwardia angusufolía Smith act. taur. V. 411. Swartz syn. 116. Pursh fl. bor. amer. 663. 
Spreng. syst. IV. 94. Presl tent, pterid. 101. — Woodwardia floridana Schk. fil. 103. t. 114. 
— Woodwardia onocleoides Willd. spec. V. 416. Desv. in ann. soc. lin, par. VI. 285. Link. 
fil. hort. ber. 81. 


Habitat in Juniperetis et Taxodietis umbrosis paludosis Americae borealis: Pennsylva- 


niae, Virginiae et Carolinae (Michaux), in Novo Eboraco (A. Gray), a Novo-Eboraco usque 
ad Floridam (Pursh). 


L. ruELyPTEROIDES. — —Woodwardia thelypteroides Pursh ff. bor. amer. 663. Spreng. 
syst. IV. 94. Pres] tent. pterid. 101. 
Habitat in Carolina australi (Pursh). 


AsPLENIUM LEPTURUs; fronde coriacea lanceolata glaberrima pinnata, pinnis petiola- 
tis oblongo-lanceolatis angustato-acuminatis incisis basi cuneato-aculissimis, acumine remote 
serrato, incisuris apice truncato inaequaliter angusteque dentatis, stipite rachiqué canalicu- 
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lato, venis ereberrimis flabellaüs, soris costae subparallelis. — A. lepturus J. $m. in Hook. 
jour. bot. HI. 408. 


' Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 211). - 


Glaberrimum.  Stipes tripollicaris, fuscus, tantum ima basi ad insertionem in rhizoma 
paleis fuscis lanceolatis acutissimis aggregatis vestitus. Frons octopollicaris, basi apiceque 
angustata, fuscescens. Pinnae alternae, petiolo lineali instructae, basi inaequilaterae, mediae 
sesquipollicares. Incisurae grossae, in apice truncato dentes plures angustos acutos sub- 
aequales vel inaequales gerentes, infima superior dimidio vel duplo latior. Serraturae acu- 
minis simplices, acutae. Venae tenues, saepissime furcatae venulisque angulo acutissimo exo- 
rientes, frondem lineantes. Sori lineares, in qualibet incisura solitarii, in vena venulave in. 
terna costae propinqua obvenientes et inde costae approximati et subcontigzui. Indusium 
membranaceum, lineare, margine libero versus costam directo. Conditio vasorum stipitis ignota. 
— Affine praecedenti et A. contizuo; differt a priori glabritie, forma frondis, pinnis in- 
eisis acuminatis, dentibus incisurarum; a posteriore differt forma frondis et dentibus. 


ASPLENIUM ANISODONTUM; fronde coriacea oblongo-lanceolata pinnata, pinnis petiolatis 
lineari-lanceolatis angustato-acutis remote acuteque dentatis basi cuneato-acutis, dente infimo 
superiori latissimo in apice truncato inaequaliter denticulato, rachi canaliculata hirsuta, ve- 
nis crebris flabellaus, soris costae obliquis. — A. caudatum J. Sm. in Hook. jour. bot. ill. 
408 (nec Forst.). 


Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 128). 


Planta praeter rachim petiolosque glaberrima. Stipes, excepto frustulo semipollicari 
canaliculato nigro-fusco paleis piliformibus linealibus patentissimis obsito, ignotus. Fascicu- 
lus vasorum in stipite semiannularis, in statu contracto quadrilobus, lobis inaequalibus. 
Frons bipedalis. Pinnae petiolo lineali hirsuto instructae, patentissimae, basi inaequilaterae, 
latere inferiore undique, superiore excepto dente ultimo remote aequaliter acuteque ser- 
ratae, infimae oppositae, reliquae alternae, mediae tripollicares. Serraturae subinde dorso 
repandulae, infima superior latissima truncata et in truncatura inaequaliter denticulata. | Ra- 
chis nigro-fusca paleis piliformibus in stipite descriptis vestita vel plus minus obsita. Costa 
glaberrima. Venae crebrae, flabellatae, saepissime furcatae, angulo acuto e costa exorientes, 
venulisque subparallelae. Sori lineares, in quolibet dente, excepto infimo superiori ubi 
duo-tres, solitarii, ob venas a costa angulo acuto remotos quoque ad costam obliqui, crassi, 
recti, alterni. Indusium lineare, membranaceum, versus costam liberum. — Affine paulisper 
A. eroso, sed differt stipite rachique hirsuto, pinnis, serraturis, petiolis brevioribus et caet. 

AsPLENIUM MEYENIAANCM; fronde coriacea lineari-lanceolata pinnata, pinnis sessilibus 
horizontalibus oblongis acutis subduplicato-serratis basi superiore truncatis obtuseque auri- 
eulatis inferiore angustato-acutis, infimis ovatis obtusis basi ntrinque truncatis, stipite rachi- 
que hirsuto, venis crebris, soris costae obliquis. — A. Meyenianum Pres! tent, pterid. 106. — 
A. pellucidum J. Sm. in Hook. jour. bot. Ilf. 408. ge 

. Habitat in insula Luzon ad Manilam (Meyen, Cuming pl. phil. n. 147). 
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Stipes tri-quadripollicaris, atrofuscus, basi teres, supra laeviter canaliculatus, rachi- 
que paleis piliformibus patentissimis flexuosis atris circiter linealibus vestitus. Fasciculi. va- 
sorum stipitis duo, compressi, tenues, semilunato - curvati. Frons tripedalis, glabra excepta 
rachi pilis in stipite descriptis vestita et costis basi subtus iisdem pilis adspersis. Pinnae 
oppositae suboppositae alternaeque, aequaliter acute simpliciter saepe duplicato - serratae, 
mediae sesquipollicares superioresque oblongo-lanceolatae acutae basi inferiore angustatae 
superiore truncatae et auricula usque sesquilineali obtusa integra aut denticulata instructae, 
inferiores decrescentes oblongae obtusae basi superiore paullo longius auriculatae inferiore 
rotundatae, infimae usque quadrilineales basi utrinque truncatae atque auriculatae, Costa 
subtus ima basi prominula. Venae internae, crebrae, infimae superiores flabellatae, reliquae 
tri-bifurcatae parallelae angulo acuto e costa exorientes. Sori lineares, ad costam obliqui 
ob venas angulo acuto exorientes, in qualibet serratura solitarii. Indusium membranaceum, 
margine libero versus costam directo. — Affine A. pellucido, differt praecipue pinnis, serra- 
turis nec non paleis piliformibus aliis. 


AspPLENIUM rXCISUM; glaberrimum, fronde herbacea oblonga pinnata, pinnis subhori- 
zontalibus subsessilibus oblongis obtusis subaequaliter acute dentatis basi superiore truncatis, 
inferiore exciso- dimidiatis, stipite rachique gracili nido (fusco), venis crebris unifurcatis, 
venula superiore sorifera, indusio scarioso latiusculo. — A. resectum J. Sm. in Hook. jour. 
bot. III. 408 (nec Swartz). 


Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 110). 


Stipes semipedalis, castaneo -fuscus, continens fasciculos vasorum tres tenues teretes 
periphericos aequales. Frons pedalis, triangulari-oblonga, acutissima, pinnis alternis, infima 
semiquartum pollicem longa, reliquis sensim decrescenübus. Dentes apice callosi. Sori 
juxta decursum venularum falcato-arcuati, subaequales, indusio tenui flavescenti adpresso. — 
Habitus A. abscissi et A. Schkubriani, sed ab A. resecto diversissimum. — Cuming pl. phil. 
n. 40, quod quoque a J. Smith ad A. resectum trahitur, non minus species alia disunctaque 
est, quam interea Asplenium fraternum appellavi. — Genus Hemidictyum nunc tres valde affi- 
nes continet species; cum H. Douglasii ex ipsissimo Hookero (Hook. gen. fil. t. 55..A.) cum 
Antigramma congener est et H? Brunonis tamquam peculiare genus, cui nomen Allantodia 
reservatur, enumeratur. H, marginatum in duas species dividi potest, nempe in speciem ty- 
picam pinna terminali basi acuta et inaequilatera provisam, et in H. peruvianum (Asple- 
nium marginatum Poeppig fil. amer. exs.) pinna terminali basi exquisite cordata et aequi- 
latera instructum? Si H. peruvianum admittitur, tertia species est H. limbatum seu Asple- 
nium limbatum Willd. 


TARACHIA. — Asplenii spec. Auctor. — Frondes monotaxicae, monomorphae. Venae 
pinnatae, tenues, simplices aut furcatae venulisque parallelae apiceque liberae. Sori lineares, 
elongati, simplices. Indusium lineare, planum, simplex, margine libero sori infimi interioris 
(in pinna pinnulave) versus costam, reliquorum versus costulam directo, aut margine libero 
sori venae infimae interioris versus costam, venulae internae versus costulam directo. 
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Rhizoma subglobosum. Frondes fasciculatae, ut plurimum coriaceae, pinnatae, bi- 
tripinnatae, pinnis pinnulisque ob venas venulasque saepe subtus prominulas eleganter sul. 
cato-lineatis. Fasciculi vasorum in stipite teretes, unus centralis aut duo excentrici, omnes 
strato nigro subinde crasso obtecti. Sori angusti, in parte superiore extima et interiore 
pinnarum pinnularumve asplenioidei i. e. margine libero indusii versus costam pinnae aut 
pinnulae directo, in parte intima laciniae exterioris et interioris subinde diplazioidei, i. e. 
in eadem vena margine libero sori inferioris versus costam superioris versus costulam aut 
inverse directo, subinde scolopendrioidei, i. e. margine libero sororum proximorum sed 
venis costularum diversarum pertinentium opposito et plus minus approximato. Hinc di- 
rectio indusii systema venarum costae costulaeve non ex integro sequitur, sed vena infima 
costae costulaeve cujusdam ad systema venarum costae costulaeve proximae numeranda est, 
nam sorum gerit, cujus margo liber indusi versus costam costulamve proximam ergo ver- 
sus aliud systema venarum directus est. Species intratropicae et extratropicae, africanae, 
asiaücae, oceanicae, americanae, habitu externo valde affines, difficiliter definiendae. — In- 
termedium genus inter Asplenium, Diplazium et Scolopendrium est, nam sori omnium trium 
generum obveniunt. Exinde patet transitus et mutuas affinitates inter varia genera Filicum 
obvenire, quae olim bene definita et circumscripta putabantur. Talia genera intermedia qui- 
dem studium non facilitant, opinionem superbiamque infirmant genera solummodo naturalia 
et characteribus strictissimis insistentia exposuisse, Nomen genericum derivatum a z«o«y7 
disordo, conditionem variam sori et indusii indicans. 

T. rRAPEZOIDES. — Asplenium trapezoides Swartz syn. 76. Schk. fil. 63. t. 67. Willd. 
spec. V. 306. Kaulf. enum. 165. Desv. in ann. soc, lin. par. VI. 270. Spreng. syst. IV. 81. 
Kunze in Linnaea IX. 62. Presl tent. pterid. 106. Klotzsch in Linnaea XX. 354, 

Habitat in provincia Tarma Peruviae (Pavon, Dombey,) in Chile ad Conception (Cha- 
misso, Cuming n. 820), ad arborum truncos muscosos sylvae prope Talcahuano (Poeppig). 

T. PArwaTA. — Filix Hemionitis dicta maderensis, hederae arboreae aliquatenus aemula 
Pluck. alm, 155. t. 287. f. 4. — Hemionitis lusitanica elegantior Tournef. inst. 546, t. 322. 
f. B. — Asplenium palmatum Lam. encycl. II. 300. Lam. illust. t. 867. £. 2. Swartz syn. 15. 
Schk. fil. 62, t. 66, Willd. spec. V. 306. Kaulf. enum. 166. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 
210. Spreng. syst. IV. 81. Presl tent. pterid. 106. Link fil. hort. her. 87. — Asplenium He- 
mionitis Brot. lusit. II. 398. 

Habitat in Hispania (Cavanilles), in umbrosis petrosis Serra de Cintra Lusitaniae, (Tour- 
nefort, Brotero, Welwitsch), in Algeria ad rupes humidas (Desfontaines, Bové), in Teneritfa 
(Chamisso), ad truncos arborum prope S. Annam Madeirae (Holl) in prarubtis umbrosis in- 
sulae Fayal (Hochstetter). — Colitur in hortis. 

T. ArrENUATA. — Asplenium attenuatum. Brown prod. I. 50. Spreng. syst. IV. 80. 
Hook. et Grev. ic. fil. t. 220. Presl tent. pterid. 306. 

Habitat in Nova Hollandia ad Port Jackson (Brown, Ferd. Bauer). 

T. PuuiLA. — Hemionitis pumila pentaphylla et rotunde dentata Plum. fil. 126. t. 66. 
f. A. — Adiantum pentaphyllum humile Petiv. fil. 119. t. 11. f. 7, — Asplenium anthrisci- 
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folium Jacq. collect. 11,103, t. 2. f..3. 4. Sieb. fl. mart. n. 361, — Asplenium 'pumilum 
Swariz fl ind. occ. Ill. 1610. Swartz syn. 16. Willd. spec. V. 308. Desv. in annm. soc. lin. 
par. V. 270. Humb. Bonpl, et Kunth I. 12. Spreng. syst. IV. 86. (excl. syn. Presl).: Kunth 
syn. l. 19. Kunze in Linnaea IX. 62. XVIII. 398. Pres! tent. pterid. 108. Link fil. hort. ber. 
88. — Asplenium humile Spreng. n. Entd. III. 6. Desv. in.ann. soc. lin. par. Vl. 275. 

Habitat in saxorum rimis Martinicae (Plumier, Aquart, Kohaut) in Jamaica (Swartz), 
in sylvis umbrosis et petrosis passim ad rupes prope Limonar Cubae (Poeppig). in monte 
Corallberg insulae S. Jan (Breutel), in regione temperata Mexici orientalis (Leibold n. 120), 
in Guatemala ad S. Thomas. et ad Cartago (Friedrichsthal), in Nova Andalusia ad arbores 
et in umbrosis prope Caripe et speluncam de los Guacharos (Humboldt et Bonpland), ad 
Caraecas (Bredemeyer, Moritz n. 19 et 20). 

T. RumiaNa. — Asplenium Ruizianum Klotzsch in Linnaea XX. 354. 

Habitat in Merida Columbiae (Moritz n. 360), in Andium nemoribus Peruviae (Ruiz). 

T. rRosa. — Asplenium erosum Lin.spec. 1539, Swartz syn. 78. Willd. spec. V. 327. 
Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 274. Spreng. syst. IV. 85 (excl. patria Manila) Presl tent. 
pierid. 106. 

Habitat in India occidentali: in Jamaica (Browne, Swartz). 

T. canvoromEs. — Ásplenium caryotoides Presl tent. pterid. 107. 

Habitat in Martinica (Sieber flora mixta n. 321)? 

T. piurpiaTA. — Ásplenium. dimidiatum Swartz fl. ind. occ. IIl. 1615. Swartz syn. 17. 
Willd. spec. V. 327. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 215. Spreng. svst. IV. 85. Presl tent. 
pterid. !06. Klotzsch in Linnaea XX. 357. — Asplenium zamiaefolium Lodd. bot. . cab. 
t. 852. Kunze ic. fil. I. 103. t. 48 (excl. synon. praeter Lodd.). 

Habitat in Jamaica (Swartz), in S. Domingo (Bertero)?, in truncis vetustis ad Caraccas 
Columbiae (Moritz n. 154). 

T. zamnrFOLIA. —  Asplenium zamiaefolium Willd. spec. V. 325. Humb. Bonpl. et 
Kunth nov. gen. et spec. I. 12. Kunth syn. I. 80. Desv. m ann. soc. lin. par, Vl. 214. Spreng. 
syst. IV. 84. Klotzsch in Linnaea XX. 357 (excl. syn. Kunze). 

Habitat in umbrosis ad Caraccas (Bredemeyer) , ad arbores prope Caraccas alt. 460 
hexap. (Humboldt et Bonpland, Otto n. 662, Moritz n. 102). 

T. Frxyavsowiawa. —  Asplenium Finlaysonianum Wail. cat. n. 191. Presl tent. pterid. 
106. — Asplenium integerrimum Hook. et Grev. ic. fil. t. 136 (excl. syn. Spreng.) 

Habitat in insula Penang et in insulis vicinis (Wallich). 

T. rotvopox. — Asplenium polyodon Forst. prod. n. 428, Swartz syn. 11. 263. Willd. 
spec. V. 324. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 213. Presl rel. haenk. LI. 43. Spreng. syst. iV. 
85. Presl tent. pterid. 106. A. Rich. fl. N. Zel. 73. A. Cunningh. in comp. bot. mag. II. 364. 

Habitat in Middle Island Novae Zelandiae (Forster), in India orientali (Klein?), in 
Luzon ad portum Sorzogon (Haenke), in Luzon provincia Laguna (Cuming pl. phil. n. 42 part.). 

T. HarwkrawA; fronde coriacea oblongo -lanceolata pinnata, pinnis petiolatis oblongis 
angustato - acuminatis acutis creberrime obtuse subaequaliter denticulatis apicem versus remote 
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acutiuscule serratis. basi superiore rotundatis inferiore cuneato-acutissimis, inferioribus sub- 
oppositis basi utraque obtuse angulatis, terminali acute bi-triloba basi aequali acuta, venis 
creberrimis furcaüs, venulis parallelis, indusiis angustis coriaceis, rachi petiolisque paleis 
linearibus fuscis adspersa demum glabrescente, fasciculis vasorum stipitis duobus tereübus 
tenuibus. — Asplenium zamiaefolium Presl rel. haenk. I. 43 (excl. synon, et patria). 

.Habitat in insula Luzon ad Sorzogon (Haenke). 

Valde affinis T. polyodonu, differt pinnis longius angustato- acuminatis crebrius lon- 
gius aequaliusque denticulatis, infimis basi utrinque angulatis, terminali acute lobata basi acuta. 

T. oxvPHuvLLA. — Asplenium oxyphyllum J. Sm. in Hook. jour. bot. Ill. 408. Kunze 
in bot. Zeit. IV. 44. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 42), in Java (Zollinger n. 1367). 

Quid est Asplenium oxyphyllum Wall. cat. n. 223 ex insula Mauritii? 

T. caNALICULATA. — Nella panna maravara Hheed. hort, mal. XII. 37. t. 18? — Asple- 
nium canaliculatum Blume enum. 180. Kunze in bot. Zeit Vl, 173. — A. splendens 
Zippel. mss. 

Habitat in Java (Blume, Zollinger pl. jav. n. 151, 1361), in sylvis monüum meridi- 
onalium prope Megiri (Junghuhn). 

Affinis T. oxyphyllae, sed major et validior. Frons crassa coriacea, pinnis brevius 


petiolatis magis angustatis quam acuminatis distincte. venoso-lineatis duplicato-serratis, rachi 


stüpiteque nigricante livida. — Specimen Junghuhnii. varietatem pinnis abbreviatis exbibet. 
T. rarcara. — Filx non ramosa zeylanica foliis Adianthi in. modum serratis Burm. 
thes. zeyl. 97. t. 43. — Trichomanes adiantoides Lin. spec. 1561. Lin. fl. zeyl. 385. Burm. 


fl. ind. 236. — Asplenium falcatum Lam. enc. Il. 306. Retz. obs. VI. 3, Swartz syn. 77. 
Willd. spec. V. 325. Brown prod.lL 150. Presl rel. haenk. L 43. Desv. in ann. soc. lin. par. 
VL 274. Spreng. syst. IV. 84. Blume enum. 180. Endl. prod. fl. norf. 9. Presl tent. pterid. 
106. A. Rich. fl. nov. Zcel. 73. A. Cuningh. in comp. bot. mag. Ii. 364. Kunze in bot. Zeit. 
VI. 113. — Asplenium intermedium Kaulf. in Sieber syn. fil. n. 68. — Asplenium Kaulfussii 
Pres| tent. pterid. 106. 

Habitat in insula Mauritii (Commerson, Bojer, Sieber, Telfair ex Wall. cat, n. 995), 
in India orientali ad Tranquebar (Klein in Willdenow herb. n. 199029), in Nepalia ad Narain- 
hetiy (Hamilton, Hügel), in Ceylon (Burmann), in Java (Blume, Zollinger n. 1996 et 1996 a), 
imm insula Luzon (Haenke), in iusula Vanicoro (Lesson), in Nova Hollandia (Brown, Ferd. 
Bauer), in insula Norfolk (Ferd. Bauer), in sylvis opacis ad arborum truncos Northern !s- 
land et Middle Island Novae Zelandiae (Durville, Hügel, Rob. et Al. Cunningham). 

T. cmawrssoNnNA. — Asplenium erosum Kaulf. enum. 1712 (excl. synon.). — Asplenium 
Chamissonianum Presl tent. pterid. 107. 

Habitat ad. Manilam in insula Luzon (Chamisso, Meyen). 

T. rRuNCATILOBA ; fronde coriacea oblongo - lineari- lanceolata pinnata, pinnis petio- 
latis oblongo-lanceolatis angustato-acutis pinnatifidis basi cuneato-acutis, laciniis apice trun- 


catis denüculaus, infima superiori inciso-denticulata, stipite rachique canaliculato paleisque 
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lanceolato-subulatis ciliolatis nigris patentissimis vestito, venis creberrimis flabellatis , soris 
costae subparallelis. — Asplenium caudatum J. Sm. in Hook. jour. bot. IIl. 408 (nec Forst.). 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 99). 

Supes subpedalis, niger, continens fasciculos vasorum duos compressos tenues in- 
ferne hamato-curvatos, rachique paleis ultralinealibus lanceolatis subulato-angustatis ciliolatis 
eleganter reticulato-cellulosis patentissimis densis nigris vestitus demum glabrescens. Frons 
sesquipedalis, coriacea. Pinnae petiolo sesqui-bilineali insidentes, infimae oppositae fere 
bipollicares, reliquae alternae et sensim decrescentes, Laciniae angulo acuto interstinctae, 
transversim truncatae et hic subaequaliter acuteque denticulatae caeterum integerrimae, in- 
fimae superiores dimidio lauores, supremae denüformes. Costa flexuosa, subtus convexa, 
basim versus paleis piliformibus nigris plus minus adspersa, supra canaliculata glabra. Venae 
tenues, saepissime furcatae venulisque lineantes, angulo acutissimo exorientes. Sori lineares 
venam venulamve cujuslibet laciniae internam costae proximam occupantes inde costae sub- 
paralleli et conügui, Indusium lineare, membranaceum, margine libero costam versus di- 
recto. — Habitus Asplenii contigui, motis indicatis sufficienter differt. Asplenium cauda- 
tum Forst. (A. horridum Kaulf) est species valde diversa, quae quidem quoque ad Ta- 
rachiam perünet, cujus synonyma paulo inferius allata sunt. 

T. rRuNcATa. — Asplenium truncatum Don ex Wallich (nec Blume). Presl tent. pterid. 


107. — Asplenium planicaule Wall. cat. n. 189. 

Habitat in Nepalia (Wallich), in Srinuggur (Moorcroft), in India orientali (Hügel). 

T. mAcnoPHyLLA. — Asplenium macrophyllum Swartz syn. 17. 261. Willd. spec. V. 
311. Spreng. syst. IV. 82. — Asplenium megalophyllum Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 275. 


Habitat in insula Mauritii (Cónimerson ?). 

T. cowrrGU.. — Asplenium conüguum Kaulf. enum. 179. Spreng. syst. IV. 84. Gau- 
dich. in Freyc. voy. 321. Presl tent. pterid. 106. Hook. et Arn. in Beech. voy. 106. 

Habitat in. insula O-Wahu (Chamisso, Lay et Collie). 

Sorus infimus superior saepe diplaziaceus. 

T. vacrL.LANs. — Asplenium vacillans Kunze in bot. Zeit. Vl. 172. 

Habitat Javae in sylvis montis Pangerang Martio lect. (Zollinger pl. jav. n. 412 z). 

Rhizoma breve, horizontale, nigrescenti-paleaceum, radicibus caesio-pruinosis. Stipes 
sexdecim-septemdecimpollicaris, crassicie pennae anserinae tenuioris, caesio-pruinosus, nigro- 
paleaceus, lividus, laevis, basi nigrescens. Frons vigintipollicaris, septem pollices lata, 
oblonga, acuminata, tenuiter coriacea, pinnata. Pinnae petiolatae (supremae subsessiles), pa- 
tentes, remotiusculae, glabrae, trapezio-lineari-oblongae, faleatae, regulariter remote serratae, 
apice angustatae, basi integerrimae sursum truncatae. Rachis livida, mediocris. Costa subtus 
elevata. Venae furcatae, venula superiore simplici sorophora, inferiore repetite furcata, ra- 
mulo infimo subinde sorophoro. Sori remotiusculi, obliqui, subinde diplaziaceo-geminati, 
illi venulae superioris elongati illi venulae ramí infimi tenuissimi. — Habitus Asplenii pal- 
lidi, differt fronde tenuiore, saturatius viridi, pinnis remotioribus longioribus magis falcatis 
remotius et grossius serratis, venis composito-furcatis , soris remotioribus, superioribus 
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aversis, nonnullis diplaziaccis. Quoque affinis videtur Asplenio crenatoserrato Blume, sed 
hoc posterius diversum pinnis duplicato-crenato-serrulatis basi inaequali rotundatis. 

T. caupATA. — Asplenium caudatum Forst. prod. 432. Swartz synops. 8? et 97. 
Schk. fil. 72. t. 11. Willd. spec. V. 335. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 215. Spreng. svst. 
IV. 87. Blume enum. 184. Presl tent, pterid. 106. Kunze in bot, Zeit. VI (18418). 173. — 
Asplenium horridum Kaulf. enum, 175. Gaudich. in Freyc. voy. 318. Hook. et Arn. in 
Beech. voy. 106. 

Habitat in insulis maris pacifici (Forster), in insula O-Wahu Sandwichensium (Cha- 
misso, Meyen, Lay et Collie, Menzies), in insulis Sandwichensibus alt 450—600 hexap. 
(Gaudichaud, Douglas), in insula Java (Blume, Kollmann, Zollinger pl. jav. n. 345 z, et n. 346 z). 
Colitur nunc in hortis. 

Specimina Chamissoniana, Douglasiana et Meyeniana non obstante dimensione ma- 
jore cum Forsterianis et cum icone Schkuhrii ad specimen Forsteri confecta ad amussim 
conveniunt. —  Asplenium caudatum J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 408 continet duas 
diversas species, nempe Cuming n. 128 est Asplenium anisodontum, et Cuming n. 99 est 
Tarachia truncatiloba. 

T. cERwANICA. — Adiantum foliis in oblongum scissis, pediculo viridi Moris. hist. WI. 
585. sect. 14. t. 5. f. 25. — Adiantum novum germanicum, Rutae murariae facie Dreyn. cent. 
189. t. 97. — Asplenium germanicum Weiss. crypt. 299. Hoffm. germ. IL. 13. Lam. enc. Il. 
308. Willd. spec. V. 330. Willd. enum. suppl. 70. Link hort. ber. Il. 66. Desv. in ann. soc. 
lin. par. VI. 216. Spreng. syst. IV. 86. Presl tent. pterid. 108. Link fil. hort. ber. 97. Rupr. 
in beitr. 43. — Asplenium Breynii Retz obs. L 32. Swartz syn. 85. Schk. fil "17. t. 81. 
Wallr. erypt. germ. 21. — Asplenium alternifolium Wulf. in Jacq. misc. ll. 51. t. 5. f. 2. 
Murr. syst. ed. XIV. 933. Smith brit. HI. 1130. — Scolopendrium alternifolium Roth germ. 
II. 53. — Phyllis heterophylla Moench meth. 724. 

Habitat in rupestribus et muris vetustis Germaniae (Weiss, Roth, Hoffmann et caet.), 
Austriae (Fenzl), Bohemiae (Presl), Silesiae (Scholtz), Galiciae et Bukowinae (Zawadsky), Fenniae 
australis prope Helsingfors (Nylander), Angliae et Scotiae (Smith), Galliae (Candolle, Loiscleur). 

T. cEMINAnIA. — Asplenium geminaria Bory ess. isl. fort. 313. Desv. in ann. soc. lin. 
par. VL 2718. — Asplenium canariense Willd. spec. V. 339. Spreng. syst. IV. 87. Presl 
tent. pterid. 107. 

Habitat in. Teneriffa (Broussonet), in Madeira ad muros prope Camacho (Holl). 

T. wiGnicANs. — Asplenium nigricans Kunze in Linnaea IX. 69. — Asplenium furcatum 
var. Kunze in Linnaea XVIII. 333. 

Habitat ad vicum Ambo in Andibus provinciae Huanoeco Peruviae (Poeppig), in 
Mexici orientalis regione temperata ad arborum truncos (Leibold coll. n. 17 Karwinsky), in 
umbrosis humidis ad Huatusco et in vulcano Toluca alt. 4500— 6000 ped. (Heller), in um- 
brosis prope Regla (Hartweg n. 417), in Guatemala (Friedrichsthal), ad Caraccas (Brede- 
meyer) in Brasilia ad Rio de Janeiro (Schott) ad Villa ricca Capitaniae Minas Geraés (Pohl, 
Gardner n. 181 et 5314), ín Mattogrosso et ad Limoeiro Capitaniae Goyaz (Pohl). 
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T. runcATA. — Asplenium furcatum Thunb. prod. 172. Thunb. fl. cap. 'ed. Schult. 
135. Swartz synops. 83. Willd. spec. V. 340. Desv. prod. fil. in ann. | soc. lin. par. VI. 278. 
Kaulf. enum. ! 4. Spreng. syst. IV. 89. Schlecht. adumb. 30. Kunze in Linnaea X. EN Presl 
tent, pterid.. 108. t. XII. f. Il. Blume enum. 186. Link fil. hort. ber. 96. 


e. stenophylla. — Adiantum africanum. Rutae murariae aemulum segmentis longio- 
ribus acutis Pluck. alm. 10. t. 125. f. 6. — Asplenium fragrans Schk. fil. 199. t. 130. b... — 
Asplenium furcatum 7. angustifolium Desv. prod. l. c. — Asplenium praemorsum Hort. 


B. platyphylla. — Asplenium adiantoides Lam. enc. II. 306. — Asplenium falsum Retz. 
obs. VI. 38. —Asplenium furcatum Schk. fil. 75. t. 79. — Asplenium furcatum f. latum Desv. 
prod. fil. l. c. — Asplenium cuneatum Hook. et Grev. ic. fil, t. 189 (excl. omn. syn.). 

7. valida. — Asplenium tripartitum ? Zolling. pl. jav. n. 605 z. — Asplenium furca- 
tum var. validum Kunze in bot. Zeit. VI (1848). 175. 


Habitat in rupium fissuris et sylvis: « et 8 ad Caput bonae spei in monte tabulari, 
in monte diaboli et alibi (Thunberg, Banks, Burchell cat. n. 3092, Sieber synops. fil. n. 138. 
Ecklon, Drege), in sylvis Nataliae (Gueinzius), in rupibus umbrosis montis Kubbi Abyssiniae 
(Schimper), in insula Mauritii (Commerson, Bojer), in 4nsula Bourbon (Bory), in [ndia orien- 
tali ad Tranquebar (Klein), var. 8 in Nova Hollandia ad King George Sand (Hügel), in In- 
dia orientali (Hügel), in Ceylon (Macrae), var. y ad rupes montis Tjang Javae, altit. 8000' 
(Zollinger). | 

Varietas 7 differt a reliquis varietatibus rhizomate valido, pulvinis (phyllopodiis) re- 
motis, stipite longiore (excepta basi) rachique planiusula glabrescente, pinnulis apice | latio- 
ribus breviter dentato-incisis. 

T. sou». — Asplenium solidum Kunze in Linnaea X. 40. 

Habitat ad Caput bonae spei: varietas stenophylla sub fruücibus in montosis ad 
tuigtevallei (Drege), ad sinum  Algoa (Forbes); varietas platyphylla ad Caput bonae spei 
loco speciali ignoto (Ecklon). 

T. raAcRAws. — Asplenium fragrans Swartz prod. 130. Swartz fl. ind. occ. III. 1612. 
Swartz syn. 84. Willd. spec. V. 345. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 218. Spreng. syst. IV. 
89. Presl tent. pterid. 108. 

Habitat in sylvis saxosis montium Jamaicae australis (Swartz), in Brasilia (Sellow). 

T. srEREOPHYLLA. — Asplenium stereophyllum Kunze in bot. Zeit. Vl. 175. 

Habitat in Java (Zollinger pl. jav. n. 2236 a et n. 2249). 

Hhizoma . . .. . Stipes rigidus, fusco- purpurascens, opacus, obsolete marginatus, 
ad basim fusco-paleaceus, semiquartum usque semisextum pollicem iongus, pennam corvi- 
nam crassus. Frons sex-decempollicaris, basi duos pollices lata, coriacea, rigida, sparsim 
pilosa, linearis vel lineari- lanceolata, ac uminata, bipinnata. Pinnae breviter petiolatae, di- 
vergentes vel patenti-divergentes, trapezio-ovato-oblongae, obtusae, subauriculatae. Pinnulae 
remotae, cuneato- vel spatulato-sublineares, apice incisae dentataeve, basi decurrentes, infima 
superior major latior profundius incisa. Rachis: subflexuosa, pilosa, obsolete marginata, fusco- 
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purpurascens. Exsiccatione nigrescit. — Ex affinitate T. fragrantis, differt ambitu seu figura 
frondis, forma pinnularum et habitu rigido. 

T. LacERA, — Asplenium lacerum Schlecht. in Linnaea V. 612. Pres] tent. pterid. 108. 

Habitat in Mexico prope Jalappa (Deppe). 

T. cuwEATA. —  Asplenium cuneatum Lam. enc. ll 306. Swartz syn. 84. Schk. 
fil. 13. t. 78. Willd. spec. V. 344 (excl. syn. Sloane et patria America) Desv. in annm. 
soc. lin. par. VI. 217. Spreng. syst. IV. 89 (excl. synon.). Blume enum. 187. Pres! tent. pterid. 
108. Kunze in bot. Zeit. VI (1848). 175. — Asplenium dareoides Moritzi verz. 110. 

Habitat in insula Mauritii (Commerson, Bory, Sieber synops. fil n. T1), in sylvis 
Javae interioris (Blume), et in summitate montis Pangerang alt. 9200 ped. (Zollinger pl. 
jav. n. 347 z). 

T. caEsPrrOsA. — Asplenium: caespitosum Wall. cat. n. 217. Presl tent. pterid. 108. 

Habitat in Nepalia et in montibus Silhet (Wallich). 

T. Rura-wuRAnn. — Saxifraga Fuchs hist. 130. Paronychia Cam. epit. 185. Math, 
com. 1041 ic. — Adiantum album Tabern. ic. 196. Blackw. herb. t. 219. — Ruta muraria 
Bauh. pin. 356. Dod. pempt. 470. ic. — Asplenium Ruta muraria Lin. spec. 1541. Oed. 
fl. dan. t. 190. Swartz syn. 85. Schk. fil. 15. t. 80. b. Bolton fil. I. t. 16. Willd. spec. V. 341. 
Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 276. Spreng. syst. IV. 88 (excl. syn.) Nees pl. med. t. 16. 
Presl tent. pterid. 108. Hook, gen. fil. t. 30. — Scolopendrium Ruta muraria Roth germ. III. 52. 

Habitat in rupibus et muris Europae borealis et mediae frequens, rarius in Gallia, 
in Italia usque ad Florentiam, in Tauria (Hoefft ex Ruprecht); in Asia et quidem ad pro- 
montorium Caucasi (Meyer, Kolenati) in Iberia (Steven), in Colchide et Albania (Eichwald), 
in Karabagh (Hohenacker), in regione uralica in rupibus calcareis Mertwaja Ssol (Lessing) 
et ad Slatoust (Nestorowsky), in Songaria (Schrenk), in Sibiria altaica ad fluvium Tscharysch 
(Ledebour), in Dahuria (Turczaninow). 

T. LEPIp4. — Asplenium lepidum Presl in Verhandl. vaterl, Mus. 1836. 63. t. 3. f. 4. 

Habitat in rupibus Bohemiae, loco speciali nunc non noto (Pres, in Banatu 
(Rochel), Asiae rossicae in provincia Karabagh prope castellum Schuscha (Szowits ex Ruprecht). 

T. murLrICAULIS. — Asplenium multicaule PPres| in Verhandl. vaterl. Mus. 1836. 65. 
t. 3. f. 9. 

Habitat in rupium fissuris Bohemiae ad Neostadium supra Mettawam germanice 
Neustadt an der Mettau (Presl) in Banatu (Rochel). 


T. osrus&. — Asplenium obtusum Kitaib. in Willd. spec. V. 341. Desv. in ann. soc. 
lin. par. VI. 271. Pres] tent. pterid. 107. — Asplenium incisum Opiz in Kratos 1819. — 
Asplenium multicaule Scholz fil. sil. 48 (excl. syn.). —  Asplenium Adiantum nigrum var. 


eapense Herb. abyss. un. it. n. 1356. 

Habitat in rupibus calcareis Croatiae et prope cavernam latronum Banatus (Comes 
Waldstein), Bohemiae in rupibus sylvaticis ad Teplam et in monte Haid prope Einsiedl 
(Presl), in monte Geiersberg Silesiae (Scholz), Abyssiniae in montibus Simensibus prope 
Demerki (Schimper). 
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Accedit potius ad speciem insequentem, quam ad T. Ruta-muraria, quacum poste- 
riore Sprengel infelici calamo conjunxit. 


T. AprawrUw-NIGRUM. — Dryopteris Math. com. 1357. ie. — Dryopteris nigra Dod. 
| pempt. 466. ic, — Adiantum foliis longioribus, pulverulentis, pediculo nigro C. Bauh. pin. 
/ 853. — Oreopteris major Tabern. ic. 796. — Adiantum nigrum Lob. ic. 810. Moris. hist. 


sect. 14. t. 4. f. 16. Pluck. alm. t. 282. f. 3. Gesner ic. t. 18. f. 154 (bona). — Adiantum 
pulcherrimum J. Bauh. hist. IIi. 7137. — Filicula, quae Adiantum nigrum officinarum, pin- 
nulis obtusioribus Tourn. inst. 542. — Asplenium Adiantum nigrum Lin. spec. 1541. Flor. 
dan. t. 250 (mala) Blackw. herb. t. 220. Bolt. fil. 30. t. 17. Swartz syn. 84. Schk. fil. 14. 
t. 80. a. Willd. spec. V. 346, Desv. in ann. soc, lin. par. VI. 278 (excl. var. y). Spreng- 
syst. IV. 89 (excl. syn.?). Presl tent. pterid. 107. Link fil. hort. ber. 96. —  Asplenium 
cuneifolium Viv. fragm. fl. it. 16. t. 18. 

Habitat in fissuris rupium Germaniae, Galliae borealis et Hiberniae disdeanitis 
rarius, Bohemiae rarissime, frequens in Hungaria meridionali, Gallia et Anglia australi, ad 
radices arborum vetustarum praesertim Quercuum inter frutices et in muris antiquis fre- 
quens in tota Italia usque in Siciliam, inque Graecia, Hispania, Lusitania, in umbrosis Algeriae 
(Desfontaines, Bové), in lapidosis Madeirae (Pohl), Asiae in Iberia (Steven), in Albania (Eich- 
wald), Swanetia (Koch), ad Lenkoran (Meyer), in insulís Sandwich (Douglas). 

T. Acura. — Asplenium Adiantum nigrum Bory ess. isl fort. 313. — Asplenium 
acutum Bory in Willd. spec. V. 347. Kaulf. enum. 176. Spreng. syst. IV. 90. Presl tent. pterid. 
107. Link fil hort. ber. 96. —  Asplenium Adiantum nigrum y. angustatum Desv. in ann. 
soc, lin. par. VE. 218. — Asplenium Virgilii Bory exp.. Mor. 289. 

Habitat in muris vetustis fissurisque rupium insulae Cypri (Kotschy), Teneriffae (Bory, 
Chamisso), Madeirae (Holl) Lusitaniae (Link), Hispaniae meridionalis (Bory), in rupibus Estre- 
madurae vulgaris (Welwitsch), Calabriae et insulae Pantellariae (Presl) ^ Graeciae (Bory), 
Macedoniae (e Ruprecht), Croatiae et Slavoniae (Sadler). 

T. Aucura. — Asplenium argutum Kaulf. enum. 176. Kaulf. in Linnaea VI. 185. Spreng. 
syst. IV. 90. Gaudich. imn Freyc. voy. 320. Presl tent. pterid. 107. — Asplenium  tabulare 
Schrad. in goett. gel. Anz. 1818. 916. — Asplenium Adiantum nigrum Schlecht. adumb. 31. 
t. 17. Kunze in Linnaea X. 38. 

Habitat ad Caput bonae spei: in rupibus montis tabularis (Chamisso, Sieber syn. fi. n. 
181, Krebs, Ecklon), in rupibus montis diaboli, in monte Stadenriviersberg, prope Grahamtown 
et ad Winterberg (Ecklon), ad Dutoitskloof (Drege), in sylvis densis Nataliae (Gueinzius). 

Frons sterilis stipi bi-quadripollicari insidens tri- quadripollicaris ovata saepe apice 
parce fructificans, fertilis stipiti octo- decempollicari insidens sex -octopollicaris ovato - trian- 
gularis tripinnata. Specimina Sieberiana sunt paupercula et inde speciem non indicant, sed 
transitum in T. Adiantum nigrum efficiunt. 

T. zaNcEOLATA. — Dryopteris candida Dod. pempt. 465. ic. — Asplenium lanceolatum 
Huds. fl. angl. ed. 2. II, 455. Smith brit. III. 1182. Engl. bot. t. 240. Swartz syn. 83. Willd. 
spec. V. 346. edo. in ann, soc. lin, par. Vl. 218. Spreng. syst. IV. 88 (excl. syn. Sadler). 
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Hook. fl. brit. t. 388. Pres] tent. pterid. 108. Link fil. hort, ber. 97. — Polypodium adian- 
toides, A. Poir. enc. V. 540. — Asplenium cuneatum Fr. Schultz in Flora 1844. II. 807. — 
Asplenium Billotii Fr. Schultz in Flora 1845. IL. 138. — Asplenium rotundatum Kaulf. in 
Holl pl. mad. in Flora 1830. I. 341. 

Habitat in rupibus Angliae praesertim in monte Snowdon Cornubiae (Hudson, Smithj 
Link), in Scotia occidentali prope Gilp-head frequens et alibi (Link), in Hibernia (Link), in 
Gallia ad Telonem (Endress, Kunze), in Asturia (Durieu), in Madeira in muris ad Funchal (Holl). 


T. setENpENs. — Asplenium splendens Kunze in Linnaea X. 36. 

Habitat ad Caput bonae spei: varietas stenophvlla in rupium faucibus umbrosis ad 
Omsamwubo et Omsamcaba (Drége), varietas platyphyllla in sylvis montanis ad fontes fluvii 
Katrivier prope Philipstown (Ecklon) et in fissuris rupium umbrosarum Nataliae (Gueinzius). 


T. wirma. — Asplenium nitidum Swartz syn. 84 et 280. Schk. fil. 76. t. 81. Willd. 
spec. V. 344. Desv. in ann. soc.lin. par. VI. 211. Spreng. syst. IV. 89 (excl. syn.). Blame enum. 186. 
Habitat in India orientali ad Tranquebar (Klein), in Malacca (Cuming pl. phil. n. 
316), in Javae sylvis humidis montanis (Blume, Drege, Zollinger n. 352. z?). il 


T. roLvPHyLLA. — Asplenium polyphyllum Presl tent. pterid. 108. 

Habitat in insula O- Wahu Sandwichensium (Meyen). 

Rhizoma ignotum. Stipes verosimiliter semipedalis, glaberrimus, fuscescens, fasci- 
culis vasorum duobus compressis tenuibus. Frons ultrapedalis, oblongo -lanceolata, glaber- 
rima, coriacea, opaca, exsiccata olivaceo - viridis, bipinnata. Pinnae semipedales, oppositae, 
patentes, petiolo bilineali insidentes, lineares. Pinnulae (mediae) decem lineas longae, petio- 
lulo semilineali instructae, alternae, patentissimae, oblongo- ovatae, obtusae, inciso - grosse 
crenatae, basi superiore rotundato -obtusae, inferiore exciso-acutae, crenaturis obtuse den- 
ticulatis. Raches glaberrimae, fuscescentes, supra canaliculatae, subtus semiteretes. Costa 
tenuis, vix prominula, Venae crebrae, pluries furcatae. Sori superiores aspleniacel, infimi 
subinde diplaziacei aut aspleniacei asymmetrici, Indusium coriaceum, angustum, fuscum, — 
Accedit ad T. niüidam, sed satis diversa. 

T. rasERPITUFOLIA, — Asplenium laserpitifolium Lam. enc. IL. 307, Swartz syn. 85. 
Willd. spec. V. 347. Kaulf. enum. 176. Preslrel. haenk. I. 48. Desv. in aun. soc. lin. par. VI. 
2719. Spreng. syst. IV. 90. Blume enum. 188. Presl tent. pterid. 107. Kunze in bot. Zeit. VI. 
lTT et 525. — Diplazium crenatum Poir, enc. II. 488. — Asplenium robustum Blume enum. 
189. — Asplenium philippense Willd. herb. n. 19931. — Asplenium angustatum Reinw. mss. 
teste J. Sin, in Hook. jour. bot. III. 408. 

Habitat in Nova Britania ad portum Praslin (Commerson?), in insula Mindanao (Née), 
in insulis Marianis nec in Mexico (Haenke, Mertens), in insula Luzon (Chamisso, Cuming pl. phil. 
n. 43), in Moluccis (Blume), in rupibus sylvarum Javae monte Ungarang (Blume, Junghuhn, 
Kollmann), in insula Bonin (Mertens). 

DieLAziUM LaNcEUM Pres] tent. pterid. 113. Kunze in bot. Zeit. Vl (1848). 526. — As- 
plenium lanceum Thunb. fl. jap. 333. Thunb. ic. pl. jap. dec. II. t. 18. Swartz synops. 14. 

11* 


84 


Willd. spec. V. 303. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 268. — Scolopendrium dubium Don 
prod. fl. nep. 9. Spreng. syst. IV. 69. — Asplenium subsinuatum Hook. et Grev. ic. fil. t. 27. 
Habitat in Japonia (Thunberg, Goering), in Nepalia (Hamilton, Wallich cat. n. 199). 

Venae trifurcatae, venulis parallelis. Sorus venulae exteriori superiori insidens dipla- 
ziaceus, venulae mox inferiori exteriori aspleniaceus versus venulam supremam costulae 
vices agentem directus, venulae infimae superioris aspleniaceus versus costam directus. 

DierAziuw cuLTRATUM; fronde coriacea glabra oblonga pinnata, pinnis ovato - oblongis 
falcatis acutis obtuse serratis basi superiore truncatis et auriculatis inferiore rotundato-obtusis, 
infimis petiolatis, mediis sessilibus, superioribus basi inferiore adnatis, supremis in termi- 
nalem pinnatifidam coadunatis, stipite apice racbique petiolisque pube brevi conico-cylindrica 
hyalina horizontali vestito, venis internis. — D. extensum J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 401 (partim). 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 199). 

Sub nomine D. extensi J. Smith plures species coacervavit et commiscuit, quarum 
differentiae facile elucescunt. Ab hocce auctore similYtudinem indicatam cum D. grandifolio 
invenire non valeo. — Cellulae parenchymatis frondis punctiformi- transparentes. Frons elon- 
gato-triangulari- oblonga, pinnis inferioribus horizontalibus cum petiolo sesquipollicaribus. 

DireLAziud cRAwurTOIDES ; fronde herbacea glabra lineari- oblonga pinnata, pinnis ob- 
longo-lanceolaüs obtusis basi superiore truncatis et auriculatis inferiore acutis, infimis petio- 
latis usque ad medium pinnatifidis, mediís sessilibus grosse obtuseque dentatis, superioribus 
repando-crenatis basi adnatis etin rachi decurrentibus, supremis in terminalem acuminatam 
pinnatifidam coadunatis, stipite filiformi basim versus rachique paleis linearibus parvis ad- 
sperso, venis internis, — Díplazii cujusdam status junior J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 
408 in obs. ad n. 139. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 56). 

Rhizoma oblique repeus, tenue. Stipes uni-tripollicaris, fuscus. Frons tri- septem- 
pollicaris, elongate lineari-triangulari- oblonga, angustato -acuminata, herbacea, flaccida, vi- 
ridis, subtus pallidior. Pinnae inferiores oppositae, infimae cum petiolo semi-usque unipollicares, 
Laciniae pinnarum infimarum semiovatae obtusissimae bi-tridenticulatae, dentes pinnarum me- 
diarum saepe apice bidenticulati. "Venae pinnarum inferiorum auricularumque pinnatim ra- 
mosae, reliquae furcatae, Sori inferiores diplaziacel, superiores aspleniacei. — Haecce species 
solummodo ad D. setosum accedit, sed status junior cujusdam Diplazii, quemadmodum J. 
Smith proferre placuit, dici nequit, cum specimina soris in omni stadio evolutis adsunt. 
— Affinis sed diversa species est D. tenerum ex insula Leyte (Cuming n. 333). 

DiPLAZIUM HILSENBERGIANUM ; fronde herbacea glabra ovata pinnata, pinnis sessilibus 
linearibus acuminatis ad trientem aut quadrantem pinnatifidis, inferioribus basi utrinque 
aequalibus laeviter cordatis, superioribus basi superiore truncatis inferiore rotundato-obtusis, 
supremis in terminalem pinnatifidam coadunats, laciniis semiovatis obtusissimis integerrimis, 
venis internis pinnatüim ramosis, venulis simplicibus, omnibus soriferis, exterioribus versus 
sinum laciniarum excurrentibus. — Callipteris sylvatica Bory voy. I. 282? — D. sylvaticum Sieb. 
syn. fil. n. 29. 
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Habitat in insula Mauritii (Hilsenberg). 

Rhizoma et stipes ignotum. Frons circiter sesquipedalis, laete viridis, ovato - subtri- 
angularis, acuminata. Pinnae usque quinque pollices longae, decem lineas latae, subhori- 
zontales, superiores basi superiore lacinia infima paululum majore obsolete auriculatae basi- 
que inferiore plus minus adnatae. Fasciculus vasorum rachidis semiannularis periphericus 
tenuis, cruribus inflexis. Sori ut plurimum diplaziacei. — Affine D. sorbifolio (Asplenium 
sorbifolium Willd.), differt praecipue consistentia frondis herbacea, basi pinnarum, laciniis 
integerrimis. Ab Anisogonio sylvatico (Diplazium sylvaticum Swartz) differt venulis liberis 


nec in arcus anastomosantibus. 


DipeLAziUM ANGUsTIFRONS; fronde tenuiter coriacea glabra oblongo -lanceolata pinnata, 
pinnis petiolatis oblongo-lanceolatis obtusis grosse crenatis basi superiore rotundato- trun- 
catis inferiore exciso-acutissimis, supremis in terminalem pinnatifidam coadunatis, crenis 
denticulatis, infima superiori majori in laciniam profunde soluta, venis pinnatim ramosis 
venulisque subtus prominulis, superioribus soriferis. — D. angustifrons Presl tent. pterid 114. 


Habitat in Jamaica (ex hortulanis anglicis). Specimen spontaneum nondum vidi. 


Rhizoma ignotum. Stipes circiter quinquepollicaris fusco-lividus, opacus, continens 
fasciculos vasorum duos lineari-compressos periphericos oppositos tenues. Frons octopolli* 
caris, supra viridis, subtus pallidior. Pinnae oppositae aut suboppositae, horizontales, in- 
feriores mediaeque petiolo anilineali tenui supra canaliculato, superiores petiolo semilineali 
alato - marginato instructae, mediae sesquipollicares quinque lineas latae. Crena infima supe- 
rior proximis duplo major, auriculaeformis, profundius soluta, in pinnis duabus infimis usque 
ad costam distincta et pinnulam referens. Rachis fusco-livida, supra more solito canaliculata, 
apicem versus pinnarum basi decurrente alato-marginaa. Costa tenuis, fusca, supra plana, 
subtus convexa. Venae venulaeque fuscae. Sori in venula superiore cujusvis crenae obve- 
nientes (exeepta infima, in qua utrumque latus soriferum), in crenis inferioribus diplaziacei, 
in superioribus aspleniacei. — Cum D. biserrato (Asplenium biserratum Pres! del. prag. I. 
111) quandam affinitatem possidet, sed est diversissimum. 


DiPLAziUM sANDWICHENSE; fronde coriacea glabra oblonga acuminata pinnata, pinnis 
petiolatis  oblongo-lanceolatis angustato-acuminatis obtusis pinnatifidis basi superiore 
rotundato truncatis inferiore acutissimis, supremis in terminalem dentato- pinnatifidam coa- 
dunatis, acumine remote obtuseque serrato, lacinis inaequaliter dentatis truncatis, infima 
superiore duplo majore obovata profundius divisa in pinnis infimis pinnulaeformi, venis 
pinnatim ramosis venulisque internis. — D. sandwichense Presl tent. pterid. 114. 

Habitat in insula Owahu Sandwichensium (Meyen). 

Rhizoma ignotum. Stipes, cujus pars pollicaris residua, fusco-lividus, supra pro- 
funde canaliculatus, continens fasciculum vasorum semiannularem vel hippocrepicum peri- 
phericum tenuem 'cruribus inflexis. Frons quindecimpollicaris ovato - triangulari - oblonga. 
Pinnae alternae, patentissimae, infimae petiolo trilineali supra canaliculato insidentes usque 
quatuor pollices longae, mediae superiores petiolo bilineali marginato instructae, superiores 
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subsessiles remote serratae serratura infima superiori truncata dentata, supremae in termi- 
nalem bipollicarem subinde infra medium gemmam globosam densissime fusco - paleaceam 
e costa protrudentem coadunatae, Lacinia infima superior pinnarum inferiorum pollicaris, in 


pinnis infimis segregata pinnulaeformis in petiolulum longe angustata apice rotundato inaequa-. 


liter obtuseque dentata; laciniae reliquae truncatae in apice truncato quinque -quadri - tri- 
bidentatae (rarius dente laterali accedente), in pinna terminali obovatae crenatae vel repandae 
vel integerrimae. Rachis fusco-livida. Costa fusca, utrinque plana, subtus non prominula. 
Venae venulaeque fuscae, tenues. Sori elongati, crassiusculi, recti falcative, superiores 
aspleniacei, inferiores diplaziacei, 

DiPLAZIUM MALACCENSE; fronde tenuiter coriacea glabra oblongo- lanceolata acumi- 
nata pinnata, pinnis sessilibus linearibus acuminatis acutis usque ad medium pinnatifidis basi 
aequalibus truncato-acutiusculis, supremis in terminalem pinnatifidam coadunatis, laciniis 
semiovatis faleatis apice obliquo obtuse bi-tridenticulatis, rachi paleis minutis adspersa 
subtus muriculata, costa subtus tenuiter marginata, venulis pinnatis omnibus soriferis venisque 
transparenti-flavescentibus, soris superioribus aspleniaceis, infimo superiori diplaziaceo. — 
D. Schkuhrii J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 407 (partim, excl. synon. Schkuhr). 

Habitat in peninsula Malacca (Cuming pl. phil. n. 389 partim). 

Rhizoma et stipes ignotum. Frons circiter sesquipedalis, supra intense viridis, subtus 
pallida. Pinnae horizontales, alternae, in acumine remote acuteque serrulatae, mediae usque 
quadripollicares octo lineas latae. Laciniae subinde repandae.  Rachis fuscescens, subtus 
glabra sed muricibus quadrantem lineae longis conicis rectis horizontalibus nigricantibus 
adspersa, supra canaliculata et paleis minutis ovatis fuscis satis copiosis vestita. Fasciculus 
vasorum in rachide semiannularis vel hippocrepicus periphericus tenuis. Costa pinnarum 
seu rachis secundaria supra laeviter canaliculata, subtus prominula tenuis fusco- marginata 
versus basim paleis minutis in rachi descriptis adspersa, Venae utrinque laeviter prominulae, 
flavescenti-transparentes. Venulae omnes simplices atque soriferae. Sorus infimus superior 
cujusvis laciniae diplaziaceus, reliqui sori aspleniacei. — Confünditur haec species a J. 
Smith l. c. cum genuino suo D. Schkuhrii (Asplenium ambiguum Schk. fil. 69. t. 75), quod a 
Cumingio quoque in Malacca lectum et sub eodem numero 389 distributum fuit. — Inseritur 
synonymia et habitatio D. sorzogonensis. — Diplazium sorzogonense Presl tent. pterid. 114. J. Sm. 
in Hook. jour. bot. III. 407. — Asplenium sorzogonense Presl rel. haenk. I. 45. Spreng. syst. IV. 8T. 


D. acuminatum Moritzi verz. 111. — D. Smithianum Kunze in bot. Zeit. VI.194. — Habitat 
in inzula Luzon ad Sorzogon (Haenke), in insula Leyte (Cuming pl. phil. n. 301), in insula 
Java (Zollinger pl. jav. n. 1483). — Nescio qualem speciem cel. Kunze sub nomine D. 


sorzogonensis asservat, sed affirmare possum, plantam Haenkeanam cum Cumingiana convenire. 

DiPLAzrUw PETIOLARE; fronde herbacea praeter rachim costamque glabra ovato -lan- 
ceolata acuta pinnata, pinnis petiolatis linearibus acutis fere ad medium pinnatifidis apice 
acute serrulatis basi aequalibus acutis, supremis in terminalem pinnatifidam coadunatis, 
laciniis semiovatis obtusis repandulis, rachi apicem versus petiolisque costaque utrinque 
pilis brevibus patentissimis dense pubescenti, venulis pinnatis omnibus soriferis, soro infimo 
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superiore diplaziaceo, reliquis aspleniaceis. — D. extensum J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 
401 (partim). 


Habitat in insula Bohol Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 349). 


Rhizoma ignotum. Stüpes, cujus frustum pollicare superest, fusco-lividus, glaber, 
supra canaliculatus, subtus semiteres, .continens fasciculum vasorum semiannularem vel hippo- 
crepicum periphericum tenuem, cruribus inflexis. Frons sesquipedalis, supra intense viridis 
subnitidula, subtus pallida opaca. Pinnae alternae, patentissimae, mediae cum petiolo trili- 
meali quadripollicares octo lineas latae, infimae paululum breviores sed longius petiolatae, 
superiores sessiles, supremae sub terminali locatae adnatae. Rachis petiolique supra cana- 
liculata subtus convexa costaque supra plana subtus elevata pilis minutis rigidulis conicis 
subhyalinis fuscis densissimis horizontalibus pubescens. Venae venulaeque simplices internae, 
fuscescentes. Sori omnes venulas occupantes, infimi superiores cujusvis laciniae falcato- 
incurvi diplaziacei, reliqui recti aspleniacei. Indusium fuscum. Receptaculum elevatum, se- 
miteres, virescens, — J. Smith sub nomine Diplazü extensi plures species diversas coacer- 
vavit, sic Cuming n. 199 est D. cultratum, cujus definitionem et descriptionem vide supra, 
Cuming n. 349 est D. petiolare mox descriptum, denique Cuming n. 333 et 336 est D. 
vestitum, quod mox sequitur. 


DieLAziUm vEsTrITUM; fronde coriacea praeter rachim costasque glabra ovata acuta 
pinnata basi bipinnata, pinnis petiolatis breviter .abrupte acuminatis acuuüs, infimis pinnatis 
oblongis, mediis lineari-oblongis profunde pinnatifidis basi subcordatis, superioribus sub- 
sessilibus late linearibus vix ad medium pinnatifidis basi truncato-acutiusculis, supremis in 
rerminalem latam coadunatis, pinnulis sessilibus oblongis obtusis grosse obtuseque dentatis 
basi truncato-acutiusculis , dentibus dorso emarginatis, lacinis ovato-oblongis obtusis sub- 
faleatis sinu obtuso interstinctis obtusis denticulatis repandisve, infimis oblongis grosse den- 
tatis, rachibus petiolisque costisque paleis linearibus ciliatis crebris vestiüs, venulis pinnatis 
internis, soris infimis utrinque diplaziaceis, superioribus aspleniaceis. — D. extensum J. $m. 
in Hook. jour. bot. III. 401 (partim). 


Habitat in insula Samar Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 533 et 336.) 


Rhizoma stipesque ignotum. Frons sesqui-bipedalis, supra olivaceo- viridis, subtus 
pallida. Pinnae alternae, remotae, patentissimae, acumine quadri-quinquelineali triangulari ser- 
rulato superatae, infimae semipedales longioresque petiolo quadri-sexlineali instructae usque 
ad medium pinnatae apicem versus pinnatifidae, mediae inferiores quadripollicares petiolo 
wilneali insidentes basim versus profunde sinuque rotundato-obtuso pinnatfidae apicem 
versus usque ad medium vel ad trientem sinuque acuto pinnalifidae, superiores petiolo 
unilineali alato- marginato insidentes usque ad trientem pinnatifidae, supremae obtusae 
inciso- dentatae basi adnatae et in terminalem coadunatae. Pinnulae infimae viginti lineas 
longae decem lineas latae. Laciniae oppositae, horizontales, infima inferior pollicem longa 
sex lineas lata oblonga inciso-dentata superiore opposita fere triente major, laciniae infe- 
riores late lineares remote serrulatae, superiores semiovato-oblongae. Dentes grossi dorso 
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late emarginati. Raches petiolique costaeque fuscae paleisque linearibus acutissimis ciliatis 
crispatis patentibus fuscis dense vestitae. Fasciculi vasorum in rachi primaria flexuosa su- 
praque canaliculata duo tenuiter compressi fasciato-lineares oppositi peripherici. Costa 
subtus prominula venisque venulisque tenuibus fusca, Sori infimi falcato -incurvi, superiores 
recti, — Species a praecendente diversissima. 


DirLAziUM MzvExuaNUM; fronde tenuiter coriacea glabra ovato -triangulari (ampla) 
bipinnata, pinnis alternis petiolaus oblongo-lanceolatis acuminatis, pinnulis petiolulo brevis. 
simo alato insidentibus lineari- oblongis acuminatis ad tres quadrantes pinnatifidis, laciniis 
suboppositis ovato- oblongis subfalcatis obtusis acutiuscule serrulatis, supremis in terminalem 
coadunatis, venulis pinnatis furcatis venisque internis, omnibus soriferis, soris inferioribus 
diplaziaceis. — D. Meyenianum Presl tent. pterid. 114. 


Habitat ad Manilam in insula Luzon (Meyen). 


Rhizoma stipesque ignotum. Frons videtur bi-quadripedalis. ^ Pinnae pedales, 
petiolo quadrilineali instructae, patentissimae. Pinnulae semitertium pollicem longae, septem 
lineas latae, petiolulo semilineali — nullo insidentes, oppositae et suppositae, subhorizontales, 
infimae paululum breviores acutae, mediae terminalisque acumine octo - duodecimlineali 
acute serrulato terminatae. Laciniae inferiores sinu obtuso interstinctae, superiores repandae. 
Raches fuscae, supra canaliculatae, subtus semiteretes. Fasciculi vasorum in rachi primaria 
duo, tenuiter compressi, lineari - fasciaeformes, oppositi, peripherici, strato nigro nitido vestiti. 
Costae fuscae, supra planae, subtus elevatae tenues. Venulae internae, pinnatae, apicem 
versus furcatae, venisque tenues fuscae. Sori infimi diplaziacei, reliqui aspleniacei. — Ac- 
cedit ad D. patens (Asplenium patens Kaulf. enum. 175. Hook. et Arn. in Beech. voy. 214), 
sed satis distinctum.  Kaulfuss in hac posteriori specie loquitur de fronde pedali, quae 
potius tri- quadripedalis esse videtur. — Alia species hujus generis est Diplazium cyatheae- 
folium (Asplenium cyatheaefolium Bory) e Nova- Guinea. — Ad Diplazium quoque pertinet, 
saltem quoad specimina maxime evoluta, Asplenium bipartitum Bory in Willd. spec. V. 328. 
Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 211. Spreng. syst. IV. 85 (excl. syn. Plum. et patria Ja- 
maica)  Presl| tent. pterid. 108. — Asplenium auritum var. petiolatum Sieb. syn. fil. n. 66. 
Sieb. fl. mixta n. 299. Habitat in insula Borbonia (Bory), in insula Mauriti (Sieber.) — 
Variat hoc Diplazium bipartitum fronde herbacea et coriacea. 


CALLIPTERIS. —- Callipteridis spec. Bory. — Aspleni et Diplazü spec. Auct. — 
Anisogonii spec. Presl. — Frondes monomorphae. Venae pinnatae, internae, tenues, oppo- 
sitae in arcus subtriangulares suprapositos anastomosantes, supremae ramosae venulisque 
apice libero clavato desinentes, venula ex apice arcuum exoriente et in sinum arcus mox 
superioris desinente, arcu supremo apice non venulifero, inde venula hac numquam in si- 
num dentium frondis excurrente. Sori lineares, subelongati, in venis infimis bilaterales seu 
duplices, in reliquis unilaterales seu simplices. Indusium lineare, planum, in soris bilatera- 
libus margine uno libero versus costam, altero versus costulam, in soris unilateralibus mar- 
gine libero versus costulam directo. 
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Rhizoma subglobosum. Frondes fasciculatae, tenuiter coriaceae, pinnatae. Fasciculus 
vasorum .in stipite hippocrepicus. Rachis stipesque in prima et altera specie aculeis spar- 
sis muricata. Pinnae sessiles aut breviter petiolatae, latae. Venae venulaeque ante marginem 
frondis apice libero clavato desinentes, arcu venarum supremo et versus sinum dentium 
directo non venulifero, hinc nulla venula in sinum dentium frondis excurrente, quemad: 
modum in Nephrodio, in Microstegia aliisque obvenit, sed ante sinum plaga vacua inverse 
triangularis remanet. Sori non solum in venis lateralibus in arcus anastomosantibus, sed 
quoque in venulis ex apice arcus infimi exoriente obvenientes. Species tropicae, duae certae 
gerontogeae, tertia dubia americana. 


Differt hoc genus a valde affini Anisogonio venis venulisque apice clavato libero de- 
sinentibus nec in arcum iníramarginalem anastomosantibus. A Microstegia differt venis venu- 
lisque inaequalibus flexuosis, venula ex apice arcuum exoriente in sinum dentium non ex- 
currente. — Genus Boryanum Callipteris quatuor species continet, quarum prima, nempe C. 
castaneifolia, mihi nondum obvenit et incerta remanet, altera est typus generis, tertia, sci- 
licet Callipteris sylvatica, est species generis Microstegiae, et quarta, scilicet C. arborescens, 
est genuina Diplazii species. 


I. C. rnoLrrERa Bory it. I. 283 (excl.syn. Plum.). — Asplenium proliferum Lam. enc. 
II. 304. — Asplenium decussatum Willd. herb. (nec spec.). Pres! rel. haenk. I. 41. — Duipla- 
zium accedens Blume enum. 192. — Anisogonium decussatum Pres] tent. pterid. 116. t. 4. f. 
13. Hook. gen. fil. t. 56. A? — Callipteris spinulosa J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 409 
(excl. syn. Blume). 


Habitat in insula Bourbon (Bory) in insula Mauritii (Sieber íl. mixta n. 998), ad 
portum Sorzogon insulae Luzon (Haenke), in insula Leyte Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 
303), in montosis Javae (Blume). 


Stipes rachisque aculeis linea brevioribus conicis acutis rectis nigricantibus sparsis 
muricatus. Pinnae usque octopollicares et usque duos pollices latae, sessiles, grosse dentatae, 
dentibus obliquis serrulatis sinum angustissimum intercipientibus tres lineas circiter latis. — 
Saépissime haec species cum Anisogonio decussato confunditur, quod in axillis pinnarum 
revera proliferum est, cum e contrario in C. prolifera nullos tales bulbillos aut gemmas ob- 
servavi, et hunc ipsissimum errorem confusionis quoque commisi. — Diplazium spinulosum 
Blume, quod J. Smith ad suam speciem coercet, differt fronde bipinnata et a Blumeo cum 
Diplazio arborescenti et D. expanso comparatur. —  Swartzi Asplenium decussatum et 
Kaulfussii Diplazium proliferum evidentissime Anisogonium decussatum adumbrant, quare 
hic consulto ommissa sunt. Bojer hort. maur. 391 verosimiliter Anisogonium decussatum et 
Callipteridem proliferam commiscet, — Asplenium proliferum Wall. cat. n. 202 ex adnexis 
synonymis vix huc pertinet, sed ad aliam stirpem mihi ignotam referendum. 


2. C. ArrENUATA. — Asplenium attenuatum Presl rel. haenk. LI. 42. — Asplenium lu. 


zoniense Spreng. syst. IV. 85. — Anisogonium attenuatum Presl tent. pterid. 116. 
Habitat in insula Luzon (Haenke). 
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t 3. C. vuwpuLOs4. — Lingua cervina aspera et undulosa Plum. fil. 89. t. 107. — 
Phyllitis ramosa margine membranaceo et striis undulatis. Petiv. fil. 109. t. 1. f. 1. — Asple- 
nium proliferum $8 Lam. enc. Il. 301. — Diplazium undulosum Swartz syn. 92. 284 (excl. 
syn. Bory et Lam.). Willd. spec. V. 353. Desv. prod. fil in ann. soc. lin. par. VI. 219. 
Spreng. syst. IV. 68. — 

Habitat in Martinica secus fluviolum regionis vulgo le Precheur nuncupatae (Plumier). 

Praeter iconem nondum vidi. 

MICROSTEGIA. — Diplazü spec. Swartz et Auct. — Anisogonii spec. Presl. — Fron- 

des monomorphae. Venae pinnatae, internae, tenues, saepissime simplices, oppositae in ar- 
cus plures triangulares suprapositos anastomosantes, venulisque apice libero obtuso desi- 
nentes, venula ex apice arcuum exoriente et in sinum arcus mox superioris excurrente, 
arcu supremo quoque venulifero venula in sinum laciniarum. directa. Sori lineares, tenues, 
breves, in venis inferioribus bilaterales (diplaziacei), in superioribus unilaterales (asplenia- 
cei. Indusium lineare, planum, angustum, in soris bilateralibus duplex margine uno libero 
versus costam, altero versus costulam, in soris unilateralibus simplex margine libero versus 
costulam directo. 
Rhizoma subglobosum.  Frondes fascieulatae, herbaceae aut tenuiter coriaceae, pin- 
natae aut bipinnatae, steriles Nephrodium aut Goniopteridem referentes, plures amplae. Fas- 
ciculus vasorum in stipite hippocrepicus. Pinnae petiolatae, pinnulae subsessiles. Venae 
tenues, crebrae, parallelae , ut plurimum simplices, rarius mediae furcatae, venulisque ante 
marginem frondis apice libero obtuso desinentes, venula ex apice arcus supreml exoriens 
in sinum laciniarum frondis decurrens. Sori venis lateralibus in arcus plures suprapositos 
anastomosantibus insidentes, anguste lineares, breves. Indusium in soris infimis diplaziaceum, 
in superioribus aspleniaceum, angustum, subinde fere obliteratum ita ut stirps Grammuitidea 
esse videatur. Species tropicae, indicae, forsitan varietates unius speciei. 

Hoc genus refert Nephrodium aut Goniopteridem genuinam inter Aspleniaceas et 
differt ab Anisogonio venis venulisque liberis, arcubus triangularibus, venula ex arcu su- 
premo exoriente in sinum laciniarum decurrente, indusio angusto. A Callipteride differt 
quoque arcubus, venula ex apicearcus supremi exoriente et in sinum laciniarum decurrente, 
indusio , habitu, venis crebris parallelis simplicibus. Nomen a pwixoóg parvus et czéym 
tectum, quó angustia indusii indicatur. 

1. M. svrvarICA. — Callipteris sylvatica Bory it. I. 282? — Diplazium sylvaticum Swartz 
syn. 92. Schk. fil, 80. t. 85. b. Willd. spec. 359. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 219. Spreng. 
syst. IV. 68. Blume en. 199. Boj. hort. maur. 398. — "Asplenium sylvaticum Presl rel. haenk. 
Ll. 42. — Anisogonium sylvaticum Pres] tent. pterid. 116. Hook. gen. fil. t. 56. B.? 

Habitat in insula Mauritii ad. rivulos adumbratos et sylvestres de? Bel-Ombre et sur 
le piton de la Riviére noire (Bory, Bojer), in. Ceylon (Breyn), in sylvis Javae (Blume), in 
insula. Luzon (Haenke). 

Frons. herbacea, lanceolata. Pinnae breviter petiolatae, grosse serratae, basi truncato- 


obtusae, medíae horizontales, infimae decrescentes deflexae; Serraturae obtusae aut acutius- 


! 
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culae dorso retusae et argute 'serryJatae, infimae rotundato-oóbtusae: profundiores :et saepe 
paululum majores. — Variat pinnis inferioribus (jugis duobus) basi pinnatis, pinnulis oblongo- 
lanceolatís obtusis acute serrulatis sessilibus. Hacce varietate in sequentem speciem transit. 

2. M. EscuLENrA. — Hemionitis esculenta Retz. obs. VI. 38. — Diplazium esculentum 
Swartz syn. 92. 285. Willd. spec. V. 354. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 281. Spreng. syst. 
IV. 69. — Asplenium esculentum Presl rel. haenk. I. 45. —  Anisogonium esculentum . Presl 
tent. pterid. 116. 

Habitat in Tranquebar (Klein), in India orientali (Wallich cat. n. 202)?, in insula Luzon 
(Haenke). 

Frons coriacea, pinnata pinnis mediis basi pinnatifidis et bipinnata. Pinnae petio- 
latae pinnulisque sessilibus grosse aequaliter serratae basique cordatae, serraturis oblique acu- 
tiusculis acute serrulatis, infimis utrinque majoribus auriculiformibus obtusis. Sori tenues, 
Indusia angastissima. 

3. M. AuBIGUA. — Para-panna-maravara Rheede hort. mal. XII. 31 t. 15. — Asplenium am- 
biguum Swartz syn. 81.274. Schk. fil. 69. t. 15. b. Willd. spec. V. 343. Desv. in ann. soc. lín. par. VI. 
211. — Diplazium malabiricum Spreng. syst. IV. 69. Blume en. 193. — Callipteris malabarica 
J. Sm. in Hook. jour. bot. Il. 409, — Digrammaria ambigua Hook. gen. fil. t. 56. C (excl. 
syn. Presl). — Diplazium umbrosum Moritzi verz. (11. — Diplazium (Digrammaria Pres!) mala- 
baricum Kunze in bot. Zeit. VI (1848). 194. 

Habitat in Malabar (Rheede), in India orientali britanica (Wallich cat. n. 202)?, in 
Martabania ad Moulmine (Helfer), in montosis Javae (Thunberg, Blume, Zollinger n. 1448), 
in Java ad Tebago supra Buitenzorg, Martio (Junghuhn), in insula Luzon ad Manilam (Meyen, 
Cuming pl. philip. n. 35). 

Frons tenuiter coriacea, ampla. Pinnae petiolatae pinnulisque sessilibus basi trun- 
catae, Raches costaeque pubescentes. Sori obiter adspecti ob indusium angustum et saepe 


absconditum grammitoidei. 


4. M. seRRULATA. —  Asplenium serrulatum Presl rel. haenk. I. 46, —  Anisogonium 
serrulatum Presl tent. pterid. 116. — Diplazium parviflorum Kaulf. herb. 

Habitat in insula Luzon (Haenke). 

Frons herbacea, Pinnae petiolatae. Pinnulae subsessiles, grosse serratae, basi trun- 
catae, serraturis saepissime apice denticulis duobus-tribus serrulatae, rarius et obsolete dorso 
serrulatae, infima utraque undique acute serrulata, superiore paulisper longiore et auriculi- 
formi. Raches, praesertim secundariae paleis linearibus ciliatís pallide fuscis acutissimis 
adspersae. 


t 5. M. wicnoPnvura. — Diplazium microphyllon Desv. in ann. soc. lin, par. VI, 281. 
t. 7. f. 1. — Habitat in India orientali. 
T 6. M. pmarara. — Diplazium dilatatum Blume en. fl. jav. 194. — Habitat in umbro- 


sis montis Burangrang Javae (Blume). 
t 7. M. rorvroniomzs, — Diplazium polypodioides Blume en. fl. jav .194. — Habitat 
in montanis Parang Javae occidentalis (Blume). 
dio 
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t 8. M. asprRA,. — Diplazium asperum Blume en. fl. jav. 195. — Habitat in sylvis 
montis Tjerimai Javae (Blume). 

t 9. M. wancmarA, — Diplazium marginatum Blume en. fl. jav. 195. — Habitat in 
insulis Moluccanis (Blume). 

1 10. M. kuwzrzawa. — Diplazii spec. dubia Kunze in bot. Zeit. VI. 195. — | Habitat 
in Java. — Rachis omnino glabra, partialis sordide straminea strictiuscula valídior quam in 
insequente M. prionophylla. Pinnulae divergentes vel patulae, breviores et angustiores quam 
in M. prionophylla, cuspidato- acuminatae, pinnatifidae. Laciniae falcato- oblongae , acutae, 
argute serrulatae, margine revolutae. Costae flexuosae, subtus pubescentes striolatae, supra 
canaliculatae membranaceo - marginatae, Sori in laciniis confluentes, nec costas obtegentes. 
— Proxima M. marginatae (Diplazium marginatum Blume), sed in hac est frons glabra, la- 
ciniae pinnularum infimae obtusae, raches punctato-asperulae. 

t 11. M. PmiowoPnytLA. — Diplazium prionophyllum Kunze in bot. Zeit, VI. 194. 
Habitat in Java (Herb. Sonder et herb. Kegel ex Kunze). — Frons ampla, subcoriacea, e 
cula, bipinnata. Pinnae petiolatae, adscendenu-curvatae, oblongae, acumínatae. Pinnulae bre- 
viter petiolulatae, patentes, oblongae, acuminatae, pinnatifidae, basi subcordato-truncatae. La- 
ciniae falcato - ovatae, obtusiusculae, irregulariter subduplicato-serrulatae, margine revolutae. 
Rachis partialis aculeolata. Costae costulaeque paleaceo-asperae, flexuosae, supra canalicu- 
latae, ad canaliculi marginem submembranaceae. Venae ........ Sori numerosissimi, de- 
mum confluentes, — Affinis Microstegiae marginatae (Diplazium marginatum Blume), differt 
costis costulisque paleaceo-asperis, laciniis infimis pinnularum conformibus, rachibus secun- 


dariis aculeolatis. 


t 12. M. vanr. — Diplazium varium Gaudich. in Freyc. voy. 322. — Habitat in in- 
sula Rawak Moluccarum (Gaudichaud). 

AwrsOGONIUM INTEGRIFOLIUM Presl tent. pterid. 116. —  Diplazium cordifolium Blume 
enum. 190 (frons simplex). — Diplazium integrifolium Blume enum. 190 (frons pinnata). 


— Callipteris ovata J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 409 (excl. syn. Wall.). 

Habitat in Java: in montosis Gede ad ortum fluviorum (Blume), in hortis Coffeae 
ad Tjampacca (Zollinger pl. jav. n. 384 z [frons pipnatalt n. [489 [frons simplex]), in in- 
sula Leyte (Cuming pl. phil. n. 301). 


AwrsoGONIUM zOLLINGERI. — Diplazium Zollingeri Kunze in bot. Zeit. VI. (1848). 193. 

Habitat in Javae sylva oborigena ad montem Salak (Zollinger pl. jav. n. 29 et n. 
384 a. c.) 

Rhizoma oblique descendens, radices longas emittens, nigrescenti-paleaceum. Stipes 
scabriusculus, lividus, basi fusco-paleaceus. Frons tenuiter coriacea, glabra, discolor, ovata, 
pinnata, tri-sexjuga. Pinnae remotae, breviter petiolatae, oblongae, sensim acuminatae, re- 
voluto - marginatae , integerrimae vel repandae, basi inaequales rotundatae vel subtruncatae, 
supremae subconfluentes. "Venae obsolete conspicuae, repetito - furcatae, venulis versus mar- 
ginem reticulatim anastomosantibus. Sori a costa adscendentes, ante marginem plerumque 
conjuncti brevioribus interjectis, omnibus a margine remotis. Saepead pinnarum juga, im- 


primis ultima, gemmiparum et r»dicans. — Affine videtur Diplazio heterophyllo Blume. 
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AwisocoNiUM ELEGANS; fronde coriacea glabra ovata pinnata, pinnis oblongo-lanceola- 
tis abrupte acuminatis integerrimis basi acutis, infimis oppositis petiolatis, mediis alternis 
sessilibus, terminali majori longius petiolata, venulis internis tenuibus, soris elongatis ut plu- 
rimum diplaziaceis. — Callipteris elegans J- Sm. in Hook. jour. bot. III. 409. 

Habitat in. insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 276). 

Rhizoma ignotum. Stipes fere pedalis, supra canaliculatus, subtus convexus, conti- 
nens fasciculos vasorum duos oppositos tenues anguste fasciaeformes excentricos. Frons 
novenipollicaris, ovato-rotundata, supra intense viridis, subtus pallida, bijuga. Pinnae paten- 
tes, acumine sex-octolinealali apice mucronato instructae, infimae petiolo ultralineali supra 
canaliculato et dense pubescente insidentes et cum hoc sex pollices longae sesquipollicem 
latae, superiores nec breviores nec angustiores sed sessiles et basi inferiore longiore adnatae, 
terminalis reliquis conformis sed petiolo semipollicari supra dense pubescenti insidens. Ra- 
chis fusca, costisque supra canaliculata et apicem versus dense fusco-pubescens subtus 
convexa glabra. Venulae pinnatae, patentissimae, elongatae, parallelae, approximatae, infimae 
oppositae in arcum elongatum acutiusculum inaequalem apice venuliferum anastomosantes 
in superiori pinnarum parte saepe libere excurrentes. Sori angusti. — Differt ab A. fraxi- 
nifolio praesertim pinnarum omnium petiolatarum basi, fasciculis vasorum stipitis, qui in 
posteriore specie semiannularis seu hippocrepicus est. — Affinis species est A. grossum ex 
insula Leyte (Cuming pl. phil. n. 305), quae a J. Smith cum A. elegante confunditur. 

AwrisocONIUM DECUSSATUM Presl tent. pterid. 116 (excl. icop.). —  Asplenium decussa- 
tum Swartz syn. 76. 260. Willd. spec. V. 310 (excl. herb. et synon. Lam. et Bory). — Di- 
plazium proliferum Kaulf. enum. 182 (excl. synon. Lam. et Bory). Desv. in ann. soc. lin. 
par. VI. 280 (excl. syn. Lam. et Bory). Spreng. syst. IV. 68 (excl. synon. Lam. et Bory). — 
Diplazium undulosum Sieb. fl. maur. ed I. suppl. n. 6. 

Habitat in insula Mauritii (Commerson, Hilsenberg, Sieber syn. fil. n. 30), in insula 
Borbonia (Bory). 

Species praeter reliqua signa gemmis globosis ad pinnas axillaribus insignis et inde 
nomen plantae proliferae magis convenit quam Callipteridi proliferae. Fasciculus vasorum 
stpitis semiannularis periphericus tenuis cruribus inflexis. Rachis inermis. Costa supra 
late canaliculata, subtus lata convexiuscula anguste marginata. Arcus venularum plures su. 
prapositi, infimus acute triangularis. 

OCHLOGRAMMA. — Callipteridis spec. J. Sm. — Frondes monomorphae. Venae 
pinnatae, crebrae, internae, bi-trifurcatae venulisque tenues apice obtuso liberae. Sori li- 
neares, angustü, elongaü, continui, in venula media bilaterales (diplaziacei), in inferiore (sub- 
inde quoque in superiore) unilaterales oppositi (scolopendriacei). Indusium lineare, pla- 
num, angustum, in soris bilateralibus duplex margine uno libero versus costam altero ver- 
sus marginem frondis, in soris unilateralibus simplex margine libero versus venulam me- 
diam directo. 

Rhizoma ignotum, Stipes fere pedalis, rigidus, nigro-fuscus, paleis ultrabilinealibus 


linearibus acutissimis integris patulis intense fuscis copiosis vestitus, supra canaliculatus, 
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subtus convexus. Fasciculus vasorum in stipite hippocrepicus. Frons decem - duodecim- 
pollicaris, coriacea, ovata, pinnata bijuga. J. Smith affirmat dari quoque specimina 
fronde simplici; haec nondum vidi, quamquam de tali condiuone frondis nec minimum du- 
bium moveo. Pinnae oblongo-lanceolatae, acuminatae, repandulae, anguste revolutae, basi 
acutae, utrinque glabrae, supra (ex sicco et macerato) intense virides, subtus pallidae, in- 
fimae oppositae petiolo unilineali insidentes semiquintum pollicem longae pollicem latae, su- 
periores sessiles alternae paululum longiores latioresque, terminalis petiolo. subpollicari in. 
sidens sex pollices longa et fere sesquipollicem lata. Rachis petiolique nigrofuscae, paleis 
supra descriptis dense adspersae, supra canaliculatae, subtus convexae. Costae nigrofuscae, 
supra canaliculatae, subtus elevatae convexae versus basim paleis fuscis linearibus | acutis- 
simis patentibus adspersae. Venae circiter sub angulo 45 graduum exorientes, pinnatae, 
crebrae, internae (exsiccatione supra jmmersae *subtus prominulae), glaberrimae, a basi 
bifurcatae (rarissime altius), venulis parallelis rectis apice incurvo obtuso libero terminatis, 
saepe una alterave supra medium iterum furcata. Sori diplaziacei et scolopendriacei: in 
venula media obvenientes sunt diplaziacei nempe duplices seu bilaterales indusi margine 
libero uno versus costam altero versus marginem frondis directo, in venula superiori ple- 
rumque sterili, si obvenit, est scolopendriaceus unilateralis seu. simplex margine libero 
nempe versus venulam mediam costulae vices agentem directo, in venula inferiori est quo- 
que scolopendriaceus seu simplex vel unilateralis sed oppositus soro venulae mediae, mar- 
gine libero ideo versus venulam mediam hic quoque costulae vices agentem directo. Quodsi 
venulae iterum furcantur, in ramis sori scolopendriacei oppositi et contigui observantur, 
quandoque tales sori. scolopendriacei: versus apicem venulae inferioris et superioris oppo- 
sitae animadvertuntur. Indusia angusta, linearia, continua, fusca, tenuiter coriacea, in soris 
diplaziaceis bilateralia seu duplicia, iu soris scolopendriaceis unilateralia seu simplicia. Spo- 
rangia satis magna, flavescentia, lateribus convexa. — Species unica, luzonensis. 

Genus hoc medium tenet inter Diplazieas et Scolopendrieas, sed ad priores nume- 
randum esse censeo, cum venula media lateralibus anteponenda est, utpote tamquam conti- 
nuatio venae immo tamquam costulae vices agens consideranda est. Ab omnibus generibus 
inter Diplazieas enumeratis satis díffert. A Callipteride, quacum J. Smith conjungit differt 
venulis liberis parallele excurrentibus; nec minus infelix. combinatio erat cum. Oxygonio, 
quod anastomosi inframarginali serie unica macularum nee non soris omnibus diplaziaceis 
et fasciculis vasorum stpitis tribus teretibus tenuibus excellit. — Nomen derivatum ab 04406 
mixtus et yoeuum linea, varietatem sor! indicans. 

O. cuuivrau. —  Callipteris alismaefolia J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 409 (excl. synon.) 

Habitat im insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 116). 

MICROLEPIA Presl. — Characterem generis et specierum seriem vide in Presl tent. 
pterid. 124. — Sed necesse est genus additis aliis speciebus nunc satis amplum subdividendi in 
duo subgenera. $ I. Micrclepía, venula superior sorifera inferiori sterili aequilonga, fasciculus 
vasorum stipitis hippocrepicus tenuis. S II.Tapeinidium, veunula superior sorifera brevissima vel 


subnulla et inde sorus subsessilis apparenter alaris, fasciculi vasorum stipitus tres teretes. 
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$ IL Microlepia. — Nonnullae species ab auctoribus. variis ad diversa genera relatae 
inseruntur aut aliis adnotationibus illustrantur. — M. Hookeriana (Davallia Hookeriana Wall. 
cat. n. 2684. Hook. spec. fil. I. 172. t. XLVII. B). Habitat in India orientali: in. montibus 
Silhet et Kamoun (Wallich), in Assam Jenkins) — . M. villosa (Davallia villosa Wall. cat. n. 


244 nec Don. Hook. spec. fil. L. 172. t. XLVIII. A.) Habitat in Nepalia (Wallich). —- M. 
calvescens (Davallia calvescens Wall. cat. n. 2983. Hook. spec. fil. IL. 172. t. XLVIiI B). 
Habitat in Nepaliae ditione Kamoun (Wallieh), in Khasiya (Griffith). — M. moluccana (Daval- 
lia mcluccana Wall. cat. n. 229. Roxb. pl. crypt. 54. Davallia amboynensis Hook. spec. fil. I. 
I8. t. 56. C). Habitat in Moluecis (Roxburgh), in Amboyna (A. Smith). — M. brasiliensis 
(Davallia brasiliana Kunze in herb. mus. bot. vind.). Habitat ad Rio de Janeiro Brasiliae 
(Pohl, Gardner n. 60 et n. 200). — M. madagascariensis (Dicksonia? (Selenidium] mmada- 
gascariensis Kunze anal. 38. Kunze bot. Zeit. III. 800. Hook. spec, fil. Il. 14). Habitat in 
Madagascar (Goudot). — M. Khasiyana (Davallia Khasiyana Hook. spec. fil. I. 173. t. XLVII. 
A. excl var. 8). Babitat in Indiae borealis montibus Khasiya dictis (Griffith). — M. tri- 
chosticha J. Sm. in Hook, jour. bot. III. 416 (Davallia trichosticha Hook. spec. fil. I. 183. 
— Davallia [Selenidium] divergens Kunze in cat. sem. hort. lips. 1845. n. 3. Kunze in Lin- 
naea XX, 5. Kunze in bot. Zeit. VI. 235). Habitat in insula Samar Philippinarum (Cuiing 
pl. phil. n. 328), in Java (Kollmann, Hasskarl); colitur in hortis. M. alata J. Sm. in Hook. 
jour. bot. III. 416 (Davallia inaequalis var. ; Hook. spec. fil. l. (80. t. LVIIL. A [sori male]). 
Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 119). — M. nigricans (Davallia inaequalis Kunze 
in Mart. herb.fl. bras.n. 319 in Flora 1339.1. Beibl. 51). Habitat in Brasiliae paludosis syl- 
vaticis prope Ilbeos et Gujanae brasiliensis (Martius), ad Bahiam (Blanchet n. 66). — M. proxima 


(Davallia proxima Blume enum. 238). Habitat in Javae umbrosis montis bBurangrang (Blume, 
Zollinger n. 16435). 

M. mimrA, Presl tent. pterid. 125. J. Sm. in Hook. lond. jour. bot, I, 427. — 
Devallia hirta Kaulf. enum. 223. Spreng. syst. IV. 121 (excl. syn. Don?). Hook. et Arn. in 
Beech. voy. 108. Hook. spec. fil. I. 181. — Dicksonia Kaulfussiana Gaudich. in Freyc. voy. 
368. Hook, spec. fiL L 71. — Habitat in insulis Sandwichensibus: in. Owahu (Chamisso 
Eschscholz, Lay et Collie, Douglas et caet), in insula Mowi (Gaudichaud). 

M. srRicosa. — Trichomanes strigosum Thunb. fl. jap. 399. —  Dicksonia strigosa 
Thunb. trans, lin. soc. Il. 341. Swartz syn. 138, Willd. spec. V. 484. Desv. prod. in aun. 
soc. lin. par. VI. 317. Spreng. syst. IV. 122. Hook, spec, fil. I. 73 et 81. Kunze ic. fil. I. 
229. t. 94. — Davallia strigosa Swartz adnot. ed, Wickstwoem (1829). 69. Kunze in bot. Zeit. 


VI (1848) 542. — M. cristata J. Sm. in Hook. jour. bot. IIl. 416. J. Sm. in Hook. 
lond. jour. bot. I. 427. — Davallia Khasiyana var. f Hook. spec. fil. I. 173. t. bY. A. — 
Davallia Khasiyana Kunze in bot. Zeit. VI (1948). 235. — M. setigera Klotzsch in 
Hoffmannsegg. coll. pl. jav. — Habitat in Japonia:ad Kosido, Satsuma et Nangasaki (Thun- 


berg, Goering) in insula Bonin-Sima (Mertens), in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 95), in 
insulae Javae sylvis superioribus montis Ungarang (Junghuhn, Zollinger pl. jav. n. 2493) 


* 


M. jyarowica.. —  Polypodium cristatum japonicum Houtt. syst. ed. germ. XIII. 208. 
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t. 99. f. 3. — Dicksonia japonica Swartz sya. 138 et 360. Willd. spec. V. 483. Desv. 
prod. in ann. soc. lin. par. VI. 317. Spreng. syst. IV. 192. Hook. spec. fil. I. 73. — Daval- 
lia japonica Swartz adnot. 69. Kunze in bot. Zeit. VI (1818). 542. — Habitat in Japonia 
(Thunberg) — Valde affinis M. strigosae, differt fronde densius ramosa, pinnulis ovato- 
rhombicis obtusis serratis nec incisis. Thunbergius hanc speciem teste Houttuyn et Swartz 
collegit, sed in Flora japonica non recepit. Brown plantam icone Houttuyni expressam ad 
suam Davalliam flaccidam (Microlepiam polypodioidem) numeravit. Sed ipse Swartz in adnot, 
bot. 69 suam opinionem profert sequentbus verbis: »D(avallia). japonica Sw. diversissima 
a D. flaccidaa«. 

M. rLAcerpa. — Trichomanes flaccidum Forst. prod. n. 4129. — Dennstaedtia flaccida 
Bernh. in Schrad. jour. 1801. L. 124. t. 1. f. 3. — Dicksonia flaecida Swartz syn. 157 et 
351. Schk. fil. 126. t. 129. Willd. spec. V. 488. Desv. prod. in ann. soc. lin. par. VI. 
3lT. Spreng. syst. IV. 193. Hook. et Arn. in Beech. voy. 108. Hook. spec. fil. IL. TT. — 
Davallia flaccida Swartz adnot. bot. 69. — Habitat in insulis maris pacifici (Forster), in in- 
sulis. Sandwichensibus (Lay et Collie). 


M. murTIFIDA. —  Caenopteris japonica Willd. phytogr. 14. t. 8. f. 1 (excl. synonymo). 
— Dicksonia mulufida Swartz syn. 137. Willd. spec. V. 489. Desv. prod. in ann. soc. 
lin. par. VL 317. Presl tent. pterid. 136. Hook. spec. fil. I. 81 (excl. syn. Presl). — Da- 
vallia mulufida Swartz adnot. 69. — Davallia pilosula Wall. cat. n. 263. — Habitat in India 
orientali ad Tranquebar (Rottler) im Nepalia (Wallich). — Simillima M. polypodioidi et M. 
flaccidae , et forsitan omnes tres in unam conjungendae praeeunte jam Hookero, qui vero 
quoque M. rhomboideam admiscuit. 


M. ? zzvrawica. — Dicksonia zeylanica Swartz syn. 138 et 358. Willd. spec. V. 
489. Desv. prod. in ann. soc. lin. par. VI. 317. Hook. spec. fil. I. 13. —  Davallia zeyla- 
nica Swartz adnot. 69. — Habitat in insula Ceylon (Thunberg.) 

M. asPripioIDES. — Dicksonia aspidioides Willd, herb. n. 20, 158. — Dicksonia multi- 
fida Pres! rel. haenk. I. 68. —  Cystopteris aspidioides Presl tent. pterid. 93. — Habitat in 


Mexico (Haenke). 

S$ IL Tapeinidium. Venae internae, tenuissimae, inferiores furcatae, superiores sim- 
plices, venula superiore brevissima vel subnulla apice sorifera, inferiore sterili. Sori puncti- 
formes (minuti), globosi. Indusium obovato-orbiculatum, dimidio inferiore affixum, tenerum, 
scariosum. — Fasciculi vasorum in stipite tres, teretes, tenues, aequales, strato nigro ob- 
tectí, Venae venulaeque saepe pellucidae. Species tenerae, insulas maris indici inhabitantes. 

M. piNATA J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 416. — Davallia pinnata Cav. prael. 1801. 
n. 689. Swartz syn. 131. Willd. spec. V. 368. Spreng. syst. IV. 119. Blume enum. 232. 


Hook. spec. fil. L. 173. t. 60. B. fig. 1. 4. — Humata pinnata Desv. in ann. soc. lin. par. 
VI. 324. t. 8. f. 1. — Davallia flagellifera Wall. cat. n. 243. Hook. et Grev. ic. fil. t. 180. — 
Saccoloma pinnatum Presl tent. pterid. 126. —  Davallia luzonica Hook. spec. fil. I. 174. t. 


60. B. fig. 2. 3. 5 (pinnis inferioribus pinnatifidis). — Habitat in insulis Philippinis (Née), 
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in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 139), ad Manilam (Meyen), in montanis umbrosis Javae 
(Blume, Zollinger n. 1305), in Penang et Singapore (Wallich). 

M. mrERRATA. —  Davallia biserrata Blume enum. 252. —  Davallia serrata Hook. 
spec. fil. L. 174. — Habitat in montanis Javae (Blume, Drege fl. ind. or. n. 19). 

M. uiasura. —  Leucostegia hirsuta J. Sm. in Hook. jour. bor. III. 416. — Davallia 
ciliata Hook. spec. fil. I. 184. t. 60. A. — Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 174). 

M. aArrixis. — Leucostegia affinis J. Sm. in. Hook. jour. bot. Ill. 416 (partim). — 
Davallia affinis Hook. spec. fil. L. 158. t. 52. B. Kunze in bot. Zeit. VI. 236. — Habitat in 
insula Luzon (Cuming pl phil. n. 117), in sylvis montis Salak Javae (Zollinger). 

M. rENurFOLIA, — Leucostegia affinis J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 416 (partim). — 
Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 215). — Differt ab antecedente specie fronde 
quadripinnata, pinnulis tertiariis petiolulatis tenerioribus angustioribus tantum inferioribus 
pinnaufidis, rachibus acute (nec plano-) canaliculatis. 

ODONTOLOMA J. Sm. — Davalliae spec. Auct. — Saccolomats spec. Presl, — Pinnae 
dimidiatae, "Venae tenues, internae, pinnatae, distantes, unilaterales, simplices aut furcatae, 
venulis duabus saepe in unum sorum confluentibus, sterilibus venisque apice liberis acutis. 
Sori in venis venulisve apicales, inframarginales, dorsum dentium frondis occupantes, sub- 
globosi. Indusium semiorbiculare, herbaceum, tenerum, margine superiore libero late 
rotundatum. Receptaculum punctforme, minimum. — Filices tenerae, indicae , unica americana. 

1. O. cuwErOLiUw. —  Saccoloma cuneifolium  Presl tent. pterid. 126. —  O. pul- 
chella J. Sm. in Hook. jour. bot. HII. 415. Field. et Gardn. sert, plant. t. 51. —  Davallia 
pulchella Hook. spec. fil. I, 175. t. 53. B. — Habitat ad Manilam in Luzon (Née, Cuming 
pl. phil. n. 217). 

. 2, O. rankEnr. — Davallia Parkeri Hook. spec. fil. I. 176. t. 53. C. — Habitat in 
Gujana anglica (Parker). — Praecedenti simillimum. 

3. O. apraNTOIDES. — Aspidium adiantoides Blume enum, 145, — | Saccoloma adian- 
toides Presl tent. pterid. 127. —  Davallia adiantifolia Hook. spec. fil. I. 176. — Adiantum 
spec. Moritzi verz. 119. — Habitat in arboribus Moluccarum (Blume, Reinwardi), Jave (Zollin- 
ger n. 356. z). — O. cuneifolio proximum. 

4. O. nEPENs.. — Dicksonia repens Bory voy. IL 323. Swartz syn. 138. Willd. 
spec. V. 482. — Davallia repens Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 314. — Davallia Boryana 
Pres] rel. haenk. L 66. Spreng. syst. IV. 119. Hook. et Grev. ic. fil. t. 143. Hook. spec. 
fil. I. 175. — Davallia Macraeana Hook. et Arn. bot. of Beech. voy. 108 (etas junior. — 
Saccoloma Boryanum Presl tent. pterid. 127. t. 4. f. 20. — /.O. Boryanum J. Sm. in Hook. 
jour. bot. IIL. 415. Hook. gen. fil. t. 114, B. — O. Hookeri J. Sm. in Hook. lond. jour. 
bot. L 424 (aetas junior) — Habitat in sylvis densis et humidis ad truncos arborum vetu- 
starum scandens insulae Bourbon (Bory), insulae Mauritii autour du Grand-Bassin et autour du 
Trou aux Cerfs raro (Bojer), in Assam inferiori ad Brahmakoond etin montibus Khasiya (Griffith), 
in insula Luzon (Haenke, Cuming pl. phil. n. 30), in Java (Zollinger n. 896 partüm), in in- 
sulis Sandwich (Macrae, Barclay, Beechey, Nightingale). 

13 
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5. O. nrwiPrERUM, — Davallia hemiptera Bory in Belang. voy. 75. t. 7. f. 2. Hook. 
spec. fil. I. 176. Kunze in bot. Zeit. IV. 459. —  Davallia digitata Kaulf. herb. —  Sacco- 


loma? hemipterum Presl tent. pterid. 126. — Habitat in arborum truncis sylvarum Javae | 
(Belanger, Zollinger n. 896.partim). — Dicitur aetas juvenis O. repentuis. 
6. O. rENurFoLIUM: J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 415. —  Lindsaea tenuifolia Blume 


enum. 219. — Davallia Blumeana Hook. spec. fil. L. 177, t. 54. A. — Habitat in sylvis Javae 
supra arbores parasiticum (Blume), in insula Leyte Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 309). 


PACHYPLEURIA. — Davallia S 2. Pachypleuria Presl. — Davalliae spec. Auct, — 
Humatae spec. Desv. J. Sm. 

1. P. AwGusrATA, — Davallia angustata Wall. cat. n. 242. Hook. et Grev. ic. fil. t. 
231. Hook. spec. fil. l. 152. Davallia angustfolia Roxb. crypt. ind. 51. — Humata angustata 
J. Sm. in Hook. jour. bot. IIL 415. — Habitat ad truncos arborum in Singapore (Wal- 
lich, Cuming pl. phil. n. 361), in Penang (Dalhousie). 

9. P. PARALLELA. — Davallia parallela Wall. cat. n. 251. Hook. spec. fil. I. 153. t. 
42. A. — Nephrodium Gaimardianum Gaudich. in Freyc. voy. 335. t. 19. f. 1. — Davallia? 
Gaimardiana Pres] tent. pterid. 128. — Humata pectinata J. Sm. in Hook, jour. bot. III. 415. 
— Humata Gaimardiana J. Sm. in Hook. lond. jour. bot. I. 425. — Davallia mulüflora Roxb. 
crypt. ind. 53. — Habitat in Singapore (Wallich, Lobb), in insula Rawak Moluccarum 
(Gaudichaud), in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 61). 

J. P. prEDATa. —  Adiantum repens Lin. suppl. 446. —  Davallia pedata Smith act. 
taur. V. 414. Swartz syn. 131. 341 (excl. syn. Cav.?). Blume. en.230. Nees et Blume in nov. 
act. nat. cur. XI. t. 13. f. 1. Hook. spec. fil. I. 154. t. 45. A. — Davallia cordifolia Reinw. — 
Davallia subimbricata Blume enum. 231. — Humata pedata J. Sm. in lond. jour. bot. I. 475. — 
Habitat in sylvis montanis ad truncos arborum vetustarum et in rupibus insulae Mauritii (Commer- 
son, Thouars, Bojer), insulae Borboniae (Bory, Bojer), Madagascar (Bojer), insulae Java (Blume, 
Zollinger n. 848), in Singapore et Sylhet (Wallich cat. n. 250), in Ceylon (Walker), in insulis 
Marianis (Née, Gaudichaud). 

4. P. ivrERMARGINALIS. — Davallia intermarginalis Blume enum. 230. Hook, spec. fil. 
L 154. — Habitat 1n arboribus Javae interioris (Blume). 

5. P. skssiriFoLrA. — Davallia sessilifolia Blume enum. 231. Hook. spec. fil. I. 154. 
Kunze ic. fil. II. 17. t. 101. — Habitat supra arbores in mone Salak Javae (Blume, Zol- 
lingcr n. 1893), ad Merapi et Tapos (Junghuhn). 

6. P. rEerixaTA.. — Davallia pectinata Smith act. taur, V. 414. Swartz syn. 130, Willd. 
spec. V. 465. Spreng. syst. IV. 118. Hook. et Grev. ic. fil. t. 139. Blume enum. 229. Hook. 
spec. fil. L. 153. — Humata pectinata Desv. in ann. soc. lin. par, VI. 323. — Habitat in in- 
sulis Societatis (Mathews n. 94, Nightingale), in Tahiti (Nelson, Menzies), in insula Jobie 
(Barclay), in Coral-Islands (Beechey), in arboribus et rupibus Javae interioris (Blume). 

1. P. Arama. — Davallia alata Blume enum. 230. Hook. spec. fil. I, 153. — Habitat 
in fissuris rupium Javae (Blume). 

8. P. ruroLr TA. — Humata trifoliata Cav. prael. 1801. n. 680. —  Davallia serrata 


MN ^i 


99 


Willd. spec. V. 467. Spreng. syst. IV. 118. Hook. spec. fil. I. 154. — Humata serrata Desv. 


in ann. soc. lin. par. VI. 323. — Habitat in insulis Marianis (Née ex Cavanilles). 
9. P. repr. — Davallia lepida Presl tent. pterid. 128. —  Humata pedata J. Sm. 
in Hook. jour. bot. III. 415. —  Davallia Cumingii Hook. spec. fil. I. 155. t. 45. B. — Ha- 


bitatin Luzon ad Manilam (Meyen), in insula Samar Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 138). 

PARESTIA. — Davalliae spec. Auct. —  Wibelia Bernh. — Frondes monomorphae, 
coriaceae, Venae tenues, pinnatae, creberrimae, simplices aut angulo acutissimo furcatae, 
venulisque aequales parallelae. frondem lineantes apice in marginem excurrentes et arcu 
marginario calloso conjunctae subtus (maceratae) planae. Venulae secundariae e sinu laci- 
nlarum dentiumque exorientes, versus alam venarum decurrentes et apice acutissimo libero 
desinentes, planae, crassiusculae. Sori in sinu dentium, immersi, ovati, apice truncati, dente 
frondis laterali superati. Indusium ovatum aut semiorbiculatum, margine superiori truncato 
liberum, coríaceum, nitidum. — Habitus Davalliae. Pagina superior nitens, inferior sub- 
opaca. Frondes tripinnatae, pinnis pinnulisque petiolaus. Venae semel furcatae, saepius 
simplices, supra vix visibiles, subtus prominulae fuscae, venulis ob angulum acutissimum 
furcaturae parallelis. Venulae secundariae ex ipso margine sinus laciniarum dentiumque ex- 
orientes, versus alam vel axillam venarum venularumve decurrentes et prope illam apice 
libero acutissimo desinentes. Fasciculi vasorum in P. elegante septem, teretes, tenues, peri- 
pherici, strato nigro nitenti crassiusculo obtecti, duobus anterioribus duplo crassioribus, in P. 
caudata tres, duobus anterioribus crassioribus, in P. elata etinP. epiphylla unicus centralis teres. 
Species quatuor, indicae et oceanicae, elegantes. — Differt a Davallia et a reliquis Davalliaceis 
venis venulisque, saltem sterilibus, in marginem frondis excurrentibus et arcu marginario 
vel marginali calloso conjunctis seu anastomosantibus, venulis secundariis liberis e sinu 
denüum laciniarumque exorientibus. Venulae tales recurrentes solummodo in quibusdam 
Angiopteridibus et in quibusdam Trichomanoideis observantur, in Filicaceis genuinis tamen 
mihi nondum obviam venerunt, — Hooker formam indusiü venarumque conditionem non 
respiciens plures species Stenolobi inter Parestias posuit, nec Stenolobum indusiis elongatis 
inter omnes Davalliaceas distinctum agnovit. Stenolobi genus sequentibus augetur spe- 
ciebus: S. triphyllus (Davailia pentaphylla J. Sm. in Hook. jour. bot. IIl. 416. — Davallia 
triphylla Hook. spec. fil. I. 169. t. 46. A). Habitat in Singapore (Cuming pl. phil. n. 366). 
— S. pentaphyllus (Davallia pentaphylla Blume enum. 232. Hook. spec. fil. 163. Kunze in 
bot. Zeit. IV. 458. Kunze ic. fil. II. 19. t. 108). Habitat in. Java: in sylvis provinciarum 
Bantam, Tjunjor etc. (Blume, Zollinger n. 1118, n. 841 z), ad arborum twuncos montis Pla- 
wangang et Rentang altit, 3000^ — 4000^ (Junghuhn). — S. mauritianus (Davallia mauritiana 
Hook. spec. fil. I. 164, t. 55. B). Habitat in insula Mauritii (Carmichael, Bojer) — S. fe- 
jeensis (Davallia fejeensis Hook. spec. fil. I. 166. t. 55. D). Habitat in insula Nukalau ar- 
chipelagi Fejee seu Fidschi (Barklay). 

1. P. rrEGANs. —  Adiantum denticulatum Houtt. syst. XIII 254. t. 100. f. 2 (excl. 
syn.). — Davallia elegans Swartz syn. 132. 347. Willd. spec. V. 471. Spreng. syst. IV. 119. 
Blume enum. 235. Hook. spec. fil. I. 164. t. 43. A, B. — Davallia bidentata Schk. fil. 119. 
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t. 127. —  Trichomanes elegans Poir. enc. VIIL. 79. — Humata elegans Desv. in ann. soc. 
lin. par. VI. 324. — Davallia coniifolia Wall. cat. n. 252, ; 


Habitat in. arboribus Tranquebariae (Rottler), in Madras peninsula (Heyne, Wight), 
in Penang, Singapore et Rangoon (Wallich cat. n. 252 et 253) in Mergui (Griffith), in Java 
(Blume, Zollinger pl. jav. exs. n. 147), in Luzon (Cuming pl. phil. n. 711), in China ad Can- 
ton (Osbeck, Beechey), in Ceylon (Walker), in Madagascar (Lyall, Bojer), in Tahiti (Men- 
zies), in parte orientali tropica Novae-Hollandiae (Brown, A. Cunningham). 

2. P, caupara. — Davallia caudata Cav. prael. 1801. n. 694. Swartz syn. 139. Willd. 
spec. V. 412. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 315, Spreng. syst. IV. 119, Hook. spec. fil. I. 164. 

Habitat in. Philippinis (Née, Hügel), in Java (Drege fl. ind. or. n. 16). 

Affinior sequenti quam praecedenti, differt praecipue acumine pinnarum longissimo, 
(11—2-pollicari), pinnulis angustioribus, infimis minus divisis, fasciculis vasorum stipitis tribus. 

3. P. EgraTA, —  Trichomanes elatum Forst. prod. n. 411. —  Wibelia elata Bernh. 
in Schrad. jour. 1801. L. 122. t. 1. f. 2. — Davallia elata Swartz syn. 131. 344. Willd. spec. 
V. 42. Schk. fil. 120. t. 127. b. Spreng. syst. IV. 120 (excl. syn. Trichomanes epiphyllum). 
Blume enum. 236. Hook. spec. fil. IL. 166. t. 55. A (excl. syn. Trichomanes epiphyllum, 
Davallia epiphylla et Wibelia multifida. Vriese in nederl. Kruitk. archief. I. (1846). 16. — 
Humata elata Desv. ín aun. soc. lin. par. VI. 325. 

Habitat ad truncos arborum putridos in sylvis. de la Savane et autour du Grand- 
Bassin insulae Mauriüi (Bojer hort. maur. 408), in Madagascar (Bojer), in calcareis Javae 
occidentalis (Blume), in insula Luzon (Cuming pl. phil, sine num.), in Sumatrae regione 
Battarum (Junghuhn). 

Fronde minus firma et opaca cum P. caudata convenit, sed acumen pinnarum pin- 
nularumque semipollicare, fasciculus vasorum in stipite et rachi unicus teres centralis satis 
magnus. Rachis alata etiam nervo marginali in parenchyma frondis decurrente et libere 
evanescente marginata. 

4. P. gPrPHYLLA. — 'Trichomanes epiphyllum Forst. prod. 471. —  Wibelia multifida 
Bernh. in Schrad. jour. 1801. I. 122. t. !. f. 3. c (excl. Trichomanes multfidum Forst ). — 
Davallia epiphylla Swartz syn. 134. 352. Willd. spec. V. 413. Schk. fil. 120. t. 127. b. Blume 
enum. 235. — Hunmata epiphylla Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 325, 

Habitat in arboribus Javae (Blume), in Tahiti (Forster, Menzies). 

Fasciculus vasorum stipitüis unicus teres centralis. Differt a P. elata fronde tenuius 
divisa firmiore opaca, acumine pinnarum longiore tenuiore, pinnulis acutioribus, nervo mar- 
ginali nullo. : 

PYCNODORIA. — Pteridis spec. J. Sm. — Venae pinnatae, creberrimae, tenuissi- 
mae, internae, simplices furcataeve, venulisque apice libero obtuso desinentes. Sorus in- 
framarginalis, linearis , continuus. Indusium lineare, continuum, membranaceum, margini 
frondis parallelum, margine superiori libero. 

Rhizoma stipesque ignotum, Frons ovato-oblonga, firmiter coriacea, tripedalis, gla- 


berrima, pinnata, Pinnae alternae suboppositae oppositaeque, elongato-lineares, angustato- 
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acuminatae, integerrimae basi acutae, patentes, opacae, subtus fuscescentes et sub lente alutaceo- 
rugzosulae, inferiores sessiles pedales sex lineas latae, superiores basi inferiore adnatae et 
semidecurrentes ac sensim decrescentes. Rachis continens fasciculum hippocrepicum seu 
semiannularem periphericum tenuem strato celluloso nigro nitentüi crasso obtectum, cru- 
ribus inflexis, costisque supra canaliculata, subtus convexa, Venae post satis longam ma- 
eerationem et post ablatam epidermidem paginae inferioris conspicuae, pinnatae, creberri- 
mae, subhorizontales, tenuissimae, simplices cum in varia alutudine furcatis mixtae, venulis- 
que parallelae et apice obtuso infra marginem frondis liberae. Sorus tenuis, margine 
frondis exsiccatione revoluto sed in indusium non transmutato obtectus, Indusium tenuiter 
membranaceum, transparens, fuscum. Species unica, insulas Philippinas inhabitans, 

Differt ab omnibus Lindsaeaceis praeter habitum peculiarem et fasciculum vasorum 
rachidis (qui in stipite quoque obvenire debet) praecpue venis creberrimis parallelis. A 
Pteride, quacum J. Smith commiscuit, differt indusio proprio Lindsaeaceo. — Nomen deri- 
vatum a zvxr»óg crassus et Óoo« culis. 

1. P. opaca. — Pteris opaca J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 405. — Habitat in in- 
sula Zebu Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 342). 

ISOLOMA J. Sm. in Hook, gen. fil. t. 102. —  Lindsaeae spec. Wall. Hook. — 
Pinnae in utroque latere evolutae, cum rachi articulatae et inde deciduae. Costa subcen- 
tralis. Venae tenuissimae, pinnatae, furcatae, venulisque apice incrassato libero desinentes. 
Sorus inframarginalis, linearis, conünuus. Indusium lineare, continuum, margini frondis pa- 


rallelum, angustum, margine superiore libero. Fasciculus vasorum in stipite unicus, teres, 


tenuis, strato nigro non obtuctus. — Filices indicae et philippenses, Schizolomats facie, 
fronde pinnata coriacea. 

1. L. ovarux. - Lindsaea ovata J. Sm. in Hook. spec. fil. I. 204. t. 64, A. — Ha- 
bitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 115). 

2. l. prveRGENS J. Sm. in Hook, jour. bot. III 414. — Vittaria divergens Roxb. herb. 
Roxb. crypt. ind. 48. Wall. cat. n. 2191. — Lindsaea divergens Hook. et Grev. ic. fil. t. 226. 
Hook. spec. fil. I. 210. — Habitat in insula Prince of Wales seu Penang (Roxburgh), in 


Malacca (Cuming pl. phil. n. 395, Griffith). 

3. I. WarkeRag, — Lindsaea Walkerae Hook. spec. fil. I. 109. t. 69. A. Habitat in 
Ceylon (Walker). 

4. l. nawuGiNOsUM J. Sm, in Hook. gen. fil. t. 102. — Lindsaea lanuginosa Wall. cat. 
154. Hook. spec. fil. I. 210. t. 69, B. — Habitat ad arbores in insulis Siogapore et Penang 
(Wallich), in Nova-Guinea (Hinds). 

PATANIA Presl tent. pterid. 137. — Davalliae spec. Pres! rel. haenk. I. 66. — Dick- 
soniae et Depariae spec. Hook. spec. fil. L 72. 74. 85. — Frondes monomorphae.. Venae 
pinnatae, tenues, simplices aut furcatae, steriles venulisque apice libero obtuso acutove 
clavato terminatae, fertiles crassiusculae,  Sori ad apicem denuum frondis marginales, glo- 
bosi. Indusium pateraeforme vel cyathiforme inferne scariosum, superne e dente frondis alterato 


excreto coriaceo fornicato constitutum. Receptaculum puncuforme, elevatum. 
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Caudex arboreus inermis in P. erosa et P. concinna ignotus. Frondes amplae, 
bi-tripinnatae, glabrae, coriaceae, longe süpitatae, Süpes rachisque supra canaliculatus, 
subtus convexus, continens fasciculum vasorum semiannularem seu hippocrepicum tenuem 
periphericum cruribus inflexis strato fuscescenti vestitum, Pinnae pinnulaeque cum rachi 
non articulatae hinc continuae. Venae venulaeque ut plurimum exsiccatione subtus pro- 
minulae, in P. concinna internae, steriles apice libero elongate clavato obtuso terminatae, 
fertiles paululum crassiores. Sori in dorso dentium frondis obvenientes, apicales, globosi. 
Indusium cyathiforme vel pateraeforme, truncatum, parte inferiore scariosa, superiore e 
dente frondis alterato indurato coriaceo flavescenti offormata. Receptaculum puncuforme, eleva- 
tum. Sporangialonge pedicellata. Species in variis generibus hucusque vagae, americanae intratro- 
picae, speciosae. Differt Patania ab omnibus generibus Dicksoniacearum dente frondis ad 
indusii exteriorem partem efformandum alterato indurato excreto operculiformi colorato, tum 
habitu proprio. Patania transitum efficit e Dalantio et Cibotio in Dicksoniam, quodsi genus 
hoc sensu Swartziano sumitur, qui in omni casu sententiae quamquam antiquiori, nempe 
L'Heritieri, anteponendus est. 

1. P. osrusrroLia Presl tent. pter. 138. t. 5. f. 14. Filix arborescens adiantoides major 
Plum. fil. T. t, 6. — Davallia arborescens Willd. spec. V. 410. Spreng. syst. IV. 119 (excl. 
syn.) — Dicksonia obtusifolia Willd. spec. V. 483. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 316. 
Spreng. syst. IV. 122. Hook. spec. fil. I. 81. — Dicksonia macrophylla Desv. in ann. soc. 
lin. par. VI. 317. 

Habitat in sylvis Montagne ronde S. Domingo (Plumier), ad Caraecas (Bredemeyer). 


9. P. Enosa Presl tent. pter. 138. t. 5. f. 12. 13. Hook gen. fil. t. 61. B. — Dicksonia 
erosa Kunze in Linnaea IX. 88. Hook. spec. fil. I. 75. 

Habitat frequens in sylvis ad Pampayaco Peruviae (Poeppig). 

3. P. cossawGUINEs, — Dicksonia adiantoides Hook. spec. fil. I. T5. t. 26. D. (excl. 
syn.). — Dicksonia consanguinea Klotzsch in Linnaea XX. 445. 

Habitat ad Caraccas (Linden m. 156), in sylvis de las Juntas provinciae Mariquita 
Novae Grenadae alt. 800 hexap. (Linden n. 132), ad Puerto Cabello Columbiae (Karsten 
eoll. II.). 

4. P. cowciwwa Presl tent. pterid. 138. —  Davallia concinna Presl rel. haenk. I. 66, 
— Deparia Mathewsi Hook. spec. fil. I. 85. t. 30. B. 

Habitat in Peruvia (Haenke, Mathews pl. per. exs. n. 15182). 


5. P. AnrawrOIDES, — Filix arborescens adiantoides minor Plum. fil. 8. t, 7. — Da- 
valla adiantoides Swartz syn. 131. Willd. spec. V. 469. Desv. prod. fil. in ann. soc. lin 
par. VI. 314. Spreng. syst. IV. 119. —  Davallia domingensis Spreng. anl. III. 149. t. 3. f 
33. — Cibouum adiantoides Pres] tent. pterid. 69. —  Microlepia adiantoides J. Sm. in. 
Hook. lond. jour. bot. L. 427. — Dicksonia Plumieri Hook. spec. fil. I. 792. 

Habitat in sylvis ad Montagne ronde insulae S. Domingo (Plumier), in Guadeloupa 
(Bertero), in Jamaica (Wiles, Wright, Mac Fadyen, Bankroft), in Dominica (Imray) in sylvis 
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de las Juntas Novae Grenadae alt. 800 hex. (Linden coll. n. 1031), ad coloniam Tovar 
Columbiae (Karsten coll. IL. n. 386). 

6. P. LiwpEx. — Dieysonia Lindeni Hook. spec. fil. I, 79. t. 25. B. Klotzsch in 
Linnaea XVIII. 543. 

Habitat in Columbia ad Caraccas (Linden coll. n. 166, Karsten pl. col. n. 99), et 
ad S. Antonio provinciae Rio-Hacha Novae Grenadae alt. 4500-6000 ped. (Linden coll. n. 
1649), ad coloniam Tovar in sylvis humidis (Moritz n. 284). 


BLECHNACEAE. 


Blechnum et Lomariae spec. Auct. —  Aspleniacearum sectio Il. Blechnaceae Presl 


tent. pterid. 97 quoad genus Blechnum. 3 


Sori lineares, elongati, continui vel rarius interrupti, super venas venulas et paren- 
chyma aut ad costam utrinque lateraliter et contigue, aut in medio disco utriusque lateris 
frondis excurrentes. Indusium lineare, scariosum aut tenuiter corlaceum, margine libero 
costam frondis respiciente. Receptaculum lineare, convexo- elevatum, crassum. Sporangia 
creberrima, pedicellata, saepe pilis septatis tomentum efficientibus intercepta. — Rhizoma 
repens aut subglobosum.  Frondes sparsae aut fasciculatae, coriaceae aut herbaceae, mono- 
morphae aut dimorphae, integrae, pinnatifidae, pinnatae, raro bipinnatae. Venae pinnatae, 
creberrimae, simplices furcataeque, venulisque aut apice liberae aut arcu marginali aut in- 
framarginali anastomosantes. Sori in aliquibus speciebus primarie globosi aut oblongi dis- 
crei quamquam plus minus contigui esse videntur, sed citissime in linearem continuum vel 
interruptum taleque indusium confluunt, Insertio indusii saepe in pagina superiori cicatri- 
culam linearem venulaeformem transversam producit, sed revera quamquam raro in Blechno 
glanduloso venulae transversae venas proximas connectentes observantur. 

Tribus haec nova ante tribum Adiantacearum inserenda est et a posteriori soris 
iransversim super venas venulasque parenchymaque excurrentibus atque indusium genuinum 
propriumque possidentibus sufficienter differt. Hisce soris accedunt Blechnaceae ad quas- 
dam Taenitideas, sed indusio discedunt. Genus Blechnum hucusque fere intactum conser- 
vatum tot species beterogeneas continet, ut ill in plura genera dissecare necesse est. 
Jam Kaulfuss stirpem Blechnaceam exquisitam nomine Sadleriae, et J. Smith aliam non mi- 
nus memorabilem nomine Salpinchlaenae exposuit. Plures species Blechnacearum nunc ad 
Blechnum nunc ad Lomariam relatae fuerunt et inde exempla sunt incertitudinis. — Wood- 
wardia dispar Willd. ad Blechnaceas pertinere videtur, sed hic ex consulto ommissa est. 

Sectio I. BLECHNEAE. | Venae venulaeque apice liberae saepeque incrassatae. 

BLECHNUM Lin. — Blechni spec. Swartz et Auct. — Frondes monomorphae. Venae 
pinnatae, internae, crebrae, furcatae, venulis apice incrassato liberis.  Sori costae contigui 
et approximati, continui, lineares. ludusium lineare, continuum, membranaceum. 

hhizoma repens et stoloniferum, Frondes monomorphae, coriaceae, simplices pin- 
natfidae et pinnatae. Fasciculi vasorum stipitis tres, teretes, tenues. "Venularum apices 
liberi in superiore pagina frondis puncto impresso vel squamula cinerea albave concava 
insigniti sunt. Sori saepe demum confluentes et costam obtegentes, subinde unilaterales, 
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raro interrupti et glomerulos subglobosos praeseferentes, Species americanae tropicae (uni- 
cum B. occidentale tropicum capricorni transcendit), affinitate maxima junctae, inde resectis 
omnibus speciebus heterogeneis genus admodum naturale efficientes. 

L Frons simplex aut sterilis pinnata unijuga (trifoliolata). 

Il. B. rawceora Swartz vet. ac. handl. 1817. 72. t. 3. f. 2. Spreng. n. Enid. II. 282. 
Spreng. syst. IV. 92. Link fil hort. ber. 1T. Hook. bot. mag. t. 3240. Kunze fil. ic. I. 
126. t. 51. £. 1. — B. lanceolatum Raddi fil. bras. ic. 52. t. 60. f. 3. Desv. in ann. soc. lin - 
par. VI. 283, 

B. trüfoliatum, fronde sterili pinnata unijuga (trifoliolata), fertili simplici basi auricu- 
lata. — B. trifoliatum Kaulf. enum. 1571. Spreng. syst. IV. 92. 

Habitat in lapidosis umbrosis humidis Brasiliae: ad Villa ricca (Freyreis), ad scaturi- 
gines umbratas montis Corcovado ad Rio de Janeiro (Raddi, Sellow, Gaudichaud, Gardner 
herb. bras. n. 50), ad Tijucco (Lhotskv) ad Aldea Carretao in Capitania Goyaz (Pohl) in 
Serra do Mar (princeps Max. Neuwied). 

II. Frons pianata, superne pinnaufida. Pinna terminalis cum proximis confluens 
vel coadunata. 

... 2. B. uxiarERALE Swartz berl, mag. IV. 79. t. 3. £. 1. Willd. spec. V. 4071. Spreng. 
syst. IV. 92. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 283. — B. polypodioides Raddi syn. fil. bras. 
n. 120. Raddi fil. bras, 1c. 53. t. 60. f. 2. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 283. Spreng. syst. IV. 
99. Kunze in Linnaea, IX. 60. Kunze ic. fil. I. 130. t. 58. f. 1. Mart. et Gal. in nouv. mem. 
ac. brux. XV. 50. Klotzsch 1n Linnaea XX. 349. — Asplenium blechnoides Swartz syn. (6. 

Habitat in Peruvia (Pavon ex Lagasca), in collibus graminosis Peruviae ad Chiban- 
gala prope Pampayaco (Poeppig), ad margines sylvarum opacarum montis Corcovado prope 
Rio de Janeiro Brasiliae communissimum (Raddi, Pohl, Sellow, Schücht, Vauthier, Gaudi- 
chaud, Gardner herb. bras. n. 49), in. Serra d'Estrella (Schott), in Gujana anglica (Rich. 
Schomburgk n. 1160, 1162, 1182 et 1218), in Guatemala ad Hacienda Pacaya (Friedrichs- 
thal in Mexico (Karabinsky n. 23, Schiede), in regione frigida Cordillerae ad Oaxaca Mexici 
alt. 1000— 500 ped. (Galeotti n. 6383), in S. Domingo (Ritter). 

3. B. asPLENIOIDES Swartz vet. ac. handl. 1817. 13. Spreng. syst. IV. 92. Klotzsch in 
Linnaea XX. 349. — B. ceteracinum Raddi syn. fil. bras. 119. Raddi fil, bras. 52, t, 60. f. 1. 
Desv. in ann. soc, lin. par. VI. 293. Klotzsch in Linnaea XX, 348. 

Habitat in vertice montis Corcovado ad Rio de Janeiro Brasiliae (Raddi, Mikan), 
ad Aldea de Carretao Capitaniae Goyaz (Pohl) in Gujana anglica (ich. Schomburgk n. 1133, 
1142 et n. 1174). | : 

4. B. ctavpuLOsuw Link en. alt. hort. ber. IL. 462, Link hort. ber. II. 76. Link fil. 
hort. ber. 18 (excl. syn. Raddi). Kaulf. enum. 161. Spreng. syst. IV. 92, Presl tent. pterid. 
103 (excl. syn. Raddi). — B. Pohlianum Presl tent. pterid. 103. t. XI. f. 11. 

Habitat in Brasilia (Sellow), ad Rio de Janeiro (Pohl) ad Igreha velha Brasiliae 
(Blanchet pl. bras. n. 3296), in sylvis Jalappae Mexici (Schiede) in Gujana anglica (Rich. 
Schomburgk n. 1218). 
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taneis subinde in pinnis inferioribus, rarius in mediis, sori unilaterales obveniunt, in cultis 


semper uterque sorus quamquam inaequalis et basi apiceque paululum divergens obvenit. 


5. B. rnrGULARE Link fil. hort. ber. 78. — B. polypodioides Klotzsch in Linnaea 
XX. 349 (parum). 


Habitat in Mexico (ex Link) in Gujana angliea (Rich. Schomburgk n. 1218), ad Rio 
de Janeiro Brasiliae (Mikan). 

Specimina spontanea a cultis vix diversa. — Differt haec species a praecedente 
simillima praesertim pinnis infimis sensim decrescentibus duplo triplove majoribus nec subito 
diminutis auriculiformibus. Pinnae obtiusae et acutae. 


6. B. prsraws; rhizomate stolonifero, pubescens, fronde oblongo -lanceolata pinnata, 
pinnis oppositis adnatis oblongo -lanceolatis linearibusque mucronulatis integerrimis distan- 
tibus basi inferiore semidecurrentibus, infimis basi inferiore rotundatis solutis, supremis in 
terminalem lanceolatam confluentibus, soris costae contiguis approximatisque, indusio pu- 
bescente. — B. distans Presl tent. pterid. 103. — Blechnum Herb. reg. bras. berol. n. 3. 

Habitat in Brasilia (Sellow). 

hhizoma subglobosum, stolones radiciformes bipollicares apice gemmiferos et fron- 
diferos emittens, Stipes sesqui - bipollicaris, pilis brevibus simplicibus patentissimis pubes- 
cens, hinc inde paleis ovatis acutis adspersus aut nudus, "supra canaliculatus, subtus con- 
vexus, continens tres fasciculos vasorum teretes tenues strato nigro obtectos. Frons 
semipedalis, herbacea, pinnata, apicem versus profundissime pinnatifida. Pinnae patentissi- 
mae, unam usque tres lineas ab invicem distantes, utrinque pubescentes, supra demum 
glabrescentes, mediae decemlineales, infimae sexlineales reliquis conformes, — Rachis pubes. 
cens. (QCostae transparentes. "Venae tenues, internae, excepta infima pluries furcata, saepis- 
sime unifurcatae, venulis apice libero incrassatis. Sori lineares, paralleli, costae approxi- 
mati et illae contigui, demum confluentes, in pinna terminali breves alterni interrupti. Indu- 
sium fuscum, pubescens, integrum. — Accedit quodammodo ad B. cognatum, sed distin- 
ctissimum, 


T. B. wEmmrOwarE Presl del. prag. Il. 186.  Presl tent. pterid. 103. — B. occidentale 
var. minor Galeot. herb. mex. 

Habitat in monte Corcovado ad Rio de Janeiro Brasiliae (Pohl, Schücht), in Mexico 
ad Oaxaca (Galeotti herb. mex. n. 6384). 

8. B. oceimpENTALE Lin. spec. 1534. Lam.;ll. t. £69. Jacq. coll. IIE. 228. Jacq. ic. rar. 
III. t. 869. Spreng. anl. ed 1. III. 95. t. 5. £. 34. (pinna). Swartz syn. 113. Willd. spec. V. 412 
(excl. syn. Schk.). Kunth nov. gen. I. 16. Presl rel. haenk. I. 49 (excl. syn. Schk.). Raddi fil, 
bras.ic. 53 (excl. syn. Schk.). Desv. in ann. soc. lin. par. Vl. 284. Sprreng. syst. IV. 92 (excl. syn, 
Cav.). Kunze in Linnaea IX. 61. Link.fil. hort. ber. 78. Martens et Gal. in nouv. mem. ac. brux. 
XV. 50. Klotzsch in Linnaea XX. 349 (excl. syn.: B. appendiculatum et B. caudatum). — 
B. suburbicum Arrab. fl. flum. XI. t. 107 (specimen parvum). — B. polypodioides Goldmann 
in nov. act, ac. leop. XIX. suppl. 460 (fide Klotzsch) —  Filix minor et caet. Sloane hist. jam. 
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I. 87. t. 44. £. 2, — Lonchitis juxta nervum pulverulenta Plum. amer. 20. t. 29. f. B. Plum. 
fil. 48. t. 62. f. B. Petiv. fil. 128. t. 3. f. 9. Moris. hist. III. 568. sect. 14. t. 2. f. 16. 

Habitat in sylvis S. Domingo (Plumier, Bitter, ín Martinica (Kohaut in Sieb. flor. 
mart. n. 369, Sieb. syn. fil. n. 110), in Cuba frequentissime ad ripas umbrosas fluminis 
Canimar et ad torrentum latera (Poeppig, Otto) in S. Thomas et S. Croix (Breutel), in 
Mexico (Schiede, Haenke), in Mexico ad Jalapa, Zacuapan, Villa Alta, Guadalaxara et ad flu- 
vium Rio-Grande de Lerma (Galeotü herb. mex. n. 6284 et n. 6440), et ad Mirador et 
Tlamatoca in humidis (Heller) in scopulosis abditis Novae - Andalusiae ad Caripe (Humboldt 
et Bonpland), in humidis Columbiae ad Caraccas (Karsten, Otto, Moritz n. 8, 11—14), in 
Guatemala (Friedrichsthal), in nemoribus Andium ad Cuchero Peruviae (Ruiz), in Panama 
(Haenke), in Brasilia ad Rio de Janeiro ad sepes et margines fossarum (Sellow, Mikan, 
Raddi, Pohl, Marüus herb.fl. bras. n. 371, Gardner herb. bras. n. 48), ad Bahiam (Blanchet 
n. 56 et 3296), in Serra do Mar (princeps Maximilianus de Neuwied), in Chile (Cuming 
n. 718), in insulis Soc:etaus (Lay et Collie ex Hook, et Arn. in Beech. voy. 75). 

9. B. cauparuu Cav. prael. 1801. n. 649. Swartz syn. [14. Willd. spec. V. 41l. 
Kunze in Linnaea, IX. 61 (excl. syn. Presl) — B. cartilagineum Schk. fil. 101. t. 108. b. 

Habitat in monte S. Antonii prope Chimborazo in republica Ecuador (Née ex Cava- 
nilles, in sylvis obscuris ad Pampayaco Peruviae (Poeppig) ad Caraccas (Bredemeyer), in 
Guatemala in saxosis ad Rio de Mico (Friedrichsthal), in. Chile (Cuming n. 156). 

Fronde ovata, pinnis infimis longioribus ab omnibus speciebus illico distinguitur. 
Icon Schkuhrii hanc speciem melius refert quam B. occidentale, non obstante pinna termi- 
nali brevi, quae forsitan restaurata est. 

10. B. prrcrivaTU4 Hook. ic. plant. L t. 95. 

Habitat in. Peruviae Cordillera prope Casapi (Mathews). 

Caespitosum dicitur ab Hookero, sed rhizoma quemadmodum in congeneribus veri- 
similiter repens. Stipes spithameus, tenuis, paleis lineari-ianceolatis acutis patentibus ad- 
spersus, supra canaliculatus, subtus convexus, basi paleis copiosis longioribusque stipatus. 
Frons semisepüimum pollicem lorga, sesquipollicem lata, glaberrima, lineari - lanceolata, acu- 
minata, basim versus pinnata, caeterum profundissime pinnatifida. Pinnae alternae, sessiles, 
lineari - lanceolatae, obtusae, integerrimae, subfalcatae, basi truncatae, sursum breviter obtu- 
seque au:iculatae, infimae reliquis vix minores, omnes patentssimae.  Laciniae pinnis con- 
formes, patentissimae, sinu acuto interstinctae, basi utrinque laeviter dilatatae, terminalis 
pollicaris linearis basi angulato-dentata. RBachis costaeque glabra subtusque elevata couvexa. 
Venae non indicatae. Sori omnes pinnas laciniasque terminali non excepta occupantes, 
costae contigui, lineares, continui, crassiusculi, infra apicem pinnarum lacini?rumque desi- 
nentes, demum confluentes et costam obtegentes. Indusium lineare, integrum. — Sporangia 
creberrima. (Ex icone). — Habitu B. falciculato et B. cognato affine, sed sufficienter distin- 
ctum videtur. Convenit cum B. occidentali fronde tantum basi pinnata. 

11. B. rancrcuLATUx; fronde lanceolata glaberrima pinnata, pinnis sessilibus falcatis 
lineari- lanceolatis acutiusculis minute cartilagineo-serrulatis basi cordatis, inferioribus hori- 
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zontalibus, infimis paululum minoribus, superioribus adnatis basi utrinque rotundato - auri- 
culatis in terminalem elongato -linearem confluentibus, soris costae approximatis contiguis- 
quc. — B. caudatum Mart. et Galeoi. fil. mex. in nouv. mem. ac. brux. XV. 50 (excl. syn. 
Cav.. Kunze fil. Leibold. in Linnaea, XVIII. 328? 

Habitat in Mexico (Karwinsky), in regione temperata Mexici (Leibold n. 48?) et ad 
rupes vulcanicas prope Jalapa, Zacuapam et Mirador alt. 3000—4500 ped. (Galeott herb. 
mex. n. 6397) in vallibus Cordillerae Peruviae (Haenke), in Brasilia ad Rio de Janeiro 
(Mikan) et ad Rio de Peixe prope S. Cruz (Pohl), in Columbia (Hartweg n. 1527). 

Süpes semipedalis longiorve, supra canaliculatus, subtus convexus, hinc inde paleis 
linearibus acutissimis pallide fuscis flexuosis adspersus, continens fasciculos vasorum tres 
teretes subaequales. Frons ultrapedalis, coriacea, apice pinnatifida. Pinnae mediae bipol- 
licares. tres lineas latitudine vix superantes, distantes, infimae usque pollicem remotae sub- 
oppositae pollicares, superiores decrescentes et in pinnam terminalem plus quam bipollica- 
rem inferne repandam confluentes. Racbis supra canaliculata, subtus convexa. Costa supra 
plana, subtus convexa.  Venae internae, tenuissimae, furcatae, parum conspicuae. Sori 
omnes pinnas, terminali non excepta, occupantes, ab ima basi vel paululum supra basim 
pinnarum incipientes et sub apice desinentes, paralleli, costae exacte contigui, continu, in 
pinnis laciniisve superioribus basi divergentes. Indusium lineare, continuum, nigro - fuscum, 
margine pallide fusco. — Species intermedia inter B. occidentale et B. caudatum, a priore 
differt pinnis duplo angustioribus, infimis non deflexis sed horizontalibus, terminali elongata, 
a posteriore, cujus habitum prae se fert, si soluinmodo pars suprema frondis respicitur, 
differt figura lanceolata, pinnis duplo angustioribus, infimis minoribus, superioribus basi 
utrinque rotundato - auriculatis, terminali repanda, indusio nigrofusco. — Inter fragmenta 
herbariü Haenkeani unicam pinnam reperi. 

12. B. cocwarux ; fronde lineari -lanceolata pinnata, pinnis suboppositis falcatis linea- 
ribus aut lineari -lanceolatis acutis minutissime cartilagineo- serrulatis basi utrinque obtuse 
auriculatis, infimis deflexis basi cordatis sessilibus, reliquis subhorizontalibus basi adnatis, 
summis cum terminali lineari-lanceolata elongata inferne pinnatifida confluentibus, soris 
costae contiguis approximatisque continuis, indusio denticulato. — B. caudatum Presl rel. 
haenk. L. 50 (excl. syn.) — B. glandulosum Kunze ic. fil. I. 132. t. 58. f. 2 (excl. omn. svn.) 
— B. occidentale Hort. (partim). 

Habitat in vallibus Cordillerae Peruviae (Haenke). 

Rhizoma ignotum. Stipes semipedalis, fasciculos vasorum tres teretes subaequales 
strato nigro obtectos continens, supra canaliculatus, subtus convexus, basi paleis lineari- 
lanceolatis acutissimis fuscis usque semitertiam lineam longís crebris vestitus, apicem versus 
paleis his sed rarioribus et brevioribus adspersus. Frons decempollicaris, glaberrima, in 
summo apice profundissime pinnatifida, caeterum pinnata, coriacea. Pinnae mediae pollicem 
longae, duas lineas medio latae, infimae novem lineas remotae decem lineas longae tres 
lineas medio latae, terminalis fere viginti lineas longa cum proximis sensim decrescentibus 
confluens. Rachis supra pilis minutissimis pubescens costisque canaliculata et subtus con- 
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vexa. Venae internae, tenuissimae, semel-bis furcatae, venulis apice liberis. Sori costae 
contigui et approximati, continu, ab ima basi usque sub apicem pinnarum excurrentes. 
Indusium nigro-fuscum, pallidius marginatum. — Affine B. falciculato, differt pinnis utrinque 
auriculatis; hisce pinnis habituque proxime accedit Mesothemati hastato. (Blechnum hastatum 
Kaulf), differt frondibus monomorphis, soris costae con!iiguis approximatisque. Nec multum 
distat a B. occidentali, quocum seriem naturalem specierum efficit; a genuino B. glanduloso, 
quod e speciminibus in horto botanico berolinensi cultis, e speciminibus Sellowianis a Museo 
regio botanico berolinensi benevole communicaus et e Pohlianis quoque brasilianis nec non 
e Schiedeano mexicano et Schomburgkiano gujanensi novi, valde differt, 

HI. Frons pinnata. Pinna terminalis a proximis soluta, Frondes subheteromorphae 
in B. gracili. * 

13. B. ivrERMEDIUM Link hort. ber. Il. T1. Link fil. hort. ber. 17 (excl. syn. Kaulf). 
Kunze ic. fil. I. 128. t, 57. f£. 2. Klotzsch in Linnaea XX. 349. 

Habitat in Brasilia (Sellow), in Columbiae provincia Cumanensi in elatioribus montis 
Cocollar (Moritz n. 1926). 

14. B. cnacirE Kaulf. enum. 158. Link hort. ber. !I. 76. Link fil. hort ber. 18. Spreng. 
syst. IV. 94 (excl. syn. Raddi). Kunze in. Linnaea, IX. 61. Mart. et Galeot. in nouv. mem. 
ac. Brux. XV. 51. Klotzsch in Linnaea XX. 349. 

Habitat in Brasilia ad Rio de Janeiro (Sellow, Schott, Mikan, Gardner herb. bras. 
n. 184), in rupestribus umbrosis ad Rio de Tocache et in sylvis primaevis ad missionem 
Tocache fluvii Huallagae superioris Peruviae (Poeppig), in Gujana anglica (Rich. Schomburgk 
n. 1111), in rupibus humidis ad Mirador regionis temperatae Mexici (Galeotti herb. mex. n. 
6302), in humidis ad fluvium Torre et ad Hacienda Pacaya Guatemalae (Friedrichsthal). 

15. B. wEnipENsE Klotzseh in Linnaea XX. 349. 

Habitat in Columbiae provincia Merida (Moritz n. 24?) 

Rhizoma tenue, paleaceum, adscendens, fusco-nigrum. $Stipes septem- duodecim- 
pollicaris, tenuis vel.tenuissimus, glaber, nudus, stramineus, supra profunde canaliculatus. 
Frons pinnata, bijuga, herbacea. Pinnae quadri- quinquepollicares, septem - duodecim lineas 
latae, oblongo -lanceolatae, utrinque angustatae, acuminatae, serrato-scabrae, margine obso- 
lete undulatae, jugi inferioris petiolatae, superioris adnatae, terminali conformi. (E Klotzsch). 
— An varietas B. longifolii numero pinnarum variantis ? 

16. B. Loxcrroniuw Humb. et Bonpl. in Willd. spec. V. 413. Kunth nov. gen. et spec. I. 
16. Desv. in ann. soc. lin. par. Vl. 284 (excl syn. Sclhk.). Spreng. syst. IV. 93. Klotzsch in 
Linnaea XX. 350. — B. caracasanum Jacq. herb. 

Habitat in lapidosis, umbrosis Novae-Andalusiae prope San Augustin et Caripe alt. 
419—540 hexap. (Humboldt et Bonpland, Moritz n. 24 et 121), ad Caraccas (Bredemeyer). 
Species dubiae. 

17. B. ruskscENs Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 284. 

Habitat in America australi. 

18. B. ivrEcERRIMUM Spreng. syst. IV. 93. 

Habitat in Brasilia (Sellow). 
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PARABLECHNUM. — Blechni spec. Auct. — Frondes dimorphae. Venae internae, 
pinnatae, furcatae, venulis apice liberis. Sori costae contigui et approximati, continui, linea- 
res. Indusium lineare, continuum, membranaceum. 

Rhizoma repens. Frondes in eodem rhizomate (monotaxicae) dimorphae, nempe 
steriles pinnis duplo latioribus quam in fertilibus, coriaceae, pinnatae. Fasciculi vasorum in 
stipite tres, quinque, septem, teretes, tenues. Sori demum confluentes, indusium obtegentes 
et fere per totam paginam inferiorem pinnarum diffusi. Species extratropicae, una chi- 
lensis, secunda et tertia australicae, quarta capensis. — Genus intermedium inter Blechnum 
genuinum et Mesothema, nam prioris soros costae contiguos approximatosque, posterioris 
frondes dimorphas possidet. Cüm dimorphismus frondium Filicum in organisatione ipsa 
fundatus ejusque pondus et valor in constituendis generibus Filicum comprobatum est, quo- 
que hocce genus tali characteri ponderoso validoque insistere potest, —  Parablechnum 
discedit a Lomaria soris evidentissime a margine frondis remotis et indusio genuino et 


proprio indeque e margine frondis non efformato. 
I. Fasciculi vasorum in stipite tres, teretes, subaequales. Species unica, chilensis. 


1. P. cruaTUM. — Blechnum ciliatum Presl rel, haenk. I. 50. Spreng. syst. IV. 92. 
Habitat in. Cordilleris chilensibus (Haenke). 

Altera patria, sicilicet Peruvia, a Sprengelio allata, valde dubia, hinc ommissa. 
Blechnum ciliatum Mart. et Galeot. fil. mex. in nouv. mem. ac. Brux. XV. 50 huc non per- 
tinere videtur. 

Il. Fascfeuli vasorum in süpite quinque aut septem, teretes, subaequales. Species 


duae australicae, una capensis. 


2. P. AuBicUUM. — DBlechnum ambiguum Kaulf, in Sieber synops. filic. n. 106. 

Habitat in Nova Hollandia ad Port Jackson (Sieber). 

Variat pinnis sterilibus inferioribus basi cordatis et rotundatis, bi-quinquepollicaribus. 

3. P, rnoccRuw. — Osmunda procera Forst. prod. n. 414. — Asplenium procerum 
Bernh. act. erford. 1802. p. 16. t. 4. f. 1. — Blechnum procerum Swartz syn. 115. Labill. 
nov. holl. IL. 97. t. 247. Willd. spec. V. 415. — Stegauia procera Brown prod. 155. Rich. 
fl. nov. zeel. 86. t. 13 (frons fertlis). —  Lomaria procera Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 
289, Spreng. syst. IV. 65. Hook. et Arn. in Beech. voy. 15. A. Cunningh. prec. fl. nov. zeel. 
in Comp. bot. mag. II. 363. J. D. Hook, fl. antarct. I. 110. — Lomaria procera var. tegmen- 
tosa Hombr. et Jacq. in voy. au pol sud, crypt. t. 2. E. 


B. acuminata, pinnis sterilibus angustato-acuminatis. — Lomaria procera var. 8 Hook. 
ic, plant. t. 497 et 428. 

Habitat in Nova-Zeelandia (Forster, Stephenson), in Bay of Islands, Wangaroa et 
caet, Novae Zeelandiae (Cuninngham, Colenso), in insula Van Diemen (Labillardiére, Brown), 
in Nova Hollandia ad Port Jackson (Brown, Sieber synop. fil. n. 105), in humidis et ad 
ripas fluviorum insularum Auckland et Campbell (J. D. Hooker), in insulis Societatis 


(Lay et Collie). 
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Obveniunt frondes subinde, quae in uno latere fertiles in altero steriles sunt. Spe- 
cimina Sieberiana frondes heteromorphas demonstrant. 

4. P. sanrcrFoLrUM ; fronde. oblougo-lanceolata pinnata, pinnis integerrimis basi acutis, 
inferioribus petiolatis, mediis sessilibus, superioribus basi inferiore adnatis, sterilibus line- 
ari-lanceolatis acuminatis, fertüilibus anguste linearibus acutissimis, rachi ianuginoso-paleacea, 
costis sabtus villoso-palcaceis. 

Pabitat ad Port Naial. Africae capensis (Gueinzius). 

Rhizoma ignotum. Stüpes, cujus suprema pars adest, flavescens, glaber, supra pro- 
funde canaliculatus, subtus semiteres, continens fasciculos vasorum septem teretes tenues in 
circulum cordatum dispositos strato fusco obtectos, anterioribus duobus crassioribus. Fron- 
des oblongo-lanceolatae, coriaceae, subtus pallidae, bipedales. Pinnae alternae, patentes, su- 
pra glabrae, subtus in costa paleis fuscis ovatis acuminatis ciliatis et piliformibus crispatis 
mixtis instructae, inferiores petiolo usque trilineali insidentes, mediae sessiles, superiores 
basi superiore acutae sessiles inferiore adnatae subdecurrentes: steriles usque septempolli- 
cares octo lineas latae planae apice laeviter falcatae , fertiles usque semipedales duas lineas 
latae. Rachis flavescens, supra canaliculata et paleis anguste linearibus flexuosis fuscis usque 
trilinealibus lanuginosa, subtus teres glabra. Costa flavescens, supra laeviter canaliculata, 
subtus elevata convexa paleis jam descriptis vestita apicem versus glabrata.  Venae steiiles 
creberrimae, patentiesimae , simplíces furcataeque, internae, tenuissimae , venulisque apice 
puncto parvo impresso insigaitae, fertiles remotiores tenuiores. Sori costae approximati et 
contigul, crassiusculi, evidentissime a margine frondis saepe supra revoluto remoti. Indu- 
sium scarioso-membranaceum, fuscum, transverse plicatum, involutum, margine subinde lace- 
rum. Receptaculum tenue. Sporangia parva. 

DISTAXIA. — Blechni spec. Willd. et Auct. — Frondes monomorphae.  Venae in- 
ternae, pinnatae, furcatae, venulis apice liberis. Sori in medio disco pinnarum frondis dis- 
positi, lineares, continui. Indusium lineare, membranaceum, continuum. 

Rhizoma ignotum. Stüpes laevis. Fasciculi vasorum in stipite ignoti. Frons pe- 
dalis longiorque, pinnata. Pinnae tripollicares longioresque, alternae, oblongo - lanceolatae, 
subfalcatae, longe acuminatae, apice subcrenatae, caeterum integerrimae nisi sub lente api- 
cem versus denticulis dissitis setaceis brevibus instructae, basi rotundatae inaequales, infimae 
(duo paria) petiolatae, mediae subsessiles, superiores (quatuor paria) sessiles, terminalis sub- 
repanda. Venae quemadmodum in Blechno aut Mesotliemate. Sori in disco medio pinna- 
rum a basi usque ad medium excurrentes,  Indusium membranaceum. Species unica, tro- 
pico-americana, mihi tantum ex herbario Willdenowiano nota, adbuc melius inquírenda. — 
Differt hoc genus a Blechno soris in disco lateris pinnarum positis, a Mesothemate frondi- 
bus monomorphis. 

I. D. rgaxiwgA,. — Blechnum fraxineum Willd. spec. V. 413. Spreng. syst. IV. 93. — 
Blechnum fraxinifolium Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 284. —  Lomaria Bredemeyeriana 
Klotzsch in Linnaea XX. 346. 

Habitat ad Caraccas (Bredemeyer), ad Caripe Columbiae (Moritz n. 129). 
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MESOTHEMA. — Blechni et Lomariae spec. Auct. — Frondes dimorphae. "Venae 
internae, furcatae, venulis apice liberis. Sori in medio lateris frondis vel ejus pinnarum 
dispositi, hinc a costa quidem remoti ;.. illae paralleli, lineares, continui, rarius interrupt. 
Indusium lineare, membranaceum, continuum. 

Rhizoma repens. Frondes in eodem rhizomate monotaxicae, dimorphae, unica vice 
simplices, ut plurimum pinnatae, coriaceae, fronde sterili pinnisque frondis sterilis fertilem 
pinnasque fertiles latitudine duplo superante. Fasciculi vasorum in stipite tres, tenues, 
teretes. Sori demum plus minus confluentes, indusium et fere totam paginam inferiorem 
obtegentes. Species ex.ratropicae et intratropicae americanae et extratropicae africanae. — 
Genus hoc Lomariam aemulatur, et inde ab auctoribus aut ad Blechnum aut ad Lomariam 
species huc numeratae referuntur, sed differt a Blechno, cui habitu accedit, frondibus dimor- 
phis, soris a costa remotis, a Parablechno soris a costa remotis, a genere Spicanta quoque 
soris a costa remotis habituque proprio, a Lomaria tandem praeter soros inter marginem 
et costam in medio disco dispositis indusio proprio et genuino nec marginario. Non negan- 
dum quidem affinitatem. inter gener? modo dicta versari maximam, sed principiis quibusdam 
obstare necesse est, ut studium plantarum promoveatur, et quis Botanicorum transitus et 
analogias generum et specierum hucusque receptorum nondum agnovit, is aurea verba Eh- 
renbergii in tractatu ,de canibus africanis^ legat. Inde et e solertissimo naturae studio per- 
suasus erit, sic dicta genera plantarum esse merum vebiculum artificiale, ut turba numerosa 
illarum nostris temporibus quotidie increscens facilius dividi posset. Sic dicta genera na- 
turalia, olim tam copiosa, nunc paucissima sunt, cum indagatio acutissima atque maxime 
severa characterum omnia heterogenea sejungit et removet. 

I. Species americanae. 

1. M. pLawraGiNEUM ; frondibus simplicibus glabris medio minute cartilagineo - serru- 
latis basi acutis, fertili lineari angustato -acuta, sterili lineari-lanceolata duplo latiori. — 
Blechnun: lanceola Hort. quorumd. 

Habitat in Brasilia (ex Hortulanis). 

Admodum affine Blechno lanceola, sed díf^-t soris a costa remotis et prope me- 
dium lateris frondis per totam longitudinem, basi excepta, excurrentibus, praeterea frondi- 
bus longioribus remote denticulatis, venis rarioribus. Specim'* / spontanea nondum vidi. 

2. M. nkworuw. —  Blechnum remotum Presl tent. pterid. 103. — Blechnum pube- 
scens Hook. ic. plant. t. 91 (nec Desv.. — Blechnum ciliatum? Bertero herb. n. 1535. — 
Lomaria pubescens Kunze ic. fil. I. 122. t. 55. f. 2 (specimina minora). 

Habitat ad rupes et in lapidosis montium elatiorum insulae Juan Fernandez (Bertero), 
in Chile (Cuming). 

3. M. nasraruw. — Blechnum hastatum Kaulf. enum. 161. Spreng. syst. IV. 93. Link 
hort. ber. Il. 79. Link fil. hort. ber. 79. Kunze in Linnaea, IX. 60. Hook. et Arn. in Beech. 
voy. 59. — "Taenitis sagittaefera Bory in Duper. voy. 258. t. 30. £.2. — Lomaria hastata 
Kunze in Linnaea X. 508 (in nota) Kunze ic. fil. L. 119. £. 55. f. 1. Klotzsch in Linnaea 
XX. 345 (excl syn. Pres! nullibi obvio). — Blechnum auritum Goldm. in nov. act. ae. leop. 
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XIX. suppl. 459 (fide Klotzscb). —  Lomaria chilensis Goldm. in nov. act. ac. leop. XIX. 
suppl. 460 (fide Klotzsch). 

Habitat in Chile ad Conception (Chamisso, Cuming pl. chil. exs. n. 36 et 87, Lay 
et Collie, Lesson), in fruücetis umbrosis ad Valparaiso (Poeppig, Meyen, Philippi), io um- 
brosis sylvaticis montium ad Leona Rancagua (Bertero herb. chil. n. 99), in insula Juan 
Fernandez (Larrain). à 

Specimina Chamissoniana reliquis duplo majora et robustiora. Sori subinde in 
glomerulos subglobosos subcontiguos vel remotiusculos dissoluti. 

4. M. rnirosuw. — bDlechnum trilobum Presl rel haenk. [. 50. t. 9. £. 2. Hook. et 
Grev. ic. fil. t. 192. Pres! tent. pterid. 103. — Lomaria spec. Herb. reg. bras. berol. n. 99. 

Habitat in. Peruvia (Haenke), in montibus ad urbem Cordova Americae meridiona- 
lis (Gillies), in Brasilia (Sellow). 

In icone Hookeri et Grevillei sori margini nimis approximati repraesentantur, unde 
inframarginales exoriuntur. Tales in speciminibus peruvianis et. brasilianis hucdum non vidi. 

5. M. cawPvLorr. —  Lomaria campylotis Kunze in Linnaea, XVII. 567. XVIII. 326. 
Klotzsch in Linnaea XX. 344. MS 

Habitat in regione temperata partis orientalis Mexici (Leibold herb. mex. n. 49, 
Galeotti herb. mex. n. 6285), in Bambusetis ad coloniam Tovar Columbiae (Moritz n. 8, 
9, IO parum). 

t 6. M. aunrcuLATUM. — Blechnum auriculatum Cav. prael. (801. n. 647. Swartz syn. 
114. Wilid. spec. V. 412. Spreng. syst. IV. 93. — Lomaria? blechnoides Desv. in ann. soc. 
lin. par. VI. 289. 

Habitat in Panama et in Bonaria (ex Cavanilles). 

Species haec praecedentibus valde affinis videtur, hinc nullo aptiori loco enume- 
rari potest. | 

t 7. M. arPENDrCcULATUM. — Blechnum appendiculatum Willd. spec. V. 410. Desv. in 
ann. soc, lin. par. VI. 283. Spreng. syst. IV. 923. 

. Habitat ad Caraccas (Bredemeyer). 

II. Species africanae. 

8. M. avsrnaLE. — Blechuum australe Lin. mant. 130. Thunb. prod. 17/2. Thunb. 
fl. cap. 134. Swartz syn. 114, Schk. ic. fil. 103. t. 110. b (sori costae nimis approximati). 
Willd. spec. V. 410. Desv. in ann. soc. lin. par. VIL. 283. Spreng. syst. IV. 92. Schlecht. 
adumb. 38. Kaulf. in Linnaea VI. 185. —  Lomaria pumila Kaulf. enum. 151. Gaudich. in 
Freyc. voy. 399. Kunze in Lianaea X. 28. — Blechnum tricuspe Kaulf, in Sieb. synop. 
filic. n. 5.  Kaulf. in Sieb. ff. mixa. n. 263. —  Lomaria minor Link hort. berol. IT. 80 
(excl, syn. Brown). Spreng. syst. IV. 65. —  Lomaria australis Link fil, hort. berol. 75 
(excl. syn. Presl). 

Habitat ad Caput bonae spei in vicinia urbis Cap (Thunberg , Krebs, Pappe), in 
humidis inter frutices lateris orientalis montis Leonis (Ecklon herb. cap. un. it, n. 29), in 
rupibus montis tabularis (Ecklon, Drége), in rupium fissuris monüs Diaboli (Ecklon), sub 
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fruticibus inter Omsamcaba et Omsamwubo, ad Zuurebergen secus rivulum Bontjesrivier et 
in rupestribus ad Paarlberg (Drége) in sylvis Krysna (Krauss). 

Frondes subinde inferne steriles, superne fertiles. Nonumquam sori interrupti et in 
glomerulos subglobosos plus minus contiguos lineam efficientes divisi, glomerulo quovis 
indusio suo proprio instructo. Sori in medio lateris pinnarum obvenientes. 


Habeo spe- 
cimen ab Ecklonio lectum et sub nomine Lomaria pumila communicatum, quod pinnis me- 
diis latere inferiore pinnatifidis, laciniis quoque soriferis, soris subglobosis aut breviter line- 
aribus insigne est et varietatem pinnatifidam sistit. Jam in reliquiis haenkeanis l. c. ad- 
notavi, hanc speciem in herbario Willdenowiano cum M. trilobo (Blechno trilobo) mixtam 
obvenire, hanc observationem cel. Link comprobavit. 

9. M. nigmux. — Blechnum capense Burm. prod. fl. cap. 28. — Blechnum rigidum 
Swartz syn. 114. 314. Willd. spec. V. 410 (nec herb. ex Link) Desv. in ann. soc. lin. par. 
VI. 283. Spreng. syst. IV. 92. — Lomaria punctulata Drege pl. cap. exs. 

Habitat ad Caput bonae spei (Burmann), ad Dutoitskloof (Drege). 

Species a nullo perigrinatore recentiori amplius reperta, quam a Dregeo et cum M. 
punctulato commixta, Ex observatione Swartzii atque e specimine Dregeano haec species 
M. australi affinis est et diversa frondibus majoribus rigidioribus, pinnis angustioribus ob- 
tusis (nec submucronatis) et terminalibus confluentibus. Hinc a M. punctulato magis distat. 
In herbario Willdenowiano specimen M. australis sub nomine Blechni rigidi adservatur mo- 
nente cel. Link. Swartz describit soros ,in lineis e medio pinnarum*^ (ergo in medio la- 
teris pinnarum), Willdenow transscribit hancce phrasim in ,sori a medio pinnarum ad api- 
cem extensi^, et in definitione specifica loquitur de pinnis ,a medio ad apicem fructi- 
ficantibus; haecce phrases Willdenowianae longe alium sensum exprimunt quam Swartziana 
admodum clara. Specimen sterile Dregeanum varietatem sistit pinnis mediis basi inciso- 
crenatis et verosimiliter vegetatione luxuriosa alteratum est. 

10. M. ruxcruLATUw. — Blechnum punctulatum Swartz syn. 114. 313. Willd. spec. V. 
409. Schlecht. adumb. 37. t. 21. t. 22. f. 1. Kaulf. in Linnaea VI. 184. Spreng. syst. IV. 
92. — Lomaria densa Kaulf. enum. 151, Gaudich. in Freyc. voy. 390. Link hort. bot. 
ber. II. 81. — Lomaria aurieulata Desv. in ann.soc. lin. par. VI. 290. Spreng. syst. IV. 63. 
Blume enum. 202. — Blechnum rigidum Eckl. herb. cap. un. it. n. 130. b. — Lomaria pun- 
ctulata Kunze in. Linnaea X. 27. Link. fil. hort. ber. 16. 

Habitat in promontorio bonae spei in fissuris rupium prope urbem Cap (Thunberg, Sie- 
ber synops. fil. n. 7), in rupium fissuris lateris orientalis montis diaboli. et in altitudine ter- 
tia montis tabularis (Ecklon), in umbrosis rupestribus ad Omsamculo (Drége), in humidis 
ad fluvium Togela Nataliae (Gueinzius pl. cap. n. 38), in montibus altissimis Javae (Blume). 

Distinctissimum pinnis sterilibus lanceolato -falcatis basi profunde cordatis sub- 
amplexicaulibus, lobis baseos ovatis obtusis vix aut parum divergentibus. Quamquam pin- 
nae fertiles angustae sunt, tamen basis cordata et sorus in medio lateris bene observatur, 


sori demum confluunt et indusium obtegendo acrostichaceos simulantur. — Specimina ja- 
vanica nondum vidi. 


" 


15 
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SPICANTA. —  Onocleae spec. Lin. Swartz. —  Blechni spec. Smith, Swartz. — 
Lomariae spec. Desv. — Frondes dimorphae. Venae internae, simplices furcataeque, ve- 
nulisque apice incrassato liberae, in fronde fertüli simplices distantes, in sterili crebrae vel 
creberrimae. Sori ad costam contigui et illae paralleli; lineares, continui. Indusium lineare, 
scariosum, continuum. 

Rhizoma oblique repens, lignosum. Fasciculi vasorum in stipite teretes tenues, in 
prima specie tres, in secunda quinque. Frondes in eodem rhizomate monotaxicae, dimor- 
phae, coriaceae, steriles profundissime pinnatifidae, fertiles pinnatae, laciniis frondis sterilis 
falcatis, in prima specie linearibus, in altera ovatis, pinnis frondis ferülis anguste linearibus 
falcatis basi dilatata adnatis. Venarum venularumque apices incrassati in superiore pagina 
frondis puncto concavo subinde pellucido insigniti; in fronde fertili venae tenuiores parum 
conspicuae et solummodo post sorum abrasum conspiciendae. Sori revera a margine pin- 
narum libero remoti et costae approximati atque contigul, sed ob angustiam pinnarum spa- 
tium liberum quoque angustum esse debet; illorum conditionem beatus Schkuhr optime 


delineavit.. Indusium a margine pinnarum remotum ideo non marginarium quemadmodum 


in Lomariis, albo-scariosum, angustum, demum soris confluentibus et totam paginam inferio- 
rem obtegentibus absconditum. Species una extratropica europaea asiatica et americana, 
altera intratropica americana, — Genus Parablechno affine, differt venis in fronde fertili 
distantibus simplicibus venulisque in fronde sterili apice incrassatis, indusio scarioso habituque 
proprio. A Blechno, quocum species bic enumeratae confusae fuerunt, praeter alia signa, 
jam dimorphismo differt. Denique a Lomaria differt soris non marginalibus sed costae 
approximatis et illae contiguis, inde margine frondis fertilis libero. Nam in Lomariis indu- 
sium est marginarium i. e. ipse margo frondis in indusium transformatur, et sorus est mar- 
ginalis. Ipse acutissimus et in. recensione generum Filicum tam strenuus Link adscribit 
Lomariae et Steganiae indusia margini frondis adnata seu marginalia. Quodsi in Lomariis 
genuinis sorus et indusium inframarginale apparenter observatur, haec conditio e plica ex- 
siccationi attribuenda derivatur, nam in speciminibus minus attente exsiccatis est haec plica 
duplex immo triplex, in bene exsiccatis vel maceratis speciminibus tamen baecce plica eva- 
nescit, Transitus et analogiae in omni naturae regno obveniunt, et quo magis numerus ge- 
. nerum specierumque quotidie increscit, eo copiosiores hi transitus animadvertuntur. 

1. S. sonraLrs —  Lomaria Spicant Desv. berl mag. V. 325. Desv. in ann. 
soc. lin. par. VI. 281. Spreng. syst. IV. 62. Link fil. hort. ber. 15. —  Lomaria borealis 
Link hort. bot. ber. II. 80. — Blechnum boreale Smith fl. brit. HI. 1135. Swartz syn. 116. 
Schk. ic. fil. 102. t. 110. Willd. spec. V. 408. Willd. enum. 1074. —  Blechnum Spicant 
Roth fl. germ. Ill. 44. — Onoclea Spicant Holfm. fl. germ. II. 1$. — Struthiopteris Spicant 
Scop. fl. carn. n. 1258. Weiss crypt. 287. —  Osmunda Spicant Lin. spec. 1522. Flor. 
dan. t, 99. Bolt. fil. 8. t. 6, —  Lonchitis altera folio Polypodii J. Bauh. hist. II[ 736. 
Moris. hist. III. 569. sect. 14. t. 2. f. 93. 

Habitat in humidis sylvaticis montium a Suecia (Linne) per Europam praesertim oc- 
cidentalem usque in Siciliam ad Castelbuono (C. Presl) et in Lusitaniam borealem et ad 
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Cintram (Link, Welwitsch in herb. lusit. un. it. n. 303), vulgaris in sylvis Asturiae (Durieu), 
in insulis Canariis (Buch ins. can. 137), in sylvaticis insulae Pico Azoricarum (Hochstetter), 
in Madeirae umbrosis montium alt. 2000—3000 ped. (Holl) et ad Grand Waterfall (Vogel), 
in insula Fayal (Watson), in Kamtschatka (Pallas), in montibus Nakerala ad limites territorii 
Radscha et Imerethiae (Kocb), in insula Siteba (Mertens). 

9. S. owocLEorpEs. — Lomaria onocleoides Spreng. syst. IV. 62, — Lomaria polypo- 
dioides Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 288. —  Blechnum onocleoides Swartz syn. 115. 
Willd. spec. 409. — Onoclea polypodioides Swartz fl. ind. occ. IlI. 1585. — Osmunda po- 
lypodioides Swartz prod. 127. 

Habitat in arboribus vetustis Jamaicae interioris (Swartz), in Martinica (Kohaut), in 
Mexico orientali (Schiede). 

Sectio IL. BLECHNOPSIDEAE. Venae venulaeque arcu marginali vel inframarginali 
anastomosantes. 

BLECHNOPSIS. — Blechni spec. Auct. — Frondes monomorphae. Venae pinnatae, 
creberrimae, internae, rarius simplices, saepissime semel-bis furcatae, venulisque parallelis 
rectis in marginem frondis excurrentes et arcu marginali cartilagineo callosoque conjunctis, 
venulae superioris basi non arcuata. Sori elongati, continui, costae contigui approximatique. 
Indusium angustum, lineare, membranaceum, continuum. 

Rhizoma subglobosum. Frondes fasciculatae, monomorphae, coriaceae, rigidae, 
durae, aut pinnatifidae aut pinnatae. Pinnae in D. serrulata, D. striata et B. malaccensi cum 
rachi articulatae et inde deciduae. Fasciculi vasorum stipitis quinque usque septemdecim, 
teretes, tenues, in circulum plus minus completum dispositi. Venae tenuissimae, e costa 
angulo recto vel parum acuto exorientes, venulis angulc acutissimo emergentibus. Sori 
quemadmodum in Blechno costae approximati et contigui. ladusium paululum angustius 
quam in Blechnis genuinis. Species tropicae americanae, asiaticae et oceanicae, unica ex- 
tratropica africana (canariensis), altera americana extratropica borealis et tropica. — Genus 
hoc simillimum Blechno, si sorus solummodo respicitur, differt tamen anastomosi venarum 
venularumque per arcum marginalem. Anastomosis qualiscunque venarum venularumque 
in pertractandis Filicibus maximi momenti est, hinc quoque in Blechnopside in medium 
ducenda est. Species tres articulatione pinnarum cum rachi insignes proprium subgenus 
Diafnia appellatum efficiunt. 
$. I. EUBLECHNOPSIS. Pinnae (si adsunt) cum rachi non articulatae, 


A. Pinnae laciniaeque serratae serrulataeve. 


1. B. smásmurENsIS, — Blechnum brasiliense Desv. berl. mag. V. 330. Desv. in ann. 
7soc.lin. par. VI. 283. Kaulf. enum. 159. Spreng. syst. IV. 94. Link fil. hort. ber. 79. — Blech- 
num nitidum Presl del. prag. l. 187. — Blechnum corcovadense Raddi syn. fil. bras. 16 


(excl. syn.. Raddi fil. bras. ic. 54. t. 61. — Blechnum fluminense Arrab. fl. flum. XI. t. 106, 
Habitat ad fontium scaturigines montis Corcovado propre Rio de Janeiro Brasiliae 
(Pohl, Raddi, Mikan, Lhotsky, Clausen pl. bras. n. 2116, Martius), ad Rio Macacu Capitaniae 
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Goyaz (Pohl Gardner herb. bras. n. 47), ad Bahiam (Blanchet herb. bras. n. 82 et 83). 
in insula S. Catherinae (Chamisso, Durville, in Gujana gallica (Poiteau). 

2. B. wrripa. — Blechnum nitidum Presl rel. haenk. IL. 49 (excl. syn. Desv.). J. Sm. 
in Hook. jour. bot. III. 406. — Blechnum elongatum Gaudich. in Freyc. voy. 395. 

Habitat ad portum Sorzogon in Luzon (Haenke), in Luzon (Cuming pl. phil. n. 164), 
in insula Guam Marianarum (Gaudichaud). | 

3. B. canriLacivEs, — Blechnum cartilagineum Swartz syn. 114. 312. Willd. spec. V. 411. 
Brown prod. 152. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 283 (excl. syn. Schk.). Spreng. syst. IV. 93. 

Habitat in Nova Hollandia ad Port-Jackson (Brown, Bauer, Sieber synops. fil. n. 123), 
in Kings Georges Sound (Hügel). 

4. B. nrvrICULATA. — DBlechnum denticulatum. Swartz syn. 113. 311. Willd. spec. V. 
412. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 284. Spreng. syst. IV. 93. 

Habitat in Teneriffa. — Nondum vidi et potius inter species dubias numerare malui. 

B. Pinnae integerrimae, infimae minutae auriculiformes. 

5. B. sarrcrFonr,, —  Blechnum salicifolium Kaulf. enum. 160. Spreng syst. IV. 92. 

Habitat ad Manilam in Luzon (Chamisso). 

6. B. rixiavsowrsva, — Blechnum Finlaysonianum Wall. in Hook. et Grev. ic. fil, t. 
925. J. Sm. in Hook. jour. bot. IIl. 406. — Blechnum orientale Wall. cat. n. 571, 3. 

Habitat in insula Penang (Wallich), in Malacca (Cuming pl. philip. n. 310.) 

7. B. rarroLn ; fronde oblonga pinnata, pinnis sessilibus late linearibus abrupte 
acuminatis integerrimis basi cuneatis acutis inferiore breviter adnatis, venis tenuissimis; 
soris pinnam dimidiam longis, indusiis nigro - marginats. — Blechnum latifolium Presl tent; 
pterid. 103. — DBlechnum orientale Wall. cat. n. 5T, 5. 

Habitat in Martabania et Tenasserim (Wallich). 

Valde affinis B. Finlaysonianae, differt pinnis duplo latioribus tenuius coriaceis basi 
utrinque cuneatis acuüs inferiore brevius adnatis apice abrupte acuminatis, soris brevioribus, 
indusiis nigromarginatis. — Glaberima. Fasciculi vasorum in rachide tredecim teretes sub- 
aequales tenues, 

8. B. cuwiciana ; fronde oblongo-lanceolata pinnata, pinnis sessilibus lineari - lan- 
ceolatis longe angustato - acutissimis integerrimis, inferioribus basi inferiore rotundatis supe- 
riore acutis, superioribus basi inferiore adnatis superiore acutis supremis utrinque adnatis 
infimis minutis auriculaeformibus, terminali sessili basi acuta inaequali, venis tenuissimis, soris 
medium pinnarum occupantbus. — Blechnum orientale J. Sm, in Hook. jour. bot, III, 406 
(partim). 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. pbilip. n. 257, 259. et n. 166). 

Stipes pennam columbinam crassus, fasciculos vasorum undecim teretes tenues strato 


nigro obtectos continens, supra canaliculatus, subtus convexus. Frons bipedalis, tenuiter 
coriacea. Pinnae alternae, margine cartilagineo exsiccatione revoluto instructae , mediae 
usque sexpolliares semipollicem circiter latae, supermae semitertium pollicem longae, ter- 
minalis semipedalis, infimae subito diminutae. Sori uni - tripollicares, medium pinnarum 
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occupantes, tenues, continui, costae convexae exacte contigui, lineares, paralelli. Indusium 
fuscum, integrum, patens, angustum. — Affinior B. Finlaysonianae quam B. orientali, quacum 
posteriore J. Smith commutavit ; differta priore consistenta frondis tenuiore, basi apiceque 
pinnarum, soris, fasciculis vasorum in stipite undecim nec. septemdecim, quemadmodum 
in B. Finlaysoniana, — Cummingii n. 166 est varietas angustfolia, quae quodammodo ad 
B. stenophyllam accedit. 

9. B. onreEvrALrs, — Blechnum orientale Lin. spec. 1535. Swartz syn. 114 (excl. 
syn. Cav.) Schk. fil. 101. t. 409 (excl. syn. Cav). Willd. spec, V. 414 (excl. syn. Cav.) 
Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 284. Spreng. syst. IV. 93. Blume enum. 197. Bory in 
Duper. voy. 272. Vriese in nederl. kruidk. archief, 1 /1846). (1. — Blechnum agrosti- 
folium Goldmann in nov. act. ac. nat. eur. XIX. suppl. 459. 

Habitat in India orientali (ex Linné), in Nepalia, Silhet et insula Singapore (Wallich 
cat. n. 51, 1. 2. 4), in Singapore (Hügel), in Ceylon (Macrae) in Sumatra (Junghuhn), 
in Java (Zollinger herb. jav, n. 1034 specimen minus), in Java et in Moluccis (Blume), im 
China (Osbeck, Lay et Collie), in. Hong - Kong (Hinds), in insulis Societaus (Lay et 
Collie), in Tahiti (Banks), in insulis Tahiti, Ualan et Buru (Durville et Lesson). 

In specimine Wallichiano, Hügeliano, Banksiano et caet. pinnae supremae laterales 
basi adnatae quidem, sed non coadunatae, quemadmodum Blume affirmat, nec pinna ter- 
minalis petiolata basi acuta et a proximis sessilibus soluta, quemadmodum Schkuhr depin- 
xit. — Frons tri-quinquepedalis, rigida. Pinnae, exceptis supremis, basi cordatae, infimae 
(minutae auriculiformes) usque fere ad basim stipitis provenientes. Fasciculi vasorum in 
stipite quindecim teretes tenues subaequales. Stipes circiter pollicaris, digitum auricularem 
fere crassus, rachidisque inferiore parte paleis fuscis linearibus acutissimis densis usque tri- 
linealibus vestitus, rachidis superiore parte in canaliculo paleis raris angustis adspersa cae- 
terum glaberrima. 

| 10. B. PvnoPmr.a. — Blechnum pyrophyllum Blume enum. 197. Kunze in bot. Zeit. 
VI (1848). 0144. — Blechnum orientale Goldmann in nov. act. ac. nat. cur. XIX. suppl 
459 (excl. syn.). 

Habitat proxime ad crateres montium ignivomorum Javae (Blume, Zollinger pl. jav. 
n. 3094), ad Manilam in Luzon (Meyen). 

Bi-tripedalis, pinnis usque decempollicaribus quatuor-quinque lineas latis. Valde 
affin's B. orientali, differt fronde herbacea. Nondum vidi, nec in herbario Meyeniano observavi. 

11. B. ELowcamA; fronde oblonga pinnata, pinnis sessilibus elongato-linearibus acutis 
intezerrimis basi cordatis, subtus' planis, venis crassiusculis, soris sub apice pinnarum desi- 
nentibus, indusio reflexo. — Blechnum elongatum Presl tent. pterid. 103. 

Habitat ad Manilam in Luzon (Meyen). 

Stipes ignotus. Glaberrima. Frons (e fragmentis) quadrí-sexpedalis, coriacea. Pinnae 
pedales, septem lineas circiter latae, acutac vel acutissimae, basi regulariter cordatae, lobis 
rotundatis. Rachis supra canaliculata, subtus convexa, continens undecim fasciculos vasorum 
teretes strato nigro obtectos, novem tenuissimis, duobus anterioribus crassioribus, Costa 
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supra canaliculata, subtus convexa tenuis saepissime sporangiis abscondita. "Venae horizon- 
tales, internae, tenuissimae, creberrimae, subcontiguae, subtus planae crassiusculae. Sori con- 
ünui, costae exacte contigui, excepta ima basi et apicem summum per totam longitudinem 
pinnarum excurrentes. Indusium nigro-fuscum, — Affine B. orientali, differt praecipue pinnis 
basi regulariter cordatis, indusio nigro-fusco, fasciculis vasorum rachidis undecim. 


12. B. srevoeuvrrA; fronde glaberrima oblongo-lanceolata pinnata, pinnis sessilibus 
linearibus angustato-acuminatis integerrimis basi rotundatis, supremis basi obliqua adnatis, 
venis venulisque subtus planis, soris sub apice pinnarum desinentibus, indusio reflexo, — 
Blechnum orientale J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 406 (partim). 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 165 partim). 

Rhizoma stipesque ignotum. Frons bipedalis, rigida, coriacea, exsiccata supra 
glaucescens nitidula subtus fuscescens opaca, pinnata. Pinnae usque quinquepollicares, 
quatuor lineas latae, patentissimae,, alternae, sessiles, lineares, angustato-longe acuminatae, 
acutae, integerimae , planae aut exsiccatione margine inaequaliter revolutae, basi aequaliter 
rotundatae, superiores basi oblique rotundatae, supremae basi obliquae et adnatae, termi- 
nalis sessilis parva basi inaequalis, infimae ob specimina incompleta ignotae. Rachis opaca, 
lurida, supra canaliculata, subtus semiteres. Fasciculi vasorum rachidis tredecim, teretes, 
tenues, subaequales, strato nigro  obtecti. (Costa subtus tenuis elevata fuscescens exsicca- 
tione acuta, supra fusca elevata profunde canaliculata transverse crreberrime et tenuissime 
striata. Venae patentissimae, simplices furcataeque inixtae, internae, creberrimae, fere con- 
tinguae, supra venulisque frondem striantes, subtus planae crassiusculae. Sori costae ex- 
acte contigui continui et illam obtegentes, excepta ima basi et apicem summum per longi- 
tudinem pinnarum excurrentes. Indusium nigro-fuscum. — Magis accedit ad B. pectinatam 
quam ad B. orientalem, et inter utramque speciem intermediam sistit. In Herbario Musei 
botanici vindobonensis sub. n. 165 plantarum Cumingii specimem B. pectinatae adest. 


13. B. pEcriNATA. — Blechnum pectinatum Presl rel. haenk. 1l. 51. Spreng. syst. IV. 
93 (excl. syn. Cav.) — Blechnum lomarioides Gaudich. in Freyc. voy. 396. 

Habitat in insula Guaham vel Guam Marianarum (Haenke, Gaudichaud). 

Sulci laterales rachidis supra et anguli rachidis subtus exsiccationi attribuendi sunt. 
Rachis supra ad ortum pinnarum fasciculis palearum linearium elongatarum flexuosarum 
pallide fuscarum instructa. Costa subtus plana lata nigrofusca supra canaliculata fuscescens. 
Venae venulaeque subtus prominulae crassiusculae. Fasciculi vasorum stipitis undecim. 

T Species dubiae. 

14. B? jAvauica. — Blechnum javanicum Blume enum. 197. 

Habitat in montanis Javae (Blume). 

15. B? 1wsnRrcATA. — Blechnum imbricatum Blume enum. 198. 

Habitat in montanis Javae (Blume). 

16. B? rowcrFoLi,, — Blechnum longifolium Cav. prael. 1801. n. 651. 

Habitat in insulis Marianis (Née). 
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Swartz et Willdenow ad Blechnum orientale, Sprengel ad Blechnum petinatum 


Tetulerunt, differt ab ambobus pinnis lineari-lanceolatis. — Anne potius ad B. salicifoliam 
pertinet ? 

17. B? aApwaTA. — Blechnum  adnatum Reinw. in Kaulf. herb. Vriese in Nederl. 
Kruidk. arch. I. 1. 10. — Blechnum orientale Moritzi verz. 112. 


Habitat in insula Java (Reinwardt, Zollinger n. 1004, n. 1034 specimen majus ?) 

Frondes tripedales et majores, pinnatae. Pinnae tredecimpollicares, falcatae, acu- 
minatae, subrepandulae, utroque baseos latere adnatae, inferiores basi inferiore, superiores 
basi superiore excisae. Rachis paleis demum caducis lanuginosa. Proxima B. orientali. 

€ II. DIAFNIA. Pinnae cum rachi articulatae et inde deciduae. 

18. B. sEw«RULATA. — Blechnum serrulatum Rich. act. soc. nat. par. I. 114. Michx, 
fl. amer. II. 264. Swartz syn. 113. Schk. fil. 100. t. 108. Willd. spec. V. 411. Spreng. syst. 
IV. 93. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 284. Dict. de scienc. nat. ed. Levrault, t. 88 
(bona) Klotzsch in Linnaea XX. 350. J. Sm. in Hook. lond. jour. bot. I. 198. — Blechnum. 
calophyllum Langsd. et Fisch. ic. fil, t. 25. Willd. spec. V. 415. Desv. in ann. soc. lin. par. 
VI. 284. — Blechnum angustifolium Willd. spec. V. 414. Presl rel. haenk. IL. 50. Spreng. 
syst. IV. 93. Meyer fl. esseq. 290. Splitgerb. in Hoev. et Vriese tjidschrift, VIL. 419. Miquel 


ann. inst, bat. 1843. p. 6. — Blechnum stagninum haddi fil. bras. ic. 54. t. 62. Desv. in 
ann. soc. lin. par. VI. 284. — Blechnum angustatum Schrad. in goett. gel. Anz. 1824. p. 
872? — Blechnum confertifolium Pohl herb. 


Habitat in Florida juxta amnem Aisa-hatcha (Michaux), in Gujana belgica (Richard), 
in Essequebo (Rodschied), in Gujana anglica (Rob. Schomburgk pl. guj. n. 445, Ruch. 
Schomburgk n. 625 et 1467), Surinami in cultis frequens et inde pestis agrorum (Split- 
gerber, Weigelt, Kappler n. 1770, Focke), quoque ad fossas inter Laane van Tourtonne 
et plantationem Ma Retraite nec non in arenosis prope Mariepaston (Kegel n. 380), in Bra- 
siliae Chapada do Serra S. Marco et ad Capesseiras do Ribeirao Batalha et ad Louis fur- 
tado Capitaniae Goyaz (Pohl), in stagnis non procul a flumine Inhumirim prope Rio de 
Janeiro (Raddi, Martius herb. fl. bras. n. 310), in Serra do Mar (princeps Max. Neuwied), 
ad Bahiam (Blanchet n. 72 et n. 251), in insula S. Catharinae (Langsdorf), in Guaya- 
quil (Haenke). 

Species haec per Americam orientalem late diffusa quoque in occidentali obveniens 
analoga esse videtur Blechno occidentali, quod quoque in America latissime diffusum est. 
— Specimina sterilia ob pinnas breviores latioresque a fertilibus paululum distincia, subinde 
tenuiter coriacea. Hocce dimorphismo et articulatione pinnarum cum rachi a congeneribus 
recedit. 

19. B. srürATA, — Blechnum striatum Brown prod. 152. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 
284. Spreng syst. IV. 93 (excl. syn. Labil.). — Blechnum moluccanum Desv. berl. mag. V. 
325. Spreng. syst. IV. 93. — Blechnum squamulosum Kaulf. herb. et in Sieb. fl. mixta n. 242. 

Habitat in Nova-Hollandia ad Port Jackson (Brown, Bauer, Sieber, syn. fil, n. 125, 
Hügel). v. s. 
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20. B. maraccENsis; fronde oblonga pinnata, pinnis cum rachi articulatis sessilibus 
linearibus obtusis obtuse serrulatis basi oblique cordatis, infimis subinde basi utrinque 
auriculaus subhastatis, terminali sessili basi grosse crenata, venis tenuissimis, soris sub apice 
pinnarum desinentibus, indusio patente. — Blechnum striatum J. Sm. in Hook. journ. bot. 
III. 406 (nec Brown). 


Habitat in Malacca (Cuming pl. philip. n. 385). 


Glaberrima. Stipes pedalis et longior, pallidus, supra canaliculatus, subtus con- 
vexus, continens fasciculos vasorum quinque teretes tenues strato nigro obtectos, Frons 
pedalis-sesquipedalis, coriacea. Pinnae oppositae et suboppositae alternaeque, patentes, 
distantes, cum rachi arüculatae, infimae sesqui-tripollicares vel paululum longiores tres 
usque quatuor lineas latae subinde auricula basalt ultrabilineali ovata obtusa obtuse serrulata 
sub angulo fere recto directa instructae caeterum quemadmodum omnes reliquae basi oblique 
cordatae, superiores versus apicem decrescéntes, supremae usque quadrilineales, terminalis 
sesquipollicaris basi inaequaliter cordata. Rachis supra canaliculata, Costa supra canali- 
culata, subtus prominula convexa tenuis. Venae furcatae simplicesque , parallelae, rectae, 
creberrime. Sori per totam longitudinem pinnarum, excepto apice, excurrentes, lineares, 
contnui, costae conUgui. Indusium fusco-nigricans, pallide marginatum. — Accedit ad B. 
orientalem et ad B. pectinatam, differt pinnis infimis majoribus et reliquis conformibus nec 
auriculiformibus minimis, basi pinnarum, dentibus seu serraturis obtusis, fasciculorum vaso- 
rum numero et caet. A B. striata differt pinnis basi cordatis (nec rotundatis) subinde infe- 


rioribus basi utrinque auriculato - subhastatis, serraturis obtusis et caet. 


SADLERIA Kaulf. — Blechni spec. Gaudich. Presl. — Frondes monomorphae. 
Venae pinnatae, internae, remotae, furcatae, venulis divaricatis in marginem frondis excur- 
renlibus et arcu marginali cartilagineo anastomosantibus, Sori lineares, continui, in disco 
pinnularum inter co-stam et marginem positi. Indusium angustum, lineare, coriaceum, con- 


tinuum, patens, Receptaculum elevatum, lineari-cristaeforme. 


Caudex in S. cyatheoide arborescens, tri-quadripedalis, quinque-sex pollices crassus, 
procumbens, tortuosus. Frondes fasciculatae, monomorphae, coriaceae, rigidae, durae, bi- 
pinnatae, Stipes circiter pedalis, basi longissime et densissime paleaceus, fasciculis vaso- 
rum undecim teretibus tenuibus subaequalibus strato nigro obtectis. Venae valde ob- 
scurae, in S. pallida dicuntur visibiles. Costa tenuis, supra immersa, subtus prominula 
fusca, apicem pinnulae versus evanescens. Sori paralleli, saepe inaequales inferiore 
longiore, subinde solummodo in latere inferiore obvenientes, nonumquam breves ob- 
longi. Indusium nigro-fuscum, ob angustiam sporangiis absconditum , in medio disco 
pinnularum situm. Receptaculum nigrum. Species duae, sandwichenses, altera quoque in, 
sulas Societaus incolit, j i 

Inter Blechnopsideas accedit Sadleria monomorphismo frondium Blechnopsidi et 
Salp inchlaenae, differt soris in medio disco pinnularum positis, indusio angusto, receptaculo 
cristaeformi-elevato. 
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1. S. cyarngores Kaulf. enum. 162. Spreng. syst. IV. 95. Hook. et Arn. in. Beech. 
voy. 101. Bory in Duper. voy. 272. — Blecbnum Fontanesianum Gaudich. in. Freyc. voy. 
397. t. 15. Presl tent. pterid. 103. — Habitat in insula O-Wahu Sandwichensium alt. 450— 
500 hexap. (Chamisso, Gaaudichaud, Lay et Collie, Meyen). 

2. S. prAnLIDA Hook. et Arn. in Beech voy. 75. 105. — Habitat in insulis Societatis 
et Sandwichensibus (Lay et Collie). — Differt a praecedente juxta diagnosim brevissimam 
pinnulis approximatis venosis, rachi paleacea. 

ORTHOGRAMMA. — Lomariae spec. Hook. et Grev. Kaulf. — Blechni spec Cav. et Auct. 
— Frondes dimorphae. Venae pinnatae, creberrimae, internae, rarius simplices, saepius 
furcatae, venulisque parallelis recüs in sinum dentium excurrentibus et arcu marginali calloso 
conjunctis, Sori elongati, continui, inter costam et marginem frondis seu in disco positi. 
Indusium latum, lineare, membranaceum, continuum, demum inaequaliter laceratum. 

Rhizoma in O. Gilliesii repeus subhorizontale, in O. laevigata ignotum. Frondes 
sparsae, dimorphae, coriaceae, pinnatae, pinnis basi cordatis, sterilibus oblongo-lanceolatis 
mucronato-creberrime subaequaliter callosoque serratis, ferülibus quadruplo angustioribus 
planis in parte sorifera integerrimis, in parte sterili eodem modo ac steriles serrulatis. 


Fasciculi vasorum stipitis in O. laevigata quinque teretes strato nigro-fusco obtecü, duobus 


anterioribus majoribus, in altera specie ignoti. Venae angulo parum acuto exorientes, ex- 


siccatione subtus plus minus prominulae, saepe simplices furcatis alternantes, venulisque in 
sinum denuum (nec in dorsum) excurrentibus et arcu marginario calloso tenui conjunctis 
seu anastomosantibus, Stüpes rachisque costaeque supra canaliculatus subtus convexus, in 
O. laevigata stipes rachisque subtus costaeque utrinque muriculis conicis rectis sparsis scaber. 
Sori in medio lateris pinnarum inter marginem et costam disposi, quemadmodum in Me- 
sothemate, paralleli, continui. Indusium latum, membranaceo -scariosum, pallide fuscum, 
subtransparens, demum varie plicatum et irregulariter in lacinias crenasve inaequales fissum, 
Species extratropicae, una chilensis, altera novohollandica. — Genus hoc convenit venarum 
venularumque anastomosi marginali cum Blechnopside, differt tamen venis venulisque in 
sinum dentium excurrentibus, soris in medio lateris pinnarum dispositis, frondibus dimor- 
phis. A Mesothemate, quocum soris et dimorphismo .frondium convenit, differt anastomosi 
marginaria venarum. A Lomaria, cui species mox enumerandae hucusque insertae fuerunt 
differt venis venulisque arcu marginario anastomosantibus, soris in medio lateris pinnarum 
dispositus. — Nomen genericum derivatum ab 60966 rectus et yo«ugr linea, 

1. O. citzigsr. —  Lomaria Gilliesii Hook. et Gyev. ic. fil. t. 207. Link fil. hort. ber. 716. 

Habitat in Chile ad Mendozam (Gillies). 


2. O. raEvicATA. — Blechnum laevigatum Cav. prael. 1801. n. 650. Swartz syn. 115. 

Willd. spec. V. 413. Brown prod. 152. Desv. in ann. soc. lin. paris. Vl. 284. Spreng. syst. 

IV. 93. — Lomaria scabra Kaulf. in Sieb. synops. filic. n. 107. et 
. 213 (frons uno latere fertilis, altero sterilis). 

Habitat in Nova Hollandia ad Port-Jackson (Née, Brown, Bauer, Sieber). 


Frondes coriaceae, nec herbaceae et semidiaphanae, nisi juvenes steriles. 
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in Sieb. flor. mixt. 
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SALPINCHLAENA .J. Sm. —  Blechni spec. Auct. —  Frondes monomorphae. 
Venae pinnatae, creberrimae, prominulae, simplices et furcatae, venulisque parallelis apice 
transverso inframarginali anastomosantes. Sori elongati, continui, costae contigul approxi- 
matique. Indusium latum, lineare, membranaceum, demum inaequaliter lacerum. 

Rhizoma ignotum. Frondes monomorphae, coriaceae, basi bipinnatae, apicem versus 
pinnatae, glaberrimae, pinnis petiolatis cartilagineo-late marginatis. Stipes rachisque flexuo- 
sus subscandens supra canaliculatus subtus convexus. Fasciculi vasorum stipitis in S. scan- 
dente quinque teretes strato nigro vestiti, duobus anterioribus crassioribus. "Venae angulo 
recto exorientes, simplices furcatis intermixtae, venulisque utrinque prominulae. Sori quem- 
admodum in Blechno et Blechnopside costae approximati et contigui, Indusium ultra li- 
neam latum, hinc inter Blechnaceas latissimum, fuscum, denticulatum, demum inaequaliter 
transverse plicatum et lacerum. Species tropicae, americanae, forsitan plures confusae, — 
Convenit hoc genus cum Blechno, Blechnopside aliisque soris costae contiguis approxima- 
tisque, differt tamen ab omnibus Blechnacearum generibus arcu venarum venularumque 
anastomosim efficiente inframarginali. Clar. J. Smith adscribit Salpinchlaenae sorum costa- 
lem et indusium involutum fere cylindraceum basi sporangiferum intus dehiscens; scd hi 
characteres sunt certe erronei, Nam sorus est quidem costae approximatus et contiguus, 
sed in costa non provenit, sicuti in Monogramma , quae qualitas posterior solummodo 
costalis appellari potest, quemadmodum dicitur caulinaris, quod in caule, petiolaris, quod 
in petiolo, foliaris, quod in folio obvenit, et caet. Indusium nec involutum, nec fere cylin- 
draceum, nec intus dehiscens est. Indusium Salpinchlaenae, quemadmodum omnium Blech- 
nacearum est planum, sed exsiccatione et aetate provectiore involutum, revolutum, convolu- 
tum, replicatum, corrugatum ; fovet in sinu ad suum exordium receptaculum lineare plus 
minus elevatum, nec basi sporangia gerit; porro nec minimum vestigium formae cylindra- 
ceae vel dehiscentiae interioris deprehenditur, nam margine versus costam directo est sem- 
per liberum, etiam in maxima juventute, ubi illad animadvertere licet. —  J. Smith Salpi- 
chlaena, Klotzsch Salpiglaena scribit, sed cum nomen genericum a ceAzws (tuba) derivatur, 
potius Salpinchlaena audire debet, quemadmodum genus Salpinga (inter Melastomaceas) 
dicitur, nec Salpiga. 

1. S. vornusiLIs. — Blechnum volubile Kaulf. enum. 159 (excl. patria) Kunze anal: 
pterid. 20. t. 13 (excl. syn. Bory). 

Habitat in America tropica, an in Cayenna? (Ryan? in herb. Vahl). 

2. S. scaxpeNs. — S. volubilis J. Sm. in Hook. gen. fil. t. 93. J. Sm. in Hook. 
jour. bot. IV. 168. Klotzsch in Linnaea XX. 348 (excl. syn. Kaulf. et Kunze). — Blechnum 
scandens Bory in Duper. voy. 212. t. 36. — Blechnum Moritzianum et Blechnum hyme- 
neurum Klotzsch mss. 

Habitat in Brasilia (Sellow , Gardner herb. bras. n. 185), in insula S. Catharinae 
(Durville, ad Bahiam (Blanchet coll. pl. bras. n. 8), in palmetis Columbiae ad  Caraccas 
prope Tovar (Moritz n. 109, Karsten coll. II. n. 25), in Gujana anglica (Rich. Schomburgk 
n. 1140), in arboribus magnis Surinami superioris (Kappler n. 1767). 
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CRYPSINUS. — Marginariae spec. Presl. — Polypodii spec. J. Sm. — frondes mo- 
notaxicae, dimorphae. Frons sterilis: venae internae, pinnatae, tenuissimae, ramosae, ve- 
nulae oppositae in arcum triangularem acutum vel biangulatum anastomosantes et inde ma- 
culas plures suprapositas antice rhomboideas efficientes, angulis apice venulam secundariam 
liberam venulisque marginalibus apice globosoincrassatam gerentibus. Frons fertilis: series 
unica macularum duplo triplove latiorum, venula ex apice anguli exoriente sorifera. Sorus 
globosus, mediocris, superficiarius, in pagina superíore frondis elevatione tuberculiformiinsignitus 

Rhizoma fili ligatorii crassicie, repens, angulatum, hinc inde a latere inferiori radi- 
ces filiformes ramosas teretes glabras flexuosas emittens, paleis imbricatis lineari-lanceolatis 
angustato -acutissimis adpressis tuberculo nigricante excentrice affixis stramineo-fuscis demum 
albidis vestitum, continens fasciculos vasorum tres centrales teretes tenues in triangulum 
positos nigros nitentes solidos. Frondes unilaterales, glaberrimae, coriaceae, opacae: sterilis 
stipiti tri-usque sexlinealí supra canaliculato subtus convexo ad basim paleis rhizomatis 
aliquot fasciculatis stipato ut plurimum in medio semel torto insidens, plana, ovata, obtusa, 
callosomarginata, excepta basi acutiuscula remote et aequaliter truncatocrenata, supra puncti- 
culis elevatis creberrimis instructa, costa supra plana subtus convexa ante apicem frondis 
evanescente percursa, exsiccata fuscescens opaca, macerata virescens transparens; fertilis 
stipiüi sesqui-bipollicari filiformi supra canaliculato subtus convexo insidens, tres usque 
semiquartum pollicem longa, medio duas lineas lata, linearis, obtusa, basi acutissime angus- 
tata, supra puncticulis creberrimis elevatis instructa, costa subtus convexa supra laeviter 
canaliculata. Fasciculus vasorum in stipite sterili et ferüli unicus teres centralis crassius- 
culus. Venae internae, tantum post maceraüonem frondis conspicuae, in fronde sterili 
in maculas tri-quadriseriales, in fronde fertüli in maculas uniseriales divisae, venulis in- 
framarginalibus liberis apice incrassato desinentibus, Sori uniseriales, alterni aut suboppo- 
sili, satis magni, fere totum latus frondis occupantes, globosi. Sporangia creberrima, fusca, 
satis longe pedicellata, Receptaculum punctiforme saüs magnum, nigricans. — Species 
unica, intratropica, luzonica. 

Accedit venulis in fronde sterili in arcum triangularem apice venuliferum anastomo. 
santibus ad Goniophlebium, differt dimorphismo frondium et absentia venulae liberae ex 
axilla superiore maculae costalis provenientis. Cum Pleurogonio, quod a Marginaria sepa- 
randum est, convenit dimorphismo frondium, differt tamen venis venulisque frondis sterilis 
et fertilis, A Drynaria tamen, quacum J. Smith commiscuit, longe differt, Polypodium ac- 
cedens Blume huc forsitan pertinet, sed deficientibus speciminibus authenticis dijudicatio 
celeberrimo auctori florae javanae derelinquitur. — Nomen derivatum a xovyitvog occultus. 

l|. Cnvpesmus NUMMULARIUSs, — Marginaria (Pleurogonium) nummularia Presl in Meyen 
herb. Presl tent. pterid. 188. —  Drynaria neglecta J. Sm. in Hook, jour. bot. III. 397 
(excl. syn. Blume). — Polypodium pyrolaefolium Goldm. in nov. act ac, nat. cur, XIX. 
suppl I. 453. 


Habitat ad Hali- Hali prope Manilam insulae Luzon (Meyen), in provincia Laguna 
insulae Luzon (Cuming pl. philip. n. 121). 


16* 


124 


MICROTERUS. — Polypodii spec. Blume. — Frondes dimorphae. Sterilis ob- 
ovato-eliptica , venis ramosis venulisque in maculas biseriales inaequaliter  angutatas 
emarginatas anastomosantes,  venula secundaria ex emarginatura descendente simplici 
libera apice globuloso-incrassata. Fertüilis longius süpitata et angustior, venarum maculis 
uniserialibus, caeterum cum sterilibus conformibus. Sori globosi, parvi, apici incrassato 
libero venularum liberarum affixí, superficiales. Receptaculum puncüforme, vix aut parum 
convexum. 

Rhizoma in rhizomate aliarum Fiiicum repens, filiforme, tenue, ramosum, paleis li- 
neari-lanceolatis acutissimis serrulato-ciliatis imbricatis albo-scariosis elegantissime fenestrato- 
cellulosis transparentibus vestitum , radicibus sparsis filiformibus simplicibus aut ramosis 
nigro-fu:cis, radiculis aéreis piliformibus fuscis densissimis aut totas radices aut partem sco- 
pulae adinstar obsidentibus. Herba parvula, Frondes dimorphae, sparsae, coriaceae, 
glaberrimae, exsiccatae fusco-virides et aveniae, maceratae venarum venularumque indolem 
exhibentes. Frons sterilis quinque sex lineas longa, quatuor lineas lata, stipiti uni-sesqui- 
lineali ut plurimum torto supra plano subtus convexo basi teretiusculo insidens, obovato- 
elliptica, obtusa, uni- bi- tricrenulata, crenulis pilum paleaeformem anguste linearem acutum 
planum fenestrato-ceilulosum fuscum gerentibus, basi acuta et subaequalis, opaca. Fasci- 
culi vasorum stipitis tres, peripherici, teretes, tenuissimi, subaequales. Costa supra plana, 
subtus elevata, apicem frondis versus evanescens. Venae venulaeque internae, tenuissimae, 
tantum post macerationem repetitam conspicuae. Frons fertülis octo-novem lineas longa, 
tres lineas lata, stipití. septem-octolineali insidens, oblongo-lanceolata, obtusa, basí acuta, 
supra medium sorifera. Stipes, costa et fasciculi vasorum eodem modo constituta, quem- 
admodum in fronde sterili. Venarum maculae tantum utrinque uniseriales, caeterum illis 
in fronde sterili conformes. Sor venulae secundariae apici libero globuloso-íncrassato 
affixi, globosi, in medio utriusque lateris ut plurimum tres, parvi, distincti, Sporangia crebra, 
receptaculo punctformi minuto glabro insidentia. — Species unica, in Java et Luzon 
obveniens, 

Accedit quodammodo hocce genus ad Phymatodem genuinam, sed differt frondibus 
dimorphis et venarum conditione, Cum Galeoglossa convenit dimorphismo frondium, 
sed differt figura macularum, venulis liberis simplicibus, soris uniserialibus remotis 
non confluentibus. A generibus Niphobolaceis longe distat. — Nomen derivatum a puxgozegóg 
minor. 

M. wEGLECTUS. — Polypodium neglectum Blume enum, 121. Blume fil, fl. jav. 130. 
t. LIV. fig. 1. 

Habitat inter muscos in truncis arborum Javae (Blume), ad Manilam insulae 
Luzon (Meyen). : 

NIPHOBOLUS. — Polypodii spec. Lin. et. auct, — Niphoboli spec. Kaulf. et auct. 
— Frondes dimorphae, simplices, crasse coriaceae aut subcarnosae, pube .tellata 
vesttae, Venae venulaeque internae, in plurimis speciebus ignotae, in reliquis obscure 
reticulatim anastomosantes, maculis hexagonoideis, venulis  tertiariis liberis apice incrassato 
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terminatis simplicibus ramosisve. Sori in frondis fertilis longioris angusüorisque apice 
saepissime contracto subspiciformi obvenientes, immersi, globosi, creberrimi, contigui, in 
lineis obliquis dispositi, pilis stellatis intercepti et juvenes illis obtecti, in plurimis minuti, 
in N. rupestri et in N. serpenti magni et uni-biseriales. Sporangia creberrima, pilís stellatis 
umbraculiformibus hyalinis mixta. Receptaculum plano-convexum, umbonatum. 

Rhizoma repens seu scandens, filiforme, ramosum, paleis squamaeformibus adpressis 
imbricatis peltatis vestitum, radicibus sparsís simplicibus ramosisque, radiculis aéreis pili- 
formibus horizontaliter patentissimis nigrofuscis densis. Frondes crasse coriaceae immo 
subcarnosae et ideo fragiles, utrinque squamis peltatis stellato-ciliatis hyalinis plus minus 
aspersae, saepe subtus adhuc tomento e pilis stellatis longis quoque hyalinis vestitae, steriles 
breviter stipitatae obovatae aut ellipticae aut lanceolatae, ferüles longius stipitatae longiores 
angustiores lineares aut lineari-lanceolatae inferne steriles a medio usque ad apicem 
soriferae et hic saepe contractae ac quemadmodum in Hymenolepide spiciformes. Costa 
in fronde sterili apicem versus evanescens, in fertili excurrens. Venae venulaeque con, 
formes, internae, tenuissimae, tantum in N, rupestri observatae, in reliquis speciebus aut obscurae 
aut ignotae. Sori immersi, globosi, minuti, seriales, contigui, creberrimi, in juvenili aetate pilis 
apice squamam orbiculatam stellatociliatam horizontalem gerentibus copiosissimis obtecti, 
in N. rupestri et N. serpent quadruplo majores uni-biseriales inferioribus ab invicem 
distantibus. Sporangia parva, creberrima pilis his umbraculiformibus intercepta, Reecep- 
taculum in fundo fovearum laeviter convexum aut planum, in centro umbonatum, fuscum. 
Species intratropicae, in India orientali, China et insulis maris indici obvenientes, unica 
intratropica africana, duae extratropicae australicae. 

Genus taliter circumscriptum differt a Cyclophoro, Sphaerosticho, Apalophlebia et 
Gyrosorio frondibus dimorphis, venis venulisquc conformibus internis (in quantum ex una 
specie ad reliquas concludere licet); convenit quidem cum Galeoglossa et cum Polycampio 
frondibus dimorphis, sed differt venis venulisque, soris, pilis et habitu peculiari ; Scyto- 
pteris tamen, quae quoque [frondes dimorphas possidet, differt venis venulisque in 
maculas oblongo-hexagonoideas conformes simplices anastomosantibus sorisque non immersis 
sed in apice frondis appendiculiformi in sorum acrostichaceum confluentibus, — J. Smith 
in Hook. jour. bot. IV. 57 Niphobolos in Repenteas et Caespitoseas dividit; sed cum 
omnes Niphoboli et genera affinia rhizomate repente gaudent, haec divisio plane negligenda. 

Diagnosis generica a beato Kaulfuss exposita et a Blumeo repetita omnes species 
soris globosis instructas excludit, cum tantum sori annulares vel rosacei generi tribuuntur. 
Melius perspexit Sprengel characterem genericum soros subrotundos attribuendo, sed sori 
tantum in prima juventute pilis stellatis obtecti sunt. Link Niphobolos in genus novum 
Craspedaria appellatum transtulit et cum  Pleurogoniis diversissimis consociavit. 

Ex undecim speciebus enumeratis vidi novem exsiccatas et unam inter illas, scilicet 
N. pertusum, viventem cultam. — Niphobolus Anüllarum Spreng. syst. IV. 44 (Polypodium 
hirtisorum Desv. berl. mag. V. 314, Desv. prod. 226) verosimiliter ad Pleurogonium adnu- 
merandus est. N. macrocarpus Hook, et. Arn. in Beech. voy. 74. t. 18 est Pleopeltis 
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macrosora, N. sphaerocephalus Hook. et Grev. ic. fil t. 94 est Pleopeltis angustata 
Pres] tent. pterid. 193. N. angustatus Spreng. syst. IV. 44 est Pleopeltis angustata Presl 
tent, pter. 193, N. longifolius Spreng., N. confluens (Polypodium confluens Brown) ob 
soros solitarios avt discretos, excludendi; |N. polycarpus Spreng. (Pol. polycarpum 
Cav. Swartz) est Microsorium irioides. 

1. N. canNosus Blume enum. 105. Blume fil. fl. jav. 51. t. 19. — Maretla mala 
maravara Rheed. hort. mal. XII. 57. t. 29, 

Habitat frequentissime in arboribus Javae et Moluccarum (Blume), in Malabaria 
(Rheede), in insulis Marianis (Née), in China (Fortune n. 169), ad Canton (Meyen). 

Frondes squamis stellatis utrinque adspersae demum supra calvae, subtus punctis 
elevatis creberrimis instructae; steriles stipiti uni-bilineali insidentes, inferiores lanceolatae 
utrinque acutae, superiores obovatae; fertiles stipiti semipollicari insidentes, lineares, obtusae. 
Costa subtus elevata, supra immersa. Sori minuti, bi-triseriales, contigui, pilis apice stellatis 
involucri adinstar cireumdati. — In specimine ex insulis Marianis frondes steriles plures subtus 
tubercula obtusa nigra inordinatim dispersa gerunt, quorum originem explicare non audeo. 

9. N. ApxascEss Kaulf. enum. 124. Spreng. syst. IV. 44, Blume enum. add. et emend. 
Blume fil. fl. jav. 50. Presl tent. pterid. 201. — Polypodium adnasceas Swartz syn. 25 et 222, 
t. 2. f. 2. Willd. spec. V. 145 (exclus. omnibus synon. praeter Swartz). — Cyclophorus adnas- 
cens Desv. in berl. mag. V. 300. Desv. jour. bot. I. 20. Desv. in ann. soc.lin. par. VI. 294, — 
Polypodium pertusum Wall. herb. partim. — N. spatulatus Bory in Belang. voy. ind. 24? 

Habitat in Tranquebaria Indiae orientalis (Rottler, Klein), in Delta gangetica (Wallich 
cat. n. 261 partim), in Java (Blume, Belanger). 

Frondes supra glabrae, subtus squamis peltatis orbiculatis ciliatis minutis crebris 
adspersae; steriles stpiti lineam longo insidentes elliptico-lanceolatae obtusae basi acutae 
carnosae exsiccatione rigidae, juvenes quoque supra squamulis peltaus puncti formibus ad- 
spersae; ferüles stipite trilineali instructae lineares angustae obtusae basi longe angustatae. 
Costa subtus elevata. Sori minui, conugui, tri-quadriseriales, tomento denso pilorum apice 
stellatorum circumdati, primo apparenter anrulares, adulti globosi. 

3. N. getowcarus Blume enum. 105. Blume fil. fl. jav. 52. t. 20. Presl tent. pterid. 
201. — N. varius J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 396 (partim). 

Habitat in arboribus insularum Javae et Nusae Kambangae (Blume), Javae (Zollinger 
n. 1225), insulae Luzon (Cuming pl. philip. n. 17). / 

Frondes steriles stipiti tri-qvadrilineali squamis stellatis peltatis vestito insidentes, 
oblongo-lanceolatae, obtusae, basi angustato-acutissimae, utrinque squamis stellato-radiatis 
minutis adspersae, supra demum calvescentes; fertiles stipiti semi-unipollicari insidentes, 
lineares obtusae, ad exordium fructuum saepe contractae et inde appendicem elongatam 
linearem soriferam gerentes. Costa subtus elevata. Sori minuti, contigui, triseriales, tomento 
densissimo involucrati, globosi, — Specimina Cumingiana iconi Blumeanae bene respondent. 

4. N. riNcurATUS Kaulf. enum. 125. Spreng. syst. IV. 44. 

Habitat in Nova Britania, (Commerson). 
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Frondes steriles stipitatae oblongae et ovato-oblongae obtusae bipollicares, fei iles 
quadripollicares e basi oblonga angustatae elongato-caudatae utrinque squamis stellatis densis- 
sime vestitae, Costa compressa. Sori minuti majorem frondis partem elongatam obsidentes 
in areolis rhomboidalibus ordinatim dispositi. Ex Kaulfuss l. c. 


9. N. vauius Kaulf. enum. 125. Spreng. syst. IV. 44. Presl tent. pterid. 201. Kunze 
in bot. Zeit. VI. 120, 

Habitat in insula Luzon ad Manilam (Chamisso), in insulis Marianis (Chamisso), 
in Java (Zollinger n. 3175). 

Frondes steriles uni-sequi-bipollicares, stipiti trilineali insidentes, lanceolatae, obtusae, 
basi acutae fertilibusque utrinque squamis in radios longos piliformes patentes divisis vestitae 
et inde albidae. Frondes fertiles stipiti semipollicari insidentes , quadripollicares, in parte 
inferiori sterili anguste lineari-lanceolatae, in parte superiori fertili anguste lineares. Sori 
bi-triseriales, minuti, primo apparenter annulares, demum globosí, tomento denso circum- 
dati. — In herbario Chamissoniano haec species cum NN. caudato mixta erat. 


6. N. reRrUsus Spreng. syst. IV. 44. Link. hort. berol lf. 111. Pres] tent. pterid. 
201. Hook. et Arn. in Beech. voy. 255. — Polypodium pertusum Roxb. mss. Hook. exot. 
flor. t. 162. — N. varius Blume enum, 106. Blume fil. fl. jav. 54. t. 21 (excl. synon. Kaulf.). 
J. Sm. in Hook. jour. bot. Ill. 396 (partim). — Craspedaria pertusa Link fil. hort. berol. 
118 (excl syn. Kaulf.) 

Habitat in Indiae orientalis Delta gangetica (Roxburgh, Wallich cat. n. 267 partim), 
in China ad Macao et in adjacente Lappa's Island (Vachell, Millet), in insula Hong-kong 
(Hinds), in Javae interioris arboribus (Blume), in insula Luzon (Cuming pl. philip. n. 67 et 
9240), in insula Guaham (Mertens). 

Rhizoma paleis imbricatis ovatis longissime acuminato-acutissimis ciliatis apice paten- 
tibus basi peltatim affixis et intense fuscis vestitum. Frondes subcarnosae, uuinque paleis 
seu squamis peltatis stellato-multiradiatis adpressis minutis punctiformibus adspersae, supra 
demum calvescentes: steriles stipiu sexlineali insidentes uni-bi-tripollicares oblongo-lanceolatae 
obtusae basi acutissimae, ferüles stipiti sex-octolineali insidentes anguste lineari-lanceolatae 
obtusae ab apice usque infra medium íructiferae. Sori minuti, globosi, contigui, tomento 
pilorum densorum sed brevissimorum circumdati, in specimine indico (Wallichiano), chi- 
nensi, guahamensi et in culto (chinensi) triseriales, in javanicis et luzonicis quinque-sex- 
seriales, demum confluentes et sorum acrostichaceum praeseferentes. 

T. N. caupArus Kaulf. enum. 127. Spreng. syst. IV. 45. Blume enum. 106. Blume 
fil. fl, jav. 56. t. 22. Pres] tent. pterid. 202. — Pleopeltüs Commersoniana Willd. herb. n. 
19128. — N. varius Chamisso herb. partim. — N. Chamissonianus Presl tent. pterid. 201. 

Habitat in insula Java (Commerson), in arboribusJ avae, Moluccarum etc. (Blume), in 
insula Luzon ad Manilam (Chamisso, Meyen). 

Rhizoma paleis ovatis acutis obtusisve serrulatis peltatim affixis. imbricatis fuscis 
margine pallidis vestitum, radicibus ramosissimis, radiculis aéreis piliformibus atris. Frondes 
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tenuius coriaceae quam in specie praecedente et inde venas venulasque quamquam valde 
obscure et indistincte praeseferentes, supra glabrae, subtus pilis seu squamis stellatis plus 
minus adspersae demum quoque calvescentes; steriles oblongo-lanceolatae obtusae basi 
acutae duos-semiquartum pollicem longae stipiti sex-novemlineali insidentes, fertiles quinque- 
sexpollicares stipiti sesquipollicari insidentes in parte inferiore sterili lanceolatae in parte 
superiore fertili lineares angustae obtusae. Costa subtus semiteres. Sori tri-quadriseriales, 
minuti, globosi, densissimi, tomento pilorum apice peltato-stellatorum involucrati, 

8. N. sperssus. Kaulf. enum. 126. Spreng. syst. IV. 44. Presl tent. pterid. 202. — 
Polypodium spissum Bory in Willd. spec. V. 146. — Cyclophorus spissus Desv. in berl. 
mag. V. 30t. Desv. jour. bot. I. 20. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 224. — Candollea spissa 
Mirb. in Buff. hist. nat. ed. Deterv. V. 87. 

Habitat in insula Bourbon (Bory). 

Rhizoma filiforme, tenue, paleis peltatis imbricatis adpressis lineari-lanceolatis acutis 
serrulatis basi fusco-nigricantibus apicem versus pallide fuscis vestitam.  Frondes crasse 
coriaceae, supra glabrae, subtus squamis peltatis fuscis stellato-albo-multiradiatis adpressis 
densissimis obtectae: sterilis bipollicaris oblongo-lanceolata obtusa, fertilis stipiti semipollicari 
squamis stellatis centro fuscis adsperso insidens, bi-tripollicaris, tres lineas lata, lineari- 
lanceolata, obtusa, basi longe angustata, in superiore minori dimidio fructifera. Costa supra 
inferne canaliculata superne plana, subtus prominens convexa apicem versus immersa. Sori 
minuti, globosi, contigui, saepissime tres in una serie, juvenes pilis seu squamis stellaus 
supra descriptis obtecti, adulti his pilis involucrati. Sporangia parva, pilis apice peltato- 
stellatis mixta. — Affinis N. caudato, sed notis indicatis diversus. 

9. N. nuPrsrRis Spreng. syst. IV. 44. Link, hort. berol. IL. 111. Hook. et Grev. ic. 
fil. t. 93. Presl tent. pterid. 201. Cunningh in Hook. comp. bot. mag.lI. 363. — Polypodium 
rupestre Brown. prod. 146.Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 225. —  Craspedaria rupestris 
Link fil. hort. berol. 118. — NN. serpens Endl. prod. fl. norf. 8 (excl. omnib. syn. praeter 
Brown, Spreng. et Hook. et Grev. ic. fil, t. 93). 

Habitat in nova Hollandia ad Port Jackson (Brown, Bauer, Cunningham, Hügel, Sieber 
synops. fil. n. 95), in Novae Zeelandiae insula boreali in sylvis umbrosis ad Bay of Islands 
(R. Cunningham, Stephenson, Hügel) in insula Norfolk (Ferdinand Bauer). 

Rhizoma filiforme, paleis ovato-lanceolatis acutissimis integris pallide fuscis teneris 
ad basim peltatam intense fuscis apice patentibus vestitum.  Frondes utrinque squamis 
stellatis albis densis incanae, demum supra calvescentes: steriles stipiti uni-duodecimlineali 
insidentes semi-sesquipollicares, spatulato-obovatae obtuse obsolete angulatae basi angustatae 
acutae - acutissimae venis internis tenuibus pinnatis parallelis lineam distantibus, venulis trans- 
versis convexo-arcuatis, secundariis ex angulis uno-duobus emergentübus simplicibus rectis 
liberis apice obtusis ; fertiles stipiti semi-sesquipollicari subfiliformi insidentes semi-semitertium 
pollicem longae angustae lineari-anceolatae obtusae. Costa in fronde sterili ad medium 
frondis evanescens, basim versus supra laéviter canaliculata subtus vix distinguenda, in 
fronde fertili subtus prominula sub apice evanescens. Sori in diametro lineam longi majoresque 
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minoresque, globosi, uni-biseriales, nonumquam supra | basim, nonumquam infra medium 
incipientes, inferiores discreti, superiores contigui et demum confluentes, Receptaculum 
puncüforme, elevatum, umbonpatum. 

10. N. sEegPENs. — Polypodium serpens Forst. prod. n. 435. — Polypodium stolo- 
niferum Gmel. syst. Il. 1305. — Polypodium stellatam Vahl symb, IIl. 104. Schk. fil. 10. 
t. 8. f. t. Willd. spec. V. 151. Rich. fl. nov. Zel. 64 (excl. syn. Brown) —  N. bicolor 
Kaulf. enum. 128. Hook. et Grev. ic. fil. t. 44. Spreng. syst. IV. 44. Cunningh. in Hook. 
compan. bot, mag. IL. 363. — Polypodium elaeagnifolium Bory in Duper. voy. 259. t. 31. f. f. 

Habitat in insula boreali Novae Zelandiae (Forster, Hügel), frequens ad saxa et 
arborum truncos sylvarum circa Bay of Islands et ad Wangeroa (^. et R. Cunningham, Lesson). 

Valde affinis praecedenti et forsitan varietas localis; differt praecipue frondibus 
Jongius stipitatis, sterili obovata oblongave, costa quoque in fronde fertili usque sub apicem 
excurrente, fronde fertli obtusa, soris copiosioribus, Afinis sed ob frondem sterilem ignotam 
dubia species est N. ovalis ex insula Norfolk. 

T 141. N. nrerERoPHvLLUs Spreng. syst. IV. 44. — Candollea heterophylla Mirb. in Buff. 
ed. Deterv. V. 87 (excl. syn.) — Cyclophorus heterophyllus Desv. berl mag. V. 300. 
Desv. in ann. soc. lin. paris. VI. 224. 

Habitat in. insulis Sechellis. 

Frondes tomentosae, sterilis ovato-oblonga obtusa, fertilis linearis, — Ipse Desvaux 
quaerit, an Polypodium rupestre Brown prod.? — An inde patria erronee indicata? 

CYCLOPHORUS Desv. — Polypodii spec. Forst. et Auct, — Niphoboli spec. Auct. 
— Frondes monomorphae, simplices, crasse coriaceae, pube stellata vestitae. Venae in 
unico C. floccigero obscure notae, pinnatae, tenuissimae, caeterum venulisque ignotae. 
Sori in superiori parte frondis obvenientes, immersi aut semiimmersi, globosi, contigui, 
minuti, creberrimi in seriebus duabus-tribus-quatuor-quinque dispositi. Sporangia creberrima, 
pilis stellatis umbraculiformibus hyalinis mixta. Receptaculum plano-convexum umbonatum. 

Species intratropicae , in India orientali, in insulis Sundaicis, Philippinis, Societatis 
et Nova-Hollandia obvenientes. Ab affini Nphobolo differt praesertim. frondibus mono- 
morphis, soris in disco frondis a medio usque ad apicem obvenientibus. — Quodsi mono- 
aut dimorphismus frondium hic nullum pondus habet, plura alia Filicum genera deleta 
esse debent, e, g. Lomaria. — Nomen antiquum Desvauxii omni alio novo praetuli, quamquam 
quatuor species tantum hicce auctor novit, quarum tres adhuc dubiosae sunt, 

1. C. virrimioipgs. —  Polypodium  vittarioides Wall. cat. n. 270. — Niphobolus 
vittarioides Presl tent. pterid, 202. 

Habitat in Sylhet et Chittagong Indiae orientalis ac in Neakote Nepaliae (Wallich), 
in regno Birmanico (Griffith). 

Rhizoma filforme, paleis peltatis ovatis vel ovato-lanceolatis acutis ciliatis fuscis 
margine pallidis adpressis laxe imbricatis vestitum, radicibus radiculisque aéreis atris. Frondes 
stipiti sex-decemlineali insidentes, monomorphae, anguste lineari-lanceolatae, utrinque acutae, 


carnosae, exsiccatae rigidae et complicatae, supra glabrae, subtus squamis stellatis adspersae, 
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a medio ad apicem fructiferae. Costa subtus laeviter prominula. Sori tri-quadri-quinque- 
seriales, minuti, contigui, globosi. 

2. C. ronosus. — Polypodium porosum Wall. cat. n. 266. — Niphobolus porosus 
Presl tent. pterid. 202. 

Habitat in Indiae orientalis Srinaggur (Wallich, Hügel), in Nepalia (Wallich). 

Rhizoma paleis lineari-lanceolatis acutissimis integris tenuibus pallide fuscis paten- 
tibus imbricatis vestitum.  Frondes sex-octopollicares, in stipitem anguste alato-marginatum 
usque bipollicarem decurrentes, unde frondes quoque sessiles appellandae, anguste lineares, 
acutae, pilis stellato-longe-ramosis laxis usque ad basim stipitis plus minus dense vestitae, 
in superiore majori latioreque dimidio fructiferae. Costa supra plana vel laevissime cari- 
nata, subtus tenuis vix prominula. Sori bi-triseriales, initio pilis apice stellatis densis 
tomento adinstar tecti, demum hisce pilis copiosis longisque interstnct. 

3. C. Bruwrawus. —  Polypodium acrostichoides Willd. spec. V. 1536 (excl. synon.). 
— Niphobolus glaber Kaulf. enum. 127. (excl. synon. Desv. Forst. Swartz). Spreng. syst. 
IV. 45. (excl. synon. Forst. et Desv.. Blume enum. 107. Blume fil. fl. jav. 52. t. 27 (excl. 
syn.. Presl tent. pterid. 202, — Niphobolus varius J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 396 
(parti). — Niphobolus Blumeanus Kunze in bot. Zeit, VI. 120 (quoad Blume). 

Habitat in montosis Javae (Blume, Zollinger n. 2387), in insula Luzon (Cuming pl. 
phil. n. 88). 

Rhizoma inter congeneres crassum, paleis lanceolatis acutissimis integris patentibus 
teneris apice patentibus basi peltatis et nigrofuscis vestitum. . Frondes pedales et longiores, 
stipiti uni-bipolicari insidentes, sex-novem lineas latae, anguste lineari-lanceolatae, acutae 
vel acuminatae , basi longe angustatae, reflexo-convolutae, supra glabrae, subtus pilis 
stellatis densis tomentosae, novellae quoque supra tomentosae, in dimidio superiori soriferae. 
Costa subtus elevata. Sori tri-quinqueseriales, minuti, remotiusculi, globosi, tomento denso 


e pilis longe radiato-stellatis composito involucrati, juvenes hocce tomento obtecti. 


4. C. AcRosTICHOIDESs. — Polypodium acrostichoides Forst. prod. n. 434. Swartz syn. 
29. 225 (excl syn. Lin. et Rheed.. Brown. prod. 146. —  Candollea lanceolata Mirb. 
hist. nat. Buff. ed. Deterv. V. 89. — OCyclophorus glaber Desv. berl. mag. V. 301. Desv. 
jour. bot. [. 20. Desv. in ann. soc. lin. par. Ví. 224. — Niphobolus puberulus Blume enum. 


118. Blume fil. fl. jav. 5T. t. 23. Presl tent. pterid. 202. Kunze in bot. Zeit. IV. 426. 

Habitat in insulis Societatis (Forster), in Nova-Hollandia tropica (Brown), ad arbores 
in sylvis montanis Javae (Blume, Zollinger n. 228, 309 et 2381), in insula Luzon (Cuming 
pl. phil. n. 67). 

Differt a praecedente paleis rhizomatis orbiculatis peltatis adpressis, fronde obtusa 
subtus pube tenui facile secedente grisea, soris confertissimis. Variat magnitudine. 

5. C. roxeirorius. Desv. berl, mag. V. 300. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 224 (excl. syn. 
Forst, et Willd. — Acrostichum longifolium N. L. Burm. íl. ind. 228. — Candollea lon- 
gifolia Mirb. in hist. nat. Buff. ed. Deterv. V. 87, Niphobolus longifolius Spreng. syst. IV. 45. 

Habitat in Java (Burmann). 
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Nondum vidi. Rhizoma squamosum. Frons elongata lanceolata obtusiuscula subtus 
tomentosa, sori discreti turgidi. — Blume non habet, — An ob soros discretos turgidos 
species excludenda? 

6. C. arBicAws. — Niphobolus albicans Blume enum. 107. Blume fil. fl. jav 60. t. 
25. — Niphobolus varius J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 396 (partim). 

Habitat in. montibus altioribus Javae (Blume), in insula Corregidor Philippinarum 
(Cuming pl. philip. n. 256). 

Rhizoma inter congeneres crassissimum, paleis peltatis lanceolatis acutissimis integris 
densissime imbricatis pallidis apicem versus patentibus vestitum. Frons quatuordecim. 
vigintipollicaris, octo usque viginti et duas lineas lata, stipiti tripollicari valido glabro insidens; 
elongate lineari - lanceolata, acutiuscula, basi longe angustata, supra glabra et epidermide 
furfurum adinstar secedente instructa, subtus pilis stellatis minutis densis tomentella. Costa supra 
apicem versus plana basim versus canaliculata, subtus valida elevata. Sor in superiore 
parte frondis obvenientes, juxta iconem bi - triseriales majusculi, juxta specimen Cumin- 
gianum inferne biseriales margini approximati versus apicem quadri - quinqueseriales con- 
tigui minuti globosi foveis parum profundis immersi. 

7T. €. rroccrGceR. — Niphobolus flocciger Blume enum. 107. Blume fil. fl. jav. 61. 
t. 26. Pres| tent. pterid. 202. —  Niphobolus varius J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 396 
(partim). 

Habitat ad arborum truncos monüs Pulassarie provinciae Bantam Javae (Blume), in 
iis Luzon (Cuming pl. philip. n. 93). 

Rhizoma  crassicie fili ligatorij, paleis peltaüs lanceolatis acuminato - acutissi- 
mis integris imbricatis adpressis intense fuscis margine apiceque pallidis vestitum.  Frondes 
quadri - septem - novempollicares, sex - novem lineas latae, süpitü novem - quinde- 
eimlineali insidentes, lineari-lanceolatae, obtusae rarius acutae, basi acutae, subinde planae 
subinde margine plus minus revolutae, supra glabrae subtus pilis stellatis plus minus copiosis 
adspersae apicem versus tomentosae, in dimidio superiore fructiferae. Costa supra plana, 
subtus elevata convexa. Venae obscurae, pinnatae, tenuissimae, sub angulo 40? excurrentes, 


Sori quadri - sexseriales, densissime contigui, parvi, globosi, hinc inde apparenter annulares, 


foveis parum profundis immersi. — Specimina Cumingiana cum icone Blumeana bene con- 
veniunt. — An huc quoque pertinet Niphobolus flocciger Kunze in bot. Zeit, VI. 120, qui 
cum Cuming n. 88 confertur, quem numerum ad C, Blumeanum retuli. 

8. C? worrr. — Niphobolus mollis Kunze in bot. Zeit. VI. 121. 


Habitat in Javae provincia Bantang et in insulae Balie monte Saraja ad rupes alt. 
1200 ped. (Zollinger n. 3183 et n. 103 z). 

Rhizoma breve, horizontale, paleis rufescentibus lineari - subulatis vestitum, radici- 
bus densis, radiculis nigricantibus tomentformibus. Frons coriacea, lanceolata, acuminata, 
planiuscula, basi in stipitem brevem adscendenü- curvatum longe decurrens, supra cano- 
subtus rufulo-tomentosa. Costa subtus prominens, flexuosa, demum glabrata. Venae ob- 
scurae obsoletaeve. Sori superficiales, elevati, seriales, marginem et apicem frondis non oc- 
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cupantes, seriebus superioribus densissimis contiguis, inferioribus abbreviatis. — Tomento ad 
C. floccigerum et C. porosum accedit. (E Kunze). 

t 9. C? smenosus Desv.berl mag. V. 301. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 
224. —  Polypodium stigmosum Swartz syn. 29. 226. Willd. spec. V. 162. Spreng. 
syst. IV. 48. 

Habitat in Java (Thunberg)?, in Luzon ad Manilam? (ex Sprengel). 

Rhizoma radicans. Frons oblongo lanceolata, acuminata, supra punctata, subtus fer. 
rugineo -tomentosa. Sori copiosi, contigui, immersi, — Blume non habet. 

1 10. C? Scolopendrium Desv. in ann. soc. lin. par. Vl. 225. 

Habitat in India. 

Frons late linearis elongata acuta supra glaberrima subtus ferrugineo - stellato - 
tomentosa. Sori minuti, distantes, subimmersi. 

t 11, C? Semnmiasvs, — Niphobolus Schmidiamus Kunze in bot.Zeit. Vl, (21 (solum 
nomen). 

Habitat in montibus Nilagiricis Indiae orj;entalis (Schmid). 

GALEOGLOSSA. — Acrostichi spec. Swartz et Auct. — Niphoboli spec. J. Sm. — 
Frondes dimorphae, simplices. Sterilis : Venae e costa brevissima flabellato-ramosissimae, tenuissi- 
mae, venulisque conformibus in maculas rotundato-hexagonoideas.anastomosantes, venulis secun- 
dariis intra maculas liberis apiee globulosoincrassatis simplicibus ramosisve rectis hawnatisve. Fer- 
üliss Venae e costa pinnatae, hacce sub apice evanescente flabellatae, ramosissimae, tenuissimae 
venulisque conformibus in maculas rotundato - hexagonoideas anastomosantes, venulisque secun- 
dariis intra maculas liberis apice globuloso-incrassatis simplicibus ramosisve rectis hamatisve. 
Sori superficiales, apice libero venularum inserti, globosi, densissimi, citissime confluentes 
et inde sorum superficiarium acrostichaceum praeseferentes. Sporangia pilis stellatis mixta. 

Rhizoma longissime repens, ramosum, filiforme, paleis anguste linearibus acutissimis 
piliformibus plumoso-laciniatis patentibus fulvescentibus vestitum, radicibus copiosis ra- 
mosis, radiculis tomentum densissimum efficientibus. Frondes simplices, coriaceae, supra 
pube stellata albida adpressa sessili e pilis septatis constructa adspersae, subtus tomento 
densissimo e pilis tenuissimis longis septatis constructo albido (exsicatione ferrugineo) 
et pilis apice umbraculiformi-stellatis hyalinis plus minus vestitae, radiis horum pilorum 
tenuiter conicis acutissimis non septaüs nec mollibus sed potius rigidulis. Frons sterilis in 
prima et altera specie brevissime stipitata cordato - orbiculata et suborbiculata, in tertia 
longius stipitata obovata, fertilis in prima et tertia specie longius stipitata lineari-obovata 
duplo longior angustiorque, in secunda specie brevissime stipitata sterili subconformis 
Venae venulaeque in speciminibus exsiccatis invisibiles (quare quoque clar. Blume recensitis 
speciebus frondes avenias adscripsit), tamen tomento pilisque reliquis abrasis et fron- 
dibus bene maceratis conspicuae. Sori superficiales, bi-triseriales, apici punctiformi venu- 
larum secundariarum inserti, globosi, densissimi, citissime confluentes et sorum acrosti- 
chaceum praeseferentes, sed non revera superficiarii, h. e. sporangia non e parenchymate seu 
superficie integra inferiore exorientia, Receptaculum punctiforme. Fasciculus vasorumin stipite 
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frondis sterilis G. nummularifoliae unicus teres centralis satis crassus nigricans. Species tres, in- 
tratropicae, in insulis maris indici provenientes. 

Differt hoc genus a Niphobolo, quocum difformitate frondium convenit, venis ve- 
nulisque, soris superficialibus apici venularum insertis. Quodsi ad Acrostichaceas (quam- 
quam injuste) adsociatur, pone Anapausiam inserendum esset. Nomen a yeAy felis et ;yAocc« 
lingua derivatum. 

1. G. wuwmwvLARIFOLIA. — ÁAcrostichum nummularifolium Swartz syn. 191. 419. t. II. 
f. t. Willd. spec. V. 100. Desv. ann. soc. lin. par. VI. 207. Spreng. syst. IV. 35. Blume 
enum. 102. Blume fil fl. jav. 33. t. XI. f. 1. — Gymnopteris nummularifolia Presl tent. 
pterid. 244, — Niphobolus nummularifolius J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 596. Fée prem. 
mem. 14. t. II. f. 17 (frons sterilis aucta). Kunze in bot. Zeit. VI. 120. 

i Habitat in Java (Thunberg, Zollinger n. 1381), im cortice arborum Javae, Celebes, 
Moluccarum etc. (Blume), in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 246), 

Frons fertilis juxta iconem Swartzii obovata breviter stipitata, juxta iconem  Blumei 
et specimina Cumingiana lineari-obovata elongatalongius stipitata. An. duae species distinguen- 
dae? Frons sterilis cum venis in opere clar. Fée l. c. optime repraesentatur. 

2. G. noroNprFOLIA. — Acrostichum nummularifolium var. B Blume fil. fl. jav. 34. t. XI. f. 9. 

Habitat ad corticem arborum Javae (Blume). 

Differt a priori fronde sterili subrotunda basi obtusissima aut acutiuscula, fertili 
vix longius stipitata ovali-elliptica duplo minori. 

3. G. osovara. — Acrostichum obovatum Blume enum. 102. Blume fil. fl. jav. 35. 
t. XI. f. 3. — Niphobolus obovatus Kunze in bot. Zeit. VI. 120. 

Habitat in arboribus provinciae Bantam Javae (Blume). 

Frons sterilis stipit! subaequilongo insidens, obovata, basi acuta, fertilis lineari-lan- 
ceolata obtusa basi acuta stipiti aequilongo (subpollicari) insidens. 

SCYTOPTERIS. — Polypodii spec. Sieb. — Niphoboli spec. Presl. —  Frondes 
dimorphae, simplices, puba stellata vestitae. Venae a basi ramosissimae, venulis con- 
formes, tenuissimae, in maculas hexagonoideas oblongas simplices inaequales anastomosantes. 
Sori in apice linguaeformi frondis fertilis densissime aggregati, globosi, superficiales, minuti, 
demum confluentes et sorum acrostichaceum  aemulantes,  Sporangia receptaculo con- 
vexiusculo inserta pilis apice peltato-stellatis mixta. 

Rhizoma scandens, filiforme, ramosum, paleis peltatis ovato-lanceolatis acutis longe 
ciliatis imbricatis adpressis fuscis vestitum, fasciculis vasorum tribus periphericis teretibus 
tenuibus subaequalibus annulo completo prosenchymatoso duro ebenaceo nitente inclusis 
instructum, radicibus copiosis ramosis filiformibus, radiculis aéreis piliformibus rigidis den- 
sissimis fusco-nigris saepissime scopulam efformanübus. Frondes pulvino unam-tres lineas 
longo cylindrico iisdem paleis ac rhizoma tecto insidentes, supra pilis adpressis stellato- 
radiaus albidis seu hyalinis plus minus adspersae demum calvae, subtus pilis peltato-stellatis, 
hyalinis centro fuscis adspersae demum quoque calvae et elevato-minutissime  puncticulatae, 
heteromorphae, coriaceae, firmae, planae. Sterilis stipiti semi-unipollicari pilis stellatis plus 
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minus vestito supra canaliculato insidens, unum-semiquartum pollicem longa, quatuor-quinque 
lineas lata, lineari-lanceolata, obtusa, basi longe angustato-acuta, subinde fertili conformis 
Fertilis stipii semipollicari torto insidens, sesqui-bipollicaris quinque-sex lineas lata, oblongo- 
vel obovato-lanceolata, lingulato-acuminata, obtusa, basi angustato-acutissima, in acumine 
tantum sorifera. Costa supra plana aut laeviter canaliculata, subtus convexa elevata, Venae 
venulaeque subinde in fronde sterili sicca obscure, sed praecipue post macerationem repe- 
titam et ablata epidermide visibiles, tenuissimae , conformes, in maculas hexagonoideas 
latitudine dimidio — duplo longiores inaequales simplices i. e. vacuas anastomosantes, inde 
quemadmodum in Dictyopteride vel Hemionitide constitutae. Fasciculi vasorum stipitis 
tres, peripherici, tenuissimi, subaequales, Sori in acumine linguaeformi frondis fertilis den- 
sissime aggregati, triseriales, contigui, superficiales, globosi, minuti, juvenes pilis apice. pel- 
tato-stellatis albidis tomentum efficientibus obtecti, adulti his pilis involucrati, demum con- 
fluentes et sorum acrostichaceum praeseferentes, Species unica, novohollandica, 

Differt hoc genus a Niphobolo, quocum frondibus dimorphis et soris serialibus 
convenit, soris superficialibus, venis venulisque in reticulum hemionitideum anastomosan- 
tibus. Nomen genericum derivatur a cxózog corium et zog filix. 

1. S. acnosriCHOrbES. —  Polypodium acrostichoides Sieb. synops. fil; n. 94 . — 
Niphobolus (Scytopteris) acrostichoides Presl tent. pterid. 202. 

Habitat in Nova Hollandia ad Port Jackson (Sieber). 


SPHAEROSTICHUM. — Niphoboli spec. J. Sm. — Frondes monomorphae, sim- 
plices, subtus densissime stellato-squamulosae. Venae in fronde sterili e costa pinnatae, 
parallelae, prominalae, in fronde fertili venulisque utriusque frondis ignotae. Sori totam 
superficiem inferiorem frondis ferülis longius stipitati obsidentes, creberrimi, densissimi, 
seriales, globosi, demum confluentes et sorum acrostichaceum aemulantes. Sporangia recep- 
taculo verrucaeformi elevato hemisphaerico umbonato inserta, 

Species prima seu typica: Rhizoma scandens, filiforme, ramosum, filum ligatorium 
lirassum, paleis peltatis linearibus acuiis integris imbricatis inferne fuscis apicem versus pal- 
cdis vestitum, radicibus sparsis simplicibus ramosisque, radiculis aéreis piliformibus den- 
sissimis fuscis. Frondes monomorphae cum propensitate ad dimorphismum,  stipitatae, 
crasse coriaceae, rigidae, planae, supra glaberrimae et rimulis rugulisque innumeris exsiccationi 
tribuendis instructae. Sterilis stipiti sex-novem lineas Jongo squamulis stellatis albidis vestito 
rigido supra canaliculato subtus convexo insidens, bi-tripollicaris, novem-duodecim lineas 
lata, ellipico-lanceolata, breviter acuminata, obtusa, basi acuta, subtus squamis densissimis 
e disco fuscescenti albidoradiatis vestita, utrinque venis parum prominulis parallelis rectis 
circiter duas lineas distantibus angulo quadraginta graduum e costa egredientibus apicem 
versus evanescentibus instructa, supra inter venas serie simplici rarius duplici verrucularum 
quinque-septem fuscarum concavarum primo squamula alba cartilaginea repletarum notata, 
exsiccata fusca margine undulata, venulis nec in macerata et epidermide subtus ablata 
conspiciendis. Fertilis stipiti bipollicari cum sterili conformi demum calvo et cupreo-nitidulo 
usidens, tvipollicaris, decem lineas lata, oblongo-lanceolata, obtusa, basi acuta, utrinque 
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avenia, supra verruculis seriatis in fronde sterili indicatis destituta, subtus undique soris 
obtecta. Costa medio flexuosa, supra plana, subtus elevata convexa, apicem frondis versus 
evanescens. Sori receptaculis punctiformibus nigricantibus hemispbaericis medio concavis 
inserli, seriales, decem-quindecim unam seriem efficientes, globosi, parvi, contigui, densis- 
simi, demum confluentes et sorum apparenter acrostichaceum praeseferentes. Sporangia circiter 
decem, fusca. — Species unica, luzonensis,. — Affine est hoc genus Apbanophlebiae et 
Polycampio, differt tamen venis tantum in fronde sterili conspicuis, venulis, si adsunt, ignotis, 
soris densissimis confluentibus. Accedit quoque signum in Niphobolis genuinis et in reliquis 
consanguineis generibus nondum observatum, nempe series simplex vel duplex verrucularum 
concavarum squamula cartilaginea repletarum inter venas frondis sterilis, — Venulae quidem 
a clar. Kée in prem. mem. 14. t. ll. fig. 15 delineantur, et quidem primariae transversae 
rectae et inde maculas parallelogrammas efficientes, secundariae in maculas interiores parvas 
inaequales et irregulares anastomosantes aut liberae simplices vel divaricato-furcatae apice 
globuloso-incrassatae; mihi tamen non contigit hasce venulas conspiciendi, quamquam 
specimina ex eodem fonte et bene constitula sunt. 

1. S. AcRosmICHOrDES. — Niphobolus acrostichoides J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 
396. Fée prem. mem. sur les foug. 14. t. JI. f. 15? 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 1927). 

Descriptio speciei eximiae supra data. Fasciculi vasorum rhizomatis novem in 
circulum periphericum dispositi, teretes, tenuissimi ebenaceo-nigro-nitentes, stipitis tres 
peripherici tenuissimi fusci rigidi strato nigro-ebenaceo nitenti tecti, 

T 2. S. assnEviaTUM. —  Niphobolus abbreviatus Zolling. et Mor. in Natuur-en 
Geneesk. Archíef, 18441. p. 397. Moritzi verz. 114. Kunze in bot. Zeit. VI. 121, 

Habitat in Java (Zollinger n. 1984), ad rupes trachiticas inter Samarang, Bandang 
et Sumadang (Junghuhn). 

Differt e Kunze a prima proxima specie fronde crassa coriacea rhombea obovatave 
obtusa margine involuta, soris minimis discretis. 


POLYCAMPIUM. —  Acrostichi spec. Thunb. Schk. —  Polypodii spec. Swartz, 
Willd. Langds. et Fisch. — Cyclophori spec. Desv. — Niphoboli spec. Spreng. Loud. Sweet, 
Kunze. — Craspedariae spec. Link. — Frondes dimorphae, simplices, pube stellata vestitae. 


Venae pinnatae, costaeformes, parallelae, subtus elevatae. Venulae internae: primariae 
transversae rectae aut laevissime arcuatae maculas parallelogrammas efficientes, secundariae 
plures e latere superiore venularum primariarum emergentes perpendiculares simplices 
aut divaricato-furcatae apice punctiformi libero terminatae aut cum proxima arcu transverso 
connexae. Sori in fronde fertili angustiori basi angustata apici aut dorso medio venularum 
secundariarum affixi, superficiales, creberrimi, seriales, subcontigui, globosi, polycarpi. Spo- 
rangia longe pedicellata, receptaculo punctiformi convexo inserta. 

Rhizoma repens, paleis peltatis imbricatis obtectum.  Frondes coriaceae, stipitatae, 
supra glabrae aut pilis stellaus raris adspersae, subtus pilis peltato-stellatis hyalinis ferru- 
gineisque tomentosae, fertilis angustior basi angustato - acuta aut undique sorifera aut basi 
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sterilis. Costa supra plana, subtus elevata convexa. Venae circiter tres lineas ab invicem 


distantes, angulo 409—445? 


exorientes , parallelae, rectae apice arcuatae, subtus elevatae 
costaeformes. Venulae internae, tenues, secundariae tres-quatuor-quinque seriem quamvis effi- 
cientes. Sori parvi, fusci, superficiales 1. e. non immersi, — Species duae, una Japoniam et 


Chinam, altera insulam Penang inhabitans. 


Genus affine Apalophlebiae, differt frondibus heteromorphis, venulis secundariis plu- 
ribus e latere superiore venularum primariarum seriatim exorientibus, soris globosis. Minus 
affine reliquis e Niphobolo antiquo formatis generibus, quibuscum soris globosis serialibus 
convenit. Polycampium venulis secundaris e vena primaria arcuata transversa seriatim exo- 
rientibus ad. Campyloneurum alludit, sed alis signis distinctissimum est. Nomen generis 


derivatum a zoAós multum vel numerosum et x«uz?; arcus. 


1. P. tiNGUA.. — Seki Ji, vulgo Iwa no Kawa etc. Kaempf. amoen. exot. V. 891. — 
Acrostichum Lingua Thunb. fl. jap. 330. t. 33, Schk. fil. f. t. 1. — Polypodium Lingua 
Swartz syn. 29. Willd. spec. V. 162. Langsd. et Fisch. ic. fil 7. t. 5. — Cyclophorus 
Lingua Desv. in ann. soc. lin. par. Vl. 224. — Niphobolus Lingua Spreng. syst. IV. 45. 
Kunze ic. fil. I. 144. t. 63. Kunze in bot. Zeit. VI (1848). 506. — Niphobolus sinensis Loud. 
hort. brit. suppl. 1839. Sweet hort. brit. ed. Don 755. — Craspedaria chinensis Link fil. 
hort. ber. 118. — Acrostichum n. 10 Zollinger herb. jap. 


Habitat ad rupes prope Kosido et Nangasaki Japoniae (Kaempfer, Thuuberg, Langs- 


dorf, Góring, Zollinger), in insula quadam prope Cantonem Chinae (Petersen). 

Rhizoma epigaeum, repens, ramosum, paleis imbricatis lanceolatis acutis ciliatis ferru- 
gineis demum fuscis sericeo-nitentibus adpressis vestitum. Frondes steriles stipite sex-duodecim- 
pollicari supra canaliculato squamis stellatis albidis et aliis fuscis adsperso basi pulvino lineam 
longo eylindrico paleaceo insidenti instructae, oblongo-lanceolatae, subacuminatae, obtusae, 
cartilagineo-marginatae, repandae, subundulatae, basi ovatae et abrupte in stipitem breviter 
decurrentes , quinque-novem pollices longae, sesqui-ultra duos pollices latae, supra glabrae 
aut squamis stellatis adspersae albido-punctulatae et amoene virides, subtus pilis seu squamis 
peltato-stellatis ferrugineo-tomentosae. Fertiles stipite quadripollicari sterili conformi instructae, 
quinque-octo-pollicares, septem-undecim lineas latae, lanceolatae, obtusae, basi angustato-acutae, 
caeterum cum sterili conformes. Costa supra plana, subtus prominens. Venae angulo cir- 
citer quadraginta graduum emergentes, sub'us elevatae costaeformes.  Venulae internae, se- 
cundariae quatuor-quinque aut simplices rectae vel curvatae aut divaricato-uni-bifurcatae aut 
cum proxima arcu transverso anastomosantes. Sori creberrimi, approximati sed discreti, non 
confluentes, transversim. quadri-quinqueseriales et longitudinaliter seriales. — An huc refe- 
renda Niphoboli spec. dubia Kunze in bot. Zeit. VI. 506 ex ins. Bonin-Sima (Mertens) 
estque forma juvenilis ? 

P. rENANGnANUM. —  Niphobolus Penangianus Hook. ic. plant. t. 205. Hook. gen. 
Bl dC RS: 

Habitat in insula Penang (Dalhousie.) 
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Rhizoma ignotum, verosimiliter repens quemadmodum in consanguineis, Frons ste- 
rilis ignota; fertilis octodecimpollicaris, viginti et duas lineas lata, tenuiter coriacea, laeviter 
rransparens, oblongo-lanceolata, breviter acuminata, acuta, repanda, integerrima, basi lon- 
gissime in stipitem angustata, supra glabra, subtus tomento e pilis stellatis fuscis composito 
vestita; Costa subtus valida convexa, supra plana. Venae angulo quadraginta quinque 
graduum exorientes, tres lineas ab invicem distantes, subtus prominulae costaeformes. Ve- 
nulae primariae transversae, laeviter arcuatae, secundariae tres-quatuor simplices rectae aut 
parum curvatae apice punctiformi-incrassatae, dorso medio soriferae. Sori juxta numerum 
. venularum secundariarum tres-quatuor in serie transversa dispositi, series longitudinales 
quoque efficientes, inter affines majusculi, approximati, saepe contigui, superficiales, globosi. 
Sporangia crebra, pilis articulato-septatis hyalinis apice fuscescente stellato-radiatis inter- 
süncta. Receptaculum punctiformi-globulosum, elevatum. 

1 3. P. masrarUM. — Acrostichum bhastatam Thunb. fl. jap. 331. t. 34. Houttuyn. syst. 
XIIL 79. t. 95, f. 2, — Polypodium tricuspe Swartz syn. 30. Willd. spec. V. 63. Desv. 
in ann. soc. lin. par. VI. 230. Spreng. syst. IV. 49, — Niphobolus hastatus Kunze in bot. 
Zeit. VI (1848). 505. 

Habitat in Japonia ad Fusi et Fakoniam (Thunberg). 

Praeter iconem non vidi; haec quemadmodum Swartzii verba speciem Niphobola- 
ceam indicant. 

APALOPHLEDIA. — Polypodii spec. Wall. —  Niphoboli spec. Blume, Presl, — 
Frondes monomorphae, simplices, pube stellata vestitae. Venae pinnatae, costaeformes, 
parallelae , subtus elevatae. Venulae ramosissimae: primariae transversae laeviter arcuatae 
maculas parallelogrammas efficientes, secundariae maculas interiores inaequales irregulares 
minulas efformantes, tertiariae liberae apice punctformi-incrassato terminatae simplices aut 
divaricato-furcatae rectae aut curvatae. Sor! apici venularum tertiariarum rarius dorso ve- 
nularum secundariarum inserti, superficiales, sparsi, creberrimi, annulares, oligocarpi. Spo- 
rangia brevissime pedicellata. Receptaculum punctiforme, elevatum. : 

Rhizoma ;horizontaliter repens, paleis peltaüs imbricatis obtectum, | Frons coriacea, 
süpitata, simplex, oblongo-lanceolata vel lineari-lanceolata, plana, subtus pilis sessilibus stel- 
lato-radiatis hyalinis densissimis tomentosa et pilis apice minute peltatis et stellato-radiatis 
fuscescentibus dense adspersa, apicem versus fertilis. Costa supra plana, subtus elevata 
convexa. Venae sub angulo quadraginta vel quadraginta quinque graduum exorientes, linea 
recta vel laevissime curvata excurrentes, unam-tres lineas ab invicem distantes , parailelae, 
supra immersae, subtus elevatae costaeformes. Venulae internae, primariae exsiccatione 
subtus subinde laeviter prominulae, secundariae tertiariaeque tenuissimae tantum maceratae 
conspicuae. Sori creberrimi, minuti, annulares, in A. costata in plagulas parallelogrammas 
coacervati. Sporangia minuta. Species quator, in Nepalia, insulis Philippinis et in Java obvenientes. 

Differt. hoc genus a Niphobolo frondibus monomorphis, venis costaeformibus, ve- 
nulis primariis arcuato-transversis, soris superficialibus sparsis annularibus , a Cyclophoro, quo- 
cum frondibus monomorphis convenit, venis venulis sorisque, a Gyrosorio, quocum soris su- 
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perficialibus annularibus convenit, venis costaeformibus, venulis primariis transversis arcuatis 
et inde maculas parallelogrammas efficientibus, soris apici venularum tertiariarum affixis, a 
Polycampio, quocum venulis primariis transversim arcuatis convenit, differt frondibus mono- 
morphis, venulis secundariis terlüiariisque reticulum interius efficientibus, soris annularibus 
sparsis minutis. — Nomen generis derivatum ab &z«Aog tenuis et gAsfóg vena. 


1. A. cosrar&. — Polypodium costatum Wall. cat. n. 265. — Niphobolus costatus 
Presl| tent. pterid. 202. t. 8. f. 17 (particula frondis). 


Habitat in Nepalia, in districtu Kumaon, et in Attron Martabaniae (Wallich), 

Rhizoma paleis peltatis. anguste linearibus acutissimis imbricatis densissimis pallide 
ferrugineis cireiter tres lineas longis vestitum, radicibus ramosis, radiculis aéreis piliformi- 
bus rigidis nigrofuscis saepe radices undique obsidentibus saepe hinc illinc aggregatis et 
scopulam pilosam efficientibus, Frons pedalis, quindecim-octodecim lineas lata, stipiti uni- 
sesquipollicari torto aut simplici pilis stellatis vestito demum calvescenü supra canaliculato 
insidens, oblongo-lanceolata, breviter acuminata, basi longe angustata, plana, coriacea, supra 
tomento arachnoideo albo facile in frustis secedente vestita demum calva laete virens et 
punctis fuscis sparsis crebris apices venularum liberarum indicantibus instructa, subtus to- 
mento e pilis stellatis albis hvalinis sessilibus densissimis constructo et aliis pilis apice fusco- 
peltatis et stellato-radiatis creberrimis sparsisque vestita. Costa supra plana, subtus valida 
convexa usque sub apicem frondis excurrens. Venae rectae, apicem versus laeviter cur- 
vatae, ab invicem circiter tres lineas distantes. Venulae primariae rectae aut laevissime 
curvatae, abraso to nento subtus laevissime prominulae, maceratae internae, ab invicem ultra 
lineam distantes. Sori quadrantem lineae superantes, annulares, orbiculati aut ovales, abrasi 
receptacula minuta punetiformia nigricantia convexa subinde ovalia derelinquentes. Sporangia 
octo-decem, minuta, aureo-micantia, 


2. A. sPLENDENS. — Niphobolus splendens J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 596, IV. 51 
Habitat in insula Samar Philippinarum (Cuming pl. phíl. n. 331). 


Rhizoma ignotum , quamquam a J. Smith cespitosum indicatur, quae affirmatio er. 
ronea esse videtur, Frons sterilis fere bipedalis, duos pollices lata, subsessilis vel ses- 
silis, coriacea, lineari-lanceolata, caudiculato-angustissime acuminata, integerrima, pilis fuscis 
umbraculiformibus ciliato-pilosa, supra glabra opaca fuscescenti- viridis et sub lente puncti- 
culis squama alba cartilaginea notatis adspersa, subtus tomento e pilis stellato-umbraculi- 
formibus densissimis constituto vestita, basi longissime angustata. Pilorum paginam inferio- 
rem frondis obtegentium radii laterales opaci fuscescentes in vivo verosimiliter albi, radius 
centralis piliformis elongatus fuscus nitidus, Costa supra plana glabra basi canaliculata, sub. 
tus valida prominens pilis stellatis raris adspersa in juventute verosimiliter tomentosa, Fas- 
ciculi vasorum in basi costae tres tenuissimi teretes aequales strato nigro obtecti, Venae 
angulo 45? exorientes, utrinque prominulae, parallelae, rectae, fuscae, quator-tres lineas ab 
invicem distantes, Venulae fuscae, sub lente utrinque laeviter prominulae, caeterum cha- 
ràcteri generico respondentes, Sori a me non visi; ' 
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3. A. vEeNosa. — Niphobolus venosus Plume fil. fl. jav. 63. t. 28. fig. 1. Presl tent. 
pterid. 202. Moritzi verz. 114. Kunze in bot. Zeit. VI. 121. 

Habitat in. Java (Blume, Zollinger n. 2015). 

Rhizoma paleis ovatis aut ovato-lanceolatis acuminatis serrulaus imbricatis vestitum. 
Frons quinque-duodecimpollicaris , octo-novem lineas lata, stipiti bi-tripollicari insidens, 
lineari-lanceolata, acuta obtusave, basi acuta, plana, supra glabra puncticulata subtus pilis 
albis hyalinis stellatis. densissimis tomentosa et pilis apice stellatis coloratis robustioribus 
dense adspersa. Costa subtus elevata convexa, supra tenuis. Venae unam-duas lineas ab 
invicem distantes, parallelae, rectae, apice tantum laeviter arcuatae, supra immersae, subtus 
elevatae costaeformes. "Venulae internae, tenuissimae, primariae transversae rectae. Sori 
apici venularum tertiariarum rarius dorso venularum secundariarum affixi, minuti, creberrimi, 
punctiformes, annulares, oligocarpi. Sporangia tria-quinque, brevissime pedicellata, rece- 
ptaculo minuto punctiformi insidentia. 

4. A? rLoccuLos.. — Polypodium flocculosum Don prod. nep. 1. — Niphobolus 
flocculosus Spreng. syst. IV. 45. J. Sm. in Hook. jour. bot. IV. 57. 

Habitat in Nepalia ad Narainbetty (Hamilton). 

Stpes elongatus quadrangulus trisulceus cumque pagina inferiore frondis lana stel- 
lata flocculosa vestitus. Frons spithamea-pedalis, pollicem usque sesquipollicem lata, crasse 
coriacea, e basi rotundata lanceolata, acuminata, integerrima , supra glabra et impresso- 
punctata, utraque conformis. Sori numerosi, distantes, totam paginam inferiorem inordinate 
occupantes. (Ex Don). 

GYROSORIUM. — Niphoboli spec. Blume, Presl, Kunze. — Frondes monomorphae, 
sinplices (unica vice quoque apice pinnatifidae), pube stellata vestitae. Venae venulis prima- 
riis conformes, subtus prominulae, in maculas oblongo-hexagonoideas magnas costae sub- 
parallelas anastomosantes, venulis secundariis in maculas internas parvas irregulares et inae- 
quales anastomosantibus aut libere apice punctiformi-incrassatis simpliciter ramoseque de- 
sinentibus. Sori in apice frondis plano (plus minus contracto) obvenientes, superficiales, 
creberrimi, contigui, sparsi, annulares, minuti, tomento circumdati et juvenes obtecti. Spo- 
rangia crebra. Receptaculum punctiforme, elevatum. 

Rhizoma scandens aut repens, ramosum, paleis peltatis vestitum, radicibus sparsis 
simplicibus ramosisque, radiculis aéreis piliformibus horizontalibus densissimis fuscis aut ni- 
gris. Frondes coriaceae, supra glabrae, subtus tomento densissimo e pilis stellato-radiatis 
hyalinis in. G. samarensi aliis pilis pallide fuscis intermixtis vestitae, stipitatae, simplices, 
lineari-lanceolatae, in G. fisso quoque apice subdigitato-pinnatifidae. Costa sub apice eva- 
nescens, supra plana, subtus elevata. Venae venulaeque conformes, abraso tomento subtus con- 
spicuae parum elevatae supra obscurae, maculis primariis latitudine plus quam triplo longioribus 
pluriserialibus costae fere parallelis i. e. parum obliquis. Venulae secundariae internae, te- 
nues, in speciminibus exsiccatis obscure in maceratis saepe bene conspicuae, Sori superficiales 
nec immersi, primo annulares demum plus minus globosi, minuti, creberrimi, in seriebus 
valde irregularibus diposiü ideo sparsi, juvenes tomento indicato obtecti, adulti hocce to- 

18* 


140 


mento circumdati, in G. angustato globosi polycarpi. Sporangia quinque-decem; parva, pilis 
apice stellato-ramosis interstincta. Receptaculum : punctiforme , elevatum, nigrum. Species 
tres tropicae insulas maris indici, quarta sed typica subtropica Africam australem inhabi!antes. 

Differt hoc genus a Niphobolo frondibus monomorphis, soris superficialibus sparsis 
annularibus, a Cyclophoro, quacum frondibus monomorphis convenit, soris superficialibus spar- 
sis annularibus, ab Apalophlebia, quacum soris superficialibus annularibusque convenit, venis 
venulisque conformibus in maculas hexagonoideas magnas subaequales anastomosantibus, 
soris inordinate sparsis nec apici venularum liberarum affixis. — Nomen generis derivatum 
a yüooc circulus et ccóc sorus. 

|. G. Ar&IcANUM. — Niphoholus africanus Kunze in Linnaea X. 501, Kunze ic. fil I. 67. t. 33. 

Habitat ad rupes et ad arborum truncos inter Omgaziana et Omtata Capitis bonae 
spei (Drege). 

Hhizoma validum, ramosum, paleis peltatis ovatis acutis acuminatisve ciliatis teneris 
pallide ferrugineis dense imbricats apice patentibus vestitum , radicibus simplicibus ramo- 
sisque, radiculis aéreis : piliformibus  densissimis horizontalibus rigidis intense fuscis. Frons 
semitertium usque decem polliceslonga, quatuor usque duodecim lineas lata, stipiti tri-octo- 
decimlineali supra plano subtus convexo in juventute tomentose demum calvescenti insi- 
dens, lanceolata, falcata, obtusa, basi longe angustata, in parte superiore fertili subito an- 
gustata plana, in parte sterili margine anguste revoluta, supra juvenis pilis sessilibus longe 
stellato-radiatis hyalinis rigidulis dense pubescens demum calvescens et glabra, subtus pilis 
densissimis hyalinis (demum fuscescentibus) apice minute fusco-peltatis et ut plurimum longe 
stellato-novemradiatis tomentosa. Costa sub apice frondis evanescens, supra plana, subtus 
convexa, basim versus valida, Maculae primariae venarum sex-septem lineas longae, sesqui- 
duas lineas latae, Sori creberrimi, superficiales seu non immersi, minuti, sparsi, contigui, 
juvenes tomento descripto obtecti, adulti hoece tomento interstineü. Sporangia minus crebra 
quam in generibus affinibus, in annulum orbicularem disposita, receptaculo punctiformi 
insidenua, pilis stellatis interstincta. Receptaculum nigricans, apice fasciculum pilorum gerens. 

9. G. sawAnENSE; rhizomate paleis peltatis linearibus longe acuminatis integris paten- 
tibus vestito, fronde stipitata lineari-lanceolata utrinque acuta in parte superiore ferüli li- 
neari elongata duplo angustiori supra glabra subtus pilis stellatis albis tomentosa et pilis 
stellatis rufis majoribus adspersa, soris creberrimis alternantibus, receptaculo ovali, — Nipho- 
bolus varius J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 396 (partim). 

Habitat in insula Samar Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 325). 

Rhizoma paleis e basi peltata fusco-nigra nitente linearibus longe acuminatis integris im- 
bricatis caeterum albidis apicem versus patentibus vestitum. Frons uni-sesquipedalis, sex-novem 
lineas lata, stipiti sesquipollicari torto pilis stellatis albis tomentoso demum glabro insidens, supra 
glabra, subtus tomento e pilis stellatis hyalinis densissimis vestita et. aliis pilis rufis apice mi- 
nute peltatis ac stellato-longe radiatis majoribus rigidioribusque dense adspersa, in parte ste- 
rili quinque-septempollicari sex-octo lineas lata lineari-lanceolata margine revoluta planaque 
basi angustata, in parte superiore fertili tri - octapollicari duas lineas lata anguste lineari 
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acuta margine revoluta. Costa sub apice evanescens, supra plana pilis stellatis raris adspersa 
glabraque, subtus elevata convexa pilis utriusque formae vestita inferne glabrescens. Venu- 
Jarum subtus prominularum maculae primariae elongato-hexagonoideae, costae subparallelae, 
venulis secundariis tertiariisque tantum post macerationem abraso tomento visibilibus. Sori 
superficiales, parvi, alterni, contigui, juvenes pilis jamjam descriptis obtecti et quasi sepe- 
liti, annulares, oligocarpi. Sporangia pilis apice stellato-radiatis mixta, fusca, nitida. Recep- 
taculum majusculum, ovale, convexiusculum, nigricans, centro fasciculum pilorum gerens. — 
Frons sterilis pollicem lata, longius stipitata, obtusa. 

3. G. rissuw. — Niphobolus fissus Blume enum. 106. Blume fil. fl. jav. 60. t. 24. 
Presl tent. pterid. 202. 

Habitat ad arbores in sylvis Javae (Blume), in insula Samar (Cuming). 

Rhizoma paleis peltatis ovatis. acuminatis serrulatis imbricatis adpressis parvis ve- 
stitum. Frons novem-quatuordecimpollicaris, stipiti semi-sesquipollicari insidens, oblongo- 
lineari-lanceolata, plana, supra glabra, subtus pilis stellas albido-tomentosa, aut integra ob- 
tusa decem lineas lata, aut apice in lacinias quatuor oppositas linearrlanceolatas acutius- 
culas divergentes inaequales divisa et mox ante divisionem pollicem lata. Costa supra plana, 
subtus elevata convexa. Sori superficiales, sparsi, apparepter seriales, subcontigui aut den- 
sissimi, annulares, oligocarpi. Sporangia circiter dena, minuta. Receptaculum punctiforme, 
elevatum. Specimen samarense sterile, simplex, supra arachnoideo- subtus erassissime to- 
mentosum. 

4. G. AwGUsrATUM ; fronde longe stipitata lineari-lanceolata obtusasupra demum glabra 
impresse punctata subtus tomentosa basi longe angustata acuta, costa supra plana venisque 
angulo acutissimo exorientibus immersa subtus venisque prominula et pallida, pulvino stiptis 
longiusculo paleaceo, rhizomate repente paleis peltatis ovatis acuminatis serrulatis imbricatis 
adpressis coriaceis vestito. : 

Habitat in insula Luzon (Cuming sine num.) in Asia (Hügel i Herb. Mus. pal. vind.) 

Rhizoma pennam corvinam crassum, pulvinoque stipius trilineali paleis peltatis ni- 
gris nitüdis fusco marginatis crassiusculis bilinealibus vestitum, borizontale. Stüpes tri- 
quadripollicaris, pilis umbraculiformibus albidis tomentosus, tortus, supra canaliculatus. Frons 
pedalis, octo lineas lata, coriacea, subcarnosa,integerrima, supra intense viridis seriatim 
impresso-punctata et pilis stellato adspersa, basi in stipitem longe angustata. Costa supra 
basim versus fuscescens et laeviter canaliculata. Venae sub angulo 40? exorientes. Venulae 
internae, tantum post macerationem et abraso tomento atque ablata epidermide inferiore 
valde obscure in maculus apastomosantes conspiciendae. Sori in superiori dimidio frondis 
creberrimi, tri-quinqueseriales, globosi, superficiales, in genere maximi, contigui, densissimi. 
Sporangia creberrima pilis stellatis interstincta. Receptaculum ovale, elevatum. 

MACROPLETHUS. — Gymnopteridis spec. J. Smith. — Hymenolepidis spec. Kunze. — 
Frons monomorpha, simplex, sub apice sorifera. Venae a basi ramosissimae, venulis pri- 
mariis conformes internae tenues. Venulae primariae in maculas magnas hexagonoideas 
ovales anastomosantes, secundariae in maculas interiores oblongas hexagonoideas inaequales 


142 


parvas anastomosantes , tertiariae liberae. apice globuloso-incrassatae rectae curvataeve sim- 
plices ramosaeve. Sorus in disco apicis frondis positus, ovalis aut ellipticus, solitarius, ma- 
ximus, margine frondis lato plano cinctus. Receptaculum ellipticum, costam et parenchyma 
proximum obtegens, planum. Sporangia creberrima, longe pedicellata, pilis articulatis mixta. 

Rhizoma repens. Frons monomorpha, tenuiter coriacea, stipiti circiter semipollicari 
apicem versus supra canaliculato basi semitereti et fasciculo palearum linearium acutarum 
fuscarum rigidularum stipato insidens, duodecim-quindecimpollicaris, pollicem lata, longissime 
lineari-lanceolata, obtusa, integerrima, plana, laete viridis, glaberrima, basi longissime angu- 
stata et acutissima. — Fasciculi vasorum in stipite tres, exceniici, teretes, tenuissimi, sub- 
aequales, strato nigro vestiti. Costa supra canaliculata, subtus convexa. Venae primariae in 
maculas subaequales magnas, secundariae in maculas interiores inaequales latitudine duplo 
longiores anastomosantes, tertiariae simplices aut divaricato-ramosae ramisque liberae et 
apice globulosoincrassato terminatae. Sorus sex-novem lineas longus, tres lineas latus, 
elipticus, sub apice frondis paulisper laüoris circiter semipollicem positus, margine frondis 
lineam lato circumdatus, crassiusculus, solitarius, Receptaculum soro conforme, per costam 
et parenchyma extensum, undique densissime sporangiferum, in superiori pagina frondis 
plaga fusco-nigricante elliptica plana (exsiccatione saepe sulculo interrupto circumdata) no- 
tatum. Species unica, luzonica. 

Differt ab Hymenolepide, quacum venis venulisque accedit, soro sub apice frondis 
centrali solitario elliptico, margine frondis plano undique cincto, receptaculo elliptico non 
solum parenchymaü sed quoque costae insidenti, Hae circumstantiae quoque docent, filicem 
hanc peculiarem ad Lecanopterideas pertinere; nam in Lecanopteride sorus subglobosus 
ovalisve disco concavo dentis permutat augmentati et reflexi, in Dryostachyo sori subqua- 
dratü in pinnis permutatis planis densissime juxta positi, et in Macropletho sorus ellipticus 
disco apicis frondis paulisper latioris sed planae insertus est. 

Juxta ideam clar. Fée genus nostrum ad Acrostichaceas pertineret, cum ad amussim 
definitioni earumdem respondet, nam vis cuticularis prolifica est; sed haec phrasis est plane 
erronea, nam culticula in omni Filice est prolifica, nec umquam vidi, audivi aut legi venas 
nudas 1. e. cuticula destitutas obvenire et taliter constitutas sporangia gerere. Nec sori 
amorphi Acrostichaceis tribui possunt, cum sori earum plagam fertilem sequuntur, hinc 
illarum formam quoque possident, hinc in fronde aut pinna fertili lineari est sorus linearis, 
in lanceolata lanceolatus et caet, ergo definitus et non amorphus est. Caeterum persuasus sum 
amorphismum vegetabilibus non convenire. — Nomen genericum derivatum a pexoo; magnus 
et zÀfj0og acervus. 

1. M. pLATYnuyNcuus. — Gymnopteris platyrhynchos J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 
403. IV. 156, — Hymenolepis platyrhynchos Kunze ic. fil. I. 101. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 196.) 

HETEROGONIUM. — Stenosemia aurita J. Sm. in Hook. jour. bot. HI. 395 partim. 
— Frondes dimorphae.  Sterilis: Venae pinnatae, superiores furcatae, infimae oppositae in 
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arcum obtusissimum angulatum anastomosantes, angulis duobus-tribus tot venulas in sinum 
laciniarum connivendo excurrentes gerentibus, venulis apice libero 'obtuso desinentibus, 
extimis arcuum cum venis mox superioribus in maculam irregulariter subhexagonoideam 
confluentibus. Fertilis: Venae pinnatae, tenuiores, superiores simplices, infimae oppositae 
in arcum obtusissimum anastomosantes, aut omnes simplices, infima inferiori e rachi exoriente. 
Sori dorso venarum inserti, infimi superiores lineares paralleli, infimi inferiores et omnes 
superiores subglobosi. Receptaculum lineare, crassiusculum. 

Rhizoma ...... Frondes monotaxicae, dimorphae, tenuiter coriaceae (fertilis tenuior 
subherbacea), ovato-lanceolatae, acuminatae, pinnatae. Frons sterilis tenuiter coriacea, pedalis: 
pinnae quadripollicares, decem-octodecim lineas latae, alternae, subsessiles, horizontaliter 
patentes, lineari-oblongae , obtusae usque ad medium pinnatifidae, basi truncato-cuneatae, 
infimae lanceolatae, supremae adnatae, laciniis linearibus oblongisque falcatis obtusis repando- 
crenulatis sinu rotundato interceptis, Stipes circiter pedalis supra canaliculatus, conünens 
fasciculos vasorum quinque periphericos teretes tenues strato nigro obtectos anterioribus 
duobus paululum crassioribus, apicem versus rachibusque costisque venisque venulisque 
supra pilis moniliformibus hyalinis nigroseptatis crassis obtusis vestitus aut adspersus; 
rachis supra canaliculata, secundaria supra plana; costae vix prominulae; venae internae 
venulisque praesertim post macerationem conspicuae. — Frons fertilis tenuior subherbacea 
duplo angustior; pinnae semiquartum pollicem vix superantes, sex-octo lineas latae, paten- 
tissimae aut horizontales, lineares, obtusae, ultra medium pinnatifidae, infimae brevissime 
petiolulatae, mediae subsessiles sessilesque, supremae basi adnatae, praeter rachim pube 
minuta vestitam glaberrimae; laciniae opositae alternaeque sinu lato rotundato interstinctae 
lineares falcatae obtusae repandulae ; stipes frondi aequilongus quoque fasciculos vasorum 
quinque illis ín fronde sterili conformes continens, glaber, ima basi paleis linearibus acuüs- 
simis raris adspersus; rachis praesertim ad exortum pinnarum pilis illis moniliformibus sep- 
tatis in fronde sterili descriptis sed duplo triplove minoribus vestita; costae tenues vix aut 
parum prothinulae; venae internae praesertim post macerationem conspicuae, fere omnes 
soriferae, infimae oppositae in arcum obtusissimum vel valde deplanatum uni-biangulatum 
anastomosantes, reliquae simplices pararellae, venulis ex angulis arcus exorientibus versus 
sinum laciniarum. directis et quoque soriferis. Sori heterogenei, nempe infimi superiores 
duo-tres Jineares lineam longi vel parum longiores, infimi inferiores et omnes superiores 
subglobosi, omnes dorso venarum venularumque inserti. Receptaculum quoque in soris 
globosis lineare, crassiusculum. Sporangia satis magna, globosa, flavescentia, in quovis soro 
pauca, pilis squamisve fuscis copiosis intermixta, Species unica philippensis. 

Venarum conditio frondis sterilis convenit cum illa in Pleocneamia ex Aspidiaceis, 
cum Stenosemia ex Acrostichaceis, sed illa frondis fertilis diversissima. Frondes dimorphae, 
sori lineares et globosi, venarum condilio heterogenea in frondibus genus Heterogonium ab 
omnibus Grammitaceis optime distinguunt. 

1. H. asPrpr0:Es. — Stenosemia aurita J. Sm. in Hook. jour. bot. IIl. 395 (partim). 
Hook. gen. fil. t, 94. f. 1—4 (excl. omnib. synon.). 
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Habitat in. insula Leyte. Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 295). 

Clar. Fée. in mem. sur les acrostich. 18. frondem sterilem ad. Stenosemiam . auritam; 
fertilem. ad Pleocnemiam Leuceanam refert. Figurae Hookeri in icone laudata n. 5 et 6 
insignitae sine dubio ad Pleoenemiam Leuceanam indusiis dejectis pertinet. — T e 

SYNGRAMMA J. Sm. — Diplazi spec. Presl. — Oxygonii spec. Presl, n $m. — 
Callipteridis spec. J.. Sm. — Frondes dimorphae, ferülis longe stipitata angustüor. Venae 
pinnatae, crebrae (subcereberrimae), uni-bifurcatae rarius simplices, venulisque versus mar- 
ginem frondis arcu uno-duobus acute iriangulo apice. venulifero anastomosantes, venulis 
ex apice angulorum. emergentibus liberis acutis. obtusisve. Sori dorso venarum venula- 
rumque fere omnium insidentes, lineares, recu, tenues aut crassiusculi, continui aut. rarius 
interrupti.. Receptaculum lineare, elevatum, crassiusculum. Sporangia creberrima, in S. vit- 
taeformi magis compressa, in S. alismaefolia magis globosa. 

Rhizoma repens. Frondes simplices, tenuiter coriaceae, glaberrimae, integerrimae, 
steriles fertlibus conformes sed stipiti quadruplo breviori insidentes et. dimidio usque 
duplo latiores. Venae venulaeque utrinque prominulae. Fasciculi vasorum in stipite tres, 
peripherici, teretes, tenues, strato nigro obtecti, anterioribus duobus crassioribus.  Sori 
non solum venis venulisque longitudinalibus sed quoque reticulo venularum insidentes. 
Species tres, íntratropicae, indicae et philippenses. — Species hujus generis a me et a J. 
Smith ad Aspleniaceas relatae fuerunt, sed defectu indusii plenario olim erronee supposito 
ad Grammitaceas arcendae sunt. Venae venulaeque primariae elongatae parallelae soriferae 
genus hoc Gymnogrammati $ Neurogramma proxime adsociant, reticulum venularum sori- 
ferum tamen. ad Hemionitidem et frondes difformes habitusque ad Dendroglossam inserunt. 

1. S. ALrsmaEFOLIA J. Sm. in Hook. lond. jour. bot. IV. 168. t. VII. VIII. B. — 
Diplaziam alismaefolium Pres! rel. haenk. I. 49. t. 8. f. 3 (sori male). — Oxygonium alis- 
maefolium Presl tent. pterid. 113. t. IV. f. 14 (ster.). 

Habitat,in insula Luzon ad portum Sorzogon (Haenke), in insula Singapore (Lobb). 

Rhizoma repens. Stipes frondis sterilis tri-quadripollicaris, fertilis septem-octopol- 
licaris, utriusque glaberrimus nigrofuscus costaque subtus fusca elevataque nitidus et quem- 
admodum in Adianus, Cheilanthibus aliisque epidermide vitrea vestitus fragilisque. Frons 
sterilis septempollicaris duos pollices lata ovato-lanceolata acuta integerrima basi rotundata, 
fertilis quinque-sexpollicaris sesquipollice latior basi acuta, caeterum frondi sterili conformis 
utraque exsiccata fuscescens. Maculae uni-biseriales. Sporangia subglobosa. —  Callipteris 
alismaefolia J. Sm. in Hook. jour. bot. IIl. 409. excluso synonymo est novum genus ex 
Aspleniaceis Diplazieis, quod Ochlogramma Cumingii appellavi. Remanet ergo in genere 
Oxygonio unica species, nempe O. ovatum (Asplenium ovatum Wall. cat. n. 195). — Calli- 
pteris ovata J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 409 (excl. syn. Wall.) est Anisogonium integri- 
folium. (Diplazium integrifolium Blume enum. 190). 

2. S. vrrraEFonurs. J. Sm, in Hook. lond. jour. bot. IV. 168. t. 7. 8. A. — Callipteris 
vittaeformis J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 409, — Oxygonium vittaeforme A. Sm. in Hook, 
jour. bot. IV. 178. 
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Habitat in insula Samar Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 329). 

Rhizoma subhorizontaliter repens, paleis setiformibus rigidis atris nitidulis vestitus, 
radices plures flexuosas teretes pilis horizontalibus rectis rigidis creberrimis fuscis hirsutas 
emittens. Stipes opacus, supra canaliculatus, basim versus paleis aliquot setiformibus atris 
aut atrofuscis adspersus vel glaber, sterilis octo-sexdecim lineas, fertilis quinque pollices 
longus. Frons tenuiter coriacea, exsiccata obscure viridis, sterilis quadri-quinquepollicaris 
pollicem circiter lata oblongolanceolata obtusa basi cuneato-rarius angustato-acuta, ferlilis 
fere quinquepollicaris circiter novem lineas lata lanceolata obtusa basi longe angustato- 
acutissima. Costa supra canaliculo laevi instructa, subtus convexa. Venae venulaeque 
utrinque prominulae. Maculae venularum biseriales. Sori crassiusculi, subinde interrupui. 
Sporangia compressa, quodammodo Helicogyrata aemulantia. Heceptaculum lineare, tenue, 
convexum. 

3. S. piwNATA. J. Sm, in Hook. lond. jour. bot. IV. 168. t. 7. 8. C. 

Habitat in insula Jobia (Barclay). 

Rhizoma stipesque ignotum. Frons fertilis pinnata, glabra, Pinnae sex-octojugae, 
petiolo quadrilineali insidentes, alternae, septem pollices longae, decem-undecim lineas latae, 
patentissimae, lineari-lanceolatae, acutae, cartilagineo-marginatae, laeviter undulatae, integer- 
rimae, basi inaequaliter acutae. Venae in varia altitudine furcatae, venulisque tenuissimae, 
versus marginem frondis in seriem simplicem rarius duplicem macularum oblongo-hexa- 
gonoidearum anastomosantes. Sori venulis primariis secundariisque insidentes, lineares, 
tenues. Sporangia densa. 

SELLIGUEA Bory. — Ceterachis spec. Hook. et Grev. — Grammitidis spec. Wall. — 
Grammitidis sect. 2 Selliguea Blume enum. 118. — Selligueae spec. Blume fil. fl. jav. — Frondes 
heteromorphae, fertilis minor longe stipitata, Venae pinnatae, costaeformes, elevatae, parallellae, 
ramosissimae. Venulae internae, primariae in maculas hexagonoideas plus minus regulares 
anastomosantes, secundariae liberae apice globuloso incrassatae simplices furcataeve rectae 
hamataeve. Sori dorso venularum suprapositarum inserti, inter duas venas solitarii, linearcs, 
elongatü, crassi, continui rarius interrupti. 

Rhizoma repens. Fasciculi vasorum in stipite tres teretes tenues strato nigri- 
cante vestiti, anteriores duo paululum crassiores, Frondes sparsae, simplices, glabrae, 
steriles tenuiter, fertiles firmius coriaceae. Venae quemadmodum in Aspidio, Amphiblestra, 
Pleuridio etcet. utrinque elevatae, costaeformes.  Venulae in maculas inaequales anasto- 
mosantes, Sori, excepta Loxogramme, inter Grammitaceas crassissiml, rarissime infimi aut 
supremi oblongi subglobosi aut globosi. Receptaculum lineare, ffexuosum. Species intra- 
tropicae, indicae et javanicae. 

1. S. rexr Bory in dict. class. VI. 588. t. 10. Blume enum. 118 (Grammitis vulcanica). 
Blume fil. fl. jav. 123. t. 51. Presl tent. pterid. 216. Kunze in bot. Zeit. IV. 420. 

Habitat ad craterem montis Pulusarie provinciae Bantam Javae (Blume, Zollinger n. 872). 

Rhizoma repens, paleaceum. Frondes coriaceae callosomarginatae subrepandae, ste- 


riles ovatolanceolatae acuminatae basi acutae supra puncticulatae stipiti tripollicari semel 
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torto insidentes sexpollicares longioresque duos pollices latae, fertiles stipiti pedali ple- 
rumque bis torto insidentes sexpollicares longioresque sex-decem lineas latae anguste lan- 
ceolatae utrinque angustato-acutae. Sori rarissime interrupti. "Venulae vix visibiles, nisi 
maceratae. 


2. S. repuxccrATA. — Ceterach indivisa Hamilt. herb. — Ceterach pedunculata Hook. 
et Grev. ic. fil. t. 5. — Grammitis Hamiltoniana Wall. cat, n. 9. — S. Hookeri Presl tent. 
pterid. 216. — S, Hamiltoni Presl tent. pterid. 216. t. IX. f. 16. 

Habitat in India orientali: in Silhet (Silva ex Wallich), in Niburi (Hamilton.). 

Rhizoma repens, tortuosuum glabrum aut paleis ovatolanceolatis acutis vix lineam longis 
raris adspersum, Frondes tenuius coriaeeae immarginatae repandae, steriles septempollicares 
duos pollices latae stipii bipollicari semel torto aut simplici supra profunde canaliculato 
insidentes late lanceolatae utrinque angustato-acutissimae supra non punctatae, fertiles quadri- 
pollicares decem-duodecim lineas latae lanceolatae utrinque angustato-acutissimae firmius 
coriaceae slipiti usque decempollicari bis torto insidentes. Venulae in fronde sterili pau- 
lulum elevatae et inde visibiles, in fertili inconspicuae. Sori non interrupti. 


9. S. uETEROCAnPA Blume fil. fl. jav. 125. t. 52. f. 1. Pres] tent. pterid. 216. Kunze 
in bot. Zeit. IV. 420. — Grammius heterocarpa Blume enum. 118. 

Habitat in montibus altis Javae (Blume, Zollinger n. 953). 

Rhizoma repens, dense paleaceum. Frondes coriaceae elongato-lanceolatae acuminatae 
basi angustato-acutissimae immarginatae subrepandae aut integerrimae, steriles stipiti quadri- 
pollicari insidentes fere novempollicares sexdecim lineas latae, fertiles stipiti septem-octo- 
pollicari semel torto insidentes septem pollices longae decem lineas latae. Venulae incon- 
spicuae. Sori praecedentibus fere duplo breviores, infimi et supremi globosi. 


COLYSIS. — Grammitidis spec. Wall. Blume. — Polypodii spec. Wall. — Selligueae 
spec. Blume, Presl Hook. — Frondes monomorphae.  Venae pinnatae, parallelae, crebrae, 
ramosissimae. Venulae primariae in series duas-tres macularum hexagonoidearum plus 
minus regularium anastomosantes, secundariae liberae apice globuloso incrassatae simplices 
furcataeve rectae hamataeve. Sori dorso venularum suprapositarum inserti, inter duas 
venas in linea interrupta demum plus minus confluente plures suprapositi aut (quemadmodum 
in Selliguea) elongau lineares continui. 

HRhizoma repens. Frondes sparsae, simplices, unica vice profundissime pinnaufidae, 
glabrae. Venae in C. hemionitidea elevatae costaeformes, in C. macrophylla et C. membra- 
nacea vix prominulae, in C. margiaata, C. Wallichiana et C. pothifolia. internae. | Maculae 
venularum inter duas venas saepe biseriales, saepe triseriales, saepe hexagonoideae, sae- 
pissime irregulares. Fasciculi vasorum in C. hemionitidea et C. membranacea septem, in C. 
marginata quatuor, in C. pothifolia quinque, omnes teretes tenues subaequales peripherici 
strato nigro obtecü. $Sori in dorso venularum medium. inter duas. venas occupantium 
obvenientes, in C. hemionitidea, €. macrophylla. et. C. membranacea interrupti tenues 
angusti breves subinde globosi ovalesve in apice frondis tamen crassi continui, in C, mar- 
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ginata et C. Wallichiana lineares crassi continui, in C. pothifolia lineares continui tenues 
breves. Species indicae, javanicae et philippinae. i 

Genus hoc. a Selliguea differt. praecipue monomorphismo frondium, maculis venu- 
laruni bi-triserialibus ut. plurimum. inaeqaalibus simplicibus, soris interruptis continuisque, 
enuibus crassisque. Nomen derivatum a zoóvoig interruptio. 

I. C. nrwioNriIDEA, — Polypodium hemionitideum — Wall. cat. n. 284. — Selliguea 
hemionitidea Pres| tent. pterid. 216. t. IX. f. 17. — Drynaria (Dipteris) hemioniüdea J. Sm. 
in. Hook. jour. bot. IV. 61. 

Habitat in Nepalia (Wallich). 

Rhizoma horizontaliter repens, glabrum. Frons tenuiter coriacea, viginti usque vi- 
ginti quatuor pollices longa, semitertium pollicem lata aut latior, stipiti usque tripollicari non 
torto insidens, elongate lanceolata, acutissima, repanda, basi longissime angustata. Venae 
venulaeque (in sicco) utrinque elevatae. Sori globosi aut ovales aut breviter lineares tenuesque, 
ut plurimum subhorizontales, rarius perpendiculares (cum costa paralleli), tres-quator-quinque 
intra duas venas suprapositi, superiores longius lineares crassiusculi continui aut tantum 
semel interrupti, Receptaculum lineare. — Quods! sori in parte inferiore frondis ob«ve- 
nientes considerantur, haeece species ad Polypodiaceas et quidem ad Pleuridium amandari 
debet; sed soris praeserüm superioribus linearibus et receptaculo semper lineari locus inter 
Grammitaceas seligendus. 

2. C. macnoPuHyvLLA. — Grammitis macrophylla Blume enum. 119. — Selliguea macro- 
phyla Blume fil. fl. jav. 127. t. 53. Presl tent. pterid. 216. — Kunze in bot. Zeit. VI. 115. 

Habitat parasitica in arboribus provinciae Bantam Javae (Blume, Zollinger n. 2605). 

Rhizoma horizontaliter repens, paleaceum. Frons herbacea, usque sexdecim polli- 
ces longa, usque semiquartum pollicem lata, stipiti tripollicari insidens, oblongolanceolata, 
subrepanda, acuta, basi acuminato-angustata et in stipite breviter decurrens. Venae tenues 
(inde tantum costulaeformes dicendae) venulisque utrinque elevatae. Sori lineares, longiusculi» 


tenues, interrupli, nempe tres-quinque suprapositi. — Specimem a Cumingio n. 351 insignitum 
sterile venisque.simplicibus parallelis instructum nullomodo huc spectare potest. 
9. C. Warucunwa. — Grammittis macrophylla Wall. cat. n. 10. — Selliguea Walli- 


chiana Hook. ic. plant. III. t. 204. Hook. gen. fil. t. 14. A. 

Habitat in insula Penang (Wallich). 

Rhizoma ignotum. Frons uni-sesquipedalis, viginti sex lineas lata, tenuiter coriacea 
vel potius herbacea, glaberrima, oblongo-lanceolata, breviter acuminata, obtusa, integerrima, 
basi in stipitem: brevissimum longe angustata. Costa subtus valida et convexa. Venae 
tenues, parallelae, patentes, utrinque parum prominulae. Venulae internae in maculas irre- 
gulares inaequales satis magnas anastomosantes, venulis liberis rarioribus quam in spe- 
ciebus affinibus. Sori longiusculi (usque pollicares), lineares, tenues, continui, saepe flexuosi. 
— Transitum :efficit in Loxogramme, quae venulis liberis penitus destituta est. 

À.. C. mEwBRANACEA. — Grammitis membranacea Blume enum. 118. — Selliguea mem- 
branacea Blume fil. f1;;jav./194. t. 52. f. 2 (varietas angustifrons) — Pres] tent, pterid, 216. 
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Habitat in umbrosis montium Javae (Blume), in insula Samar Philippinarum (Cu- 
ming pl. phil. n. 334 partim, n. 335 partim). 

Rhizoma horizontaliter repens, densissime paleaceum. Frons herbacea, elongato- 
lanceolata, subrepanda, acuminata, basi longe angustato-acutissima, juxta iconem Florae 
Javae sex-decem polliees longa novem-quatuordecim lineas lata, juxta specimen Cumingianum 
sesquipedalis semitertium pollicem fere lata, stipiti uni-octopollicari insidens. Venae, ve- 
nulae et sori quemadmodum in C. macrophylla. — In collectione Cumingiana plantarum phi- 
lippinarum sub numero 334 duae species mixtae adsunt, nempe C. membranacea et C. mar- 
ginata; sub numero 325 tamen C. membranaceam angusüfrondem iconi Blumeanae eximie 
respondentem et Loxogrammem lanceolatam recepi. 


5. C, wancrwaTA. — Selliguea marginata Meyen in Presl tent. pterid. 216. Goldm. in 
act. ac. nat. cur, suppl. I. 459. — Selliguea membranacea J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 399 (partim). 

Habitat in insula Luzon ad Manilam (Meyen), in insula Samar (Cuming pl. phil. n. 
334 part.) 

Rhizoma repens paleis lineari-lanceolatis acutis hinc illinc adspersus. Frons tenuiter 
coriacea, oblongo-lanceolata , acuminata, integerrima, angustissime callosomarginata, basi 
longissime angustato-acutissima, stipiti semipollicari insidens, in specimine Meyeniano septem 
pollices longa sesquipollicem lata, in Cumingianis quinque pollices longa novem lineas lata. 
Venae venulaeque internae, parum, nisi contra lucem aut post macerationem, conspicuae. 
Sori lineares, crassiusculi, aut continui elongati, aut interrupti duo-tres suprapositi. 


6. C. rormrorr. — Hemionitis pothifolia Hamilt. Don prod. 13. — Grammitis decur- 
, rens Wall. cat. n. 5. Hook. et Grev. ic. fil. t. 6. — Selliguea decurrens Presl tent. pterid. 
216, Hook. et Arn. in Beech. voy. 274. Kunze in bot. Zeit. VI (1848) 494. — Selliguea 
pothifolia J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 399. 


Habitat in Nepalia ad Narainhetty (Hamilton, Wallich), in insulis Philippinis Luzon 
(Cuming pl. phil. n. 53) et Samar (Cuming pl phil. n. 320), in insula Loo Choo (Lay et Collie). 


Rhizoma horizontaliter repens, paleaceum. Stipes octopollicaris. Frons ovata, 


profundissime pinnatifida, decem-tredecimpollicaris, in specimine Wallichiano coriacea opaca, 
in Cumingianis herbacea transparens. Laciniae sex-septempollicares, quatuor- duodecim 
lineas latae, oppositae suboppositae alternaeque, sínu rotundato distantes, patentes, oblongo- 
lanceolatae, in specimine Samarensi linearilanceolatae, acuminatae, in specimine Wallichiano 
subrepandae, in Cumingianis et ex icone Hooker-Grevileana integerrimae. Venae mox 
supra exortum ramosissimae et venulis conformes, venulisque in specimine Wallichiano et 
juxta iconem in Hooker-Greville internae parum conspicuae, in alio specimine Wallichiaao 
(Herbari Roemeriani) et in Cumingianis elevatae et visibiles. Sori in dorso venarum in- 
serti, lineares, angusti, continui rarissime interrupti, sesqui-sexlineales, — Species insignis 
ct a genere recedens (saltem subgenus Dictyogramma appellandum efficiens) venis a venulis 
nisi ima basi vix distinguendis et reticulum aequale efficientibus quemadmodum in Loxo- 
gramme, porro soris dorso venarum insidentibus et per venulam proximam decurrentibus. 
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DENDROGLOSSA. — Gymnopteridis spec. J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 403. — 
Leptochili spec. Fée acrost. 87. — Frondes dimorphae. Sterilis subsessilis, venis internis 
ab ima basi ramosissimis venulisque primariis in maculas hexagonoideas anastomosantibus, 
seeundariis liberis apice globuloso incrassatis simplicibus rectis hamaüsve. Fertilis longe 
stipitata et minor, venis internis a basi ramosis, venulis primariis in seriem simplicem ma- 
cularum elongate hexagonoidearum anastomosantbus, secundariüs liberis apice globuloso 
incrassalis simplicibus rectis hamatisve. Sori dorso venularum primariarum venas reprae- 
sentantium inserti, lineares, angusti, continui, heceptaculum tenue, lineare. 

Rhizoma in cortice arborum putrescente repens. Frondes monotaxicae, dimorphae, 
simplices, glaberrimae, herbaceae, Sterilis unum-semitertium pollicem longa, tres-sex lineas 
lata, stipiti uni-bilineali supra laeviter canaliculato insidens, oblongo-lanceolata, obtusa, 
repandula aut integerrima, basi longe et acutissime angustata, costa supra plana subtus 
vix convexiuscula, venularum maculis tri-quadriserialibus inaequalibus.  Fertilis sesquipolli- 
caris, sesquilineam usque duas lineas lata, linearis, integerrima, obtusa, basi angustato-acu- 
tissima, stipiti uni-quadripollicari tenui supra canaliculato insidens, marginibus reflexis sub- 
inde duplo angustior apparens, costa tenui, venularum tenuissimarum maculis uniserialibus 
elongato-hexagonoideis. Fasciculus vasorum in stipite videtur unicus teres centralis strato 
nigro obductus, sed nondum sufficienter confirmatus. Sori unam-duas-tres lineas longi, 
recti, venularum macularum ramo superiori inserü , revera grammitacel, sporangiis pi. 
lisque intermixtis demum abruptis et per paginam frondis inferiorem late denseque dis- 
persis acrostichaceos aemulantes, Species prima supra descripta philippensis, altera in 
India et Java obveniens. 

Maxime affine est hoc genus Selligueae, differt praeter habitum peculiarem venarum 
costaeformium absentia, frondis fertilis macularum venularum figura, soris tenuioribus rari- 
oribus ad costam magis obliquis et ramulo maculae superiori insertis, receptaculo tenui 
A. Collysi differt illico frondibus dimorphis. J, Smith et Fée aetatem provectiorem frondis 
ferülis, quando sporangia et pili sorum constituentes abrupta et per paginam inferiorem 
frondis diffusa sorum acrostichaceum exhibent, considerarunt, et inde filicem | Acrostichaceis 
adnumeraverunt. Nomen derivatum a óe0gov arbor et yAocce lingua. 

1. D. wogxaurs, — Gymnopteris normale J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 403. — Lep- 
tochilus minor Fée acrost. 87. t. XXV. f. 3. 

Habitat in insula Samar Philippinarum (Cumiag pl. philip. n. 326). 

2. D. LAwcEOoLATA. —  Tin-pana Rheede hort. mal XIL 141. t. 74 (pessima). — 
Acrostichum lanceolatum Lin. amoen, acad: LI. 148. Lin. spec. 1513. Lam, enc. bot. I. 34. 
Poir, enc. bot. suppl. IV. 484, Kunze in bot, Zeit IV. 419. — Leptochilus Linneanus Fée acrost. 
8T. t, A's £2; 


Habitat in argillosis ad terram Indiae orientalis (Rheede), Javae (Zollinger herb. 
jav. n. 1441). 


Frondes steriles stipiti sesqui-bipollicari tenui insidentes quinquepollicares et longi: 
ores semipollicem latae anguste lanceolatae utrinque aculissimae, costa utrinque prominula 
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venis venulisqué conformibus internis tenuissimis in maculas hexagonoideas anastomosan- 
tibus, venulis secundariis maculas minores interiores efficientibus aut liberis apice incrassato 
terminatis. Frondes ferüles stipiti usque quadripollicari. filiformi insidentes, semitertio pol- 
lice longiores, duas lineas latae, lineares, utrinque acutae. Sporangia demum per totam 
paginam inferiorem extensa et sorum acrostichaceum formantia, 

GYMNOPTERIS. — Osmundae spec. Jacq. — Gymnopteridis spec. Bernh. Presl, 
J. Smith, Hook. — Acrostichi spec. Swartz et Auct. — Leptochili spec. Fée. — Frondes 
heteromorphae, simplices, pinnatifidae aut pinnàtae. Sterilis: Venae elevatae costaeformes 
ramossimáe,  venulis primariis elevaüs transversis plus minus arcuatis et inde maculas pa- 
rallelogrammas  efficientibus, secundariis in maculas interiores minores inaequales et irre- 
gulares anastomosantibus, tertiariis liberis apice punctiformi-inerassatis rectis hamatisque 
simplicibus divaricatoramosisque, Fertilis minor et angustissima: Venae venulis conformes 
in maculas utrinque . biseriales' elongatas vel longissimas hexagonoideas anastomosantes, 
venulis secundariis liberis apice globulosoincrassatis simplicibus divaricatoramosisque steri- 
libus. Sori dorso venarum venularumque incrassatarum inserti, lineares, angusti, paralleli, 
continu, Receptaculum tenue, lineare. Sporangia crebra vel creberrima, biserialia, demum 
abrupta per totam paginam inferiorem extensa et sorum acrostichaceum simulantia. 

Rhizoma repens. Frondes herbaceae, laete virides, excepto stipite paleaceo et G. 
quercifolia glaberrimae, simplices, lobatae, pinnaufidae, pinnatae, pinnis si adsunt cum rachi 


non articulatis sed continuis: steriles planae, venis venulisque quemadmodum in Drynaria, 


Aspidio S 2 Bathmio, in Photinopteride et caet. constituus, fasciculis vasorum stipitis tere- 
tibus tenuibus periphericis strato nigro vestitis, in G. quercifolia duobus, in reliquis spe: 
ciebus quinque; ferüles simplices aut saepius pinnatae pionisque. angustissimae longius stipi- 
tatae et multiplo minores, venis venulisque conformibus et non distinguendis in maculas 
angustissime et saepe longissime hexagonoideas anastomosantibus, venulis liberis raris 
tenuioribus et sterilibus, Sori dorso venarum venularumque maculas efficientum. et incras- 
satarum insidentes, hemionitidei, lineares, angusti, continui, ob longitudinem macularum 
eximiam quemadmodum in Polytaenio paralleli. Sporangia in receptaculo tenui saepissime 
biserialia, demum abrupta per totam paginam. inferiorem diffusa. et sorum acrostichaceum 
referentia, sed parenchymati transparenti numquam insidentia. Species intratropicae, indicae. 
Maxima analogia intercedit inter hoc genus est Anapausiam respecta conditione 
venarum venularumque, sed sori hemionitidei.nec acrostichacei adsunt, inde nec Leptochilo 
inserendum est, quemadmodum clar, Fée autumat. Soris longissimis parallelis e longi- 
tudine praecipua macularum |. derivandis Gymnopteris quodammodo. Polytaenium refert, sed 
aliis. signis evidentissime differt, 

1. G. ramrFoLrA Presl| tent. pterid. 244, Goldm. in act. ac.nat. cur. suppl. I. 460. — 
Polybotrya latifolia Meyen herb. — Leptochilus hilocarpus Fée acrost. 87.t. 48. f. I dextra. 
Habitat in insula Luzon ad Hali-Hali prope Manilam (Meyen, Gaudichaud ?). 

Rhizoma subhorizontaliter repens, radicibus longis ramosis filiformibus crebris in- 
structum, apice paleis linearibus acutis fuscis imbricatis usque trilinealibus vestitum, Frondes 
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steriles aggregatae, quinque-duodecimpollicares, unum-tres pollices latae, stipiti duas.sex 
lineas longo paleis linearibus acutis patentissimis fuscís nonumquam ciliatis plus minus ad- 
sperso insidentes, herbaceae, oblongo-lanceolatae, acutae obtusaeve, plus minus repandae, 
basi cordatae, costa supra plana subtus convexa, venis venulisque descriptioni in charactere 
generico respondentibus. Frons fertilis solitaria, aut simplicissima linearis tripollicaris linea 
vix latior süipiti tripollicari tenui insidens, aut stipiti septempollicari insidens profundissime 


. wipartita, laciniis lateralibus uni-bipollicaribus lineam latis linearibus acutis obtusisque pa- 


tentibus sinu acutissimo interceptis, media usque quinquepollicari duas-tres lineas lata 
lineari acutissima supra medium grosse et inaequaliter dentata; stipes versus basim paleis 
linearibus acutissimis ciliatis patentibus fuscis adspersus, costae tenues, venarum venulis 
conformium maculae longissimae dorso soriferae, parenchyma nudum. — Clar. Fée hanc 
speciem cum Anapausia decurrente commiscuit, quae quidem conditione venarum frondis 
sterilis convenit, soris tamen valde differt, : 

2. G. supQuUiNQUEFIDA. — Leptochilus subquinquefidus Fée acrost. 88. t. 49. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. philip. n. 3). 

.Frondes steriles variant, nunc profundissime trilobae nunc profunde pinnatifidae, 
laciniis bi-trijugis.  Laciniae oblongo-lanceolatae obtugae plus minus repandae, laterales di- 
vergentes in süpite et rachi late decurrentes, terminalis duplo-triplo major. Frons fertilis 
longius stipitata, pinnata, pinnis anguste linearibus acutissimis sesquilineam latis basi angu- 
statis ut petiolatae esse videantur, lateralibus bijugis oppositis quadripollicaribus, terminali 
quinquepollicari, maculis venarum elongatis, receptaculis incrassatis sporangia bi-tri-quadri- 
serialia gerentibus. Stüpites basim versus paleis trilinealibus anguste linearibus acutissimis 
saepe ciliatis obsiti. 

3. G. maccaEroun J, Sm. in Hook. jour. bot. Ill. 403. — Leptochilus taccaefolius 
Fée acrost. 89, t. 50. 

Habitat in insula Mindoro Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 357). 

Glaberrima. Frons sterilis stipiti rubicundo ignotae longitudinis insidens, quindecim- 
octodecimpollicaris, ovata, inferne pinnata, superne profundissime pinnatifida, pinnis sub- 
oppositis profundissime bifidis, infimis peuolo bi-trilineali foliaceo-alato iusidentibus, mox 
superioribus sessilibus aut breviter adnatis, laciniis pinnarum superioribusque frondis oblongo- 
lanceolatis abrupte longeque acuminatis obtusís obsolete repandis, terminali proximis duplo 
triplove majori; laciniae inferiores pinnarum illa duplo-quadruplo minores; rachis inferne 
supra laeviter canalieulata superne costisque supra plana; venae venulaeque quemadmodum 
in charactere generico, Frons fertilis stipiti pedali et longiori insidens, octopollicaris, ovata, 
pinnata, trijuga, pinnis oppositis, infimis petiolo bi-quadrilineali insidentibus profundissime 
bifidis rarissime trifidis lacinia inferiore breviore, mox superioribus petiolo lineali instructis 
integris linearibus acutis linea paululum latioribus aut quoque profundissime bifidis , supre- 
mis adnatis laciniisque linearibus acutis basi vix angustioribus. Venae dorso sporangiferae 
et inde ad receptacula formanda incrassatae, venulis conformes et cum illis maculas angustas 
elongatas hexagonoideas formantes. Sporangia bi-tri-quadriserialia, minuta. 
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4. G. cvERcrFOLIA Bernh. in Schrad. neu. jour. bot. 1806. I. 20. Presl tent. pterid. 
244. J. Sm. in Hook. jour. bot. IV. 156. —  Ophioglossum zeylanicum  Houtt. syst. 
XIII. 47. t. 94. f. 1. — Osmunda trifida Jacq. collect. IIL. 281. t. 20. f. 3. — Acrostichum 
quercifolium Retz. obs. VI. 39. Vahl symb. IIL 103. Swartz syn. 12. Schk. ic fil. 2, t. 3. 
Willd. spec. V. 119. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 210. Spreng. syst. IV. 36. — Lepto- 
chilus quercifolius Fé e acrost. 88. 

Habitat ad truncos arborum insulae Ceylon (Burmann), ad Tranquebar Indiae orien- 
talis (Rottüler), in India (Hügel in herb. Mus. bot. vien), in China (Moreau). in Cochinchina 
(Gaudichaud). 

Rhizoma repens, tenue, paleis lineari-lanceolatis dentato-ciliatis obtectum. — Frons 
sterilis digitalis, pilis patentissimis hyalinis nigroseptatis pubescens, stipiti paululum longiori 
his pilis densissime pubescenti et fasciculos vasorum duos teretes tenues continenti insidens, 
trilobata aut pinnata uni-bijuga, laciniis pinnisque lateralibus ovatis terminalique multo 
majori obtusis usque fere ad medium obtuse pinnatifidis aut grosse crenatis, pinnis latera- 
libus petiolo lineam longo, terminali petiolo tri-quadrilineali instructis. Maculae primariae 
costales tantam ob venulas primarias arcuatas parallelogrammae, reliquae plus minus 
inaequales et irregulares sunt. Frons fertilis stipi usque spithameo insidens, uni-bipollicaris, 
profundissime trifida aut irifoliolata (pinnata unijuga), laciniis pinnisve linearibus vel anguste 
lineari-lanceolatis. acutiusculis integerrimis, lateralibus inaequalibus media brevioribus.  Ma- 
culae venularum elongatae, angustae, lineares. Sori dorso venularum longitudinalium affixi, 
lineares, paralleli. Sporangia bi-triserialia, receptaculo lineari continuo incrassato affixa, — 
Jam beatus Kaulfuss in enum. p. 68 dixit: »Acrostichum quercifolium ......., ob pinnas 
ferüles mutatas lineares lineasque fructificantes angutissimas forte separandum.« 

PLATYCERIUM Desv, — Acrostchi spec, Swartz et Auct. — Neuroplatyceros Pluck, 
Fée, — Frondes alternae heteromorphae, inferiores sessiles cordato-orbiculatae lobatae steriles, 
alternae superiores stipitatae dichotomolobatae fertiles. Venae ramosissimae venulisque pri- 
mariis conformibus utrinque elevatae et in maculas trapezoideas vel subhexagonoideas magnas 
ut plurimum elongatas (longissimas) anastomosantes in stipitem frondis fertilis costarum adinstar 
dleurrentes, venulis secundariis internis tenuissimis in maculas (secundarias) subhexagonoi- 
deas elongatas anastomosantibus, tertiariis intra maculas secundarias liberis rectis apice 
puncto incrassato terminatis simplicibus aut rarius divaricatobifidis, Sorus superficiarius, 
autin apice loborum aut in lobo laterali permutato frondis fertilis obveniens. Sporangia plus 
minus crebra, receptaculis linearibus creberrimis parallelis affixa, pilis copiosissimis septatis 
apice stellatis mixta. 

Rhizoma obliquum, breve ita ut subglobosum videatur, sed internodia quamquam 
brevissima revera adsunt et prolongaüio per gemmas laterales non neganda. Frondes 
alternae difformes vel heteromorphae, nempe prima tertia quinta sessilis magna aut maxima 
patentissima cordato-subrotunda inaequaliter obtuseque lobata sterilis ut plurimum concava 
coriacea demum exsucca scariosa, secunda quarta sexta stipitata subaequilonga aut major 
erecta dichotome partita lobatave coriacea plana subtus pube stellata sessili grisea aut 
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utrinque glabra, lobis couformibus apice fertilibus aut uno laterali permutato in laminam 
fertilem semirotundam magnam petiolatam rigidam margine plus minus undulatam.  Supes 
ellipticus aut teres, venis decurrentibus angulatus autreticulatus, continens fasciculos vasorum 
teretes tenues subaequales strato nigro duro nitido obtectos, in P. alcicorni tredecim (aut 
quatuordecim si unus casu dividitur] in circulum periphericum, in P. biformi triginta et 
octo in duos circulos, unum periphericum alterum excentricum dispositos. Venae flabel- 
latim exorientes venulisque conformibus utrinque elevatae costaeformes, in maculas subinde 
longissimas anastomosantes, reticulo venularum secundariarum interno in fronde sicca obscure in 
macerata optime conspicuo. Sorus in P. grandi et in P, biformi crassus, in reliquis speciebus 
tenuior. Sporangia tomento densissimo e pilis tenuibus hyalinis septatis apice stellatim 
partitis (in P. biformi coloratis) constituto mixta seu semisepelita, receptaculis longitudina- 
libus linearibus elevatis creberrimis affixa, parenchyma interstitiale non obsidentia. Species 
intratropicae, arboricolae et rupicolae, nulla americana, in Nova Hollandia extratropica quoque 
obvenientes. 

Genus hoc singulare hucusque ad Acrosüchaceas numeratur, sed si rece tacula 
elevata sporangifera e venulis incrassatis constituta respiciuntur, potius ad Grauimitaceas refe- 
rendum est. Diversitate frondium sterilium et fertilium. cum Drynaria et Psygmio comparare 
licet, in. quibus quoque frondes steriles sessiles basi cordatae, fertiles tamen  stipitatae 
magis divisae et evolutae sunt. Non obstat, quod in Drynaria ut plurimum et in Psygmio 
rhizoma elongatum scandens, iu Platycerio breve est, cum in posteriore quoque frondes 
alternant et inde rhizoma repens saltem obliquum dici debet. Pili tomentum sori efficientes 
in parte inferiori filiformes compressi septa et hyalini, apice in ramos octo stellatim hori- 
zontaliter patentes acutos supra planos subtus convexos continuos in P. biformi fusco- 
coloratos in reliquis speciebus quoque hyalinos divisi sunt; an hi pili juxta ideam clar. 
Fée sporangiastra appellandi sunt, tempus docebit, saltem  adnotari licet hosce pilos 
paraphysibus .sic dictis Acrosüchi et Taenitidearum, quod cellulam terminalem attinet, 
valde dissimiles esse. Pili in parte sterili frondis subtus obvenientes sunt tamquam squamae 
stellato-divisae peltatim affixae considerandi. 

Nescio cur clar. Fée nomen genericum barbarum et antelinneanum selegit, illud 
neotericorum ac undique receptum neglexit et inde leges Philosophiae botanicae non respexit, 
Fée frondes steriles hujus generis cum stipula, fertiles cum folio, deinde steriles cum 
squamis confert, sed persuasus sum has comparationes infelices esse. Dividit porro auctor 
monographiae Acrostichacearum genus praesens in duas paragraphos, sed characteres illarum 
indicare oblitus est. Utraque paragraphus per P. grande connecttur. 

i. P. arcrcomwE Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 213. Gaudich. in Freyc. voy. 307. 
Presl tent. pterid. 240. t. 10. f£. 12. — Acrostichum alcicorne Willm. in Uster. ann. XVIII. 
6l. Swartz syn. 12 et 196 (excl. syn. Pluck. Schk. et Beauv.) Willd. spec. V. 111 (excl 
syn. Beauv. Pluck. et Schk.). Brown prod. 145. Spreng. syst. IV. 35 (excl. syn. A. Stemmaria 
P. B). Blume enum. 103. Dict. d. scienc. nat. ed. Levrault, c. ic. (excl. syn. Palis. 
Beauv. et fig. 4. 5). — Acrostichum bifurcatum Cav. prael. 1801, n. 581. — P. angustatum 
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Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 213. — Alcicornium vulgare Gaudich. in Freyc. voy. 48. — 
Neuroplatyceros alcicornis Fée acrost. 102. 

Habitat ad truncos arborum in Madagascar (Commerson, Goudot), in ripis fluvii 
Irawaddy et fluminum Martabaniae (Wallich cat. n. 10), in Java (Tbunberg, Blume, Zollinger 
n. 2216), in Timor et Ombai (Gaudichaud), in Nova Hollandia extratropica ad Port-Jackson. 
(Brown, Sieber synops. fil. n. 92, Gaudichaud, Hügel), in insula Norfolk (Brown). 

Frondes steriles concavae, in icone dictionarii Levraultiani tamen supra convexae 
subtus concavae repraesentantur. Lobi frondium fertilium apicem versus sporangiferi 
Species haec latissimam geographicam distributionem possidet. 

2. P. SrEwwamn Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 213. Presl tent. pterid. 240. — 
Neuroplatyceros aethiopicus nervosis folis et caet. Pluck. amalth. t. 429. f. 2 (pessima). — 
Acrostichum alcieorne Schk. fil. 1. t. 2 (e Pluckenet). -—— Acrostichum Stemmaria Beauv. 
fl. d'Oware et Benin 2. t. 2. — Neuroplatyceros aethiopicus Fée acrost. 103. t. 64 (optima) 

Habitat ad truncos arborum Africae occidentalis tropicae: in Oware (Beauvais), in 
Guinea prope vicum Mansor (Afzelius, Leprieur), et in insulis Bisagos (Heudelot). 

Fasciculi vasorum stpitis frondis fertilis juxta iconem laudatam in tribus circulis 
dispositi, nempe tredecim in exteriori seu peripherico, novem in medio seu excentrico et 
quinque in centrali. Frons fertilis in sinubus latissimis loborum terminalium sorum latum 
obcordatum gerit. Distributio geographica ad parvam plagam Africae occidentalis limitata est 

3. P. cnawpE J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 402. IV. 152. — Acrostichum grande. 
A. Cunningham mss. — Platycerium  biforme Hook. gen. fil. t. 80. B (excl syn. Blume, 
Swartz, Desv.). — Neuroplatyceros grandis Fée acrost. 103. 

Habitat in Nova Hollandia ad Moreton-Bay (A. Cunningham), in insula Luzon (Cuming 
pl phil. n. 1577), in insula Singapore (Gaudichaud ex Fée). 

Lobus lateralis internus frondis fertilis sorifer, sed latissime accretus nec petiolatus 
quemadmodum in P. biformi. Distributio geographica quoque late diffusa esse videtur. 

4. P. sronwE Blume fil. fl. jav. 14. t. 18 (praestans), Presl tent. pterid. 240. J. 
Sm. in Hook. jour. bot. HL 402. IV. i52. — Simbar majangan seu Tando russa Rumph. 
herb. amb. VI. 83. — Osmunda coroaaria Müll. in Naturforsch. XXI. 107. t. 3. — Acro- 
stichum bifo-me Swartz syn. 12. Willd. spec. V. 112. Spreng. syst. IV. 35. Blume enum. 
103. Kunze in bot, Zeit. Vl. 102. — P. coronarium Desv. in ann. soc. lin. par. VE. 213. — 
Acrostichum fuciforme Wall. cat. n. 20. — Neuroplatyceros biformis Fée acrost. 104. 

Habitat in arboribus parasiticum Indiae orientalis (ex Swartz), in insula Singapore 
(Wallich), in Java ad truncos Arengae-sacchariferae (Blume, Zollinger n. 947), in Luzon 


(Cuming pl. phil. n. 156, Hügel), 


LOMARIDIUM. — Lomariae spec. Desv. Spreng, — Frondes dimorphae, pinnatae. 
Sterilis: Venae pinnatae, creberrimae , simplices furcatis alternantes venulisque parallelae 
apice globoso-incrassato libero terminatae. Fertilis: Venae pinnatae,. crebrae, plerumque 
furcatae venulisque divergentibus apice obscuro ob sorum transverse excurrentem lermi- 
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natis, Sorus inter costam et marginem planum excurrens, linearis, continuus, demum 
diffusus et cum illo alterius lateris confluens sorumque acrostichaceum praeseferens. Re- 
ceptaculum lineare, crassiusculum, elevatum, Sporangia receptaculo sparsim aut seriatim affixa. 

Rhizoma in specie prima oblique repens, crassum, lignosum, paleis usque semipolli- 
caribus linearibus acutissimis planis fuscis densissime vestitum.  Frondes lomariaeformes, 
monotaxicae, dimorphae, coriaceae, stipitatae, pinnalae, pinnis versus basim decrescentibus 
usque semilinealibus auriculiformibus, sterilibus lineari-ensiformibus acutis acuminatisque 
integerrimis in acumine repandis basi adnatis, fertilibus anguste linearibus adnatis. Venae 
venulaeque internae, tenues, apice punctiformi-globuloso in superiori pagina foveola insignito 
terminatae, in fronde feruli remotiores, Sorus ob angustiam pinnarum fertilium acrosüchaceus 
esse videtur, sed revera est linearis continuus inter costam et marginem planum tenuiorem 
et pallidum super apices venarum venularumque excurrens, demum uterque confluens co- 
stam obtegens et eo magis acrostichaceum exhibens. Receptaculum fuscum.  Sporangia 
ereberrima, pilis tenuissimis hyalinis fusco-septatis apice incrassatis mixta, in prima spccie sparsa, 
in altera in seriebus semiannularibus transversis affixa. Species americanae, intratropicae 

Habitus Lomariae, sed indusium nullum, cum margo tenuior et pallidus numquam 
replicatus sed planus indusium dici nequit. Ad Acrostichaceas genus hoc quoque non 
referendum, cum receptaculum lineare inter costam et marginem sorum gerit. Ab omnibus 
Taenitideis sufficienter differt. Species secunda dubia ob frondem sterilem ignotam. 

1. L. ProurERr, — Polypodium rigidis et acuminatis pinnulis Plum. fil. 69. t. 90 (satis 


bona, sed frons sterilis profundissime pinnatifida) — Lomaria martünicensis Spreng. neu. 
Ent. IIl. 5. — Lomaria Plumieri Desv, berl. mag. V. 325. Desv. in ann. soc. lin. paris. 


VI. 281. Spreng. syst. IV.63. Presl tent. pterid. 142. Klotzsch in. Linnaea XX. 344. 

Habitat copiose ad truncos arborum in monte de la Calebasse Martinicae (Plumier, 
Kohaut ex Sieber íl. martin. n. 359), in Gujana anglica (Rich. Schomburgk n. 1190), in 
scopulosis ad rivulos prope Coloniam Tovar Columbiae (Moritz n. 233.) 

Rhizoma digitum usque pollicem crassum. Frons sterilis in specimine Kohoutiano 
sesquipedalis, juxta Plumier tripedalis, fertilis minor. Pinnae steriles parallelae contiguae, 
mediae tripollicares quinque lineas latae (ex Plumier usque semipedales), ferüles tripolli- 
cares duas lineas latae (aut paululum latiores) petiolulatae breviter cuspidatae basi cordatae, 
petolo alato. Stipes basi paleis linearibus acutissimis planis fuscis usque quinque lineas 
longis densissime vestitus, apice frondibusque glaber, sterilis poliicaris, fertilis tripollicaris. 
Fasciculi vasorum in stipite fertili quinque, peripherici, teretes, tenues, strato nigro obtecti, ante- 
riores paululum crassiores. — Lomaria Plumieri Kunze in herb. Mus. pal. vien. (inter Pedro Alvez 
€t Joáo Gomez Capitaniae Rio de Janeiro legit Pohl) fronde fertili nimis juvenili dubia est, 
sed generi Lomariae, praesertim L. pteropus et L. Herminieri magis accedi, a Lomaridio 
Plumieri fronde sterili illico differt et interim Lomaria Pohliana dicitur. 

2. L? sEewiconpATUM ; fronde fertili oblongo-lanceolata glaberrima pinnata, pinnis 
patentissimis linearibus obtusis basi inferiore cordatis superiore adaatis, fasciculo vasorum 
süpitis hippocrepico, sporangiis in seriebus semiannularibus discretis. 


20* 


156 


Habitat jn sylvis Columbiae (inventor ignotus). 

Rbizoma ignotum. Frons sterilis ignota. Frons fertilis stipiti (verosimiliter semi- 
pedali aut longiori) glabro supra canaliculato fasciculum vasorum hippocrepicum seu semi- 
annularem periphericum tenuem strato fusco obtectum continenti insidens, fere sesquipedalis, 
pinna terminali proximis multo longiori acuminata, pinnis distantibus tenuiter coriaceis 
planis margine angustissime scariosis et inaequaliter denticulatis integerrimisque, mediis 
sewitertium pollicem longis horizontaliter patentibus, infimis et supremis decrescentibus et 
patentissimis, Rachis supra canaliculata, subtus convexa. Costae supra planae laevissime 
canaliculatae, subtus convexae. Venae internae, tenuissimae, pinnatae, furecatae, venulis 
divergentibus apice incrassato in superiori pagina frondis foveola ut plurimum obscura 
subinde squamula fusca repleta insignito terminatis. Sori inter marginem et costam excur- 
rentes, lineares, continui, demum confluentes et sorum acrostichaceum aemulantes, numquam 
margine frondis indusiati. Receptaculum lineare, convexum, crassum, series transversas 
distinctas sporangiorum creberrimorum subglobosorum gerens. — Fasciculo vasorum hippo- 
erepico et sporangiis seriatis quemadmodum in Adianto a specie typica recedit, et vero- 
similiter proprium genus (Polvgramma) efficit, cum  Lomaria tamen confundi non pote:t 

PALTONIUM. —- Pteridis spec. Lin. — Pteropsidis spec. Desv. — Frondes mono- 
morphae. Venae internae, a bask ramosissimae, venulis conformes. Venulae primariae in 
maculas hexagonoideas oblongas anastomosantes, secundariae liberae obtusae simplices 
ramosaeve rectae hamataeve. Sorus inframarginalis, linearis, continuus. Receptaculum 
lineare, elevatum, continuum. 

Rbizoma repens, radicibus creberrimis  densissimis ramosis nigrofusco-tomentosis 
obtectum. Frons circiter pedalis, pollice angustior et latior, coriacea, rigidula, glaberrima, 
lineari-lanceolata , obtusa, integerrima, supra medium sorifera et saepe subito angustior, 
basi longe angustata et acutissima, utrinque intense viridis. Stipes uni-bipollicaris, supra 
canaliculatus, subtus convexus, basi fuscopurpureus, continens fasciculos vasorum tres 
ienues teretes periphericos subaequales. Costa utrinque convexa, ílavescens. "Venae in- 
ternae, nisi maceratae parum conspicuae, crassiusculae , a basi ramosissimae, venulis con- 
formes. Sorus in superiori parte frondis infra marginem excurrens, trientem lineae usque 
lineam crassus, continuus, rarissime interruptus. Sporangia creberrima, pilis articulatis 
pallidis intermixta. Species unica, antillana. 

Differt genus Paltonium a Pteropside reticulo venularum venulas secundarias liberas 
emittente et inde gcnuinum Phymatodes (S |) praesefert; a Drymoglosso et Lemmaphyllo 
differt praeter reticulum venarum ob maculas oblongo- vel elongato-hexagonoideas paululum 
distinctum praecipue frondibus monomorphis, a Lemmaphyllo praeterea soris marginalibus. 
Nomen derivatum a z«Azoó», zo hasta, lancea. 

1. P. racEoLATUM. — Lingua cervina foliis acutis et ad oras summitatum pulveru- 
lentis Plum. amer. 28. t. 40. Plum. fil. 116. t. 132 (eadem repetita). — Phyllitis lineata 
hinc inde dentata Petiv. fil. 123. t. 6. f, 5. — Pteris lanceolata Lin. spec. 1530. Swartz syn. 
94. Willd. spec. V. 356. — Taenitis lanceolata Kaulf. enum. 130. Spreng. syst. IV. 42. — 
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Pteropsis lanceolate Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 218. Presl tent. pterid. 255. — Dry- 
moglosum lanceolatum J. Sm. in Hook. jour. bot. IV. 66. 

Habitat ad saxa humida Antüllarum: in S. Domingo (Plumier), in Jamaica (Swartz), 
in Martinica (Kohaut in Sieber synops. fil. n. 1712), in. S. Thomas (Breutel), in Barbados 
(Kaulfuss herb.). 

DRYMOGLOSSUM Presl. — Pteridis spec. Lin. — Piperis spec. Lam. —  Noto- 
chlaenae spec. Kaulf. — Pteropsidis spec. Desv. 

1. D. rrLosELLOrpES; frondibus sterilibus subsessilibus .ellipuco-lanceolaüs obtusis, 
fertilibus basi longe angustatis, soris ante basim frondis desinentibus. — 'Tsta Mongira Kaempf. 
amoen. 887. — Maretla-mala-Maravara Rheed. hort. mal. XII. 57. t. 28. —  Filix malabarica 
Petiv. gazoph. 3. t. 53. f£. 12 (parücula ic. Rheed. reiterata). — Acrostichum heterophyllum 
Lin. spec. 1523. Lin. amoen. I. 268. Lin. fl. zeyl. 180. Lam. encycl, IL 34. — Pteris pilo- 
selloides Lin. spec. 1530. Banks ic. Kaempf. t. 31. Thunb. fl. jap. 331. Swartz syn. 94 
et 286. t. 2. f. 2. Schk. fil. ic. 83. t. 81 (icon Swartz). Willd. spec. V. 355. — Piper 
nummularium Lam, illust. L. 82. — Nothochlaena piloselloides Kaulf. enum. 133. Spreng. 
syst. IV. 42. Wall. cat. n. 139. Blume enum. 108. Blume fil. fl, jav. 67. Kunze in bot. 
Zeit. IV. 441. VI. 506. — Pteropsis nummularia et Pteropsis piloselloides Desv. in ann. soc. 
lins par» VL.218. —. D. piloselloides Pres! teut. pterid. 227. t. X. f. 5. 6. J. Sm. in 
Hook. journ. bot. IV. 66, — Acrostichum no. 2 Zollinger et Moritzi herb. jap. 

Habitat ad truncos arborum putridos Malabariae (Rheede), Indiae in Silhet, in 
montibus orae Tenasserim et in insulis Penang et Singapore (Wallich), in Zeylona (ex 
Linne), in Java et Moluccis (Blume, Drege fl. ind. or. n. 8, Zollinger pl. jav. n. 41), in 
insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 115), 1n insulis Marianis (Haenke), in Japonia in Kosido 
ad arborum truncos et in rupibus alibique satis vulgaris (Thunberg, Goering, Zollinger). 

Stirps javanica discedere videtur, sed nondum saus et in sufficienübus speciminibus 
observata. 

2, D. noruwpiForLimuu ; frondibus sterilibus sessilibus orbiculatis aut. cordato-orbiculatis, 
fertilibus basi obtusis usque ad basim soriferis. 

Habitat in. Pendschab (inventor ignotus). 

Simillimum praecedenti, differt frondibus sterilibus et fertilibus, soris duplo crassio- 
ribus usque ad basim inaequilateram excurrentibus. 

LEMMAPHYLLUM. — Notholenae spec. Wall. — Drymoglossi spec. Presl , Hook. 
— Frondes dimorphae, simplices. Sterilis:s Venae internae, a basi ramosissimae, venulis 
conformes. Venulae primariae in maculas hexagonoideas ovali-subrotundas anastomosantes, 
secundariae liberae obtusae simplices ramosaeve rectae hamataeve. Fertüilis quadruplo 
angustior: venae venulaeque conformes ut in sterili. Sorus in medio disco |ateris inter 
costam et marginem, linearis, continuus. 

Rhizoma repens, filiforme, radicibus plurimis ramosis ramisque filiformibus fusco- 
villosissimis, Frons utraque glaberrima: sterilis stipitata elliptico - lanceolata coriacea 
integerrima basi acuta, fertilis longius stipitata sterili quadruplo angustior basi angustata, in 
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prima specie lineari-spatulata obtusissima , in altera linearis acutiuscula, Stipes in pulvino 
lineam longo piloso-paleaceo articulatus. Costa utrinque convexa, tenuis, Venae venu- 
laeque praeserum in fronde fertili obscurae, tantum in bene macerata conspicuae. Sori 
crassiusculi, Receptaculum elevatum. Sporangia creberrima squamis ovatis orbiculatisve 
peltatis mixta. Fasciculi vasorum in stipite duo, teretes, tenues, strato fusco-nigro obtecti, 
juxta se positi. Species duae, intratropicae, una luzonica, altera nepalensis. 

Maxima affinitas inter genus hoc et Drymoglossum versatur, quocum habitu, dimor- 
phismo frondium et venarum conditione convenit, sed differt, quemadmodum Taenitis a 
Pteropside, situ sori. Nomen a Aeuue cortex et qvAàor folium. 

1. L. seArutLATUM; fronde sterili elliptico-lanceolata obtusa basi acuta, fertili lineari- 
spatulata obtusissima stipitata, soris in parte superiore frondis obveaientibus. — Drymo- 
glossum spatulatum Pres] tent. pterid. 227. 

Habitat in insula Luzon ad Manilam (Meyen). 


Frons fertilis stipiti fere semipollicari insidens. Sori dimidium superius frondis. 


occupantes, continui. 

2. L. canwosuw; fronde sterili elliptica acutiuscula basi acuta, fertili lineari-lanceolata 
obiusa in stipitem. brevissimum decurrente, soris fere totam longitudinem írondis occu- 
pantibus. — Notholaena (Taenitis?) carnosa Wall. cat. n. 138. — Drymoglossum carnosum 
Hook. gen. fil. t. 18. A. J. Sm. in Hook. jour. bot. IV. 66. — NNiphobolus carnosus A. 
Cunningh. ex J. Sm. 

Habitat in Nepalia (Wallich). 

Differt a praecedente praesertüm fronde fertili anguste lineari-lanceolata acutiuscula 
basi longissime decurrente, stipite subnullo, soris elongatis. Ex icone. 

HYMENOLEPIS Kau!f. — Acrostichi spec. Lin. —  Schizaeae spec. Smith. — 
Onocleae spec. Swartz, — Lomariae spec. Willd. — Gymnopteridis spec. Presl. — Frondes 
dimorphae, simplices, fertlis in appendice apicali lineari angusta sorifera. Venae aut 
costaeformes remotae prominulae (in H. spicata), autinternae tenuissimae venulis conformes. 
Venulae primariae in maculas hexagonoideas subrotundas subaequales anastomosantes, se- 
cundariae liberae apice incrassato-globulosae rectae curvataeve simplices ramosaeve. Sori 
lineares, continui, costae in utroque latere approximatissimi et conügui. Receptaculum 
lineare, convexum, continuum, costae contiguum. Sporangia pilis copiosissimis septatis apice 
stellatis vel incrassatis vel peltatis reticulato-cellulosis mixta, | 

Rhizoma ad truncos arborum repens. Frondes dimorphae, breviter stpitatae, 
simplices, anguste lineari-lanceolatae, integerimae, margine planae aut revolutae, coriaceae, 
opacae, steriles acutissimae, fertiles apice in appendicem linearem angustam planam subtus 
soriferam spiciformem dilatatae. Fasciculi vasorum stipitis quinque usque octo, peripherici 
teretes, subaequales, tenuissimi, strato nigro nitido obtecü. Venae in H. spicata remotae 
utrinque elevatae costaeformes, in reliquis speciebus internae tenuissimae venulis primariis 
conformes. Venulae primariae internae, tenuissimae, vix nis] in fronde macerata conspicuae 


in maculas hexagonoideo-subrotundas subaequales anastomosantes, secundariae inira ima- 
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culas liberae. Sori ad utrumque latus costae lineares, demum confluentes et sorum acro- 
stichaceum  praeseferentes, Receptaculum fuscum.  Sporangia creberrima pilis elongatis 
tenuissimis saepissime apice peltato non evoluto filiformibus apice plus minus incrassatis 
rarius apice in peltam orbiculatam planam fusco-reticulato-cellulosam pallide stramineam 
tenuissimam dilatatis mixta. Margo frondis pone soros saepe planus, saepe versus paginam 
superiorem involuto-inflexus, saepe revoluto-convolutus, sed numquam indusiiformis. 

Huic generi Kaulfuss duplex indusium adscripsit, nempe exterius margo frondis 
reflexus involvens et interius tenuissimum hyalinum squamatim secedens. Sed indusium sic 
dictum e margine frondis formatum nullum est indusium, nam indusio marginario, quem- 
admodum in Lomariis deprehenditur, est absimillimum, et margo planus aut in superiorem 
paginam inflexo-involutus, sicuti ab ipso Kunze delineatur, indusium dici nequit. Nec pili 
apice peltati indusium interius dici possunt, quia longe aliam structuram possident, copiosissimi et 
in parte inferiore filiformi septati atque hyalini sunt et pilis peltaus aliorum generum e. g. 
Pleopelüdis bene respondent. Kunze Hymenolepid :ndusium spurium e margine frondis 
reflexo connivente involvente formatum adscribit. Sed margo frondis taliter constitutus et 
physiologice non alteratus indusium non est. Fée Hymenolepidem generibus indusiatis 
adnumerat et Lomariae adsociat. Genus Hymenolepis olim non agnovi et Acrostichaceis 
et quidem Gymnopteridi adnumeravi, cum habitvi externo et inflorescentiae nullum aut 
parvum momentum ad definienda genera tribuere volui et sori veram naturam non intellexi. 
Inseritur nunc Hymenolepis Taenitideis ob soros nudos lineares et receptaculum lineare elevatum 
per parenchyma et venas excurrens, et in vicinla Drymoglossi ponitur, quocum venarum 
conditione convenit, tamen habitu, inflorescentia et soro discedit. Clar. Kunze quidem 
dicit Hymenolepidem ab Acrostichaceis removendam esse, sed locum alium non indicavit, 
immo hallucinatus esse videtur, cum sorum costae affixum esse contendit. Hymenolepis 
platvrhynchos Kunze ic. fil. I. 101 e genere excluditur et ob receptaculum ovale (latissimum) 
una cum Dryostachyde Lecanopterideis tamquam peculiare genus (Macroplethus platyrhynchus) 
inseritur. Hocce genus characterem Hymenolepidis juxta sententiam Kunzei et Féei quam * 
maxime infirmaret, cum margo frondis sorum cingens planus et a reliqua fronde nec minime 
distinctus est, Restant ergo quatuor species, una mascarensis, tres insularum maris indici 


et pacifici, omnes intratropicae. 


l1. H. seicATA.: —. Acrostichum spicatum Lin. suppl. 444, Smith ic. ined. t. 49, — 
Schizaea spicata Smith act. taur. V. 43. —  Onoclea spicata Swartz syn. 110 et 303 
(excl. syn. Cav.) — Lomaria spicata Willd. spec. V. 289 (excl. syn. Cav.) Desv. in ann. 
soc. lin. par. VI. 286. — H. ophioglossoides Kaulf. enum. 4406. t. 1. f. 9 (analysis). 
Spreng. syst. IV. 66. — Hvyalolepis ophioglossoides &aulf. in Sieb. synops. fil. n. 180 (vero- 
similiter error calami). —  Gymnopteris spicata Presl tent. pterid. 214. t. XL f. 7 (ve- 


narum conditio). J. Sm. in Hook. jour. bot. IV. 156. 
Habitat in insula Bourbon (Bory), in insulae Mauritii sylvis montanis et humidis ad 
truncos arborum vetustarumet ad rupes e.g. au Pouce, au Quartier-Militaire etcaet. (Sieber, Bojer). 
Haec species ab auctoribus et in herbariis cum mox insequente commixta preecipue 
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differt venis distantibus elevatis costaeformibus (Jam a Swartzio indicatis), fasciculis vasorum 
in stipite quinis, fronde latiore margine plana. 

2. H. ormiocrtossomses Blume enum. 200 (excl. omnib. synon. praeter  Cav.). 
Kunze ic. fil. L. 99. t. 4T. E. 1 (excl. omnib. synon. praeter Cav. Blume et Cuming). Fée 
prem. mem. 14. t. Il. f. 21. —  Acrostichum  spicatum | Cav.  prael. 1801. n. 367, — 
Gymnopteris spicata J. Sm. in Hook. jour. bot. Ilf. 405 (excel. synonymis). 

Habitat ad truncos arborum vetustarum insularum Marianarum (Née ex Cavanilles), 
insulae Guaham. seu Guam (Chamisso), insulae Luzon (Cuming pl. phil. n. 92), iusulae 
Javae interioris (Blume). 

Simillima priori, differt fronde angustiori, venis internis venulisque conformibus 
aequilatis, fasciculis. vasorum stipitis tribus-quinque. Kaulfussii synonymum quoad insulas 
Marianas et specimem Chamissonianum quoque huc pertinet. 

3. H. nevorvrA Blume enum. 201. Kunze ic. fil. I. 01. t. 47. f. 2. Kunze in bot. 
Zeit. IV. 441. 

Habitat ad arborum truncos sylvarum altiorum Javae (Blume, Junghuhn, Zollinger 
n. 841), ad Manilam insulae Luzon (Meyen). 

Frondes fere duplo angustiores quam in praecedentibus, margine planae aut 
revolutae. Venae internae tenues venulisque inconspieuae. Appendix sorifera angusuor, 
tripollicaris. Fasciculi vasorum stipitis septem-octo. Secundae speciei valde accedit. 

4. H. vanipivERVIS Kunze in bot. Zeit. VI. 122, 

Habitat in Java (Zollinger n. 2312). 

Rhizoma et stipes ignotum. Frons sesqui-bipedalis, pollicem lata, exsi ccata rufescens 
corlacea, crassa, lineari-lanceolate, margine revoluta, flexuosa, apice in appendicem fertilem 
sensim angustata. Costa supra plana, subtus elevata validissima, ^ Sorus per totam latntudi 
nem appendicis extensus. Proxima H. revolutae, differt imprimis appendice. (E Kunze) — 
Nondum vidi et ex auctoritate cel. auctoris huc retuli. Sed non intelligo phrasim cel. Kunze, 
in qua de »nervis squamarum fílexuoso-ramosis, ramis furcatis apice attenuatis^ loquitur. 


MICROSTAPHYLA. — Osmundae spec. Jacq. — Acrostichi spec. Swartz et Auct. — 
Dareae spec, Bory. — Olfersiae spec. Presl. — Frondes dimorphae,  pinnatae. Sterilis 
costae in pinnis venaeformes, tenuissimae, aut indivisae aut venis raris pinnatim ramosae, 
venisque apice globoso-incrassato liberae. Fertilis minor: Costae conformes sed simpli- 
cissimae et aveniae. Sorus superficíarius, paginam inferiorem obtegens. 

Hhizoma repens. Frondes sparsae, creberrimae, semi-usque unidigitales, glaberrimae, 
pinnatae, pinnis carnosis utrinque convexulis glanduloso-puncticulatis sessilibus, in fronde 
sterili simplicibus linearibus obtusis aut emarginatis aut bilobis aut bifidis aut. usque ad 


basim fere biparütis, laciniis lineari-cuneatis, in fronde fertili duplo triplove minoribus ob-: 


ovatis subrotundisve, infimis bi-trifidis, medjis bifidis, superioribus indivisis, laciniis cuneato- 
v 
obovats. Stipes filiformis, tenuis, semiteres, longior fronde, vasorum  fasciculis duobus 


periphericis compresso-laminiformibus tenuibus laeviter curvats strato fusco obtectis. Costa 
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in pinnis indivisis simplex venae vices agens, in divisis in venas tot quot divisurae pinna- 
tim divisa, venis tenuissimis costisque apice libero globoso-incrassato terminat. Sorus 
acrostichoideus. Species unica, insulam S. Helenae inhabitans. 

Inter Acrostichaceas hoc genus simplicitate venarum excellit et hae in. pinnis sim- 
plicibus costa venaeformi substituuntur. | Accedit ad Polybotryam, sed hisce signis et tam- 
quam exceptio de regula fasciculis vasorum stipitis duobus et habitu proprio differt, Clar. 
Fée nec speciem agnovit, sed in opere suo laudaussimo Acrostichaceis dicato p. 40 varietatem 
Acrostchi dimorphi esse posse declaravit. 

1. M. sirüncaTA, — Osmunda bifurcata Jacq. coll. ill. 282. t. 20. f. 4. — Acrostichum 
bifurcatum Swartz syn. 12. Schk. fil. 3. t. 2. Willd. spec. V. 114. Desv. in ann. soc. lin. 
par. VI. 210. Spreng. syst. IV. 36. — Darea? furcans Bory in Duperr. voy. 269. t. 35. f. 
2. — Gymnogramme bifurcata Kunze in Linnaea, X. 16. — Olifersia bifurcata Presl tent. 
pterid, 234. 

Habitat in rupibus insulae S. Helenae (Forster, Lichtenstein, Siebold, Cuming pl. 
phil. n. 420). 

PSOMIOCARPA. — Polybotryae spec. Auctor. — Frondes dimorphae. Sterilis: Venae 
pinnatae, tenues, simplices furcataeque venulisque apice libero obtuso desinentes, infimae in 
sinus dentium aut laciniarum. excurrentes. Ferülis: Venae pinnatae, tenuisssimae, simplices, 
apice libero punctformi-incrassato terminatae, Sorus superficiarius, paginam utramque 
obtegens. 

Rhizoma repens. Frons sterilis stipitata, herbacea bipinnata ettripinnata, pinnis pin- 
nulisque dentatis rarius serratis, venis internis, in speciebus americanis exsiccatione plus 
minus elevatis et frondem lineantibus. Frons fertilis longius stipitata, bi-tripinnata, pinnulis 
in specie asiatica orbiculaüs minutis sessilibus, in speciebus americanis ovatis ovalibus 
linearibusve infimis petiolulatis. Sorus superficiarius, non solum paginam inferiorem sed 
quoque superiorem obtegens, sed subinde sporangia in pagina superiori pinnularum in- 
feriorum parciora. Fasciculi vasorum stipitis P. incisae septem, P. caudatae tredecim, 
teretes, peripherici, tenues, strato fusco vestiti, anterioribus duobus paululum crassioribus. 
Species una luzonica, reliquae americanae. 

Differt hoc genus a Polybotrya, cujus habitum prae se fert, paginis frondis fertilis 
utrinque sporangiferis. Nomen geueris derivatur a wojuor türunda et x«ozoc fructus. 

1. P. arirroLTA, —  Polybotrya apiifolia J. Sm. in. Hook. jour. bot. III. 401. Kunze 
ic. fil. I. 142, t. 62, Fée acrost. 72. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 26.) 

Rhizoma oblique repens. Frons sterilis: stipes rachisque pilis horizontalibus hyalinis 
nigroseptatis densissime villosus, limbus hic pilis adspersus et subciliatus. Frons fertilis 


excepta ima basi stipitis pubescente glaberrima. Pinnulae fertiles sessiles orbiculatae mi- 


nutae undique et utrinque (non solum margine quemadmodum clar. Fée placet) sporangiferae. 
Lineam inframarginalem frondis sterilis, qualem Kunze in icone laudata exhibet, nondum 
observavi. 
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2. P. cavpara. — Polybotrya caudata Kunze in Linnaea IX. 23, PPresl tent. pterid. 
231. Splitgerb. in. Hoev. et Vriese Tijdsch. VIL 392. Fée acrost 72. t. 34. Klotzsch in 
Linnaea XX. 429. Kunze in Linnaea XXI. 206. 

Habitat in sylvis densis ad Pampayaco Peruviae (Poeppig). in Gujana gallica centrali 
(Leprieur, in Gujana britanica ad Roraima (Rob. Schomburgk sine num. [fertilis], Rich. 
Schomburgk n. 1659), in Surinam in sylvis humidis ad plantationem Canawappibo (Split- 
gerber, Hostmann n. 1746) et in sylvis prope Quarta et Geyersvlygt (Kegel n. 119 et 616). 

9. P. acuwiNATA. — Polybotrya acuminata Link hort. bot. ber. II. 135. Link fil, 
hort. ber. 148. Fée acrost. 73. 

Habitat in Brasilia (ex Link). Colitur in hortis. 

Specimina spontanea nondum vidi. Obveniunt in horto specimina inferne sterilia 
apice fertilia. 

4. P. iwcirs4. — Polybotrya incisa Link hort. ber. IL. 135. Link fil. hort. ber. 148. 
Fée acrost 13. t. 35. 


Habitat in Brasilia (Vauthier). Colitur in. hortis. 
In icone laudata ad specimen spontaneum confecta pars frondis inferior sterilis, 


j 


superior fertilis. 

STENOCHLAENA J. Sm. — Polypodii spec. Lin. — Onocleae spec. Swartz. — Lo- 
mariae spec. Willd. et Auct. — Olfersiae spec. Presl. — Frondes dimorphae, pinnatae. Sterilis: 
venae pinnatae, creberrimae, simplices furcatis mixtae, parallelae, internae, venulisque in 
marginem excurrentes et arcu marginario cartilagineo anastomosantes. Fertilis: venae a 
basi ramosissimae, tenuissimae, obscurae, venulisque in maculas parvas irregulares anasto- 
mosantes. Sorus superficlarius, paginam inferiorem excepto margine tenuiori obtegens. 


Rhizoma scandens, aculeatum. Frondes stipitatae, coriaceae, glabrae, oblongo-lanceolatae, 
pinnatae, pinnis cum rachi arüiculaüs et inde deciduis (excepta specie africana, in qua pinnae 
cum rachi arüiculatae non sunt). Sterilis laete viridis exsiccatione flavescens, pinnis oblongo- 
lanceolatis 'acuminatis adpresse spinuloso-serratis calloso-marginatis basi ima superiore glandula 
globosa nigra instructis, venis subhorizontalibus creberrimis internis (exsiccatione paululum pro- 
minulis et pinnas lineantibus) simplicibus aut in varia altitudine furcauüs venulisque in mar- 
ginem excurrentibus et arcuaüm callositate marginali anastomosantibus duobus-tribus ad 
serraturas efformandas concurrentibus, Fertilis minor, intense viridis demum flavescens, 
pinnis anguste linearibus elongatis integerrimis planis margine acuto tenuiori demum varie 
el inaequaliter revolutis, venis valde obscuris et tantum post repetitam macerationem et 
post rasuram solertissimam sporangiorum conspicuis tenuissimis a basi ramosis et in ma- 
culas bi-triseriales irregulares anastomosantibus, venula inframarginali longitudinaliter excur- 


rente et reticulum limitante. In specie africana venae frondis fertilis nondum extra dubium : 


demonstrandae, sed venula inframarginalis longitudinalis plus minus obscure visibilis. Sorus 
superficiarius, totam paginam inferiorem excepto margine obtegens, e sporangiis creberrimis 
constitutus. lasciculi vasorum stüpitis copiosi, teretes, tenues, aut in circulum periphericum 
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cordiformem aut quoque in circulum  excentricum. plerumque incompletum dispositi. 
Species intratropicae indicae et insularum maris indici, ultima subtropica africana. 

Convenit habitu et pinnis cum rachi articulatis cum Lomariopside, sed venarum 
conditio diversissima, Nec minus differt ab Olfersia, Dorcapteride aliisque venarum con- 
ditione frondis sterilis fertilisque. Genus a J. Smith optime constitutum et speciebus pluribus 
confirmatum tantum inter Acrostichaceas militari potest, cum indusio destitutum est. Clar. 
Fée inter Acrostichaceas non recepit. Juxta Rumphium frondes novellae purpureae, demum 
rubrae quemadmodum cancer decoctus, evolutae deinde virides. Enumeratio specierum a 
J. Smith in Hook. jour. bot. IV. 149. data plures heterogeneas species continet. De metamor- 
phosi frondis sterilis vide Addenda. Stenochlaena Hügelii Fée in Herb. Mus. pal. vind. est 
Lomariopsis Hügelii Pres!, nam in fronde sterili venae venulaeque liberae in dorso den- 
tum et crenularum decurrentes, pinnis basi superiore glandula consueta destitutis. 

1. S. scawpENs; pinnis subsessilibus, sterilibus oblongo-lanceolatis angustato-acuminatis 
basi superiore rotundatis inferiore cuneato-acutis, terminali proximis minore, costa subtus 
marginata, petiolis foliaceo-marginatis (semilinealibus), stipitis laevis fasciculis vasorum tredecim 
uniserialibus, — Panna valli Rheed. hort. mal. XII. 69. t. 35 (sterilis), — Filix non ramosa altissima 
palustris, pinnis integris serratis acutis Burm. zeyl. 100. t. 46 (sterilis). — Filix fronde pinnata, 
pinnis lanceolato-ensiformibus integris striatis setaceo-serratis Lin. fl. zeyl. n. 425. — Polypodium 
palustre Burm. ind. 234. Onoclea scandens Swartz syn. 112 et 309. Schk. fil. 98. t. 106 (ste rilis e 
Burmanno). — Lomaria scandens Willd. spec. V. 293. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 2 90. Spreng. 
syst. IV. 64. Blume enum. 203. — Lomaria? acuminata Presl rel. haenk. I. 59. Presl tent. 
pterid 143. — Olfersia scandens Presl tent. pterid. 235. — S. scandens J. Sm. in Hook. 
jour. bot. Ill. 401. IV. 149. Hook. gen. fil. t. 105. B. Kunze in bot. Zeit. IV. 441. 

Habitat ad arbores scandens in paludosis Malabariae (Rheede, Klein), Zeylonae (Bur- 
mann), insulae Luzon (Haenke, Cuming pl. phil. n. 133), Javae (Blume, Zollinger n. 913. et 
n. 664 a), in India orientali prope Monghyr, in Sylhet, Amherst et Moolmyne et in insula 
Penang (Wallich cat. n. 36). 

2. S. suuwEANA; pinnis petiolatis, sterilibus oblongo-lanceolatis abrupte acuminatis 
basi superiore laeviter rotundatis inferiore subbreviore acutissimís, terminali proximis majore, 
costa tenui anguste marginata, petiolis (bilinealibus) foliaceomarginatis, fertilibus angustissime 
marginatis, fasciculis vasorum stipitis laevis tredecim uniserialibus. —  Lonchitis volubilis 
Rumph. berb. amb. VI 71. t. 31. — Onoclea scandens Schk. fil. t. 107 (sterilis. — Lo- 
maria scandens Blume enum. 203 (exclusis synon. praeter Rumph.). 

Habitat in sylvis Indiae orientalis ad Tranquebar (Rottler), Javae occidentalis 
(Blume), Moluccarum (Rumphius). 

Differt à. S. scandente pinnis sterilibus longius petiolatis abrupte acuminatis basi 
superiore minus rotundatis inferiore acutioribus, costa tenuiore angustius marginata, stipite 
laevi, pinnis fertilibus angustissime marginatis. — Pinnae steriles in planta javanica rigidiores 
et firmius coriaceae quam in Rottleriana, quae cum icone Schkuhriana satis bene quadrat. 
Fasciculi vasorum stipitis sterilis tredecim peripherici tenues subaequales strato fusco vestiti 
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in figuram cordiformem dispositi. Pinnae fertüles angustae, costa subtus crassa elevata 
praeditae, venis venulisque bene conspicuis. Sorus angustus. 

3. S. raumRrFOLIA; pinnis petiolatis, sterilibus oblongo-lanceolatis acuminatis basi 
superiore latiore inferioreque aequilonga acutis, terminali proximis majore, costa tenui 
utrinque marginata, petiolis (trilinealibus) nudis, stipite laevi, fertilibus angustissimls im- 
marginatis costa tenui instructis, fasciculis vasorum stipitis (fertilis) quadraginta etsex in 
duobus circulis. — S. scandens var. Q J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 401. 

Habitat in. insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 226). 

RHhizoma et ima basis stipitis seu ejus exordium paleis peltatis orbiculatis adpressis 
firmis fuscis imbricatis unam usque tres lineas metientibus vestitum.  Stipes brevior quam 
in speciebus antecedentibus, conünens fasciculos vasorum quadraginta sex teretes tenuis- 
simos subaequales strato fusconigro crassissimo obtectos, quorum triginta et unus circulum 
exieriorem periphericum cordiformem, quindecim circulum interiorem  excentricum incom- 
pletum  efformant. Venae frondis sterilis crebriores et magis obliquae quam in reliquis 
speciebus. Pinnae fertiles unam usque sesquilineam latae, rectae, acutissimae, Stipes utriusque 
frondis vix quinquepollicaris. — Affinis S. Blumeanae, sed notis indicatis sufficienter. differt. 

4. S. rmaAxINIFOLIA; pinnis petiolatis, sterilibus oblongo -lanceolatis acuminaus basi 
utraque aequilonga acutiusculis, terminali proximis majore, costa utrinque late marginata, 
petiolis (sesquilinealibus) nudis, fertlibus anguste linearibus angustissime marginatis costa 
valida instructis, stipite sterili laevi (?), fasciculis vasorum stipius septemdecim in uno circulo 
peripherico. — S. scandens var. y J. Sm. in Hook. jour. bot III. 401. 

Habitat in insula Negros Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 3547). 

Valde affinis praecedenti, differt petiolis. brevioribus, pinnis sterilibus basi potius 
obtusis seu mere acutiusculis, quamquam more congenerum latere inferiore angustori, 
costa late marginata, fertilibus angustissime marginatis, costa crassa valida, fasciculis vasorum 
stipitis tantum septemdecim in circulo peripherico simplici tenuibus strato intense fusco 
crasso obtectis. — Pinnae steriles firmiter coriaceae, densissime venosae qeumadmodum 
in praecedente, sed venae magis ad directionem horizontalem vergentes. 

5. S. jucrAwpiFOLIA ; pinnis petiolatis, sterilibus oblongo-lanceolatis acuminatis basi 
utrinque rotundatis, terminali proximis majore, costa utrinque marginata, peuolis (linealibus) 
nudis, stipitis basi muriculati fasciculis vasorum viginti et uno — tribus in duobus circulis, fer- 
tlibus inferne late foliaceo-marginatis et soro angusto costali taenitideo instructis, venis 
in parte taenitidea pinnatis crebris simplicibus arcu inframarginali anastomosantibus, spo- 
rangiis tomento densissimo immersis, —  Lomaria? juglandifolia Presl rel. haenk. I. 52 
(excl. patria). Presl tent, pterid. 143. 

Habitat in insula Luzon (Haenke, Cuming pl. phil. n. 133 partim). 

Affinis S. scandenti, differt petiolo. longiori non foliaceomarginato, pinnis sterilibus 
basi utrinque rotundatis (quamquam basis inferior angustior) apice acuminatis, stipite muri- 
culato, pinnis fertilibus basi late foliaceis (margine foliaceo sorum triplo superantibus) soro 


taenitideo instructis et pinnato-venosis. — Superior pars pinnarum ferülium angustissime 
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marginata obsolete reticulatovenosa et soro acrostichaceo instructa. Tomentum sori den- 
sissimum tenacissimum fuscum difíficiliter abstergendum.  Fasciculi vasorum stipiüs viginti 
et unus aut viginti et tres, novemdecim aut viginti et unus in circulum exteriorem cordi- 
formem periphericum, reliqui rudimentum circuli interioris excentrici constituentes, teretes, 
tenuissiml, subaequales, strato fusco obtecti. — Variat fronde uno latere fertili, altero par- 
tim sterili partim fertili vel superiore dimidio pinnarum sterilium fertili et soro ad costam 
partis sterilis decurrente taenitideo. Patria in reliquiis baenkeanis l. c. erronee indicata. 

6. S. mENKEANA; pinnis sessilibus, sterilibus elliptico-oblongis abrupte acuminatis 
mucronatis basi rotuadatis, terminali proximis duplo majore, costa utrinque late marginata, 
stipite laevi, fasciculis vasorum quindecim in uno circulo. peripherico, fronde ferüh ,,..... 
— Lomaria? haenkeana Presl rel. haenk. I. 53. Pres] tent. pterid. 143. 

Habitat ad Sorzogon in Luzon (Haenke). 

$pecies ab omnibus praecedentibus distinctissima, quamquam frons fertilis adhuc 
ignota, hhizoma et ima basis stipitis quoque paleis peltatis orbiculatis. adpressis firmis 
fuscis a semilinea usque ad sesquilineam longis satis copiose adspersum.  Fasciculi vasorum 
stpitis quindecim in circulo cordato peripherico dispositi, tenues, teretes, subaequales, 
strato intense fusco obtecu. 

7. S.? rycxoruvrra. — Lomaria pyenophylla Kunze in bot. Zeit, VI. 143. — Lomaria 
scandens Vriese herb. 

Habitat in Java (ex Vriese). 

Caudex scandens sparsim paleaceus. Stipes mediocris rachisque angulata rufescens 
glabriusculus. Frons tenuiter coriacea, opaca, glabra, subconcolor, oblongo-lanceolata, 
breviter acuminata, pinnata, pinnis sessilibus approximatis basi superiore  uniglandulosis, 
sterilibus patentibus lanceolatis. acuminatis serrulatis basi exciso-cuneata integerrimis, feriu- 
libus erecto-patentibus linearibus obtusiusculis. Rachis sterilis validiuscula, compressa, mar- 
ginata, supra canaliculata. Venae frondis sterilis e costa tenui creberrimae, fuürcatae, supra 
prominulae, infimae abortientes. Sori costam non obtegentes, — Habitus quodamodo Lo- 
mariae ornifoliae Presl et L. Boryanae Willd. (E Kunze). 

8. S. cnaciuis Kunze in bot, Zeit. VI. 142. — Lomaria? gracilis Blume enum. 205. 

Habitat ad arbores in montanis Javae (Blume), in hortis Coffeae Tjampakka (Zollinger 
pl. jav. n. 333 z frondes abnormes, n. 365 a. z frons sterilis normalis). 

Rhizoma scandens aculeatum semitertium. pedem longum. Frons sterilis pjnnata 
purpurascens, pinnis lanceolatis acuminatis erosis, fertilis decomposita, laciniis anguste linea- 
ribus subbifidis. 

t 9. S. rxiQuETRA. J. Sm. in Hook. jour. bot. IV. 149. — Acrostichum triquetrum 
Wall. cat. n. 23. — Habitat in Nepalia (Wallich). — Solo nomine nota, quemadmodum 
sequentes duae. 

T 10. S. srowpraErFoLia4. — Lomaria? spondiaefolia Wall. cat. n. 31. — S. spondici- 
folia J. Sm. in Hook. jour. bot. IV. 149. — Habitat in insula Singapore (Waliich, qui fron- 
dem sterilem tantum vidit). 
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T 11. S. ummowrroria J. Sm. in Hook. jour. bot. IV. 149. — Lomaria? limoüifolia Wall, 
cat. n. 35, — Habitat in insula Singapore (Wallich, qui frondem sterilem tantum vidit). 


$. CAFRARIA. Pinnae cum rachi non articulatae i. e. continuae. Species unica, 
africana. 


12. S. wrvERiANA ; pinnis petiolatis, sterilibus lineari-lanceolatis acuminatis basi supe- 
riore laeviter rotundatis inferiore breviore acutis aut integris aut medio pinnatis , costa 
petiolisque  adnaus (uni-bilinealibus) immarginata, ferülibus aut integris aut pinnatis 
pinnulisque anguste linearibus obtusis flaccidis planis immarginatis, fasciculis vasorum in 


rachi novemdecim in círculo peripherico. — Lomaria Meyeriana Kunze in Linnaea X. 29. 


Habitat ad Caput bonae spei: parasitica ad arborum truncos in paludosis sylvae 
inter Omtendo et Omsamculo copiose (Drege), in Natalia (Gueinzius). 


Praeter reliqua. signa ab omnibus asiaticis speciebus illico differt pinnis cum rachi 
non articulaus et inde petolo adnato non deciduis. Pinnae fertiles inferiores petiolo fere 
semipollicari instructae, superiores sessiles, pinnulisque sessilibus circiter lineam latae. 


ACONIOPTERIS GLABRESCENS. — Olfersia glabrescens Presl tent. pterid. 234. — Acro- 
stichum heterolepis Fée acrost. 56. t. 15. f. 1. 


Habitat in sylvis insulae Borboniae (Bory), insulae Mauritii (Sieber fl. mixta n. 281). 


Simillima A, longifoliae, sed frondes breviores et angustiores, obtusae, in costa praesertim 
frondis fertilis paleis peltatis ovato-subrotundis cuspidatis lacero-fimbriatis post delapsum 
guttulas fuscas dereliquentibus adspersae, stipes paleis ex ovata basi lanceolaüs acutissimis 
lacerato-fimbriatis fuscis pallide marginatis plus minus adspersus, in speciminibus Sieberianis 
in fronde utraque aequilongus, in icone Féeana longior praesertim in fronde fertili. Arcum 
venarum inframarginalem olim praetervidi et quoque clar. Fée effugit. — Haec species 
cum A. longifolia Fée acrost. 80. t. 41 (Acrostichum alismaefolium Fée acrost, 28, t. 3) 
et cum A, Richardi Fée acrost. 80. t. 16. f. 4 a specie typica seu ab 4A. subdiaphana 
recedit frondibus planis (nec transversim plicatis), venis venulisque internis (nec subtus 
valde promimentibus vel elevatis supra immersis), arcu venarum inframarginali transverso 
recto (nec triangulari aut semicirculari subinde in medio venulam liberam einittente). Inde 


hae tres species propriam paragraphum seu subgenus esse merentur quod Nebroglossa 
appellandum erit, 


DORCAPTERIS. — Osmundae spec. Lin. — Acrostüchi spec. Swartz, Willd. — Poly- 
botryae spec. Kaulf. — Olfersiae spec. Kunze, Presl, Fée. — Frondes dimorphae. Sterilis 
pinnata, venis pinnatis creberrimis internis tenuibus simplicibus aut saepius furcatis venu- 
lisque infra marginem arcu transverso plano anastomosantibus. Fertilis bipinnata, major, 
venis rarioribus furcatis venulisque divergentibus arcu transverso inframarginali anastomo- 
santibus. Sorus superficiarius, paginam inferiorem totam obtegens. 


Rhizoma repens, dense paleaceum. Frondes longe stipitatae, glaberrimae, tenuiter 
coriaceae, laete virides: Sterilis usque tripedalis oblonga pinnata, pinnis cum rachi non 
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articulatis (ergo non deciduis) oblongo-lanceolatis acuminatis falcatis integerrimis angu- 
stissime callosomarginatis basi superiore rotundatis inferiore breviore acutüssimis subinde 
inaequaliter lacerato-lobatis, infimis petiolatis usque semipedolibus, superioribus sessilibus 
vix minoribus. Fertilis longior, robustior, longius stipitata, bipinnata, pinnis tri-septem- 
pollicaribus linearibus subsessilibus, pinnulis tres-septem lineas longis adnatis linearibus 
obtusis acutisve planis. Fasciculi vasorum stipitis frondis sterilis inferne muriculati novem- 
decim peripherici tenuissimi teretes strato fusco obtecti in circulum cordiformem dispositi. 
Venae frondis sterilis rarius simplices, saepius furcatae et bifurcatae, venulisque parallelae, 
exsiccatione supra prominulae et frondem lineantes, maceratae internae, frondis fertilis 
rariores tenuiores et semel furcatae simplicesve. Sporangia densissime paginam inferiorem 
obsidentia, subglobosa. Species unica, in Antllis et in conunente vicino Americae 
proveniens. 

Habitus Lomariopsidis, differt praeter anastomosim venarum venularumque infra- 
marginalem pinnis cum rachi non articulatis.. Ab. Aconiopteride differt praeter. habitum 
distinctissimum  difformitate frondium compositarum, ab Olfersia, quacum fronde sterili 
convenit, differt pagina frondis ferülis tantum inferiore sporangifera. *) Nomen derivatum a 
9opx«c Cervus dama et zzegic filix. 

1. D. ceRviva. — Osmunda Linguae. cervinae foliis Plum. fil. 132. t. 154. — Osmunda 
racemifera phylliidis folio Petiv. fil. 162. t 8. f. 2. — Osmunda cervina Lin. spec. 1521. — 
Acrostichum cervinum Swartz syn. 14 et 200. Willd. spec. V. 120. — Polybotrya cervina Kaulf. 
enum. 55. Desv. prod. fil. in ann. soc. lin. par. VI. 213. Spreng. syst. IV. 33. Hook. et 
Grev. ic. fil. t. 81. - Olfersia cervina Kunze in Flora, 1824. I. 312. Presl rel. haenk. I. 
14. Presl tent. pterid. 235. Fée acrost. 8l. 

Habitat in humidis: ad rivulum montis Morne rouge Martinicae (Plumier, Aquart, 
Kohaut in Sieber fl. mixta n. 329), Jamaicae (Swartz, Bankroft), S. Vincent (Guilding), in 
Columbia ad S. Martham (Galeotti), in Guayaquil (Haenke). 


OLFERSIA Raddi. — Acrostichi spec. Presl. — Polybotryae spec. Link, Spreng. — 
Pteridis spec. Arrab. — Frondes dimorphae, pinnatae.— Sterilis: venae pinnatae creberrimae 
internae tenues simplices aut saepius furcatae venulisque infra marginem arcu transverso 
plano anastomosantes. Fertilis* venae rariores, horizontales, simplices aut furcatae aut pin- 
natim ramosae venulisque crassiusculae et apice libero obtuso terminatae. Sorus super- 
ficiarius, paginas utrasque usque pone costam obtegens et ipsam aciem marginis obsidens. 

Rhizoma repens. Frons sterilis una cum stipite (pedali) bi-tripeda!is, oblonga, cori- 
acea,laete virens, glaberrima, pinnis usque semipedalibus sesquipollicem latis petiolatis cum 
rachi non artüiculatis (ergo non deciduis) oblongo-lanceolatis acuminatis subfalcatis integer- 
rimis angustissíme callosomarginatis basi superiore rotundatis inferiore breviore acutssimis, 
terminali longius petiolata proxime inferiori fere triplo majore et latiore atque basi sub- 
aequaliter angustato-acuta , venis uni-bi-trifurcatis rarius simplicibus angulo 45? e costa 


*) ,Habitus inter congeneres singularis, sed notae pro genere distinguendo desunt Swartz syn. fil. 201. 
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emergen'ibus venulisque infra marginem arcuatim anastomosantibus. Frons fertilis. uni- 
sesquipedalis, stipiti aequilongo insidens, oblonga, magis coriacea, intensius seu obscuríus 
viridis, pinnis tri-quinquepollicaribus quatuor lineas latis petiolatis linearibus obtusis versus 
basim saepe grosse crenatis immo in pinnulas subrotundas basi adnatas divisis basi obtusis 
acutisque.  Venae duplo rariores quam in fronde sterili, horizontales aut subhorizontales, 
rarius simplices, saepe furcatae, saepius in tres venulas pinnatim divisae venulisque arcuato- 
divergentibus nigrofuscae crassiusculae et apice libero obtuso terminatae, Costa lata, supra 
plana. Fasciculi vasorum in stipite utriusque frondis novemdecim in circulum cordatum 
dispositi, peripherici, teretes, tenuissimi, subaequales, strato fusco vestiti. Species unica, 
brasiliensis. 

Differt a Dorcapteride non solum habitu sed praecipue venis in fronde sterili 
et ferüli dissimilibus, pagina frondis utraque et acie frondis sporangifera. Ab Aconiopteride 
quoque habitu et reliquis signis discedit. 

1. O. concovspENsis Raddi opusc. scient. fasc. 17. 1819. n. 283. t. 11. f. a a. bb. 
Raddi ic. fil. bras. 1. t 14. Schott gen. fil. tab. 6. Pres] tent. pterid. 235. Hook. gen. fil. t. 79. 
A. Link fil. h. ber. 150. Fée acrost. 81. — Acrostichum linearifolium. Presl del. prag. I. 
159 (frons fertilis). — Polybotrya corcovadensis Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 215. Spreng. 
syst. IV. 33. — Polybotrya Raddiana Link hort. berol. IL. 134. — Pteris ophioglossoides 
Arrab. fl. flam. XL. t. 84. —  Acrosüchum sorbifolium Hort. angl. et berol. (sterilis). — 
Polybotrva elegans et P. longifolia Pohl herb. bras. (sterilis). 

Habitat in umbrosis montis Corcovado prope Hio de Janeiro Brasiliae (Raddi, Pohl, 
Martius, Langsdorf, Arrabida), in Capitania Goyaz (Pohl). 

HETERONEURUM. — Nephrodii? spec. Presl. — Cyrtogonii spec. J. Sm. — Hete- 
roneuri spec. Fée. — Frondes dimorphae.  Sterilis pinnata bipinnatave, venis pinnatis 
internis ramosis, venulis in macularum ovali-hexagonoidearum unicam seriem anastomosan- 
übus aut. pinnatim. distributis apice liberis. Fertilis minor pinnata, venis pinnatis internis 
pimnnatim. ramosis venulisque liberis. Sporangia paginam inferiorem frondis obtegentia et 
sorum acrostichaceum efficientia. 

Hhizoma repens, tenue, paleaceum. Herbae digitales usque spithameae.  Frondes 
herbaceae, steriles in prima specie pinnatae, in altera bipinnatae, fertiles in utraque specie 
pinnatae duplo minores. Pinnae cum rachi non articulatae inde non deciduae, serratae, 
terminalis subinde elongata prolifera vel radicans, fertiles oblongae aut ovales integerrimae. 
Venae revera heterogenee constitutae, nam venulae in pinnis pinnulisque laüoribus in seriem 
unicam macularum ovali-hexagonoidearum anastomosantes, in pinnis pinnulisque angustioribus 
aut versus apicem pinnatim distributae et apice obtuso liberae, in fronde fertili tamen 
pinnatae liberaeque rarius in unicam seriem macularum subrotundarum anastomosantes. 
Fasciculi vasorum in süpite tenui filiformi tres peripherici teretes tenuissimi aequales strato 
fuscescente aut nigricante vestiti. Species duae, luzonicae. 

Differt hoc genus a Campio, Poecilopteride aliisque Acrostichacearum generibus 


leterogoneitate venulorum (simplicium et anastomosantium), figura et simplicitate macularum etc. 
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Partes frondis sterilis venulis liberis donatae et frons fertilis Polybotryam optime referunt, 
hinc ex omnibus generis Féeani speciebus unicam reservari licet, quae cum altera specie 
genus reformatum efficit, eo magis, cum Heteroneuron clar. Fée praeter speciem genuinam e 
Campio et Poecilopteride, generibus quidem valde affinibus tamen satis diversis, coacervatum est, 

1. H. cuserparux, — Nephrodium? cuspidatum Presl rel. haenk. I. 31. — Polystichum ? 
cuspidatum Pres! tent. pterid. 82. — Cyrtogonium sinuosum status junior J. Sm. in Hook. 
jour. bot. HI. 403. 

Habitat in insula Luzon ad portum Sorzogon (Haenke), in Luzon provincia Albay 
(Cuming pl. phil. n. 161.) 

Rhizoma repens, ramosum, paleis linearibus acutis fuscescentibus satis dense vestitum. 
Herba digitalis usque fere spithamea, exsiccata fuscescens. Süpes semi-bipollicaris, filiformis, 
tenuis, paleis linearibus acutis integris patentibus lineam longis fuscescentibus adspersus. 
supra canalieulatus. Frons herbacea, linearianceolata, pinnata. Pinnae steriles laterales 
tres-quatuordecim lineas longae, oppositae alternaeque, infimae petiolo semilineali paleis 
aliquot minutis stipato instructae saepe obovatae inaequaliter trilobae basi acutae, lobis 
obovatocuneatis obtusis cuspidatoserrulatis, superiores sessiles oblongolanceolatae obtusae 
remote obtuseque serrulatae denübus breviter cuspidato-mucronatis, terminalis aut sex usque 
decem lineas longa lanceolata obtusa basi lobo uno-duobus instructa apicem versus cuspi- 
datoserrulata aut quadripollicaris linearis acutigsima aut obtusa remote cuspidatoserrulats 
apice vel sub apice prolifera. Venae in pinnis infimis lobatis pinnatim divisae venulisque 
simplices, in reliquis pinnis praesertim in terminali in seriem unicam macularum oblonge 
hexagonoidearum anastomosantes apicem versus iterum simplices, venulisque internae tenues. 
Frons ferülis digitalis. unijuge-pinnata, pinnis lateralibus peuolo fere liaeali insidentibus 
circiter lineam longis subrotundatis minute crenalis, terminali semi-sesquipollicari. petiolo 
lineali insidente lineari obtusa repando-crenulata basi angustato-acuta, — Venae elongatae, sim- 
plices. Sporangia crebra, fuscescentia, saepius venis venulisque, parcius parenchymau insidentia 

2. H. ^ncurvx. — Heteroneuron argutum Fée acrost. 96. t. 25. f. II. 

Habitat in insula Luzon ad Manilam (Cuming pl. phil. n. 161 partim). 

Affine priori, sed fronde sterili ovata, pinnis magis divisis apice profunde serratis, 
serraturis falcatis acutis, laciniis pinnulisque obovatis acute serratis, frondis fertilis pinnatae 
linearis pinnis ovali-ellipticis praeter infimam sessilibus, terminali proximis duplo majori 
diversum videtur. Fée in hac specie venas anastomosantes praetervidit et illas venulasque 
liberas delineavit, quod generi contradicit. — Haec et antecedens species ob heterogeneitatem 
venarum (simplicium et anastomosantium) et macularum figuram atque simplicitatem proprium 
genus efformare videntur, quod optime Heteroneurum appellari potest. 

CAMPIUM Presl. — Acrostichi spec. Auct. — Bolbitidis spec. Schott. — Cyrtogonii 
spec. J. Sm. — Heteroneuri spec. Fée. — Characterem genericum in tentamine pteridogra- 
phiae datum immutatum conservo. — Cur J. Smith et Fée nomen genericum in novum 
mutaverunt et sine necessitate synonymiam auxerunt, plane non intelligo. — Jenkinsia in 


Hook. gen. fil, t. 75. B. tamquam filix e Taenitideis, a J. Smith in Hook. jour. bot. IV. 154 
22 
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inter synonyma generica indicatur, attamen nec species enumeratur nec tabulae mentio 
facta est. 

1. C. PuxcrULATUM Pres] tent. pterid. 239. —  Acrostichum punctulatum  Presl rel. 
haenk. L 16 (exclus. synon.). — Heteroneuron Preslianum Fée acrost. 92. t. 39. f. 1 (eximia). 

Habitat in insula Luzon ad portum Sorsogon (Haenke), in Asia (verosimiliter quoque 
in Luzon, Hügel in Herb. mus. pal. vind.) 

Simillimum Poecilopteridi punctulatae, differt frondibus minoribus, reticulo ve- 


narum alio. 


2. C. cosraru« Presl tent. pterid. 239, — Acrostichum costatum "Wall. cat. n. 26, 
— Cyrtogonium costatum J. Sm. in Hook. jour. bot. IV. 154. — Heteroneuron scalpturatum 
Fée acrost. 95. t. 56. — Acrostiehum (Bolbitis) scalpturatum Kunze in bot. Zeit. VI. 103. 


Habitat in Sylhet Indiae orientalis (Sylva ex Wallich), in India orientali (Hügel in 
Herb. Mus. pal. vind.), ad Manilam in Luzon (Gaudichaud), in Java (Zollinger n. 2162). 

Species a me et a J. Smith enumerata ad specimina Wallichiana autographa con- 
sututa fuit, inde signa interrogationis a clar. Fée illata plane inutilia. censenda sunt, Error 
iypographicus patriam Indiam occidentalem indicans in opere praestantissimo clar, Fée 
nullibi corrigitur. 

3. C. rnoLrrEnuw. — Acrostichum (Campium) proliferum Hook. ic. plant. t. 681 et 682. 

Habitat in India orientali ad Bombay (Falconer). 

Rhizoma repens, paleis subulatis acutis. dense vestitum. Stipes sterilis subpedalis 
paleis lineari-subulatis acutis patentibus adspersus supra canaliculatus, fertilis ignotus. Frons 
pinnata: sterilis oblonga sesquipedalis glabra. Pinnae steriles petiolo bi-semilineali instructae 
lanceolatae acutae repando-crenatae apice argute serrulatae, infimae semiquartum pollicem 
longae, terminalis petiolo semipollicari instructa octopollicaris linearis sinuato-grosse cre- 
nata apice ad rachim radicans, Pinnae fertiles petiolo bilineali instructae, tripollicares, 
sesquilineam latae, lineares, obtusae, integerrimae, demum versus faciem superiorem com- 
plicatae. Venatio frondis sterilis characteri generico respondens, frondis fertilis ignota. Rachis 
supra canaliculata. Ex icone, — Accedit ad C. costatum. 

4. C. uwpuLATUM. — Notholaena undulata Wall. cat. n. 140. — Jenkinsia undulata 
Hook. gen. fil, t. 75. B. 

Habitat in Martabania ad ripas sylvaticas fluvii Saluen (Wallich). 

Ex icone sorus taenitideus dimidium latus pinnarum occupans, tamen sporangia nullo 
receptaculo lineari continuo sed venis venulisque et sparsim parenchymati insidentia. 

5. C. subcRENATUM Pres| tent. pterid. 239. —  Acrostichum subcrenatum Hook. et 
Grev. ic. fil. t. 110. Kunze in bot. Zeit. IV. 419. — Cyrtogonium subcrenatum J. Sm. in Hook. 
jour. bot. IV. 154. — Heteroneuron subcrenatum Fée acrost. 93. 

Habitat at rupes insulae Ceylon (Emerson), in Java (Zollinger pl jav. n. 884). 

6. C. vinEss Pres| tent. pterid. 239. Fée prem. mem. sur la nervat. de foug. 14. 
t HL f. 11. — Acrostichum virens Wall. cat. n. 1033. — Cyrtogonium virens J. Sm. in 
Hook. jour. bot. IV. 154, — Heteroneuron virens Fée acrost. 95. 


" 
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Habitat in districtu Tavoy Indiae orientalis (Gomez ex Wallich), in Ceylon (Leschenault). 

1 7. C. cmispATULUM. — Acrostichum crispatulum Wall. cat. n. 24. — Cyrtogonium 
crispatulum J. Sm. in Hook. jour. bot. IV. 154. 

Habitat in districtu Kamun Indiae orientalis (Wallich). 

Species solo nomine nota a Fée non recepta nec indicata. 


POECILOPTERIS Presl. — Acrostichispec. Lin. et Auct. — Poikilopteris Eschweiler. 
— Bolbius Schott, — Cyrtogonii spec. J. Sm. — Heteroneuri spec. Fée. — Non solum 
parenchyma sed praecipue venae et venulae sporangiferae. Genus Heteroneurum reformatum 
et ad duas species coarctatum est, nempe ad H. argutum et H. cuspidatum, in quibus laciniae 
pinnaeve steriles venis pinnato-ramosis obveniunt et solummodo in pinnis lateralibus majo- 
ribus et in terminali reticulum venarum observatur. Hae species transitum e Poecilopteride 
in Polybotriam efficiunt. Ordo specierum in opere clar. Fée paululum confusus, cum 
Campia et Poecilopterides mixta sunt. 

$ L POECILOPTERIS. Pinnae cum rachi continuae i. c. non articulatae. 


A. Species indicae vel orientales. 


1. P. susnEPANDA. — Gymnopteris subrepanda J. Sm. in. Hook, jour. bot. III. 403. 
— Gymnopteris subsimplex Fée acrost. 83. t. 40. f. III. 


Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 225). 

Frons sterilis stipitata (longitudine stipitis ignota) fere decempollicaris, fere duos 
pollices lata, oblongo-lanceolata, obtusa (?), grosse seu inciso-crenata, basum versus integer- 
rima, Venae costaeformes distantes, venulae tenues in maculas crebras inaequales et irre- 
gulares vacuas anastomosantes, liberae nullae. Frons fertlis aequilonga sed plus quam 
duple angüstior, e pinna terminali peuolata lineari-lanceolata acutiuscula repanda basi 
acuta inaequilenga et ex una laterali mulüplo minori semiadnata oblonga obtusa constructa. 
— Frondes pinnatae verosimiliter adhuc detegendae sunt, quemadmodum in specie sub- 
sequenti frondes $implices et pinnatae obveniunt. — Reticulum venarum sine ulla venula 
libera Poecilopteridem indicat et speciem a  Gymnopteride (jam soris diversissima) et ab 
Anapausia arcet. Mirum, quod clar. Fée has circumstantias praetervidit et hanc speciem 
loco incongruo inseruit. 

2. P. prvgnsmOrnA Presl tent. pterid. 242. — Acrostichum diversifolium Blume enum. 
103. Blume fil. fl. jav. 36. t. 12. (sterilis simplex, fertilis. trifoliolato-pinnata). — Cyrtogonium 
diversifolium J. Sm. in Hook. jour. bot. Hl. 403. IV. 154. -— Heteroneuron diversifolium 
Fée acrost. 91 (excl. syn. Gymnopteris trilobata J. Sm.) 

Habitat in insula Luzon ad Manilam (Haenke, Cuming pl. phil. n. 32), in Java ad 
ripas fluviorum radicis montis Burangrang (Blume), in Sumatra ad Padang (Junghuhn). 

Variat fronde sterili simplici oblongolanceolata usque sesquipedali et tri-quadri-quinque- 
septemfoliolatopinnata, terminali maxima aut late oblongolanceolata acuminata repandocre- 
nata aut linearilanceolata elongata inaequaliter grosse crenata saepe apice radicante aut 
longissima lineari repanda angusta apice radicante. Frons fertilis saepissime trifoliolato- 

229* 
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pinnata. Pinnae laterales petiolo bi-trilineali adnato instructae, terminales longius petiolatae. 
Frons sterilis exsiccatione nigrescit, fertilis numquam prolificat. 

3. P. mETEROCLITA Presl tent. pterid. 242. — Panna mara-maravara Hhheed. h. mal. 
XII. 39. t, 19. — Acrostichum heteroclitum Presl rel. haenk. I. 15. t. 2. f. 2, Spreng. syst. 
IV. 36. — Acrostichum flagelliferum Wall. cat. n. 95. Hook. et Grev. ic. fil. t. 23. Blume 
enum. 104. Blume fil. fl. jav. 37. t. 13. Kunzein bot. Zeit. Ví. 102. — 'Gymnopteris trilobata 
J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 403. — Cyrtogonium flagelliferum J. Sm. in Hook. jour. 
bot. IV. 154. — Heteroneuron heteroclitum Fée acrost. 92. 

Habitat in sylvis Indiae orientalis: in Malabaria (Rheede) in Sylhet (Smith ex 
Wallich), in monte Chappedong orae Tenasserim (Wallich), in calcareis insularum Javae, 
Nusae Kambangae et caet, (Blume, Zollinger n. 2634), in insula Luzon ad portum Sorzogon 
(Haenke, Cuming pl. phil. n. 5). 

Simillima priori, sed robustior et firmior, exsiccata non nigrescit sed viridis remanet, 
pinnae laterales steriles inferiores petiolo lineali instructae, superiores sessiles, terminalis 
acumine elongato saepe radicans. Frons ferülis rigidior, semper plura pinnarum juga 
gerens. Variat fronde sterili trifoliolata. Juxta RBRheede herba medicinam praestantem 
subministrat, nam »cum saccharo in syrupum redacta tussim, im1orbum endemium, omnia 
pulmonum vitia, dispnoeam, morbum lunaticum, phthysin curat.« Rhizoma odorem gravem 
ingratum et saporem amarum habet. 

4. P. nEPANDA. — Acrostichum repandum Blume enum. 104. Blume fil. fl. jav. 
39. t. 14. — Campium repandum Presl tent. pterid. 239. — Cyrtogonium repandum J. Sm. 
in Hook. jour. bot. III. 403. IV. 154. — Heteroneuron repandum Fée acrost, 96. t. 5i. 

B lenchophera, frondis sterilis pinnis acuminatis grosse crenatis, terminali inferne 
pinnatifida. — Acrostichum proliferum Blume enum. 104. — Acrostichum repandum Blume 
fil. fl, jav. 39. t. 15. — Acrostichum lonchophorum Kunze ic. fil. I. 5, t. 2. — sleteroneuron 
lonehophorum Fée acrost. 94. 

Habitat in sylvis Javae orientalis (Blume), in insula Luzon (Cuming pl philip. n. 
104), 8 in umbrosis montis Parang Javae (Blume), in insula Societatis Otaroha (Cuming 
coll. n. 1416). 

Species varians a me nondum satis perscrutata. Varietas ex iconibus Blumei et 
Kunzei potius ad Campium referenda, huc auctoritate ipsius Kunze relata, cum specimina 
javanica aut oceanica nondum vidi. 

5. P. enoLmERA. — Polybotria prolifera Bory in Belang. voy. 18. — Heteroneuron 
proliferum Fée acrost. 95. t. 55. 

Habitat in montibus sylvaticis diswictus Dendigal vel Dipndigal peninsulae indicae 
cisgangeticae (Belanger). 

Frons sterilis pinnis sessilibus oblongolanceolatis acutiusculis grosse crenatis basi 
superiore subrotundatis inferiore acutis, terminali majore sub apice prolifera. Frons fer- 
ülis pinnis anguste linearibus obtusis integerrimis flexuosis breviter petiolaus. Praece- 


dent affinis. 
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6. P. sivvos4. — Cyrtogonium sinuosum J. Sm, in Hook. jour. bot. IIL. 403. — 
Heteroneuron sinuosum Fée acrost. 95. t. 55. f. II (pinna sterilis). 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. philip. n. 105). 

Frondis sterilis pinnae lanceolatae acuminatae grosse sinuato-crenatae basi sub- 
aequales acutae, inferiores petiolatae, superiores sessiles. Crenarum sinus setam duas 
trientes lineae longam gerentes. Frons fertilis ignota. 


7. P. PuxcTULATA Presl tent. pterid. 242. — Acrostichum punctulatum Lin. suppl. 
444. Swartz syn. 13. Willd. spec. V. 118. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 210. Spreng. 
syst. IV. 31. —  Acrostichum auriculatum Lam. enc. I. 36. — Acrostichum mascarensis 
Spreng. syst. IV. 37. — Cyrtogonium punctulatum J. Sm. in Hook. jour. bot. IV. 154. — 
Heteroneuron punctulatum Fée acrost. 91. t. 54. 

Habitat in insulae Mauritii siccis umbrosis montium et in sylvis du Grand-Port et de 
Flacq (Commerson, Sieber synops. fil. n. 24, Bojer hort. maur. 414). 

8. P. Quovawa. — Acrostchum Quoyanum Gaudich. in Freyc. voy. 306. t. 3. — 
Cyrtogonium laciniatum J. Sm. in Hook. jour, bot. III. 403. — Heteroneuron Quoyanum 
Fée acrost. 96. 

Habitat in insulis Pisang, Rawak, Vaigiou etc. Molluccarum (Gaudichaud), in insula 
Leyte Philippinarum (Cuming pl. philip. n. 294.) 

Species eximia ab omnibus reliquis distinctissima. Laciniae frondis sterilis cuspi- 
dato-serratae, sinus laciniarum mucrone interjecto instructi. Sporangia praesertüm venis 
venulisque minus copiose parenchymau insidentia, 


B. Species americanae vel occidentales. 

9. P. nnuxwEA Pres] tent. pterid. 242, — Acrostichum brunneum Willd. spec. V. 113. 
Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 210. Spreng. syst. IV. 36. 

Habitat ad Caraccas (Bredemeyer in herb. Willdenow). 

Clar. Fée hanc speciem non recepit, quamquam descriptio Willdenowii satis ampla 
sufficere videtur. 

10. P. rmaxiwrFoLi — Presl tent, pterid. 242. Hook. gen. fil. t. 81. B. — Acrostichum 
fraxinifolium Presl del. prag. I (1822). 161. — Acrostichum serratifolium Mert. in Kaulf. 
enum, (1824). 66. Spreng. syst. IV. 31. — Acrostichum triste Arrab. fl. flum. XI. t. 90 (frons 
fertilis. —  Bolbiüs serratifolia Schott gen. fil. t. 12. — Cyrtogonium serratifolium J. Sm. 
in Hook. jour. bot. IV. 154, — Heteroneuron serratifolium Fée acrost. 94. t. 55. f. III 
(pinna fertilis). 

Habitat in sylvis ad arbores scandens montüs Corcovado prope Rio de Janeiro 
Brasiliae (Pohl, Mikan, Schott, Martius, Gardner herb. bras. n. 217), in Gujana gallica 
(Leprieur). 

Sporangia copiosius in venis venulisque, parcius in parenchymate obveniunt, quod 
tamen denudatum numquam vidi, quemadmodum in opere clar. Fée l. c. repraesentatur. 
Nomen specificum antiquius iterum restituere necessarium visum est, 
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11. P. cnENaTA; frondibus pinnatis, sterilis ovatae pinnis subsessilibus oblongo-lan- 
ceolatis acuminatis remote crenatis basi acutis, fertilis lineari-lanceolatae pinnis subsessi- 
libus linearibus obtusis integerrimis margine revolutis, stipite elongato rachique costisque 
subtus paleis ovato-lanceolatis acuminatis ciliatis. adsperso, parenchymate passím non spo- 
rangifero. 

Habitat in Brasilia prope Rio de Janeiro (Mikan). 

Rhizoma ignotum. Frons sterilis ultrapedalis, ovato-oblonga, acuminata: stipes decem- 
pollicaris, pallidus, paleis ovatis acuminatis ciliatis fuscis basi dense vestitus apicem versus 
adspersus, continens fasciculos vasorum quinque periphericos teretes tenues aequales strato 
fuscescente vestitos; pinnae alternae, tenuiter coriaceae, patentes, oblongolanceolatae, acu- 
minatae, acutae, remote crenatae aut si mavis denticulatae, margine undulatae, basi acutae 
inferiore tamen saepissime longiores et tum hic obtusae, subtus in costa rubente elevata 
et ad basim venarum paleis descriptis sed minoribus adspersae, caeterum utrinque glaber- 
rimae, infimae usque quinquepollicares octo lineas latae petiolo lineali paleaceo instructae, 
superiores decrescentes sessiles, terminalis proximis duplo longior petiolata; venae costulae- 
formes, tenues, utrinque elevatae; venulae internae, (exsiccatione prominulae) in maculas 
bexagonoideas subaequales anastomosantes; parenchyma subinde rubicundum. Frons fer- 
tilis novempol!licaris anguste oblongo-lanceolata seu lineari-lanceolata, acuminata: stipes us- 
que sesquipedalis eodem modo ac in fronde sterili constitutus sed tenuior, fasciculis vasorum 
strato nigro nitenti vestitis, anterioribus duobus crassioribus; pinnae oppositae, lineares, 
obtusae, integerrimae, margine revolutae, basi acutiusculae, intense virides, coriaceae, in- 
feriores circiter sesquipollicares tribus lineis latiores petiolo circiter lineali instructae, supe- 
riores decrescentes sessiles, terminalis proximis triplo longior petiolo quadrilineali insidens 
basi ovata; rachis costaeque subtus paleis patentibus Jam descriptis adspersa; venae venu- 
laeque internae, crassiusculae, in maculas hexagonoideas subaequales anastomosantes, densissime 
sporangiferae. Parenchyma hinc illinc nudum i. c. non sporangiferum, saepissime tamen 
quoque sporangiis quamquam minus copiosis tectum. 

12, P. rosuLos.. — Hetereneuron.....,Fée in Herb. Mus. bot. pal. vind. 

Habitat in Guatemala. (Friedrichsthal). 

Rhizoma digitum auricularem crassum, repens, paieis lanceolato-subulatis acutis 
ciliatis fuscis adpressis vestitum, radicibus copiosis elongatis ramosis, radiculis aéreis pili- 
formibus horizontalibus creberrimis. Frons sterilis ignota. Fertilis: stipes uni-sesquipedalis 
longiorve, supra canaliculatus, subtus convexus, flavescens, excepta ima basi paleis ovato- 
lanceolatis acutis ciliatis fuscis plus minus vestita glaber, continens fasciculos vasorum tre- 
decim teretes tenues inaequales strato nigro obtectos; frons octo-quindecimpollicaris, ob- 
longa, glabra, pinnata; pinnae intense virides, coriaceae, lineares, obtusae acutaeque, infimae 
petiolo semipollicari instructae grosse crenatae basi acutae inaequales et extus crenis duabus- 
tribus in lobos oblongos obtusos excretis, mediae conformes sed brevius petiolatae basique 
breviter unilobae, superiores sessiles remote crenatae basi cordato-ovatae, supremae obsolete 
crenatae basi adnatae, terminalis basi pinnatifida apicem versus grosse crenatae; rachis sti- 
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piti conformis; costae flavescentes, utrinque subtus magis prominulae; venae internae, 
tenues, ramosissimae, venulis in maculas hexagonoideas subaequales anastomosantibus; spo- 
rangia fusca, ereberrima, sorum superficiarium formantia. 

t 13. P. wmrwisciOorDEs. — Heteroneuron meniscioldes Fée acrost. 93. t. 55. f. IV 
(pinna ferulis). 

Habitat in Brasilia ad Bahiam (Blanchet). 

Nondum vidi, in quantum e venis in icone repraesentatis patet, vix hujus generis., 

S II. CYATOGONIUM. Pinnae cum rachi articulatae. — Unica species brasiliana, 
articulatione pinnarum ad Lomariopsidem accedens. 

14. P. scaNpENs. — Acrostichum scandens Raddi fil. bras. ic. 6. t. 18 (excl. syn.). — 
Cyrtogonium scandens J. Sm. in Hook. jour. bot. IV. 154, —  Acrostichum Raddianum 
Kunze in herb. Mus. pal. vind. — Heteroneuron Raddianum Fée acrost. 94. 

Habitat ad arborum truncos scandens in montibus Estrella prope Rio de Janeiro 
Brasiliae (Raddi, Pohl, Gaudichaud). 

Valde affinis P. crenatae ; differt praecipue rachi alata, pinnis cum rachi articulatis, steri- 
libus fertilibusque duplo angustioribus et glabris, sterilibus e basi ovata subtruncata oblongo- 
lanceolatis acutis inaequaliter (subduplicato-) remote serratis. 

ANETIUM Splitgerber. — Acrostichi spec. Lin. et Auct. — Olfersiae spec. Presl. 
—. Acrostichum S Anetium Kunze, — Hymenodium Fée. — Frondes monomorphae, similes. 
simplices. Venae creberrimae, pinnatae, internae, ramosae, venulisque conformibus in ma- 
culas hexagonoideas elongatas anastomosantes, Sorus in fronde fertili minori superficiarius. 

Rhi zoma scandens aut repens. Frondes distantes aut aggregatae, stipitatae, coriaceae 
firmae, in prima et altera specie amplae, in tertia mediocres, fertiles paululum minores sed steri- 
libus conformes. Costa in prima specie plana apice evanescens, in reliquis crassissima, Venae 
subhorizontaliter aut angulo acutissimo patentes venulisque conformes tenuissimae in fronde ma- 
defacta optime conspicuae. Sorus per totam superficiem expansus seu acrostichaceus, venis 
venulisque parenchymateque sporangia gerentibus. Fasciculi vasorum Stipitis in A. pachy- 
phyllo tredecim peripherici teretes tenues inaequales strato fusco obtecti, in A. reticulato 
septem eodem modo constitu. Species quatuor, intratropicae, tres americanae, una oceanica. 

Conjunxi Hymenodium cum Anetio, cum venarum conditio praeter directionem ipsis- 
sima observatur, in Anetio sporangia parciora et crebriora obveniunt, hinc minor numerus 
illorum in majorem transiens ad separanda genera vix sufficere videtur. Interim haec duo 
genera tamquam paragraphi proposita sunt. A. reticulatum habitu a speciebus americanis 
recedit et hocce ad Elaphoglossa accedit, sed nullum aliud discrimen invenio, inde locun 
suum hic obtinet. 

S L ANETIUM. Venarum macularum series ad costam angulo acutissimo positae. 
Costa apice evanescens. Sporangia minus crebra. — Rhizoma filiforme longissimum, scandens.. 
Frondes breviter stipitatae, recentes subcarnosae, exsiccatae tenuiter corlaceae transparentes 

1. A. ermuroLrw Splitg. in Hoev. et Vriese Tijdsch. VIL. 395. Fée acrost. 97. — 
Lingua cervina scandens, Citrei foliis, minor Plum. fil. 101. t. 116 (satis bona). Petiv. fil. 
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t. 15. f. 1 (icon Plumieri diminuta). — Hemionitis parasiica repens, foliis ovato-acuminatis 
Browne jam. 95. — Acrostichum citrifolium Lin. spec. 1513. Lin. amoen. acad. I. 269. Swartz 
syn. 9. Willd. spec. V. 108. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 207. Spreng. syst. IV. 35. J. Sm. 
in Hook. jour. bot. IV. 152. Kunze in Linnaea XXI. 206. — Hemionitis parasitica Lin, spec. 
1535. —  Acrosüchum sectio Anetium citrifolium Kunze in Mart. herb. fl bras. 223. — 
Hemionitis Boryana Balbis herb, — Hemionitis spatulata Presl tent. pterid. 221. 

Habitat ad truncos arborum scandens in sylvis parochiae S. Marthae Martinicae 
(Plumier), in Guadeloupa ad caudices Arecae oleraceae scandens (Bertero, L'Herminier), 
in Portorico (Bertero), ad truncos arborum Sapotearum in sylvis humidis prope Medellin 
non procul a Vera Cruz Mexici (Galeotti herb. n. 6301), in Gujana gallica (Leprieur), in sylvis 
humidis ad caudices Manicariae sacciferae prope fluvium. Saramacca Surinami (Splitgerber, 
Kegel n. 1434), in Brasilia in sylvis ad liheos (Martius herb. fl. hras. n. 369). 

S II. HYMENODIUM. Venarum macularum series ad costam subhorizontales. Costa, 
valida, crassissima, usque sub apicem frondium excurrens. Sporangia crebra et creber- 


rima. — Rhizoma repens, obliquum aut horizontale, crassum.  Frondes longiuscule stipi- 
tatae, coriaceae, illis Elaphoglossi similes. 

2, A. cmixiTUw. — Lingua cervina villosa, amplis foliis subrotundis Plum. fil, 109. 
t. 125. — Phyllis crinita, laussimo folio Petiv, fil. 145. t. 13. £. 14. — Acrostichum cri- 


nitum Lin. spec. 1523. Swartz syn. i1. Willd. spec. V. 108. Desv. prod. fil. in ann. soc. 
in. par. VI. 201. Spreng. syst. IV. 35. Hook. et Grev. ic. fil. t. 1 (optima). — Olfersia cri- 
nita Presl tent. pterid. 254, — Hymenodium crinitum Fée acrost. 90. 

Habitat ad arborum annosarum truncos montis Morne de la Calebasse Martinicae 
(Plumier, L'Herminier, in Guadeloupa (L'Herminier) in insula S. Vincent (Guilding), in 
scopulis vuleanicis ad Zacuapan prope Vera-Cruz Mexici (Galeotti herb. n. 6391). 

Frons juvenis herbacea transparens, adulta crassiuscula coriacea. Fasciculi vasorum 
stipitis juxta Fée decem, peripherici. 

3. A. PACHYPHYLLUM. — Acrostichum pachyphyllum Kunze in Linnaea, IX. 26. Klotzsch 
in Linnaea XX. 428. — Olfersia pachyphylla Presl tent. pterid. 235. -—— Hymenodium Kun- 
zeanum Fée acrost. 90. t. 58. 

Habitat in sylvis densis ad Pampayaco Peruviae (Poeppig), in truncis putridis mon- 
üum elatorum ad Meridam Columbiae (Moritz n. 321). 

Magnitudine valde varians; frons sterilis decempollicaris usque tripedalis, fertilis 


novempollicaris usque novemdecimpollicaris purpurea. Stipes purpurascens. 


4. À. RETICULATUM. — Acrostichum reticulatum Kaulf. enum. 64. Spreng. syst. IV. 34. 
Presl tent. pterid. 241. J. Sm. in Hook. jour. bot. IV. 152. — Acrostichum crassifolium Gau- 
dich. in Freye. voy. 303. — Hymenodium crassifolium Fée acrost. 91. t. 53. f. I. 


Habitat ad arborum truncos insulae. O-Wahu Sandwichensium (Chamisso, Meyen), 
in insulis Sandwichensibus (Gaudichaud). 
Frondes rigidae, Specimen Gaudichaudianum a Fée repraesentatum Chamissio- 


nianis et Meyenianis duplo majus. 
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NEUROCALLIS Fée. — Leptochili spec. Blume. — Acrostichi spec. Gaudich, Presl. 
—  Cheilolepton Fée. — Frondes heteromorphae, pinnatae. Venae venulis conformes, a 
basi ramosissimae, in maculas hexagonoideas breviter oblongas crebras anastomosantes. 
Pinnae fertiles angustissimae, subtus soro superficiario crasso obtectae. Sporangia sparsa, 
tomento pilorum articulatorum densissimo inserta. 

Rhizoma scandens aut repens. Frondes stipitatae, monotaxicae (ex eodem rhizomate 
steriles et fertiles, heteromorphae, glaberrimae, coriaceae, pinnatae. Pinnae steriles oblongae, 
jntegerrimae, laterales sessiles, terminalis major petiolata, venis venulisque supra (exsiccati- 
one) elevatis in series macularum crebras anastomosantibus. Pinnae fertiles angustissimae 
(quemadmodum in Stenochlaena), elongatae, lineares, acutissimae aut acutae, integerrimae, 
laterales sessiles, terminalis petiolata, angustissime marginatae, venis venulisque tantum post 
macerationem visibilibus in maculas elongate hexagonoideas anastomosantibus. Fasciculus 
vasorum in N. praestantissima (juxta iconem) et in N. Requieniana hippocrepicus seu semi- 
annularis, periphericus, tenuis, strato nigro obtectus, cruribus inflexis, in N. lomarioide ignotus: 
Sorus totam superficiem inferiorem, excepta costa et margine angustissimo, obtegens, 
planus, crassus. Sporangia minus copiosa quam in plurimis Acrostichacearum generibus, 
sed sparsa quemadmodum in Anetio et in tomento densissimo crassiciem sori efficiente et 
e pilis septato-articulatis fuscis constituto semiimmersa. Species tres, intratropicae, java- 
nica, antillana et moluccana. 

Reticulo venarum accedit ad Anetium, differt praesertim frondibus dissimilibus seu 
heteromorphis. A genuino Acrosticho differt reticulo venarum laxiori et frondibus diffor- 
mibus. Enumeravi olim N. Requienianam inter Acrosticha, cum olim minus pondus in 
heteromorphismum frondium posui, et generum numerum jam eo amplificavi, ut anxius 
ulteriori dissecationi insistere nolui. Nunc antecedentibus aliis auctoribus docuüssimis vesti- 
giis illorum sequor. Cheilolepton nullo signo mihi conspicuo a Neurocallide differt, hinc 
sine haesitatione generi majori subjungo. 

1. N. rowantorpEgs, — Leptochilus lomarioides Blume enum. 206. Moritzi verz. 117. 
Kunze in bot, Zeit. VI. 141. — Cheilolepton Blumeanum Fée acrost. 89. t. 5f. 

Habitat in Javae montanis ad arbores (Blume, Zollinger n. 338 z). 

Clar. J. Smith in. Hook. jour. bot. IV. 153 autumat Leptochilum lomarioidem ad 
Lomagrammam pteroidem pertinere posse ; sed hae filices distinctissimae sunt, quamquam 
reüculo venarum quemadmodum in Litobrochia constituto conveniunt; porro Loma- 
gramma juxta iconem in Hook. gen. fil. t. 98 editam ad Taenitideas referenda et Pteropsidi 
tam affinis est, ut vix aliter quam fronde pinnata differt. Memorabilis phrasis in Fée acrost. 
88 legitur : »M. Blume indique un Leptochilus lomarioides, qui est pinné; nous ne le con- 
naissons pas. C'est peut-étre un Gymnopteris«. In pagina sequenti tamen Leptochilus lo- 
marioides est synonymum certum Cheiloleptonis Blumeani. 

2. NN. PnazsraNrISSIMA Fée acrost, 89. t, 52, —  Acrostichum praestantissimum 
Bory herb. 

Habitat in Guadelupa (L'Herminier). 
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3. N. REquiExiasA Fée acrost. 90. — Acrostichum Requienianum Gaudich. in Freyc. 
voy. 304. t. 4. Presl tent. pterid. 241. 


Habitat in insula Rawak Moluccarnm rupes obtegens (Gaudichaud), in insula Wai- 
giou (Lesson), in Philippinis (Née). 

Frons sterilis usque sesquipedalis, pinnata uni- (trifoliolato-) bi-trijuga, pinnis rachi 
adnaus oblongolanceolatis acutis undulatis supra nitidis, laterales quadri-quinquepollicares, 
terminalis fere semipedalis; fertilis minor, pinnis semipedalibus duas lineas latis brevissime 
petiolatis, 


ACROSTICHUM Presl, —  Acrostichi spec. Lin. et Auct. — Chrysodium Fée, — 
Frondes monomorphae, pinnatae, pinnis superioribus fertilibus a sterilibus non difformibus, 
Venae tenues, ramosissimae, venulisque conformibus in maculas hexagonoideas creberrimas 
minutas latitudine longiores anastomosantes. Sorus superficiarius, crassus. Sporangia plus 
minus crebra, in tomento e pilis articulatis apice peltato-stellatis subsepelita. 


Rhizoma subglobosum, crassum. Frondes fasciculatae, rigidae, usque orgyales, unica 
vice simplices aut subsimplices, ut plurimum pinnatae, stipitatae, coriaceae. Pinnae cum 
rachi non articulatae, oblongae, integerrimae, ut plárimum glaberrimae, basi obliquae, infe- 
riores steriles petiolatae, superiores sessiles aut semiadnatae fertiles sterilibus conformes nonum- 
quam majores subinde minores. Pagina pinnarum sterilium inferior stomatibus creberrimis ad 
modum Phanerogamarum instructa. Venae venulis conformes, creberrimae, ramosissimae, 
in maculas hexagonoideas latitudine duplo longiores (exceptis costalibus more solito dimi- 
diatis) creberrimas subaequales anastomosantes, ut plurimum prominulae, in pinnis fertilibus 
A. cayennensis internae vix conspicuae, Fasciculi vasorum stipius plurimi, teretes, tenuissimi, 
strato nigro obtecti, in uno-duobus — tribus circulis, uno peripherico completo, altero excentrico 
subcompleto, tertio centrali dispositi, juxta species numero varii. Sorus in pinnis superioribus 
obveniens, superficiarius. Sporangia aurea, demum fusca, multo minus crebra quam consuetim 
creditur, in tomento crasso densissimo e pilis laminaeformibus aut peltato-umbraculiformibus 
integris stellatolobatisve plus minus sepelita. Species palustres mariümae, in Rhizophoretis 
obviae, ut plurimum intratropicae, quoque in Africa extratropica australi et in America 
boreali obvenientes. 


Generi huic nomen Linneanum conservo, quia species typica a Linnaeo nominata 
nulli alio generi Acrostichacearum coordinata esse potest et omnes reliquae Acrostichi spe- 
cies Linneo notae in diversissimis generibus. dispersae sunt. Clar. Fée me vituperavit, quod 
plurimas Acrostichorum species Swartzii et Auctorum ad Olfersiam retuli, inde nomen ge- 
nericum Acrosüchum omnibus illis speciebus frondibus simplicibus heteromorphis | venis 
venulisque liberis donatis, quae majorem partem generis Olfersiae juxta meas ideas consu- 
iuerant, et quae generi Elaphoglosso clar. Schott respondent, reservavit. Dum tentamen 
Pteridographiae scripsi, in genere Olfersia de heteromorphismo frondium et de habitu re- 
cedente nullam curam habui, sed omnes species venis venulisque parallelis et liberis coa- 
cervavi, nec arcum inframarginalem venulas conjugentem in genuina Olfersia et in Dor- 
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capteride respexi. Sed non desunt exempla, quod Botanici, praesertim Galliae, minorem 
"numerum specierum Linneanarum vetusto generi Linneano reservarunt, majorem tamen nu- 
merum talium specierum generibus e Tournefortio, Gaertnero, Moenchio, Neckero etc. 
haustis adnumeraverunt. Sic Cistus juxta Candollii prodromum (I. 263) continet. novem 
Helianthemum triginta species Cistorum Linnei, sic Antirrhinum juxta Candollii prodromum 
(X. 290) continet quatuor, Linaria triginta sex species Antirrhinorum Linnei, sic. Gnapha- 
lium juxta Candollii prodromum (VI. 222) continet septem, Helichrysum triginta duas spe- 
cies. Gnaphaliorum Linnei, sic Chrysanthemum juxta Candolii prodromum (VI. 63) continet 
quinque, Pyrethrum octo et Leucanthemum septem species Chrysanthemorum Linnei, sic 
Carthamus (Cand. VI. 611) unicam, Kentrophyllum quatuor, Carduncellus tres species 
Carthamorum Linnei, sic Cnicus (Cand. VI. 606) ad unicam speciem est reductus, reliquis 
plurimis genus Tourneforüanum Cirsium efficienübus., Sufficiant. haecce. exempla, nume- 
rosis aliis facile augenda, quae a Botanicorum doctissimis et omnibus antelucentibus ex- 
posita et undique recepta pondus gravissimum habent et sententiam n.eam suffulciunt. 
Corpuscula piliformia sorum Acrostichi pro maxima parte efficientia a me et ab 
Hookero pili; a Fée sporangiastra nominantur. Hi pili diversimode efformati sed semper 
nferne septataü hyalini apice colorati inter Acrostichaceas in Acrosticho, in Neurocalli, 
Stenochlaena, Olfersia, Elaphoglosso aliisque, porro in plurimis Taenitideis, in aliquibus Poly- 
podiaceis et caet. observantur. Declaravi olim hos pilos in Taenitide aliisque affinibus generibus 
pro organis masculis, sed fere nulli botanicorum haec opinio placuit, clar. Fée tamen facile 
negotium fecit novum terminum proferendo, de physiologica functione tamen nullam aliam 
rationem exprimendo, quam quod sporangium in evolutione turbatum transformationem sac- 
culi in variam figuram experitur. Haecce corpuscula piliformia, nonumquam pedicello spo- 
rangii basim versus aecreta, cum Paraphysibus Muscorum nullam aut minimam analogiam 
habent; sed donec plures sententiae in hocce puncto conveniunt, semper adhuc pili nomi- 
nari possunt, cum organa mascula non efficiunt. His pilis in statu sicco diversimode cor- 
rugats et figurae maceratione obtentae dissimillimis clar. Fée maximum valorem ad distin- 
guendas species attribuit, sed in quantum illos delineari jussit, status siccus repraesentatur, 
qui ad determinanda corpora microscopica nihil valet; inde quoque valor characteris de- 


'rivaü aestimandus est. Potius ad distinguendas species tam arcte affines in. genere valde 


naturali numerus fasciculorum vasorum stipitis inservire potest, eujus observatio microscopio 
composito non eget et in stipitibus digitum crassis facili negotio exwicatur. Si quis tamen 
unicam speciem Acrostichi recipit et reliquas tamquam varietates ex influxu climatis ei 
aliarum causarum alteratas subjungit, facilius negotium hic habet quam in pluribus aliis ge- 
neribus Filicum. 

i1. A. osuiQUUw. Blume enum. 101. Blume fil. fl. jav. 30. t. 9. Presl tent. pterid 241. 
— Chrysodium vulgare 7. minus Fée acrost. 99. 

Habitat in Javae provincia Bantam circa Pandeglang (Blume). 

Praeter iconem uti videtur specimen sterile exhibentem nondum vidi, Transitum 
efficit e fronde simplici in pinnatodivisam. 
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2. A. AunEUM Lin. spec. 1525. Swartz syn. 13. Mich. fl. bor. am. II. 272) Willd. 
spec. V. 116. Schk. fil. 2. t. 1 (pinna). t. 1. b (frondis apex fertilis. diminutus). Humb. 
Bonpl. et Kunth nov. gen. I. 2. Kunth syn. L. 67. Pursh fl. amer. sept. II. 249. Nuttall gen. 
II. 249. Kaulf. enum. 65. Desv. in ann. soc. lin. paris. Vl. 210. Spreng. syst. IV. 36. Kunze 
in Linnaea, IX. 33. Presl tent. pterid. 241. J. Sm. in Hook. jour. bot. IV. 152. Hook. gen. 
fil. t. 8t. A, Link fil. hort. ber. 150. — Filix simpliciter pinnatis foliis etcaet. Pluck. alm. 154. 
t. 288. f. 2. — Filix. palustris aurea, foliis linguae cervinae Plum. amer, 5. t. 7. — Lingua 
cervina aurea Plum. fil. 87. t. 104. — Phyllitis ramosa aurea Petiv. fil. 149, t. 8. f. 5. — 
Chrysodium vulgare Fée acrost. 97. 

Habitat in paludosis et humidis maritimis Antillarum, nempe Martinicae (Plumier, Ko- 
haut in Sieb. fl. mart. n. 235 et in Sieb. syn. fil. n. 183), in S. Domingo (Plumier), in Ja- 
maica (Sloane, Swartz) in Cuba (Poeppig, Otto), in S. Croix (Breutel); in Mexico orien- 
tali in. Rhizophoretis ad Tecolutla (Schiede et Deppe) et ad thermas sulphuricas Los Baiios 
18 miliaria a Vera Cruz (Heller), in Gujana anglica (Rich. Schomburgk n. 1572), in Vene- 
zuela prope Higuerote et Agua Sal et inter Barcelonam et Cabo Codera (Humboldt et Bon- 
pland), in Florida (Michaux, Pursh, Nuttall). 

Herba quinque-decempedalis.  Stipes basi pollicem crassus, in specimine martini- 
censi continens fasciculos vasorum viginti teretes tenuissimos subaequales, septemdecim in 
circulo peripherico, tribus in circulo interiore excentrico incompleto dispositis. Pinnarum apex 
varius, saepissime obtusus aut retusus muücus aut breviter cuspidato- acuminatus, rarius prae- 
sertim in sterilibus acutus. Venae venulaeque utrinque prominulae. Pili a Fée indicantur 
capitulo undulato polymorpho instructi, a Schkuhrio delineantur (sicci) piliformes apice in 
pileum semiglobosum subtus concavum aut in stellam irregulariter radiatam peltatam dila- 
taü, a Dauero delineantur (madefacti aut in vivo) piliformes septati hyalini apice cellulam 
maximam coloratam aut oblongam obtusam aut clavaeformem crassam truncatam aut peltatam 
inaequaliter radiatam disco concavam gerentes. Hi pili (seu sporangiastra Fée) cum illis in 
Acrosticho cayennensi, Urvillei et scalpturato conformes sunt, et bae species vix a pri- 
maria distinguuntur, nisi alia signa inveniuntur. Quemadmodum in reliquis speciebus 
excepto A. fraxinifolio pinnae inferiores petiolatae angustato-acutae, mediae sessiles, supremae 
basi inferiore adnatae. 

3. A. nicENs; fronde oblonga rigida, pinnis fertilibus steriles latitudine superantibus, 


fasciculis vasorum stipitis undecim remotiusculis in circulo peripherico simplici. — Acrostichum 
aureum Sieb. fl. maur. suppl. ed. I. n. 3. Krauss pl. cap. exs. — A. speciosum? Bojer 
hort. maur. 414. — Chrysodium vulgare f. rigens Fée acrost. 98. 


Habitat in paludosis et ad ripas rivulorum insulae Mauritii, copiosissime ad rivulum 
S. Louis, aux Pailles (Hilsenberg, Bojer) in Borbonia (Bory), in Madagascar (Goudot), in 
Capite bonae spei ad Port Natal (Krauss). 

Similinium A. aureo, sed notis indicatis praecipue numero fasciculorum vasorum 
süpitis facile differt. Pinnae steriles breviores et angustiores quam in specie typica. Spo- 
rangia minus copiosa et gregatim disposita. Clar. Fée hic loci stirpem mauritianam et mar- 
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tinicensem a Siebero venditatam commiscet et posteriorem jam ad speciem primariam 
numeravit — Haec species Africae orientali propria esse videtur et usque in regionem 
subtropicam descendit. 

4. À. CAYENNENSE. — A. aureum Meyer prim. esseq. 285. Splitg. in Hoev. et Vriese 
tijdschr. VIL 393 (excl. syn. Willd. et Blume).  Breutel fil. antill. exs. partim. Kunze in 
Linnaea, XVIII. 310. —  Chrysodium cayennense Fée acrost, 100. t. 59. — A. inaequale 
Kunze in Linnaea XXI. 2071 (excl. syn. Willd.) 

Habitat in Cayenna (Leprieur), in maritimis insulae S. Thomas (Breutel), in calidis 
paludosis prope Vera Cruz Mexici (Leibold), in Essequibo (Rodschied), in Surinamo vul- 
garis in paludosis praesertim maritimis (Splitgerber) et in fossis prope Laane van Tortonne 
(Kegel n. 901). 

Differt potissimum ab A. aureo, cui magnitudine non cedit, fronde fructifera flacci- 
diore, pinnis fertilibus copiosioribus, venis venulisque in superiore pagina pinnarum fer- 
tlium oculo nudo vix visibilibus, abraso tomento sporangisque tamen pellucidis. venu- 
Jarum maculis mediis elongatis, fasciculis vasorum stipitis triginta octo in duobus circulis, 
sporangiis creberrimis. Pili a Fée capituliformes dicuntur sed in icone apice peltati in- 
aequaliter radiati et disco umbonati delineantur, a me in iisdem formis, ac in Hooker 
generibus filicum ad A. aureum exhibentur, observatae sunt. Fasciculi vasorum stipitis tri- 
ginta octo, teretes, tenues, subaequales, strato fusco obtecti, viginti quinque in circulo peri- 
pherico, tredecim in circulo interiore excentrico completo dispositis (in specimine Breuteliano). 
Pinnae fertiles in specimine ex insula S. Thomae usque triginta. — An huc melius Schom- 
hurgk n. 1672 referendum? 

9. A. Unvmrrr — Chrysodium Urvillei Fée acrost. 100. t. 60. 

Habitat in insula Tait (d'Urville, in insula Rawak Molluccarum (Gaudichaud), in 
Nova-Guinea (Richard). 

Nondum vidi. Pili (seu sporangiastra) quemadmodum in A. aureo, nempe apice pel- 
tati et stellatolobati. Frons dicitur membranacea (ergo herbacea nec coriacea?) 

6. A. scaryPrURATUM. — Chrysodium scalpturatum Fée acrost. 100. t. 61. 

Habitat in Panama circa Lazaretto (Bonpland), in Nova-Hibernia (Richard). 

Nondum vidi. Frons dicitur quoque membranacea (ergo herbacea?) Pili dicuntur 
intestiniformes cupuliformes lobati, in icone cellulae pedicellum  efformantes sunt planae 
angustae, cellula terminalis peltata obovata vel orbiculata umbonata vel concava fere 
calceiformis. Costa ante apicem pinnarum evanescens optimum signum videtur. 

T. A. pnawaEaEFOLIUM Langsd. et Fisch, ic. fil. 5. t. 1 (mediocriter, sporangium male). 
Willd. spec. V. 118. Kaulf. enum. 64. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 210. Spreng. syst, IV. 
31. Presl tent. pterid. 241. — Chrysodium danaeaefolium Fée acrost. 101. 

Habitat in paludosis Brasiliae: in insula S. Catharinae (Langsdorf, Chamisso), ad 
Rio de Janeiro (Lhotsky, Martius, Gaudichaud.) 

Saepe decempedale, in insula S. Catherinae tantum sesqui-bipedale. Simillimum A. 
aureo, differt fronde lineari-lanceolata, pinnis sterilibus obtusis, fertilibus obtuse et bre- 
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vissime abrupte acuminatis, costa ante apicem evanescente et in maculas venularum 'ra- 
diatim seu flabellatim dissoluta, fasciculis vasorum sipitis et rachidis septuaginta tribus tere- 
tibus tenuibus subaequalibus in tribus circulis, nempe quaranta et uno circulum exteriorem 
periphericum, viginti et tribus circulum secundum seu excentricum et novem circulum in- 
ternum seu centralem .efficientibus. Pili uti in A. aureo. Margo revolutus pinnarum acci- 
dentalis esse videtur. Sporangia creberrima. 

8. A. ronuosuw Presl del. prag. I. 160. Spreng. syst. IV. 36, Presl tent, pterid. 241. 
— A. aureum Mart. herb. fl. bras. n. 365. Arrab. fl. flum. XI. t. 92. — Chrysodium hir- 
sutum Fée acrost. 99. t. 62. f. II (sporangium et pili excl. varietate f). 

Habitat in paludosis ad Rio de Janeiro Brasiliae (Pohl, Martius, Arrabida). 

Quinque-septempedale. Differt ab omnibus antecedentibus pinnis sterilibus subtus 
ad venulas pube rigida albida simplici hirtis basi rotundatis, fertilibus steriles latitudine 
superanübus imbricato-approximatis. Frons rigida, lineari-lanceolata. —Fasciculi vasorum 
spits septuaginta tres in tribus circulís quemadmodum in specie praecedente dispositi et 
constituti. Pili in soro sicuti in À. aureo, nunmiquam tales, quales Fée delineavit. Spo- 
rangia creberrima. Costa in pinnis apice retuso instructis in emarginaturam excurrens, in 
ilis apice evoluto instructis sub imo apice evanescens et in maculas venularum dissoluta, 
Venulae subtus pinnarum ferülium (abraso tomento) prominulae nigricantes pubescentes. 
Loca natalia a Fée enumerata mihi praeter Brasiliam dubia videntur et inde ommissa sunt. 

9. A. uaRcINATUM Schk. fil. 185. t, 3. b. Meyer prim. esseq. 286. — A. juglandifolium 
Kaulf, enum. 65. Spreng. syst. IV. 31. — Chrysodium hirsutum 8 marginatum Fée acrost. 99 
(excl. syn. A. formosum). 

Habitat in paludosis ad ripas fluvii Essequebo Americae meridionalis (Rodschied). 

Genuinum nondum vidi. Ex icone Schkuhri ab A. formoso satis differt et potius 
À. danaeaefolio accedit, sed costis excurrentibus distinctum esse videtur. 

10. A, rmwaEQUALE Willd. spec. V. 117. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 210. Blume 
enum. 104. Blume fil. fl. jav. 40. t. 16. Presl tent. pterid. 241.— A. aureum Presl rel. haenk. 
L. 16 (excl. omnibus synonymis) J. Sm. in Hook. jour. bot, III. 402. Wall. cat. n. Ul 
À. Wightianum Presl tent. pterid. 241. — GChrysodium aureum var. y. inaequale Fée premi 
mem. sur la nervat. [4. t. Il. £. 3. — Chrysodium inaequale Fée acrost. 100. 

Habitat in paludosis maritimis Indiae orientalis ad Tranquebar (Klein), ad ripas 
Gangis (Gaudichaud), peninsulae indicae cisgangeticae (Wight herb. propr. n. 44), in insulis 
Penang et Singapore, ad ripas fluviorum Hoogly, Martabaniae et Chappedong (Wallich), in 
paludosis insulae Javae frequens (Blume, Zollinger n. 93), nec non ad Samarang (Junghuhn), 
insulae Corregidor Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 280), insularum Marianarum (Haenke, 
Mertens). 

Magnitudine reliquis non cedit. Frons oblonga. Pinnae steriles retusae recurvato- 
obtuse cuspidatae in petiolum fere semipollicarem subaequaliter angustatae, supremae usque 
novempollicares, fertiles versus apicem decrescentes usque ad proximam terminali petiolatae. 
Fasciculi vasorum stipitis quinquaginta et tres, teretes, tenues, subaequales, strato fusco obtecti, in 
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tribus circulis, triginta et tribus circulum periphericum, quindecim circulum medium seu 
excentricum, quinque circulum centralem efficientibus. Sporangia creberrima. Pili tenuissimi 
hyalini cellula terminali pileiformi seu fungiformi integra convexa aut conicoconvexa coloris 
syrupi saccharini instructi. — Quam maxime affine A. aureo, cujus habitum prae se fert. 

11. A. seEcrosuu Willd. spec. V. 117. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 210. Spreng. 
syst. IV. 31. Blume enum. 105 (excl syn. Schkuhr et Brown). Blume fil. fl. jav. 42. t. 17 
(excl. syn. Schk. et Brown). Presl tent. pterid. 241, Kunze in bot. Zeit. VI. 102. — Chry- 
sodium speciosum Fée acrost. (0f. 

Habitat in paludosis Indiae orientalis (ex Willdenow), Javae (Blume, Drege fl. ind. 
or. n. 51, Zollinger n. 2425). 

Affine praecedenti, sed pinnis sterilibus angustato-acuminatis prima fronte differt. 
Fasciculos vasorum stipitis extricare non potui. Pili quemadmodum in A. aureo. Sporangia 
creberrima. 

12. A. rnaxixrroLiuu. Brown prod. 145. Desv. in ann. soc. lin. par. VL, 210. Spreng. 
syst. IV. 37. — Chrysodium fraxinifolium Fée acrost. 101, t. 62. 

Habitat in Nova-Hollandia tropica (Brown), in Nova-Caledonia (Labillardier). 

Ex icone omnibus speciebus minus. 4A. specioso non absimile, sed pinnis omnibus 
petiolatis acuminatis et basi angustato-acutis diversum, Frons ovata. 

t 13. A. cmassrroLiu« Wall, herb. Presl tent. pterid. 241. 

Habitat in India orientali (Wallich). 

Vidi ín quodam herbario specimen Wallichianum solo nomine notum, sed adnota- 
tones inde factae non ad manus sunt. Verosimiliter uni aut alterae speciei subjungendum. 
In Wallichii catalogo frustra quaesivi. 

LEPTOCHILUS Kaulf. — Acrostichi spec.Cav. et Auct. — Lomariae? spec.Wall. — Gym- 
nopteridis spec. Presl. — Leptochili spec. Fée, Blume. — Frondes heteromorphae, simplices. Ste- 
rilis: venae internae, venulis primariis conformes, in maculas primarias orbiculari-hexagonoideas 
anastomosantes, venulae secundariae 1n maculas internas inaequales anastomosantes aut cum 
tertiariis liberae apice puncüformi incrassato terminatae simplices ramosaeve rectae hama- 
taeve.  Ferülis anguste linearis plana, venis tenuissimis utrinque in unicam seriem macu- 
larum orbiculari-hexagonoidearum anastomosantibus, venulis intra maculas liberis ramosis 
apice puncüformi-incrassaüs. Sorus superficiarius, tenuis. Sporangia creberrima, minuta. 

Rhizoma scandens, radiculis aéreis hinc illinc densissime aggregatis. Frondes he- 
teromorphae, glaberrimae, cum rhizomate articulatae: sterilis oblongo-lanceolata basi longe 
angustata, venis exsiccatione prominulis venulisque in maculas magnas anastomosantibus, 
maculis internis oblongo-hexagonoideis, venulis tertiariis liberis saepissime divaricato-fur- 
catis; ferülis stipiti longiori insidens linearis obtusa integerrima plana basi longe angustata 
subinde basim versus uno latere sterilis altero fertilis, venis venulisque tenuissimis ob an- 
gustiam frondis utrinque unicam seriem wmacularum efficientibus. Fasciculi vasorum stipitis 
teretes tenues aequales peripherici strato nigro obtecti. Sorus superficiarius i. e. acrosti- 
ehaceus, paginam inferiorem frondis fertülis excepto margine angusto magis transparente 


/ 


184 


obtegens. Sporangia creberrima pilis articulatis hyalinis copiosis mixta. Species Indiam 
et insulas maris indici inhabitantes. 

Clar. Fée Leptochilo soros in duobus sulcis nascentes, sporangia universalia et 
frondes fertiles anguste lineares longissimas adscribit. Sulcos ad soros recipiendos nec in 
Leptochilo nec in quacumque alia Acrostichacea vidi; sorus sulco immersus linearis et de- 
finitus esse deberet et potius Taenitideas indicaret; sulcus in pagina inferiori frondis pro- 
tuberantiam in pagina superiori producit, quemadmodum in Lomarieis, Blechnaceis, Taeni- 
tideis observatur. In Polypodiaceis frequenter sori foveae immersi in pagina superiore tuber- 
culum producunt. Sed in Leptochilo pagina superior frondis fertilis est plana! Quid spo- 
rangia universalia sunt, nescio, clar. Fée non placuit definitionem sporangiorum universalium 
(ergo quoque specialium) communicari. Frondes fertiles quoque non undique sunt anguste 
lineares longissimae, cum in L. quercifolio, in L. subquinquefido et L. taccaefolio pinnatae 
sunt. An propria sectio (groupe) filicum juxta ideam clar. Fée e Lomariopside, Photino- 
pteride, Cheiloleptone, Stenochlaena et Leptochilo formanda et Leptocarpidea (ob Lepto. 
carpum e Restiaceis?) appellanda erit, aliis arte peritioribus transmitto ; mirum tamen est 
Stenochlaenam inter Acrosüchacearum genera esse enumeratam, in monographiam tamen 
non receptam esse, Nec minus aliam assertionem clar. Fée indicare sed omni commen- 
tario abstinere volo, nempe quodsi frondes fertiles dissimiles et exacte lineares sunt, in- 
dicium adesse praesentiam indusii admittendi. 

In opere clar. Fée octo species Leptochili enumerantur, ex his L. minor et L. Lin- 
naeanus sunt Dendroglossae species (D. normalis et D. lanceolata), et ad Grammitaceas- 
pertinent, L. hilocarpus partim, L. quercifolius, L. subquinquefidus et L. taccaefolius genus ge- 
nuinum Gymnopteris efficiunt et ob soros lineares dorso venularum  insertos et spo- 
rangia serialia quoque ad Grammitaceas referendi sunt. Restant ergo L. axillaris, qui genuina 
et typica species est, et L. lanceolatus. Acrostichum obtusifolium Willd. tantum sterile notum est, 
sed venarum conditione ad Leptochilum proxime accedit, hinc tamquam species tertia tamen 
dubia annexum est. — Indusium costale a beato Kaulfuss Leptochilo adscriptum nil aliud 
esse quam costam pressione extensam et membranam angustam inde referentem jam in 
tentamine Pteridographiae demonstravi. Eo minus indusium marginale admittendum est. 

1. L. axiLLARTS Kaulf. enum. 147. t. 1. f. 10. (fragmenta anal). Blume enum. 205. 


Fée acrost. 86. Kunze in bot. Zeit. VI. 122, — Acrostichum axillare Cav. prael. 1801. n. 
582. Swartz syn. 11. Willd. spec. V. 109. — Leptochilos axillare Spreng. syst. IV. 66. — 
Lomaria? serpens Wall. cat. n. 32. — Gymmnopteris axillaris Pres] tent. pterid. 244. t. 11. 


f. 4. 5. J. Sm. in Hook, jour. bot. III. 403. 
Habítat in arboribus repens Indiae orientalis ad Tranquebar (Rottler), in Sylhet (Sylva ex 
Wallich), Javae interioris (Blume, Zollinger n. 315 z) insulae Luzon (Née, Cuming pl. phil, n. 30). 
Rhizoma scandens, angulatum, compressum, ramosum, paleis lineam longis anguste 
linearibus acutissimis rigidis patentibus intense fuscis adspersum, laeviter suleatum, subtus 
(praeter paleas) pube minuta ferruginea tomentosum, radiculis aéreis hinc illinc densissime 
aggregatis sesquilinealibus piliformibus fuscis simplicibus, fasciculis vasorum sex-octo-decem 
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periphericis teretibus inaequalibus strato nigro vestitis. Frondes cum rhizomate articulatae, 
glaberrimae,' herbaceae: sterilis decempollicaris pollicem lata stipiti usque semipollicari in- 
sidens oblongo-lanceolata obtusa integerrima subrepanda laete viridis basi longe angustata, 
venis venulisque supra descriptis; fertülis octo-decempollicaris duas lineas lata stipiti semi- 
bipollicari insidens linearis obtusa integerrima plana basi longe angustata subinde basim 
versus uno latere sterilis altero fertilis, venis venulisque tenuissimis. Fasciculi vasorum sti- 
pitis tres tenues aequales peripherici. 

2. L. raNcEoLATUS Fée acrost. 87. t. 47. f. 1. , 

Habitat in. India orientali: in montibus Nilgherries dictis (Perottet), ad Mahalbuchwa 
(C. de Hügel in herb. Mus. pal. vind.). 

Rhizoma repens, pennam anatinam crassum, paleis lanceolatis acutus fuscis ad- 
pressis fenestrato-cellulosis vestitum, radicibus elongatis filiformibus flexuosis velutino-pilosis. 
Frons sterilis stipiti tri-octopollicari glabro supra canaliculato insidens, octo-undecimpolli- 
caris, unum usque fere duos pollices lata, herbacea, laete viridis, glaberrima, oblongo-lan- 
ceolata, obtusa, integerrima, basi longe angustata. Costa utrinque elevata, flavescens.  Ve- 
narum maculae primariae minus regulares quam in specie antecedente. Frons fertilis sti- 
piü decem-sexdecimpollicari insidens, octo-decempollicaris, duas-tres lineas lata, linearis, 
plana, utrinque acuta. Venae venulaeque tenuissimae, maculis elongatis angustis. Sori utrius- 
que lateris confluentes et costam obtegentes. — Descriptio ad specimina originalia constructa. 

13. L. oprusirorivs. — Polypodium indicum Scolopendriae facie tertium Breyn. cent. 
191. t. 98. f. media, — Acrostüchum obtusifolium Willd. spec. V. 107. Desv. in ann. soc. 
lin. par. VL. 209. Spreng. syst. IV. 34 (excl. syn. Desv.). — Gymnopteris obtusifolia Presl 
tent. pterid. 244. 

Habitat in India orientali (Willdenow herb.). 

Specimen herbarii Willdenowiani est sterile, sed eandem anastomosim et reliquas condi- 
üones venarum venularumque demonstrat ac in speciebus praecedentibus observatur. Frons te- 
nuiter coriacea. Nec Blume nec Fée specimen herbarii Willdenowiani viderunt, et inde venit, 
quod Acrostichum obtusifolium Willd. cum Acrosticho decurrente commixtum fuit. Sed 
species Willdenowiana habet rete venarum venularumque Leptochili, hinc. nec ad Acrosti- 
ehum juxta ideam clar. Fée definitum, nec ad aliud genus Acrostichacearum pertinere potest. 

ANAPAUSIA. —  Acrostichi spec. Swartz et Auct. — Gymnopteris $ 2. Anapausia 
Pres] (excl speciebus). —  Gymnopteris Hook. J. Sm. Fée. — Frondes heteromorphae. 
simplices, pinnatifidae aut pinnatae. — Venae elevatae, costaeformes, ramosissimae, venulisque 
in maculas irregulariter. hexagonoideas inaequales anastomosantes, venulis secundariis ter- 
tiariisve liberis apice punctiformi-incrassatis rectis hamatisque simplicibus divaricatoramo- 
sisque. Sorus in fronde fertili minori angustiorique superficiarius, totam paginam infc- 
riorem obtegens. 

Rhizoma scandens aut repens. Frondes herbaceae, laete virides, exsiccatae saepe 
lividae, glaberrimae, in unica specie simplices, in reliquis pinnatifidae et pinnatae: sterilis 
in specie indica spithamea usque pedalis, in americanis usque orgyalis, in africana ulnaris, 
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pinnis (si adsunt) rachi adnatis, fertilis longius stipitata minor et angustior, pinnis (si adsunt) 
integris, Venae costaeformes, utrinque elevatae, venulae internae temuissimae in maculas irre- 
gulares inaequales saepe parallelogrammas anastomosantes, venulis internis libcris tenuio- 
ribus copiosis simplicibus et divaricatofurcatis rectis hamatisve flexuosisve, semper apice 
punctiformi-incrassatis.  Fasciculi vasorum stipitis nondum sufficienter observati, ut indi- 
cari posunt. Sorus totam paginam inferiorem obtegens i. e. acrostichaceus, tenuis, e spo- 
rangiis copiosissimis demum fuscis constitutus. Species intratropicae, una indica, una se- 
negalensis, reliquae americanae. 

Differt hoc genus a Leptochilo maculis venularum irregularibus inaequalibus saepe 
parallelogrammis et si speciesindica excipitur quoque habitu, quo haec species indica trans- 
itum in Leptochilum efficit. Ab Gymnopteride genuina, cujus species vetustissima (G. 
quercifolia) generi nomen conservari debet, differt praesertim soro acrostichaceo, cum Gym- 
nopteridibus sorus grammitaceus proprius est. Anapausiae respondet ergo major numerus 
specierum Gymnopteridis a Fée enumeratarum, nam G. subsimplex est sine dubio Poeci- 
lopteridis species. Clar. Fée in adnotatione ad genus Gymnopteris mihi objicit, in hocce 
genere varias filices mixisse, nempe indusiatas e. g. Hymenolepidem, et plures Niphobolos. 
Sed Hymenolepidem indusiatam non esse, jam probare conavi, in tentamine Pteridogra- 
phiae tamen conditionem venarum in Hymenolepide et Leptochilo et Anapausia generaliter 
congruam respexi, habitum tamen aut. inflorescentiam multo minoris ponderis esse putavi. 
Nec mihi tanta materialium copia ad manus erat, ut opus aliud quam Tentamen Pterido- 
graphiae scribere potui. Inter species Gymnopteridis a me olim enumeratas tantum unicm 
invenio, quae jam a Swartzio Acrosticho accensetur, a J. Smith ad Niphobolos rejicitur, 
scilicet Acrostichum  nummularifolium, quod vero a Niphobolis genuinis valde recedit et 
cum duabus aliis speciebus genus novum Galeoglossa nominatum efficit. Alias Niphoboli 
species enumeratio a me edita non continet. ^ 

L. Species indicae, frondibus simplicibus. 

1. A. pnEcunRENS. — Leptochilus decurrens Blume enum. 206. Fée acrost. 88. t. 48. 
f. II. Kunze in bot. Zeit. VI. 122. — Gymnopteris Wallichiana Pres] tent. pterid. 244. — 
Leptochilus hilocarpus Fée acrost. 87. t. 48. f. I sinistra. 

Habitat in humidis montanis Javae (Blume, Zollinger n. 2221 et n. 383 z.), in mon- 
tibus Silhet Indiae orientalis (Wallich), in insula Luzon ad Manilam (Gaudichaud). 

Rhizoma ad arborum truncos repens, paleis raris lineari-lanceolatis acutis intense 
fuscis adpressis adspersum, radicibus crebris flexuosis ramosis hinc illinc subtus radiculis 
aéreis aggregatis piliformibus et scopulam efformantibus instructis. Frondes tenuiter co- 
riaceae vel subherbaceae, glaberrmmae.  Steriles stipiti circiter semipollicari paleis ovatis 
acutis adpressis raris adsperso insidentes, in specimine javanico (a Fée repraesentato) pe- 
dales usque tres pollices latae, in indico et luzonico semipedales unum-sesquipollicem latae, 
oblongo-lanceolatae, acutae, integerrimae aut repandae, basi longissime angustatae (seu in 
stipitem decurrentes), costa utrinque convexa, venis fere horizontaliter patentibus utrinque 
prominulis costaeformibus, venulis internis quoque in specimine exsiccato satis bene con. 
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spicuis. Fertilis stipiti sex-septempollicari tenuiori basi ima tantum paleis aliquot asperso 
insidens, in specimine javanico pedalis, in indico plus quam quadripollicaris, duas lineas 
lata, anguste limearis, acuta, integerrima, basi longe angustata, costa tenui, venis non pro- 
minulis, venulis in series duas macularum anastomosantibus internis. Sporangia parva, 
crebra, parenchymati venulisque affixa, ideo sorum acrostichaeeum efficientia. Fasciculi 
vasorum stipitis nondum satis clare observati, ut indicari Rossunt. — Leptochilus hilocarpus 
Fée acrost. t. 48. f. I dextra est Gymnopteris latifolia Pres] tent. pterid. 244, quae non 
solum soris grammitaceis sed quoque frondibus sterilibus subsessilbus basi cordatis differt. 

2. A. ZouusGERI. — Acrostichum (Leptochilus) Zollingeri Kunze in bot. Zeit. IV. 419. 

Habitat in Java (Zollinger pl. jav. n. 1293). 

Rhizoma horizontale, fusco-paleaceum, radicibus nigris. Stipes fusco-paleaceus, 
Frondes membranaceae, glabrae, lanceolatae, repandulae, apice angustatae, basi decur- 
rentes: sterilis novem-decempollicaris, decem-duodecim lineas lata, late lanceolata, in sti- 
pitem brevissimum longe decurrens; fertilis sex-septempollicaris, octo lineas lata, anguste 
lanceolata, in stipitem mediocrem brevius decurrens. Costa subtus convexa, lurida. Venae 
primariae patentes, prominulae, secundariae internae reticulato-ramosae. Sorus parenchyma 
obtegens. — Fronde sterili À. decurrenti similis, differt fronde fertili. 

II. Species senegalensis, frondibus pinnatis. 

3. A. HzvpELoru. — Gymnopteris Heudeloti Bory in Fée acrost. 84. t. 45, 

Habitat in aquis vivis ad Foula Dhiallon Senegambiae (Heudelot). 

Pinnae linearilanceolatae acutae integerrimae, infimae sessiles, superiores semiad- 
natae, supremae semidecurrentes. 

III. Species americanae, frondibus pinnatis apice pinnatifidis. 

4. A. SEMIPINNATIFIDA. — Gymnopteris semipinnatifida Fée acrost. 83. t. 44. 

Hebitat in Gujana gallica (Leprieur). 

Frons sterilis stipiii fere bipedali fasciculos vasorum septem teretes tenuissimos 
periphericos continenti insidens, plus quam octopollicaris, late ovata, ternata seu trifolio- 
lato-pinnata, pinnis lateralibus sessilibus oblongis acutis latere inferiore latiore repando cre- 
natis superiore remote serrulatis crenatisque, pinna media profunde pinnatifida in petiolum 
bilinealem decurrens apicem versus inciso-crenata, laciniis oblongis acutis remote serrulatis. 
Frons fertilis stipiti fere tripedali insidens, sterili minor, basi pinnata, caeterum pinnatifida, 
pinnis duabus infimis subsessilibus, laciniis decurrentibus pinnisque oblongo- lanceolatis 
obtusis grosse repando-crenatüs integrisque. 

9. A. AurENA. — Filix latifolia, in pinnulas obtusas et laeviter crenatas divisa Plum. fil. 
amer. 10 t. 10. (bona) —  Acrostichum alienum Swartz fl. ind. occid. 1595. Willd. spec. 
V. 119. Desv. in ann. soc. lin. paris. VI. 211. Spreng. syst. IV. 37. — Gymnopteris aliera 
Pres| tent. pterid. 244. Hook. gen. fil. t. 85 (optima) Fée acrost. 84. 

Habitat ad terram in regione dicta Grand Cul-de-sac Martinicae (Plumier), in Ja- 
maica (Swartz), in Trinidad (Hautissier), in Portorieco (Bertero), in Guadeloupa (E'herminier 


in Columbia ad Bogotam (Linden coll. n. 1151), in Guatemala (Friedrichsthal). 
24* 
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Rhizoma horizontale, pedale, pollicem crassum. Frons sterilis tripedalis stipiti ulnari fus- 
conitenti glabro basi bulbosoincrassato insidens, laete viridis (exsiceata colorem conservans), 
herbacea, inferne pinnata, superne profundissime pinnatifida, pinnis sessilibus laciniisque ob- 
longolanceolaüs acutis acuminatisque usque ad medium vel profundius pinnatifidis, laciniis 
ovato-oblongis obtusissimis argute serrulatis, infimis inferioribus (3 — 4) pinnarum infi- 
marum triplo majoribus. Frons fertilis duplo minor, sed longius stipitata, quoque pinnata apice 
pinnaufida, pinnis subsessilibus acutioribus, caeterum sterili conformis. Nonumquam prolificat. 

6. A. PoRrORICCENSIS. — — Ácrostichum portoricense Spreng. nov. act. acad. nat, cur. 
VIII. 226. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 911. — Acrostichum cladorrhizans Spreng. in 
nov. act. acad. nat. cur. VIII 228. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 211. Spreng. syst. IV. 37 
(varietas prolifera)J. — Gymnopteris portoricensis Fée acrost. 85. 

Habitat in insula Portoricco (Bertero). 

Simillima priori et verosimiliter vix diversa, sed admisi illam, cum clar. Fée plura 
specimina vidit et inde dignitatem specificam derivat. 

T. A. pENTATA. — Gymnopteris dentata Fée acrost. 85. 

Habitat in Gujana gallica prope urbem Cayennam (Leprieur). 

Rhizoma repens. Stipes stramineus, basi paleaceo-squamatus: sterilis supra  canali- 
culatus, fertilis trigonus longior. Frons sterilis basi (duo juga) pinnata, apice (unum jugum) 
pinnatifida et inde fere triloba, pinnis breviter petiolatis ovato-lanceolatis laciniisque acu- 
minatis apicem versus calloso-mucronato-dentatis. Frons ferülis minor, angustior, pinnata, 
pinnis alternis linearibus parvis. Sporangii annulus quatuordecimarticulatus. Sporae latae, 
planae, episporio lato membranaceo irregulari transparente. Ex Fée. 

IV. Species americanae, frondibus pinnatis, venulis primariis transversis laeviter 


curvatis et inde maculas primarias parallelogrammas efficientibus. — Subgenus proprium 
Euryostichum appellandum. 

8. A. AcuMINATA. — Lingua cervina, scandens, Citrei foliis, major Plum. fil. amer. 
100. t. 115 (bona). —  Acrostichum acuminatum Willd. spec. V. 116 (nec herbarii et excl. 


patria Peruvia) Spreng. syst. 36. Gymnopteris acuminata Presl tent. pterid. 244. Fée acrost, 
85. t. 46. f. II. (excl. syn. Gymnopteris latifolia et Polybotrya). 

Habitat ad truncos arborum scandens in sylvis parochiae S. Mariae et secus flu- 
violum ejusdem nominis partis orientalis Martinicae (Plumier), in Guadelupa (L'herminier) 
in Jamaica (Heward). 

Rhizoma digitum crassum, pulvinis prominulis stipitum delapsorum sparsorum cicatrisa- 
tum, radicibus aéreis crebris filiformibus simplicibus cortüci arborum affixum. Frondes glabrae, 
tenuiter herbaceae: sterilis tri-sexpedalis (cum stipite), ovalis, pinnata, pinnis alternis bre- 
viter petiolatis cum rachi non articulatis oblongo-lanceolatis acutis repandis undulatis basi supe- 
riore breviore acutis inferiore longiore rotundatis, lateralibus usque decempollicaribus tres polli- 
ces latis, terminali longius peuolata longiori latiorique. Venae valde elevatae, costaeformes, fle- 
xuosae. Venulae primariae parallelogrammata curvata efficientes prominulae, secundariae ter- 
üariaeque internae, Frons ferülis süpiti bipedali tenuiori insidens, circiter pedalis, pinnis bre- 
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viter petiolatis lanceolatis acutis repandis, lateralibus usque quadrípollicaribus decem lineas 
latis, terminali majori. — Varietas 8 heterophylla Fée acrost. 86 (Acrostichum fallax Bory 
herb.) ex insula Guadeloupa est omnibus partibus minor, frons sterilis tenuis veluti char- 
tacea simplex pinnatfida tri-quinquefoliolato-pimnata, pinnis auriculatis subpinnatifidis mar- 
gine plus minus undulatis, terminali lobata, frons fertilis minus. mutabilis, rhizoma pennam 
anseris crassum, sporangii annulus latus tredecimarticulatus, sporae irregulares. —  Acro- 
süchum acuminatum Willd. herb. est specimen sterile ab Humboldtio in. Peruvia collectum, 
sed stürpem diversissimam sistit Photinopteridi inserendam. 

9. A. NICOTIANAEFOLIA, — Acrostichum nicotianaefolium Swartz syn, 13 et 199. 
Willd. spec. V. 118. Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 211 (excl. syn.). Spreng. syst. IV. 37. 
— Gymnopteris nicotianaefolia Pres] tent. pterid. 944. Fée acrost. 86. t. 46. f. I. 

Habitat in insula S. Thomae (ex Ventenat) in Portorico (Bertero), in Cuba ad $. 
Jago (Linden collect. n. 2117), in Columbia occidentali (Linden). 

Rhizoma ignotum. Frondes usque tripedales, herbaceae, glabrae, tenues: sterilis 
ovalis stipiti ultrapedali insidens, pinnis oblongo-lanceolatis acuminatis integris planis basi 
acutis, lateralibus usque decempollicaribus semitertium pollicem latis, infimis petiolo uni- 
lineali suffultis, medii sessilibus subdecurrentibus, terminali petiolata majore et latiore; 
fertilis oblongo-lanceolata, pinnis oblongo-lanceolatis obtusis basi acutis, infimis usque quin- 
quepollicaribus decem lineas latis petiolo bilineali instructis basi inaequiJateris, reliquis sessi- 
libus, terminali longius petiolata longiori latüiorique. Fasciculi vasorum stipitis tredecim aut 
quindecim peripherici teretes tenues. — Swartz varietatem describit frondis latere uno ste- 
rili altero fertili; tales varietates in Lomarus, in Blechnaceis, Acrostichaceis etc. non raro 
obveniunt., 

CHEIROPLEURIA.— Polypodii spec. Blume. — Acrostichi spec. Hasskarl, Kunze. — Gym- 
nopteridis spec. Hook. — Frondes dimorphae, simplices. Sterilis palmato-multivenia, trans- 
versa, venis elevatis costaeformibus, venulis primariis elevatis in maculas magnas rotundato- 
hexagonoideas, secundariis internis in maculas parvas reuculatim anastomosantibus, ramulis 
liberis curvulis apice incrassatis. Fertilis minor, angustior, lineari-lanceolata, venis duabus- 
tribus costaeformibus longitudinaliter excurrentibus instructa, Sorus superficiarius, totam 
paginam inferiorem obtegens, 

Rhizoma repens. Frondes coriaceae, glaberrimae, stipitatae, sterilis semilunata bi- 
loba, fertilis integra lineari-lanceolata brevius petiolata. Species duae, javanae. — Ab om- 
nibus Acrostichacearum generibus differt venis palmatis (seu flabellatis) costaeformibus quem- 
admodum in Dipteride et in Platycerio observatur, deinde reticulo. venularum genuinam 
Phymatodes referente. Nomen derivatur a je£(p manus et zàevo& costa. 

1. C. mrcusers, — Polypodium bicuspe Blume enum, 125. — Acrostichum trinerve 
Hasskarl cat. hort. bog. 3. Kunze in bot. Zeit. VI. 10f. 

Habitat parasitica in arboribus Javae (Blume, Zollinger n. 3162). 

Rhhizoma .,.,... Frondes crasse coriaceae, glabrae, pallide virides, utrinque subcon- 
colores. Sterilis stipiti tredecimpollicari semilineam crasso laeviter adscendenti et basi 
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fusco-paleaceo insidens, semiseptimum pollicem longa, oblonga, basi cuneata, apice biloba 
ad sinum latum obtusum semiquartum pollicem lata, lobis tripollicaribus erecto-patenti- 
bus basi fere duos pollices latis. Venae quatuor ex apice stipitis palmatim vel flabellaum in 
frondem intrantes, costaeformes, utrinque sed subtus magis prominentes, interiores mox 
supra exordium bipartitae, unde lobi frondis tres venas ferunt. Venulae primariae utrinque 
sed subtus magis prominentes in maculas magnas hexagonoideas anastomosantes, secundariae 
internae tenuissimae in maculas minutas inaequales et irregulares anastomosantes et ramulos 
liberos curvulos apice incrassatos emittentes. ^ Ferülis brevius stipitata, lineari-lanceolata, 
utrinque acuta, venis tribus costaeformibus percursa, venulis conformibus in fronde sterili. — 
Reticulum venularum a Kunzeo cum illo in Microsorio irioide (Polypodium irioides Lam.) 
obveniente confertur. 

3. C. VssPEnTILIO. — Gymnopteris Vespertilio Hook. lond. jour. bot. V. 193. t. 1.8. 

Habitat in monübus Javae (Thom. Lobb). 

Rhizoma pennam scriptoriam crassum, horizontaliter repens, paleis lanceolatis longe et 
acutissime angustatis creberrimis fulvis sericeo-nitentibus vestitum, radicibus sparsis simplicibus 
brevibus. Frondes dimorphae, coriaceae, glabérrimae. Sterilis viridis, stipit tredecimpollicari 
supra canaliculato insidens, e basi cordata transversa lunato-biloba, lobis sinu pollicem lato rotun- 
dato-truncato interstinctis patentibus ovalibus acuminatis obtusis septempollicaribus tres pollices 
latis calloso-marginatis integerrimis subaequalibus, venis novem ex apice stipitis digitatim vel fla- 
bellatim exorientibus utrinque subtus magis prominentibus parallelis flexuosis, venulis primariis 
laeviter (exsiccatione ?) prominulis in maculas magnas rotundato-hexagonoideas inaequales, se- 
cundariis internis quoque in maculas hexagonoideas rotundatas anastomosantibus, tertiariisliberis 
creberrimis. Fertilis stipiti circiter undecimpollicari supra canaliculato insidens, octo-semide- 
cimum pollicem longa, sex lineas lata, lineari-lanceolata, angustato-acuminata, acutiuscula, carti- 
lagineo-crasse-marginata, basi acuta, venis duabus-tribus digitatis parallelis costaeformibus 
crassis utrinque elevatis, venulis primariis in maculas valde elongatas hexagonoideas ana- 
stomosantibus, secundariis tertiariisque cum sterilibus conformibus. Sporangia palhde fulva, 
creberrima., 

PHOTINOPTERIS J. $m. — Acrostichi spec. Wall. — Frons monomorpha, pinnata, 
pinnis cum rachi articulatis, inferioribus latis sterilibus, superioribus linearibus fertilibus. 
Venae elevatae costaeformes, venulae primariae prominulae transversae parum eurvatae et 
inde maculas primarias subparallelogrammas efficientes, secundariae in maculas subhexago- 
noideas inaequales tertiariisque apice libero incrassato desinentibus simplicibus divaricato- 
ramosisque internae tenues. Sorus superficiarius, crassiusculus, paginam inferiorem ob- 
tegens. Sporangia creberrima, pilis apice oblongo-clavatis mixta. 

Rhizoma scandens, paleis anguste linearibus acutis fuscis patentibus vestitum. Frons 
breviter stipitata, firmiter coriacea, glaberrima, pinnata, pinnis cum rachi articulatis et inde 
deciduis, subsessilibus petiolatisque, infimis minutis auriculaeformibus, mediis evolutis ovatis 
ovato-lanceolatisque acuminatis integerrimis margine revolutis subtus tuberculis semiglobosis 
copiosissimis sparsis serialibusque cum pagina inferiori concoloribus instructis in petiolum 
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decurrentibus et ima basi ad rachim in lobulum auriculiformem duriusculum dilatatis, su- 
premis fertilibus anguste linearibus acutis patentibus paniculam simplicem referentibus. 
Fasciculi vasorum in rachi peripherici, teretes, tenues, subaequales, in P. Horsfieldii novem, 
in P. Cumingii quinque. Petioli ancipites. Costa supra laevissime canaliculata, subtus plano- 
convexa. Venulae primariae saepissime maculas parallelogrammas rarius quadratas rarius 
irregulares efficientes, secundariae tertiariaeque in planta exsiccata valde obscurae et tantum 
post macerationem conspicuae. Máculae primariae venarum in pinnis ferülibus uni-biseriales. 
Sorus paginam inferiorem, excepto margine angustissimo costaque, obtegens ideo revera 
acrostichaceus, demum confluens et costam occultans. Subinde pinna fertilibus proxima 
basi evoluta sterilisque in linearem fertilem transit. 

Habitus peculiaris, pinnis superioribus fertilibus paniculam vel racemum simplicem 
efformantibus ad Psygmium vel Dryostachyum alludens sed reliquis signis diversissimus. 
Photinopteris simplex ex sententia ipsius J. Smith forma imperfecta (i. e. in pinnas nondum 
dissoluta) P. Horsfieldii esse videtur, sed errat clar. Fée (acrost. 24),si affirmat, quod P. 
simplex species Hymenolepidis esset, nam non obstante similitudine ex apice frondis lineari 
fertili derivanda venarum venularumque conditio et sorus acrostichaceus remanet, qui 
posterior in Hymenolepide ob receptaculum lineare definitum taenitideus est. Speciebus 
indicis adsociavi speciem peruvianam, quae quidem sterilis huedum nota est, tamen reliquis 
signis vegetativis congruit.  Lobulus auriculiformis ad basim petioli a clar, Fée cum 
quadem specie stipularum confertur, sed credo injuste, cum hicce lobulus evidentissime a 
lamina in petiolo decurrente formatus cum stipula nec analogiam eo minus similitudinem 
possidet. Fée Photinopteridem olim Abacopteridem appellavit, sed Abacopteris elegans Fée 
prem. memoir. 14, t. IL. f. 23 est planta diversissima. In hoc premier memoire p. 14. t. II. 
f. 14 Psygmium elegans repraesentatur, sed ipsissima figura in Acrostichaceis p. 24 Photino- 
pteris Horsfieldii dieitur, Quemadmodum in adnotatione ad Leptochilum de sectione pro- 
posita Leptocarpidearum jam sermo fuit, clar. Fée occasionem non praetermisit, Photino- 
pteridem ad hancce sectionem caeterum non admissam, numerandi, 

1. P. siupLEx J. Sm. in Hook. jour. bot. Ill. 403, IV. 155. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. philip. n. 64). 

Nondum vidi. Ipse J. Smith suspicatur esse formam imperfectam et insufficienter 
nutritam P. Horsfieldii; Observationes ulteriores de dignitate specifica hujus stirpis tene- 
bras dilucidabunt. 

2. P. HonsrigtDn; pinnis sterilibus brevissime petiolaüs ovatis acuminatis basi acu- 
tusculis, fertülibus subsessilibus, petiolis late marginatis, cicatricibus insertionum pinnarum 
in rachide lineari-ovalibus, fasciculis vasorum stpitis novem. — Acrostichum rigidum Wall. 
cat. n, 27, — P. Horsfieldi J. Sm. in Hook. jour. bot, III. 403. IV. 155». Hook, gen. fil. t. 
92. Fée acrost. 102. t, 63. 

Habitat ad arbores scandens in margine aestuarii insulae Singapore (Wallich), in 
Java (Horsfield), in Mindoro Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 362). 

Pinnae steriles quinque-septempollicares, semitertium pollicem latae, petiolo lineam 
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longo supra plano insidentes, horizontaliter patentes, fertiles sex-septempollicares, duas lineas latae, 
patentes, infima petiolo compresso bi-unilineali insidentes, superiores sessiles. Cicatrices in- 
sertionis pinnarum. ad rachidem angustae vel lineari-ovales, pinnarum sterilium ultrasesqui- 
lineales, ferulium lineales vel parum longiores. — Icon operis clar. Fée pinnas fertiles 
nimis longe petiolatas et reticulum venularum internum nimis conspicuum exhibet. 

3. P. CuwiwGm; pinnis petiolatis ovato-lanceolatis angustato-acuminatis basi acutis, 
acumine falcato, petiolis angustissime marginatis, cicatricibus insertionum pinnarum in ra- 
chide suborbiculatis, fasciculis vasorum stipitis quinque. — An Lomaria speciosa Blume 
enum. 202? 

Habitat in insula Mindoro Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 362 partim). 

Pinnae patentes. Steriles semipedales, duos pollices fere latae, in acumen acu- 
tissimum falcatum angustatae, basi acutiores quam in specie praecedente, fertilibusque infe- 
rioribus petiolo quadri-quinquelineali teretiusculo angutissime marginato insidentes, fertiles 
infimae decempollicares. Cicatrices insertionis pinnarum ad rachidem sterilem ultralineales, 
ad ferülem lineam longae. — Diagnosis Lomariae speciosae taliter qualiter quadrat; du- 
bium solvant autoptae. 

4. P. HuwsorprH; pinnis sterilibus breviter petiolatis ovatis acuminatis basi acutis, 
infimis minutis auriculaeformibus, petiolis late marginatis, cicatricibus insertionum pin- 
narum in rachide ovalibus, stipite brevi rachisque basi supra plano. — Acrostichum acu- 
minatum Willd. herb. (nec. spec.) 

Habitat in. Peruvia (Humboldt). 

Frons sterilis : ehizoma pennam anserinam crassum, scandens, tortuosum, angulatum, pa- 
leislinearibus acutis patentibus fuscis aliisque ovatis acutis acuminatisve peltatim affixis hinc illinc 
vestitum, radicibus simplicibus ramosisque brevibus flexuosis;stipes quatuor lineas longus, quem- 
admodum tota planta glaberrimus, nitidulus, supra planus subtus convexus; frondis limbus 
ovato-oblongus, pinnis ceoriaceis opacis cum rachi articulatis, infimis (tria juga) oppositis al- 
ternisque vix lineam longis subrotundis aut obcordati, reliquis semiquartum pollicem longis 
usque quatuordecim lineas latis patentibus petiolo usque bilineali utrinque convexo margi- 
nato-alato insidentibus basi acutioribus quam in P. Horsfieldii, acumine acuto laeviter fal- 
cato, pinna terminali petiolo semi-unipollicari simplici tenui (nec marginato nec cum rachi arti- 
culato) instructa oblongo-lanceolata basi inaequali acutissima auriculata aut non auriculata 
Cicatrices insertionum pinnarum in rachide supra plana lineam longae vel parum longiores. 
Pinnae fertiles ignotae. Venae venulaeque sicuti in speciebus reliquis. Vidi specimina 
duo, unum majus in herbario Willdenowiano, alterum minus ipse possideo. 
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GRYMANIA — Calycis tubus turbinatus subgibbus, limbus quinquepartitus, laciniis persi- 
stentibus (?) orbiculatis aequalibus patentibus imbricatis (tribus exterioribus, duobus interio- 
ribus) Petala quinque, calycis limbo longiora, obovata, decidua. Stamina 20 — 30, petalis 
paullo longiora, basi monadelpha uniserialia, filamentis simplicibus, antheris cordato-ovatis, 
Ovarium excentricum, cavitati gibbositaüs tubi calycis oppositum globosum, hirsutissimum, 
uniloculare, biovulatum, ovulis erectis. Stylus e basi ovarii, simplex, staminibus duplo lon- 
gior. Stigma obtusum, minute quadri-quinquelobulatum. | Fructus ........ 

Frutex mexicanus et arbor aut frutex luzonensis. Folia sparsa, coriacea, oblongo- 
lanceolata, integerrima, in apice petioli biglandulosa aut nuda. Stipulae fugacíssimae. Pani- 
culae axillares et terminales, muluflorae floribusque tomentosae. Petala rubra. — Differt 
hoc genus ab Hirtella numero et monadelphia staminum corollam parum excedentium, 
stylo et stigmate, a Moquilea differt quoque monadelphia staminum corollam parum exce- 


dentium, stylo stigmateque. — Pertinet Grymania ad Chrysobalanaceas. 

1. G. rortvawpRa. — — Hirtella polyandra Humb. Bonpl. Kunth nov, gen. VI. 246. 
t. 565. Cand. prod. II. 529. — Moquilea Kunthiana Mart. et Zucc. in act. acad. mon. class. 
math. phys. L 390. — Habitat ad portum Acapulco in Mexico occidentali (Humboldt et 


Bonpland, Haenke). 

2. G. saricoLra; foliis oblongo-lanceolatis acuminatis glabris basi (seu in apice 
petioli) biglandulosis, floribus breviter pedicellatis, calycis tubo laevi, staminibus triginta, 
stylo glabro. 

Habitat in insula Luzon (Cuming pl. philip. n. 1057). 

hami teretes, glabri, fusci. Folia sparsa, firmiter coriacea, petiolo quinquelineali 
teretiusculo rugoso apice glandulis duabus oppositis orbicularibus planis instructo insi- 
dentua, usque quatuor pollices longa, unum usque sesquipollicem lata, utrinque acuminata, 
obtusa, integerrima, glaberrima, pinnatonervia, reticulato-venosa, subtas plus minus glauces- 
centia, cum ramo articulata et facile decidua, nervis venisque utrinque prominulis, costa 
supra plana subtus convexa. Stipulae semiovatae, obtusae, basi truncatae, intus glabrae, 
extus tomentosae et nervo dorsali carinatae, fugacissimae. Paniculae axillares et terminales, 
ramosissimae, multiflorae, patentes, pedunculo bi-sexlineali obtuse angulato instructae, rachi 
primaria obtuse angulata, ramis ramulisque sparsis angulatis, pedicellis unam usque sesqui- 
lineam longis teretibus cum ramulo articulatis ramulisque ramisque racbique pedunculoque 
canescenü-tomentosis. Flores externe canescent-tomentosi, Calycis coriacei tubus ultra 
lineam longus, turbinatus, extus paulisper gibbus, gibbositate concava, limbus quinquepar- 
titus persistens, laciniis orbiculaus aequalibus patentibus supra pube minuta adspersis ener- 
viis unam usque sesquilineam longis imbricatis, tribus exterioribus, duabus interioribus. Petala quin- 
que, basi limbi calycis inserta, cum illius laciniis alternantia et illis sesquilongiora, patentia, ob- 
longa, obtusa, purpurea, decidua, apice pilis aliquot albidis barbatula, exsiccata tenuiter 
coriacea. Stamina triginta, basi limbi calycis infra petala inserta, purpurea, petalis pau- 
lulum longiora, filamentis tenuibus simplicibus erectis basi breviter et in unica serie mona- 
delphis in alabastro incurvis, antheris cordato-ovatis apiculatis obtusis bilocularibus supra 
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basim insertis, loculis longitudinaliter dehiscentibus. Ovarium excentricum, sessile, globosum, 
hirsutissimum, lineam vix excedens, coriaceum, cavitati tubi calycis oppositum, uniloculare, 
biovulatum, loculo parvo obliquo, ovulis erectis oblongis. Stylus e basi ovarii emergens, sta- 
minibus duplo longior, simplex, rigidulus, crassiusculus, teres, glaber, demum deciduus. 
Stigma obtusum, albidum, sub lente quadri-quinquelobulatum, lobulis obtusis erectis. 

CrnR^sus ERECTA; (Padus) ramulis angulatis, foliis herbaceis lanceolatis obtusis calloso- 
mucronato-dentatis basi acuta biglandulosis supra glabris subtus pallidis pubescentibus, ra- 
mulorum sterilium acutis, racemis fructiferis pedunculatis erectis tri-quinquefloris folio bre- 
vioribus, drupis subglobosis. — Habitat in Nutka-Sund (Haenke). 

Frutex? Arbor? Ramuli glabri, fusco-nigricantes. Folia uni-bipollicaría, petiolo tri- 
quinquelineali insidentia, aequaliter rarius subaequaliter obtuse dentata, dentibus mucrone 
acuto calloso superatis, infimis oppositis duobus rarissime tribus aut uno glandulam glo- 
bosam nigricantem gerentibus. Flores ignoti. Pedunculi fructiferi petiolo paululum lon- 
giores. Pedicelli quinque-sexlineales, teretes, apice in discum obtuse quinquedentatum di- 
latati. Drupa illa C. Padi major, subglobosa, nucleo ovali reticulato-rugoso ad suturam 
ventralem bisulcato et lineis tribus acutis elevatis longitudinalibus instructo. — Affinis vi- 
detur C. canadensi, differt praecipue foliis, dentibus, glandulis, racemis, nucleo. 

Observatio. Haec et sequentes paginae ad geographicam distributionem Rosacearum 
contribuere valent. 

Crmasus saLiCIFOLIA Ser. in Cand. prod. II. 540. — Prunus salicifolia Humb. Bonpl. 
et Kunth nov. gen. VI. 241. t. 563. — Habitat in. Peruvia circa urbem Huanocco (Haenke). 

Peuoli uni-quadriglandulosi. Serraturae (potius dentes) foliorum mucronulatae, infimae 
uma-duae subinde glandulam globosam gerentes. Racemi axillares et terminales. Calyx 
persistens, denticulatus, denticulis cilias longas subcoriaceas demum abrumpentes gerentibus. 
Flores magnitudine C. Padi. Drupae magnitudine C. avium sylvestris, globosae, nucleo 
globoso laevi mucronulato. — Calyce persistente et stylo curvato a genere recedit et pro- 
prium subgenus lteocerasus dictum efficere meretur. 

CrEnasus iNrEGRIFOLIA; (Laurocerasus) glaberrima, ramulis teretibus, folis semper- 
virentibus coriaceis cordato-oblongis acuminatis integerrimis petiolisque eglandulosis, racemis 
axillaribus secundis subsessilibus folio triplo brevioribus, drupis ovatis acutis. — Habitat in 
montanis huanoccensibus Peruviae (Haenke). 

Arbor? frutex? Rami ramulique fusco.nigricantes. Folia quadri-quinquepollicaria, 
sesquipollicem - duos pollices lata, erasse coriacea, pinnatonervia, subtus pallidiora et re- 
ticulato-venosa, petiolo quinquelineali valido nigricante instructa. Stipulae lineam longae, 
subulatae, adpressae, coriaceae, fugacissimae. Racemi sesqui-bipollicares, pedunculo uni- 
bilineali instructi, horizontales, secundi, muluflori. Flores magnitudine C. lusitanicae, crebri, 
pedicello lineali instructi, bractea ovata acuta coriacea concava lineam longa fugaci et ad 
alabastra tantum conspicienda suffulti, verosimiliter albi, exsiccati foliüsque —nigricantes. 
Calyx obtuse quinquedentatus. Petala quinque, obovato-subrotunda, brevissime unguicu- 
lata, calycis dentibus alterna, decidua, Stamina circiter viginti- quinque usque triginta, 
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fundo calycis inserta, filamentis lineari-subulatis planis, antheris ovali-oblongis. Ovarium in 
tubo calycis subliberum vel laeviter adhaerens, uni-biovulatum, Stylus simplex, erectus, cras- 
siusculus, exsertus, staminibus vix brevior. Stigma peltato-orbiculatum, quinquecrenatum, 
stylo latius, planiuscusculum, disco laeviter umbonatum. . Drupa C. Laurocerasi dimidio 
major, sed ejusdem figurae, ovata, acuta, nigricans, nucleo laevi. 

SrimakA oPuLIFOLIA Lin. f. tomentella | Ser. in Cand. prod. IL 542. — Habitat in 
Nutka-Sund (Haenke). — Fructus majores calycesque longiores quam in vulgari stirpe. 

Sprinagra. Dovcrasr Hook. fl. bor. am. I. 172. — — Habitat in Nutka - Sund (Haenke). 
— Habitus S. tomentosae. Calycis dentes lanceolato-triangulares reflexi demum decidui, unde 
calycis tubus fructifer truncatus evadit. — (6. Menziesu major, folüs utrinque glabris, — 
S. Menziesii Hook. fl. bor. am. L 173. — Habitat cum varietate primaria (Haenke). 

SpemakA Drsconon Pursh fl. bor. amer. I. 342. Cand. prod. II. 545. — S. ariaefolia 
Smith in Rees Cyclop. vol. XXXIIL. Cand. prod. Il. 544. Lindl. in bot. reg. t. 1365, Hook. 
fl. bor. am. I. 173. Hook. lond. jour. bot. VI. 217. — — Habitat in. Nutka - Sund (Haenke). 

KacENEKIA OsLOwGA Ruiz et Pav, syst. fl. per. 289. Cand. prod. II. 547. Hook. et 
Arn. in Hook. bot. misc. III. 304. — K. crataegifolia Lindl. bot. reg. t. 1836. (mas, figura 
1 flos femineus). — K. crataegoides Don in edinb. new phil. journ. nov. ser. X. 229 (mas) 
— Lydaea Lyday Mol. chil. ed. II. 300. — Habitat in. Cordilleris chilensibus (Haenke). — 
Folia speciminis Haenkeani masculi acute serrata sicuti in sequente specie. 

KacENEKIA LaNcEOLsTA Ruiz et Pav. fl. per. syst. 290. — — Habitat in Cordilleris 
chilensibus (Haenke). — Rami in speciminibus Haenkeanis quoque glabri, nullomodo glu- 
tinosi, Folia sempervirentia. 

KacENEKrA AwYGDALIFOIA ; foliis. oblongo-lanceolatis acutis. calloso-mucronato-serratis 
glaberrimis basi in petiolum brevissimum angustato- decurrentibus, ramulis novellis glu- 
tinosis, floribus masculis corymbosis, calycis laciniis utrinque pubescentibus, — Habitat in 
montibus Peruviae (Ruiz). 

Rami teretes, fusco.purpurascentes, striati, nitiduli, verrucis albidis longitudinaliter 
lineari-ellipticis adspersi, ramuli novelli nitidi resina glutinosa obducti, Folia uni-tripollicaria, 
coriacea, utrinque glaberrima, subtus pallidiora, reticulato-venosa, breviter acuta, in petiolum 
uni-sesquilinealem longe angustata et decurrentia, serraturis apice glandula callosa purpu- 
rascente acuta demum decidua et dentes obtusos producente superatis. Süpulae semiline- 
ales, ovatae, adpressae, mucrone calloso cuspidatae, deciduae. Flores dioeci, masculi tantum 
noti, terminales, corymbosi, corymbo subtrifloro, pedicellis angulatis. Bracteaelineam longae, li- 
neares, acutae, deciduae. Calyx coriaceus, quinquefidus, tubo turbinato, laciniis limbi ovato- 
subrotundis abrupte acuminatis utrinque dense pubescentibus. Petala alba, ovato-subrotunda, 
obtusa, brevissime unguiculata, flabellato-venosa. Stamina viginti, biserialia, margini tubi 
calycis inserta, filamentis planis subulatis, antheris cordato-ovatis obtusis medio dorso 
affixis, Ovarii rudimentum clavato-globosum minutum in fundo calycis. 


QuiuLAJA  PoEpProu  Walpers in Herb. reg. berol. et in rep. bot. II. 52. — Q. Mo- 
linae Bertero herb. n. 5080. — Q. Smegmadermos Poeppig coll. pl. chil. n. 69. — Ha- 
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bitat in Cordilleris chilensibus (Haenke), in sylvaticis montosis ad Valparaiso (Bertero). — 
Dicitur juxta Bertero vulgo Quillay. — Calyx ultra medium quinquefidus, utrinque. pedicellis 
pedunculis bracteis capsulisque tomentosus, laciniis ovatis acutis. Petala quinque, calycem 
subaequantia, obovata, in unguem satis longum angustata. Stamina circiter quindecim, ca- 
lycis longitudine, filamentis subulatis planis, antheris ovalibus bilocularibus magnis. | Styli 
quinque, filiformes, erecti, lateraliter interne emergentes.  Stgmata capitata. Capsulae 
quinque, stellatim patentes, semipollicares, basi cohaerentes. Semina crebra, semiquintam- 
quinque lineas longa, apice ala ovato-oblonga obtusa nucleo longiori membranacea 
laevissima instructa. 

Gruw wacnoPuHvLLUg Willd. enum. 557. Cand. prod. Il. 550. — ^ Habitat in Nutka- 
Sund (Haenke). 

CowaRoPsrs PEDATA Cand. prod. IL 555. — Rubus pedatus Smith ic. ined. t. 63. 
Hook. fl. bor. amer. LI. 181. t. 61. — Habitat in Nutka - Sund (Haenke). 

CowaRoPsrs manicas Cand. prod. I|. 555. — Rubus radicans Cav. ic. V. T. t. 413. 
— Habitat in insula Chiloe (Née). 

Rusus RosakroLI7s Smith ic. ined. t. 60. Cand. prod. Il. 556. — Habitat in 
Luzon: ad portum Sorzogon (Haenke), ad Calauang provinciae Laguna (Cuming pl. 
phil. n. 451). — Differt a R. rosaefolio communi pilis pubem velutinam patentem effi- 
cienübus, calycis laciniis ovatis, petalis calyce longioribus. — An R.tagallus Cham. et Schlecht. 
Linnaea II. 9? 


Rusus cErEBicUs Blume bijdr. 1107. — RR. moluccus parvifolius Rumph. amb. V. 88. 
t. 41. f. 1. — Habitat in Luzon: ad portum Sorzogon (Haenke), in provincia Camarines 
australi (Cuming pl. phil. n. 1457). — — Affinis videtur R. fraximfolio, nisi isdem.  Aculei 


caulini recti, petiolares uncinati rarissime recti. Stipulae lineari-lanceolatae, supremae sub- 
inde lanceolatae serratae. Folia floralia inferiora simplicia ovata abrupte acuminata, su- 
prema phyllodinea bracteaeformia cuneata simplicia acuta aut digitato - bi- bitriloba , lobis 
acutissimis, Petala calyce breviora. Fructus ovatus glaber, magnitudine R. caesii, ex sicco 
atro-purpureus. — Icon Rumphii communiter ad R. parvifolium ducitur, sed revera huc 
pertinere videtur. 

RUPUS PINNATUS Willd. spec. IL 1081. — Habitat in insula S. Helena (Cuming pl. 
phil. n. 2455). — Rami angulaü petiolis paniculis calycibusque tomentosi. Aculei acuti. 

RUBUS ROBUSTUS; ramis obtuse angulatis petiolisque costisque foliolorum subtus to- 
mentosis aculeisque uncinatis armatis, foliis palmato-quinatis, foliolis petiolulatis cordato-ovatis 
acutis acuminatisve duplicato-acuminato-serratis utrinque pubescentibus subtus ad nervos 
venasque pilosis, stipulis linearibus acutis velutinis, panicula axillari terminalique inermi, 
calycis laciniis ovatis obtusis brevissime mucronulatis corolla duplo brevioribus. — Habitat 
in vallibus Cordillerum Peruviae (Haenke). — Rami robusti, rigidi, obtuse quinquangulares, 
petolisque costaque foliorum subtus paniculaque albo-tomentosi. Petioli bi-unipollicares. 
Folia palmato-quinata, suprema palmato-ternata, foliolis coriaceis rigidis subtus pallidis vel 
albidis, lateralibus infimis circiter pollicaribus petiolulo lineali inermi instructus basi n- 
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aequilateris, mediis circiter sesquipollicaribus petiolulo bilineali inermi instructis basi aequi- 
lateris, medio usque semitertium pollicem longo petiolulo quadri-sexlineali aculeato in- 
structo basi quoque aequilatero. Stipulae quinque-sexlineales, erectae, planae, persistentes. 
Panicula axillaris terminalisve, contracta, multiflora. Pedunculi bractea tripartita aut pro- 
fundissime trifida tomentosa aequilongi pedicellisque brevissimis inermes, Calyx albido- 
tomentosus, laciniis duas lineas longis. Petala obovata, calyce plus quam duplo longiora. 
Stamina pistillumque generis. Fructus ignotus, — Affinis videtur R. floribundo Humb. 
Bonpl. et Kunth. 

RUBUS LEUCOpERUIS Douglas in Torr. et Gray fl. bor. am. I. 454. 
Hook. fl. bor. am. I. 118. — Habitat in Nutka - Sund. 

Rusus sPECTABiILIS Pursh fl. bor. am I. 348. t. 16. Cand. prod. II. 559. Hook. fl. bor. 
am. L 178. — Habitat in Nutka - Sund (Haenke). 

Rusus wENziEsii Hook. fl. bor. am. I. 159. Hook, et Arn. in Beech. voy. 139 (excl. syn.). 


R. occidentalis f. 


— Habitat in Nutka-Suud. — Variat ramis inferne glabris apice tomentosis, foliolis supra 
glabris aut pubescenübus hirsutisve subtus undique aut saltem ad nervos venasque acu- 
leatas hirsutis. Aculei uncinati. Descriptio apud cel. Hooker insufficiens. 

Rusus unsius Cham. et Schlecht. Linnaea II. (1. f. glabratus, ramis petiolisque pilis 
patentissimis vel horizontalibus hirtulis aut hirsutis, foliis ciliatis utrinque concoloribus supra 
hirtulis aut glabris subtus subinde ad nervos venasque pubescentibus. — Habitat ad Monte- 
Rey Californiae (Haenke). — Folia ramorum florentium trifoliolato-pinnata, sterilium flagelli- 
formium simplicia cordato-subrotunda obtusa acutave integra aut obtuse tri-quinqueloba. 

Rusus wurkawus Mog. in Cand. prod. II. 566. Hook. bot. mag. t. 3453. f. pubescens, 
foliis utrinque pilis sparsis pubescentibus, junioribus subtus pilis densis plus minus velu- 
tinis. — — Habitat in. Nutka - Sund (Haenke). — Calyx in specimine Haenkeano et in Mer- 
tensiano in insula Sitcha collecto utrinque tomentosus demum extus disco dense pubescens. 

Rosus woLuccawus Lin. spec. 707. Cand. prod. 1L. 566. — R. moluccus latifolius 
Rumph. amb. V. 88. t. 47. f. 2 (satis bona). — Habitat in insula Luzon (Haenke), in in- 
sulis Philippinis (Cuming pl. phil. sine num.). — Caulis petiolique foliaque subtus pani- 
culaque calycesque albo-tomentosus. Stipulae inciso-palmatae, planae, latae, sericeae, de- 
ciduae. Braceae stipulis conformes. Calycis laciniae brevissime acuminatae. — f. obsoletus, 
foliorum minornm angulis brevioribus rotundatis obsoletisque. — Habitat in insula Luzon 
(Haenke). 

Rusus ALcEAEFOLIUS Poir. enc. VI. 247. Cand. prod.IIL. 567. Blume bijdr. 1109. — Ha- 
bitat in Sumatra (Cuming pl. phil. n. 2421). 

Rusus suwparcus Blume bijdr. 1111. — Habitat in provincia Tayabas insulae Luzon 
(Cuming pl. phil. n. 750). 

Rusus cLowrnaTUS Blume bijdr. 1111. — Habitat in insulis Philippinis (Cuming. pl. 
phil. sine num). 

Rusus srELLATUS Smith ic. ined. t. 64. Pursh Íl bor. am. I. 349. Cand. prod. II. 
564. Hook, fl. bor. am. L. 183. — — Habitat in Nutka- Sund (Haenke). — f. acutistipulus, 
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stipulis lanceolatis acutis vel oblongis uni-bi-tridentatis. — Habitat in Nutka - Sund (Haenke). 
— Specimina sterilia, sed stipulis a specie genuina recedentia, 

Fnacanr CANADENSIS Michx. fl. am. bor. I. 299. Cand. prod. IL 571. — Habitat in 
Nutka - Sund (Haenke). — Pedicelli elongati, fructiferi deflexi. 

PorENriLLA vinLOsA  Pursh fl, am. sept. IL 353. Lehm. pot. 166. t, 16. Cand. 
prod. II. 573. — Habitat in Nutka - Sund (Haenke); — Receptaculum conicum villosum. 
Carpella laevia glaberrima. — Cum specimine a beato Mertens in insula Sitcha collecto 
exacte convenit. Icon cl. Lehmann specimen nimis juvenile minusque vegetum exhibet. 

PorENrTILLA cawpicaNs Humb. et Bonpl. ex  Nestl. pot. 34. t. 3. f 2. Humb. 
Bonpl et Kunth nov. gen, VI. 216. Lehm. pot. 67. Cand. prod. IL 582, —- Habitat 
in montibus excelsis Mexici occidentalis (Haenke). 

PorreNTiLLA muPEsTRIS Lin. spec. 711. Jaeq. fl. aust. II. 91. t. 114. Ser. mus. helv. I. 
65. t. 6. f. 1 et 2. Lehm. pot. 47. Cand. prod. IL 583. — Habitat in California ad 
Monte-Rey (Haenke) — An huc P. Wrangeliana Fisch. et Lallem. ind. hort. petrop. VII. 
54 referenda? 

HonkELIA CanrFonoicA Cham. et Schlecht. LinnaealII. 26. Torr. et Gray fl. bor. am. I. 434. 
Hook. et Arn. in Beech. voy. 139. — Habitat in California ad Monte-Rey (Haenke). 

HonkrLn cuwEATA Lindl. in bot. reg, ad num. 1997. Habitat in. California ad Monte- 
Rey (Haenke). 

HonkrLrA rusca Lindl bot. reg. t. 1997. — Habitat in California ad Monte-Rey 
(Haenke). 

ArcuEwILLA PECTINATA Humb. Bonpl. et Kunth nov. gen. VI. 226. Cand. prod. II, 
590. — A. ciliata Willd. herb. n. 5143. — Habitat in montibus excelsis reipublicae Ecua- 
duor olim regni Quitensis (Haenke). — Folia radicalia breviter semptem-novemloba, cau- 
lina cuneiformia quinque-triloba. Bracteae palmato-incisae, flore longiores. Flores axillares, 
solitarii, breviter pedicellati, remoti, racemosi, sericei, octofidi, trigyni, calycis laciniis subaequa- 
libus, una alterave nonumquam biloba. — Haec species et A. orbiculata Ruiz et Pav, pro- 
xime A. capensi accedunt et affies sunt, inde quoque in subdivisionem generis pone A. 
vulgarem, A. capensem, A. elongatam Eckl. et Zeyh. enum. n. 1715 (A. palmata E. M. in 
Drege pl cap.) aliasque inserendae sunt, quare minus feliciter a beato Candollio in serie 
tertia folus digitato-tri-quinquesectis militant, 

ALCHEMILLA OnBiCULATA Ruiz et Pav, fl. per. I. 68. Cand. prod. II. 590. —  Aphanes 
orbiculata Pers, ench. LI. 150. — Habitat in montanis huanoccensibus Peruviae (Haenke). — 
Folia juniora supra adpresso-pubescentia, adulta supra calvescentia vel glabra. Calyx 
villosus, laciniis aequalibus. 

ArcHEMILLA TRIPAnTITA Ruiz et Pav. fl. per. I. 68. Cand. prod. Hl. 590, — — Aphanes 
wipartita Pers. ench. L 150. — Habitat in montibus huanoccensibus Peruviae (Haenke). — 
Suffrutex digitalis, multicaulis, caulibus ramosis diffusis radicantibus. Folia caulina et 
ramea conformia, petiolo lineam longo basi in vaginam sesquilinealem ovatam amplexantem 
ciliato-multisetam demum glabram dilatato. Calyx tubo nervoque medio laciniarum majorum 
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villosissimus, limbo 2octofido, laciniis alternis brevioribus angustioribusque. Stamina duo. 
Ovaria duo-tria. Carpella duo-tria, ovato-lentiformia, laevia, brunnea. 

ALCHEMILLA srbBALDIAEFOLIA Humb. Bonpl. et Kunth nov. gen. VI. 236. t. 561. Cand. 
prod. II. 590, — Habitat in montibus excelsis Mexici occidentalis (Haenke). — Calyx fru- 
cüfer illo A. vulgaris duplo major, tubo subgloboso, laciniis limbi exterioribus paululum 
longioribus acutioribus angustioribusque.  Carpella saepissime sex-octo, ovata, obtusa, 
utrinque convexa, laevia, fusca. 

ALCHEMILLA nEPENS; hirsuta pilis longis patentissimis, caulibus repentibus radicantibus, 
foliis digitato -tripartitis, partitionibus pinnatifido-mulufidis, laciniis linearibus obtusis, stipulis 
vaginantibus integris, ramis floriferis lateralibus brevissimis, floribus capitato-conglomeratis 
octofidis  diandris digynis. — Habitat in montibus huanoccensibus Peruviae (Haenke). — 
Perennis. Radix fibrosa, multicaulis, rosulam foliorum radicalium plurium protrudens. Caules 
digitales, diffusi, subinde ad nodos semper tamen apice radicantes novosque caespites con- 
stituentes, ramosi, cum reliquis vegetationis florisque partibus pilis longis rectis rufescen- 
tibus patentibus vel patenüssimis vestiti. Folia rosularum petiolo quadri - quinque- 
lineali instructa, «quatuor-quinque lineas longa,  profundissime digitato - tripartita. aut 
trisecta, partitionibus cuneiformibus pinnaufido-mulufidis subsessilibus, laciniis linearibus ob- 
tusis; folia caulina rameaque conformia sed minora et sessilia aut subsessilia. — Stipulae 
in vaginam amplexantem dilatatae, duas-unam lineam longae, integrae, scariosae. Flores 
in ramulis lateralibus brevissimis capitato-congesti, sessiles, bracteis palmato-paruus suffulti, 
minuti, octifidi, diandri, digyni, laciniis calycis exterioribus minoribus acutioribusque. | Car- 
pella duo. — Accedit ad A. rupestrem, sed pluribus nous sufficientibus discedit. 

ALCHEMILLA APHANOIDES Mutis in Lin. fil. suppl. 122. Willd. spec. I. 699. Humb. Bonpl. 
et Kunth nov. gen. VI. 225. Cand. prod. IL. 590. — Habitat in Mexico occidentali (Haenke). 
— E radice planta annua videtur. 

ArcmEmrLLA mHriRsUTA Humb, Bonpl. et Kunth nov, gen. VI. 225, Cand. prod. II. 590. 
Willd. herb. n. 3148. — Habitat in montibus huanoccensibus Peruviae (Haenke). — f. cal- 
vescens, glabra aut pilis sparsis brevioribus vestita, — A. aphanoides Willd. herb. n. 3149. 
— Habitat in montibus huanoccensibus Peruviae (Haenke). — Praecedenu simillima. 

ALcHEMILLA PINNATA Ruiz et Pav. fl. per. L 69. Cand. prod. IL 590. — — Aphanes 
pinnata Pers. ench. L 150. — Habitat in montübus huanoccensibus Peruviae (Haenke). — 
Habitus et maxima similitudo cum A. repente, sed folia pinnata. 

ALCHEMILLA? BARBATA; Caespitosa, foliis coriaceis breviter petiolatis pinnato-quinque- 
partitis, partitionibus linearibus obtusis glabris ciliatis apice barbato-hirsutis, nervo medio 
subtus crasso, stipulis vaginantibus scariosis uni-bidentaüis ciliatis, dentibus apice fasciculo 
pilorum barbatis, floribus terminalibus capitato-congesus. — Habitat in montibus excelsis 
Peruviae (Haenke). — Radix perennis, fibrosa, caespites semi-unipollicares densissime fo- 
liatos gerens. Folia coriacea: infima seu radicalia cum petiolo quinque-sexlinealia pinnatim 
quinqueparüta seu quinquesecta, segmentis oppositis sessilibus linearibus obtusis integer- 
rimis pilis longis rigidis albidis patentibus ciliatis apice pilorum fasciculo barbatis margine 
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revolutis aveniis subtus nervo medio crasso elevato percursis, inferioribus paululum longio- 
ribus, caulina seu ramulorum floriferorum uni-sesquilinealia sessilia trisecta, segmentis cum 
illis foliorum infimorum conformibus. Petioli foliorum infimorum plani rigidi glabri. Sti- 
pulae sesquilineam longae, vaginantes, scariosae, glabrae aut puberulae, ciliatae, acute uni- 
bidentatae, dentibus ovato-triangularibus apice fasciculo pilorum longiusculorum rigidorum 
albidorum erectorum barbatis. Ramuli floriferi vix pollicares, ascendentes. Bracteae sessiles, 
trisectae foliis caulinis conformes. Flores capitato-conglomerati, in  alabastris | valde 
juvenilibus visi, hinc non rite definiendi. — Species exquisita ex habitu ad genus relata. 

ALCHEMILLA AnVENSIS Scop. fl. carn, I. 115. Cand. prod, II. 590. — Aphanes arvensis 
Lin. spec. 179. Flor. dan. t. 973. Pers. ench. L. 150. — Habitat in Chile (Cuming). 

ApENosTOMa FaSCICuLATA Hook. et Arn. in Beech. voy. 139. t. 30. Torr. et Gray fl. 
amer. IL 430. Benth. in bot. voy. Sulphur. 14. — Habitat in California ad Monte-Rey (Haenke). 

TErRAGLOcHIN BUXmOL!Uw; spinis axillaribus rectis apice furcatis, folis obovato- 
cuneatis obtusis enerviis coriaceis planis in petiolum angustatis, fructibus axillaribus sub- 
sessilibus quinque-sexalatis, alis latis membranaceis reticulato-venosis. — Habitat in Cordil- 
lera de Chile (Cuming). — Spinae duas-duodecim lineas longae, patentes, teretes, rigidae, 
glabrae apice in ramos duos usque lineam longos patentes acutos furcatae, juvenes rubentes, 
adultae fusco-purpureae. Folia sex-decem lineas longa, duas-semitertiam lineam lata, sparsa 
vel abortiente ramulo fasciculata, coriacea, persistentia, obovato-cuneata, obtusa, integerrima, 
plana, enervia et avenia, costa media subtus distincta, in petiolum vix lineam longum longe 
angustata. Flores ignoti Fructus axillares, solitari, subsessiles, quinque lineas longi et lati, 
calycis tubo in alas quinque-sex membranaceo-hyalinas scariosas integerrimas fusco-reticu- 
lato-venosas excreto, limbo quinquefido, lacinüs ovatis. Semen unicum, lineare, teres, 

ManGYRICARPUS IMBERBIS; fruticulosus ramosissimus diffusus, foliorum pinnis apice 
nudis, fructibus ovato-ellipticis plano-compressis rugoso - reticulatis. — M. setosus Bertero 
herb. n. 1478. — Habitat in Peruvia (Haenke), in pascuis saxosis sterilibus insulae Juan- 
Fernandez (Bertero). — Folia exsiccata nigricantia. Quam maxime affinis M. setoso, sed de- 
fectu pilorum in apice pinnarum et fructibus hinc planis illinc convexis differt. Stipulae 
basi glabrae apice tantum densissime ciliatae. 

PorvLEPis viLLOsA Humb. Bonpl. et Kunth nov. gen. VI. 228. Cand. prod. II. 591. 
— |n montübus huanoccensibus Peruviae (lHaenke). 

LrucosrpEA AcAENOIDES; eglandulosa, foliis interrupte pinnatis, pinnis (5—') obovato- 
lanceolatis obtusis aequaliter dentatis supra adpresse pubescentibus subtus sericeo-pilosis, 
lateralibus sessilibus, racemis terminalibus axillaribusque multifloris, calycis laciniis anguste 
lanceolatis acutis corolla duplo brevioribus, — Nestlera acaenoides E, Meyer in Drege pl. 
cap. exs. — Habitat ad Caput bonae spei (Drege). 

ACAENA ELONGATA Lin. mant. 200. Humb. Bonpl. et Kunth nov. gen. VI. 252. Cand. 
prod. II. 599. — Habitat in Mexico occidentali (Haenke). — Pinnae tantum subtus in nervo 
medio seu in costa pubescentes, dentibus acutiusculis plus minus ciliatis apice pilorum fas- 
ciculo barbatis. — A. lappacea Ruiz et Pav. vix differre videtur. n 

AcAENA PINNATIFIDA Ruiz et Pav. fl. per. L 68. t. 104. f. 1. Cand. prod. II. 592, 
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Hook. bot. misc. III. 307. — A. incisa Lindl. bot. reg. ad t. 1271. — Habitat in Cor- 
dilleris chilensibus (Haenke) — Caulis adscendens inferne pilis albidis plus minus densis 
hirsutus apice incano-hirsuto-tomentosus. Pinnae ovato-oblongae pectinato-pinnatufidae ob- 
tusae basi acutae subtus incano-hirsutae, laciniis linearibus obtusis. 

ACAENA PECTINATA ; (Euacaena) floribus apice in spicam cylindraceam elongatam dispo, 
sitis inferne sparsis subsolitariis distantibus, ovario villosissimo aculeis subulatis rectis glo- 
chidatis armato, caule fruticuloso adscendente basi sericeo-lanato apicem versus glabrescente, 
folis subradicalibus fasciculato - congestis 8 - 10 - jugis supra adpresse pubescentibus 
subtus densissime incano-pilosis, pinnis sessilibus ovatis obtusis pectinato-pinnatifidis basi 
rotundatis, laciniis lineari-oblongis obtusis. — Habitat in Chile (Cuming). — Quam maxime 
affinis A. pinnatifidae, differt ovarii aculeis brevioribus, caule apice fere glabro, pinnis sessi- 
libus ovatis immo ovato-subrotundis basi rotundatis. 

AcaENA TRIDACTYLA; (Euacaena) floribus in capitulum subglobosum terminale dispo- 
sitis inferne sparsis subsolitarüs distantibus infimis folio subsessili suffultis, ovario fructu- 
que glabro aculeis subulatis rectis conicis armato, caule íruticuloso adscendente incano- 
hirsuto, folis fasciculato-congestis 5 - 6 - jugis supra nitidulis pilis sparsis pilosis subtus in- 
cano-pilosis, pinnis sessilibus oppositis tripartitis basi obtusis, laciniis lineari-lanceolatis cal- 
loso-mucronatis, media lateralibus duplo majori. — Habitat in Mexico occidentali (Haenke). 
— Petiolus basi in vaginam latissimam scariosam fuscam glabram longissime densissimeque 
ciliatam dilatatus, — Affinis species A. trifidae, sed indumentum, ovarium, fructus, aculei 
pinnaeque longe alia. 

AcCAENA SsPLENDENS Hook. et Arn. in Hook. bot, misc. III, 306. — Habitat in. Cordil- 
lera de Chile (Haenke, Cuming pl. chil. n. 299, Besser pl. chil. exs. n. 71). —  Specimina 
Haenkeana quidem sterilia, sed cum Cumingiano et Besserianis in o mni puncto conveniunt. 

AcaENA carsPrTOSA Gill. mss. in Hook. bot. misc. III. 307. — Habitat in Cordillera 
de Chile (Haenke) — - Fruticulus depressus, breviter ramosus, caespites densissimos semi- 
globosos constituens, Folia decem lineas longa, utrinque sericea, bi-trijuga, pinnis sessilibus 
oppositis, jugorum duorum infimorum bipartitis, jugi superioris terminalique indivisis laci- 
niisque lineari-lanceolatis integerrimis utrinque acutis plerumque complicatis. Rami floriferi 
pollicares. Capitulum terminale, subglobosum, pauciflorum, nonumquam  interruptum, 
nempe flores sparsi axillares subsolitarii. Calycis tubus pubescens, aculeis brevissimis sca- 
ber, laciniis limbi linearibus acutis patentibus extus villosissimis. Fructus inaequaliter an- 
gulatus, puberulus, aculeis conicis acutis brevissimis copiosis muricatus. 

ACAENA MAGELLANICA Vahl enum. I. 297. Cand. prod. IL. 592. Hook. et Arn. in Hook. 
bot. misc. III. 308. — Ancistrum magellanicum. Lam. ill. t. 22. f. 2. — Habitat in Cordilleris 
chilensibus (Haenke). 

ACAENA ADSCENDENS Vahl enum. I. 297. Cand, prod. II. 593. — — Habitat in Cordille- 
ris in Chile (Haenke). — Costa, nervi venaeque foliorum subtus pube minuta sub lente 
conspicua puberula, caeterum folia glabra.  Aculei fructus subulato-setacei satis longi apice 
glochidibus asperi ad apicem tubi calycis obvenientes. 
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SascGuisonBA MEDIA Lin. spec. 169. Pursh [fl amer. L 117. Torr. fl. un, stat. L.:176. 
:and. prod. IL 594. Hook. fl. bor, amer. L. 197. — — Habitat in Nutka-Sund (Haenke). 

SawGUISORBA MICROCEPHALA; Spicis ovalibus, staminibus calyce longioribus, caule oli- 
gostachyo folísque glaberrimo, pinnis cordato-ovatis obtusis aequaliter serratis petiolulatis, 
bracteis ciliatis, — —— Habitat in Nutka-Sund(Haenke). — Radix perennis, obliqua, cylindrica, 
uni-bi-tricaulis. Caulis spithameus usque pedalis, erectus, simplex aut bi-trirameus, mono- 
bi-tri-tetrastachyus, foliisque glaberrimus. Folia radicalia bi-tri- quadrijuga cum impari, pin- 
nis tres-sex lineas longis exstipellatis petiolulo uni-trilineali insidentibus tenuiter subcoria- 
ceis reticulato-venosis, dentibus acutiusculis tenuiter | calloso - marginatis. Spicae quatuor- 
sex lineas longae, longe pedunculatae, ovales. Bracteae ovatae, acutae, ciliato-hirsutae, ca- 
lycis tubo aequilongae. Calyx atropurpureus, structura cum S. vulgari conveniens, sed pau- 
lulum minor. Stamina calycis lacinias excedentia. 

CurronriA DnEcE ANA  Presl obs. 141 (femina). — — Clifforua n. 2927 9 JDrege pl. 
cap. — Flores feminei axillares solitarii vaginae foliorum immersi, bracteis lateralibus latis- 
sime ovatis acuminato - cuspidatis nervo dorsali carinatis, laciniis calycis ovatis cartilagineo- 
acutissimis trinerviis. — Fructus ovalis, striato -multisulcatus, glaberrimus, sessilis. 

Crirronri MeveniANA ; glaberrima, petiolis brevibus amplexicaulibus trinerviis, foliis 
ex ovata basi lineari-lanceolatis spinoso-acutissimis remote spinoso serratis quinquenerviis 
coriaceis, stipulis lanceolato-triangularibus longe acuminato- cuspidatis uninerviis scariosis. 
— Fotia supra nervis impressis lineata. — Cliffortia n. 1127 9  Drege pl. cap. 

Crirronria PuxGENS ; glaberrima, foliis fasciculatis semiteretibus enerviis rigidis falcato- 
patentibus spinuloso-mucronatis exsiccatione complicatis, stipulis triangularibus acuminaus. 
— C. teretifolia 9 Drege pl. cap. 

MONOGRAPHIDIUM. — Cliffortiae spec. Lin. — — Flores monoeci, Mas. Calycis tu- 
bus brevissimus, limbus trifidus deciduus, laciniis ovatis mucronatis trinerviis, Petala nulla. 
Stamina 13— 15, filamenüs filiformibus, antheris cordatis obtusis emarginatis bilocularibus. 
Fem. Calycis tubus ovalis sulcato-angulatus, limbus trifidus deciduus, laciniis lanceolatis acu- 
is tenuissime trinerviis. Ovarium unicum. Stylus unus, erectus, glaber, calycis limbo aequi- 
longus. Stigma elongatum, barbato-plumosum. Fructus ovalis, sulcatus, drupaceus, siccus, 
indehiscens, monospermus. Nucleus coriaceo-lignosus, sulcatus, fructu conformis. Semen 
nucleo conforme, erectum, Colyledones oblongae, foliaceae. — Fruticulus capensis, ramis 
folüsque sparsis, foliis sessilibus trifoliolatis, foliolis lateralibus sessilibus obliquis semicor- 
datis ovato-subrotundis, medio subsessili obcordato mucronato minori, omnibus tenuiter 
coriaceis reticulato-venosis denticulatis, stüpulis in vaginam brevissiman truncatam connatis, 
floribus in ramulis brevissimis terminalibus saepe binis. 

M. osconpArUw, —  Cliffortia obcordata Lin. fiL suppl. 429. —  Cliffortia obliqua 
Spreng. n. Entd. II. 174. 

Rosa cauronNicA Cham. et Schlecht. Linnaea II. 35, — Habitat in. California ad Monte- 
Rey (Haenke). — f.orthacantha, aculeis stpularibus rectis. — Habitat cum varietate primaria 
(Haenke) — Petioli in utraque varietate aculeis sparsis rectiusculis armati. 
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Rosa wurKAsA; ramis glabris petiolisque aculeatis, aculeis stipularibus conicis rectis 
vel sursum laeviter curvatis, pinnis ovato-ellipticis obtusis serratis subtus ad costam pubes- 
centibus, serraturis obsolete glandulosis, stipulis maximis margine petiolisque  glanduloso- 
pubescentibus, pedunculis solitariis fructibusque ovatis glabris, calycis laciniis integris longe 
acuminatis extus glandulosis apice  spatulatis. — —— Habitat in Nutka-Sund (Haenke). — 
Rami teretes, purpurascentes, aculeis stipularibus usque quadrilinealibus validis conicis com- 
pressis oppositus aut suboppositis aut quaternatim aggregatis aut rects aut laeviter sursum 
faleato-incurvis armati. Petoli glandulis pilo suffultis sparsis obsiti et aculeis linea. brevioribus 
rectis tereti-conicis arn.ati. Stipulae usque pollicem longae et tres lineas latae, obtusae, 
argute serrulatae, glandulis pilo suffulüs crebre ciliatae. Pinnae ut plurimum trijugae, usque 
decem lineas longae, ovato-ellipticae, glabrae praeter costam subtus pubescentem, mucronato- 
serratae, laterales sessiles basi ovatae subcordataeve, terminalis petiolulata basi obtusa, Ser- 
raturae hinc inde glandula sessili instructae. Pedunculi in ramulis terminales, solitarii, uni- 
flori, glabri aut glandulis in peuolo descriptis adspersi, fructiferi arcuati. Flores ignoti, 
Fructus R. canina major, ovatus, glaber, laciniis calycis integerrimis reflexis extus pilis apice 
glanduliferis. adspersis intus tomentosis apice spatulato-dilatatis. Styli plurimi, villosissimi , 


exserti. —  Inserenda est in sectionem Caninarum. 
Rosa cvwNocamPA Nutt. in Torr. et Gray fl. bor. amer. I. 461. — Habitat in Nutka- 
Sund (Haenke) — Rami steriles virgati aculeis crebris acuformibus rectis usque tres li- 


neas longis horizontalibus armati. Petioli tenues glandulosi et aculeis rectis adspersi, Sii- 
pulae glanduloso-ciliatae, minute serrulatae, obtusae acutaeve, Pinnae subsessiles, termi- 
nalis longe petiolulata saepe obovata. 

CnATAEGUS MYRTIFOLIA; spinosa, folus coriaceis obovato-lanceolatis acutis obtusisve 
crenatis basi integerrimis in petiolum brevissimum  angustatis, corymbis paucifloris calyce- 
que pubescentibus, calycis laciniis ovato-triangularibus acuminatis erecto - patentibus, stylis 
quinque, stigmatibus hirtis. — Habitat in. montibus huanoccensibus Peruviae (Haenke), — 
An frutex ? an arbor? Rami stricti, cortice fusco longitudinaliter rimoso-striato obtecti, ra- 
muli pilis minutis plus minus pubescentes et verruculis sparsis albidis hinc inde obsiti. 
Spinae axillares aut terminales, semi-unipollicares, rectae, juvenes foliis squamaeformibus 
dissitis instructae et puberulae, adultae pulvinis foliorum delapsorum tuberculatae glabroc. 
Folia semi-unipollicaria, coriacea, sempervirentia, saepissime obovato-lanceolata, rarius ellip- 
tico-lanceolata, acuta, calloso-mucronulata, crenata aut crenis apice glandula callosa supe- 
rais dentata, supra nitidula, subtus pallidiora reticulato-venosa, utrinque glaberrima., 
basi in petiolum lineam longum angustata, juvenia puberula. Stipulae oblongo-lanceolatae, 
acutae, petiolo duplo longiores, fugacissimae. Corymbus in ramulis terminalis, quadri- 
septemftorus, ramis angulatis pubescentibus. Bracteae lineari-setaceae, pubescentes, deciduae, 
tres lineas longae. Flores magnitudine C, Crus-galli. Calyx nigricans, puberulus, tubo fere 
bilineali turbinato, laciniis tubo aequilongis in alabastro apice saepe recurvatis. Petala caly- 
cis limbo dimidio longiora, obovato-subrotunda. Stamina generis Styli quinque, erecti, 
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teretes, glabri, filamentis subaequilongi. Stigma planiusculum hirtum. Ovarium quinque- 
loculare. Fructus ignotus. — Habitus C. crenulatae et C, Pyricanthae. 


CnaArAEGUS DEPRESSA; spinosa, foliis coriaceis obovato -lanceolatis obtusis retusisve 
calloso-serrulatis in petiolum brevissimum angustatis subtus pubescentibus, corymbis pauci- 
floris pubescentibus, calycis sericeo-pubescentis sinubus villosis, laciniis ovato-triangularibus 
subulato-acuminatis patentissimis, stylis quinque basi villosis, stigmate glabro, — Habitat in monti- 
bus huanoccensibus Peruviae (Haenke). — Affinisspeciei praecedenti, sed frutex humilis, folia 
minora obtusa retusave serrata subtus pubescentia brevius petiolata, calyx sericeo- pubes- 
cens, sinubus pilis densis compressis pallidis villosis, laciniis latioribus longius acuminatis 
patentissimis, stylis quinque teretibus filamenta subexcedentibus basi villosis, stigmatibus glabris. 
Fructus ignotus. 


CnaTAEGUS suBsPINOsA Cand. prod. II. 626. — Habitat in montibus huanoccensibus Peru- 
viae (Haenke). —  Ramuli in uno specimine spinescentes, caeterum inermes. Petioli bi- 
trinileales aut paulisper longiores. Calycis laciniae triangulares acutae aut acutissimae tubo 
subaequilongae, Styli quinque. Stigma glaberrimum. 


PuorrwA saLicroLiA ; foliis oblongo-lanceolatis remote acuteque serratis brevissime 
et recurvato-acuminatis basi acutis utrinque glabris, corymbo terminali composito glabro, 
pedicellis calyce brevioribus, calycis dentibus ovatis acutis tubo brevioribus. — — Habitat 
in California ad Monte-Rey et ad portum S. Blas Mexici occidentalis (Haenke). — An arbor? 
an frutex? Rami cortice fusco lineato-rimoso obtecti , ramuli annui purpurascentes pube 
fugaci plus minus vestiü. Folia sesqui-quadripollicaria, petiolo sex - octo lineas longo basi 
extus et in canaliculo supra plus minus puberulo insidentia, coriacea, sempervirentia, prae- 
ter costam supra in juvenibus pubescentem utrinque glaberrima, angustüssime cartilagineo- 
marginata, serraturis remotis apice glandula purpurascente callosis instructa, apice acumine 
vix lineam longo complicato recurvato instructa, basi acuta immo acutissima, subtus pal- 
lidiora. Stipulae ovato-triangulares, acutae, ciliatae, scariosae, glabrae, adpressae, fuga- 
cissimae, Corymbus terminalis, ramosissimus, multiflorus, glaber aut hinc inde puberulus, 
ramis ramulisque angulatis. Bracteae ovatae, acutae, minutae (semilineales), fugacissimae, Ca- 
lyx sesquilineam longus, glaberrimus, tubo turbinato, limbo quinquedentato, dentibus ovato- 
triangularibus acutis tubo fere duplo brevioribus. Petala obovato-orbiculata, calycis denti- 
bus plus quam duplo longiora, unguiculata. Stamina circiter quindecim , filamentis subulatis 
glabris, antheris ovalibus. Ovarium semiadhaerens, villoso - tomentosum, biloculare, locu- 
lis uni-biovulatis. Styli duo, erecti, teretes, glabri, subinde basi coaliti. Stignata plana, 
marginata, glabra. Fructus ignoti. 


AwxELANCHEER OvALIS Cand, prod. II. 632. Hook. fl. bor. amer. I. 202, 8. semzserrata ; 
foliis subrotundo-ellipticis obtusis apicem versus argute inaequaliter serratis. basi subcorda- 
tis. — A. ovalis &. subcordata Cand. prod. II. 632? — A, ovalis 8. semiintegrifolia Hook. 
fl. bor. am. l c? — . Habitat in Nutka-Sund (Haenke), — — Specimina haenkeana adulta 
fructifera, foliis glabris, racemis paucifloris. 
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Pynus nrvuLAms Douglas in Herb. soc. hort. lond. Hook. fl. bor. am. I. 203. t. 68. 
— P. diversifolia Bongard in mem. acad. petrop. ser. 6. IL. 153. — Habitat in Nutka- 
Sund. —  Specimina haenkeana fructifera cum  speciminibus in insula Sitcha a beato 
Maertens collecta et cum descriptione et icone Hookeriana congruunt. Hooker ad sectio- 
nem Torminaria, Walpers ad sectionem Malus numerat , sed ad priorem potius pertinere videtur. 


EwrapA scawpENs Benth. — Mimosa scandens Lin. — Habitat in insula Samar Philippi- 
narum (Cuming pl. phil. n. 1692). —  Entada polystachya Cand. mem. leg. 12. t. 61 et 62 
specimen minimum repraesentare videtur, saltem multo minus est quam illud in Plumier 
spec. t. 12. — — Specimina mea mexicana sterilia iconi Plumieri accedunt, in uno pinna una 
aut utraque suprema in cirrhum spiraliter contortum  transmutata est. Legumen sesquipe- 
dale, planum, compressissimum, nitidum, glaberrimum, medio plaga lineari longitudinali re- 
ticulato-venosum, transversim in articulos monospermos subaequales secedens, basi angus- 
tato-acutissimum. Hanc plagam linearem  longitudinalem et basim acutam leguminis quo- 
que icon Plumieri exhibet, in icone Candollii tamen desideratur. — Entada chiliantha Cand. 
mem, leg. 12. prod. II. 42» quoque in Mexico occidentali obvenit, Petioli velutini. Pinnu- 
lae lineari-oblongae et obovatae, apice emarginatae, basi semicordatae, supra glabrae niti- 
dulae, subtus opacae praesertim in costa pubescentes, coriaceae. Spicae saepissime gemi- 
nae, tripollicares et longiores, secundae. Flores parvi, hermaphroditi, exsiccati nigricantes. 
Calyx acute quinquedentatus. Petala quinque, oblongo-lanceolata, patentia. Stamina decem, 
corollam vix superantia, filamentis planis, antheris oblongis apice glandula superatis. Ovarium 
lineare, compressum, subsessile, glabrum, nigricans, stylo tereti corollam superante, stig- 
mate obtuso. 

EwrapA zNGAEFOLIA ; ramulis peüiolis pedunculisque tomentosis, foliis bipinnaus, pinnis 
1—2-jugis, pinnulis 1—9-jugis lanceolatis acuminatis obtusis ciliolatis niudulis subtus in 
costa pubescentibus, glandula scutellari sessili in petiolo inter juga pinnarum, spica axillari 
solitaria cylindrica folio breviori, floribus decandris, calyce puberulo. — — Habitat in Brasi- 
lia (Sellow?). — Rami obsolete angulati, sparsi, cortice griseo, ramuli petiolique foliaque novella 
nondum evoluta pedunculique pube (exsiccatione) fuscescentüi densa tomentosi vel tomen- 
tell. Petiolus semi-unipollicaris, teres, ad juga pinnarum glandula sessili scutellari instruc- 
tus, peüoluli tres-quinque lineas longi, semiteretes, inter summum jugum pinnularum apiculo 
clavato obtuso tomentello facile deciduo instrucü. Pinnulae basi obliquae, nempe inferiore 
obtusae superiore paulisper breviore acutae, sessiles, coriaceae, ciliatae, terminales usque 
sesquipollicares inferioribus (si adsunt) duplo longiores et latiores. Stipulae ovatae, obtusae, 
tomentosae, minutae, adpressae, Pedunculus petiolo aequilongus. Spica usque semitertium 
pollicem longa, gracilis, cylindrica. Flores lineam vix superantes, subglomerato-sparsi, ex- 
siccatione nigricantes, sessiles. Rachis dense pubescens, Bracteae ovatae, tomentosae, minu- 
tae. Calyx acute quinquedenticulatus, subcampanulatus, puberulus, Petala quinque, libera, 
oblongo-lanceolata, acutiuscula, plana. Stamina decem, corolla breviora, filamentis filiformi- 
bus, antheris lineari-oblongis apice glandula globosa sessili decidua terminat. Pistillum co- 
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rolla vix longius, nigricans, ovario oblongo-lineari compresso glabro, stylo tereti recto, stig- 
mate obtuso. Legumen ignotum. — Habitus in genere paululum alienus, foliis Ingas quas- 
dam referens. 

ExrADA WnzaarawA; ramulis petiolis pedunculis rachique tomentosis, foliis bipinnatis, 
pinnis [9-jugis, pinnulis multijugis linearibus faleatis acuminato - cuspidatis obsolete ciliolatis 
basi inferiore truncatis auriculatisque, spicis paniculatis cylindricis elongatis, rachi crassa, 
floribus decandris hermaphroditis, petalis basi hirsutis, filamentis alternis sterilibus, antheris 
glandula pilosa superatis, ovario villosissimo. — ^ Habitat in insula Trinidad (Wrba in 
Sieber fl. Trínit. n. 287). 

Ramulus irregulariter subangulatus foliisque novellis petiolisque supra rachibusque 
tomentosus, pilis exsiccatione fuscescentibus, Folia pedalia, bipinnata, pinnis 19- jugis fa- 
cile deciduis linearibus, pinnulis tres lineas longis duas trientes lineae latis 30-jugis linea- 
ribus falcatis acuminato-cuspidatis glaberrimis aut basim versus ciliolatis coriaceis basi obli- 
quis nempe inferiore brevioribus acutiusculis. superiore truncatis obtuseque auriculatis basi 
extus fasciculo penicilliformi. pilorum ruforum suffultis, infima interiore lanceolata acuminato- 
cuspidata ab exteriore plus quam duplo superata. Petioli supra canaliculati et tomentosi, subtus 
convexi et glabri vel pilis raris adspersi, inermes, eglandulosi. Süpulae ignotae. (QCosta 
seu nervus medius pinnularum paululum excentrica, subtus convexa.  Venae venulaeque 
obscurae vel invisibiles. Spicae pedales, cylindrieae, rectae aut falcato-curvatae, paniculatae, 
sparsae, pedunculo circiter pollicari subangulato striato tomentello instuctae. ^ Rachis 
unam-fere sesquilineam crassa, tomentosa, lapsu florum foveolis lanceolatis umbilicatis glabris 
spiraliter disposiüs instructa, rigida, valida. —Bracteae semilineales vel paululum longiores, 
ovatae, acuminatae, tomentosae, patentes, deciduae. Flores sessiles, hermaphroditi, exsiecati 
nigricautes, Calyx lineam longus, acute aut obtuse quinquedentatus, ciliolatus, glaber, aut 
pilis raris adspersus. Petala quinque, libera, calyce triplo longiora, oblongo-lanceolata, acuta; 
uninervia, patentia, plana, basi intus dense rufo-hirsuta. Stamina decem, corollam vix (?) 
excedentia , filamentis plano-filiformibus, alternis sterilibus i. e. anantheris angustioribus lon- 
gioribus obtusis, fertilibus latioribus acutis, antheris semilineam longis medio dorso affixis, 
loculis semicylindricis parallelis utrinque acutiusculis apice paululum ab invicem recedenti- 
bus ad recipiendam glandulam magnam globosam flavescentem pilosam sessilem exsiccatione 
corrugatam. Ovarium sessíle, oblongo-lanceolatum, compressum, pilis longis flexuosis. den- 
sissimis  rufescentibus villosum. — Stylus. erectus, corollam excedens,  spiraliter convo- 
lutus, teres. Stigma paululum incerassatum, emarginatum, sulculo ex emarginatura in apice 
styli antice decurrente. Legumen ignotum, — Species ab omnibus cognitis distinctissima, 
sterilitate staminum | quinque a genere recedens et Pentaclethrae accedens. 

— ADENOPODIA. —  Mimosae spee, E, Meyer. — Entadae? spec. Benth. — 
Calyx campauulatus, quinquedenticulatus, sinubus latissimis rectis. Corolla tubulosa, quin- 
quefida, aestivatione valvata, Stamina decem, libera, filamentis plano-filiformibus, antheris 
lineari-oblongis apice: glandulam globosam pedicellatam fugacem gerentibus Ovarium longe 
gynobasicum, villosum. Stylus filiformis. Stigma acutum. Legumen lineare, com:;presso- 
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planissimum, gynobasicum, polyspermum, in articulos transversos monospermos suturis persi- 
stenübus discedens, Semina compressa. — Species unica, australi-africana, fruticosa, scan- 
dens. Rami angulati petiolisque aculeis sparsis uncinatis armau, Folia bipinnata, pinnis 
tri-quinque-septemjugis, pinnulis novem-duodecimjugis herbaceis oblongis rotundato-obtusis 
basi obliquis, petiolo supra basim glandulis una-duabus suprapositis pyramidatis et inter 
jugum secundum vel quartum glandula clavata instructo. Spicae pedunculatae, axillares soli- 
tariae-binae-ternae-quaternaeve, in apice rami in paniculam dispositae, folio plus quam triplo 
breviores. Flores sessiles, flavi, hermaphroditi. Legumen plus quam quadripollicare, polli- 
cem latum, falcatum, nitidum, ad articulos sinuato-contractum. — — Genus inter Entadam et 
Mimosam intermedium, possidet nempe fructum et antheras prioris et flores posterioris. 

ADENOPODIA SPICATA. — Mimosa spicata E. Meyer com. pl. afr, L. 164. Meisner in 
Hook. lond. jour. bot. II. 101. —  Entada? natalensis Benth. in Hook. jour. bot. IV. 333. 
V. 18. Walp. repert. Il. 858. — Habitat ad Port Natal Promontorii bonae spei: ad ripas 
rupestres fluvii Basche infra 500 ped. alt. virgulta perplexa constituens (Drege), ad sylvarum 
margines (Krauss herb. cap. n. 199). 

OnrnaLoniM osLrQuux, foliis pinnatis multijugis, pinnis alternis suboppositisque petio- 
lulatis abrupte acuminatis obtusis, inferioribus ovatis, superioribus ovato-lanceolatis basi 
superiore laüore ovatis inferiore angustiore acutiusculis, paniculis axillaribus fasciculatis, 
calycis laciniis ovatis ciliatis acutiusculis demum obtusis, capsulis solitariis sessilibus obo- 
vats sulcato-striatis glabris. — Habitat in insula Luzon (Haenke), in provincia llocos meri- 
dionali ínsulae Luzon (Cuming pl. phil n. 1171). — Folia spithamea et longiora, pinnis 
coriaceis reticulato-venosis petiolulo uni-sesquilineali instructis, inferioribus semipollicaribus, 
mediis plus quam sesquipollicaribus, terminali longius petiolulata pollicari proximis minori 
oblongo-lanceolata basi aequali. Petiolus petiolulique teres. Paniculae quaternae-quinae, 
usque digitales, multiflorae, pedunculatae, pedunculo tri- quatuordecimlineali angulato. Pe- 
dicelli bilineales subangulati basi bractea semilineali subulata acuta villosa suffulti, Calyx 
lineam longus, quinquepartitus, persistens, laciniis imbricatis ovatis dense ciliatis, tribus ex- 
terioribus acutiusculis, fructiferis. et duabus interioribus obtusis. Petala quinque, fundo ca- 
lycis inserla, libera, oblonga, obtusa, erecto-patentia, apice pilorum fasciculo baibatula. 
Stamina decem, libera, glabra, filaments filiformibus corolla brevioribus, alternis longiori- 
bus, antheris cordato-ovatis obtusis biloculoribus dorso medio affixis, loculis longitudinaliter 
dehiscentübus. Ovarium superum e carpellis quinque sessilibus oblongis obliquis verücil- 
lato-capitaüs constans, stylo in quovis carpello terminali filiformi staminibus aequilongo, 
stigmate subcapitato velutüno. Capsula abortüentibus quatuor carpellis solitaria, sessilis, 
quinque lineas longa, obovata, mucronulata, folliculiformis vel leguminiformis, unilocularis, 
monosperma, glaberrima, extus inaequaliter sulcato-striata, nigrescens, ventre dehiscens. Se- 


men basi suturae ventralis affixum, ovali-globosum, arillatum, arillo semen superante in- 
aequaliter multilobo glabro coriaceo. 
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MrEMECYLON LUTEsCENS; ramis teretibus, ramulis tetragonis, foliis subsessilibus ovatis 
acutis praeter costam enerviis aveniis subtus flavis basi rotundatis, pedunculis axillaribus 
petiolo duplo longioribus, pedicellis cymosis umbellatisque, calyce truncato demum inae- 
qualiter rumpente et apparenter crenato, bacca globosa. 

Habitat in. Malacca (Cuming pl. phil. n. 2322). 

Folia cum petiolo unilineali semiquartum pollicem longa, firmiter coriacea, basi ro- 
tundata. Pedicelli bilineales, sub apice articulati et bibracteolati, peduneuloque angulati. 
Flores ultra duas lineas longi. Calycis tubus globosus, limbus truncatus demum irregula- 
riter rumpens et crenas inaequales non symmetricas exhibens. Petala calycem aequantia, 
cordato-ovata, acuta, sessilia, decidua, coriacea, nervo dorsali crassiusculo instructa, Sta- 
mina octo, filamentis erectis crassiusculis corolla duplo brevioribus, antheris nigricantibus 
semilunato-incurvis medio affixis hinc obtuse calcaratis illinc obtusis bilocularibus. Stylus 
filiformis, Stigma acutum. Bacca immatura globosa, unilocularis, monosperma. —  Affine 
M. amplexicauli, sed folia ovata acuta (nec ovato-oblonga gradatim acuminata basi cordata), 
flores evidenter pedunculati axillares, petala cordato-ovata. 

MrurcvLos pivEeRsrFoLiUM ; glaberrimum, ramulis teretibus ad nodos globoso-incrassa- 
tis, foliis brevissime petiolatis pinnatonerviis aut ovalibus subrotundisve retusis mucronatis 
basi rotundatis aut ovatis obtusis basi rotundatis, costis subtus elevatis crassis, nervis (venis 
primariis) subtus exsiccatione prominulis, pedunculis (4—5 lin. longis) axillaribus laeviter 
octangulatis, umbella multiradiata multiflora. — Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. 
s. num.), — Species exquisita, sed flores nondum evoluti et fructus ignoti. Folia petiolo uni- 
semilineali valido insidentia, crasse coriacea, subtus pallidiora opaca, non transparentia. 
Pedunculi torti. Radii umbellae suboctoni, subangulat, pluriflori, Flores in alabastris magni- 
tudine Milii, glomerati. — Accedit quodammodo ad M. lutescens, sed diversissimum. 

MEMECYLON UMBELLATUM; ramis ramulisque teretibus, foliis sessilibus ovato-oblongis 
acuminatis acutis penninerviis basi cordatis, pedunculis axillaribus et extraaxillaribus quin- 
que-septemradiatis angulatis, pedicellis umbellatis capillaribus, calyce repando-quadridenti- 
culato. 

Habitat in insulae Luzon provincia Tayabas et in montibns S. Christoval et Mai- 
jaija (Cuming pl. phil. n. 760). 

Folia usque semipedalia, duos pollices lata vel paullo latiora, praeter costam me- 
diam crassam nervis pinnatis satis crebris subhorizontalibus oppositis alternisque subtus 
elevatis et infra marginem arcubus planiusculis conjunctis instructa, plus minus obscure 
venosa, valde coriacea, rigida, Pedunculi sesqui-bipollicares, basi teretes, apicem versus 
tetragoni, apice in radios quinque-septem tetragonos patentissimos inaequales ut plurimum 
pollicares divisi, radiis aut umbellulam  quinque-decemfloram aut denuo radios tres-septem 
unam usque septem lineas longos angulatos compressosque apice umbelluliferos gerentibus. 
Pedicelli lineam longi, capillares, basi bracteolis ovatis scariosis minutis stipati. Flores li- 
neam longi. Calyx turbinatus, limbo minute acuteque quadridenticulato, denticulis sinu lato 
parvo distinctis, Petala quatuor, cordata, enervia, sessilia. Stamina octo, corollam aequan- 


209 


tia vel superantia, filamentis filiformibus erectis, antheris transversis lunatocurvatis hinc in 
calcár acutum adscendens productis illinc obtusis bilocularibus. Ovarium quadriloculare. 
Stylus staminibus brevior, simplex, filiformis. Stigma acutum. Bacca ignota. — Foliis ac- 
cedit ad M. amplexicaule Roxb., sed inflorescentia floribusque valde discedit, Nec cum M. 
caeruleo Jack aliove commutandum. | 

MEMECYLON LUCIDUM ; ramis ramulisque teretibus, foliis petiolatis ovatis utrinque ob- 
tusis subtus obscure penninerviis supra lucidis, pedunculis ex axillis annoünis foliorum 
lapsu denudatis exortis  umbellatis ternis-quaternis tetragonis subtrifloris, pedicellis flore 
aequilongis basi bractea suffultis, calyce turbinato quadridenticulato. 

Habitat in insulae Luzon provincia Batangas (Cuming pl. phil. n. 1445). 

Rami ramulique grisei, ad nodos globosoincrassat. Folia usque tripollicaria, petiolo 
quinquelineali valido purpureo supra canaliculato insidentia, firmiter coriacea, subtus fus- 
cescentia praeter costam crassiusculam plus minus evidenter pinnatonervia avenia, supra 
intense viridia vernicosolucida. Pedunculi ex axillis annotinis lapsu foliorum jam denuda- 
tis provenientes, umbellatofasciculati, terni-quaternive, bi-quadrilineales, tetragoni. Pedicelli 
bilineales, angulati, medio minute bibracteolati, Flores linea longiores, vix sesquilineales. 
Calycis: tubus globulosus, limbus ampliatus denüculis quatuor acutis remotis instructus, 
Petala quatuor, cordato-ovata, acuta, brevissime unguiculata, nervo dorsali crassiusculo per- 
cursa. Stamina octo, petalis aequilonga, filamentis filiformibus, antheris curvatis medio affi- 
xis hinc obtuse calcaratis illinc bilocularibus flavescentibus. Ovarium quadriloculare, pauci- 
ovulatum; Stylus simplex, filiformis, petalis longior. Bacca ignota. —  Affine videtur M. 
ramifloro, sed rami ramulique reapse teretes, folia longius petiolata ovata penninervia. 

MEMECYLON cUwINGIANUM; ramis teretiusculis, ramulis acute tetragonis, foliis petiolatis 
ellipticolanceolatis obtuse acuminatis basi acutis subtus praeter costam enerviis et aveniis, 
pedunculis axillaribus solitariis petiolo duplo longioribus pedicellisque umbellato-corymbo- 
sis tetragonis, calyce breviter turbinato obscure quadridenticulato, bacca globosa (majuscula). 

Habitat in insulae Luzon provincia Albay (Cuming pl. phil. n. 917). 

Rami grisei. Folia computato petiolo quadrilineali aurantiaco supra canaliculato 
wipollicaria, coriacea, praeter costam prominulam enervia (aut valde obscure pinoatinervia), 
avenia, adultiora subtus flavescentia. Pedunculi axillares, solitarii, quadri-octolineales, sub- 
inde in summis axillis nulli et inde pedicelli fasciculatoumbellati. Pedicelli unam-quatuor 
lineas longi, basi bracteolatü. Calyx circiter lineam longus, breviter lateque turbinatus, ob- 
scure acutiuscule quadridenticulatus. Petala quatuor, cordatoovata, acuta, sessilia, nervo 
dorsali prominulo instructa, calyce sublongiora. Stamina octo, petalis vix longiora, filamen- 
üs filiformibus, antheris lunatocurvatis bilocularibus medio affixis dorso obtuse calcaratis. 
Ovarium bi-quadriloculare, pauciovulatum. Stylus petalis longior, simplex, filiformis. Stigma 
acutum. Bacca piso duplo major, globosa, calycis limbo coronata, apice costulis octo per 
paria approximatis stellatim radiata, abortu unilocularis et monosperma. Semen cavitati 
conforme, laevissimum, virescens, umbilico basilari magno orbiculari. — Accedit ad M. an- 
gulatum, sed notis indicatis facile et sufficienter differt. 
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MrwEcYLoN PYnrroLruw ; rámulis acutiuscule tetragonis, foliis petiolatis late ellipticis 
acuminatis obtusis basi acutis subtus obscure penninerviis aveniis, pedunculis axillaribus 
binis compressis petiolo longioribus, pedicellis umbellatocorymbosis pedunculum aequanti- 
bus basi bracteolatis, calycis late turbinati limbo. obsolete repando. 

Habitat in insula Bohol Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 1816). 

Ramuli grisei, epidermide longitudinaliter rumpente. Folia usque semitertium polli- 
cem longa, sesquipollicem lata, petiolo quadrilineali supra canaliculato insidentia, coriacea, 
subtus pallidiora et praeter costam elevatam obscure pinnatinervia, avenia. Pedunculi qua- 
dri-sexlineales, bini rarissime terni aut solitarii, erecti, multiflori. Pedicelli angulati. Flores 
sesquilineales. Calyx late turbinatus, limbo truncato vel obsolete repando. Petala quatuor, 
sessilia, cordato-ovata, acuta, nervo dorsali crassiusculo instructa. Stamina octo, petalis 
aequilonga, filamentis filiformibus erectis, antheris lunatocurvatis bilocularibus obtuse adscen- 
denti-calcaratis medio affixis. Ovarium bi-quadriloculare, loculis pluriovulatis. Stylus petalis 
longior, simplex, filiformis. Stigma acutum. Bacca ignota. — A speciebus ramulis tetra- 
gonis provisis differt foliis, inflorescentia et caet. 

CYMELONEMA. — Calycis tubus subglobosus, limbus erectus truncatus subrepandus 
scariosus, Petala quinque, calyci inserta, medio intus fasciculo pilorum instructa. Stamina 
quinque, petalis alterna et cum iisdem inserta, filamentis filiformibus planis basi petalorum 
margini adnatis, antheris oblique insertis apice in calcar acutum producus inferne bilocu- 
laribus obtusis. Ovarium calycis tubo adnatum, quinqueloculare, loculis pluriovulatis. Sty- 
lus simplex, angulatus, basi annulo carnoso quinquecrenato quiüquesulco insertus. Stigma 
magnum, subglobosum, apiculatum, basi involucro cyathiformi denticulato stipatum. Bacca 
calycis limbo et annulo carnoso coronata, globosa, immatura visa. 

Genus hoc non obstante charactere insufficiente ob fructum seminaque ignota est 
Memecylaceis adnumerandum, sed a Memecylone et reliquis generibus ordinis numero quina- 
rio petalorum staminumque, annulo carnoso epigyno ci stigmatis magni subglobosi 
involucro cyathiformi diversum. 

CywELONEMA MEMECYLOIDES, — Habitat in insula Samar Philippinarum (Cuming pl. phil. 
u. 1678.) 

Arbor? Ramuli compressotetragoni, ad nodos paululum inerassati, novelli pilis 
adpressis puberuli. Folia usque semipedem longa semitertium pollicem lata, opposita, exsti- 
pulata, tenuiter coriacea, petiolo semipollicari supra canaliculato insidentia, oblongolanceo- 
lata, acuminata, integerrima, basi acuta, oblique pinnatinervia, venosa, viridia, nervis arcu 
marginali nullo conjunctis in axillis ad costam barbatulis. Pedunculi axillares, longitudine 
petioli aut longiores, solitarii, deflexi, compressi, pilis strigosis adpressis pubescentes, bre- 
viores apice umbellam quadri-quinquefloram, longiores praeter umbellam terminalem ad- 
huc medio flores duos oppositos gerentes, Pedicelli tres-quatuor lineas longi, patentes, 
compressi, strigosopubescentes, basi bracteolis minutis ovatis acutis scariosis stipati, Calyx 
sesquilineam longus, strigosopubescens, tubo semigloboso, limbo erecto truncato vel ob- 
scure subrepando albide scarioso. Petala quinque, basi limbi calycis inserta, sessilia, ovata, 
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acuta, trinervia, erectopatentia, medio intus fasciculo pilorum flavorum barbata, primo 
conniventia, ante anthesim per aestivationem contorta. Stamina quinque, petalis duplo 
breviora et illis alterna, filamentis apice liberis basi margini petali proximi adnatis, antheris 
extra medium i, e. oblique affixis. Ovarium supra planum (nec uti in Memecylone lineis 
elevatis per paria approximatis instructum).  Annulus carnosus coloratus (purpureus?), se- 
milineam longus. Stylus petalis brevior, crassiusculus, quinquangularis, erectus, demum deci- 
duus. Stigma magnum, ante anthesim globosoclavatum, demum globosum, apiculatum, basi 
involucro membranacco cyathiformi quinquedenticulato instructum. — Fructus ignotus. 

LENCYMMOEA. — Calycis tubus hemisphaericus, ovario adnatus, limbus brevis trun- 
catus integer. Corolla calyci inserta, ultra. medíum quinquefida, tubo cylindrico, lacíniis 
ovato-triangularibus patentibus. Stamina creberrima, filamentis fundo calycis insertis libe- 
ris filiformibus corolla longioribus, antheris transversis medio affixis bilocularibus, loculis 
hemisphaericis. Ovarium hemisphaericum, triloculare, loculis biovulatüis. Stylus simplex, 
angulato-striatus, apice crassescens. Stigma simplex. Bacca ... .. -—- Arbor? Frutex? 
ramis oppositis ad nodos incrassatis. folia petiolata, cum ramo articulata, coriacea, 
oblongo-lanceolata, integerrima, pinnatinervia. Pedunculi axillares, solitarii, brevissimi, 
apice 'pedicellos umbellatos gerentes. Flores sesquilineam vix superantes, rubri. — 
Species unica, martabanica. Pertinet hoc genus ad Memecylaceas, et differt a Meme- 
cylone corolla quinquefida (ergo petalis quinque in tubum coalitis), staminibus creberrimis, 
filamentis tenuissimis, antheris transversis utrinque hemisphaericis. 

LzwcvwworA saLICrFOLIA. — Habitat in Martabania ad Moulmine (Helfer). 

Rami teretes, glabri. Folia petiolo sex-novemlineali supra canaliculato subtus con- 
vexo insidentia, septempollicaria, duos pollices lata, acuminata, integerrima, glaberrima, basi 
acuta, minutissime pellucido-punctata, crebre pinnato-nervia, reticulato-venosa, nervis (utrin- 
que duodecim-tredecim) costaque subtus elevatis pilisque patentibus hirsutis. Inter bases 
petiolorum linea transversa elevata crassiuscula sursum in triangulum obtusum producta 
pilis rigidis adpressis hirsuta. Pedunculi uni-sesquilineales, solitarii, teretes, pubescentes. 
Bracteae bracteolaeque nullae, nisi fasciculi pilorum aliquot illorum vices agere assumun- 
tur. Pedicelli lineam vix superantes, angulati, pubescentes. Calyx glaber, uti videtur e 
sicco coloratus, limbo circiter semilineam lato. Corolla rubra, coriacea, decidua. Stamina 
decidua, filamentis tenerrimis hyalinis, antheris ceroceo-rubris. — An stamina seriatim vel 
fasciculatim inserta sunt, ob tenerrimam compagem filamentorum nondum eruendum fuit. 

HYPERUM. — Involucrum tetra-hexaphyllam. Calyx usque ad medium quinque- 
fidus, laciniis trinerviis, tubo multinervio. Petala quinque, hypogyna, unguiculata, decidua. 
Stamina decem, hypogyna, filamentis liberis. Ovarium subglobosum, hirsutissimum, quin- 
queloculare, multiovulatum, ovulis angulo centrali insertis. Stylus terminalis, simplex, cla- 


vatus, obconicus, incurvus. Stigma truncatocapitatum. Capsula ignota. — Pertinet hoc 
genus ad Ledocarpeas; differt a Ledocarpo et a Wendtia calyce quinquefido et stylo sim- 
plici clavatoobconico. — Nomen genericum derivatum ab zsgov clava. 


HyrERUM Turripuw. — Habitat in Cordillera chilensi (Cuming). 
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Fruticulus subpedalis, ramosissimus, cortice demum longitudinaliter fisso et laxe se- 
cedente. Rami ramulique oppositi, fastigiati, pilis simplicibus pubescentes, ad nodos. glo- 
boso-incrassati. Folia usque semipollicaria, opposita, exstipulata, brevissime petiolata, 
obovatocuneata, usque ad medium vel ultra medium trifida, pilis adpressis albidis densis 
pubescentia, laciniis lanceolatis acuüs integris aut subinde uni-bidentatis. Flores saepissime 
in ramulis terminales terni umbellati, rarius axillares solitarii, pedunculati, pedunculis qua- 
tuor-sex lineas longis pubescecntibus, ^ Involucrum e foliis quatuor-quinque-sex breviter 
petiolatis linearibus patentissimis pubescentibus uninerviis inaequalibus calyce longioribus 
bilobis aut subbifidis constitutum. Calyx usque ad medium quinquefidus, pubescens, sub- 
sericeus, tubo ovato striato-mulunervio, laciniis ovatolanceolatis trinerviis subcoloratis. Pe- 
tala quinque, calycis laciniis alterna, unguiculata, oblonga, acuta, patentia, decidua. Stamina 
decem, filamentis linearisubulatis liberis alternis brevioribus, antheris cordatüs bilocularibus, 
loculis longitudinaliter dehiscentibus, Ovarium superum, subglobosum, hirsutissimum, quin- 
queloculare, multiovulatum, Stylus terminalis, simplex , incurvus, apicem versus valde 
crassescens ideo clavatoobconicus. Stigma truncatocapitatum. Fructus ignotus. 

LüsrA scasmrrOLiA; folis breviter petiolaüs ovalibus acuminatis argute remoteque 
denticulatis angulatis trinerviis supra pubescentibus subtus tomentosis albidis, pedunculo 
terminali unifloro, involucro duodecimfido lateraliter rumpente, lacinis linearibus. 

Habitat in Mexico (Née). 

Arbor (?). Pubes in omnibus partibus stellata. Ramuli teretes, pubescentes. Folia 
usque semipedalia, peuolo tri-quadrilineali tereti tomentoso insidentia, ovalia, longe acumi- 
nata, angulata, argute remoteque callosoque denticulata, praeter nervos duos obsoletos 
laterales trinervia, supra pubescentia scabriuscula, subtus tomentosa albida mollia, Sti- 
pulae lineari-oblongae, obtusae, membranaceae, nervosae, extus tomentosae, petiolum 
aequantes, Pedunculus semipollicaris vel paullo longior, terminalis, solitarius, uniflorus, lae- 
viter striatus, tomentosus, Involucrum pollicare, deciduum aut persistens, campanulatum, 
duodecimfidum, lateraliter rumpens, delapsum fossulas duodecim verticillatas glabras dere- 
linquens, laciniis linearibus acuminatis uninerviis aequalibus longitudinaliter canaliculatopli- 
catis extus tomentosis intus rufovillosissimis. Calyx, corolla, stamina et pistillum ignota. 
Capsula circiter bipollicaris, tomentosa, durissime lignosa, ovalis, cuspidatomucronata, pen- 
tagona, quinquelocularis, usque ad medium quinquevalvis, polysperma, mucrone demum in 
quinque partes pro quavis valva partibili, angulis. usque infra medium acutüs basi obtusis 
rotundatis, valvis angulo interno seminiferis. Semina quinque lineas lata, erecta, obovato- 
suborbicularia, compressa, glaberrima, nitidula, virescenticinerea, apice alam ovatooblon- 
gam membranaceam ipso semine duplo longiorem gerentia. Umbilicus basilaris, minutus, 
cum chalaza coincidens. Testa et endospermium tenuissima. | Albumen carnosum, tenue, 
embryonem obvolvens. Cotyledones foliaceae, planae. Radicula recta, axilis. — Differt a 
L. speciosa et L. candida (Alegria candida Moc. fl. mex. ic. in Cand. prod. IL. 517) pube, 
folis, stipulis, involucro, capsula. 
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; CawrUA GLUTINOSA; annua, pubescentiviscida, caule suberecto viscosissimo, foliis ob- 
longis pinnatifidodentatis, summis integerrimis acutis, floribus racemosopaniculatis, pedicel- 
lis solitariis terminalibus lateralibusque, corolla calycem superante, antheris inclusis. 
| Habitat in Cordillera chilensi (Cuming). 

Radix annua, digitalis, simplex, perpendicularis, flexuosa, in paucissimas radiculas divisa. 
Caulis sex-novempollicaris, herbaceus, erectus, teres, pubescenti-scaber, ramis sparsis crebris 
paniculato-subfastigiatis teretibus pube brevissima glandulifera scabris et viscidulis. Folia sparsa, 
rigidula, glanduloso-pubescentia, demum glabrescentia, infima emortua et indeterminabilia, cau- 
lina rameaque pollicaria remotissima patentissima suboblonga saepe acuta dentibus aliquot pro- 
fundis lanceolatis acutissimis irregulariter. pinnaufida, summa oblonga vel oblongo-lanceolata 


acutissima integerrima vel dente uno alterove instructa. Racemus paniculatus, terminalis. 


Pedicelli solitarii, uniflori, remotiusculi, calyce breviores, sparsi, nunc folio parvo oppositi, 


nunc laterales, nunc terminales axillaresque calyce longiores. Calyx sesquilineam longus, 


glabriusculus, quinquepartitus, laciniis oblongo-lanceolatis acuminatis margine scariosis sub 
anthesi in tubum connatis, demum disjunctis. Corolla calyce duplo longior, infundibuli- 
formis, glabra, limbo quinquefido, laciniis brevibus late ovatis obtusiusculis. Stamina quin- 
, I 
que, summo tubo corollae inserta, cum antheris inclusa. Capsula calyci aequilonga, sub- 
trigona, trilocularis, trivalvis, valvulis ellipticis obtusis brevissime mucronatis dorso sulco 
o ? ? ? 


exaratis. Semina lineam fere longa, brunea, extus convexa, intus plana, immarginata. 


CAPERONIA SERRATA. — Croton serratus Hochst. in Kotschy herb. nub. un. it. n. 113. 
— Habitat in limosis aquosisque ad montem Arasch-Cool Cordofaniae (Kotschy). — — Spe- 
ciebus americanis, imprimis C. palustri admodum affinis. — Sub eodem numero et ex eo- 


dem loco alia adest planta, quae Crozophorae et praecipue C. senegalensi Spreng. syst. IIl. 


850 (Croton senegalense Lam. enc. IL 210) accedit, sed aliud genus efficit, | quod 


Lepidocroton. serratus. nuncupatur. — — Flores monoeci, Masc. Calyx quinquefidus. Petala 
quinque, obovata, squamis peltatis orbiculatis albis imbricatis extus vestita, apice lacero- 
multifida. Stamina quinque-decem, filamentis in columnam cylindricam | monadelphis , an- 
theris sessilibus extrorsis erectis, exterioribus duplo majoribus, interioribus apiculatis saepe 
sterilibus, in flore pentandro duabus exterioribus fertilibus biaristatis, tribus interioribus bi- 
serialibus, Fem. et Capsula uti in Crozophora. — Nescio qualem stirpem clar, Turczaninof 
in bull. soc. nat. mosc, XXI (1848) sub hocce numero 113 Herbarii nubici subintelligit. et 
inde Lepidococcam serratam appellavit. 

HypwocanPus osrusus. — Flacourtia obtusa Hochst. in. Schimp. herb. abyss. un. itin. 
n. 534. — Habitat in. valle angusta Ser Aecaba Abyssiniae (Schimper). — Flores non vidi, 
sed fructus H. alpino Wight neelgh. plants 9. t. 10 admodum analogus. Stigmata quinque, 
persistentia, erecta, rigida, teretia, apice peltata concava. Sepala quinque-septem. 
TrnurNALIA POLYANTHA ; ramulis suboppositis petiolisque puberulis, foliis oppositis al- 
ternisque ovato-subrotundis obtusis cartilagineo-marginaus ciliatis glabris punctis magnis in- 
aequalibus subpellucidis instructis petioloque brevi eglandulosis basi obtusis rotundatisve 
subcordatisve, spicis axillaribus terminalibusque paniculatis filiformibus, pedunculis rachique 
tomentosis, bracteis linearibus obtusis glabriusculis ovario glabro aequilongis, calyce extus 
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glabro, fructibus ovalibus bialatis. — Habitat in insula Mindoro Philippinarum (Cuming pl. 
phil. n. 1516). — Rami ramulique teretes. Petioli trilineales. Folia uni - sesquipollicaria, 
usque sesquipollicem lata, coriacea, pinnaünervia, subtus rugulosa et ad costam nervosque 
primarios plus minus puberula. Spicae folium subaequantes. Bracteae duas trientes lineae 
longae, fugaces. Flores vix sesquilineam longi, extus glabri, intus villosissimi. Calycis laci- 
niae rotundato-obtusae. Fructus obovato-oblongi, nigri, niüduli, immaturi visi. 

TrnwINALIA PARVIFLORA ; ramulis suboppositis petiolisque puberulis demum glabris, 
folis oppositis alternisque glabris ovato-ellipticis obtusis basi acutis saepe inaequalibus ob- 
scure pellucido-punctatissimis supra puncticulis elevatis albis creberrimis instructis subtus 
fusco-venosis petioloque eglandulosis, spicis axillaribus terminalibusque paniculatis filiformi- 
bus folium aequantibus, pedunculis rachique tomentellis, bracteis ovato-subrotundis villosis- 
simis minimis, floribus obtuse quinquefidis extus glabris, fructibus obovato-orbiculatis bi- 
trialatis glabris. — — Habitat in insulae Luzon provincia Batangas (Cuming pl. phil. n. 1439). 
— Habitus et maxima affinitas prioris, differt foliis, petiolis duplo longioibus, bracteis, flo- 
ribus paululum minoribus, fructibus. — — Obveniunt flores subinde duplo majores decem- 
fidi icosandri. 

TrEnuINALIA wrrENs ; folus alternis glaberrimis obovatis saep? brevissime abrupte acu- 
minatis retusis supra nitidis in petiolum medio biglandulosum angustatis, racemis folium 
aequantibus glabris, calyce acute quinquefido intus villosissimo. — Habitat in insulae Luzon 
provincia Cayayan (Cuming pl. phil. n. 1326). — Fructus ignotus. 

TrnuINALIA PELLUCIDA ; foliis alternis obovatis retusis glabris in petiolum apice bi-tri- 
glandulosum eglandulosumve costaque dense pubescentem angustatis pellucido-punctatissimis, 
racemis folium aequantibus glabris aut vix puberulis, calyce acute quinquefido intus villo- 
sissimo. — Habitat in insulae Luzon provincia Pangasanar (Cuming pl. phil. n. 1039). — 
Petiolus undique, costa supra versus basim subtus usque supra medium pilis rufis adpressis 
dense pubescens. Affinis T. nitenti, sed distinctissima. — — T. moluccana Lam. enc. I. 349 
obvenit quoque in insulae Luzon provinzia Ilocos boreali (Cuming pl. phil. n. 1205). 

PrwraPTERA wOLLIS; foliis oppositis petiolatis obovatis abrupte acuminatis obtu- 
sis integerrimis in petiolum apice biglandulosum nudumve angustatis utrinque pilis rufis ad- 
pressis nitentibus densis molliter pilosis demum supra glabrescentibus , supremis sparsis, 
spicis axillaribus solitariis folio brevioribus floribusque tomentoso-velutinis, bracteis lineari- 
bus fugacibus ovario globoso aequilongis, floribus glomeratis. — Habitat in insulae Luzon 
provincia Pangasanar (Cuming pl phil. n. 1004). — Affinis videtur P. cuneatae Cand. prod. 
III. 14; differt folis obovatis abrupte acuminatis quoque supra pilosis, spicis solitariis flori- 
busque tomentosis, floribus glomeratis. Fructus ignoti. 

PrwrAPTERA GRACILIS; ramis gracilibus flaccidis petiolisque pedunculisque dense pu- 
bescentibus, foliis ternato-verticillatis breviter petiolatis acuminatis acutis integerrimis glabris 
basi acutiusculis biglandulosisque, spicis axillaribus solitariis folio duplo brevioribus aut termi- 
nalibus verticillato - paniculatis, bracteis lineari-setaceis fugacissimis ovario longioribus supra 
glabris subtus floribusque densissime pubescentibus, calycis laciniis acuminatis. —  Habitut 
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in Martabania ad Moulmine (Helfer) — Folia tenuiter coriacea, petiolo bilineali supra lae- 
viter canaliculato insidentia, usque quinque pollices longa, sesquiduos polliceslata, pinnati- 
nervia, impunctata. Pedunculi usque pollicares, patentissimi, potius tomentosi quam pu- 
bescentes, supremi ternato-verticillati in. paniculam terminalem dispositi basi foliis minutis 
linearibus suffulti. Bracteae lineam longae, fugaces. Calyx quinquefidus. 

PrNrAPTERA PYRIFOLIA ; ramulis apice spicisque tomentosis, foliis oppositis alternisque 
petiolatis oblongo-lanceolatis obtusis integerrimis glaberrimis in petiolum longiusculum 
eglandulosum angustatis subtus glaucis, spicis axillaribus folium aequantibus, bracteis lineari- 
bus acuminatis tomentosis ovario duplo longioribus apice reflexis, calycis densissime pubes- 
cenüs laciniis acutis. — Habitat in Martabania ad Moulmine (Helfer) — ^ Ramuli inferne 
fuscescentes, apice ob tomentum albidi. Folia usque septempollicaria, sesquipollicem lata aut 
paululum latiora, pinnatinervia, coriacea, impunctata, in petiolum pollicarem costaque nervis- 
que fusconigricantem angustata. Spicae circiter septempollicares. Bracteae sesqui-bilineales, 
fugacissimae, ovario ovali-subgloboso duplo longiores. Fructus ignotus. — "Genus Penta- 
ptera a Wight et Arnott non agnoscitur, cum alarum praesentia ac numerus ad distinguenda 
genera in Terminalieis Combretacearum signum insufficiens videtur ; sed adnotare volo, quo- 
modo genera in Banisterieis Malpighiacearum a quolibet Botanicorum recepta distinguuntur, 
nisi numero et aequalitate aut inaequalitate alarum fructus. Exinde patet, quod in uno or- 
dine Dicotylearum valet, etiam in alio valere potest. 

CnuuwcoA rLAvESCENS; ramulis apice spicisque floribusque tomentoso - pubescentibus, 
folis oppositis sparsisque petiolatis obovatis obtusis retusisque integerrimis glaberrimis ad 
basim minute biglandulosis subtus ad axillas nervorum lateralium barbatis, spicis flori- 
feris folio. dimidio fructiferis. duplo longioribus, bracteis lanceolatis acutiusculis. ovarium 
subaequanübus, calycis quinquefidi laciniis obtusis, fructibus inaequaliter quinquealatis pu- 
bescenübus, alis lateralibus semiorbiculatis, — Habitat in Brasilia ad Rio de Janeiro (Lusch- 
nath) — Rami ramulique sparsi aut oppositi aut ternato-verticillati, teretes, grisel, glabri, 
inaequaliter rimosi, novelli foliisque novellis spicisque pilis rufis brevibus densissimis tomen- 
toso-pubescentes. Folia petiolo tri-quadrilineali puberulo instructa, duos-semitertium polli- 
cem longa, pollicem lata, coriacea, impunctata, pinnatonervia, subtus (exsiccatione?) fuscescen- 
tia, praeter barbam globulosam pilorum in axillis nervorum ad costam glaberrima,  Pedun- 


culi angulati, Bracteae vix lineam longae, subinde diu persistentes. Ovarium angulatum, 


obliquum. Calyx intus villosissimus. Fructus tres lineas longi, pilis rufis plus minus pu- 


bescentes, flavescentes, nitidi, sine alis anguste lanceolati, alis lateralibus longitudine paulu- 
lum latioribus aequalibus, dorsali inferiore sesquilineam usque duas lineas lata cuneiformi, 
dorsalibus duabus superioribus semilineam latis.  Cotyledones spiraliter convolutae. Embryo 
linearis, teres. 

CowsnETUM sTELLIGERUM ; ramulis alternis costaque nervisque foliorum subtus spicis- 
que squamulis stellatis adpressis tomentosis, foliis alternis petiolatis oblongo-lanceolatis acu- 
tis supra glabris. subtus pilis stellas — adspersis basi obtusis supra basim utrinque 
glandula orbiculata concava nigricante instructis, spicis folio duplo brevioribus, bracteis 
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ovatis acutis ovario fere duplo longioribus, floribus pube stellata minute tomentosis, petalis 
obtusis extus dense pubescentibus calycis lacinias obtusas aequantibus, staminibus calyce 
duplo longioribus. — Habitat in Martabania ad Moulmine (Helfer. — — Rami ramulique an- 
gulati. Petioli uni-sesquipollicares, supra canaliculati glabri, subtus plus minus pilis seu 
squamulis stellatis vestiti, Folia sex-septempollicaria, usque viginti et octo lineas lata, cori- 
acea, pinnatonervia, basi laeviter cordata. Pedunculi angulati floribusque albido-tomentosi. 
Ovarium lineam longum, lineare, angulatum. Calycis limbus lineam vix superans, intus vil- 
losus. Petala et stamina colorata, rubra? Fructus ignoti. — — Nisi petala adessent, potius 
pro specie Pentapterae haberem. 

CowsnETUM sQvuamosuw Roxb. fl. ind, IL. 231, Wall. cat. n. 3987 — var. f.luzonicum, 
squamulis foliorum subtus minoribus et minus copiosis, floribus duplo majoribus. — 
Habitat in insulae Luzon provincia Ilocos meridionali (Cuming pl. phil. n. 1122). 

QuisquaLIS LoNGrFLORA; ramulis petiolis costa foliorum nervisque subtus ovarioque 
pube adpressa velutinis, foliis breviter petiolatis ellipticis acuminatis acutis ciliato- pilosis 
pellucido-punctatissimis venulosisque supra albido -granulato- punctatissimis subtus ad axillas 
nervorum lateralium barbatis, spicis terminalibus paniculatis, bracteis. obovato-ellipticis ab- 
rupte acuminatis ovario brevioribus, calycis pubescentis tubo longissimo dentibus acutis re- 
flexis, petalis oblongis obtusissimis emarginatisve patentisimis puberulis. — Habitat in Mar- 
tabania ad Moulmine (Helfer). — Valde affinis Q. indicae, differt figura foliorum, pulvinis 
petiolorum lineam longis cylindricis, bracteis, calycis tubo, petalis puberulis (nec disco 
utrinque villosissimis. —  Quisqualis indica ex insula Luzon ictu cujusdam insecti apicem 
fructus semimaturi monstrosum exhibet, Haecce monstrositas est, uti jam dictum, in apice 
fructus immaturi, pyriformis aut subglobosa, glaberrima, laevissima,  basistyli persistent 
mucronata, corlaceo-lignosa, cava, vacua, sex-decem lineas longa. Fructus tales 
monstrositates gerentes sunt anguste lineari.lanceolati octo lineas longi, acuüssime quin- 
quanguli. 

CARLEA. — Calycis tubus ovario adnatus conico-cylindricus brevis, limbus quin- 
quefidus persistens, laciniis aestivatione imbricatis, Corolla pentapetala, petalis obovatis ima 
basi cohaerentia et quemadmodum corolla monopetala deciduis aestivatione imbricatis, Sta- 
mina 60— 70, petalis infra medium linea recta inseria, filamentis parallelis planis lineari- 
bus corollam aequantibus, antheris extrorsis ovalibus bilocularibus basifixis, loculis longitu- 
dinaliter dehiscentibus parallelis. Ovarium inferum, triloculare, loculis uni- biovulatis, ovu- 
lis pendulis. Stylus filiformis, rectus, persistens. Stigma capitato-subglobosum. Bacca ova- 
lis, calycis limbo styloque coronata, trilocularis, loculis monospermis. Semina lineari-cylin- 
dracea, angulo centrali sub apice loculi affixa, exalbuminosa, cotyledonibus elongatis lineari- 
bus, embryone recto minuto, radicula rectiuscula brevi. — Arbor luzonica, ramulis angulatis, 
foliis oppositis alternisque petiolatis coriaceis pinnatinerviis, racemis in ramis jam defoliatis 
provenientibus, floribus sparsis (rarius oppositis) sessilibus bractea persistenti suffultis albis. 
— Numeratur hoc genus ad Onagrariaceas Fuchsieas praecipue ob stamina petalis opposita 


et fructum baccatum. 
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C. osrowcrronn, — Habitatin provincia llocosinsulae Luzon (Cuming pl. phil. n. 1054). 

Ramuli pulvinis foliorum prominentibus et decurrentibns acute angulati, glaberrimi, 
fusci. Folia opposita sparsaque, exstipulata, petiolo subpollicari rigido supra canaliculato 
subtus tereti instructa, usque sexpollicaria, usque plus quam sesquipollicem lata, firmiter 
coriacea, glaberrima, oblongo-lanceolata, obtusa, retusa, integerrima, in petiolum angustata, 
pinnatinervia, reticulato-venosa, subtus flavicantia. Gemmae axillares. subglobosae minutae 
gemmaque terminali usque quadrilineali ovata acuta densissime pubescentes. Racemi juxta 
adnotationem Cummingii sesquipedem sub foliis ergo in ramis jamjam defoliatis | emergen- 
tes, bi-quadripollicares, pedunculo semi-unipollicari glabro basim versus bracteis semilinea- 
libus adsperso insidentes, multiflori. Flores magnitudine florum Pruni domesticae, sessiles, 
saepissime in rachi angulata puberula demum glabrescente sparsi, subinde opposití, basi 
bracteis tribus vix lineam longis ovatis acutis concavis coriaceis persistentibus extus densis- 
sime pubescentibus demum glabrescentibus (duabus lateralibus, tertia media inferiore) suf- 
fulüi, Calycis tubus semilineam vix superans, dense pubescens, limbus lineam longus, laci- 
niis rotundatis coriaceis margine pallidis dorso aut plus minus pubescentibus aut glabris. 
Petala obovata, obtusissima, palmato-multinervia, glabra, reflexa, basi ima cohaerentia (sed 
non connata), quemadmodum in corolla monopetala Malvacearum omnia simul decidua et re- 
vera corollam monopetalam usque ad basim fere divisam praeseferentia, infra medium sta- 
minifera. Stamina tredecim usque sexdecim quovis petalo opposita, erecta, petalis breviora, 
antheris caerulescentibus quadrantem lineae longis. Stylus stamina excedens, nonumquam 
aequilongus, coloratus, versus apicem crassescens. Bacca tres lineas longa, ovalis, plus mi- 
nus obliqua, glabra aut pilis aliquot adspersa, laevis aut costula obsoleta instructa, 
fusca, exsucca. 

JussrakA BruwEANA Cand. prod. ill. 55 (J. angustifolia Blume bijdr. 1132). —  Habi- 
tat in provincia Laguna insulae Luzon (Cuming pl. phil. n. 665). — Caulis ramique glabri 
alato-tetragoni. Folia anguste lanceolata, crebre pinnatonervia, in petiolum brevem angustata, sub- 
tus in nervis margineque pilis minutis puberula, Flores axillares, solitarii, sessiles, folio fere 
duplo breviores, alii infra medium tubi calycis bracteolis duabus alternis minutis instructi, 
alii nudi. Calycis tubus tetragonus, sub lente minutissime pubescens, limbus quadripartitus, !a- 
ciniis aequalibus lanceolatis acutis obscure trinerviis extus puberulis. Petala quatuor, pal- 
lide flava, calyce paululum longiora, obovata, obtusa, fugacia. Stamina octo, filamentis fili- 
formibus, antheris ovato-subglobosis. Stylus petalis brevior, cylindraceus. Stigma capita- 
tum. Capsula (immatura) pollice brevior, semilineam circiter crassa, tetragona, seminibus 
torulosa. — Habitus J. angustifoliae Lam., sed diversissima. 

Juss EA cosrATA; herbacea (?) glabra, erecta, caule costato, foliis breviter petiolatis 
anguste lanceolatis utrinque acutis ciliatis pellucido-punctatis in costa puberulis, pedunculo 
petiolum aequante, calycis tubo basi minute bibracteolato, limbi laciniis ovatis acutis pal- 
mato-quinquenerviis ciliolatis in nervis puberulis, petalis calycis limbo dimidio longioribus 
late obovatis pinnatonerviis, capsulis cylindraceis octonerviis glaberrimis, — Habitat in in- 
sulae Luzon provincia Laguna (Cuming pl. phil. n. 655). — — Caulis costis sex - octo tenui- 
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bus acutis instructus, glaber. Folia petiolis bilinealibus puberulis insidentia, semiquartum 
pollicem superantia, novem lineas lata, herbacea, pinnatinervia. Flores pedunculo bilineali 
puberulo tereti instructi. Calycis tubus semipollicem excedens, limbus semiquintam lineam 
longus. Petala flava, tenera, fugacia. Stamina octo. Stylus cylindricus longitudine calycis 
laciniis. Stigma capitato-globosum. Capsula usque viginti et duas lineas longa, cylindrica, 
nervis octo parum prominulis subcostata, calycis limbo coronata, basi acuta, inter nervos 
longitudinaliter laceraüm disrumpens, polysperma. Semina minuta, fusca, niüdula, subglo- 
bosa, apiculata, sulco longitudinali instructa, — Jussiaea repens Lin. mant, 381 (Nir-Cárambu 
Rheed. hort. mal. L. 99. t, 51) quoque in insulae Luzon provincia Ilocos borealis (Cu- 
ming pl. phil. n. 1217) obvenit, 

CORYNOSTIGMA. — Calycis tubus obconicus cum ovario connatus, limbus qua- 
dripartituas deciduus, laciniis per aestivationem imbricatis. Petala quatuor, fugacia. Stamina 
octo, calyce breviora, filamenüs  subulato - linearibus, antheris linearibus — infra 
medium dorsi affixis introrsis filamento longioribus. Ovarium quadriloculare, loculis 
multiovulatis, Stylus brevis, conicus, crassus, basi lineis quatuor hippocrepicis hirsutissimis 
cum calycis laciniis alternantibus instructus, excepta basi persistente deciduus. Stigma ovale, 
obtusum, magnum. Capsula obconica, basi styli conica truncata coronata, quadrilocularis, 
polysperma, apice valvis quatuor dehiscens? Semina placentae centrali affixa. — Herba aut 
suffrutex brasiliana. Caulis ramosus ramisque sparsis teretiusculus et pilis minutis pubescens. 
Folia sparsa, sessilia, coriacea, lanceolata, pinnatinervia, Flores axillares, in racemum termi- 
nalem pauciflorum dispositi, pedunculati, pedunculo apice bracteolis quatuor per paria op- 
posita dispositis instructo. Tubus calycis enervis, laciniae delapsae cicatrices lineares trans- 
versas derelinquentes. Petala lutea. — — Genus intermedium inter Sphaerostigma, Oenothe- 
ram et Jussiaeam; a duabus prioribus differt calycis tubo ultra ovarium non producto, 
stylo brevi crasso basi persistente, stigmate ovali, capsula apice dehiscente, a posteriore 
differt calycis limbo deciduo, antheris linearibus, styli basi persistente, capsula apice de- 
hiscente. Habitus Jussiaeae. Nomen genericam e xoov»p clava et cz(yue stigma compositum. 

C. uussiEoIDES — — Jussiaeae spec. Poll herb. Habitat in Brasilia (Pohl). 

Caulis tripedalis, inferne lignosus simplex glaber, apicem versus paniculato-ramo- 
sus ramisque sparsis teres vel teretiusculus et pilis minutis grisolis pubescens. Folia usque 
viginti lineas longa, quinque-sex lineas lata, coriacea, sessilia aut petiolo vix semilineali 
compresso ciliato instructa, lanceolata, utrinque obtusa, calloso-purpureo-marginata, integer- 
rima, pinnatinervia, reticulatovenosa, glabra, suprema i. e. floralia ciliolata, supra nitidula, 
subtus pallidiora , suprema i. e. floralia ciliolata. Nervi supra plani subtus costaque utrin- 
que elevata pubescentes. Flores axillares, solitarii, in racemum terminalem simplicem pauci- 
florum dispositi, folio florali breviores aut aequilongi aut longiores. Pedunculi duas lineas 
longi rarissime longiores, teretes, pubescentes, patentes, apice bracteolis semilinealibus qua- 
tuor per paria opposius linearibus obtusis flavescentibus pubescentibus demum  deciduis 
instructi. Calycis tubus tres lineas longus, obconico-turbinatus, apparenter enervis, pilis 
griseis rigidulis densis hirsutus, limbus tubo aequilongus, laciniis late ovatis acuminatis tenuiter 
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quinquenerviis extus pilis albidis inaequalibus patentibus pubescentibus intus (exceptis ner- 
vis puberulis) glabris, demum deciduis. Petala quatuor, calycis limbo dimidio-duplo majora, 
obovata, flava, palmatonervia, fugacia. Stamina octo, decidua, filamentis vix lineam longis, 
antheris quinque quadrantes lineae longis dorso infra medium affixis versaulibus linearibus 
obtusis saepe spiraliter semel tortis bilocularibus, loculis longitudinaliter. dehiscentibus. 
Ovarium cum calycis tubo connatum et illi conforme, ovulis angulo centrali dissepimentorum 
affixis. Stylus staminibus aequilongus, cylindricus, demum medio constrictus, in basi per- 
sistente demum truncata lineis quatuor sursum arcuatis e pilis compressis acutissimis den- 
sissimis rigidulis candidis constitutis instructus. Stigma majusculum, ovale, obtusum, in ala- 
bastro plicis quatuor obtusis stellato-dispositis instructum, demum nudum. Capsula imma- 
tura quatuor lineas longa, apice in styli basi persistente pressione in valvas quatuor dehis- 
cens, hinc dehiscentiae modus incertus. 

GAUROPSIS. — Calycis tubus cum ovario connatus, acute octangulus, linearis, lim- 
bus quadripartitus reflexus cum apice tubi hemisphaerico-anpliati deciduus. Petala quatuor, 
unguiculata, obovata. Stamina octo, erecta, alterna duplo breviora, filamentis linearr.subu- 
latis basi intus barbatis, antheris cordato-linearibus obtusis. Ovarium quadriloculare, multi- 
ovulatum, ovulis placentae centrali affixis. Stylus simplex. Stigma obtuse quadrilobum, 
supra densissime papillosum. Capsula octonervia, acute octangula, quadrilocularis, quadri- 
valvis, polysperma. Semina placentae centrali affixa, obovata. — — Herba annua, mexicana, 
excluso calyce hirsuto glaberrima, caule tereti, foliis sparsis remote dentatis, floribus axilla- 
ribus sessilibus solitariis mediocribus caeruleis. — Differt a Gaura tubo calycis apice ampli- 
ato et hoc deciduo, staminibus basi barbatis alternis minoribus, capsula polysperma, stig- 
mate quadrilobo, ab Oenothera differt quoque parte tubi calycis decidua brevissima et 
ampliata, staminibus inaequalibus basi barbatis, stigmatis lobis rotundatis. Specimen sponta- 
neum nondum visum. 

G. LAwciFOLIA. — — Gaura spec. Hort. — Habitat in Mexico borcali-occidentali 
(Hortulani). 

Radix annua, tenuis, pallida, plus minus ramosa. Caulis bipedalis, teres, erectus 
aut adscendens, simplex, versus apicem flexuosus, glaberrimus, stramineus. Folia petiolo 
tri-quadrilineali apice plano basi canaliculato insidentia, viginti lineas longa, octo lineas 
lata, sparsa, herbacea, glaberrima, lanceolata, acuta, remote dentata, basi acutissime angus- 
tata, pinnatinervia, avenia, dentibus apice puncto globoso calloso insignitis. Flores folium 
subaequantes, axillares, solitarü, erecto-patentes, alabastro nutante. Calycis pilis longis al- 
bis hirsuti tubus octo lineaslongus, octonervis, lineari-cylindraceus, acute octangularis, apice 
hemisphaerico-ampliatus, limbi laciniis anguste ovatis seu oblongis apice calloso acutis te- 
nuiter trinerviis planis reflexis demum una cum parte suprema ampliata tubi deciduis. Pe- 
tala calycis laciniis alterna, summo tubo calycis inserta, limbo calycis plus quam duplo 
longiora, obovata, unguiculata, plana, decidua, caerulea, ungue flavescente. Stamina summo 
tubo calycis cum petalis inserta, majora calycis laciniis, minora petalis opposita, erecta, 
filamentis basi barba alba longa densa instructis, antheris torüs infra medium filamento 
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insertis bilocularibus longitudinaliter dehiscentibus, longioribus purpureis, brevioribus flavis. 
Stylus stamina longiora subaequans, teres, simplex, erectus. Stigma quadrilobum, supra 
densissime papillosum purpureum, subtus flavescens glabrum, primo concavum, demum  ex- 
pansum margine revolutum, lobis ovato-rotundatis. Capsula novem lineas longa, cylindra- 
cea, octangularis, octonervia, e basi crassiore versus apicem angustata, apice truncata, 
quadrilocularis, usque ad basim quadrivalvis, polysperma. Semina parva, obovata, com- 
pressa, laevia, fusca, placentae centrali demum liberae angulatae affixa, 

BOTRYOROPIS. — . Calycis tubus turbinatus, ovario adnatus, limbus quadrifidus, 
laciniis subaequalibus persistentibus aestivatione valvatis. Corolla tetrapetala, petalis liberis 
deciduis calycis laciniis alternis. Stamina plurima, basi monadelpha, biserialia, filamentis 
eiongatis filiformibus flexuosis, antheris transverse reniformibus bilocularibus basi fixis ex- 
worsis, loculis longitudinaliter dehiscentibus. Urceolus scyphiformis integer brevis styli 
basim vaginans, Ovarium biloculare, loculis bi-quadriovulatis, ovulis ovatis subhorizonta- 
lbus. Stylus simplex, filiformis, longitudine filamentorum. Stigma globulosum, parvum. 
Fructus........ — — Arbor vel frutex luzonica, ramis oppositis, foliis quaternato - verticilla- 
Us coriaceis pinnatinerviis impunctatis calloso-serraüs , racemis terminalibus elongatis laxis 
multfloris simplicibus erectis, floribus sparsis pedicellatis albis parvis, filamentis tuberculato- 
scabris coloratis. — . Pertinet hoc genus ad Myrtaceas Barringtoniaceas, et quidem ob 
stamina monadelpha biserialia, annulum epigynum urceolatum basim styli cingentem, ova- 
rium pauciovulatum. Aífine est praesertim Stravadio, sed differt staminibus biserialibus, 
ovario reapse biloculari, ovulis subhorizontalibus, antheris reniformibus. 

B. nuzowENsi. — Habitat in insulae Luzon provincia Laguna (Cuming pl. phil. 
n. 653). 

An arbor, an frutex? glaberrima. Ramuli oppositi, patentes, teretes, striati, inferne 
cicatricibus parvis transversis a foliis minutis cito deciduis instructi, apice folüuferi. Folia 
stricle opposita sed jugis approximatis quaternato-verticillata, petiolo tres quatuor lineas 
longo basim versus supra canaliculato insidentia, tri-quadripollicaria, sexdecim-viginti lineas 
lata, coriacea, opaca, impunctata, pinnatnervia, reticulatovenosa, obovato-lanceolata , obtusa, 
apice curvato-plicata, in petiolum acutissime angustata, fere undique subaequaliter obtuse 
callosoque serrata, subtus pallidiora, delapsa cicatricem semiorbicularem concaviusculam 
albidam pulvino elevato susceptam derelinquentia. Racemi usque sesquipedales, terminales 
et raríus axillares, solitarii, pedunculo semi-bipollicari angulato basi minutissime  bracteato 
mstructi, simplices, mulüflori. Pedicelli tres-semilineam longi, teretes, basi incrassata cum 
rachi minute pubescente articulati, minute densissime pubescentes, patentissimi. Bracteae ad 
basim pedicelli fugacissimae, obovato-cochleariformes, mucronato-acuminatae, extus pubes- 
centes, Calycis tubus duas trientes vel tres quadrantes lineae longus minute pubescens 
ovato-turbinatus, limbus lineam longus coriaceus quadrifidus extus basim versus minute pu- 
bescens caeterum glaber, laciniis semirotundis purpureo-ciliatis aestivatione imbricatis. Petala 
wes lineas longa, obovata, plana, imo calycis limbo inserta, alba, patentia, decidua.  Sta- 
mina petalis plus. quam triplo longiora, purpurea, fillamenüs basi in tubum cylíndricum 
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connatis, in parte libera basi complanatis apicem versus filiformibus granulato - exasperatis 
valde flexuosis, antheris parvis. Urceolus styli basim ambiens semilineam longus, carnosus. 
Stylus decem lineas longus, tenuissimus, flexuosus, Stigma minutum. 

GERMARIA. — Calycis tubus subglobosus, limbus decemdenta tus, dentibus lingu- 
latis obtusis sinu truncato distinctis, Petala nulla. Stamina plurima, filamentis anguste li- 
nearibus basi ima monadelphis et coloratis sub margine limbi calycis uniseriatim insertis, 
antheris subglobosis bilocularibus longitudinaliter dehiscentibus. Ovarium. tri-quinquelocu- 
lare, loculis tri-quinqueovulatis, Stylus filiformis, staminibus longior, apicem versus cras- 
sescens. Stigma obtusum. Fructus ....... — — Arbor (?) insularum Philippinarum, ramis 
teretiusculis foliisque sparsis glaberrimis. Folia quinque-sexpollicaria, usque tres pollices 
lata, petiolo semipollicari cum ramo articulato supra canaliculato subtus convexo insidentia,. 
coriacea, opaca, ovato-elliptica, subacuminata, obtusa, integerrima, basi obtusa, mox supra 
basim ad costam utrinque glandula ovali nigricante concaviuscula nitidula instructa, costa 
supra canaliculata subtus convexa valida percursa, pinnatonervia, reticulato-venosa, Süpu- 
larum loco in apice pulvini petiolaris cicatrix transversa lineari- elliptica callosa semilineaim 
longa. hRacemus bipollicaris (una cum pedunculo semipollicari teretiusculo), pube densissima 
simplici tomentosus, axillaris, solitarius, mulüflorus. Flores sparsi. Pedicell sesquilineales, 
compressi, patentissimi, cum rachi articulatü, ebracteati. Calyx duas lineas longus, limbo 
stellatim expanso, dentibus aequalibus. Stamina calyce plus quam duplo longiora, antheris 
parvis. — An revera petala deficiunt vel fugacissima delapsa sunt deficientibus alabastris 
nondum absolutum, — Pertinet hoc genus ad Myrtaceas Leptospermeas, ubi quoque genu: 
apetalum (Eucalyptus) adest. Dicatum est in honorem cel. Germar, Med. D. et Professoris 
halensis, Entomologi eelebris ac Florae protogeae scrutatoris felicissimi. 

G. r^rrrori,, — Habitat in insula Bohol Philippinarum  (Cuming pl. phil. n. 1815). 

STRAKAEA. — Calycis tubus elongatus linearis quadrangulus cum ovario conna 
tus, limbus quadri-tripartitus, laciniis late ovatis concavis demum deciduis aestivatione val. 
vatis, Petala nulla. Stamina duodecim-novem, imo calycis limbo inserta, in globum con- 
gesta, filamenüs brevissimis vel subnullis, antheris ovalibus extrorsis filamento in apiculum 
obtusum excurrente longitudinaliter adnaüs bilocularibus hispidis, loculis linearibus paral- 
lelis longitudinaliter dehiscenübus. Ovarium quadriloculare, loculis bi-quadriovulatis, ovulis 
cylindricis angulatis ex angulo centrali pendulis. Stylus brevissimus, crassus, angulatus. 
Stigma latum, peltatum, radiato-angulatum, supra laeviter umbonatum. Fructus siliquaefor- 
mis, elongatus, costis quatuor elevatis tetragonus, cuspidato-mucronatus, indehiscens (?) 
submoniliformi contractus, quadrilocularis, loculis di-tetraspermis. Semina elongata, angu- 
lata, subinde medio moniliformi contracta, ex angulo centrali dissepimentorum pendula, 
apice basique acuminata obtusa, angulis in alam scariosam inaequalem expansis. Albumen 
nullum. Cotyledones longae, complicatae, embryone recto brevi, radicula teretiuscula. — 
Arbor vel frutex malaccensis, ramis teretibus articulatis, foliis sparsis exstipulatis petiolatis 
palmatinerviis coriaceis cum ramo non articulatis, racemis paniculatis terminalibus axillari- 
busque, floribus alternis distichis sessilibus ebracteatis deciduis, fructibus fere quadripollica- 
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ribus in basim pedicelliformem angustatis. — — Flores tetrameri solummodo in fructum 
—ansire videntur, trimeris abortientibus. | Hoc genus  Aristolochiaceis adnumerandum 
est, et quidem inserendum pone  Bragantam et Lobbiam, a quibus multis notis 
differt. 

S. wELAsTOwAEFOLM. -— Habitat in peninsula Malacca Indiae orientalis (Cuming pl. 
phil. n. 2333). 

Ramuli sparsi, teretes aut obsolete sulcato-angulati, pilis minutis rufescentibus to- 
mentelli; ad nodos paululum incrassati et articulati. Folia sparsa, coriacea, petiolo plus 
quam bineali tomentello cum ramulo continuo et inillo breviter decurrente supra canaliculato 
insidentia, usque semipedalia, usque viginti octo lineas lata, ovata, acuminata, acuta, inte- 
gerrima, basi rotundata, palmato-quinquenervia, transverse crebre venosa, reticulatovenulosa, 
pellucido-punctulata, supra scabriuscula, subtus pubescentia, nervis venisque venulisque 
utrinque praesertim subtus elevaus tomentellis. Racemi axillares et terminales, solitarii ter- 
naüque, uni-sequipollicares, pube densa tomentelli, pedunculo trilineali angulato compresso 
instructi, ramo uno-duobus aucti, quinque-quindecimflori, ramis basi folio florali bracteae- 
formi uni-bilineali lineari acuto persistenti subtus pubescenti suffultis. Flores in axi com- 
pressa ancipite tomentella alterni, distichi, sessiles, decidui, delapsi pulvinum prominentem 
decurrentem paululum declivem derelinquentes. Calycis tubus quindecim lineas longus, 
rectus, obtuse quadrangulus, tomentellus, limbus lineam longus extus tomentellus, in ala- 
bastro juxta numerum laciniarum tetraédricus aut depresso-hexaédrieus, angulis aciebusque 
rotundato-obtusis. Stamina tres quadrantes lineae longa. 


PuvtLosRvos HarewkrAvUug, —  Peperomia Haenkeana Opiz in Presl rel. haenk. 
I. 162. Miq. pip. 16. 

PrprnOMIA ALISMAEFOLIA ; (Tildenia) rhizomate repente horizontali dentato, foliis radi- 
calibus longe petiolatis ovatis obtusis ciliaüs quinquenerviis supra pubescentibus basi rotun- 
dato-obtusis, petiolis símplicibus, spicis radicalibus cylindricis obtusis pedunculo aequilongis 
petiolo duplo brevioribus. — Habitat in Cordillera Peruviae (Meyen). 

Rhizoma pennam columbinam crassum, horizontaliter repens aut adscendens, pul- 
vinis foliorum delapsorum prominentibus tuberculato-dentatum. Folia viginti et unam usque 
wiginta lineas longa, undecim usque viginti lineas lata, herbacea, obscure pellucido-puncta- 
tssima, ovata, obtusa, pilis tenuibus cíliata, basi rotundata, quinquenervia nervo medio 
supra basim nervum lateralem utrinque emittente, ergo septuplinervia, reticulato-venosa, 
supra pilis brevibus pubescentia, subtus glabra.  Petioli sesqui-bipollicares, canaliculati, 
striati, glaberrimi aut apice tantum ciliati, simplices 1, e. immarginati. Pedunculi oppositi- 
folii quidem sed ob rhizoma subterraneum radicales, pollicares, tenues, glabri. Spicae no- 
vem- tredecim lineas longae, duas trientes lineae circiter crassae, rectae, eylindricac, ob- 
tusac. Flores densissime spirales. Bracteae peltatae, scariosae, fuscescentes, ciliato-fimbriatae. 
Stamina duo, filamentis nullis, antheris globosis unilocularibus. Ovarium subglobosum, stig- 
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mate orbiculato umbilicato terminatum. — Habitus et affinitas P. tuberosae, differt foliis 
quinquenervis (nec septemnervis) basi rotundatis (nec cordats) supra pubescentibus (nec 
glabris) opacis (nec transparentibus), petiolis glabris (nec ciliatis). 

PreeRownA OnconpaTA; (Micropiper) glaberrima, caule repente ad nodos radicante 
ramulisque erectis angulato, foliis breviter petiolatis quaternato-verticillatis obcordatis carti- 
lagineo-marginatis praeter costam obscuram enerviis aveniis in emarginatura ciliolatis basi 
acutis, pedunculo terminali compresso folis duplo longiori, spica cylindrica obtuse api- 
eulata pedunculum aequante. — Habitat in Cordilleris Peruviae (Meyen). — Ramus seu caulis, in 
quantum adest, semidigitalis, repens, ad nodos infimos radices verticillatas simplices fili- 
formes protrudens, ramulisque unilateralibus semi-unipollicaribus acute angulato-sulcatus 
glaberrimusque. Folia semipollicem longa, tres lineas lata, petiolo lineam longo canaliculato 
cum caule ramulove articulato instructa, quaternatim verticillata, erecto-patentia, carnosula, 
plana, obcordata, anguste acuteve carüilagineo-marginata, praeter costam mediam obscuram 
enervía et avenia, opaca, utrinque (exsiccatione) punctato-rugulosa, basi acuta, praeter cilias 
in emarginatura apicali glaberrima, Stipulae ignotae. Pedunculus ín ramulo apparenter ter- 
minalis, glaberrimus, compressus, tenuiter striatus, rectus, decem lineas longus, basi tres 
quadrantes lineae crassus. Spica undecim lineas longa, tres quadrantes lineae crassa, cylin- 
drica, mucrone obtuso crassiusculo terminata, recta, exsiccata flavescens. Bracteae peltatac. 
subsessiles, minutae ciliolatae, Antherae duae, sessiles, biloculares, subglobosae. Ovarium 
globosum, stigmate orbiculari colorato subsessili instructum. Fructus. ovato-subglobosus. 
obliquus, stigmate acutiusculo conico pallido terminatus. — Pertinet ad seriem specierum 
foliis verticillatis insignium, praesertim in viciniam P. quadrifoliae. 

MacnoprPER LATUM. — Piper latum Opiz in Presl rel. haenk, I. 159. — Ramuli com- 
presso-angulati. Folia ovato-elliptica acuminata septem - novemnervia tenuiter coriacea basi 
laeviter cordata petiolo semi-unipollicari valido usque ad apicem alato-marginato insiden- 
tia, Pedunculus semipollicaris. Spica florens semitertium pollicem longa, frucüfera digitum 
auricularem fere crassa. Flores polygami i. e. dioeci et feminei hermaphroditis masculisve 
mixti ; masculi diandri, antheris ovali-subglobosis. Bracteae sessiles, peltatae, orbiculatae, 
membranaceo-marginatae.. Baccae globosae, stigmatibus tribus ovatis obtusis brevibus coro- 
natae, medio transverse costa flexuosa elevata acuta instructae, pericarpio carnoso. Semen 
globosum, cinereum. — Species intermedia inter Macropiper et Chavicam, magis vero ad 
primum accedens. Habitus quodammodo Chavicae Chuvyae Miq. pip. 261, Miq. pip. ill. in 
act. acad. leop. XXI. suppl. 42. t. 39. — A Pipere lato H. B. K. stirps diversissima. — Macro- 
piper methysticum Miq. pip. 217 — Piper decumanum Opiz in Presl rel. haenk. I. 160 re- 
vera in insulis Marianis ab Haenkeo collectum est. 

Cnmavica GLANDULOsA (Euchavica). — Piper glandulosum Opiz in Pres! rel. haenk. I. 
158. — Haec species a Miquelio dubitanter ad Chavicam miniatam trahitur, sed differt foliis 
rameis late elliptico-lanceolatis basi rotundatis saepissime inaequilateris (nec oblongo -lan- 
ceolatis in basim obtusam acutamve angustiaus), glandula in apice petioli extus transversa 
oblonga sublineari rugosa (nec globosa laevi), pedunculo sub lente minute pubescente (nec 


224 


glabro), spica foeminea florida bipollicari spiraliter suleata. — Folia caulina in C. miniata 
ei C. glandulosa ovata sunt et quinquenervia praeter nervos marginales, ramea in C. glan- 
dalosa ovata sunt quinque-quadri-trinervia praeter nervos marginales evanescentes. — Ad 
Chavicam sequentes species pertinent: C.? rufinervis (Piper rufinerve Opiz in Presl rel. 
haenk. I. 159).  Stolones tantum adsunt steriles. Proxima C. Roxburghii Miq. pip. 239. Miq. 
ill. pip. in act. acad. leop. nat. cur. XXL. suppl. 33. t. 20. — C.Haenkeana (Piper Haen- 
keanum Opiz in Presl rel. haenk. I. 159). Spicae masculae filiformes, femineae ignotae. 
Habitus quodammodo Piperis muricati Blume. — C. densa Miq. ill. in. act. ac. leop. XXI. 
suppl. 37. t. 32. Habitat quoque in insulae Luzon provincia Laguna. — C. viminalis 
Miq. in Linnaea XX. 131 (Piper viminale Opiz in Pres] rel. haenk. I. 150. t, 26. f. 1). 
Stipulae 2, alternae, spicis approximatae, ovatae, acutae, concavae, tres lineas longae, de- 
mum deciduae. — C. canaliculata (Piper canaliculatum Opiz in Presl. rel. haenk. LI. 156). 
Habitus C. boehmeriaefoliae. — — C. salicina (Piper salicinum | Opiz in Presl rel. haenk. 
I. 150). Spicae sessiles vel subsessiles , lineam longae, masculae. Locus natalis in insulas 
Marianas transmutandus, cum nec in Mexico, nec in Panama obvenit, sicuti indicavit Opiz 
l.c. —— C. celtidiformis Miq. pip. 216 (Piper celtidiforme Opiz in Presl rel. haenk. I. 
162) est ipsissima C. corylistachya Miq. pip. 281, hinc nomen posterius qua species ex- 
pungendum et synonymis adnumerandum. — — C.? grandis (Piper grande Opiz in Presl 
rel. haenk. I, 156). Ex Miquel in Linnaea XX. 131 nova species videtur et ad C. Lessertianam 
accedit, — C. radicans (Piper radicans Vahl enum. 133. Opiz in Presl. rel. haenk. 1. 159). 
PrrEn wicRUM. Lin. Miq. A. pip. in act. acad. leop. XXL. suppl. 50. t. 50. — Habeo 
ex insula Luzon. — Piper interruptum Opiz in. Presl. rel. haenk..I.,15'| — est genuina spe- 
cies generis et P. attenuato: Hainilt Miq. ill. gr in,act. acad. leop. XXI. suppl. 49. t.. 49 
admodum affine. — | Habeo ex insula Luzon, specimina: sterilia : Piperi arborescenti. Roxb. 
(Miq. pip. 320, Miq. ill. pip. in act, acad: deop. XXI. suppl. 54. t. 54) admodum affinia;. sed 
toliis ovaus quinquenerviis (nec ovato-lanccolatis quintupli-septaplinervii) diversa. Interim 


in herbario nomine P. glaucescentis notayi.: UN" : NET - ITE in m 
PELTOBRYUM PHYTOLACCAEFOLIUM. '-— Pipe phonaetlum Opiz, in. Presl. rel.: ioni 
[. 151. — Artanthe phytolaccaefolia Miq. pip. I Maxime ;affine. P. attenuato: Klotzsch, 


Miq. pip. 371, Miq. ill. pip. in act.. acad. leop.. XXI. jean 67. t. 675. differt praecipue foliis 
vix pellucido- punctais subtus fusco-minutissime ;punctatissimis, petiolis duplo | brevioribus, 
pedunculis (n spica florida) petiolo fere duplo longioribus, spicis cylindricis;' bracteis mar- 
gine scariosis densissime ciliatis, stylo breviori, — Genus. videtur intermedium. inter Enckeam 
et Artanthem. Miquel in Linnaea XX. 1576 nunc. ad. Artanthem heterophyllam - 'adnumerat. 
ENcKEA RETICULATA. — Piper reticulatum Lin, Piper incurvum. Sieb. flor. martin. n. 
, Roem. Schult. syst. mant. I. 238, Dietr. spec. I. 691. —:Ne6, in specimine , e. Martinica 
nec in illo e Trinidad video petiolos membr arfcEaPtnar raids et nervos foliorum subtus 
pustulosos. Figura Plumieri satis bene respondet excepta longitudine spicarum, quae quo ue: 
in aliis speciebus variat. — E. Sieberi Miq. pip. 358, .Miq. ill. pip. in act. leop. XXL-'sü 
65. t. 65 olim in eee eheenion botanicis p. 111 (act. soc, reg. boh.:scient.^ series V, 
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vol. HI. 541) dubitanter ad Piper syringaefolium Vahl relata fuit. Nunc errorem agnosco 
et fateor. 

AmrANTHE DIMIDIATA ; (Macrostachys) glaberrima, ramulis compressis, folis petiolatis 
oblongo-lanceolatis acutissimis coriaceis impunctatis pinnatonerviis reticulatovenosis basi 
acutis valde inaequalibus subdimidiatisque, costa basi extus supra alata, petiolis marginatis, 
pedunculis petiolo aequilongis, spicis cylindricis obtusis erecto-patentibus folio plus quam 
duplo brevioribus. — Habitat in Brasilia ad Rio de Janeiro (Lhotsky). — Glaberrima prae- 
ter bracteas. Ramuli tenuissime striati.. Folia usque novem pollices longa , usque semiter- 
tium pollicem lata, coriacea, opaca, impunctata, petiolo quadri-sexlineali tenuissime striolato 
profunde canaliculato margine dilatato seu alato instructa, oblongo-lanceolata, angustato- 
acuminata, acuta, pinnatinervia, reticulatovenosa, basi acuta, aequilatera sed inaequilonga, 
latere inferiore nempe circiter pollicem longiore et paululum acutiore, costa basi superne 
extus ad latus longius alata. Stipulae lineari-lanceolatae, obtusae. Pedunculus trilinealis, 
compressus, patens. Spicae fere tripollicares, cylindricae, obtusae, erecto-patentes. Ovarium 
angulatum, glabrum, stigmatibus tribus teretibus brevissimis acutis coronatum, bractea lon- 
giori peltato-cochleariformi densissime ciliato-hirsuta suffultum. — Ob petiolos marginato- 
dilatatos haec species ad seriem A. caraccasanae, A. pothifoliae et caet. accedit, scd ab his 
et ab omnibus reliquis speciebus characteribus indicatis satis differt. Foliis basi inaequalibus 
ad Radulas accedit, — Piper populifolium | Opiz in Presl rel. haenk. I. 160 (nec Kunth) 
nunc Artanthe (Macrostachys) cardiophylla appellari debet. 

ARTANTHE CERNUA ; (Macrostachys) glaberrima, ramulis compressis, foliis peuo- 
latis ellipticis acutiusculis pinnatinerviis reticulatovenosis obscure pellucidopunctatis tenui- 
ter coriaceis basi obtusis inaequalibus, peüolis junioribus utrinque ala membranacea lata 
obtusa illis longiore demum decidua instructis , pedunculis compressis divaricatis petiolo 
triplo brevioribus, spicis cylindricis mucronato-apiculatis curvatis folio multiplo breviori- 
bus. — Piper cernuum Arrab. fl. flum. I. t. 58. — A. (Macrostacehys) spectabilis varietas 
glabrior Miq. in Linnaea XX. 139. 

Habitat in Brasilia prope Hio de Janeiro inter Praja alta et Margaritiva (Pohl). 

Glaberrima praeter bracteas. Ramuli tenuiter striati. Folia usque pedem longa, 
quinque pollices lata, tenuiter coriacea, vix vel parum transparentia, oblonga vel potius el- 
liptica, acuta vel obtusiuscula, pinnatinervia, reticulatovenosa, basi obtusa aequilatera quidem 
sed inaequalia, latere nempe exteriore linea vel ultra lineam longiore. Puncta pellucida 
valde obscura, et si quidem conspiciuntur in folio macerato, minutissima. Petioli usque 
decem lineas longi, foliorum adultiorum simplices canaliculati margine cailosi subtus striati, 
juniorum utrinque in alam obtusam membranaceam ultra peuolum auriculae instar pro- 
ductam demum deciduam dilatati, ala inferiori seu. exteriori oppositam latitudine duplo ex- 
cedente. Supulae fere sesquipollicares, lanceolatae, acutissimae. Pedunculi tri-quadrilineales, 
horizontales. Spicae sesquipollicares, cylindricae, mucrone lineam longo apiculatae, hamato- 
curvatae subinde rectae. Stamina videntur quatuor. Filamenta teretia, brevia, Antherae cor- 


datae, biloculares. Ovarium subglobosum, obscure angulatum, glabrum, stigmatibus tribus 
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punctiformibus superatum, bractea breviori eochleariformi ciliato-hirsuta membranacea albida 
aut cinerea suffultum. — "Valde affinis A. punctatae (Piper punctatum Ruiz Pav.) — Quodsi 
petiolorum ala non respicitur, haec species potius ad subdivisionem a Miquelio Radula no- 
minatam numerari debet et inde transitum efficit. 

ARTANTHE SCABRATA; (Radula) ramulis angulatis petiolisque pube minuta scabris, foliis 
breviter petiolatis ovato-ellipticis acuminatis penninerviis muriculato-scabris subtus ad nervos 
et costam hirtis basi inaequalibus acutis obtusisque, pedunculis petiolo longioribus | scabris, 
spicis rectis erectis internodio triplo longioribus. — Piper aduncum Ofpiz in Presl rel. 
haenk. I. 154 excl. syn. —— Habitat in Mexico occidentali (Haenke). — Differt ab 4. adunca 
folis et spicis, ab A. celtidifolia, quae A. aduncae simillima et forsitan mera varietas est, 
quoque foliis et spicis, 

AnrANTHE sUBAEQUALIS ; (Radula) glaberrima, ramulis compressis, foliis petiolatis ob- 
longo-lanceolatis acutis coriaceis pinnatinervüs reticulatovenosis basi acutis inaequalibus 
(latere superiore longiore), pedunculis compressis petiolo subduplo longioribus, spicis cylin- 
dricis obtusis demum patentissimis folium. subaequantibus. 

Habitat in Brasilia ad Rio de Janeiro (Mikan). 

Glaberrima praeter bracteas. HRamuli tenuiter striati. Folia tres-quinque pollices 
longa, unum-sesquipollicem lata, petiolo trilineali  canaliculato simplici insidentia, oblongo- 
lanceolata rarius lanceolata, acuta, pinnatinervia, reticulatovenosa, coriacea, minutissime et 
creberrime-pellucido-punctata, basi acuta, latere superiore acutiore unam-duas lineas lon- 
giove, inferiore ideo totidem breviore et minus acuto. Stüpulae ovato-lanceolatae, acutae. 
Pedunculi semipollicares, demum patentissimi. Spicae florentes semitertium pollicem longae, 
duas lineas crassae, cylindricae, obtusae, divaricatae, juvenes erectopatentes. Ovarium sub- 
globosum, angulatum, glabrum, stigmatibus tribus teretibus puberulis minutis coronatum, 
bractea longiori apice peltata scarioso-membranacea hirsuto-ciliata suffultum. — Affinis vide- 
tur A. rhododendrifoliae, nec minus A. (Radula) Cambessedei Miq. in Linnaea XX. 161. 

AnrANTHE HIRTULA; (Radula) ramulis compressis petiolisque nervisque foliorum sub- 
tus hirsutis, foliis petiolatis ovato-oblongis acuminatis pinnatinerviis reticulato-venosis minu- 
tissime pellucido-punctatis herbaeeis pubescentibus basi inaequalibus rotundaus, junioribus 
basi inaequaliter cordatis, pedunculis compressis petiolo subduplo longioribus, spicis 
cylindraceis apiculatis patentibus folio plus duplo brevioribus. 

Habitat ad Bahiam Brasiliae (Lhotsky.) 

Rami teretiusculi, striati, hirtuli. Ramuli compressi, extus convexi, intus seu folium 
versus sulco satis profundo canaliculati, petiolisque nervisque venisque foliorum pilis sim- 
plicibus densis patentissimis albidis rigidulis subflexuosis hirsuti. Folia usque septem pol- 
lices longa, tes pollices lata, petiolo quinque-sexlineali supra profunde canaliculato insi- 
dentia, herbacea, mollia, medio in latere exteriore obsolete in angulum obtusum producta, 
subtus in axillis nervorum (utrinque circiter quinque) ad costam pilis albidis longioribus 
barbata, novella utrinque adpresse hirsuta albidaque. Stipulae longitudine petioli, ovato- 
oblongae, acutiusculae, membranaceae, deciduae, extus adpresse hirsutissimae. Pedunculi 
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semipollicares, pubescentes, intus canalieulatae. Spicae bi-tripollicares , patentes, recti aut 
curvuli, brevissime apiculati. DBracteae peltatae, albidae, ciliatae. Flores densissime spi- 
rales. — Affinis A. flexuosae, sed satis diversa pube ramulorum petiolorum foliorumque, axil- 
lis nervorum subtus barbatis, stipulis et caet. 

ARTANTHE MALACOPHYLLA; (Radula). pilis horizontalibus mollibus pubescens, ramulis 
compressis, foliis breviter petiolatis ovato-oblongis angustato-acuminatis pinnatonerviis peilu- 
cidopunctatissimis herbaceis subtus reticulatovenosis basi cordatis obliquis et inaequilateris, 
pedunculis petiolo duplo longioribus, spicis elongatis cylindricis obtusis folio brevioribus cur- 
vatis flexuosisque. — Habitat in Brasilia ad Rio de Janeiro (Pohl). — Pubescens pilis horizon- 
taliter patentibus mollibus brevibus albidis densissimis. Ramuli tenuissime striati. Folia quinque 
pollices longa, duos lata, petiolo bilineali canaliculato nudo i. e. margine non dilatato instructa, 
herbacea quidem sed satis firmia, oblonga, angustato-acuminata, acutiuscula, nervis quinque- 
sex piunatis provisa, supra demum pilis plus minus deperditis scabra et valde obscure subtus evi- 
dentissime reticulatovenosa, glandulis transparentibus flavis satis magnis copiosissimis pellucido- 
punctata, basi cordata inaequalia inaequilatera, latere inferiore majore longioreque. Sti- 
pulae petiolo longiores, lineari-lanceolatae, obtusae. Pedunculi quadri-quinquelineales, com- 
pressi. Spicae quadripollicares, sesquilineam fere crassae, cylindricae, obtusae, curvatae 
aut flexuosae, patentes, aromatico-acres. Stamina duo, antheris cordato-subglobosis bilocu- 
laribus. Ovarium subglobosum, subangulatum, glabrum, stigmatibus tribus teretibus acutis 
coronatum, bractea paululum longiori oblonga longe ciliato-hirsuta. suffultum. — An A. 
(Radula) Schottii Miq. in Linnaea XX. 157, sed diagnoses et descriptiones non congruunt. 

AnTANTHE BAHIENSIS; (Radula) ramulis compresso-angulatis pubescenti-scabris, foliis 
breviter petiolatis oblongo-lanceolatis acuminatis pinnatinerviis reticulatovenosis pellucido- 
punctatissimis rugosis muriculato-scabris subtus in nervis venisque hirsutis basi oblique et 
inaequaliter cordatis, pedunculis petiolo vix longioribus, spicis elongatis cylindricis apicu- 
latis rectis curvatisque. — Habitat ad Bahiam Brasiliae (Lhotsky.) — Rami glabri, ad nodos 
incrassati, hinc convexi, illinc canaliculati.. Ramuli compressi pilis densissimis rigidulis bre- 
vissimis scabri. Folia usque ultrasemipedalia, sesquipollicem lata, petiolo uni-trilineali pu- 


bescenti-scabro supra canaliculato insidentia, coriacea, basi breviter inaequilatera et oblique 
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cordata, nervis ( ) venisque supra immersis subtus elevatis. Stpulae ignotae. Pedun- 
culi oppositifolii; compressi, intus canaliculati. Spicae tri-quadripollicares, cylindricae, bre- 
viter acuteque apiculatae, rigidulae, florentes rectae, fructiferae arcuatae subfalcatae. Brac- 
teae peltatae, ciliatae. Flores densissime spirales. — Habitus A. aduncae. 

AnrANTHE MaACROsTACHYA;  (Isophyllon) glaberrima, ramulis compressis angulatisque, 
foliis petiolatis late ovato-ellipticis abrupte acuminatis reticulatovenosis herbaceis minute pel- 
lucido-punctatissimis basi acutis aequalibas, pedunculis compressis petiolo aequilongis, spi- 
cis cvlindricis muticis folio brevioribus. — Habitat in Brasilia ad Rio de Janeiro (Mikan). 

Rami ramulique striati, inaequaliter angulati compressique. Folia usque sex pollices 
longa, usque semiquartum pollicem lata, petiolo sex-octolineali canaliculato simplici instructa, 
herbacea quidem sed satis firma, late ovato-elliptica, abrupte acuminata, acutiuscula, basi 
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acuta et aequalia, pinnatonervia, nervis utrinque quinque aliis tenuioribus interpositis, re- 
ticulato-venosa, punctis minutissimis creberrimis pellucidis instructa. | Stipulae sex-novem 
lineas longae, lineares, acutissimae, demum deciduae. Spicae opposiufoliae, pedunculo semi- 
pollicari insidentes, frucuferae plus quam tres pollices longae tres lineas in diametro 
crassae, cylindricae, obtusae, rectae, patentissimae. Fructus glabri, obconici, acute triquetri, 
apice convexiusculi, bractea. paululum longiori obovata longe denseque ciliata suffulti. — 
Affinis A. aequali, quod foliorum longitudine et latitudine basique foliorum acuta et obtusa 
aequilatera et subinaequilatera ludit, et cujus forma lancifolia in Miquel ill. pip. in act. ac. 
leop. XXL suppl. 19. t. 88 exhibetur, differt praecipue foliis longius petiolatis abrupte aeu- 
minatis basi aequalibus, spicis longius pedunculatis longioribus duplo crassioribus , fructi- 
bus triplo majoribus. 

AnrANTHE DIvERGENS ; (Isophyllon) glaberrima, ramis terretibus, ramulis divaricatis com- 
presso-angulatis, foliis petiolatus oblongo-lanceolatis angustato-acuminatis obtusis tenuiter 
coriaceis crebre pinnatonerviis reticulatovenosis pellucido-punctatissimis basi acutis, pedun- 
culis compressis petiolo subduplo longioribus, spicis cylindricis obtusis patentüssimis folium 
aequantibus. — Habitat ad Rio de Janeiro Brasiliae (Pohl). — Glaberrima praeter bracteas. 
Rami teretes tenulssime striati. Ramuli compressi. aut inaequaliter angulati, profundius 
striati, angulo fere recto divaricau. Folia usque quinque pollices longa et duos pollices 
lata, petiolo tri-quadrilineali canaliculato nudo instructa, ovato-lanceolata vel oblongo-lan- 
ceolata, acuminata vel angustato-acuminata, obtusa, basi acute aequalia et aequilatera, ner- 
vis decem-undecim patentissimis pinnatis provisa, praecipue subtus reticulatovenosa, densissime 
et minutssime pellucidopunctata, tenuiter coriacea, laete viridia. Stipulae petiolo vix lon- 
giores, lineares, acutiuseulae, Pedunculi quinque-septemlineales, compressi, divaricati. 
Spicae fructiferae tres-semiquartum pollicem longae, duas lineas fere crassae, cylindricae, 
obtusae, patentissimae, rectae aut flexuosae. Fructus fere rhomboédrici (angulis acutis, 
lateribus rectis aut concavis), glabri, stigmatibus tribus granuliformibus. coronau, bractea 
breviori cochleariformi a basi longe ciliata. suffulu, — Similis. A. laurifoliae Miq. pip. 520. 
Miq. ill. pip. in act. acad, leop. XXI. suppl. 80. t. 89; differt foliis oblongo-lanceolatis. basi 
acutis, nervis crebris multo patentioribus, spicis longioribus. 

CARPUNYA. — Piperis spec. Auct. — Ottoniae spec. Miq. — Floresin spica cylindrica den- 
sissime spirales, sessiles, hermaphroditi, basi bractea subsessili cucullatasuffulti. Stamina quatuor, 
libera, filamentis persistentibus ovario duplo longioribus et illius angulis oppositis apicem 
versus crassescentibus, antheris cordato-subglobosis bilocularibus basifixis. Ovarium ovato- 
subglobosum , tetraquetrum, uniloculare, uniovulatum , ovulo erecto orthotropo. Stylus 
nullus. Stigmata quatuor, crassiuscula, recurva, supra stigmatosa. Dacca subglobosa vel 
subgloboso-elliptica , tetraquetra, stigmatibus coronata, filamentis cincta, pericarpio tenui. 
Semen baccae conforme, basi umbonatum ibique affixum, testa tenuissima nucleo adhae- 
rente, albumine albo-farinaceo duro, sacco embryonali turbinato clavato, embryone minu- 
tissimo pendulo. 

Habitus et affinitas maxima Artanthis, sed differt staminibus quatuor persistentibus 
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ovario duplo longioribus, filamentis apice incrassatis, antheris cordato-subglobosis, ovario 
baccaque subgloboso. Ab Ottonia differt floribus fructibusque densissime spiralibus sessi - 
libus, filamentis ovario fructuque duplo longioribus apice crassescentibus, antheris cor- 
dato-subglobosis. Carpunva est genus intermedium inter Artanthem et Ottoniam, et si quis 
illam tamquam genus proprium non agnoscere vellet, melius tamquam subgenus Artanthis 
quam Ottoniae inserendum esset. In Lessertii icone Ottoniae Anisi, cujus analysis in Miq. 
ill. pip. in act. acad. leop. XXI. suppl. t. 92. B repeuta est, perigonium calycinum quadri- 
partitum. exhibetur, et inde transitus in Zippeliam facilitatur, sed hocce perigonium Otto- 
niae adscriptum nil aliud est quam filamenta persistentia antheris deperditis. Species Car- 
punyae sunt americanae, intratropicae, et frutices vel arbusculas sistunt. 

1. C. pERuvIANA. — Piper Carpunya Ruiz et Pav. fl. peruv. I. 37. t. 63. f. b. Vahl 
enum. I. 324. Roem. et Schult. syst. E. 304. Presl rel. haenk. I. 155. Spreng. syst. 1. 63. 
Dietr. syst. l. 247. — Piper Carpupija Pers. ench. I. 30. — Schilleria Carpunya Kunth in 
Linnaea, XIII. 693. — Ottonia Carpunya Miq. pip. 547. — Habitat in Peruvia: in. nemoribus 
Chinchao et Cuchero (Ruiz et Pavon) in montibus huanoccensibus (Haenke), in provincia 
Chachapoyas (Mathews n. 5222 et 3226). — Petioli foliorum inferiorum late marginato-dila- 
tall, vaginantes, superiorum tenuiores nudi. Stipulae novem-decemlineales, Folia pinnato- 
nervia, basi aequaliter cordata, puncus pellucidis magnis instructa. Pedunculi petiolo lon- 
giores. Aroma acre piperaceum foliorum in speciminibus haenkeanis nondum deperditum. 
Patria Chile a clar. Poeppig indicata non verosimilis et inde ommissa. 

2. C. LrssegTiIANA. — —Ottonia Lessertiana Miq. pip. 546, Miq. ill, pip. in. act. acad. 
leop. XXL suppl. 82. t. 92. A, — Habitat in Peruvia (Mathews). — Similis C. peruvianae. 
Glabra. Ramuli sulcato-striati.. Folia quinque pollices longa, semitertium pollicem lata, co- 
riacea, cordato-ovata, acuta vel acuminata, crebre pinnatonervia, basi aequalia vel inaequalia, 
petiolo trilineali simplici insidentia. Pedunculi petiolo aequilongi. Spicae sesqui-tripolli- 
cares, patulae. Bracteae subsessiles, saccato-cucullatae, glabrae, margine superiore sub- 
membranaceae. Daecae obovato-tetragonae, stigmatibus quatuor coronatae, (Ex diagnosi et icone), 

3. C. osrowcarA, — Piper oblongatum Opiz in Presl rel. haenk. I. 153. Dietr, syst. 
226. — Artanthe oblongata Miq.pip. 535. — Habitatin montibus huanoccensibus Peruviae (Haenke). 
— Glaberrima. Rami teretiusculi, ramuli compressi. Folia usque semipedalia et longiora, usque tres 
pollices lata, petiolis quadri-sexlinealibus simplicibus suffulta, elongate ovata aut ovato-lanceolata, 
angustato-acuminata, impunctata, coriacea, nervis utrinque quatuor pinnatis instructa, subtus ob- 
scure venosa, basi rotundata aequalia aut subaequalia, aequilatera. Stipulae petiolo aequilongae 
usque triplo longiores, ovatae, acutae aut acuminatae. Pedunculi uni-bilineales. Spicae 
floridae semiquintum pollicem longae. Bracteae subsessiles, membranaceae, coloratae, sac- 
cato-cucullatae, glabrae, subciliatae. | Stamina ovario fere triplo longiora', filamenus rigidis 
rectis, antheris subglobosis. Ovarium subglobosum, quadrangulum, glabrum, stigmatibus tribus- 
quatuor minutis coronatum, Reliquae species Carpunyae essent Ottonia laeta et O. Klotzschiana, 

OrrowiA. CARPINIFOLIA;. ramulis compressis petiolisque pedunculisque nervisque costaque 
foliorum subtus pube minuta velutinis, foliis breviter petiolatis oblongo-lanceolatis acumina- 
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tis impunctatis inaequilateris pinnatonerviis reticulatovenosis coriaceis basi aequaliter cordatis, 
petiolis foliorum inferiorum marginato-alatis, pedunculis petiolo aequilongis compressis, bracteis 
ciliatis, pedicellis ovario ovato longioribus, antheris sessilibus. — Habitat ad Rio de Janeiro 
Brasiliae (Bescke). — Rami teretes aut teretiusculi, tenuiter striati, glabri, internodiis inferiori- 
bus usque quadripollicaribus, Ramuli pilis minutis densis cinereis vestiti, compressi.  Petioli 
pube minuta velutini, foliorum inferiorum bilineales in alas scarioso-membranmaceas dilatati, 
supremorum unilineales nudi. Folia usque semiquartum pollicem longa, in latere exteriore 
sex-decem lineas, in interiore quinque-octo lineas lata, subtus pallide viridia. Nervi quiuque- 
septem, subtus costaque pube minuta densa velutini. Stipulae tvilineales, oblongae, obtusae, 
coriaceae, disco pubescentes, margine scariosae, fugaces. Pedunculi unam-duas lineas longi, 
compressi, velutini. Spicae (potius racemi) floridae usque quatuordecim lineas longae, cy- 
lindricae, obtusae, floribus creberrimis obtectae. Bracteae trientem lineae vix superantes, 
brevissime petiolulatae, cucullatae, ciliatae, albidae. Pedicelli usque semilineam longi, patentis- 
simi, crassiusculi, rachique glabri, apice vix crassiores. Stamina quatuor, decidua, fila. 
mentis brevissimis vel nullis, antheris in genere maximis ovato-subglobosis bilocularibus, lo- 
culis extus rima lineari-elliptica dehiscentibus. Ovarium ovale, quadrangulare, obtusum, 
glabrum, stigmatibus minutis acutis coronatum, demum antheris delapsis basi apice pedi- 
celli marginiformi exceptum. Bacca ignota, — Ab O. Anisum, O. diversifotia et caet. 
multis notis differt, ab affiniori O. Martiana Miq. in Linnaea XX. 178 quoque sufficienter 
diversa videtur. 

Orrown CONSANGUINEA ; ramulis compressis, novellis petiolisque nervisque costaque 
foliorum subtus pedunculisque pube densissima brevi subtomentosis, foliis petiolatis ovatis 
oblongisque acuminatis acutiusculis pellucido-punctatissimis tenuiter coriaceis pinnatinerviis 
reticulatovenosis basi cordatis aequalibus et subaequalibus, pedunculis compressis petiolo 
aequilongis, racemo folium aequante vel breviore, bracteis petiolulatis cucullatis ciliatis disco 
pubescentibus, pedicellis elongatis horizontalibus pubescentibus apice incrassatis, staminibus 
persistentibus, antheris filamento duplo brevioribus, ovariis baccisque ovato-subglobosis pu- 
berulis, stigmatibus crassis basi connatis. — Habitat in monte Corcovado adRio de Janeiro 
Brasiliae (Mikan). — Rami compressi, glabri, tenuiter striati, internodiis quadripollicaribus et. 
longioribus. Ramuli compressi aut semiteretes, pilis brevibus densissimis flexuosis tomentosi 
aut potius tomentelli. Petioli tri-bilineales, pilis descriptis vestiti, supra canaliculati. Folia 
usque fere quinquepollicaria, usque duos pollices lata, tenuiter-coriacea , praeter nervos 
utrinque octo-decem pinnatos patentes costamque subtus utrinque glabra, subtus minutis- 
sime squamularum adinstar puncticulata, minute pellucido-punctatissima, inaequilatera, basi 
aequaliter et subaequaliter breviterque cordata. Stipulae petiolo duplo longiores, lineari- 
oblongae, obtusae, fugaces, fuscae, disco tomentosae, margine membranaceae glabrae. Pe- 
dunculi sesqui-bilineales, patentes, compressi, tomentelli, Racemi semialterum usque semi- 
tertium. pollicem longi, multiflori , cylindracei, novelli spicaeformes teretes tomentelli, Bra- 
cteae semilineales, petiolulatae, cucullato-saccatae, ciliatae, disco extus pubescentes, persi- 
stentes, scariosae, albidae. Pedicelli trilineales, horizontaliter patentes, compressi, pilis pa- 
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tentissimis crebris pubescentes, apice incrassati. Flores hermaphrod:ti, trientem lineae longi. 
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8 
dis persistentbus anthera globosa biloculari duplo-triplo longioribus demum patentibus. Ova- 


Stamina quatuor, filamentis margini apicis pedicellorum insertis teretibus crassiusculis ri 


rium. subglobosum, obsolete angulatum. Stigmata tria aut quatuor, magna, crassa, paten- 
tissima vel revoluta, usque ad medium connata et inde stigma peltatum tri-quadrilobum effi- 
cientia. Bacca (immatura) lineam vix excedens, ovato-subglobosa, obsolete angulata, sub 
lente minute puberula, unilocularis, monosperma, stigmatibus exsuccis et diminutis coronata, 
basi staminibus cincta, apici pedicelli excavato insidens. — Affinis O. Anisum, differt pube, 
racemis, pedicellis, floribus, staminibus, sügmatibus, ovario baccaque puberula. 

Orrrowia sTIPULACEA. — Piper stipulaceum Opiz in Presl rel. haenk.I. 160. Dietr. syst. 1.338. 
— Enckea stipulacea Kunth in Linnaea XIII. 600. Miq. pip. 366. — Differt ab omnibus reli- 
quis generis speciebus foliis rotundato-cordatis acuminatis obtusis utrinque dense et molliter 
pubescentibus palmato-1 Í-nerviis (nervis extimis brevissimis), ramulis teretibus petiolisque (uni- 
sesquipollicaribus) simplicibus nervisque foliorum tomentosis. -— Folia semiquintum pollicem 
longa, ultra quatuor pollices lata, coriacea, minute pellucido-punctata, venulis quoque pel- 
lucidis. Stipulae duas-tres lineas longae, ovatae, obtusae, complicatae, extus tomentosae. 
Pedunculus petiolo brevior. Racemus semitertium pollicem excedens, linearis.  Bracteae 
trientem lineae longae, cucullatae, ciliatae, albidae, scariosae, Pedicelli duas trientes lineae 
longi, horizontales, compresso-ancipites, rachique puberuli, apice incrassati. Flores lineam 
longi, hermaphroditi, exsiecati nigricantes. Stamina quatuor, ovario duplo breviora, persi- 
stentia, filaments ovatis supra planis subtus convexis, antheris minutis globosis filamento 
duplo-triplo brevioribus. Ovarium linea brevius, ovato-subglobosum, stigmatibus tribus ova- 
tis acutis patentibus. Bacca lineam excedens, pedicello paululum longiori insidens, ovato- 
subglobosa, nigricans, stigmatibus coronata, inferne staminibus adpressis cincta. 

CurongawrHUs saLICrFOLIUS; glaberrimus, ramis compressis striatis, foliis petiolatis el- 
liptico-lanceolatis acuminatis remote calloso-serratis basi acutis, panicula terminali peduncu- 
lata folio triplo breviori e spicis quatuor-sex oppositis breviter pedunculatis linearibus mucro: 
nato-aristaus composita, bracteis ovatis obtusis margine callosis. — Habitat ad Calauang pro- 
vinciae Laguna insulae Luzon (Cuming pl. philip. n. 524). — Rami ramulique oppositi, te- 
nuiter striati, compressi, Folia usque quinquepollicaria et ultra duos pollices lata, opposita, 
herbacea, petiolo sex-trilineali canaliculato cum opposito in vaginam brevissimam truncatam 
connato insidentia, pinnatonervia, reticulatovenosa, elliptico-lanceolata, acuminata, calloso- 
mucronata, remote aequaliter acute apice calloso-serrata, basi acuta. Stipulae lineam vix 
excedentes, in vagina petiolorum insertae , utrinque binae, obovatae, truncatae, apice cal. 
losae, nigricantes, persistentes. Pedunculi primarii sex-novem lineas longi solitarii compressi 
tenuissime striati, secundarii bilineales compressi basi bractea ovata acuta linea breviori 
suffultu. Spicae circiter novem lineas longae, lineares, apice mucronato-aristatae, exsic- 
catae fuscae, rachi compressa. Flores lineam aequantes, oppositi, basi bractea. semilineali 
ovata obtusa margine pallide callosa suffult, Perigonium bractea brevius, oblique trunca- 
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tum, urceolatum, hypogynum, nigricans. Filamenta considerari possunt tatnquam in ut 
ceolum usque ad stigma cum ovario concretum connata et circa stigma antheras sess 
siles gerentia. Antherae tres, exterior (axi opposita) bilocularis, laterales effoetae steriles 
uniloculares. Ovarium ovato«subglobosum , uniovulatum, stigmate capitellato coronatum; 
Fructus ignotus, 

AwTIDESMA PANICULAYUM hBRoxb. Willd, spec. IV. 764. — Habitat in insula Luzon 
(Haenke, Cuming pl. phil. n. 1650), in Martabania ad Moulmine (Helfer). — Ramuli, pani: 
culae petiolique tomentosi. Stipulae linea longiores, subulatae, acutae, adpressae, tomen: 
tosae. Folia ovali-elliptica, basi et apice rotundato-obtusa, coriacea, pinnatinervia, reticue 
latovenosa, juvenia utrinque, adulta subtus plus minus pubescentia ciliataque, costa supra 
tomentosa, subtus nervisque venisque primariis hirsuta. Flores subglomerato-spicati, ses- 
siles: masculi tetrandri vel triandri, perigonio quadrifido hirsutissimo, antheris bilocularibus 
loculis divaricaüus obovato-globosis ; feminei densissime spicati, ovario villoso compresso, 
suügmatibus quatuor ovatis acutus reflexis. Bracteae lineari-lanceolatae, acutae, hirsutae, pa- 
tentissimae, perigonio subaequilongae. Baccae brevissime pedicellatae, compressae, vil. 
losae, monospermae. 

ANTIDESMA VESTITUM ; tomentosum, foliis obovatis rotundato-obtusis retusisve basi 
acus, stipulis subulatis acutis adpressis fugacibus petolo duplo brevioribus, spicis cylin- 
dricis axillaribus simplicibus terminalibusque compositis, floribus sessilibus glomerats trian- 
dris, bracteis ovatis acutis adpressis perigonio quinquefido brevioribus. — Habitat in 
provincia Pangasanar insulae Luzon (Cuming pl. phil. n. 986). — Simile A. paniculato, sed 
folia obovata basi acuta subinde obtusa sed numquam rotundata et quoque adulta utrinque 
tomentosa, perigonium tomentosum quinquefidum, bracteae breviores. Affine quoque A.stipulari 
Blume. Ab A. velutino Blume et A. tomentoso Blume longius distat. — Flores feminei ignou. 

ANTIDESMA MARTABANICUM; ramulis petiolis costa foliorum supra rachique racemi tomen- 
tosis, foliis ellipticis abrupte acuminatis acutis mucronulatisve ciliatis basi. obtusis | rotunda- 
usque subtus in costa nervis venisque dense pubescentibus, stipulis foliaceis ellipticis. acu- 
minatis ciliatis petiolo duplo triplove longioribus, altera minore, spicis axillaribus solitariis 
terminalibusque paniculatis gracilibus , bracteis linearibus acutis ciliatis pedicello longio- 
ribus, perigonio acute trilobo hirsutulo triandro. — Habitat in. Martabania. ad. Moulmine 
(Helfer). — Ramuli teretes, albido-tomentosi. Petioli sesqui-bilineales, teretiusculi. Folia. ses- 
qui-quadripollicaria, unum usque duos pollices longa, subinaequilatera, coriacea, utrinque 
nitidula, pinnatonervia, reticulatovenosa, supra in nervis costaquetomentosa, subtus in costa 
nervisque venisque primariis densissime pubescentia, caeterum glaberrima, margine pilis tenui- 
bus ciliata. Stipulae usque quinque lineas longae et tres lineas latae, foliaceae , tenuiter 
coriaceae, pinnaunerviae, basi obtusae, utrique pilis minutis. pubescentes, pilis longioribus 
ciliatae, serius deciduae quam in congeneribus, altera paululum usque triente brevior. 
Spicae usque tripollicares, pedunculo bilineali insidentes , masculae solum visae. Bracteae 
wientem lineae aequantes , pedicello longiores, patentes. Perigonium trilobum, hirsutulum, 
margine scariosum, lobis acutis vel acutiusculis aequalibus vel inaequalibus, Stamina tria» 
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ad marginem disci carnosi inserta, filamenüs filiformibus erect, antheris bilocularibus, 
loculis divaricato-oppositis obovato-subglobosis. 

ANTIDESMA BARBATUM; ramulis novellis pedunculisque tomentoso-velutinis, folis ellip- 
tico-lanceolatis acuminatis obtusis mucronulatis utrinque nitidulis glabris basi obtusis, costa 
supra tomentosa subtus nervisque pilis raris strigosa, axillis nervorum subtus barbato-vil- 
losis, petiolis supra pubescentibus, stipulis subulatis minutis fugacibus tomentosis, spicis 
axillarihus terminalibusque simplicibus paniculatisque, bracteis ovatis acutis villosis pedi- 
cello aequilongis, perigonio acute quadrifido villoso tetrandro, — Habitat in insulae Luzon 
provincia IHocos boreali (Cuming pl. philip. n. 1246). —  Ramuli teretiusculi,. Petioli sesqui- 
bilineales, purpurascentes, subtus glabri aut glabriusculi, supra ad latera pubescentes, in 
canaliculo tomentosi. Folia unum usque semitertium pollicem longa, octo-sexdecim lineas 
lata, coriacea, pinnatünervia, reticulatovenosa, breviter acuminata, obtusa retusaque, mucro- 
nulata, aequilatera, axillis nervorum ad costam subtus villis crispatulis. barbaüs et obsolete 
pellucidis, hinc quemadmodum in A. madagascariensi glandulam foventibus. Stüpulae semi- 
lineam vix superantes, acutae, adpressae, fugaces. Pedunculi unam-duas lineas longi, angu- 
lati. Spicae uni-sesquipollicares. Rachis angulata, pubescens, Bracteae semilineales scariosae 
pedicello compresso patentissimo aequilongae vel paululum longiores. Flores masculi tantum 
noti, Perigonium pedicelio brevius, acute quadrifidum, herbaceum. — Ab A. madagascariensi, 
quocum axillis nervorum barbatis convenit, valde distat, nec cum A. tetrandro Blume com- 
mutari licet. 

ANTIDESMA SALICIFOLIUM ; ramulis petiolis costa nervisque foliorum spicisque villosissi- 
mis, folis oblongo-lanceolatis acuminatis acutis basi acutis obtusisve, junioribus dense ciliatis, 
stipulis oblongo-lanceolatis acutis petiolo longioribus extus villosis, spicis terminalibus sub- 
paniculatis, bracteis linearibus acutis hirsutis pedicellum superantibus, perigonio masculo 
acute quadrifido piloso ciliato bexandro. — Habitat in insulae. Luzon provincia Cayayan 
(Cuming pl. philip. n. 1316). — Ramuli annotini teretes tomentosi, novelli pilis densissimis 
flexuosis patentissimis albidis quadrantem vel trientem lineae longis vestiti. Petioli sesqui- 
lineales, Folia unum-semitertium pollicem longa, sex-duodecim lineas lata, coriacea, pinnati- 
nervia, reticulatovenosa, adulta utrinque laeviter nitidula non ciliata glabra praeter costam 
nervosque venasque primarias, juniora opaca pilis longis ciliata supra quoque in costa 
nervisque pilosiora, Stipulae duas lineas longae, coriaceae, aequales, deciduae, subfoliaceae, 
intus glabrae, Pedunculi bi-trilineales. Spicae uni-bipollicares et longiores, cylindricae. 
Bracteae duas trientes lineae longae, patentssimae. Pedicelli semilineam longi rachique 
perigonioque aequilongo hirtuli. Flores feminei ignoti, — An A. stipulari Blume affine, sed 
de indumento bractearumque indole celeberrimus auctor Florae Javae plane silet. 

AwrmDESMA MONTANUM Blume bijdrag. p. 1124. n. 6, — Habitat in insula Lnzon (Cu- 
ming pl. philip. sine num., Haenke), — Flores masculi tetrandri, perigonio acute quadrifido 
pedicellisque hirto. Bracteae ovatae, acutae, pedicello aequilongae, scariosae, hirtae, vix semi- 
lineam longae. Baccae magnitudine Pisi, pedicello lineam longo insidentes, perigonio qua- 
drifido persistenti instructae, brevissime gynobasicae, globosae, stigmatibus quatuor acutis 
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sessilibus coronatae, glabrae, rugosae, nigrae, monospermae. — Specimina haenkeana. fe- 
minea et mascula ob aetatem provectiorem folia majora habent. — An mera varietas À. 
pubescentis Roxb,? 

AwriDESMA Buwius Spreng. syst. I. 826, Blume bijdr, 1122. —  Noeli-tali Rheed, hort. 
mal. IV. 115. t. 56. —— Sulago Bunius Lin. mant. 122. Willd. spec. IV. 114. —— Habitat in 
jnsulae Luzon provincia Ilocos (Cuming pl. phil, n. 1203). — Folia exsiccatione facillime 
decidua, usque semiquintum pollicem. longa et fere duos pollices lata, petiolo bi-trilineali 
instructa, basi rotundato-obtusa rarius cordata acutave. Spicae bipollicares et longiores, ex- 
siccatione nigricantes. Flores masculi sessiles, glomerato-spicati, Bracteae ovatae, acutae, 
trientem lineae longae. — Synonymum hheedii ab auctoribus ad A. Bunius et ad A. alexi- 
terium jungitur, sed ad primum pertinere videtur. 


AwriDESMA ZEYLANICUM Lam. enc. I. 205. Willd. spec. IV. 163. — | A. spicis geminis 
Burm. thes. zeyl. 92, t. 10. — Habitat in provincia Albay Luzoniae (Cuming pl. phil. mn. 
900). — Spicae axillares terminalesque paniculatae, graciles, Bracteae ovatae, obtusae,. pu- 


bescentes, minutae, perigonio duplo breviores. Flores masculi sessiles, triandri, perigonio 
obtuse quadrilobo rachique pubescente. 

AxTIDESMA nETEROPHYLLUM Blume bijdr. 1123. — Habitat in insula Mindoro Philippi- 
narum (Cuming pl phil. n. 1511). — Valde accedit ad A. Bunius quoad iconem Rumph, 
herb. amb. HL. t. 131, quae forsitan melius ad speciem Blumeanam refertur, 

AwrIDESMA ALEXITERIUM Lin, spec. 1455 (excl syn. Rheed). — Habitat in Philip- 
pinarum insula Mindoro (Cuming pl. philip. n. 1513 mas) et insula Bohol (Cuming pl. phil. 
n. 1820 fem.) — Ramuli novelli angulati, pube minuta densa velutini, Folia quatuor pollices 
longa, sexdecim lineas lata, petiolo bi-trilineali insidentia, longe acuminata, obtusíuscula, 
mucronata, pinnatinervia, reticulatovenosa, coriacea, aequilatera rarius subaequilatera, gla- 
berrima praeter costam subtus puberulam. Stipulae lineam superantes, ovatae, acuminatae: 
extus pedunculisque uni-trilinealibus velutinae, Spicae axillares et terminales, solitariae bi 
natae et paniculatae, graciles, sesqui-bipollicares. Rachis minute puberula. Dracteae late 
ovatae, pedicello trientem lineae longo breviores, Perigonium obtuse acuteve quadrifidum, 
glabrum, exsiccatum nigrieans. Flores masculi tetrandri, feminei ovario globoso stigmatibus 
quatuor acutis patentissimis subsessilibus coronato instructi. 

AwrIDESMA CrLIATUM ; ramulis novellis dense pubescentibus, folüs oblongo -lanceolaus 
acuminatis mucronatis basi acutis supra nitidis, petiolo in canaliculo costaque subtus basim 
versus strigoso-pilosis, stipulis ovatis acutiusculis adpressis extus dense pubescentibus, spi- 
cis axillaribus terminalibusque solitariis folio brevioribus, bracteis ovatis acutis ciliatis, flo- 
ribus subsessilibus, perigonio femineo quadridentato glabriusculo ciliato , stigmatibus | qua- 
tuor demum patentissimis. — A. alexiteria Hortor. — Habitat in provincia Batangas insulae 
Luzon (Cuming pl. phil. n. 1446). — . Ramuli angulati glabri, novelli pilis densis. adpres- 
sis ferrugineis pubescentes. Folia usque quinque pollices longa et ultra. duos pollices lata, 
sparsa, coriacea, pinnatinervia, retieulato-venosa, oblongo-lanceolata, breviter acuminata, ob- 
tusa quidem sed mucrone usque lineam longo apiculata, integerrima, supra nitida , subtsu 
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opaca aut quoque nitidula, adulta subtus ad basim. costae et hinc inde nervi infimi. pilis 
rigidulis sparsis strigosa, novella et adhuc complicata plus minus pilis adpressis ferrugineis 
pubescentia. Petioli tres-quatuor lineas longi, supra canaliculat, subtus teretes, in canali- 
culo pilis nune descriptis strigosi. Supulae duas-semitertiam lineam longae, ovatae, acutae 
aut acutiusculae, planae, integerrimae, fugaces, extus pilis adpressis densis ferrugineis pu- 
bescentes, intus glabrae. Gemmae ovato-subglobosae, pilis adpressis densis ferrugineis pu- 
bescentes. Spicae femineae usque tripollicares, solitariae, axillares et terminales, pedun- 
culo tres-quatuor lineas longo angulato glabro insidentes, filiformes, in specimine culto 
rigidiores et rectae. Rachis angulata, glabra. Bracteae vix semilineam longae, ovatae, acu- 
tae, patentes vel patentissimae, pilis ferrugineis ciliatae, extus glabriusculae i. c. pilis aliquot 
hinc inde adspersae, intus glabrae, infimae  duplo-triplove longiores. Pedicelli bractea 
fere duplo longiores, erecto-patentes. Perigonium urceolato-campanulatum, obtuse acuteve 
quadridentatum, pilis ferrugineis dense ciliatum, glabrum aut bine inde pilo uno alterove 
adspersum, pedicello longius. Ovarium sessile, ovale, glaberrimum, basi disco carnoso con- 
cavo integro cinctum, biloculare, loculo altero. majori uniovulato, altero minori abortíente. 
Stigmata quatuor, sessilia, semiteretia, obtusa, sub anthesi conuiventia, demum patentissima 
vel divaricata. Fructus. et flores masculi ignotu — — Affine videtur A. litorali Blume 
bijdr. 1122, sed phrasis nimis brevis et insufficiens. Ab A. alexiterio longius distat. 
AwTIDESMA conprFoLiUM ; foliis oblongis abrupte acuminatis mucronatis utrinque niti- 
dis basi cordatis aequilateris ramulisque glaberrimis, stipulis... ....., spicis solitarüs ter- 
minalibus folio brevioribus, bracteis ovatis acuüs ciliolatis, floribus subsessilibus, perigonio 
femineo quadridentato ciliato glabro, stigmatibus quatuor demum patenüssimis, — — Habitat 
ad Calauang provinciae Laguna insulae Luzon (Cuming pl. phil. n. 474). — Ramuli angulati, 
glaberrimi. | Folia usque sex pollices longa, fere semitertium pollicem lata, sparsa, coriacea, 
pinnatonervia, reticulato-venosa, glaberrima, mucrone calloso terminata, integerrima, no- 
vella ignota. Costa subtus nervi venaeque utrinque prominulae, Petioli usque quinque li 
neas longi, glaberrimi, subtus teretes, supra canaliculati. Stipulae floresque masculi et fructus 
ignota. Gemmae ovato-subglobosae, obtusae acutaeque, pilis deusis adpressis rufescenti- 
bus pubescentes, Spicae femineae bipollicares, pedunculo circiter semipollicari vel breviori 
angulato insidentes. Rachis angulata pedunculoque glaberrima, exsiccata floribusque nigri- 
cans. Bracteae vix trientem lineae longae, ovatae, acutae, ciliatae, scariosae, deciduae, pa 
tenti-deflexae. Pedicelli bractea. vix longiores, crassi. Perigonium semilineam vix supe- 
rans, urceolato - campanulatum , glabrum, obtuse quadridenticulatum, ciliatum. | Ovarium 
ovato-subglobosum, sessile, disco pateraeformi concavo insertum, biloculare, loculo zitero 


minore abortiente.. Stigmata quatuor, semiteretia, obtusa, primum conniventia, demum di- 


varicata, — Ab omnibus cognitis speciebus differt folis et floribus femineis. 
AwrIDESMA DrANDRUM- Heyne. Spreng. syst. I. 826. — — Stilago diandra Roxb. corom. 
IT. 35. t. 166. Willd. spec. IV. 114. — — Habitat in Martabania ad Moulmine (Helfer). 


AwNTIDESMA. Warrrcmnwtw; ramulis angulatis glabris, foliis lanceolatis acuminaüs acu- 
tissimis ciliatis cartlagineo-marginatis basi angustato-acutis, stipulis linearibus obtusis petiolo 
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duplo longioribus apice pubescentibus, spicis pedunculatis terminalibus solitariis panicula- 
tisque, floribus sessilibus diandris, bracteis ovatis acutis perigonium quadrifidum |. aequanti- 
bus. — A, diandra Wall. cat. n. 7285. — — Habitat in. Silhet Indiae orientalis (Wallich). — 
Foliis cartilagineo-marginaus acutissimis subcuspidats stipulisque linearibus aequilatis  (qua- 
tuor lineas longis) ab omnibus reliquis generis speciebus illico distinguitur. 

GswErUM LATIFOLIUM Blume nov. fam. 30. Endl, synops. conif, 251. — Habitat in in- 
sula Luzon (Haenke, Cuming pl. phil. 1549). 

PopocanPus cosrALIS; ramulis oppositis angulatis, folis late linearibus aut lineari- 
lanceolatis obtusis carülagineo-marginatis supra tenuissime longitudinaliter striatis. subtus 
costa latissima instructis utrinque aveniis basi in petiolum brevissimum angustatis, amentis 
masculis axillaribus sessilibus solitariis cylindricis elongatis, squamis infimis orbiculatis 
margine scarioso lacero-denticulatis disco rugulosis, pedunculis fructiferis brevissimis axil- 
laribus solitariis. — Habitat in insula Luzon (Haenke). — Folia in speciminibus masculis 
duos pollices longa aut paululum longiora, quinque lineas lata, in speciminihus femineis 
duplo minora, in omnibus sparsa, coriacea, enervia, avenia, petiolo unam-sesquilineam longo 
insidentia, supra subnitidula, subtus opaca, costa subtus ultra semilineam lata (exsiccatione 
depressa) ^ Amenta mascula plus quam pollicem longa, cylindrica, squamis fuscis, infimis 
vacuis sterilibus. Flores feminei axillares, solitarii, pedicello lineam circiterlongo angulato 
crassiusculo apice bracteas duas oppositas ovatas acutas nervo dorsali elevato carinatas 
gerente instructi. Calyx seu discus carnosus sesquilineam longus, obovato-oblongus, colo- 
ratus, cum pedicello articulatus, apice oblique in tres lobos anguliformes acutos divisus, 
lobo postico ovarium obovatum obliquum sessile stigmate acuto terminatum gerente. Drupa 
quatuor lineas longa, ovali-subglobosa, brevissime gynobasica, disco seucalyci clavato-obovato 
quadrilineali insidens, obtusa vel oblique mucronulata, rubra, rugosa, monosperma, Semen 
nuciforme, testa ossea, albumine farinaceo, embryone orthotropo. — — Podocarpus cupres- 
sina Brown, Bennet in Horsf. pl. jav. I. 35. t. 16. P. imbricata Blume fl. jav. 89. — — Ha- 
bitat in Luzon provincia Tayebas (Cuming pl. phil. n. 803). 

DawwxaRA Rouen. — D. alba Rumph. herb amb. IL. 174. t. 5T. — Habitat in insulae 
Luzon provincia Albay (Cuming pl. phil. n. 906). — Folia aut quaterna verticillata aut op- 
pcsita aut sparsa. Strobili juvenes semi-unipollicares, cylindrici, squamae tuberculis resi- 
nam flavam conünentibus verrucosae. Cum icone Rumphii optime convenit, nec tamen cum 
iconibus Lamberti et Richardi, qui aliam speciem habere videntur. 

PiNus LEroPuyLLA Schiede et Deppe in Lamb. Pinus, ed, 2. I. t. 21, n. 20. — Habi- 
tat in Mexico occidentali (Haenke). 

Prius nETEROPHYLLA; foliis solitariis binis ternis quinisque angustissimis triquetris ob- 
tusis margine carinaque remote serrulatis, vaginis brevissimis, strobilis,...... — Habitat in 
Nutka-Sund Americae borealis occidentalis (Haenke). — — Arbor ....... Ramuli fusci, dense 
folia, epidermide persistente. Folia semitertium pollicem longa, semilineam lata, erecto-pa- 
tentia, recta aut parum flexuosa, torta, triquetra, obtusa, margine carinaque remote minute 
arguleque serrulata lateribus duobus subtus lineis duabus glaucis stomatibus repletis prae» 
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sertim in junioribus conspicuis instructa, exsiccata rigidula, superiora quina, media terna, 
inferiora solitaria (an lapsu reliquorum?). Vaginae semilineam superantes, lacerato-multifidae. 
Amenta mascula in apice ramuli aggregata, quatuor-quinque lineas longa, cylindrica, obtusa. 
Amentum femineum globosum, nutans, tres lineas longum, nimis adhuc juvenile, Strobilus 
ignotus. — A speciebus cognitis differt foliis variis, vaginis brevissimis. 

Pius Trocore Schiede et Deppe in Linnaea, V. 75. Lamb. Pinus, ed. 2, IL t. 90. 
n. 19. — In California ad Monterey (Haenke). — — Ex adnotatione Haenkei strobili deflexi 
declinau. 

Prsus (Taeda) msuragis Endl. synops. conif. 157. — — Habitat in insulae Luzon pro- 
vincia Pangasanar (Cuming pl. phil. n. 956). — Arbor ....... Rami teretes, epidermide 
corticeque non decidua, pulvinis foliorum facie squamarum obovatarum apice truncatarum 
et protuberantium dorso canaliculatarum consttutis. Folia quinque-sex pollices longa, se- 
milineam lata, terna, fasciculata, rigidula, erecta, densissima, triquetra, margine carinaque te- 
nuiter densissimeque cartilagineo-serrulata, recta, non torta, acuta, cartilagineo-mucronata. 
Vaginae usque semipollicares, cylindricae, scariosae, ciliatae. Squamae vaginam | suffulcientes 
tres lineas superantes, ovatae, angustato-acuminatae, acutissimae, ciliatae, scario- 
sae, planae, glabrae, uninerviae. Amenta mascula et feminea ignota. Strobilus (submatu- 
rus) pedunculo quadrilineali tereti deflexo instructus, duos pollices longus, pollicem fere 
crassus, pendulus, conicus, acutiusculus, basi rotundatus. Squamae densissime imbricatae, 
angulatae, apice rhombeo-breviter pyramidatae truncatae, umbilicatae, umbilico processum 
plus minus obscure aut obsolete mucronatum exhibente, Semina (immatura) falcato-lance- 
olata, acuta, verticaliter alata. — Foliorum tenuitate accedit ad P. sinensem, differt foliis 
ternis. A reliquis speciebus foliis ternis donatis, imprimis a P. canariensi, P. longifolia et 
caet. quoque sufficienter differt. 

Pius mvoPs Ait. hort. kew. ed. 2. II. 361 — in insula Sitcha a Mertensio. collecta 
differt ab icone Lambertiana (Pinus ed. 2. L t. 12. n. 11) folis vaginisque brevioribus, 
strobilis (immaturis) magis cylindraceis,. Sed icon Lambertiana. plantam. cultam repraesen- 
tat. Amenta mascula verticillato-capitata., 


Anigs TAXIFOLIA. (Pinus taxifolia Lamb. Pinus, ed. 2, IL. t. 47. n. 43). —  Habi- 
tat in Nutka-Sund Americae borealis occidentalis (Haenke). — — Specimina sterilia, foliis 
paululum longioribus. 

SrQvo1A RELIGIOSA. — —— Taxodi spec. Douglas in Hook. compan. bot. mag. IL. 150. 
— Abies religiosa Hook. et Arn, in Beech, voy. 160 (nec Humb.). — Taxodium sempervi- 
rens Hook. et Arn. in Beech. voy. 392 (nec Lambert). Hook. ic. plant. t, 379. — Sequoia 
gigantea  Endl. synops. conif 198. — Habitat in California (Haenke) — Folia 


laüora et breviora quam in genuina Abiete religiosa habitu simillima. Spcimina haen- 
keana sterilia. 

CuawmarEcYPAnss NUTKaENsIS Spach hist nat. de Buff. veg. phan. XI. 333, Endl. synops. 
conif. 62. — — Cupressus nutkatensis Lamb. Pinus ed. 2. IL. n, 60. Hook. fl. bor. amer. II. 
165. — Thuja excelsa Dongard in mem, acad. petersb. nov. ser. II. 155, t, 1. — Cupres- 
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sus americana Trautvett. imag. plant. XIL. t. 7. — — Strobili sessiles vel subsessiles, globosi, 
magnitudine fruetus Cerasi avium sylvestris, squamis sex lignosis rhomboideis brevissime 
petiolatis extus supra medium obtuse mucronatis demum patentibus, summis sterilibus. Se- 
mina duo, erecta, orthotropa, ovata, mucrone concavo-pervio apiculata, utrinque convexa, 
ala scariosa expansa vix aequilata apice integra undique (excepta basi truncata) cincta. 
Testa fuscescens, vittis pluribus brevibus inaequalibus cylindricis oleo resinoso repletis in- 
structa... Umbilicus orbieularis, satis magnus, Albumen carnosum. Embryo non suppetit. 

TuvjA PuicarA. Don hort. cantabr. ed. 6. p. 249. Lamb. Pinus, ed. 2. IL. n. 61. 
Endl. synops. conif. 51. — Habitat in Nutka-Sund (Haenke). 

Cvcas? nvrorEgvca ; foliis pinnatis, pinnis alternis oppositisque basi obtusa sessilibus 
lineari-lanceolatis. acutis mucronatis ciliatis aculeis setaeformibus rectis adspersis subtus al- 
bis, venulis transversis elevatís nervos conjugentibus, rachi tomentosa aculeis horizontalibus 
recs setisque armata, — — Habitat in insula Luzon (Haenke). — Folia tantum nota, sed 
species distunctissima et forsitan aliud genus efficiens atque Cycadeaceas protogaeas quas- 
dam pinnis nervosis praeditas optime exhibens. — Folia sesqui-bipedalia, oblonga, obtusa, 
petiolata, pinnata, Pctiolus semiteres rachique tetraquetra pilis minutis fuscis tomentosus, supra 
canaliculatus, subtus convexus, aculeis unam usque quatuor lineas longis copiosis sparsis basi to- 
mentosis apice purpureo glabris armatus seüsque aculeiformibus rigidis hinc inde occurent- 
bus semilinem usque sesquilineam longis hispidus. Pinnae planae, tenuiter coriaceae, aculeo 
tenui longiusculo fusco saepe abrupto cuspidatae, aculeis setiformibus rectis distantibus 
apice purpureis ciliatae, basi inferiore in rachidis angulo anteriore laeviter decurrentes, 
multinerviae, distichae, mediae tri-quadripollicares quatuor-quinque lineas latae patentes, in- 
fimae decrescentes deflexae, summae aequales flabellum  efficientes, nervis tamen novem 
(costa computata) prominulis et supra venis transversis prominulis minute flexuosis conjunc- 


tis ac utrinque aculeis setiformibus rectis. unam-sesquilineam longis raris adspersis. 


HarusrOLEPIS saAxGUINEA. —  Phelypaea sanguinea Thunb. fl. cap. 2. Thunb. nov. gen. 
V. 93. Eklon et Zeyh. pl. cap. exs. —  Cytinus dioicus Juss. in ann. Mus, XII, 443. Griff. 


in trans.lin, soc, XIX.323, Hook. ic. plant. t. 336. — Hypolepis sanguinea Pers. ench. II. 538. 
Spreng. syst. L . 19.. Harv. gen. afr. plant. 300.  Brogn. ann, sc. nat.-l 40. t. 4. — 
Aphyteia multiceps Burch. trav. I 213. Habitat parasitica in radicibus Eriocephali africani 
in monte tabulari ad Caput bonae spei, —  Hypolepis Bernh. (e Filicaceis) vetustior jam 
adest, hine nomen genericum mutari debet, 

FnrevcrvgTIA LvzowENsis; folis lineari-lanceolatis costa subtus margineque | spinoso-ci- 
iatis, bracteis late ovatis coloratis longe cuspidato-acuminatis apicem versus costa margine- 
que spinoso-ciliatis, spadicibus masculis pedunculatis bractea brevioribus, —. £8. heterophylla, 
foliis undique, basi ima crebrius spinoso -ciliatis et in vaginam ochreaeformem  scariosam 
albam dilatatis, supremis anguste linearibus (duas lineas latis), bracteis extimis. spinoso-:cilia- 
tis. — Habitat in insulae Luzon provincia Camarines austral (Cuming pl. phil. n. 1455). — 
hami floriferi ultrapedales, pennam anatinam crassi. Folia usque quinquepollicaria, semi- 
pollicem lata, herbacea, mollia, parallele multinervia, in basim petiolarem semiamplexicaulem 
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angustata vel (in var. f) in vaginam ochreaeformem scariosam albam dilatata, spinis parvis 
viridi-flavescentibus aut in toto margine crebris aut tantum | in superiore dimidio obvenien- 
tibus in dorso costae distantibus armata. Capitula terminalia, solitaria, ovalia, semitertium 
pollicem longa, mascula tantum visa. DBracteae (vulgo spathae) coloratae, scariosae, mulii- 
nerviae, apice nervo dorsali prominente carinatae et in acumen cuspidiforme foliaceum 
transientes, extimae breviores (ultrasemipollicares) in acumen sesquipollicare, intimae lon- 
giores (fere bipollicares) in acumen tri-quadrilineale transientes. Spadices masculi terni, 
fasciculati, erecti, quatuor lineas longi, cylindrici, obtusi, pedunculo semipoilicari angulato 
apicem versus crassescente instructi. Flores monandri, nondum satis evoluti. — Intermedia 
inter F. javanicam Blume et F. angustifoliam Blume, prioris folia, posterioris bracteas vel 
spathas possidens. 

PawpaNUs opoRarissimus Lin. Roxb. corom. I. 65. t. 94—96. — Habitat in Martaba- 
nia ad Moulmine (Helfer). — Folia elongato-linearia, margine dorsoque spinis acutissimis 
inaequaliter distantibus apice purpureis armata, creberrime nervosa. Bracteae (vulgo spa- 
thae) lineari-lanceolatae, acuminatae, margine minute spinoso-ciliatae, costa dorsali inermes, 
basi concaviusculae, in acumine serrato-spinosae. Spadix masculus tripollicaris, pollicem 
crassus, oblongus, cylindraceus, utrinque obtusus, pedunculo bilineali insidens, thyrsoideo- 
compositus. Perigonium nullum. Filamenta octodecim in phalangem arbusculiformem spi- 
raliter in ordine ternario disposita, plano-convexa, brevia, in mucronem ultra antheram ex- 
currentia. Antherae lineares, extrorsae, biloculares, longitudinaliter adnatae, dimidiam spi- 
ram tortae, longitudinaliter dehiscentes. — Genus Pandanus in duo subgenera dividi potest: 
$ I. Stamina in phalangem monadelphum octodecimfidum arbusculiformem disposita, anthe- 
ris linearibus dimidiam spiram tortis apiculatis. Huc P. odoraussimus Lin. —  $ II. Sta- 
mina crebra fasciculata. Huc reliquae generis species forsitan omnes. 

Tvrua onrexTALIS ; foliis linearibus angustato-acutis planis caulem floriferum superan- 
tibus, spadicibus contiguis, masculo lineari spatha foliiformi suffulto, femineo lineari-elliptico 
(digitum auricularem crasso) — An T. angustifolia Blanco fl. de Filip. 687? — Habitat in 
insula Zebu Philippinarum (Cuming pl. phil. n. 1767). — "Valde differt a T. angustifolia, 
nempe foliis usque ad basim planis minore numero nervorum exsiccatione sulculos longi- 
tudinales efficientium. donatis (nec basim versus canaliculatis), spadicibus contiguis (nec re- 
motis distantia ultrapollicari), femineo fere bipollicari digitum. auricularem crasso exceptis 
dimensionibus ad T. laufoliam accedente (nec elongato cylindrico lineari calamum  scripto- 
rium crasso) masculo pollicari spatha sesquilonga erecta suffulto (nec elongato fere spitha- 
meo spathaque multo breviore). 

Tvrua Buwcrawa; foliis caulis floriferi linearibus obtusis caule multoties brevioribus, 
spadicibus contiguis, femineo subgloboso-elliptico, masculo lineari femineum duplo supe- 
rante. — T. minor Bunge in mem. d. sav. etrang. de petersb. Il. 140. — Habitat in China 
boreali (Bunge). — Caulis fere bipedalis, basi tantum  foliatus, caeterum nudus lineam in 


diametro crassus striis longitudinalibus spiralibus instructus. Vaginae laxae, margine basi- 


que scariosae, infimae aphyllae, superiores folio semi -sesquipollicari lineam lato lineari 
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obtuso plano instructae. Folia fasciculorum sterilium ignota. Spadix femineus octo lineas 
longus, sex lineas crassus, elliptico-subglobosus, masculus sessilis lineari-cylindricus fere 
sesquipollicaris. Antherae fertiles clavatae, truncatae, liberae, fillamento basi tenuissimo al- 
bido anthera delapsa longe persistente stamenque sterile simulante. Stamina sterilia 
nulla. Spathae ignotae. — Differt a T. minima (— T. minor) spadicibus contiguis, femineo 
subgloboso-elliptico. 

Prsri& Srnari0rES. Lin. — Habitat in. insulae Luzon provincia Ilocos meridionali 
(Cuming pl. phil. n. 1114). — Folia sessilia obovato-obcordata minute obtuseque mucronata 
quinquenervia, nervis supra valde obscuris subtus lamelliformi-prominentibus tenuibus, duo- 
bus extümis saepe minus conspicuis et citius evanescentibus. 

Pisri&. AriicaA ; foliis sessilibus obovato-obcordatis novemnerviis basi lata utrinque 
tomentoso-hirsutis, nervis supra elevatis subtus crassis lamelliformibus, spadice antheras 
vix superante. — P. Stratiotes Drege pl. cap. exs. — Habitat ad Caput bonae spei (Drege.) 
— Differt a P. aegyptiaca numero nervorum in area lata basilari utrinque fusco -tomen- 
toso-hirsuta confluentium, nervis subtus valde elevatis. 

PisriA. AMAZONICA ; foliis sessilibus obovato-cuneatis septemnerviis basi latis apice un- 
dulatis utrinque canis supra dense pubescentibus subtus tomentosis, nervis supra internis 
subtus late lamelliformibus, spatha glauca, —  Pistia Stratiotes Berchtold herb. — ^ Habitat 
natans in stagnis fluvii Amazonum ad Para Brasiliae. (Comes Fried. Berchtold). — Valde 
similis P. africanae, differt pube, nervis, apice et basi foliorum, colore. Minus affinis P. obcordatae, 

Prsrià. WrrcELTIANA; foliis petiolatis obovato - lanceolatis minute retusis glanduloso- 
mucronulatis quinquenerviis basi utrinque glabris, nervis supra internis subtus tenuiter an- 
gusteque lamelliformibus demum nudis, spatha glauca. — — P. Straüiotes Weigelt pl. surin. 
exs. an quoque Meyer fl. esseq. ?27? — An P. Horkelii Miq. in Linnaea XVIII. 81? — Ha- 
bitat in stagnis et fluviis Surinami (Weigel). —  Petiolus foliorum duas usque sex lineas 
longus, líneam plus minus latus, in foliis junioribus supra flavus, in adultioribus utrinque 
fuseus. Nervi supra in basi folii et in petiolo liberi ac conspicui. Antherarum numerum in 
spadice illas haud superante animadvertere non potui, — Differt a P. occidentali foliis pe- 
tiolatis obovato-lanceolatis nervisque basiliberis, a P. commutata foliis obovato-lanceolatis mi- 
nute retusis et in emarginatura mucronulum obtusum glanduliformem gerentibus, nervis 
subtus lamelliformibus, spatha glauca, a P. Horkelii foliis in petiolum breviorem angustatis 
glabris apice minute retusis et glanduloso-mucronulatis. 

SciNpAPsUs maENKED; caulescens, caule tereti, foliis ovalibus aut ovato-oblongis acu- 
minatis mucronatis indivisis basi rotundatis, petiolis elongatis usque ad medium in vaginam 
scariosam dilatatis, pedunculis axillaribus solitariis petiolum aequantibus, spatha ovata cucullata 
acuminata spadicem triente superante, floribus pseudohermaphroditis subtetrandris. Caladium 
seguinum Presl rel. haenk. I. 148 excl. omnib. synonymis. — Habitat in insula Luzon (Haenke). — 
Caulis digitum crassus, Folia petiolo usque decempollicari canaliculato usque ad dimidiam lon- 
gitudinem in vaginam scariosam obtusam dilatato insidentia, sex-duodecim pollices longa, qua- 
tuor-quinque pollices lata, tenuiter coriacea, creberrime parallele sub angulo acuto pinnati- 
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nervia, nervis (seu venis primariis) a basi furcatis venulisque pone marginem longissime 
excurrentibus vel obtuse anastomosantibus, distantibus paululum  crassioribus. Spatha semi- 
tertium pollicem longa, multinervia, ex sicco alba. Spadix cylindraceus, spatha triente brevior. 
sessilis, undique floribus pseudohermaphroditis tectus. Filamenta quatuor, plana, fusca. Antherae- 
cordatae, biloculares, Ovarium quadrangulare, cuneatum. apice truncatum et rimula brevi stigma 
tica instructum. — Caladium heterophyllum Presl rel. haenk. I. 148 a Kunth (enum. HI. 40) 
ad Colocasiam, quamquam dubitanter, refertur, sed melius inspecto specimine nec ad Ca- 
ladium, nec ad Colocasiam numerandum est, Spadix spatha brevior praeter basim genitalia 
nunc dentibus Anobii panicei corrosa et inde indeterminabilia ferentem nudus subulatus. 
Planta ideo dubia potius ad Dracunculineas quam ad Caladieas referenda. Cum venatio 
in quovis Aroidearum genere apte circumscripto peculiaris est, ita ut ex hac plurima genera 
praesertim illa Caladicarum bene cognoscere licet, nostra species e venaüone paulisper ad 
Arum accedit, sed huic generi adnumerari non potest. 

SerivpAPsUus iNAEQUILATERUS; caule scandente ramisque ancipite, foliis breviter petio- 
latis oblongo-lanceolatis acuminatis coriaceis integris inaequilateris basi obtusis, petiolis 
usque ad medium in vaginam dilatatis, pedunculis terminalibus petiolo duplo triplove lon- 
gioribus, spatha ovata obtusa demum reflexa, spadice cylindrico gynobasico spatham demum 
superante, floribus hermaphroditis hexandris. — Habitat in insulae Luzon provincia Albay 
(Cuming pl. phil. n. 908). — Caulis, uti apparet, scandens sed non radicans, ramosissimus, 
ramisque acute anceps. Folia ramea inferiora ad meros petiolos tres-octodecim lineas 
longos vaginanti-amplexantes obtusos acutosque reducti, superiora (in quolibet ramo tantum 
unicum folium evolutum obvenit) petiolo plus minus pollicari supra canaliculato margine 
usque dimidium longitudinis in vaginam scariosam dilatato insidentia, quinque-septem pol- 
lices longa, sesquipollicem-tres pollices lata, lanceolata aut oblongo-lanceolata, acuminata, 
mucronata, integra, (exsiccata) firmiter coriacea, crebre pinnatinervia, reticulato-venosa, 
basi obtusa, nervis ante marginem in serie duplici arcuatim anastomosantüibus venisque ve- 
nulisque utrinque prominulis, costa supra plana subtus convexa elevata, latere inferiore una 
quadrante angustiore, hinc latere superiore latiore. Pedunculi ex apice ramulorum brevium 
aphyllorum aec ex axilis squamarum oblongarum mucronatarum amplexicaulium deciduarum 
alternarum tri-sexlinealium et ex petiolis. abortienübus permutatarum provenientes, semi- 
alierum usque semitertium pollicem longi, semilineam crassi, teretes, exsiccali nigricantes. 
Spatha semipollicaris, ovata, obtusa, coriacea, primo erecta planiuscula, demum reflexa 
margineque revoluta. Spadix gynobasi (pedunculi supra spatham continuatione) lineam 
longo insidens, cylindrieus, obtusus, juvenis spatha paulisper brevior, florens et fructifer 
aequilongus vel paululum longior. Flores infimi feminei, reliqui hermaphroditi, densissimi. 
Stamina sex, filamentis planis ovarium vix superantibus, antheris terminalibus transversim 
ovalibus bilocularibus, loculis parallelis oppositis longitudinaliter. dehiscentibus. Ovarium 
obovato-cuneiforme, sexangulare, uniloculare, biovulatum. Stigma sessile, globulosum, tu- 
berculiforme. Bacca magnitudine Pisi majoris, ovata, obtusa, libera, puncticulato-verrucosa, 
monosperma, exsiccata nigricans, — Ad genus Scindapsus pertinere videntur sequentes 
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hucusque generi Pothos adscriptae species: — S. tener (Pothos tenera Wall. in Roxb. fl, 
ind, I. 454. Schott melet, I. 21. Pothos gracilis Roxb. fl. ind. ed. Carey. L. 433. Ad- 
pendix arborum prima Rumph. herb. amb. V. 483. t. 181. f. 1). — S. arborum (Adpendix 
arborum altera Rumph. herb. amb. V. 488. t. 181. f. 2, caule repente, folis ovato-lanceo- 
latis acuminatis, petiolis basi dilatato-amplexantibus, spadice pedunculato, fructifero tripol- 
licari cylindrico pedicellato, spatha ultrapollicar: anguste lanceolata acutissima reflexa). — 
S. Rumphii (Pothos? Rumphii Schott melet. L 21. Adpendix porcellanica Rumph. herb. 
amb. V. 185. t. 182. f. 1). Affinis S. Haenkei ejusque habitum refert — S. erectus (Adpen- 
dix erecta Rumph. herb. amb. V. 187. t. 182. f. 2, foliis oblongo lanceolatis, petiolis ultra 
medium in vaginam dilatatis, spadicibus globosis, spathis ovato-lanceolatis acuminatis deci- 


duis spadice duplo longioribus). — S. Cuscuaria (Pothos? Cuscuaria Gmel. syst. I. 274. 
Kunth enum. III. 66. — Adpendix Cuscuaria Rumph. herb. amb. V. 488. t. 123. f. 1, spa- 
this non delineatis). — Ad Atherurum ternatum Blume pertinet synonymum Arum macro- 


urum Bunge in mem. sav. etrang. de Petersb. IL. 141. 

Pornos LowcrroLis; folis anguste lanceolatis acutis calloso-mucronatis petiolo phyl- 
lodineo apice truncato duplo triplove longioribus, spadice obovato-subgloboso gynobasico 
exserto recurvato-deflexo, spatha ovata obtusa mucronata reflexa. — Habitat in insulae 
Luzon provincia Tayabas (Cuming pl. phil. n. 682). — Rami teretes, striati, radicantes. Pe- 
tioli pollicem longi, apice vix quatuor lineas lati et obtuse truncati, septemnervii (nervis 
sex aliis tenuissimis non computatis) basi amplexicaules, torti, decidui, nervis lateralibus 
utrinque tribus crassioribus distantibus apice arcu obtuso anastomosantibus, aliis utrinque 
tribus ad medium lateralibus tenuissimis approximatissimis striolaeformibus non numeratis. 
Folia semitertium usque semiquartum pollicem longa, quinque-sex lineas lata, basi rotundata 
cum petiolo articulata et ab illo demum quamquam sero secedentia, tenuiter coriacea, sep- 
temnervia (nervis tribus ad medium utrinque lateralibus tenuissimis approximatissimis strio- 
laeformibus non computatis), nervis lateralibus utrinque tribus crassioribus prominulis di- 
stantibus ope venularaum obliquarum  subparallelarum  reticulate divisarum conjunctis in 
apicem folii excurrentibus. Pedunculi axillares, solitarii, striolati, teretes, incurvi, semipol- 
licares, basi ad dimidiam longitudinem squamis quinque usque sex unam-semitertiam lineam 
longis coriaceis imbricatis adpressis ovato-subrotundis mucronatis tenuissime paralleleque 
multinerviis margine scariosis vestiti,  Spatha fere quatuor lineas longa, ovata, obtusa, 
calloso-mucronata, concava, nervosa, coriacea, reflexa. Spadix gynobasi (continuatione pe- 
dunculi supra spatham) sesqui-bilineali tereti insidens, versus caulem recurvato-deflexus, 
florens fere quinque lineas longus obovato-subglobosus basi angustior. Flores omnes her- 
maphroditi. Perigonium quadrifidum, laciniis rotundato-obtusis subretusis. Stamina quatuor, 
filamentis linearibus planis ovario aequilongis, antheris terminalibus transverse ovalibus bi- 
locularibus, loculis extus dehiscentibus. Ovarium subglobosum, subtetragonum, uniloculare, 
uniovulatum. Stigma sessile, globosum, medio umbilicato-excavatum. Fructus ignotus. — 
Affinis P. scandenti, differt petiolis apice truncatis (nec. obcordato-emarginatis) , foliis lon- 
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gioribus et angustioribus, pedunculis longioribus, spatha apice non cucullata, spadice ob- 
ovato-subgloboso quadruplo-sextuplo majore. 

Poruos ANGusTIFOLIUs; foliis lineari-lanceolatis obtusis calloso-mucronulatis petuolo 
phyllodineo apice rotundato retusove aequ:longis aut dimidio longioribus, spadice globoso 
gynobasico exserto recurvato-deflexo, spatha ovata acuta rcflexa apice subcucullata. — Habitat 
ad Moulmine Martabaniae (Helfer). — Caulis ramosissimus ramisque tetraqueter. Petioli 
quinque usque duodecim lineas longi, apice duas lineas lati aut. paululum latiores, lineari- 
cuneiformes, septemnervii, tenuiter coriacei, basi semiamplexicaules, apice rotundato-obtusi 
vel emarginato-retusi, basi obsolete torti, nervis prominulis, duobus extimis arcu obtuso 
anastomosantibus, aliis utrinque duobus ad. nervum medium tenuissimis approximatissimis 
non numeratis, venis obliquis raris parum prominulis. Folia duodecim-sexdecim lineas 
longa, tres lineas lata, cum petiolo evidentius articulata (quam in priore) et ab illo demum 
secedentia, tenuiter coriacea, quinquenervia, basi obtusa, nervis utrinque prominulis, venis 
obliquis rectis subtus melius visibilibus, venulis inconspicuis. Pedunculi quadrilineales, axil- 
lares, solitarii, teretes, usque fere ad apicem squamis quinque-sex ovato-subrotundis mu- 
cronatis tenuissime mulünerviis coriaceis adpressis imbricatis margine scariosis vestiti. 
Spatha duas lineas vix excedens, ovata, acuta, reflexa, apice minute cucullata. Spadix ma- 
gnitudine Piperis nigri vel minor, gynobasi (continuatione pedunculi supra spatham) lineam 
longae insidens, globosus, recurvato-deflexus. Flores omnes hermaphroditi, minuti. Perigo- 
nium profunde quadrifidum, lac;niis obtusisimis. Stamina quatuor, filamentis ovatis planis, 
antheris terminalibus transverse ovali-subglobosis bilocularibus, loculis rima lata dehiscentü- 
bus. Ovarium globosum, [uniloculare, uniovulatum. — Stigma tuberculiforme , globosum. 
Fructus ignotus. — Differt a P.scandente petiolis, folis, spatha, spadice, ramis ramulisque. 

Pornos wrcRoPuvtLUs; ramulis teretibus apice tetraquetris sub basi petiolorum radi- 
ces aéreas stellatas protrudentibus, petiolis phyllodineis linearibus (sesquipollicaribus semi- 
tertiam lineam latis) apicerotundatuis, foliis linearibus obtusis calloso-mucronatis petiolo angustiori- 
bus et duplo triplove brevioribus basi rotundatis. — Habitat ad Moulmine Martabaniae 
(Helfer). — Petioli semiamplexantes, septemnervii, basi obtusiusculi, usque ad apicem ae- 
quilati, firmius coriacei quam in specie antecedente, nervis parum prominulis, alüs inter- 
mediis tenuissimis striolaeformibus non numeratis, venis vix visibilibus, Folia basi rotundata 
cum petiolo articulata et ab illo secedentia, quinquenervia, nervis parum prominulis, aliis 
intermediis tenuissimis striolaeformibus non computatis, venis raro visibilibus obliquis. 
Spatha et spadix ignota. Differt a P. angustifolio, cui affinis, petiolis, foliis, ramulis basi 
teretibus sub basi petiolorum radicantibus. — Non obstante sterilitate haec species e signis 
vegetativis ad genus indicatum numeratur. 

Pornos cvuwpmicos; ramulis alternatim. plano-convexis, foliis distichis ovato-lanceo- 
latis obtusis calloso-mucronulatis basi rotundatis peuolo phyllodineo lineari-cuneiformi apice 
emarginato triplo brevioribus, spadice terminali cylindrico sessili ereeto exserto, spatha li- 
neari-lanceolata mucronata reflexa. — Habitat in insulae Luzon provincia Albay (Cuming pl. 
phil. n. 914). — Ramuli lineam in diametro crassi, alternatim ab internodio primo ad ter- 


31* 


244 


tium mox subjacentem uno latere plan altero semiteretes hine planoconvexi. Folia disticha : 
petioli semitertium pollicem longi, quatuor lineas lati, lineari-cuneiformes, basi amplexante 
torti, apice emarginati, septemnervii, oblique transversim venosi, nervis prominulis, laterali- 
bus apice arcu obtuso anastomosantíbus, aliis ad medium lateralibus tenuissimis approxima- 
tissimis; folia ipsa (seu limbus folii) octo-decem lineas longa, tres-quatuor lineas lata, ex ovata 
basi lanceolata, obtusa, calloso-:mmucronata, quinquenervia, oblique transversim crebre venosà 
et reticulatim venulosa, petioloque satis firmiter coriacea, cum petiolo articulata et facile de- 
cidua vel abrumpentia. Pedunculus in ramulo terminalis, semipollicaris, semiteres, erectus, 
tenuissime striatus. Spatha fere bipollicaris, fere quatuor lineas lata, anguste lineari-lanceo- 
lata, acuminata, apice callosa, revoluto-convoluta, reflexa. Spadix pollicaris vel paululum lon 
gior breviorve, ad spatham sessilis, cylindricus, obtusus, rectus, erectus, Flores hermaphro- 
diti, densissimi, Perigonium usque ad basim quadripartitum, laciniis rotundatis. Stamina qua* 
tuor, filamentis late ovatis acutis planis perigonio paululum longioribus, antheris ovali-sub- 
globosis terminalibus bilocularibus, loculis longitudinaliter dehiscentibus. Ovarium globosum; 
uniloculare, uní-(?) ovulatum. Stigma terminele, globoso-tuberculiforme, puncto medio exca- 
vato plus minus conspicuo umbilicatum. Bacca Pipere nigro minor, globosa, vix matura visa. 
— Species insignis et ab omnibus reliquis diversissima, qua demonstratur, quod peduneul- 
basi bracteati reliquarum specierum nil nisi ramuli abortientes brevissimi et bracteae in 
illis nil nisi folia usque ad squamas parvas abortientia sunt. ; 
GONIURUS, —- Spatha foliacea, reflexa, persistens. Spadix gynobasieus (supra 
spatham), lineari-filiformis, geniculato-flexuosus, floribus distantibus ad angulos extus racheos 
positis solitariis geminisque bermaphroditis. Perigonium sexpartitum, laciniis subrotundis. 
Stamina sex, inclusa, perigonii laciniis opposita, filamentis oblongis planis, antheris termina- 
libus bilocularibus subglobosis. ^ Ovaríum subglobosum, uniloculare, uniovulatum, ovulo 
erecto obovato-clavato. Stigma terminale, maximum, peltatum, obsolete trilobum, velutinum. 
Bacca globosa, unilocularis, monosperma. — Pertinet hoc genus ad Aroideas Orontiaceas 
Pothoineas. Foliis inaequilateris pinnatinerviis et nervis lateralibus ínframarginalibus atque 
petiolis in vaginam dilatatis accedit ad Scindapsum, floribus perigoniatis hermaphroditis ac- 
cedit ad omnes Pothoineas, perigonio sexpartito, staminibus sex, ovario uniovulato, stigmate 
maximo, floribus remotis ab omnibus hucusque notis generibus hujus divisionis recedit. 
Spatha plane cum Anthurio convenit. 
GosrumUs LuzowENsrs, — Habitat in insulae Luzon provincia Pangasanar (Cuming pl. 
phil. n. 1045). — Caulis frutescens, ramosissimus ramisque teres tenuiterque striatus. Folia: 
petiolo uni-sesquipollicari canaliculato margine usque supra medium in vaginam scariosam 
dilatato et basi amplexicauli insidentia, firmiter coriacea, usque quinque pollices longa et 
usque quindecim lineas lata, oblongo-lanceolata, acuminata, obtusa, subinde calloso-mucro- 
nulata, integra, inaequilatera (latere nempe superiore duplo latiore)  subfalcata, basi minute 
cordata, crebre pinnatinervia et palmatoquinquenervia, nervis utrinque duobus lateralibus margini. 
approximatis nervisque pinnatis utrinque elevatis, venis reticulatis ramosissimis utrinque 
prominulis, costa supra plana, subtus semitereti. Pedunculi e ramulo infrafoliaceo- brevi 
aphyllo basi squamis quinque-sex amplexicaulibus scariosis striato-nervosis obtusis mucro- 
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natis imbricatis demum deciduis (infimis ovato-subrotundis mediis ovatis supremis lanceola- 
tis) vestito prodeuntes, alterni, saepissime duo, teretes, tenuiter striati, arcuati, uni-sesqui- 
pollicares. Spatha sex-quindecim lineas longa, quatuor lineas lata, e basi cordata linearis, 
acuta, calloso-mucronata, plana, multinervia, foliacea, coriacea, persistens, re- et deflexa. Spa- 
dix tri-quadripollicaris, gynobasi (continuatione pedunculi supra spatham) uni-bilineali insi- 
dens, líneari-filiformis, crebre  geniculato-flexuosus. Flores vix lineam longi et lati, semi- 
sesquilineam distantes, in flexurarum apice racheos extus positi, hermaphroditi, exsiccati 
fusci. Rachis angulata. Bacca immatura fructu Piperis nigri minor, macerata albida, stig- 
mate maximo peltato persistente plus quam trientem baccae obtegente. 

PorawocETON wUcRoATUS; caule gracili tereti, foliis submersis petiolatis lineari-lan- 
ceolatis linearibusque acutis cuspidato-mucronatis membranaceis transparentibus novemnerviis 
wransverse venosis margine undulato-crispis basi obtusis, superioribus oppositis, petiolis simplici- 
bus, stipulis acuminatis, pedunculis alaribus petiolo duplo triplove longioribus erectis, spicis cylin- 
dricis, floribus verticillato-glomeratis.—Habitat in insulae Luzon provincia Nueva Ecija (Cuming 
pl. phil. n. 1381). — Rami ultrapedales, tenues, flaccidi, teretes, longitudinaliter. striati, ad 
nodos parumper incrassati. Folia usque quatuor polliceslonga semipollicem lata, petiolo cir- 
citer pollicari aequilato supra canaliculato subtus convexo nervoso-striato margine nec mi- 
mime dilatato insidentia, lineari-lanceolata lineariave, acuta, mucrone cuspidiformi rigidulo 
acutissimo bilineali (e costa excurrente) superata, membranacea, transparentia (sic dicta pel- 
lucida), fuscoviridia, novemnervia, tenuiter transversim crebre venosa, margine anguste cre- 
berrimeque undulato-crispa, basi obtusa, inferiora sparsa, superiora opposita, nervo medio 
seu costa crasso utrinque prominulo, reliquis tenuibus parallelis, Stipulae petiolo sesqui- 
longiores, liberae, lineares, striato-multinerviae, margine scariosae, apice bilobae, lobis an- 
gustato-acuminatis. Pedunculi alares, sesqui-bipollicares, teretes, apicem versus paululum 
attenuati, floriferi erecti. Spicae ultrapollicares, cylindricae. Florum glomeruli subverticillati, 
unam usque duas lineas ab invicem distantes. Dracteae (sic dictum perigonium) longiuscule 
petiolatae, late spathulatae, obtusae. Antherae cordato-ovatae, subsessiles. Ovaria oblique 
semiovata, Stigma sessile, obliquum, papillosum, integrum. Fructus ignoti, — Affinis videtur 
P. indico Roxb., differt foliis undulato-crispis cuspidato-mucronatis transparentibus novem- 
nerviis transverse venosis, stipulis petiolo longioribus apice bilobis, lobis acuminatis, pedun- 
culis spica longioribus. A P. tuberoso Roxb. longius distat. 

BLEPHARO CHLAMYS. — Balanophorae spec. Eckl. — Mystropetali spec. Harv. — Spica 
cylindraceo-fusiformis. Flores dioeci. Masculi........ Feminei: Bracteae tres, inferior seu 
media minor: oblonga obtusa margine nervoque medio extus carinato-elevato ciliata apice 
nigricans, duae superiores oppositae spatulato-oblongae concavae apice nervoque medio 
extus ciliatae basi saccatae inferiore majores. Perigonium in receptaculo brevissimo deciduo 
basi membrana hyalina margimato expansum, orbiculatum, hyalinum, integerrimum. Ova- 
rium globosum, laevissimum, fuscum, apice umbonatum, uniovulatum. Stügma sessile, tuber- 
culiforme, papillosum, persistens. Fructus exsuccus, magnitudine seminis Viciae, globosus, fuscus, 
basi brevissime angustato-gynobasicus, monospermus, laevis, pericarpio coriaceo. Semen fructui 
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conforme et cavitatem illius explens, testa tenui fusca, nucleo e massa grumosa pallide fla- 
vescente constituto. — Herba capensis, parasitica, caule flexuoso squamis (foliis) lineari-lanceolatis 
obtusis basim versus longe angustatis crebris obtecto, — Differt hoc genus a Mystropetalo, 
quocum Harvey et Griffith conjunxerunt, floribus dioecis, bracteis floris feminei, perigonio, 
ovario, stigmate, fructu. A Balanophora longe distat. Pone Mystropetalum ponendum. 

B. caeENsis, — Balanophora capensis Eckl. pl. cap. exs. — Mystropetalon Thomii Harvey 
gen. pl. afr. 419. Harvey in ann. nat. hist. II. 386. t. 19. Griffith in trans. lin. soc. XIX. 336. 

QuivcHAMALIUM BREVIFLORUM ; foliis filiformibus m mucronatis, calycis dentibus ovato-tri- 
angularibus acutis, corollae laciniis oblongo-lanceolatis mucronulatis tubo aequilongis basi 
trinerviis. — Q. chilense Bertero pl. chil: un. itin. — Habitat in pascuis et fruticetis ad 
Quillota in Chile (Bertero), in Chile (Cuming). — Folia tenuiora quam in genuino Q. chi- 
lensi. Flores parvi. Antherae oblongae, fillamento breviores. 

QuiscmawmaLrUM ELEGANS; folus flliformibus elongatis mucronato-aristatis , calycis den- 
tibus ovato-triangularibus inaequalibus, majoribus acuminatis, minoribus acutis, corollae la- 
cinis oblongo-lanceolatis mucronulatis uninerviis tubo longioribus, — Habitat in Chile 
(Cuming). — Folia longiora, angustiora et tenuiora quam in Q. Chilensi et Q. brevifloro. 
Flores in genere magni, Antherae lineares, filamento longiores. Ovarium (tubus calycis) an- 
ceps. — Quaenam ex his duabus speciebus Quinchamalae tenui Steudel nomencl. aut 
Quinehamalae fruticulosae Steudel nomencl. respondet, enucleare non possum, sed adnotare 
volo Quinchamalia plantas annuas esse. Genus Arjona restituendum et e genere Quinchamalium 
eliminandum est. 

GnawwaATOCARPUS CuwisGn ; foliorum lobis obovato-oblongis obtusis, floribus pedun- 


culatis, calyce petalis triplo breviore. — Habitat in Chile (Cuming) — Mentzelia stipitata 
Pres] rel. haenk. IL, 40 (nec Mog. fl. mex. ex Cand. prod. III. 343) nunc M. pedicellata 
audire potest. — Ancyrostemma micranthum Poeppig nov. gen. Ili. 65. t. 272 (hic dicitur 


Ancyrossemon micranthum) vix aliud quam Sclerothricis altera species: S. micrantha, cum 
stamina sterilia Ancyrostemmati vix signum sulficiens esse videtur ad separanda duo genera 
in ordine, in quo sterilitas staminum varie ludit. 

HrLicrA. CuumisGrANA ; glaberrima, folüs sparsis subsessilibus oblongo-lanceolatis bre- 
viter acuminatis apicem versus remote et mucronato-serratis basi angustato-acutis , racemis 
axillaribus solitariis, bracteis bracteolisque ovatis acutis ciliolatis minutis, glandulis hypogynis 
ovato-subrotundis adpressis, ovario sessili glaberrimo. — Habitat in provincia Cayayan insu- 
lae Luzon (Cuming pl. philip. n. 1262). — Arbor? Frutex? Rami grisei et quemadmodum 
omnes partes (exceptis bracteis) glaberrimi. Folia pulvino prominulo insidentia, usque semi- 
pedem longa, semitertium pollicem lata, petiolo semilineam longo instructa, coriacea, rigida, 
pinnatonervia, reticulato-venosa, nervis arcuato-anastomosantibus.  Racemus axillaris, solita- 
rius, folio longior, pedunculo vix semipollicari teretiusculo insidens, multiflorus. Pedunculi 
partiales lineam longi, angulati, basi bractea ovata acuta ciliolata semilineam longa suffulti, 
apice in pedicellos duos angulatos aequilongos sesquilineam longos infra medium extus 


bracteola ovata acuta ciliolata bracteisque fusca instructos divisus. Perigonium octo. lineas. 
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longum, ut videtur e sicco album, tetrasepalum, sepalis lineari-spatulatis demum  circinnato- 
contorüis et deciduis. Stamina quatuor, sepalis sub apice affixa, filamentis subnullis, antheris 
linearibus longitudinaliter adnatis bilocularibus connectivo latiusculo obtuse apiculatis. Glan- 
dulae hypogynae quatuor, semilinea breviores, sepalis alternae, ovario adpressae, coloratae, 
ovato-subrotundae, carnosae, extus convexae, intus concavae, persistentes, Ovarium sessile, 
glaberrimum, ovato-subglobosum, lineam longum, uniloculare, bi-triovulatum , ovulis obova- 
tis compressis, Stylus filiformis, longitudine perigonii. Stigma clavatum , carnosum, aequi- 
laterum, Fructus ignotus. — Affinis H. javanicae, sed folia basi angustato-acuta,, apicem 
versus mucronato-serrata, bracteae bracteolaeque ovatae acutae ciliatae minutae, flores mi- 
nores, glandulae hypogynae divisae. 

HrrLrcrA LoRANTHOIDES; ramulis novellis compressis foliisque juvenibus racemisque fer- 
rugineo-tomentosis, foliis oppositis sparsisque petiolatis obovatis obtusis integerrimis in pe- 
tiolum angustatis demum glaberrimis, racemis axillaribus folio triplo longioribus, bracteis 
ovatis acutis concavis adpressis pedicellum aequantibus, perigonio extus tomentoso, glandulis 
hypogynis ovato-subglobosis patentibus, ovario hirsutissimo. — Habitat in insulae Luzon pro- 
vincía Albay (Cuming pl phil. n. 858). — Arbor? Frutex? Rami teretes, glaberrimi. Ra- 
muli annui seu novelli compressi pilis ferrugineis densissimis tomentosi. Folia usque tri- 
pollicaria, usque quatuordecim lineas lata, petiolo quadri-quinquelineali semitereti (jam com- 
putato) insidentia, firmiter coriacea, pinnatonervia, reticulatovenosa, juveuia utrinque petiolo- 
que pilis ferrugineis densis tomentosa, demum nervis petioloque exceptis glabrescentia, 
adulta petioloque undique calva, nervis arcuatim anastomosantüibus. Racemi axillares, folio 
triplo longiores, solitarii, subsessiles, mulüflori, valde juveniles cylindracei amentiformes, 
rachi angulata bracteisque pedicellisque perigonioque pilis ferrugineis tomentosa. Bracteae lineam 
paulisper superantes, adpressae, persistentes, extus convexae, intus plano-concavae. Pedunculi 
secundarii brevissimi vel subnulli, bractea abscondit, biflori, Pedicelli semilineam longi, basi extus 
bracteola aequilonga ovata acutiuscula tomentosa adpressa instrucu. Perigonium quatuor lineas 
longum, tetrasepalum, sepalis spatulato-linearibus deciduis demum helicoideo-revolutis. Sta- 
mina quatuor, sepalis sub apice affixa, antheris sessilibus linearibus planis bilocularibus, lo- 
eulis connectivo latiusculo in apiculum obtusum superantem excurrente adnatis longitudina- 
liter dehiscentibus basi acutis. Glandulae hypogynae quatuor, trientem lineae vix adaequan- 
tes, sepalis alternae, patentes, coloratae, ovato-subglobosae, glaberrimae, carnosae. Ovarium 
ovato-subglobosum, pilis ferrugineis erecto-patentibus hirsutissimum, lineam circiter longum, 
uniloculare, biovulatum. Stylus simplex, filiformis, glaberrimus, longitudine perigonii. Stigma 
clavatum, obtusum, carnosum, glaberrimum. Fructus ignotus, 

Hrricr saLicrroLrA ; ramulis novellis angulatis, foliis sparsis petiolaus lanceolatis ob- 
tuse acuminatis integerrimis ramulisque glaberrimis in petiolum angustatis, racemis axilla- 
ribus folium aequantibus, bracteis linearibus acutissimis patentibus pedicellos aequantibus 
perigonioque tomentosis, glandulis hypogynis ovato-subrotundis planiusculis adpressis, ovario 
hirsutissimo, stigmate longitudinaliter octosulco. — Habitat in Martaban ad Moulmine (Hel- 
fer) — Arbor? frutex? Rami teretes, glaberrimi, Ramuli e pulvinis foliorum decurrentibus 
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acute angulati, hinc índe pilo minuto albido adspersi, ergo verosimiliter novelli pubescentes 
aut tomentelli, Folia petiolo tri-bilineali semitereti insidentia, quadripollicaría, pollicem lata 
aut paululum latiora, sparsa, coriacea, laete viridia, subtus pallidiora, pinnatinervia, reticulato- 
venosa, nervis arcuato-anastomosantibus. Racemi axillares, solitarii, multiflori, pedunculo 
communi quadrílineali tereti ferrugineo-tomentello instructi, erecto-patentes. Rachis angu- 
lata, ferrugineo-tomentella. . Bracteae lineam longae aut paululum longiores, horízontaliter 
patentes. Pedunculi partiales brevissimi, tomentelli, bi-triflori, | Pedicelli :semilineam longi, 
tomentelli, extus bracteolam lineari-subulatam  aequilongam  tomentellam gerentes,  Perigo- 
nium quatuor lineas longum, extus tomentellum, tetrasepalum, sepalis lineari-spatulatís demum 
deciduis. Stamina quatuor, sepalis sub apice affixa, antheris sessilibus linearibus biloculari- 
bus planis, loculis connectivo latiusculo in apiculum obtusum excurrente. adnatis longitudi- 
naliter dehiscentibus basi obtusis. Glandulae hypogynae quatuor, cum sepalis alternantes, 
ovario triplo breviores, ovato-subrotundae, adpressae, planiusculae, disco extus plus minus 
puüberulae. Ovarium semilineam longum, ovato-subglobosum, pilis ferrugineis hirsutissimum, 
sessile, uniloculare, biovulatum, | Stylus simplex, filiformis, glaberrimus, perigonio aequilon- 
gus. Stigma clavato-oblongum, obtusum, carnosum, sulcis octo longitudinalibus. aequalibus 
instructum, | Fructus. ignotus. 

——HÜ — Perigonium quinquefidum , coriaceum , tubo brevissimo demum in 
cupulam obconicam obscure sulcatam excreto, laciniis ovatis patentibus aestivatione valvatis 
demum deciduis. Stamina quinque, laciniis perigonii opposita, filamentis brevissimis fauci 
perigonii insertis, antheris ovato-subglobosis bilocularibus introrsis . dorso. adnatis longitudi-. 
naliter dehiscentibus. Discus hypogynus coloratus, brevissimus, demum. subinde in squamulas 
minutas inaequales divisus, Ovarium superum, globosum, unilocylare, uniovulatum , ovulo 
dle Stigma sessile, capitatum, deciduum, Drupa subglobosa, perigonio excreto cupulaeformi 
suberoso inserta, laevis, monosperma, pericarpio coriaceo. Semen cavitati drüpae conforme, 
laeve, amplins. testa tenüissima, albumine carnoso. Embryo axilis, orthotropus, radicula 
basilari .brevi ; conica, cotyledonibus foliaceis magnis. — Frutex aut arbor luzonica,. ramis 
sparsis. quemadmodum in. Piperacearum ordine. articulatis, foliis sparsis petiolatis. integerri- 
mis paln.atonerviis coriaceis glaberrimis, stipulis nullis, floribus spicatis ebradteatisim rachidis, 
j iraliter | Red apiiiibarhiorsi re 


tenuiter byliidicaong. foweis. 


— 


rami  johqug sparsi eti quss fracttr alia signa differentias dica 


o topaRENSIS. 5 Habitat: EN EE eecé horeal insulae: Luzon (Cuming pl. aM. 
n. 1195), in insula Luzon (Haenke). — Rami teretes, : fusco-nigricantes, glaberrimi, sparsi, 
eum caule articulati, ad articulationes. paulujum incrassati, ramuli angulati, novelli foliisque. 
novellis pube minuta densissima incano-velutini. . Folia sesqui-tripollicaria, octo-decem. lineas 
ata, sparsa, petiolata, lanceolata rarius elliptica, obtusa, integerrima; coriacea, glaberrima 
xsiccata fusca, quinquenervia, avenia si venae hine illinc in superiore pagina pinnatim emer-. 


Piu Lini. 
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gentes non computantur. Nervi tenues, utrinque prominuli. Petioli duas-tres lineas longi, 
supra canaliculati, subtus convexi, cum ramo ramulove artículati et inde decidui. Supulae 
nullae. Spicae semi-unipollicares, axillares, solitariae rarissime geminae aut ternae, simplices 
rárius ramulo uno versus basim instructae, pedunculo uni-trilineali angulato griseo - pubes- 
cente provisae, tenuiter cevlindraceae,, multiflorae, ebracteatae. Flores plurimi  aboruüentes, 
delabentes foveolam longitudinaliter ovalem umbilicatam in rachi derelinquentes. Perigonium 
trientem lineae circiter longum, in quantum e sicco judicare licet, rubrum, laciniis ovatis 
ácutis aut acutiusculis enerviis pube minutissima velutinis. Drupa tres lineas longa et lata, 
fusco-nigricans, glabra, laevis, cupulae duas lineas longae cano-velutinae concavae inserta, 
Semen fuscum. 

CARDIOSTEGIA, — Melhaniae spec. Hochst, — Involucrum profundissime tripar- 
titum, persistens, laciniis aequalibus reniformi-cordatis rcuculato-venosis subscariosis caly- 
cem subsuperantibus demum excrescentibus, Calyx profundissime (usque fere ad basim) 
quinquefidus, persistens. Corolla pentapetala, persistens, petalis obcordaus sessilibus.  Sta- 
mina decem, libera, alterna sterilia, reliqua ferulia. Filamenta. subulato-linearia, fertilia: bre- 
viora antheram cordato-ovatam obtusam erectam bilocularem gerentia, sterilia ananthera 
longiora. Ovarium globosum, villosum, quinqueloculare, loculis biovulatis. Stylus simplex, 
crassus, erectus. Stigmata quinque, linearia, crassiuscula, stellatim patéuilipesotlilié nu s globu- 
sus, in carpella quinque triquetra usque ad basim bipartito-dehiseentia mono-disperma de- 
mum decidua divisus. Semina semiglobosa , raphe tenuissima dimidiam longitudinem  me- 
liente. — Fruticulus cordofanicus, ramosissimus, tomento albo molli vestitus, Rami ramu- 
lique sparsi, teretes. Stipulae setaceae, [acie interna glabrae, demum  deciduae. Folia co- 
riacea, petiolata, ovalia, utrinque obtusa, dentata. Pedunculi axillares, petiolo breviores, bi- 
flori, pedicellis ebracteatis. Flores tres lineas longi. Involucri laciniae supra disco «aiite. 


Calyx supra glaber. Corolla rubra, glabra. — Differt a Melhania et Dombeya involucro, sta- 
minibus et fructu. CMS. 

C. Korseuyr, — — Melhania Kotschyi Hochst. in. Kotschy herb. nubic, un, it. n, 
219. — Habitat ad australem partem monus Kohn in finibus Cordofaniae versus Tekele 


(Kotschy). 


— Hyobanche spec. Drege, Benth 


"m 


2 Calyx tubulosus inaequa- 
periore obtuso bidentáto lateraliter utrinque " 
CHÜREIÉÉ quatuor, didynama, exserta, filamentis pla 
obtusis sub apice insertis apice poro 4 ul 
sertus, Stigma globosum, emarginato-bilobum., Capsulà . ;...— Herba parasitica, capensis. 
Caulis digitalis, teres, adscendens, squamis ovatis obtusis carnosis sparsis versus basim im- 
bricatis instructus. Capitulum terminale, magnitudine pugni infantis, basi squamis carnosis 
purpureis ovatis vel ovato-oblongis obtusis ciliolatis involucratum, Flores pedicellati , spe- 
ciosi, Bracteae tres, externa oblongo-lanceolata Obtusa ciliata apicem versus purpurea dorso' 
villosa, laterales lineari-spatulatae obtusae uninerviae planae basim versus flavesceutes apicem 
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versus plus minus purpurascentes pilis purpureis moniliformibus septatis villosae, Calyx 
quindecim lineas longus, bracteis duplo longior, dorso usque fere ad basim fissus, ventre 
usque ad medium quadrifidus, laciniis linearibus obtusis planis | quinquenerviis tenuibus 
aequalibus vel subaequalibus basim versusciliatis tuboque flavescentibus et glabris apicem 
versus purpureis vel purpuracentibus et pilis moniliformibus villossis. Corolla bipollicaris, 
calyee novem lineas longior, purpurea, speciosa, pilis raris hyalinis septatis moniliformi- 
bus aut filiformibus adspersa, recta. Stamina exserta, glabra, prope basim tubi corollae in- 
serta, antheris duas lineas longis flavis. Stylus staminibus longior ovarioque glaber apice in- 
curvus. Stigma magnum, capitatum, emarginatura plus minus visibili in. duas  hemisphae- 
rulas divisum. — Differt hoc genus ab Hyobanche in Endlicheri iconographia et in Hook. 
lond. jour. bot. Lil. 142. t. 3 optime exposita floribus pedicellatis, calyce tubuloso dorso 
fisso ventre usque ad medíum quadrifido, laciniis quinquenerviis; corolla recta apice biden- 
tata, staminibus exsertis, stylo exserto, stigmate globoso bilobo. 

H. sawGuimNEA. — — Hyobanche sanguinea B glabra Drege pl. cap. exs. Benth. in, 
Cand. prod. X. 506. — Habitat ad Caput bonae spei (Drege). 

ARALIA HYPOLEUCA ; arborea?, petiolis pedunculisque basi aculeis brevibus rectis. spar- 
sis armatis, folis bipinnatis, pinnulis breviter petiolulatis ovatis acuminatis remote mucronu- 
lato-serratis glaberrimis subtus albidis basi subaequalibus, panicula ramosissima. glaberrima,, 
floribus umbellatis. — Habitat in insulae Luzon provincia Albay et Tayabas ac in montibus 
S. Christoval et Maijajja (Cuming pl. phil. n. 920 et n. 192), — Affinis A. spinosae, sed ab. 
hac et ab A. montana valde differt, Folia tripedalia. Styli quinque, teretes, divaricati. Bacca 
magnitudine Piperis nigri, quinquepyrena, quinquangularis. 

PanarRoPrA wopDosa Cand, prod. IV. 265? Aralia nodosa Blume bijdr. 873? — Habitat 
in insulae Luzon provincia Laguna (Cuming pl. phil. n. 504). — In speciminibus Cumingia- 
nis stigmata tantum duo, sub anthesi et post deflorationem arcte apposita ut pro stylo sim- 
plici assumenda, demum divisa et libera acuta. 

PARATROPIA HETEROPHYLLA; arborea?, foliis pinnatisbijugis, summis simplicibus pinnis- 
que petiolatis ovato-oblongis acuminatis integerrimis basi acutis inaequalibus, umbella ter- 
minali composita ferrugineo-leprosa. — Habitat in Malacca (Cuming pl. phil. n. 2302.) — 
Folia coriacea, pinna terminali majore et longius petiolulata, inferiora verosimiliter plurijuga. 
Flores pentandri, glabri, Stigmata in unum acutiusculum conniventia. 

PanaATROPIA CUMINGIANA; arborea ?, foliis pinnatis quadrijugis, pinnis distantibus lon- 
giuscule petiolulatis breviter cuspidato-acuminatis integerrimis, infimis ovatis, superioribus ovato- 
oblongis basi acutis, paniculae glaberrimae ramosissimae ramis sparsis oppositis verticillatisque, 
floribus umbellatis, stigmatibus duobus conniventibus demum in fructu divaricatis crassiusculis, — 
Habitat in insula Mindoro Philippinarum (Cuming pl.phil. n. 1553). — Folia circiter bipe- 
dalia, coriacea, pinna terminali ultraquinquepollicari petiolulo. sesquipollicari instructa. Flo- 
res pentandri, stigmatibus sub et post anthesim conniventibus, Fructus magnitudine Pisi, 
dipyrenus, decemsulcus, apice stigmatibus duobus divaricatüs carnosis crassiusculis coronatus. 
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Viscéw woNoreuw Roxb. cat. b. cale. 105. Cand, prod. IV. 278. Wall. cat. n. 6875. 

— Habitat in Malacéa (Cuming pl. phil. n. 2241), in insulis Philippinis (Cuming pl. phil. n. 
1940, n. 1950 et n. 1961.) — Cum specimine Wallichiano convenit. 


Viscuw ruvwrroLrUx ; ramulis alternis oppositisque acutangulis, foliis oppositis sessili- 
bus ovatis mucronulatís subtus trinerviis basi acutis , capitulis axillaribus sessilibus bi- sex- 
floris solitariis, floribus femineis quadrífidis, ovario oblongo. —  Viscum n. 7651 Drege pl. 
cap. exs. — Habitat ad Caput bonae spei (Drege). — Rami acute sexanguli, Folia 
tres-quatuor lineas longa, supra glauca laevia, subtus praesertim. versus basim trinervia. 
Capitula bi-sexflora, parva. — Affine V. glauco Ecklon et Zeyher (V. rotundifolium Lin. 


ex Drege pl. exs. cap.), differt foliis basi acutis. subtus tantum trinerviis, capitulis sessilibus. 


Viscuw LixrFOLIUMj ramis ramulisque alternis oppositisque teretibus, foliis oppositis 
alternisque lineari-lanceolatis acutis mucronatis in petiolum brevem angustatis praeter costam 
subtus prominulam obscure pinnatinerviis, capitulis axillaribus pedunculati trifloris solita- 
riis, floribus femineís quadrifidis, ovario globoso. — Habitat in Mexico (Haenke). —  Gla- 
berrimum. Rami ramulique fusco-grisei, inaequaliter plus minus striolaü. Folia usque polli- 
cem longa, unam usque duas lineas lata, petiolo vix lineam longo computato , exsiccata ni- 
gricantia, plana, obscure remote pinnatiuervia, Pedunculi duas-tres lineas longi, teretes, 
erecto-patentes, Capitula parva, subglobosa, saepissime triflora, raro biflora. Bracteae ova- 
tae, acutae, patentissímae, carnoso-coriaceae, concavae, oppositae transversim connatae, se- 
milineam longae aut paululum longiores. Flores circiter semilineam longi, nigricantes, cavi- 
tati bractearum immersi, masculi ignoü. Calyx floris feminei lineam orbicularem exhibens. Co- 
rolla brevis, fugax. Ovaríum globosum. Bacca immatura ultra lineam longa, ovali-globosa, laevis, 
nigricans, monosperma, apice truncata umbonata. — Haec species cum V. globulifero assertio- 
nem beati Candolle, nullas species Visci americanas dari, quae floribus capitatis aut verti- 
cillatis foliisque evolutis instructae sunt, infirmat; inde in phrasi $ 1. índicandum, species 
plurimas esse gerontogeas, paucas neogeas seu americanas. 


Viscum cLosuLmLontw ; ramis rainulisque oppositis compressis acute ancípitibus utrinque 
tristriatis, foliis oppositis ovato-lanceolatis mucronulaus enerviis in petiolum brevem angu- 
statis, capitulis axillaribus sessilibus globosis solitariis, floribus femineis trifidis, ovario glo- 
boso bracteae. cupuliformi semiimmerso. — Habitat in montibus huanoccensibus Peruviae 
(Haenke). — Glaberrimum. Rami ramulíque fusci cum quadam flavedine, internodiís usque 
sesquipollicaribus apicem versus latescentibus, adultioribus utrinque longitudinaliter. elevate 
obtuseque tristriatis, junioribus ob has strias approximatissimas contguasque apparenter 
unicostatis. Folia usque pollicem longa, usque octo lineas lata, petiolo unilineali aut paulu- 
lum longiori instructa, enervia rarissime obscure trínervia, exsiccata fusco-nigricantia. Capi- 
tüla magnitudine Pisi, flavo-fusca, sexflora. Bracteae cupuliformes, truncatae, carnosae, con- 
cavae. Flores masculi ignoti, feminei bracteis ültrà medium immersi. Corolla trifida, laciniis 
ovaro-tíangularibus obtusis conniventibus aequalibus. Fructus ignotus. 


d 
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Viscum  MicROsTACHYUM ; ramis teretibus striatis, ramulis. oppositis tetraquetris basi 
breviter vaginatis, foliis oppositis oblongo-lanceolatis obtusis quinquenerviis in petiolum bre- 
vissimum angustatis, spícis axillaribus solitariis cylindricis petiolum superantibus, floribus 
vaginula emarginata utrinque obtusa immersis, — Habitat in Brasilia ad Rio de Janeiro 
(Mikan) — Rami quidem teretes, sed striae quatuor oppositae magis elevatae, ramuli usque 
semitertium pollicem longi, basi vagina uni-sesquilineali laevissime biloba instructi. Folia 
octodecim-viginti lineas longa, septem-octo lineas lata, apice integra emarginatave, basi in 
petiolum vix unilinealem planum latum angustata, utrinque elevate quinquenervia , obscure 
venosa. Spicae femineae ignotae, masculae sesqui-bilineales, solitariae aut binae. Flores mas- 
culi | aut trifidi aut quadrifidi, bracteis  connaüs  vaginulaeformibus crassis obtusis 
immersi. — — Accedit ad V. affine Pohl in Cand. prod. IV. 9281, differt tamen ramulis 
tetraquetris. basi vaginaüs, folis oblongo -lanceolatis exquisite et elevate quinquenerviis, 
spicis brevioribus. 

Viscuw cmassuLOIDES; ramis ramulisque oppositis teretibus, foliis oppositis obovato- 
subrotundis enerviis in petiolum angustatis, spicis femineis axillaribus solitariis folio duplo 
brevioribus uni-biarticulatis , articulis globosis, bracteis connatis cupulaeformibus: ciliolatis, 
calyce marginiformi elevato, corolla trifida. — Habitat in montibus huanoccensibus Peruviae 
(HaenkeJ. — Rami ramulique obsolete (exsiccatíone) striolati, cylindrici. ^ Folia petiolo bi- 
lineali insidentia, octo lineas longa, carnosa, apice rotundata, subtus ad basim costa elevata 
instructa, caeterum enervia et avenia. Pedunculi floridi petiolo duplo longiores, teretes, te- 
nues, erecto-patentes. Spicae pedunculum aequantes, inferiores biarticulatae, superiores uni- 
articulatae. Bracteae infra quemvis articulum oppositae in unam cupuliformem truncataim 
minute ciliolatam connatae. Flores masculi ignoti, feminei in quovis articulo sex-quatuor- 
duo, immersi, globosi, lineam longi. Corollae laciniae late triangulares, obtusae, flavae. Ova- 
rium ovali-globosum. 

Viscuw PonTULACOIDES; ramis ramulisque oppositis teretibus, foliis oppositis obcorda- 
tis enerviisin petiolum angustatis, spicis masculis axillaribus solitariis binisve ternisve folio longiori- 
bus aequantibusque arcuato-reflexis uni-biarticulatis, articulis floridis cylindraceis basi flori- 
feris, bracteis. connatis cupulaeformibus, floribus trifidis rarissime quadrifidis. — — Habitat in 
republica Ecuador, — Simile et affine praecedenti; differt foliis obcordatis, pedunculis usque 
semipollicaribus crassis arcuatis in qualibet axilla solitariis vel binis ternisve, spicis quin- 
que usque decemlinealibus ex articulis cylindricis. basi floriferis uno-duobus constrüctis.. — 
Articuli spicarum fusci, usque sesquilineam crassi, exsiccatione inaequaliter rugosi ct scrobi- 
culati, basi flores masculos gereutes, caeterum nudi, bractea cupulaeformi integra unam  li- 
neam longa intercepti. 

ViscUM LIGUSTRINUM ; ramis simplicibus oppositis teretibus, foliis oppositis sessilibus ovatis 
lanceolatisque obtusis septemnerviis obscure venosis, spicis femineis axillaribus solitariis sessilibus 
cylindricis folio duplo brevioribus, bracteis ovatis patentibus, floribus quadrifidis immersis, 
stylo corollam aequante. — Habitat in Mexico. — Tota planta spithamea, glaberrima, caule 
basi incrassato in discum arbori nutrient: adhaerentem et duas radices aéreas semipollicares 
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teretes alternatim tuberculosas emittente. Rami oppositi, teretes, simplices. Folia unum usque 
semitertium pollicem longa, quatuor usque tredecim lineas lata, sessilia, aut ovata basi rotun- 
data aut ovata basi obtusa aut lanceolata basi obtusa, evidenter prominule septemnervia vel 
septuplinervia, plus minus obscure venosa. Spicae femineae novem lineas longae, fere ses- 
quilineam: crassae, axillares, solitariae (opposita deficiente), falcatae, obtusae, multiflorae, 
masculae ignotae. Bracteae ovatae, obtusae, concavae, patentissimae , semilineam  exceden, 
tes. Flores cavitatibus racheos hemisphaericis immersi, lineam vix excedentes. Calyx margo 
orbicularis vix prominulus. . Corolla quadrifida, laciniis ovatis obtusis. Ovarium ovale. Stylus 
longitudine corollae, hac delapsa persistens. Stigma obtusum. Fructus ignotus. — Ob styli 
longitudinem species eximia et forsitan subgenus Viscastrum nominandum efficiens. 

Viscuw conmpiFoLiUM ; ramis teretibus ramulisque ancipitibus oppositus, foliis oppositis 
sessilibus cordato-ovatis obtusis septemnerviis obscure venosis, spicis femineis axillaribus 
solitariis binisque pedunculatis cylindricis folio. brevioribus longioribusque, bracteis semi- 
orbiculatis concavis horizontalibus, bracteolis lateralibus oppcsitis infra marginem cavitatis pro 
flore recipiendo insertis, floribus trifidis immersis, bacca ovali-globosa exserta. — Habitat 
in.Panama. — Glaberrimum, Rami teretes apice laeviter ancipites ramulisque compressis 
ancipitibus alutacei, nodis paululum incrassatis. Folia semiteruum pollicem longa, duos pol- 
lices fere lata, utrinque elevate septemnervia plus minus obscure venosa, margine undulata, 
exsiccata viridi-fusca. Pedunculi sex-octo lineas longi, teretiusculi, alutacei, erecto-patentes, 
rigidi, lignosi. Spicae sesqui-fere tripollicares, teretes, cylindricae, continuae i. e. non arti- 
culatae. Bracteae oppositae, cruciatae, rigidae, semilineam longae. Bracteolae. infra. margi- 
nem cavitalis floriferae  lateraliter insertae, semilineam. longae, obovatae vel cochlearifor- 
mes, obtusae, oppositae, persistentes, coriaceae, basi planae, apice callosae. Flores masculi 
ignoti, feminei nigricantes, in cavitatibus ovali-hemisphaericis hiantibus immersi, semilineam 
longi,subglobosi, Calyx orbiculus planus obsoletus. Corolla trifida, laciniis ovato-triangula- 
ribus obtusis. conniventibus margine callosis. Ovarium subglobosum. Stigma sessile, Bacca 
magnitudine seminis Viciae sativae, ovali-globosa, basi paululum angustata , nigricans, laevis, 
opaca, e cavitate spicae exserta, monosperma. 

'"ViscuM osniQUuM ; ramulis tetragonis basi medioque vaginas breves bilobas obtusas 
gerentibus apice foliiferis, foliis oppositis petiolatis securiformibus obliquis acutiusculis ener- 
viis crassis basi in petiolum latum angustatis, spicis axillaribus solitariis sessilibus cylindrico- 
moniliformibus articulaüs folio duplo-triplove brevioribus, bracteis cupuliformibus medio mi, 
nute emarginatis, arüculis ovalibus, floribus femineis trifidis semiimmersis. — Habitat in Mexico? 
—. Glaberrimum, Ramuli fuscescentes, carnosi inde exsiccatione inaequaliter rugosi et rimosi, 
apice crassiores foliferi, medio et basi vagina usque trilineali obtuse biloba instruct. — Folia 
peuolo quadri-sexlineali sesquilineam usque duas lineas lato insidentia, usque quinque polli- 
ces longa, fere tres pollices lata, crasse coriacea, rigida (verosimiliter in vivo carnosa), fal. 
cato-securiformia, calloso-marginata, adulta enervia fusco-flavescentia, juniora obscure et te- 
nuissime septemnervia nigricantia. Spica sesquipollicaris, ex articulis quinque subaequalibus 
constituta, basi bracteis duabus contiguis sterilibusque instructa. — Bracteae lineam. longae 
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coriaceae , cupuliformes, truncatae, medio utrinque emarginulatae, extus rugosae. Flores 
masculi ignoti, feminei cavitatibus articulorum hemisphaericis semiimmersi, globosi, lineam 
longi. Calycis vestigium obsoletum vix distinguendum. Corolla trifida, laciniis ovato-triangu- 
laribus obtusis. Stugma sessile, punctiforme. Fructus ignotus. 

Viscuu conwiroLim ; ramis ramulisque teretibus oppositis, foliis oppositis brevissime 
petiolatis ovato-ellipticis obtusis obscure pinnatinerviis basi acutis, spicis axillaribus binis ter: 
nisve quaternisve sessilibus linearibus artüiculatis folio duplo brevioribus, bracteis cupulaefor- 
mibus obtuse bilobis, floribus femineis trifidis subsemiimmersis, — Habitat in Mexico. — 
Glaberrimum. | Ramorum ramulorumque internodia semitertium usque tres pollices longa, 
apice nodoso-obconice incrassata, fusca, inaequaliter et longitudinaliter (ex exsiccatione ?) 
rimulosa, Folia petiolo lineam longo insidentia, semiterüum pollicem longa, octodecim 
usque viginti et unam lineam lata, exsiccata fusca, subtus costa prominula basim. versus 
crassiuscula instructa, remote pinnatonervia (nervis utrinque tribus), firmiter coriacea, Spieae 
decem-octodecim lineas longae, apparenter verticillatae sed reapse axillares, ex articulis 
quinque-octo cylindricis linearibus tres lineas longis duas trientes vel tres quadrantes lineae 
crassis compositae, erecto-patentes, exsiccatae fusco-nigricantes. Vaginae obtuse rarius acu- 
uuscule bilobae, semilineam circiter longae. Flores masculi ignoti, feminei cavitatibus arti- 
culorum minus quam semiimmersi. Corolla trifida, laciniis triangularibus obtusis. Ovarium 
tres quadrantes lineae longum globosum, demum fere lineam longum ovale, fuscum. Stigma 
puncüforme. -Fructus ignotus. — Convenit foliis pinnatinerviis cum V. macrophyllo Spreng. 
(V. martinicense Cand. prod. IV. 280), sed est diversissimum. 

Viscom saLiCiFOLIUM; ramis teretibus ancipitibus, ramulis tetraquetris, foliis opposi- 
tis breviter petiolatis oblongo-lanceolatis obtusissimis in petiolum angustatis trinerviis (ob- 
solete quinquenerviis), spicis axillaribus binis (rarissime ternis) subsessilibus linearibus arti- 
eulatis folio duplo brevioribus, bracteis cupulaeformibus subrepandis, floribus femineis  tri- 
fidis subsemiimmersis, baccis globosis. — Habitat in republica Ecuador ad Quito, — Rami 
teretes, versus nodum superiorem linea elevata acuta utrinque ancipites. Ramuli oppositi, 
acute tetraquetri, internodiis usque sesquipollicaribus. Folia usque bipollicaria, septem-octo 
lineas lata, petiolo lineam longo instructa, virescenti-fusca (exsiccata), praeter nervos duos 
laterales infra medium desinentes trinervia, plana. Spicae usque pollicares, in axilla quavis 
binae rarius solitariae aut ternae, lineari-cylindraceae, patentes, pedunculo lineam longo in- 
swuctae, ex articulis tribus-quatuor subaequalibus compositae. Bracteae quadrantem lineae 
longae, subscariosae. Flores masculi ignoti, feminei semilineam longi, cavitatibus hemisphae- 
ricis articulorum semiimmersi. Corolla trifida, laciniis triangularibus obtusis. Stigma pun- 
cüforme. Bacca (immatura ?) lineam longa vel paullo longior, fusca, globosa, tantum basi 
immersa. 

ViscUw emnysosrACcHYUM; ramis ramulisque oppositis compressis ancipitibus supra ba- 
sim vaginulatis, foliis oppositis lanceolatis obtusis in petiolum brevem angustatis trinerviis 
(obsolete quinquenerviis), spicis axillaribus solitariis subsessilibus lineari-clavatis apiculatis 
quadrangulis articulatis folio tri-quadruplo brevioribus , bracteis cupulaeformibus tuncatis 
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floribus femineis trifidis semiimmersis, — Habitat in montibus huanoccensibus Peruviae 
(Haenke). — Rami ramulique compressi, acute ancipites, ad nodum superiorem incrassati et 
inde elongato-obconici, fusci. Ramuli supra basim (duas-quatuor lineas) vagina vix semi- 
lineam longa scariosa aut cupuliformi truncata aut biloba et foliorum jugum infimum abor- 
tiens exhibente instructi. Folia usque sesquipollicem longa, usque octo lineas lata, pe- 
tiolo vix lineam longo insidentia, virescenti-fusca, coriacea, plana, praeter nervos laterales 
jam infra medium desinentes trinervia, avenia, Spicae duas usque quatuor lineas longae, 
flavae, axillares, oppositae, solitariae, erecto-patentes, lineari-clavatae, obtuse quadrangulae, 
apice. sterili mucroniformi acutiusculo apiculatae, saepissime. biarticulatae , rarius triarticula- 
tae, articulo infimo. sterili lineam longo aut paululum longiori teretiusculo,superiori supremo, 
que. flores quadriseriales gerente, apiculo articulum terminalem iterum sterilem et abor- 
tientem referente. Bracteae vix semilineam longae, cupuliformes, truncatae aut laeviter emar- 
ginatae, Flores masculi ignoti, feminei trientem lineae circiter longi, globosi, semiimmersi, 
contigui. Corolla trifida, laciniis ovato-triangularibus obtusis, Stigma punctüforme. Fru- 
ctus ignotus. 

ViscuM LAURIFOLIUM ; ramis ramulisque teretibus oppositis, foliis oppositis sub- 
sessilibus. oblongo-lanceolatis pinnatinerviis obtusis. in. petiolum angustatis, spicis axillaribus 
solitarüs ternisve linearibus sessilibus articulatis, articulis obovatis, bracteis cupulaeformibus 
acute bilobis, floribus femineis trifidis semiimmersis. — Loranthus spec. Leibold. pl. mexic. 
exs. — Habitat in Mexico regione temperata (Leibold)). — Ramorum ramulorumque .interno- 
dia usque tripollicaria apice nodoso-incrassata. Folia fere quinque pollices longa, sesqui- 
pollicem lata, petiolo vix lineam longo insidentia, plus minus angustato-acuminata sed 
semper obtusa, basi acuta, saepe laeviter falcata et tum aequilatera, nervis pinnatis utrinque 
tribus-quatuor remotis in inferiori paginatantum visibilibus instructa, avenia, firmiter coriacea, 
exsiccata fusca, infima in ramis ramulisque abortientia et ad meras squamas semilineales 
ovatas acutiusculas adpressas scariosas albidas reducta. Costa supra plana, subtus valde pro- 
minula valida convexa, infra apicem folii desinens. Spicae usque pollicares, apparenter 
verticillatae, sed revera axillares solitariae aut binae aut ternatae, patentes, sessiles, apicula- 
tae. Articuli sex-decem, infimi duo breves (unisemilineales) steriles obconici pedunculi- 
formes, reliqui subaequales anguste obovato-clavati. Bracteae duas trientes lineae longae, 
scariosae, acute bilobae, decussatae. Flores masculi ignoti, feminei subveruücillati globosi ca- 
vitatibus articulorum. semiimmersi, corolla obtuse. trifida flavescente, ovario globoso. nigri- 
cante, stigmate punctiformi. Fructus ignotus. 

Viscuw eumiNGnNUM; ramis ramulisque teretibus oppositis, folis oppositis: petiolatis 
lanceolatis obtusis aut obtusiusculis utrinque. angustatis trinerviis. (obsolete quinquenerviis), 
spicis axillaribus. solitariis binisve ternisve pedunculatis linearibus. articulatis folio duplo 
triplove brevioribus basi saepe. monoicis, articulis teretibus, bracteis cupulaeformibus. trunca- 
tis, floribus oppositis solitariis sessilibus, femineis trifidis, ovario ovali baccaque obovata trans- 
verse rugoso. — Habitat in insulis Philippinis (Cuming pl. phil. n. 1968). — Rami ramuli- 
que unum-semiterüum pollicem longi, exsiccaüone longitudinaliter et inaequaliter. striolati, 
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saepe oppositi, subinde binati et inde cum medio qua continuatione caulis apparenter qua-- 
ternato-verticillai. Folia usque tres pollices longa et usque septem lineas lata, "petiolo bi- 
lineali insidentia, fusco -virescentia, coriacea, plana, in petiolum angustata, trinérvià rarius 
tripliaervia nervis duobus lateralibus cito evanescentibüs non computatis, avenia. |! Spicae 
semi-usque ultrapollicares, saepe oppositae, subinde binatae, subinde ' ternatae; pedunculo 
(artículo infimo) bi-quadrilineali cylindrico tereti instructae, ex articulis tribus-octo teretibus! 
subaequalibus ima basi floriferis constitutae, erecto-patentes, graciles. Bracteae trientem lineae 
circiter longae , scariosae, subinde utrinque in dentem obtusum plus minus obsoletam: pró-' 
ductae, Flores oppositi, saepe monoeci. Masculi articulum infimo proximum occupantes; 
bractea vix longiores, nigricantes, corollae quadripartitae laciniis ovatis obtusis, antheris 
subsessilibus ovato-subglobosis alternis minoribus. Feminei bractea fere duplo longiores, 
vix basi infima unmersi, ovales, corollae trifidae laciniis ovato-triangularibus obtusis flaves- 
centibus, ovario nigricante transverse rugoso, stigmate sessili punctiformi. Bacca (submiatura) 
magnitudine seminis Vieiae, obovata, obtusa, basi angustata, nigricans, transverse rugosa. -— 
Haec species evidentissime ad $ 2 Candollii in genere Viscum pertinet, et inde assertionem; 
omnes huc relatas species americanas esse, infiriaat. | ; 

Viscuw HELFERI; ramis ramulisque teretibus oppositis basi vaginatis, foliis oppositis 
subsessilibus obovato-cuneatis obtusissimis retusis in petiolum longissime angustatis basi quin- 
quenerviis medio venosis, spicis axillaribus solitariis folium subaequantibus linearibus ar- 
ticulatis pedunculatis, articulis teretibus, bracteis cupulaeformibus truncatis, floribus femineis 
oppositis sessilibus binis ternisve trifidis, ovario ovali. — Habitat in Martabania àd Moul- 
mine (Helfer). — Valde affine V. Cumingiano et illi proximum ; differt tamen ramis ' ramu- 
lisque tantum oppositis (an semper?) basi vagina lineam longa truncata aut obsolete biloba 
instructis apice in nodum magis incrassatis, foliis petiolo lineam longo suffults obovato-cu- 
neatis apice inaequaliter retusis emarginatisve rotundatisve usque ad medium quinquenerviis 
medio venosis, spicis oppositis longioribus, articulis longioribus , floribus dioecis binis ter- 
nisve, — Quoque haee species ad S 2 generis Viscum juxta Candollium pertinet, et inde 
probatur hanc paragraphum non solum meras species americanas continere. 

LANTHORUS, — Calycis tubus cylindricus, cum ovario connatus , limbus brevissi- 
mus obsolete quinquedentatus. Corolla pentapetala, basi globoso-inflata pentaptera, in ala- 
bastro apice globoso-clavata, petalis lineari-lanceolatis acutiusculis aequalibus basi dilatatis 
bialatisque. Stamina quinque, filamentis medio petalorum inserüs, antheris ovalibus adnatis. 
Ovarium uniloculare, uniovulatum. Stylus corolla brevior, infra medium articulatus, articulo 
inferiore breviore quadrangulo, superiore longiore tereti tenuiore, Suügma subglobosum. 
Bacca cylindrica, calycis limbo coronata, unilocularis, monosperma. — Frutex insularum 
Philippinarum, parasiticus, glaber, ramis teretibus, ramulis oppositis apice compressis, foliisoppo- 
sitis rarius sparsis coriaceis petiolatis ovatis obtusis obsolete pinnatonerviis, racemis axilla- 
ribus solitariis binisve folio brevioribus, floribus subsessilibus parvis, pedicello apice extus 
bractea ovata acute ciliolata concava instructo, corolla rosea. — Pertinet genus hoc ad 
ordinem Loranthacearum et pone Loranthum inserendum est, a quo differt praesertim co- 
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rolla, stylo et stigmate. A Dendrophtoe (Loranthus sessilifolius Beauv., L. Belvisii Cand., 
L. Pentagonia Cand., L. dodoneaefolius Cand., L. glaucus Thunb. et caet) differt corolla penta- 
petala regulari basi globosoinflata et pentaptera, stylo articulato, articulis diversis. 

LANTHORUS sPICIFER, — Habitat in insulis Philippinis (Cuming pl. phil. n. 1949). — 
Rami ramulique fusco-nigricantes, internodiis saepe pollice brevioribus saepe aequantibus ad 
nodum incrassatis. Folia saepissime opposita decussa!a, raro sparsa, petiolo sex-octo lineas 
longo supra canaliculato insidentia, usque semitertium pollicem longa et duos pollices lata 
firmiter et rigide coriacea, exsiccata nigricantia, nervis pinnatis utrinque quatuor usque quinque 
patentibus plus minus visibilibus instructa, obtuse aut oblique retusa, basi rotundata. Costa 
subtus prominens, semiteres. Racemi usque tripollicares, lineares, multiflori, pedunculo tri- 
quadrilineali subcompresso inaequaliter striato-rugoso insidentes, erecto-patentes. Pedicelli 
semilineam longi, patentissimi, angulati, apice extus bracteam solitariam semilinealem | ad- 
pressam persistentem gerentes. Calyx lineam longus, exsiccatus nigricans. Corolla semiter- 
tiam lineam longa, petalis medio reflexis demum singulatim deciduis. Filamenta plana. 
Antherae parvae, longitudinaliter adnatae, biloculares, flavae. Styli articulus inferior duplo 


brevior crassiorque superiore. Stigma satis magnum. Bacca immatura ses quilinealis. 
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ADDENDA ET CORRIGENDA. 


Pag. linea 
17 dele &. IV et &. V integras. 


18 post lineam 19 insere: Post genus Trichomanes inserenda sunt duo genera, quae quidem meris characteribus 


vegetativis distinguuntur, tamen his tam gravibus instructa sunt, ut inter species Trichomanis enumerari 
amplius non possunt. 

CREPIDOMANES. Cellulae parenchymatis magnae, seriales, rotundato-hexagonoideae, lateribus crassiusculis. 
Venae venulaeque distantes, simplices, costis conformes. Venula inframarginalis tenuis, continua. Reliqua 
ut in Éutrichomane. Species unica, in insulis Ceylon, Luzon et Java reperta, habitu Eutrichomanis 
(Trichomanis pyxidati minuti), Male feci ia opusculo Gefaessbündel etc. I. 27, quum iconi magis fidens 
speciem huc relatam ad Didymoglossi subgenus Crepidium retuli, quod analogum. Crepidomani quoque 
tamquam genus peculiare considerari potest. — Crepidomanes intramarginale ('Trichomanes intramargi- 
nale Hook. et Grev. ic. fil. t. 211. Hook. spec. fil. I. 120). — Specimina luzonica (Cuming n. 150) iconi 
respondentia, javanicum duplo majus frondeque lanceolata (nec ovata) propriam speciem exhibere videtur. 

PLEUROMANES. Cellulae parenchymatis minutae, subseriales, orbiculato-hexagonoideae, lateribus con- 
vexis. Raches costaeque venaeque late continueque foliaceo-marginatae apparenter bialatae. "Venula in- 
framarginalis, tenuis, continua. Reliqua ut in. Eutrichomane. Species una luzonica, altera javanica : 
P. acutum (Trichomanes acutum Presl hymenoph. 16 et 42, T. glaucofuscum Hook. spec. fil I. 728 
quoad Cuming n. 219), P. pallidum (Trichomanes pallidum Blume enum. 225). — Margines foliaceas 
venarum etcaet. adnatas esse autumo, cum mihi nondum contigit illas seorsim demonstrandi. Analoga 
Pleuromanis in Hymenophyllaceis existunt plura, nempe inter Didymoglosseas Taschneria Filicula (Didy- 
moglossum Filicula Desv.) et Leucomanes album (lrichomanes album Blume:; inter Hymenophylloidas 
Mecodium sanguinolentum (Hymenophyllum. sanguinolentum Swartz)  Altior evolutionis gradus est ille, 
si raches costaeque venaeque ala foliacea libera bilaterali serrata in pagina superiori frondis instructae 
sunt. Haecce ala anne analogiam quamdam exhibet cum foliis süpularibus Selaginellae aut cum stipulis 
Jungermanniarum? "T'alem organisationem exhibet inter Trichomanoideas Amphipterum fuscum (Tricho- 
manes fuscum Blume), inter Hymenophylloideas Dermatophlebium tomentosum (Hymenophyllum tomen- 
tosum Kunze), D. cristatum (Hymenophyllum cristatum Hook. et Grev.) et D. Jamesoni (Hymenoph. 
Jamesoni Hook.). 


19 loco Cephalomanes oblongifolium lege CEPHALOMANES JAVANICUM et adde synonymum: Trichomanes java- 


21 linea 5 ab infra adde synon.: Hymenophyllum dilatatum Herb 


nicum Blume enum. 224 fide specim, ab cel. auctore benevole communicati, adde ad Habitat: in 
umbrosis humidis Javae interioris (Blume. Junghuhn). 


— post lineam 3 ab infra adde: Genuinum Hymenophyllum dilatatum optime delineavit Schkuhr ic. fil. t. 135 


tale e Nova-Zelandia proveniens hucusque non vidi, sed idem obvenit in Java (Blume) cum varietati- 
bus, e quorum numero icon eximia in Hooker et Greville icones filicum recipienda. 


20 adde: in Brasilia ad Para (Comes Fried. Berchtold). 


40 linea 19 loco POEPPGIANA lege POEPPIGIANA. 


48 dele Nephrodium lineatum cum synonymis et Habitat 
49 linea 7 ab infra dele N. lineatum. 

7 ab infra adde Nephrodium auriculare (N. simplicifolium J. Sm.). 

9 ab infra adde Nephrodium insculptum Desv. prod. fil in ann. soc. lin. par, VI. 254 excl. syn. Schk. 


r 


Polypodium untium Dsef, ail. IL. 407 excl. synon.), N. basilare (N. caudiculatum J. Sm, in Hook. jour. 
bot, III. 412). 


1 et 2 dele N. acrostichoides cum synon. 


$ adde Nephrodium apiculatum Presl herb. — Habitat in China. 


30 post lineam "1 iusere PRONEPHRIUM. — Nephrodii et Cycelodii spec. J. Sm. — Frondes dimorphae, utraque 


pinnata, Venae pinnatae, oppositae in arcum triangulatum unicum aut plures suprapositos anastomosan- 
tes, angulo arcus venulam conjungenten emittente. Sori globosi, dorso medio venarum affixi. Indusium 
reniforme, sinu affixum, deciduum. — Filices herbaceae. Rhizoma repens, polyrhizum. Frondes stipitatae, 
steriles ovatae, fertiles stipiti duplo triplove longiori insidentes fere duplo augustiores lineares. aut oblon- 
gae. Fasciculi vasorum stipitis duo  ovales aut teretiusculi. Venae venulaeque tenues. Sori minuti. 


Species quatuor, tres javanicae, una philippina. — Genus analogum Cyclodio inter Aspidiarias differt 
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Pag. linea 


a Nephrodio praesertim frondibus dimorphis. Sori adulti demum sporangia per totam paginam inferiorem 
diffundunt. d 

1. P. LINEATUM. — Aspidium lineatum Blume enum. 144. Kunze in bot. Zeit. IV. 163. VI. 259. — 
Alsophila fragilis Zolling. natur-en geneesk. archicf. 1844. p. 400. — Meniscii spec. Moritzi verz. 116. — 


Meniscium lineatum et M. fragile Kunze l. c. — Habitat in sylvis insulae Nusa Cambanga (Blume), in 
Java ad rupes rivulo irrigatas sylvarum  umbrosarum prope Ticoya (Zollinger n. 1019, Dieége fl. Ind. 
or. n. 47). 

2. P. AFFINE. — Aspidium affine Blume enum. 148. — Habitat in montanis provinciae Bantam Javae 
occidentalis (Blume). 

3. P. ACROSTICHOIDES. — Nephrodium acrostichoides J/Sm. in Hook. jour. bot. III. 411. — Cyclodii, 


spec. J. Sm. in Hook. lond. jour. bot. I. 199. — Habitat in insula Luzon (Cuming pl. phil. n. 149. 
C: Hügel), 

4. P. LASTREOIDES; stipite rachique pilis mollibus horizontalibus pubescens, pinnis sessilibus lineari, 
oblongis obtusis pinnatifidis basi truncatis subcordatisve pinnatifidis, infimis remotis minutis, laciniis 
ovatis subrepandis. — Habitat in Java (Junghuhn). 


50 linea 8 loco PLEOCNEMIA JAVANICA lege PLEOCNEMIA CONJUGATA; et adde synonymum: Aspidium conju- 
gatum Blume enum. 169, et locum: in sylvis Moluccarum (Blume). 


50 ante Haplodictyum insere: PLEOCNEMIA GIGA NTEA. — Aspidium giganteum Blume enum. 159: — Habitat 
in summo monte Burangrang Javae (Blume). — Orgyalis, stipite digitum crasso, fronde ovata, pinnis peda- 
libus ad tres quadrantes pinnatifidis, laciniis lineari-oblongis subfalcatis obtusis cuneatis, soris(in genere) 
maximis. 

59 ante Sageniam repandam insere: PROFEREA. — Aspidii spec. Blume. — Frondes monomorphae. Venae pin- 
natae, superiores furcatae simplicesque liberae, infimae oppositae in arcum obtusissimum angulatum anasto- 

mosantes, angulis quatuor tot venulas in sinum laciniarum frondis connivendo excurrentes gerentibus, venu- 

lis extimis cum venis mox superioribus maculam hexagonoideam eflicientibus. Sori in medio dorso 
venularum, globosi. Indusium ovale rarius orbiculatum, centro affixum, basi saepe laeviter emarginatum 
subinde in processum acutum prolongatum, scariosum. 

Stipes ultiapedalis, glaber. continens fasciculum vasorum aunularem seu hippocrepicum tenuem, supra 
in canaliculo pubescens. Frons tripedalis, herbacea, glabra, laete virens, ovata, pinnata. Pinnae cum 
rachi articulatae, horizontales, sessiles, linearilanceolatae, angustato-acuminatae, ad dimidium usque pro- 
funde pinnaufidae, basi acutiusculae, infimae subito diminutae oppositae inaequales deflexae, superiores 
patentissimae. Laciniae oblongo-lanceolatae, falcatae, acutae, integerrimae, sinu acuto interstinctae, in- 
feriores decrescentes. Costae supra planae canaliculoque rachidis tomentosae, subtus prominulae et pu- 
berulae. Venae venulaeque internae, tenues, fuscescentes. Sori minuti (punctiformes), fusci. Indusium 
tantum in soris juvenibus bene conspiciendum, in adultis varie corrugatum et complicatum, demum deci- 
duum. Species unica javana. — Venarum conditio indicat maximam affinitatem cum Pleocnemia, sed 
sori praesertim indusii conditio longe alia. Accedit demum fasciculus vasorum stipitis diversissimus. 
Representat ideo genus praesens inter Aspidiarias Pleocnemiam in Nephrodiaceis. 

PROFEREA EXCELLENS. — Aspidium excellens Blume enum. 160. — Habitat in montanis provinciae 

Bantam Javae (Blume). 

9 ab infra post trifoliolata, adde : rarius pinnata bijuga. 


52 post lineam 15 inseratur j HIPPOCREPIS. — Hemionitis laciniis crispis incisis Plum. fil. 129. 
t. 150. — Polypodium Hippocrepis Jacq. collect. IIl. 186. Jacq. ic. rar. III. t. 641. — Aspidium Hippo- 
crepis Swartz syu. 51. Willd. spec. V. 235. Spreng. syst. IV. 100 (excl. syn. Schk. et Presl). Ne- 
phrodium Hippocrepis Presl rel. haenk. I. 36 (excl. var. 8). Desv. in ann. soc. lin. par. VI. 259. — 
Sagenia hippocrepis Presl tent. pterid. 87. t. II. f. 24. 25 (excl. syn. Wall.. J. Sm. in Hook. jour. bot. 
IV. 184. Hook. gen.fil. t. 53. A (optima). — Habitat in sylvis imsulae S. Domingo (Plumier), 1n Venezuela 
ad Caraccas (Bredemeyer), in Mexico (e Sprengel). 

Rhizoma oblique repens, pollicem crassum, pulvinis creberrimis stipitum delapsorum instructum. Frons 
oblongo-lanceolata, inferne pinnata, apice pinnatifida. — Sori dicuntur a Jacquinio et Willdenowio 
lunatij sed revera sunt globosi, indusium dicitur a Swartzio semilunatum, a Sprengelio reniforme hinc 
fissum, et revera est reniformi-cordatum ut plurimum plicatum vel complicatum taliter ut orbiculatum 
esse videatur. 

53 post lineam 9 insere: POLYDICTYUM HETEROPHYLLUM ; fronde herbacea glaberrima aut simplici oblongo- 
lanceolata longe acuminata in stipitem angustata repando-crenulata aut pinnata (bijuga), pinnis oblongo- 
lanceolatis longe acuminatis, lateralibus apicem versus repando-crenatis basi acutis, infimis. subsessilibus, 
superioribus sessilibus basi inferiore seumidecurrentibus, terminali majore petiolata grosse crenata basi 
apngustato-acuta, soris bi-quadriserialibus. — Aspidium Herb. Mus. bot, lugd. bat. — Habitat in Nova- 
Guinea (Zippelius ?)). — Simillimum P. Menyanthidis var. pinnato, differt praesertim pinnis acuminatis, 

] lateralibus repando-crenatis, terminali grosse crenata dimidio majori et duplo latiori, 

9* 28 loco P. HORIZONTALE lege P. ACUTIFOLIUM. ) 


— 32 adde: Aspidium acutifolium, Blume herb. lugd. bat. (Hab. in Java). — P. discretum J. Sm. in. Hook. 
jour. bot. III. 412. 


52 
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58 241 dele P. abbreviatum (Aspidium abbreviatum Schrad.). 
59 6 et 7 ab infra inserendum: CYCLODIUM ABBREVIATUM. — Aspidium abbreviatum Schrad. in goett. gel. 


Anz. 1824. p. 869. Kunze in Mart. herb. fl. bras. in Flora 1839. I. Beibl. 35. — Polypodium colubrinum 
Arrab. fl. flum. XI. t. "1. 

Habitat in Brasilia: in. Serra do Mar (princeps Neuwied), ad Rio de Janeiro in udis umbrosis 
sylvarum rupestrium montosarum montis Corcovado, inter oppidum S. Georgii insulanorum et vicum 
S. Pedro d'Alcantara (Martius herb. fl. bras. n. 325), ad Rio de Janeiro (Arrabida, Mikan). 

Rhizoma ignotum. Stipes sesquipedalis, rigidus, fuscus, continens fasciculos tredecim tenues teretes 
periphericos subaequales strato nigro obtectos, rhachique glaber et supra canaliculatus atque subtus con- 
vexus. Frons sesquipedalis longiorve, coriacea, oblonga, pinnata, apice pinnatifida. Pinnae usque octo- 
pollicares, sesquipollicem latae, petiolis semipollicaribus supra canaliculatis insidentes, oblongo-lanceolatae, 
obtusae acutaeve aut breviter acuminatae, ad quadrantem pinnatifidae, basi cuneato-acutae inaequilaterae, 
subpellucido-creberrime punctatae, exsiccatae supra olivaecae. Laciniae ovato-oblongae, obtusae, repandae 
(e Schrader integerrimae). Costa pinnarum et laciniarum supra tenuiter canaliculata, subtus convexa. 
Venae internae (exsiccatione utrinque plus minus prominulae), subtus albidae saepe planae, infimae 
oppositae una-duae in arcum triangularem apice venulam liberam emittentem anastomosantes, rarius 
libere desinentes, adhuc rarius infimae cum mox superioribus in maculas laterales oblongas utrinque soli- 
tarias confluentes, supremae saepe furcatae et nonumquam cum proximis anastomosantes. Sori dorso 
circiter medio venarum insidentes, hinc in qualibet lacinia utrinque uniseriales (€ Schrader composito- 
uniseriati), semilineam longi, globosi, fusci, paululum immersi. Indusium coriaceum, fuscum, denticulatum, 
peltatum, petiolulatum, demum seyphuli adiastar complicatum. — Receptaculum ovale prominulum. Frons 
sterilis ignota; an conformis? — Specimem Mikanianum pinnis remote et dorso emarginate dentatis 
minusque coriaceis differt. Hancce varietatem quoque cel. Kunze in Mart. herb. fl. bras. n. 326 in sylvis 
prope oppidum S. Georgii Insulanorum lectum enumerat. Planta Hostmanniana, quam cel. Kunze. cum 
Schraderiana confundit, est diversissima; sisüt nempe speciem Polystichi anomalam: P. abbreviatum 
J. Sm. in Hook. lond. jour. bot. I. 199 (excl. syn. Schrad.) cum synonymo: Aspidium gujanense Klotzsch 
in Linnaea XX. 364. — Habitat in Gujana anglica (Rob. Schomburgk n. 135, Rob. Schomburgk n. 1157), 


in Surinam (Hostmann n. 15). 


60 10 dele SAGENIA HIPPOCREPIS et lineas 13 insequentes. 
63 5 et 4 ab infra loco: et quod indusium non est reniforme, sed orbiculatum et peltatum — lege: et quod 


indusium non est orbiculatum et peltatum sed reniforme. 


70 post lineam 5 insere: THAMNOPTERIS SQUAMULATA. — Asplenium squamulatum Blume enum, 174. — Habitat 


in provincia Bantam Javae (Blume). 


*0 post lineam 5 insere: THAMNOPTERIS STIPITATA. — Neottopteris stipitata J. Sm. in Hook. jour. bot. III. 


"6 


409. — Habitat in insula Luzon (Cnming pl. phil. n. 195). 


12 loco T. RuiZIANA lege T. POLYMORPHA, et adde synonymis: AÁsplenium polymorphum Mart. et Galeot. 


in nouy. mem. ac. brux. XV. 506. t. 15. f. 9. 


T" post lineam 20 insere: T. PUSILLA. — Asplenium pusillum Blume enum. 183. — Habitat in fissuris rupium 


Javae (Blume). 


T. PARADOXA. — Asplenium paradoxum Blume enum. 179, — Habitat in arboribus magnis Javae (Blume). 
T. SIMILIS. — Asplenium simile Blume enum. 181. — Habitat in arboribus Javae (Blume). 

79 2 ab infra post (Bredemeyer), adde: in Columbia (Hartweg n. 1524). 

80 linea 7 adde synonymun: Asplenium tripartitum Blume enum, 185. — Habitat in temperatis montis Gede 
Javae (Blume). 

80 post lineam 22 inseratur TT. BROWNIANA. — Asplenium praemorsum Brown prod.I. 50. Habitat in Nova ILollan 
dia tropica (Brown, Ferd. Bauer). 

— post lineam 22 insere: I. SETISECTA. — Asplenium setisectum Blume enum. 187. — Habitat ad rupes in 
montosis Javae (Blume). / 

81 post lineam 4 insere: T. ANGUSTATA. — Asplenium angustatum Blume enum. 187. — Habitat in sylvis montis 


igoivomi Tidore Moluccarum (Blume). 


82 linea 11 ab infra: T. argutae adle synonymum: — Asplenium humile Blume enum. 185 (fide spec. a cel. 


auctore com.); et locis natalibus adde: in montibus aluüssimis Javae (Blume). 


83 post lineam 11 insere: T. INSIGNIS. — Asplenium insigne Blume enum, 188, — Habitat in sylvis provinciae 


Bantam Javae occidentalis (Blume). 
T. POLYSTICHOIDES. — Asplenium polystichoides Blume herb. Lugd. Batav. — Habitat in Borneo (Korthals), 


90 post lineam 7 insere: 4. C. REPANDA. — Diplazium repandum Blume enum. 191. — Habitat in sylvis humi- 


dis Javae (Blume). : boc 
5. C. SwanTZIL — Diplazium Swartzii Blume enum. 191 excl synon. — Habitat in sylvis humidis 
Javae (Blume). 


91 dele 4- 5. M. microphylla, etcaet. et lege 5. M. PUBESCENS. — Diplazium pubescens Link hort. ber. II. 72. 


[31] 


Link fil. hort. ber. 85. — Diplazium serampurense Hort. — Habitat in India orientali (ex Link). 


— -]- 6. M dilatata, etcaet. 
— -F 7. M. polypodioides, etcaet. 
— - 8. M. aspera, etcaet. 
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9. M. marginata, etcaet. 


— - 10. M. Kunzeana, etcaet. 


-]- 11. M. prionophylla, etcaet. 
129. M. varia, etcaet. 


96 linea ultima adde synonymis: — Davallia gracilis Blume enum. 233 (pinnis infimis pinnatis, mediis profunde 


pinnatifidis, pinnulis linearibus). 


98 post Pachypleuriam pedatam insere: 3. a. P. SUBIMBRICATA. — Davallia subimbricata Blume enum. 231. 


99 
102 


Habitat in arboribus Javae interioris (Reinwardt, Blume). 


post lineam 5 insere: 10 PACHYPLEURIA VEsSTITA. — Davallia vestita Blume enum 233. — Habitat ad. truncos 


arborum montium elatorum Javae (Blume). 


20 adde synonymis: — Dicksonia recognita Kunze in bot. Zeit. VIII. 57. 


— post lineam 32 insere: 4, a. P. TRIANGULARIS; arborescens, fronde ampla coriacea glabra bipinnata, 


pinnis petiolatis horizontalibus oblongo-lanceolatis, pinnulis sessilibus horizontalibus linearibus angustato- 
acuminatis profunde pinnatifidis, duabus infimis triplo-quadruplo brevioribus, laciniis horizontalibus 
semiovato- triangularibus obtusis crenatis versus basim inferiorem integerrimis, záchi glabra, secundaria ad 
insertionem in rachi subtusque tomentella supra canaliculata ad margines ciliolata, venis venulisque pro- 
minulis supra saepe canaliculatis, soris globosis ad quamlibet crenam. — Dicksonia consanguinea Kunze 
in bot. Zeit. VIII. 58 (partim). 

Habitat in monte Qnindiu provinciae Mariquita Novae Grenadae alt. 1200 hexap. (Linden coll. n. 1042). 


105 ad Blechnum meridionale adde synon.: — Lomaria campylotis Kunze in Linnaea XVII. 567. XVIII. 326. 


Klotzsch in Linnaea XX. 344 (fide specim. in Herb. gen. ber. ab ipso clar. Kunze denominati); et locis 
adde: Hab. in regione temperata partis orientalis. Mexici (Leibold herb. mex, n. 49, Galeotti herb. mex. 
n. 6285), in Bambusetis ad Coloniam Tovar Columbiae (Moritz n. 8, 9, 16 partim). 


108 ad Blechnum merideuse adde descriptionem ad naturam exaratam, — Koma oblique repens, fuscum, radices 


ex axilla stipitum ramosas tenues fuscas pubescentes villosasve emittens. Stipes sex — duodecimpolli- 
caris, lividus, supra canaliculatus, subtus convexus, rachique supra in canaliculo pilis minutis puberulus 
atque hinc inde paleis piliformibus fuscis fugacibus adspersus. Frons oblonga, tri-nov emfoliolatopinnata, 
tenulter coriacea, supra intense subtus pallide viridis, pinnis alteraüis. lineari- lanceolàtis angustato-acumi- 
natis integerrimis obsolete undulato- -repandis ad marginem puncta impressa et squamulam cartilagincain 
albidam gerentia instructis, infimis tri- quadripollicaribus petiolo lineali insidentibus basi acutis, ines 
paululum brevioribus basi utrinque aut saltem infra adnatis, terminali 4—5-pollicari 8—10 E. lata 
basi inaequilonge acuta obtusave et in petiolum 0—3 lineas longum angustata, Costa tenuis, supra 
canaliculata, subtus convexa. Venae patentissimae, tenuissimae, creberrime, parallelae, rectae, semel 
furcatae simplicesque, internae (exsiccatione subtus prominulae), apice liberae. Sorus linearis, plerumque 
continuus, costae contiguus et parallelus, supra dimidium vel altius excurrens. Indusium membranaceo- 
Sscariosum, fuscum. Sporangia creberrima, receptaculo tenui inserta. — Species irtérmedia inter B, 
intermedium et D. longifolium. 


109linea 7 ab infra: loco acuminata lege acuminatum. 
110 post lineam ultimam adde descriptionem ad specimen Bredemeyerianum in Herbario Willdenow n. 20044 et 


ad specimen Moritzianum collectum in Columbia ad Caripe prope cavernam Quadloro. — Rhizoma 
ignotum, Stipes viridi-livescens, glaber, supra canaliculatus, continens fasciculos vasorum tres teretes 
subaequales. Frons intense viridis; tenuiter coriacea, glaberrima, ovata, acuminata , sesquispithamea. 
Pinnae alternae, patentes, lineari- oblongae, subfalcatae, angustato-acuminatae, obsolete minuteque ciliatae 
et serrulatae, basi cordatae, infimae semiquartum pollicem longae octo lineas latae peuolo lineali supra 

marginato-alato insidentes, mediae subsessiles: petiolo utrinque marginato, superiores decrescentes basi 
adnatae, suprema cum terminali coadunata, terminalis quinquepollicaris fere pollicem lata basim versus 
grosse crenata basi inaequilonga.  Rachis stipiti conformis. Costae subtus convexae, supra tenuiter cana- 
liculatae.. Venae. creberrimae, adscendenti- -patentes, tenuissimae, internae, semel-bis-ter-quater furcatae, 
subtus pallide virides, apice liberae et puncto impresso in pagina superiori insignitae. Sorus costae 
parallelus sed ab illa ultra lineam remotus, continuus aut interruptus, linearis, SheHio vel infra medium 
pinnarum desinens, Indusium fuscum, lineare, membranaceum, saepe revolutum, Receptaculum lineare, 
lenue, longitudinale. — Habitus Blechnorüm genuinorum et tamquam gigas Dlechni occidentalis consi- 


deranda. 


112 linea 8 adde: Clar. Goldmann patriam sui Blechni anriti in Luzonia ad Manilam indicat. 
112 ad Mesothema appendiculatum adde descriptionem ad specimen in Willdenow herb. n, 20038 (unicum quan- 


tum scio). — Rhizoma ignotum. Stipes, cujus frustulum subpollicare adest, fasciculis vasorum tribus 
teretibus tenuibus instructus, lividus, cum tota fronde glaberrimus, supra canaliculsdiss Frons sine apice 
derperdito nndecünpollicaris, coriacea, lineari-oblonga, pinnata. Pinnae lincari- oblongae, obtusae, mucro- 
nua tae, inaequaliter crenatae vel serratae, basi supra angulatae infra auriculatae, m jugis tribus infimis 
basi liberae subcordatae deflexae 8—16 lineas longae semiquartam lineam latae, reliquae sursum decre- 
scentes horizontales, mediae basi infra solutae supra adnatae, superiores utrinque adnatae. Rachis stipiti 
conformis. Costa tenuis, subtus prominula, Venae patentes, tenuissimae, fuscae, simplices et furcatae, 
crebrae quidem sed magis. distantes quam in reliquis Blechnaceis, apice liberae et in pagiua superiori 
puncto impresso squamula cartilaginea repleto instructae. Sorus costae parallelus, semilineam ab illa 
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remotus, linearis, continuus, infra apicem pinnarum desinens, Indusium membranaceum, adpressum, 
latiusculum, fuscum, margine pallidum. Receptaculum lineare, tenuissimum. Frons sterilis. ignota. — 
Simillimum M. australi. 

113 in Mesothemate punctulato dele Blume enum. 202 et in montibus altissimis Javae (Blume). 

— ad finem adde: III. Species javanica. — 11. M. JAVANICUM. — Lomaria auriculata Blume enum. 202 (excl. 
synonymis), — Habitat in montibus altissimis Javae (Blume). — Rhizoma ignotum. Frons glaberrima, 
tenuiter coriacea, pinnata, stipite fuscescenti torto fasciculos vasorum tres tenues teretes aequales conti- 
nente supra canaliculato, rachi tenui livida supra canaliculata, costis tenuibus flexuosis supra immersis 
canaliculatis subtus vix prominulis, venis internis tenuibus furcatis exsiccatione subtus prominulis venu- 
lisque apice liberis. Sterilis: stipes quatuordecimlinealis; frons (lamina) fere septempollicaris lineari- 
lanceolata; pinnae oppositae alternaeque sessiles oblongae rotundato-obtusae integerrimae basi laeviter 


cordatae, infimae remotae inaequilatere cordasossubyekamsagsfnempe basi et latere superiore majoribus) 


quadriliaeales inferioribusque deflexae, mediae octo lineas longae quatuor lineas latae horizontales basi 
laeviter aequaliter cordatae (basi superiore vix majore), superiores patentssimae mediis conformes sed 
decresceutes et basi inferiore adnatae superiore semiadnatae, summae cum terminali confluentes. Costa 
subtus fusca. Venae patenüssimae, arcuatae. Fertülis: stipes tripollicaris; frons pedalis, anguste lineari- 
lanceolata; pinnae oppositae alternaeque, horizontales, apiculatae aut saepius obtusae, integerrimae, basi 
laeviter cordatae, infimae subtriangulares basi utraque acute auriculato-angulatae, mediae lineares basi 
inferiore rotundatae subangulatae superiore acute auriculato-angulatae, superiores lineares basi utrinque 
rotundato-angulatae, supremae lineares basi adnatae et cum terminali conflusntes. Costa subtus livida. 
Venae angulo acutiore exorientes, vix arcuatae. Sori in medio disco aut fere in medio disco exorientes, 
in pinnis inferioribus semiglobosi discreti uniseriales, in pinnis reliquis continui lineares usque ad api- 
cem excurrentes vel sub apice desinentes. Indusium fuscum, scariosum, demum sporangiis obtectum, 
patens. Sporangia creberrima, receptaculo tenui lineari insidentia. — Species haec ex fronde fertili 
magis affinis est M. australi quam M. punctulato, fronde sterili tamen valde discedit. Cum M. punc- 
talato parum congruit nisi charactere generico. 

115 post lineam 11 insere: CAENOPTERIS Thunb. — Dareae spec. Willd. — Onychii sepc. Kaulf. Kunze. — 
Allosori spec. Presl. — Asplenii spec. Kunze. — Frondes monomorphae, Venae internae, simplices in 
laciniis sterilibus, pinnatim ramosae in laciniis fertilibus, venulisque liberae. Sori breviter lineares, in- 
framarginales, venae costulae vices agenti paralleli, oppositi, indusio lineari continuo scárioso albo, rece- 
piaculo tenui lineari, sporangiis crebris. 

Rhizoma repens pennam, anserinam crassum, paleis lineari-subulatis fuscis patentibus vestitum. Herba 
glaberrima. Supes sex-octopollicaris, pallide viridis, supra canaliculatus, basi paleis raris parvis adspersus, 
continens fasciculum vasorum semiannularem tenuem cruribus inflexis. Frons uni-sesquipedalis, tenuiter 
herbacea, laete viridis, ovato-lauceolata. acuminata, quadri-tripinnata. Pinnae alternae, petiolo sex-unili- 
neali instructae, patentes, ovato-lanceolatae, aciminatae, supremae pinnatae. Pinnulae primariae petiolulo 
2—0 lineas longo insidentes ovatae acutae, secundariae petiolulo 1——0-lineali iustructae ovatae obtusae 
aut acutiusculae, tertiariae sessiles lanceolatae acutae pinnatifidae basi acutissimae, laciniis mucronatis, 
infimis cuneato-lanceolatis iri-bidentatis, superioribus integris lineari-lanceolatis. Raches tenues, pallide 
virides, flexuosae, supra canaliculatae. Costae internae, tenuissimae, venaeformes. Venae tennissimae, 
internae, in laciniis sterilibus simplices, in ferülibus pinnatae, venulis patentibus simplicibus. Sorí cir- 
citer lineam longi, infra marginem liberum frondis inserti, per parenchyma et transversim super venulas 
excurrentes, lineares. Indusium album, demuin fuscescens. Species unica, japonica. 

Genus a Thuübergio propositum sed male definitum nunc restauratur et characteribus novis suffulcitur. 
Numerabatur vel ad. Aspleniaceas vel ad Pteridehceas, a prioribus dsitinguitur, quod sori nec venis nec 
venulis iusident, a posterioribus, quod indusium inframarginale propriumque adest ergo e margine frondis 
efformainm non est, Caenopteris adnumeratur Blechnaceis, cum sori lineares per parenchyma venasque 
inter marginem costamque transversim excurrunt et indusium proprium gerunt. -Kaulfuss patriam erro- 
neam indicavit et inde nomen specificum incongruum dedit. 

1. C. JAPONICA Thunb,in nov. act, acad. petrop. IX. 161. t. G. f. 2. '"'hunb.s. tran lin. soc. II. 341. 
Swartz syo. 89. Desv. prod. in ann. soc. lin. par. VI. 268. Spreng. syst. IV. 91. — Trichomanes japo- 
nicam lhunb. fl. jap. 340. — Darea japonica Willd. spec. V. 302. — Onychium capense Kaulf. enum. 
145. v. 1. f, 8. Kunze in Linnaea. X. 594. — Allosorus capensis Presl tent. pter. 152. — Asplemum japo- 
nicum Kunze index fil. hort. lips. -— Asplenium Swartzianum Knnze cat. sem. horti lips. 1845. n. 2, — 
Onychium n. 16 Zolling. herb. jap. — Onychium Japoaicum Kunze in bot, Zeit. VI. 307. 

Habitat in locis montosis insnlae Nipon ad Kossido, Satsuma, Nangasaki alibique Japoniae (T hunberg, 
Goering, Zollinger). Colitur in hortis. 

116 adde ad 7. B. laufolia locum natalem: in. Borneo (Korthals ?). 

117 5 ab infra B. elongatae adde synonym.: Blechnum macrophyllum Goldm. in act. acad. nat. cur. XIX. suppl. I. 459. 

118 linea 4 ab infra dele signum interrogationis et lege: 15. B. 

125linea 4 dele: in. N. rupestri et in. N. serpenti magni et uni-biseriales; linea 15 dele: tantum in NN. rupestri 
observatae, in reliquis speciebus, lineam 18 dele integram et linea 19, dele distantibus. 

126 — 3 dele N. longifolius Spreng. 

128 23 dele 9. N. rupestris et lege: 1. CRASPEDARIA RUPESTRIS. 
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129 4 dele 10, N. serpens et lege: 2. CRASPEDARIA SERPENS. 

— 14 loco N. ovalis lege CRASPEDARIA OVALIS, et post nomen Norfolk adde: Genus Craspedaria a Linkio con- 
sütutum sed speciebus heterogeneis mixtum charactere reformato restituitur. — Frondes dimorphae, 
simplices, utrinque squamis peltatis stellatis vestitae., Sterilis: venae tenuissimae internae pinnatae a basi 
ramosae venulisque conformibus in maculas hexagonoideas multiseriatas anastomosantes, venulis secun- 
dariis ex apice anguli emergentibus liberis saepissime una rarissime duae. Fertilis: venae venulaeque 
conformes, sed maculae pauciseriatae, Sori sobosi, semiimmersi, uni-biseriales, inferiores discreti, 
superiores contigui et demum confluentes.: 

134 post lineam 18 adde: fg. brevipes, minor, stipite duplo-sextuplo breviore. — An Drymoglossum carnosum 
Hew. in Hook. lond. jour. bot. I. 121? (excl. syn.). — Niphobolus serpens Endlieher in Herb. Mus. pal. 
vind. (excl: syn.). 

— 19 adde: varietas f in insula Norfolk ad rupes (Ferdinand Bauer, A. Cunningham). 

144 22 adde: Syngrammaii affine genus dib&likgémedipannme. (D. japonica [Hemionius japonica Thunb. Gymno- 
gramma japonica Desv.]), quod venulis elongatis parallelis apice libero inscrassatis differt. 

152 1 loco GUERCIFOLIA lege QUERCIFOLIA. 

153 15 loco rece tacula lege receptacula 

155 post Lomaridium Plumieri insere: 1. a. L. HERMINIERI. — Lomaria Herminieri Bory herb. Kunze ic. fil. I. 
173. t. 73. Klotzsch in Linnaea XX. 344. — Habitat in sylva crateris de la Soulfriére Guadelupae 
(L'herminier), in sylvis umbrosis scopulosis humidis ad Caraccas (Linden coll. n. 193, Lansberge), ad 
coloniam Tovar (Moritz n. 111, Karsten coll. II. n. 18). 

158 post lineam 23 adde:3, L. micRoPHyLLUM; rhizomate filiformi repente paleis linearibus acutissimis adsperso, 
frondibus glabris, sterili transparente subrotunda marginata integerrrima aut sessili basi laeviter cordata 
obtusave aut acuta in stipitem brevissimum angustata, fertili anguste lineari-lanceolata obtusa stipitem 
duplo superante, paleis peltatis fuscis ciliato-fimbriatis imbricatis soros parallelos obtegentibus, — Pteris 
piloselloides '"'hunb, fl. jap. 331? — Mame dsuta vel Mame goke Japon. — Habitat in Japonia (Thun- 
berg, Siebold). 

162 post lineam 17 insere: LoMARIOPSIS HücELI. — S'enochlaena Hügclii Fée in Herb. Mus. pal. vind, 

Habitat in Nova-Zelandia ad arbores scandens (Hügel). 

Rhizoma calamum scriptorium crassum intense fuscum, angulatum, paleis semitertiam lineam longis 
anguste linearibus acutissimis fuscis patentibus crebris vestitum, arbores alte adscendens. Frondes alter- 
nae, patentes, pinnatae. Sterilis stipiti fere tripollicari supra canaliculato subtus convexo et paleis lineari- 
bus angustis aeutis fuscis patentibus adsperso basi teretiusculo insidens, septem-decempollicaris, pinnis 
sesqui-semitertium pollicem longis longioribusque quatuor lineas latis cum rachi articulatis sessilibus 
coriaceis horizontalibus oblongo-linearibus angustato-acuminatis crebre et subaequaliter crenulatis apice 
obtuse dentatis basi rotundatis aut brevissime cuneatis, rachi stipiti conformi et ad ortum cujuslibet 
pinnae fasciculo palearum anguste linearium pallide fuscarum instructa, costa utrinque prominula convexa 
subtus basim versus paleis lanceolatis fuscis adspersa, venis crebris pinnatis furcatis raro. simplicibus 
patentissimis venulisque pellucidis in dorsum crenarum excurrentibus et apice libero desinentibus. Fasci- 
culi vasorum stipitis tres, tenues, subaequ les, strato nigro obtecu.  Fertilis stipiti uni-sesquipollieari 
caeterum sterili conformi insidens, semiquartum-octavum pollicem longa, ovalis, pinnis slternis oppositis- 
que sessilibus linearibus lineam latis obtusis integerrimis basi subcordatis supra glabris et intense 
viridibus, mediis tripollicaribus et longioribus, terminali proximis duplo longiori petiolo lineali instructa 
subinde basi interrupta, rachi paleis linearibus flexuosis pallide fuscis copiosis patentissimis bilinealibus 
et longioribus vestita, venis pinnatis simplicibus horizontalibus obscure distinguendis. | Sporangia 

- creberrima, fusca, receptaculo limeari convexo nigricanti utrinque costae parallelo et medium lateris 

pinnarum oceupante insidentia et inde parenchyma, quamquam angustum, nudum derelinquentia. — 
Species exquisita, in Floris Novam-Zelandiam pertractantibus, in quantum scio, non enumerata, a 
Stenochlaena venis venulisque liberis et defectu glandulae basilaris pinn»rum satis diversa. 

163 linea ? adde: Marginatura costae tantum in speciminibus exsiccatis obvenit et derivatur e plica, quam. 
macula basilaris valde elongata et humillima per exsiccationem obsoleta vel plane inconspicua producit. 

163 linea 21 post Blume enum: 203 adde (partim); et linea 27 adde S. scandens Hort. semper adhuc sterilis 
observata pinnarum basi venulisque rarioribus distincta quamquam S, pycnophyllae affinis videtur; in- 
terim. S, sessilifolia nuncupatur. 

161 28 adde: Frondes steriles subinde memorabilem metamorphosim experiuntur, quemadmodum in specimine 
Cuming pl. phil. n. 401, in Davallia? achillaeifolia Wall. cat. n. 248 ex Hook spec. fil. I. 195. t. 59. D. 
et in Lomaria gracili Blume en. 205 observatur. — Rhizoma aculeis crebris conicis aduncis fuscis 
lineam longis armatum. Frons (sterilis) digitalis aut sesquidigitalis, breviter stipitata aut subsessilis, 
ovato-oblónga aut ovata, subtriangularis, acuta aut obtusa, coriacea, vix transparens, exsiccata fuscescenti 
viridis, tripmnata. Pinnae uni-sesquipollicares , subsessiles, lineares, oblongae, obtusae, divaricatae aut 
patentissimae aut deflexae. Pinnulae primariae sessiles ovatae obtusae, mediae quadrilineales superiori- 
busque alternae, infimae minores oppositae. Pinnulae secundariae scu potius laciniae uni-sesquilineales 
cuneatae obtusae integrae retusaeve bilobaeve oppositae alternaeque.  Raches supra canaliculatae, subtus 
eonvexae, paleolis fuscis hinc illinc adspersae, secundariae tertiariaeque articulatim Junctae apice foliacco- 
marginatae. Vena in qualibet pinnula tertiaria, quae tamquam lacinia consideranda est, simplex, tenuis- 
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x sima, in pinnulis retusis bilobisque furcata. — Haec metamorphosis frondium sterilium quoque in 

quibusdam speciebus Lomariopsidis animadvertitur; obvenit nempe in minori gradu in Lomariopside 
spinescenti Fée acrost. 71. t. 33. f. I, in qua frondes in pinnas duplicis triplicisve ordinis dissolutae 
sunt. Àn huc quoque numerandae frondes alteratae Hemiteliae capensis, quae ad genus Trichomanes 
relatae et hucusque semper steriles observatae fuerunt. 

165 dele 8. S. gracilis etcaet.; nam nihil aliud est quam forma abnormis et luxuriosa cujusdam Stenochlaenaa 
vel Lomariopsidis. 

186 — 5 adde: Fasciculi vasorum stipitis in À. aliena septem peripherici teretes tenues subaequales strato nigro 


obtecti. 
191 linea 3 post nomen P. Horsfieldii adde: et in P. speciosa. 
192 » $8 dele synonymum; linea 15 et 16 dele: — Diagnosis usque autoptae. 


— inter 3. P. Cumingii et 4. P. Humboldtii insere: 3 a. P. sPECIOSA Blume mss.; pinnis sterilibus petiolatis ovato- 
lanceolatis angustato-acuminatis supra impunctatis subtus pubescentibus basi acutis, acumine falcato, petiolis 
angustisime marginatis basi minute appendiculatis, cicatricibus insertionum pinnarum in racbide ovali- 
suborbiculatis, fasciculis vasorum rachidis novem. — Lomaria speciosa Blume enum. 202. — Habitat in 
sylvis primaevis Javae (Blume). — Frons oblonga. Pinnae patentes, steriles usque ociopollicares et tres 
pollices latae petiolo tri-quadrilineali elliptice compresso marginato basi minute auriculato instruetae 
subtus densissime semipellucide puncticulatae et pilis albis rigidulis patentibus adspersae vel pubescentes 
supra punctis impressis raris vel obsoletis (quae in P. Cumingii crebra ferruginato-marginata et squamula 
alba cartilaginea repleta sunt) adspersae, fertiles quatuor lineas latae (duplo latiores quam in P. Hors- 
fieldii) in petiolum bilinealem basi minute auriculatum inaequilatere breviterque angustatae, infima 
octopollicaris. Cicatrices insertionis pinnarum sterilium ultralineales, fertilium linea breviores, — Ob 
latitudinem pinnarum fertilium conditio sori acrostichacei optime demonstratur. 

929 4 adde: adde: Valde affinis quoque Asiphoniae piperiformi Griffith in trans. lin. soc. XIX. 333. t. 35. 

221 4 et 5 ab infra dele Albumen usque teretiuscula et lege: Testa crassiuscula, crustacea, endospermium 
tenuissimum. Albumen oleosum, Embryo non suppetit, 
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